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GR OSSM A C HTI GSTEH KÖNIG 
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Stirer Majestät widme ich ehrfurchtsvoll 
dieses Buch , welches die Geschichte und 
Beschreibung der deutschen Orden enthält. 
I Da zugleich diejenigen namentlich darin 
■ aufgeführt sind, deren Verdienste durch die 
Ehrenzeichen jener Orden belohnt worden 
sind; so kann es für ein Verzeichnifs aller 
der Namen gelten, aufweiche das deutsche 
Vateiland Ursach hat stolz zu seyn. Und 
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in dieser Hinsicht habe ich. gewagt^ den 
verehrten Namen Eurer Majestät' an die 

• > 4 1 

Spitze desselben zu stellen. ^ 

I _ 

Geruhen Allerhöchstdieselben diese Zn-f 
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eignung huldreichst aufzunehmen, und darin 
ein Opfer derjenigen tiefsten Verehrung 
allergnadigst zu finden^ welche die Tugenden 
Eurer Majestät einflöfsen und worin ich 
W^terbe aU ' 



EURER MAJESTÄT 
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tlleruntflrthMnigster 
FBlEDitCB OOTTSCUALCK. 



V O RR E D E. 



-kfimie AimBtn drittth Jahrgang, oder, vntn 

will , dit'so zweite beri(;Ii(igt4] und bedeu- 
Itad vermehrte Ausgabe das jAhrgangs ißi? des 
Ordens -Almanachs ohne Vorwort eialnssen, wenn 
nicht einer Veränderung im atifSn^iilich' frstge- 
Misteo Plane desselben Erwähnung geschobea 
■nnfjic. 

Es sollte nämlich jeder nfue JahrgRng die 
Kbon gelieferten Abbildungen der fnihern Aus- 
gaben wieder und aufserdent noch einige neue 
Abbildungen enthalten , wodurch zulet7.t eine 
vollständige Darstellung .iller Ortlensr.eiclirn cnt- 
Muiden seyn würde. Da diefs nbor den t'icis 



des Buchs zu . 



sleitreit und auch <iii' Fülire 



gehabt haben wi'irdr, d.ifs die Besitzer der fni- 
bem Jahrgänge die Abbildungen, wt-lclm sie ailion 
in diesen haben , nocbnials und immer wieder 
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erhftUm hiittrn , «o i«r diefi änhin nbgeünd 
' wotdc^ii, dar« jcdm* Ttaiie JfthrgNni; di<) Abbildi 
gen dor fruheiu J<ihrgiin|{<i nicht wiodori tondi 
nur CKJulia u(*uo Abbildungen onthitlu Wer 
Kupfrr A41A ddm enleti Jahrgnnga, d«r hicir i 
bo8Mort und vermehrt erachoint» »ich für a T] 
AnachAAi, der hHt ddt Work der den t« oh 
lUikorordon» lo Weit ea bia jtt»t eraohiei 
iaii komplett. 

Diiia dicaer Jnhrging gegen aeinen VorgXn 
von 1^17, An VuUatHndigheit gewonnen hnt, w 
eine Vergleichung leicht ergeben« Orofaenthi 
verdenhe ich diefa den Freunden, welche 1 
diefa Unternehmen erworben hnt. Nur die 
achnitte Uniern, Baddn und Württemberg a 
suin Theil nooli niAngelhaft In dieaen drei St 
ten aind meine vielfachen Geauohe um Beihi 
frucJilloa geblieben, und nur unbedeutende! 
willige Ueilrilge hebe ich deher erhalten. M 
dieae Jienierhung von den beaten Folgen für 
d£uKunft aeyn. 

Noch mufa i(h| ela ein Nachtrag, derVei 
derung erwiihnen, welohe, wAhrend dca Druc 
mit den Württembergaohen Orden vorgegnn 



^^■mi dem Abscbniua von WütU«aif>erg 
K mehr angemetkt werden konnte 
Vüruembetg bat näailich ntich einer Ter- 
png vom 23. Sept. d. J. nicht m«hr drei, 
irn nur zwei Orden. Der König Um den 
U des goldenen Adlers und den des Civil- 
ieoDStes , unter der Benennung: Orden der' 
rtCembergschen Krone, zn eineinOrden 
lliigt, der aus drei Klassen besiehf. Das 
puxachen ist ein goldenes, weifs emaillirtes 
on acht Spitzen , in dessen vier \Vinkeln 
Loopard - Artigen Löwen des Württeniberg- 
JVappens erscheinen. Im runden weifsen 
bcMlde ist der Nnmenszug des, 1316 ge- 
ilten, Königs Friedrich L und dessen Wahl- 
■bbt „Furchtlos und trew." IVJÜt dem 
pM iit oben eine goldene Krone durch gol- 
P Ainge verbunden. An einem karmoisin- 
lan Bande, mit schwarzer Einfassung, wird 
ron den verschiedenen Klassen über die Sclmi- 
. um den Hals und im Knopfloche getragen, 
ron die erste Klasse noch einen silbernen 
» auf der Brust trägt. Bürgerliche erhalten 
ck diesen Orden den pcrsunlicbcn Adel 
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und Zutritt bei Hafe. Der MiKtairorden ii 
mit wenigen Abänderungen, geblieben. 

Es bleibt diese Verändefung um so 
kenswerther, da man jetzt mehr gewohnt 
die Orden vermehrt als gemindert zu sehen ^ n 
wünschen mufs man, dafs dieses gute Beisfri 
Nachahmung finde. 

Ballenstedt am 14. November 18^8«^ 
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I Bemerkungen über OrdsM 



Tom scIiwarieD Adler. 
-VerdUnit-Orden. 

3. Orrten vom roU.eo Adlet. 

4. Sl JohauDlIer-Ordcn. 

U Onlen des eiierueu Kreuio, 



M. Orden dea heiligcD Hiibenus. 
a. Orden des heiligen Georg. 

3. Mllitair-M«- Joseph -Orden. 

4. Ci*il-VerdL«njl-Orden der Laierschcn Kro 

5. Ortlen des pfaliischea LÜwen. 

6. Orden des heiligen Michnel. 

7. Orditn der heiligen Eiisabeth. 
Ekreiizekcheii. _ _ _ 
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Sucht« n« - •» ^ 

1. Orden der Rauienkrone. - 

3. Militalr- Orden des heiligen Heinrich* • 

3. Civil -Vcrdiensl- Orden. 
Ehreumedaillen. - - • 

Hannoven 

Guelphen - Orden* - » - 

Württemberg. - - •- 

i. Orden vom goldenen Adlei» - « 

a. Mi liuir' Verdienst -Orden. 
3. Civil - Verdicnit "Orden. 
Ebreuzeicheu» - ^ - 

Baden. - - - - 

!• Orden der Treue. - ^ • 

a. Militair - Carl - Friedrich - Verdienst - Orden. 
3* Orden vom Zubringer Löwen* - - 

Verdienstmedaillen. ... . 

' Hessen-Cassel. * * * 

1. Orden des goldenen Löwen. - - 

3. Militair- Orden 'pour la verHu tnilitaifß, 

3. Orden vom eisej'nen Helm. ' - 

Hessen - Dar mstadt. - ^ . 

Ludcwigs - Orden. - - - 

Saehsen-Weimav-Eisenacb. - 

Orden vom wciiscn Falken. 
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^H^Bg der Verkärznngszeichen. 






p-I-ü™. 


r.Z.H. — Ftl<lt.inwiWT. 




F>n. — r>uab 


— JU,««.. 


Prln-, — Fmh«a. 


— iUininJ. 


rüü. ~ Ti.i«!Un. 




V.. - C™«.1. 




p. - (d.««. 


L 


i;«n. — Gtmtiawt. 






1^ JUtUlait. 


G..LK. — GofTiI der K«- 


■|^^~.. 


(*1ltri«. 




G. <L I. UAnM C««r.l 0« 


B*~- 


jB^ft* 


Wm^~^ 


G. P.M. bMWBUt Gmnl-F«U- 
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Eä.«»«. 


G. P.M. bMWBUt Gmnl-F«U- 


HT^ 


■,;b«i,. 


iij>r>ai>ll. 


D»^ 


Cfenb<r. 


G. >-. M.L. iKdi^UICl G<HT>1- 


Ife 


CUmv»- ■ 


TcM - Mimlull ' Lieuumot. 


^^E 


ColMd. 


C.F.W. lHaenlrtG«uw.l-Feld- 


JPK 


'OlM«Hl«r. 


W^lhUatiiUr. 


B_ 


C«mtr. 




f — 


Crn,». 


Z™;m.;.Hr. 


"- 


Jiim lur. 


G.L. bc(lc..ici Coierai-Ui-ule- 


_ 


D-r|..r. 


C.M. l*d<:ülelG:ne«l-Mi.joT. 


— 


E^..;.-. 


Bfn. — p-i-nni. 


~ 


Euu- 


G.S[. — G.:j...T=l-.Sl.h. 


L — 


FrWn.»--td,J). 


G-T. — Gf.;<.i,i. , 


LL.lMd^(ctFfIdm«r.J.>1 


- Gr.. — C.»..dlr.. 



Gr. beHauiat Gr«f« 
IL — Il«u|)tinAii&« 

Ilofin. ^ Ilüfititiiilflr. 
IlofV. — HofVmli. 
II uf. — IliiMr. 
I. *— Infanterie. 

Ing. ■— Ingeuiaur« 
Iniip. «* luipaktur« 
K« — K«vji Heile. 

K«b. -^ Knbinot. 
Küm. — Kümmerer« 
Knra. — Kammerlierr. 
Kamj. -» Kttiumorjuuker« 
Kau. «* Kanunier« 
Kap. — KnpitNin« 
K.L. *— KapUain - LioutenauU 
Kfx. *— > Konferenx. 
Koll. Aal. bedeutet Kollegien - 

Anaeaior. 
Koll. R. bedeutet Kolloglenrntli. 
Kum. *- Kommandant. 

Komd« -* KoniniHn(l<)ur. 
Komet« «* Kommlualr. 
Kp. — Korpe. 

Kr. — Kriege. 

Kalipt. •— Kreiabauptmann. 
L. "-• LiRUlftuaut. 

lo G« — Lieutenant -General. 
Ti. C, — . Lieutenant - Colouel. 
Ldr. — Landratb. 
lid. Cr. «» LendefgericbtirAtb* 
Ld. Gprüa. — LandcagerAohU- 

Praiident. ■ ^ 
Lvg. bedeutet Lcgatlont- 
M. — Majiir. 

M. G« — Major -Geneml« 
Mar. ■-" Maroobal» 
Mar« d* C. — Mareobal de camp. 



MHri|. bedeutet Martfui». 
Mt^d. -* MiMtiftinal- 
Min. bodftutot Miniatrr oder II 

iiialerium. 
Mtiik. bedeutet Muikeiinr« 
O. — Obi*raier. 

O. L. ^ OberatUeutMiai 
Ob. — Ober- 

Ob. L« — OberlieutiRaat« 
Ofi'. *~ Officier. 

üiir. •— <Uterreicbiacb« 
<). W. •— OberitwarhtraeitI 
Prüi« — rniaideiit. 
Pred« — i Prediger. 
Prof« •— Profeaaor* 
II. — Ratb. 

Rrg. — Ri^gierung. 
Rffgt. — • Regiment. 
Ref. -«• Referetidariui« 
ilea. •— Rraideut. 
Rittm« — > Rittmoiatcr« 
S.E. — See-ICtaU 
är.b.Kap. — ScbiffakapiUin. 
Sflkr. — * Sekretair. 
iSerg. bedeutot Sergeant. 
Si» "-" Staala • 

Stb. •— Staaba- 
Si.Mifi. — Slaatsminittor. 
Hu S\. *— Siaataratbt 
Trib. — Tribunal. 
Vnt.Off, — Untdr-Orricitr. 
V. — Vico- 

V. Adm. — Vice- Admirtl« 
Viel. — Vicorpte. 
Viar. — Viicount. 
w. — i ivirklicber. 

Wcbtm« i-* W«obtmeUter. 



lu den Ritterlialen alnd diejenigen, bei denen nicbt auiKlrttO 
lieb bemerkt worden iat, in welf^bou Dicntten aie «leben, Imiti 
Diener det Ilcnu det Ordtni, bei weleboym aie aufgeführt lind. 



scliöne Gebrauch, Männer durch ein äufseret Merk- 
lauoEeichnen y die durch Klugheit oder Tapferkeit 
Küfauheit dem gemeinen Wesen im Krieg oder Frie- 
ncfatige Dienste geleistet halten , war bei allen Völkern^ 
ter nnd neuer Zeit, stets üblich. £r schciht auch 
ich in der f^'atur des Menschen , der in einer Gemein- 
i lebty wohl begründet zu scyn, und eben darum $o 
neia nnd so früh schon gefunden zu werden. Man- 
llig waren solche öffentliche Beweise des Dankes und 
Anndchnang y welche Rom seinen Helden gab, und 
:Ji grofs und begeisternd feierten die Staaten der 
nen ihre besten Bürger. Auch die weltlichen Ritter- 
I, wie sie jetzt sind, haben eine ganz ähnliche Be- 
inogy wiewohl ihr uranianglicher Zweck sich im Laufe 
Seiten beträchtlich verändert hat. Aus den Instituten 
Sittorschaft nnd der geistlichen Korporationen ent- 
ntf waren sie anfangs Verbrüderungen würdiger Män- 

die, mit Übernahme bestimmter Pflichten unter dem 
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Der erste und gewisseste öffentliche Verein dieser 
in der Christenheit war der Orden de la Genette i 
von der Bisamkatze. Karl Martell stiftete ihn im Ji 
726. Ungewisser ist der Orden sanctae ampulLaCj 
Chlodewich 1. im Jahre 499, so wie der Orden von 
Eiche y den Garsias Ximenes, König von Navarra, im h 
J22 gestiftet haben soll. Späterhin waren wohl die Kri 
weiche die christlichen Völker des Abendlandes vom E 
des eilften bis gegen das Ende des dreizehnten Jahrli 
derts führten, um Palästina, das heilige Land, wo 
Stifter ihres Glaubens gelebt, fiir^das Heil der Welt g< 
ten hatte, und wo sein Grab war, der Gewalt der fJng 
' bigen zu entreifsen, und welche den Namen der Kr« 
züge fiihren, mehr oder weniger, mittelbar oder iini 
telbar die Veranlassung, das Vorbild und' das Master a 
nachherigen Orden. Durch Vereinigungen von Persoi 
deren Zweck gleich fromm und unter Beobachtung gei 
8er Regeln der war, Krankenpflege za üben, die chi 
liehe Religion auszubreiten und zu beschützen, traten 
erst die geistlichen Ritterorden, Von denen der älteste 
Orden des heiligen Johannes von Jerusalem ist, her' 
Ihre Gesetze waren denen der Mönchsorden ähnlich. 
Vorsteher oder Meister wurde durch die Mehrheit 
Stimmen ge^wählt, und zu ihrer Dauer und Gültig 
bedurfte es der Bestätigung des Papstes, der noch j 
ge wisser mafsen als Oberhaupt aller geistlichen Rit 
orden angesehen werden kann. Zu welcher politisc 
Wichtigkeit und Macht einige derselben gelangten, 
eben so bekannt wie ihr gänzliches Herabsinken 
unsern Tagen. ^ach ihnen bildeten sieh späterhin 
weltlichen Ritterorden, bei denen mit solchen got 
dienstlichen Übungen auch die ritterlichen verbnn 
waren. Von den Kreuzfahrern, die zu ihrer ßeze; 
nung ein Kreuz auf dem Kleide trugen, das ihnen a 
den Namen und ihren Kriegen den der KrenzzQgOi gab , < 
Ichntcm die geistlichen Ritterorden die Sitte, sich durch 
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I^ISTe* Zeiclien, gewghnUcli ein &eiie, kenntlicli zn maclicn. 
' put l^eunllicliiiiacliung der Personen ihrer Mitglieder, als 
I ^<:r l}i^»utidei'ii frommen Verbindung angebüi'ig, war iioth- 
niidig, wegen ibiea ursprüiigliclicn Zweckes, ao wie wegen 
^^V«rbällui4se , in welchen sie zu einander und der itbri- 
ff«U stellen wollten und stehen mulsten. Ihrem Bei- 
I folgten hierin auch die Vereinigungen der weltlichen 
trorden. Sie nalimen zum ätifscrn Zeichen auch das 
, doch unterschieden von jenen einlachen Siiinhil- 
I ilirer {■eistlichen Milhiüder durch Einmischung mehr 
JjM' iliid irdischer Zierden, uiaiinigrachei' Farben, kost- 
r tSUioe und edler Mclalle. J)ic Folgezeit änderte und 
i daran und fügte Bänder und Sterne hin^Ut die wir 
bunter Menge und Form überall erblicken, 
die msprünglich guten und frommen Zwecke 
r Gattung von Ritterorden hat sie veründcrt, oder gänz- 
■rwiscLt, und gegenwärtig haben sie nur die Zwecke: 
(Glanz nnd die Pracht der Uüfe zu erhohen und zw 
und Auszeichnung des Verdienstes, der Treue,' 
r Geburt und hoher Ehrenstellen zu dienen, üar wenige 
; illtrn Ritlcrordeu machen eä uucli ihren Mitgliedern 
■ Pllicll, den christlichen Clanben zu vertheidigen; doch 
I müchte ihnen zur Erfüllung derselben thcils die Gelegen- 
ibcils der Wille fehlen und von diesem fiommen 
' Zweck reden daher nar die Statuten. 

Gegenwärtig giebt es viele, viellticht zu viele Ritter- 
Jtn. Diu Regenten, denen sie angehürcii , sind folgende : 
Der Giolsherzog von Radon. 
Iler Künig von Baiern, 



Der Kai 



1 Chi. 



Der Künig von Uannejnark. 
Der Künig von Frankreich, 
Der Künig von Grofsbrittannien. 
IJer Künig von Haiti. 
Uet Konig von lianiiorer. 
Die Kurfürst van Hessen. 
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Der Grofsberiog von Hessen* ' ■•••* 

Der König von Niederland. *}§'^ 

Der Kaiser von Österreich. <m^' 

9er Papst. ■'''^^■ 

Der Herzog von Parma. 
Der Konig von' Persien. ^H^* 

* Der König von Polen. m-i 

Der 'König von Portugall- Brasilien. '^^ 

Der König von Preufsciu 
Der Kaiser von Rulslancl. 
Der König von Sachsen. 

Der Grofsherzog von Sachsen- Weimar- Eisenach. 
Der König von Sardinien. 
Der König von Schweden. -^ 

Der König beider Sicilien. ''^\ 

Der König von Spanien. .1 

Der Grofsherzos von Toskana. ^ 

per Kaiser der Ttirkei. , .vi 

Der König von Württemberg. fH 

Die Anzahl aller jetzt blühenden Orden beläuft sich auf j 
drei und neunzig, wie die unten folgende Übersicht dersel- i^ 
ben zeigt. Zwei Drittheile davon traten erst seit dem Jahr^ 
1701, und unter diesen wieder drei und dreifsig im laufen'^ 
den Jahrhunderte hervor. Im zugenommenen Glänze der 
Höfe und in dem Aufserge wohnlichen unserer Zeit,' mag/ 
Wohl der Grund der grofsen Vermehrung solcher Bändelt 
liegen y die {reilich ein wohlfeiler Preifs für Mühe und 
Arbeit sind. Ob es aber gut war, ihre Zahl so bedeutend 
steigen zu lassen, ob es gut seyn wird, sie noch immer- j 
fort zu mehren , ob der Werth , den sie haben könneny ^^ 
durch ihren Anwachs und das verschwenderische Vertheilen 
derselben nicht geschwächt, und endlich Lauheit gegen die, ' 
vor einem Jahrhundert noch, höchst ehrenvolle Auszeich- 
nung durdh einen Orden, erzeugen wird? das sind Fragen, 
deren Beantwortung -— hierher nicht gehören möchte. Da£s 
aber jenehohe Achtung vor solchen Auszeichnungen, die friiher* 



k war, joUt sdir gesunken iaf, und JaFn ilie FäiJe hav nicht 

nd, TCO PeiEoncn, welche mit Ordcji beJ<cbciikt wiir- 

iieses Geschenk gern abgelehnt hätten, wenn et Ver- 

Hs« UR(i Verbindungen sugetaxsen, leidet keinen Ziveil'cl, 

pscbwcrlicli möclitc es daher die Gegenwart Avieder 

(fafs ein Fürst, auf die Erlangung eines Ord«-n3, 

Ibcs iur ihn sehr merkwürdigen Ercigniiises, eine eigene 

inänze prägen lieljt, wie diefs Fürst Wilhelm su Anhalt 

1696, den Elepliante norden eihielL 

ncli den Grunilsätzen des heutigen Staatsrecht« kann 

9 80 D Vera in einen Bitlerurden stiften. Verbände sich 

r eine Gesellschaft ron Privatpersonen zu einem Bolchen 

das schon einige Male geschah , so würde er 

- ausdrücklicher Genehmigung ihres Regenten ans- 

t werden dürfen. 

IBewolinliFh nennt man die Orden: 

Grofse Ritterorden. Dazu gehören die, welche ge- 
inptern angeboten werden können und von ihn^rt 
erden. Sie bestehen gröFstenlheils nur aus einer 

b. Hansorden. Diese Benennung kommt jelr.t seltener 
ds sonst vor, Man bezeichnete damit die Orden, welche 
ron einer fürallichen Familie für die Glieder derselben nnd 
hre Diener bestimmt waren. Aber von allen jetzt blühen- 
leo Bittertirden wird kein einziger mehr nur auf diese Art 
rergeben, mithin möchte diese Benennung als nicht mehr 
imreodbar zu betrachten seyii. 

c. Verdienstorden. Uiese sind entweder für das Militair 
)deT für Civildiener bestimmt, so dafd der Soldat nicht 
len de» Gvils, und umgekehrt, der Civilist nicht den des 
>qldaten erhalten kann. Mit dieser Gattung ist der besser«' 
lud lob^nswei thcre Zsveck der Orden verknüpft, währejiit 
lie andern mehr als t'reundschaÜs-, Ehren - und Gnadcn- 
seiclien anzusehen sind. 

Von allen Orden ist der Regent, der sie vergiebt, das 
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Obcrhanpt dessdbep. Als soldies bcifst er bald Ordf 
Lerr» bald Ordensmcister , oder audi Grorsuiei«ter. 

Jeder Orden — - ^venigQ ausgenommen — hat ei{ 
Statuten, welcbe die Pllicbten und Recbte der Ritter 
stimmen, in Ordensangelegcnbeiten ihr Gesetxbnch sindi nni^vi 
von ihnen befolgt werden müssen. Dem Ordenslierrn at 
CS allein zn , in vorkommenden Fallen davon su entbind« 
^o wie CS ihm anch unbenommen 'bleibt , *nach Umstän« 
sie abzuändern oder, zu erneuern. 

In frühem Zeiten wufste man nichts von der Abthail^] 
lung der Orden in mehrere Klassen. Sie halten alle 
eine. Erst gegen die Milte des vorigen Jahrhunderts ei 
stand dieses Thcilen in mehrere Klassen , wahrscheinlich --r-^^«, 
dem zu billigenden Grunde, tiefer herab die Auszeichnaiig^4 
gehen lassen zu können. Der mit dieser Einrichtung ver-rjjL 
buudenc Vorllieil hat nach und nach bewirkt, dals gcgen-'I 
wärtig die Zahl der in Klassen abgelhcilten Orden dio.« 
gröfscre ist. Die Riller der verschiedenen Klassen zu Im- '^ 
zeichnen, bedient man sich entweder des Zusatzes der Zanljjfe 
als: Ritter des rolhen Adlerordens erster Klasse, zweitir' ^ 
Klasse u. s. f. oder sie haben besondere Benennungen. G^ \ 
wohnlich heilst alsdann die erste Klasse, Grofskrenie> weit 1 
sie von allen KLlassen das Ordenskreus von der grölttaa i 
Form hat. Die Inhaber der zweiten Klasse heifsen Kom^.'Ji 
mandeurs, von Kommende, Gut, Kommthur oderKomnum« J 
dcur, Vorsteher eines Gutes, welche Benennung aus deir 
Einrichtung des deutschen Ordens herübergenommen ist» 
Die Inhaber der dritten Klasse nennt man Kleinkreuze oder 
Bitter. Wo vier auch fünf Klassen sind, heifst die erate 
Klasse auch wohl Grofskommandeure , oder es giebt Kom- 
mandeure erster und zweiter Klasse. Gewöhnlicher ist aber 
bei solchen Orden die Zablenbezeichnung. 

Die Zahl der Mitglieder eines Ordens ist bei vielen Orden 
festgesetzt, bei einigen ganz unbeschränkt. Umstände mögen 
freih'ch die Notli wendigkeit bisweilen herbeiführen, im erstem 
Falle .von der Regel abzuweichen , welches Recht dem Ober-, 
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tnipl des Oidtns »»Ulit Aacli neiden bei vielen Oitlcti 
Lr anEvuilrligen Mitglieder nicht utiler die fcstgcieUte Anxaiil 
{ovcbo^r. Besacr wäre es IVeilich, mau hieile f*st in der 
«Hiinal bettiniiateii Vorachrill. Uaticfaein Orden ivüide <ia- ' 
Jofcli die liCiJierbin geuoascne AcbLiing erbalten worden 

Die Verband langen der Ordeniangelegeliliciten , die Wabl 
itt Gn>raiu('i»l»-s, die Anfnabme der Ritler u. dergl. {jescbab 
frübsrbin, nacb der Melulieit der Slimlnen, in den feirr- 
Scbei^ Vena ffi ml an gen des Ordens, welche, wie bei den 
ynstltblicn Orden, (iapitel bei&en. Diese Einriebt iing grün- 
itte Bteb »nf die {dce eine* geselUcliani teilen Vereins, die 
Im fa»t allen allem Orden ;!üm Grunde la^. Na<Ui und 
S»ch iit man aber biervon abgegangen, nnd jetzt ist bei 
ill«[i Orden der ße^ent des Uauses, dem der Ord'^n ange- 
fcört, das unnmscbränkte Oberltanpt oder der Grur&meister 
deMClbeii, so dafs diese Eigenscbal't nnzertiennlicb von der 
Bcjenlscbait ist. Indessen bat auch jetzt noch jeder Orden, 
aw £e«orgung seiner Angelegenheiten, ein Kollegium, das 
M<I Ordcnsralb, Orden skon sei 1 , Ordenskapiut, Ordens- 
koHimission u. s. w. liciCst. Der Che!' und CrorsinclUer des 
Ordens ist der Vorsitzende davon. Er ernennt die Mitglie- 
der, entweder nach eigener Vahl, oder anf den Vorschlag 
iet Kollegiums. Eiti Kanzler, ein Srhatzmcister, ein Sekre- 
taiff, bei einigen Greffler genannt, oft aiieli noch ein Cere- 
ttoniennieistei-, sind die andern beständigen Mitglieder. Da- 
von sind die uidslen enlivtder wirkliche Oidens- Inhaber, 
oder sie tragen doch anl irgend eine Ait das Orden^zeiclii^n. 
Ancb werden aus den Ordensglit-dcrn , in vorkdramenden 
Fällen, Beisitzer oder einstweilige Mitglieder vom Vursitzen- 
den erwählt. Der Kanzler (bei giolscn Orden beifst er 
ancb GvolVkanzUr) luLrt Lei feierlidien Geltgeuheilen für 
den Oi-densherrii das Wurt, rnft zu Sitzungen zusammen. 
leitet alle Geschäfte und verwahrt dai Siegel. Der ScIiaLz- 
meisler besorgt alle KassEngesclialle , erbebt die dem OiUen 
angewiesenen Einkünfte, zahlt die Pensionen aus, beslreilet 
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die Unkoslen der Vorfertigung der Ordensxeioljen i Band«v 4^ 
II. dergl., und legt Recknimg über alles dieii ab. ü^oni 'k 
Sekrotair liegt die Führung de« Protokolls im Kapitel, dit>J 
Besorgung, aller Ausiertigungen, Patente, Diplome, die K\xi^ 
sieht und Ordnung des Archivs ob. Der Ceremoniennieistar 
muls für Anordnung der fi^ierlichkeilen , so wie lür pünkt" I 
liehe Befolgung derselben sorgen. Viele Orden hal)en auoli it 
noch einen oder mehrere ilerolde, deMi Verrichtungea. % 
bei feierlichen Gelegonheiten in Vortragung der Wappen -J 
bestehen, oder in Bewachung der Zimmer, worin dieOrdena« -^ 
Sitzung ist. Auch einen Uisloriographcn , dessen Pllioht in i 
der AuiMummlung alles dessen, was cur Geschichte im ; 
Ordens dient, besteht, findet man hier und da angestellt. • 

Das ( k'dens«oichen ist fast bei allen Orden ein goida« 
nes kreuz, doch von verschiedener Form und von ver« i 
schiedeneu Farben, die in Emaille oder Fluls dargestellt 
sind. Zwischen den Winkeln der Fliigel oder Theiien de« 
Kreuzes, ist häufig irgend eine, auf den Orden oder dessen 
Oberhaupt Beaug habende, Verxierung angebracht, und ini 
der Milte zeigt ein runder Schild gewohnlich den Patron 
oder die Legende oder das Wappen oder den M amensing « 
des Stifters . oder das Sinnbild des Ordens. Besteht der 
Orden aus mehreren Klassen, so ist das Kreuz zwar immer 
dasselbe, '*') nimmt aber mit jeder Klasse an Grüfse ab. £• 
giebt aber auch mehrere Ordenszeichen von der Form einet 
ovalen oder runden Schildes, als: sämmtliche eugliache, der 
schwedische Vasaorden u. a. m. 

Wenn das Ordenszeichen verändert wird, so tragen ea 
die bis dahin ernannten Bitter in der alten Form fort. 

Bei den ültcrn Orden wurde das Kreuz ursprünglich an 
einer goldenen Kette um den Hals auf der Brust getragen^ 
denn eine goldene Kette gehörte, eben so wie goldene Spor- 
nen, zum wesentlichen Khrenschrauck dus Hitlers. Das 
Besqhwerliche und Kostbare dieser Kinrichtung führte aber 

*) Dqr kurhuisUcho Löwcuorclen macht, ganz «Utiiii, IiiiM'vtm eine 
AiiBiialimt'. 



■ ■Klarem Klassen bestelle, lur alle Ton derselben 
, mnr wird es mit jeder Klasse schmaler« Für die 
Klaaae ist es am breitesten und hängt das Krenz daran 
"Voii der rechten Scfanlter nach der linken Ilufte, bald 
linken Schulter nach der rechten Uufte. Man 
diese Klasse auch durch: „das grofse Band/* 
mch ivohl den Orden nach dem Bande. So heifst 
. K. in Schweden der Seraphinen - und in Dännemark der 
IcpkanteD - Orden schlechtweg : das blaue Band y so \i'ie der 
-Orden : das weifse Band, genannt wird. Von den 
Klassen trägt es die zweite , mit wenigen AusnahmeU; 
cvohnlich um den Hals , die dritte im Knopfloche, Und giebt 
eine vierte , so trägt es diese zwar auch im KnopC- 
aher ihr Kreuz ist kleiner oder die dritte Klasse 
>idet sich auf irgend eine andere Art von ihr* 
Mitglied eines Ordens soll ohne die Insignien des- 
crscheinen. Die Statuen einiger Orden gebieten diefs, 
imter Androhung des Verlusts des Ordens. Diese Vor- 
aber gegenwärtig gar nicht mehr befolgt und 
rh nicht mehr befolgt werden. Wie würde es Per- 
, wie Blücher, Wellington, Schwarzenberg und andern, 
i5 bis 20 Orden besitzen, möglich seyn, sich tag- 
it allen ihren Sternen, Kreuzen und Bändern zu be- 
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Doch aind diefii allea iti lisch weigend nnchgclatsenc Eiiirioli«'^ 
tui;j<en, und kein Slatnt irgend i'inca Ordfiiis verslallet «usn^. 
drücklich Rolcho eigeniiiächUge Ahümleviingen. Im PreuI^|«A 
Rciifii sind ,, alle Zierralhon» Veränderungen und HinnbUdM 
liclic Dai Stellungen der Orden" aiisdrücklieh verboten. BiHi 
ieicrli'chcn Gelegenheiten mufa aber jedei* Orden vorachrifta» ^4 
nittfHig angelegt werden. 

Das Ordenmeichcn mit Brillanten %\\ eieren, iat Niemi 
erlaubt. Daa Oberhaupt des Ordens allein kann diefs vi 
stalten, nnd es ist eine besondere Ausxetchniuig, wem dt»v1 
selbe die Insignien von firiilanion erlheilt. Statt i\tM g^^ 
sti(*kten Sterns auf dem Kleide^ einen massiven von Silb«^ 
odcv Gold in tragen I ist nnvarwehrt. ]^, 

Jedes Ordensglied darf das Ordensveichen mit soinem :\ 
Wappen luid Petschaft vereinigen.' Dieis ist gewöhnlich •0"'' 
vorgosobrifbcn , dafs bei der ersten Klnsso das Wappenschild* 
auf üoni Ordonnkreu^cc liegt, bei der sweileu das Band aich^'. 
nm das Wappen schlingt, ttnd bei ihn iibrigen das Krem 
atn untern Theile des Wappens an einer Schleif« hüingt. '' 

Das Ordensaeichen wird, so wie die Ordensketta, wenn > 
eine solche daen gehört, jedes Mal dem AiifgenommetiaB ■ 
entweder seihst überreicht oder zugeschickt. Zugleich erbiOk 
er ein E!£emplar der Statuten, nebst einem Patent odtr 
Diplom, oder ein Schreiben vom Ordonsoberhaupt selbft' 
untcrsccichnct oder doch auf seinen BeiVlil ausgefertigt, worin •' 
die Beweggründe ssur Aufnahme angegeben sind. Da aber ;,; 
alle Orden nur für persönliches Verdienst erllieilt werden 
und nirlit forterben, so ninfji auch, nach dem Tode oinea • 
Ordenhraiilgliedes, das Ordeusxriclieu , und, wenn eine Cr» ' 
denskclle da:iu gehört, auch diese au das Kollegium dea 
Ordens Kuriick gesendet werden. Bei der Beerdigung darf 
jedoch der Sarg noch dumil goxiert seyu. *) 

Das unbriugte Trogen von Orden oder Ehrcusieichen wii*d 
überall streng geahndet, im Proulsischcn z. B. mit Fcslunga- 
arrcst. 

*) Tiikigmnii niitBrilUntcn wrrJon gfw^jhntlch nicht znriickgAifrii(!Bt* 



Statuten i ;er Orden verbieten ander«» Orden da- 

[en. Indessen scbeint es, dafs man jctst nichf 

Strenge auf Erfoilung dieses Punktes sehen will. 

Ig» Orden verlangen auch ein bestimmtes Glaabensbe- 

, als: der goldene Vliefsorden das katholische. 

wird auch davon dispensirt, wie die Auüaabme 

Mi BBcn Regenten von England nnter die östcrrcichi- 

■ TfieD- Ordens -Ritter, im Jahre i8i5, gezeigt hat. 

sind nnr mit wenigen Orden , und auch dann 
solchen, die für das Militair bestimmt sind, Ter- 
Epft. Aosliinder erbalten mit solchen Orden selten aaeh 
Sbikaiiftc* 

«lül alle Orden haben jalirlich ihren bentimmten Fest- 
V IUI auf den Stiftungstag oder auf den Tag des Schutz- 
des Ordens, oder auf sonst einen andern, iur ihn 
Land merkwürdigen, Tag« Hier nnd da giebt es 
ll tStt die iimrotlichen Orden eines Landes nur einen 
dieiMii Feiertag z. B. im Prenüsischen. Solche Tage wer- 
r immer mit gewissen Festlichkeiten begangen nnd an 
mk maA neu ernannte Ritter feierlich , aufgenommen. 
Ma Aofiiahme geschieht öffentlich, in einer Kirche, welche 
l'JUMfen Ordens -Kapelle fuhrt, oder in eigends darnach 

& ts*rt 1 r»tt. i.T»-» r\ r» r. 
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Rilter durch Berubrnng mit dem Schwerdle zu Bil 
schlagt, ihnen die Ordenazeichen entweder seibat 
oder giebt, ode^ iibergeben läfaty und sie i auch wohl 
armty oder die Accolade ertheilt. Bei manchen Orden 
aen die Aufgenommenen einen vorgeschriebenen Eid li 
vras aber in den Statuten der neuern Orden fast sar tih 
mehr verlangt wird und auch wohl, bei den jetzigen Zwechflpa 
der Orden, unnöthig ist: 

Zur Aufnahme in verschiedene Orden ist, für ni^^ 
als fürstliche Personen, die Erweisung einer bestimmten .Jb^DiE^ 
Ahnen, so wie bei andern wenigstens der Adel nöthig. 
einigen erhäft der Bürgerliche zugleich das Recht, seil 
Namen das „ von <' vorzusetzen z* B.* mit dem Orden 
baierschen Krone ^ oder er wird stillscliweigcnd durclu 
Orden geadelt , oder es darf ihm die Erhebung in den Adt 
stand, Yfenn er es verlangt, nicht versagt werden, odeip 
erhält mit dem Orden den persönlichen Adel, z. B. 
dem württembergischen Civil - Verdienstorden. Bei alli 
Verdienstorden, ohne Ausnahme, wird aber auf den Stai 
und die Geburt gar keine Rücksicht genommen* Sie 
den, oder sie sollen w^i^^g^^^i^^y ^^^ ^^^ Verdienst vollfli^ 
zu Theil werden. Übrigens hat jeder Ritter eines Ord«i|sjl 
adeligen Rang. / j 

Die Ritter eines Ordens rangiren , als solche, nach ihreCu 
Aufnahme. Sie dürfen sich Rilter des besitzenden Ordam^ 
nennen und müssen so genannt werden. DieMilitair- 
welche sie . erhalten , sind nicht überall gleichartig be^tia^iiit/| 
Die JBrtheilung des Karaktcrs eines Ritters erlöscht pur Biit| 
dem Tode. Wenn daher ein Orden aufgehobeni w^d, so ] 
tragen dennoch die Ritter desselben- das Ordenszeichen fort i 
Von dieser Regel haben wir freilich in der neuesten Zeit 
viele Ausnahmen machen sehen, was aber fuich'nur uttlcr j 
solchen aufserordentlichen Umständen geschehen konnte und 
geschehen mufsle. 

Der Verlust der Orden wird nur vom Oberhaupt dos 
Ordens bestimmt und zwar, für Handlungen « welche dem 
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ijff Ton Ehre suwider laufen , und \voi-aua irgend ein 
fpl an Muthi an Pflichttreue und an L'nürsclioltenheit 
rorgelit. Bevor dieser Verlust vom Regenten ansgeitpro- 
I iatf darf an dem Inhaber des Ordens keine Lebens -, 
m • oder Ehrenstraie vollzogen werden. 
VidM Orden, besonders die vornehmsten, haben eine 
N Ccremonien - oder Ordenskleidung, die gewöhnlich 

prächtig, und, nach der Verschiedenheit der Klassen, 
M TVTSchieden ist. Kein Militnirorden Iiat eine solche. 
Fftr das Erhalten eines Ordens wird in manchen Staaten, 
..in Daiinemark, viel, in manchen etwas, in einigen gar 
ila entrichtet iNicht immer kommt eine solche Abgabe 
lie Ordenskasse oder an die Oidonsbeauit^n ; oft ist eine 
ibhitige Anstalt darauf angewiesen. i'iir die meisten 
dienstorden wird — wie billig — niclits entrichteL 
Weibliche Orden sind nur allein inr das schöne Ge* 
echt bestimmt und nicht zaliireich. Tutor ihnen zeich- 

Öch der jüngste, der Preursische [.uist-nordcn , dadurch 
y ia£s er ohne Rücksicht aui' Stund und Geburt ertheilt 
d| was bei allen übrigen nicht der lall ist, die weni§- 
» den adeligen Stand erfordern. Sie bestehen, bis auf 

Russisclion Kalheiinenon.lt.'n, alle, nur aus einer KLisse. 
Die ßestimniun'i des Hannos der Oiilen oinvs inul Jos- 
eil Siuivcrains, hängt von (iioseni ab. Wie uht*r die 
teil aller Souveraine lanj^iron, darüber gicbt es noch 
le UbereinkunÜ. Sollte einmal hieiüber etwas IVsIge- 
t werden, so ^vil^den sie wohl am jiassondsli ii nach 

>■«« Allf»i* ^n rn-ilno?'» «.'.i-vii In rliT i"> ITim» I I ir'nrn \lf''imin<'' 
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aber aucb die eiuca Kjcuzes, werden von Gold nnd^ 
Silber ertbeilt, und wcrdeu gewöbniicb am Bande ei 
der Orden des Regenten, der sie vergiebt, getragen. 

Aulser den Orden und Ehrenzeicben giebt es aber 
eine Art der ölleiitlicben AuszeicJinung, die, wenn sie 
nicbt unter die Orden gebort , dennoch bier erwähnt w< 
den mufs. Ich meine die, wenn der Regent Jemand 
seinem Bilde beschenkt, um es auf der Brust oder an. 
Seite zu tragen. Diese seltene Auszeichnung ist immer 
der höchste Grad vop, Gnade des Gebers zu betraidli 
gen it ist der grÖi'sten ^lire und siebt im Bange wohl ül 
jedem Orden. Gewöbniicb ist ein solches Bild mit Bri 
ten umgeben, wird am Bande des vornehmsten der Ord 
dessen, der es giebt, getragen und bleibt sein Eigen tl^aigii^ 
Das jüngste Beispiel einer solchen Auszeichnung ist äad 
des Prinzen - Regenten von England , der dem Fürsten £lä^ 
eher sein Bild verehrte. ..^.^^ 



Die jetzt blühenden weltlichen Bitter - Qprd^n^ 
nach ihrer Entstehungszeit geordnet. r 

(Nuxnneri Namen des Orden; Tag und Jahr der Eutstebong; wem fr-. 

gehört; Klassen.) 

1. Militair- Verdienst -Orden vom Avis. ii6o. Portugal! -Braslliett, 

5 Klassen. « 

2. Civil - Verdienst - Orden des heil. Jakob* 1 1 70. Portiigall - BraiAlleibl 

3 Klassen. 1 

5. Gonstantin - Orden. 1190« Sicilien. 3 Klassen. »^ 

4. Orden vom Dannebrog. 1219. Dünnemark. 4 Klassen. 

5. Christus -Orden. 1317. Porlngall - Brasilien. 3 Klassen« 

6. Christns - Orden. i3j9. Papst. 1 Klasse. 

7. Orden des welHien Adlers. i325. Polen. 1 Klasse. 

8. Seraphinen - Orden. i336. Schweden. 1 Klasse. 

9« Prden des Hosenbandes. i35o. England. 1 Klasse. 

10. Annunciaten - Orden , oder Orden der Verkündigaug Marienft* 

i3G2. Sardinien. 1 Khisse. 

11. Orden des Bades. 1399. I^ngl^^id* 3 Klassen» 

12. Orden des Eleplianten. i4 • Dänneniark. 1 Klasse* 

i3. Orden vom goldenen Vlicfs. lo.Jan. i43o» Österrcicb-'Spanien. 1 KL 
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ttOlnItn 4ef bcik MoriU und Luzarni. i434. Sardinien. oKlaiMii« 

r Ordm d^ heil« Hnbertni. i-i^it. Baiaiu. i Klasse. 

k Orden des hell. Michael, i. Aug. 1469. Frankicicli. 1 Klaifc« 

Schwerdt-Ordeu. 1622. Sciiwedeu. 4 Klauen. 

Nordstern - Orden. Schweden. 2 Klaisen. . 

Orden der Diatel. i54o. England. 1 Klasse. 

Ordsn de« goldenen Sporns. löSg. Papst. 1 Klasse« 

Qjdtfii des heil. Steplian. 1662. Toskana. 1 Klasse. 

0>d«ii des heil. Geistes. 3o. Decbr. 1678. Fraukreich. 2 Klasse. 

yenttBigter Orden des heil. Lazarus und unserer lieben Frauen 
Tom Berge Carmel. 1607. Frankreich. 1 Klasse. 
- Orden des Sternkreuzes (weibl.) . 3. Mai. 1668. Österreich. 1 Klasse. 

UilUair ~ Orden des heil. Ludwig. April 1G95. Frankreich. 5 Kl. 
» Ordea des heil. Michael. 29. Sept. 1C93. Baiern. 4 Klassen. 

Orden des heil. Andreas. 17. DecLr. 1698* llufsland* 1 Klasse. 

Orden des schwarzen Adlers. jB.Jan. 1701. Preuüteu. 1 Kla&se. 

Orden des goldenen Adlers. 1702. .Württemberg. 1 Klasse. 
, Orden des rothen Adlers. 1705. Preufscii. 3 Klassen. 
I Orden der heil. Katharina (weibl.) 6. IJcc 171^. Bulsland. 2 Kl. 
' Orden 'der Treue. 17. Jun. 1716. i^adeu. 2 Klassen. 
, Orden des heil, Alexander ~ IN cwsky, 172:2. Kufslaud. 1 Klasse. 
> Orden dqs heil« Georg. 24, April. 1729. liaiern. 3 Klassen. 

Orden vom wcifsen Falken. 2. Aug. 1702. Weimar. 3 Klassen. 

Ordttn L^union parfuit§* 7. Aug. 1732. Dänuemark. 1 Klasse. 

Gonstantin- Orden. 1734. Slcilien. 3 Klassen« 

Orden der hell. Aune. i4. l'cLi. 1735. Riilüland. 4 Klassen. 

MiliUtir - Ordcu des lifil. Heinrichs. 7. Okt. 1706. Sachscu. o KL 

Orden des lieil. Jaiiuarlus. 17J8. Slcillcu. 1 Klasse. 

Milltair-Verdieust- Orden, oder Ord«u -pour le merke* 1710. 
Prcufäen. 1 Klasse. 

• « 

Elisabeth -Thercsicn -Orden. 1750. Österreich. 1 Klasse. 
Miiria - Thercsion - Orden. 18, Jun. 1767. Öülerreich. 3 Klassen. 
Älilitair-Vcrdieusi -Orden. u.Febr. i75o. WürLlemberg. i Kl. 




• ■ *l 
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56. Ordeu dos Leil. Patricias« 5. Febr. 1785. EngUnd. '1 Klail«» 
67. Militair-Yordienst* Orden. Mni 1791.' Polen* 3 Klai»son« 
58« Orden der MAria Luiae Cweib).). April 1792. Spaoieh. 1 Kl 

59. Orden des balben Mondes« '790* Türkei. 5 Klassen. 

60. Orden des heil. Ferdinands und des Verdienstes« 1. April i 

Sicilleji. 3 Klassen. ' i 

61 1 Orden der Ehrenlegion, ag. Mai 1802* Frankreich. 5 K]iisMi|(| 

63. Orden der heil. IsabelU (weib).) • i8o4. Porlugall - Brasilieb, i]C)j 
65. Civil -Verdienst -Ordeu. 6. Maii8ü6. Württemberg. 3 Kl 

64. Militairischer Max. Joseph - Orden, i. Jan. 1806. £aiem. 5 

65. Militairischer Karl Friedrichi- Verdienst -Orden. 4. April 2 

Baden. 3 Klassen. ' 1 

66. Orden der Rautenkronc. 20. Jul. 1807. Sachsen. 1 Klasse.' ^\d 

67. Ludwigs - Orden. uS.Aug. 1807. lleasen - Dariustadt. & KUsmJ 

68. Sonnen'- Orden. Persicn« 2 Klassen. • ' ^ 

69. Orden des heil. Joseph. 19. März 1807. Toskana. 3 Klassen, -i 

70. Löwen -Orden. Persien» ■.« 
71* Leopolds - Orden. 7. Jan. 1808. Österreich. 5 Klassen. ^ 
73. Orden beider Sicilien. 24. Febr. 1808. Sicilicn. 3 Klassen* ' 
73. Orden der Treue. 1808. Poriugall - Brasilien. 
74« Civil - Verdienst - Orden der baierschen Krone. 27. Mai > 1 

Baiem. 4 Klassen. ' 1 

75. Orden Karls XIIL 27. Mal 1811. Schweden, i Klasse. , \^. 

76. Orden des heil. Heinrichs. 20. April 1811. Uayti. 3 Klassen* 

77. St. Johanniter - Orden. 23. Mai 1812. Preuisen. 1 Klasse. 

78. Orden vom Zähringer Löwen. 26. Dec. 1812» Baden. 3 Kloss^ 

79. Orden des eisernen Kreuzes» 10. März 181 3» Preufscn. 3 Klassen. 

80. Orden vomT eisernen Helm. i8* März 181 4. Hessen - Cassel. 3 Kl 

81. Orden des weiisen Kreuzes. 181 4. Toskana« • 

82. Luisen -Orden (wcibl.). -3. Aug. i8i4. Preufscn. 1 Klasse* 

83. Militair-Tiiurm - und Seh wcrdt- Orden. Portugall - Brasilien. 

84. Orden der heil. Isabclln. 181 5. Spanien. 

85. Miliuir-Wilh/;lnis- Orden. 3o. April' i8i5. INiedciland. 4 Kl. 
80. Civil- Verdienst -Orden. 7. Jan. i8i5. Sachsen« 3 Klassen* 

87. Guelphen - Orden. 32. Aug. ]8i5. Hannover. 3 Klassen* r 

88. Civil -Verdienst -Orden vom niederländischen Löwen. Sept. i3t& 

Micderland. 4 Klassen. 

89. Militair - Orden von Savoycn. i8j5. Sardinien. 

90. Orden der hei). Hermencgilde. 1816. Spanien. 

91. Orden der eisernen Krone. 12. Febr. i8iß. Österreich. 3 Kl. 

92. Coustanliniauischer St. Georg -Orden. 23. April 1816. Parma. 4 Kl. 
90. Orden der heil, Jungfrau von Villa Vilosa. 6 Febr. 181 8- Portugall" 

Brasilien. 
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I. 

ORDEN VOM GOLDENEN VLIESS. 



Der Orden vom goldenen Vliefs nimmt unter allen Ritt 
orden Deutschlands den erbten > tmd, nach einem angeno 
menen Herkommen , den ssweilen Rang unter allen wel 
chen Ritterorden ein. Sein Aller und das Anschn, in n 
chem er stets erhalten worden ist; berechtigen ibn.ai 
hierzu. 

Philipp, Herzog von Bnrgund, einer der mächtijgs 
Fürsten seiner Zeit, welcher den schönen Beinamen: 
Gütigen fuhrt, stiftete ihn, zur Ehre der Jungfrau Mc 
und des Apostels Andreas, am lo. Jan. i43o, an welcli 
Tage er sifeh, zu Brügge in Flandern, mit seiner drit 
Gemahlin, der Prinzessin Isabelle von Portugall, vermäh 

Die Beweggründe und die Absichten, welche Philipp 
Stillung dieses Ordens liAtte, enthält der Eingang der Sts 
ten, wo es heifst: „dafs er wegen seiner besondern Li 
y,und Neigung für das Rilterthum, dessen Ehre undWac 
„thum er eifrig wünsche, damit der wahre katholische Glai 
„ die Kirche , die Ruhe und das Wohl des Staats , so viel 
„möglich vertheidigt, beschützt und aufrecht erhalten wei 
„um den Glauben, die heilige Kirche, Tugenden und g 
„Sitten zu befördern und auszubreiten, den Orden des £ 
„denen Vlief«es errichtet hohe." 

Warum Philipp dem Orden den Namen des goldei 
Vliefses gegeben , verschweigen sowohl die Statuten , als 
Geschichte. Desto mehr Veraduthungen giebt es darfil 
Von allen verdient jedoch diejenige den meisten Beif 
dafs durch die, unter Jasons Anführung von den Argon 
ten geschehene Eroberung des in der griechischen Fal 
lehre merkwürdigen goldenen Vliefses oder Felles, die f 
zur Benennung licrbeigenihrt worden sei. Philipp h 
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mde nm dir««) Zeit mit seinen Rittern einen ähnlichen 
«mag nadi birien g«*gen die Tiirken beabsichtigt, >vie 
«r Zug Jasons nach Kolchis gewesen , und dazu habe er 
len die Argonauten als Vorbild der Tapferkeit aufgestellt. 
II heiligen Andreas soll Philipp deshalb zum Schutzpatron 

Ordens erwählt haben, weil die alten burgundischen 
rzege ein Kreuz von ihm bekommen hatten , daher auch 
;t noch ein ßurgnndificlies - oder Andreas -Kreuz gleich- 
leatcnd sind. Beim zweiten Ordensfeste, das am c^o.JNov. 
Il zu Rysscl gelialtcn ward, wurden die in burgundi- 
•r und altlranzösischer Sprache verfafslen , aus Lilie vom 

deas. Monats datirten , Statuten bekannt gemacht. Ein 
likel darin setzte lest: „dafs wenn das burgundische Haus 
1 miüinlicher Linie erlösche, der Gemahl der Tochter und 
flrin des letzten Souverains, Oberliatipt des Ordens seyn 
die." Als daher Karl der Kühne in der ScIi lacht bei 
Bci am a. Jan. i^^yy blieb, und sein Geschlecht mit ihm 
«Mcfa, seine einzige Tochter und Erbin aber sich wenige 
matB darauf mit dem Erzherzoge von Österreich, nach- 
igem deutschen Kaiser Maximilian L, vermählte, so kamen 
rdnrch die burgundischen Niederlande und mit ihnen der 
itz des Ordens und das Grorsmcisterlhum desselben , an 

Haus Österreich. ISach seines Enkels, Karl V. , Tliron- 
lagung, i55G, blieb die östcrrdchisch- spanische, oder die 
niscli - niederländische Linie des Hauses Österreich, im 
itz des Ordens. Als aber diese am i. ISov. 1700 mit 
nig Karl il. ausstarb, und der Krieg über die spanische 
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1713, das Erneuerungnfest des Ordens niitgrofaer Pr 
König Philipp V. von Spanien erklärte sich indessen e 
falls für den Besitzer des Grorsmcislcrlbums nnd protesl 
auf dem Kongresse zn Cainbrai, 1731, g^gen Karls Erk 
rung. Im Wiener Frieden von 1725, verglichen sich jedodH.^ 
beide dahin: dafs jeder die angcnoromfsnen Titel — worairifti^ 
ter dai* des Grursmeisters vom Orden des goldenen Viie 
stillschweigend mit vprstandon wurde «-— ' zeitlebens behal 
solle y ihre Erben aber nur die Titel der Länder fu 
dürilon, die sie wirklich bcsäfäen. r<(ach Karls Tode üb 
trug Maria Theresia das Gr o fam eis ter thum ihrem Ge 
Franz I. Hiergegen protestirte Philipp 1 74 1 bei dem Wi 
konvente zu Wien und zu Frankfurt, nnd verlangte ^ 
das Haus Österreich keinen Anspruch darauf machen,, aottf^l 
dern es der Krone Spanien gänzlich abtreten aolle. Bt(k 
den Friedcnslraktatcn zu Achen 1748, trugen Frankraol^ 
England und Holland darauf an, den Streit über diese Grolb^j 
meisterstelie beizulegen. König Ferdinand VI. von Spaniotf } 
liefs aber durch seinen Gesandten erklären: dafs es keinÄj 
Beilegens bedürfe und dafs jene Stelle mit der Krone Spa- ,j 
uiens unzertrennlich verknüpf!; sei. Maria Theresia prola^'^^ 
atirte aber hiergegen und erklärte, dafs ihrem Gemahle dM*j 
Grofsmeisterstelle allein zukäme. Da nun kein Theil nach« ^ 
gab, so blieb der Streit unentschieden, und die Begcntett ' 
beider Staaten ernennen seitdem und bis jetzt noch, unter 
Ertheilung fast gleicher Ordonszeichen , Ritter des goldenaiC 
Vliefses, zu deren Unterscheidung nm* der Zusatz, des öslor- ' 
reichischen oder spanischpn Vliefsordcns , kommt. Durch ' 
diese Schicksale hat der Orden eine mehr als gewöhnliche 
historische Bedeutsamkeit erhalten , die nur wenigen andern 
Orden noch zu Theil wai^d. Sein Ansehn zu erhalten und 
zu befestigen, war man zwar immer bemülit gewesen, und 
schon im Jahre i453 ertheilte der Papst Eugen IV. dem 
* Orden eine förmliche Bestätigung, vorzüglich aber geschah 
diefs seit Maximilian I. Regierung, Theils erfolgte idiG 
eine gleiche päpstliche Bestätigung von Leo X., theils verlieb 
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•dl|rt, besonders aber sein Nachfolger, Karl y., 
ilipp II« You Spanien , dem Oi'deii gar manche 
Die RiUer erhielten den Rani; über all** Ppr- 
HnieSy «usgenonimeu über die Pryizen vom Ge- 
gekrönten Uaupler; sie \%urden von allen Abga- 
Philipp IV. erlaubte ifaneu, sich wie die GroÜsen 
in Gegenwart des Königs zu bedecken, nnd in 
des PaUasts ungehindert eintreten zu können 



Statuten des Ordens, worin er Vordre de la toison 
gienaant wird, haben nach nnd nach mancherlei Ver- 
:n erlitten. Das Wesentliche, jetzt noch Gültige 
, ist: dafs das Oberhaupt des Ordens ganz ans 
Willkühr die Ritter, deren Anzahl unbestimmt ist, 
aber immer katholischer Religion seyn müssen, *) 
; da£s kein Ritter neben diesem Orden noch einen 
Ingen darf, wovon Regenten, die selbst Ordens- 
sind, in iiinsicfat ihrer Orden, nnd Österreicher, in 
aller österreichischen Orden, ausgeiil)mmen sind, 
aber überhaupt jetzt immer dispensirt wird ; da& das 
hflriiaopt selbst keinen fremden Orden annehmen darf, was 
ist ebei:falls nicht m^iir beachtet ^vi!d; dai's i'cniT kein 
Her ohne ILrlaiibnifs in fremde Mili^nirdienste treten darf: 
id, dafs Hochvcrrath und Feigheit im Lriei^e des Ordtns 
rlostig machen. 

Das Ordenszeichen besteht aus einem goldenen Lammes - 
lex Widderielle rVlirfi,) mit einem goldenen blaucmaillir- 
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Im iUpfn ii1tt>r hrR«li>iri|ji)|| tvnri nm i>ilfi(ibl;i^ nvUnA Kill 
kmt V,, Aiflli. ilMnclIini. Hin Nw^jriii|fHlit-f*tt«iM piiitoMiifiiiii^^ 
nilur ^i>lil»*iiiiii itrtfid Mtf imliMiPif, NM %vf«ti)if*ni (Ui Oritvill 
Mt'ii'liPif mit tif'ti IImU fiilai- ihi lliiliMt KiMi|iUiifitif> ^trMgMJ 
wpi'ttrii iliirll**. ()i>||fiiiwnf'ijp, wliil #>A iiinn^r ftii ^iMl*m liAnhi; 
fiilliMi lUitdfi Hiti ilrii llrtl« ^f(r«/ff*h, tniil iIIp Kftt« "Wifl 
tMir bfj IriPiltrlfPfi (if>ir|fiiMlli>il«iN liliiir ilii* Dciwri}tn41(>liii lliifl'! 
KlHiliMifl fiH^ftrgl.. \\P% |fftiiM |}»*i«iihil»*i-M l^piiirlii')ikRM»*n llttt,] 
lini «Itiii (h'tlpti4iVt«l0if PiHiltditi«*!! ilJp llillM' in «lili*i* «*l||IIINi;'i 
OMli*Miikli>MiiO^. Hih ^fil. ftiifdriMl lirüHilftf lutil h0<il.«tlt itt/] 
|i|tfi>iit lM»(*ltiollii*tf HiiMiMitiirti iiiil. wf»UMPMi Trtirpl f;f*flU1«rtfB 
'iMlrti'« lilipr W'^loln-Mi djn |Mir|iiiil>ii*lii^pri iiiil w^ilffpin Atlü 
^fHitlpilrf Initfjpr MamIpI f$H|fijvn|i wii'tl. IHpapi' int. mil rilllff 
htPilpit rptoliMii KiM<k»«rf>i pftif!pr(i(4t, in wpirlipr rplitimtillflt \ 
iiimI HIrtlilp mit hPt-votii|fi-tii|tpitilp|i KlfiniMiPtt iittil Kiiiikirn V 
liniirj|f nn^pfinirill aIhiI. Onr ftill'gPt'fi Krtllltt i\t*ii M«lli«lll Itfl j 
viHi wpirAPtit AllfiA iiiiil niil f1piii4p)ttPM iIm- llll. Kvipilpt'ttullt I 
l)pfili«|ii-tinlt hl i«iilil ^Phlti'kt : ./r i'ffy em^mx, ( ttill littbi 
iliii, (Ifiii Ohlffii, mi/fPMrimiiimi.) I'ptt Küpr limlphkl; eittt . 
Mi'ilKfi fiiitili villi tiiii-}tMi rftrlii|(pm ttiU Oottl pPAni?kt«mHMitifit«t| 
iiiil piiiPtti riii>kwfii-U ilipitniliillpndnil Mr<if|plrliPM, mimI dimH 
Ulli' itpr link PH Mf-üc. csinn liptuhliüiigifiulc gUlln H(r «IIb ititlvi 

Spliiiltn itiitl Hh)iitt|irn AJItil ri'tlli 

IIam Ol itpHülfifil Willi JMlirlii'li in Wjpm mii At. AmtrVM« 
Ififfp iMfpr ilriii (Iqirtur l'iit^piiflpM HiiMiilflfiifi gpIViPili Huf 
Kitiffpr «iMil nlln In WIpii itifwpftpnili Hillc»!* ^«tii>ii du In ^ 
jriiPr IVnrlilklpiiJiiiig in IVirnpAAMni in itin Itnrkirrlini Wll 
IjifttAmlipiiiil iül, knlifcii dutiii In din Hiil-^ Miii-iirk und Hpirl« 
APti im Iljitpt-Mflrtln am ntTpiiPr TmIpI, Am lieilignti DrvU 
kiihl|)iiU0p ml. in (|pr itfilkirflK* rninoM Amt. W«fill d«r 
KfiiApr Millnt' flliipitiil hfit« fiii vntfifimmplit nitdi Nii dmri Hi^r 
Aiifmilimp IfPulimiiitPM Tn^tf di<^ ftiinyndAmlpti lltitpr In «ibeii 
«ÜPflpr IVrtdilklpidiin^ bpi llorp, wii In Orf^piiwiirl dp<i Kni- 
»iiA K0|iilrl gp|i«ll«n %vird. IaI ilifrii ^pfindiiit, Mi v^jltigl 
Airli dpr kdiMpr imtpr Vntlrptimg iIüii HnrAUftlP» lind in 
Hp|i|riliiMK dnr Millrr in dpn lUtlnrinMiil, nml iilniml ft«lii«n 
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mtcr arm tUMaohin. *o wj« dit Riil«i iIm ibn«ii 
rUri« ein. Hicraitr wriilan dir Biiw«Miidcn 
, wrich« in ücr Orden Uüt-iduiig itt Jcr HatJi»- 
bn, ilotcb den Ü1l<'il«n ßilUr, unicr Voitretiing 
|k|ienJ:üiit|;4 , in den Killnrs^l vor den TJuott gcITihil. 
1 Ofc«rliaupI dcti ItiUrrKrlilnj: mit dem tn\- 
I Sdiwndte ertialttn, imd d»n vorgMulimbcncn Eid, 
I da Treu« und CrhorMi» grg<:n d«n Soiif#r*in 
Innp der Statuten «ti^cloliuu , gclri»l«t babrn, 
I ihnan dsrselb» mit eigner lUnd dja Urd«naLettc 
A'VMIimU ilinrn die AcfciUd») wai uadibcr üouBt» 
checdalU Ibun. Nadi volleitiktd Frii^iltdiLtii 
r Zdjt auf die »amlicli« Art KiitiirL, und di^ ocH 
I Itilter treten i>bc1i iliiniu Hang« eiii. "^ 

len de* Ordens .«iud : ein kjiiiElri-, mn Sclials* 
I Gtefiicr und ein Wcppenküiiig «d« UceoU. 



I^Sinr d«s Ordens vom eoldenea Vlitb. 
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nnlrn glichen Schlub müsse maclien können: daCi der 
silzer dieses Ordens ihn durch «ine aar^er ordentliche tap: 
militairische That erwürben habe. Wenn der Grüf^mei 

I 

in eigifer Pcfson den Orden erlheilt, so findet dabei 
gendcs Cereinoniel statt : Der Ordens - Kanster macht d 
Ordens- Kandidaten ihre Ernennung nebst Tag und Stu 
ihrer Einiuhrung , sclirilUich bekannt. . Zugleich weiden 
anwesenden Generale und Stabs- OlHuiere eingeladen, 
Feier beicuwuhnen. Zur fcstgcsctaten Stunde erscheint 
Kaiser, unter Vortrelung der Ordensbeamten , Kamwerbe; 
Geheimeräthe , der -Obet^hofamter nnd anderer m<:hr.. 
mittelbar vor>rhra geht der Oberstlioihiarschall und trij 
aufrecht haltend, das entblöfsteStaatsschwerdt. Der Kai 
läfst sich sodann auf den Thron nieder, ihm xur- Eleoht«^! 
steht ein mit rothem Sammt bedeckter Tisch > worauf roÜkf 
sammtiie Polster., die Patente und die Ordetisseicheu li 
uikJ uobcn- welchem der Schatzmeister und der .GreffiiB* 
stehen.^ - Die iibrigcn Gegenwärtigen nehmen die angewiou < 
senen Platze ein. Der Oberstkämmerer führt nun die Or^j 
denskaudidaten herein, welche sich dem Throne gegenüber ; 
stellen. Hierauf nähert sich der Ordenskansler dem Tfaroii%. j 
empfangt knieend die Befehle des Kaisera, tiilt einige J 
Schritte zoriick und hält «ine kurze Rede an die Versamnv« f 
hing, worin er sowohl von der Stiftung und dem Endsweok 
des Ordens, als auch von den Verdiensten der Aufzuneb^ ; 
raenden spriolit. Mach dieser nähern sich die Kandidaten ' 
eiuer nach dem andern dem Throne, und knieen auf ein rotb» 
sammtnea Polster nieder, das der Oberkammeriburier hinlegt» 
Der Schatzmeister giebt dem Ordenskanzler das Ordenszeichen» - 
und dieser giebt es dem Kaistu', der es dem Kandidaten mit 
den Worten umhängt: „Euiplanget aus Unsern iiändeu das 
„Zeichen des mililairischen Maria - Theresia - Ordens. Diesea 
„dienet zum Beweise Kuver Thaten und Aufnahme in diesen 
„Orden, der allein der Tapferkeit und Klugheit gewidmet ist 
„Gebrauchet dessen zur Elire Gottes, zum Dienst Unseres 
f.Uauses und zur Vertheidigung Unseres Vaterlaudos.*' 
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i. diuen Warten erllieilt der Kaiser den hierdirrcb 
mmenen Rittern die AccolaiJe und der Zug be^ 
i der Oidniing wie ei- t»m, wieder liinwcg. 
fit die Armee im Felde, so. ge3cbi<'lil die AitlVialiitK 
Bau ptfjiiarltere , in Gegenwart sämmljiclier General - 
- vad Oberofficitre. Da dci' Gri>rdtiieiiier daü Recht 
' bOieilatig, (nicbt bloTs das Scibstilnlio^iaicclit bei der 
^„jnnanie) dem Generaliasimiia oder anderweitigen Befelils- 
hlAer nberUsaei) kann, wie es z. B. in An&ebiing des Eiz- 
W^ogs Karl namenüirh bei Aapeni der Füll w.ir, «o ver- 
-'. alsdann dieser, der gerföhnlicli aucb CrofstreiiK ist, 
üe 5M:lle. Nacb UmslÜiiden gescbi<'Lt jeducl] die Übt-r- 
jiiie lucli doigh einen andern GrofHkreuz, oder es wird 
.d» Ordentieicben durch den Präsidenten , miLtelst Schrei' 
fcaiUi zngesciuckt. Der grumte Beweis der hoben Würde 
tad Integrität dieses Ordens ist wohl der ümalaiid; dafi 
rannitelbare Ertlieilang des Gror^mcisters oder seines Stell- 
Tcrtteters, in der ülTenllicLen Meinung noch einen \oitag 
vor am Kapitnlar- Ertheilungen gcniefset. 

Die ZjM der JJilglieder des Ordens ist unbestimmt! 
Anfänglich gab es nur Grüfareuze und Riüer. Kaiser 
Joseph U. fiigle aber am i5. Oktober 1765 nocli eine drille 
Klasse hinzu, so dafs gi>genw^rtig drei «ind, GroTskrenze, 
KommaDdcurs und Riticr. 

Das Ordenszeicbcn ieI, — wie die beigefügte Abhildnng 
zeigt — ein achteckiges Kren:: mit breiten Enden , weifs 
emaillirt niid mit Gold eingdiilU. Das runde MittelscLild, 
aut Gold eiiigrlarst, zeigt das listcrreicbisclic Wajipeii, und 
i.t von einem weifsen Reii' umgeben, in welchem das 
Hart: loititudiiil, mit goldenen BitclisLnben sldil. Die 
Südseite dieses Schildes zrigl ,iiil' vvciUcm Grunde, die in 
«■■ander vcrscLlungetien Biicb5l;d>en ßl.T.F. (Maria Tbe- 
rnia, Franz) mit einem goldtnen Reii' und einem Lurbecr- 
Ju-aiiE nmgrbcn. 

Daj OiUeni.banJ ist von den Fnrbcii des üsterrcitliiscben 
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Wappens und in liroi glekli br«U« Slmfon fltllioüt I 
miitkro int wvit% und dio ftwoi äulVirrn ponofiiurolli. * 

Uio Urolakrtiuxc IrM^ien dos OrdQUiKtiulien hu oln«in il 
oben liauilbroitun Usndtt, von d«r rtclitvn Suhnltar tnr U 
ktn Iliifto, und nur dor IJnkon ürunl nU Storni die Vc 
dcravate dt'» Ordontkiquxc« in Silbm* gvilicLt und auf eim 
Lurbctrkiitnxu lirgcnd. Divsen UrusUUru i'ügte eral J 
•«pb U. i7()6 binxUt 

Diu Kiunnundnirs traj^rn ea um UaUe an einem etf 
«cbmalcrn Uaiulo und ohne dc^n Slorn. Dio Hitter . U*a| 
ea nocb kivinor an einfui awvi Finger breilcu Bande 
KnojilIiMdiv. 

Dai Grolakrcni wird arbv aparAani ertbttilli und da 
aucb nur in lullen | wo llurxiial\igkcit und ein auiau'c 
dentlicbcB kluge« Beneinnen vtircint» einen wicbligen KrCi 
eraeugun. Aucb mit Krlbuilung d«!r andern beiden Klaai 
ist man von jdivri und aidÜHl in den leLxten lehn Jahr« 
wo dorb so niannigiMcbo (jolognnboil da war, «elir aparsj 
unigegangun. Suiu Werlb inl dadurch erbnUeUi ei'bobt u 
im GoiaU) der Slillerin xugbticb iorigebandelt worden, A 
PrünioUonspalente werden taxfrei ausgelortigl. 

Der Hang der Mitglieder joder der drei iLlaaaen rioh 
sich nacli der Folge der Auinainne derer, die xu der nSi 
lichten Zeit rrnennt wurden sind, nach ihrem Militairl 
riikter, und wenn mehrere von glfioheni Karakter anaa 
man ireJÜen, nach ihrem Dienstalter. Wenn ein Aii 
Andienx beim Kaiser suchl, so erhält er sie, ohne aioh • 
heim Oberst küminerer dflnhalb ni^hlen xu müssen. Au 
hnbon siimmtiicbo' Ritter /nlritt sowohl bei den HofPaal 
und Ordinnri-Aparlcmenls, als auch bei den aogenauni 
Spiel- oder kleinern Aparlements. Sio erlangen durch d 
Orden den Hittoriitand, wenn aie sich nicht schon dai 
bol'unden, und wenn ein Ordensniitglied es begehrt, so w 
ihm auch unentgcIdlioJi der Titel eines Barons i*rtheiU, 

Kin uuswürtigvr Orden soll eigt*ntliüh, neben dem The 
flia- Orden, nicht getragen werden. Mun bat aber uc 
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'nach ilicie SaUnoi; >till>cliw«jf!«ii(l «ulj-i^liobMi , »o «vio 
I die: cIaI^ der ürJeti nm österreicliun crüiuilt w«i*deii 
l; und e» «hatten iliii joUl «ucli Militiirs «iitltirer Mhcht», 
in llkrieg«2ctteii mit Oatcrreicli vt^rliuiulen «iiid, Bi^non- 
ofl gv«clia)i di«»ei im loUUn Krieg« , um die enge V«r- 
eniug mit den oUiirtan Müclilen »a Larhaligen. UerKog 
tUngton ei'hielt, nach der Sclilactit von Watnvlov', togu 
« AnMhl Kreuze üui' «Jgcneu Vcrtbti liing j d« cinii^o 
1 diea«r Art, der <ib«r wulil nicbt wiedei-keiircn uüelil«, 
U er viel Mirtveignugen vcruixaclile. < . 

tut di« verstürbe II «II Qitlcr wird «in eignes' Seelcntmt 
der Aaguitincr Uol'kirchc geljalle», 

Kuisler du Ordena ist drr fFdesiiiidilige Hof- und Stiats- 

luidern üeamleii , wclchb unter ilim itchciL 

jl: lin Seil Als meiste r und ein Grvfli«r. 

Zum Beaten de* Ordciie niid zur ßc»lietlung den I>ci dom- 

Bälbignn Auftvundes, sind ihm jülirlich f5o,oooGi]l- 

Eükünlle angctfiosen. I>avoii erlinlten uo Grorikrci»«, 

I) Ciilili;n, und sümmtliche Konioiandnui'e , je^tc 

Von d«n ßitlerii bekommen dta bnndert. fift*« 

|%dcr fioo Gulden, vom zweilcn llmidtrt jeder ioo 

jibrliche Pcitsion, und zwar so, iiai'i diese jetien 

im Geiiurs naclirückc-n , itnd diesen wieder die noctt 

ionirtcn fulgcn. Die Wiltwen aller, welclie Peni^on 

, erliaUen lebcnslänglicL die Hallle derselben. 

'^PkS' Oldenabst ^ird jahrlicb am 1 5. Uktober, ala d«ai 

;* der lieiligen Tberfsia und dem NDOiemlage d« 

RUKhtcn Stiltcrin, oder ducb a>n ersten Sonntage doniacb, 

IMmA- in l'Viedcusz eilen gi.'Ki:bieIit ca bei Hüfc, in Kriegs- 

Hhm im ilaiiplquarlitre der Aimoe. Im «jrslern Falla 

•bm d«r GialiimeiGter und alle Ritter in iiiren Unii'ormen — 

(im eigene Oidcnslrachl buben f'ie nicbt — am den lluf- 

fcc^ll in die llulki'rcbe, und nach geeniligtem Gultcs- 
tr dabin lutilck, wo an blTiicr Tafi:l guspuM wird. 
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III. 
QRDEN DES HEILIGEN STEPHAN. 



in Maria Thereiia srii^ete diesen Orden, Ursprung- 
h ala einen Nationalorden iur das Königreich Ungarn, um 
r das Talent und Verdienst im Civil, eben so durch 
CBtliclw Anerkenn nng dankbar auszeichnen zu können, 
t^M es Iur das Mtlitair durch den früher errichteten 
scria- Orden konnte. Es geschah diefs am 5. Mai i'/&i, 
» ihr -Tkroflfolger, Erzhcizug- Joseph, nachhec. Kaiser 
Mph IL, zum romischen Könige gekrönt ward! Zum Zei- 
Vtfrehrung des Andenkens an den, zum Heiligen 
, ersten apostolischen König und Stifter des König* 
Ungarn , Stephan , nannte sie ihn : den königlich 
■garischen Orden des heiligen apostolrschen 
raigs Stephan. 
Den, vom 6. Mai 1764 datirten, Statuten zu Folge, soll 
»nr Anerkennung und Belohnung Tiir Verdienste, drm 
■ganten und dem Staate erwiesen , Hienrn. Das Grofs- 
*islerlhnm ist immer mit der Krone ünparn vereinigt, 
•giert eine Pn'nzeKsin, so ist der Thronfolger Grofsmcister. 
e Zahl der Ritter, welche ans 5 Klassen bestehen, war 
fanglich anf loo IVsfgoselzt, wovon uo Grofskreiize , 3o 
iramandems , und 5o Kleinkrenze seyn sollten ; doch wird 
:ie anl;in;li(}i*- üis'uriimuni: , seitdem (\fv Oid^n iiirlit blofs 
Ungarn, soriderM au^li nn andere Xalionf-n dT OUcrrei- 
.jcheii Monaicliie Vfiiichcn wiid, nicht mehr .sfif-nü brob- 
3«et: auch 5ind Gii<;llifhfr und Annväitige unhr jrner 
hl nicht mit beqiiilin. V.hf-n «;'> siJ.d j' tzt aiir^h gen):ifsig- 
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durclians nothwcndig, Air die beiden ersten EUsseiVy wani] 
stens, nicht für die zweite, voJilälten and vornehmen Adel 
seyn, noch das Aller des Geschlechts durch vier Grade dtV^C 
zuthiin, was Iriiberhin ' 8<iyn ' mufste. - -kitfess^n mbcfat^i 
docli wohl keine Civildekoration an Strenge, in Hinsit 
auf das Verdienst, mit dem Stephans - Orden aufnehi 
können. ; Inlindcr werden .mit'-'der :&baUung:dea 
kreuzcs , ; wi]4 liehe geheiole B^tbe., und mit dßr des %a 
mandeurkreus^s , Dekretal - Geheime - Räthe.- KleinJ^n 
hüi'gerlicben Standes , werden, wenn sie ea[ .wutischfen,* 
frei in de« Ritlerstand, so. wie adelige KlcginbiflKiBQ, «nf 4p 
Ai*ucheB,zu Grafen i oder :Baro.nen taxfrei. ethqbjQQ;; loRj^i 
sieht .«u£ Aiualändor , jedoch, nur Auf diese , wirdi4ia(er Qrdfljjr^ 

als* erster ilaus - und Hof- Orden, er theiU.i v'*\ . i! • t''^ 

'. .. Das' Ordenszeichen ist ein achteckiges ., • gk'Hin\'ei|MiU]rtti|^ |j 
mit goldehen 'Streifen eingefafstes» Kreuz. In d^n^:roli4^i^-'; 
roth eiiMillirten> Mittel-« Sehildey siebte mitn, rtineni^rünei^.; 
Uiigcl jiiit/ einer goldenen Krone.- gedeckt,; auf,{w«tober dtff'| 
silberne apostolische Kreuz — das auf den von der Sti 
wieder eri^eueiTten Titel — • .„ffpostoliscb'* deutet -r- steht.'' 
Ihm zur Seite -sind die. goldenen BucJistaben Mp.Jl ('Marih' 
Theresia) lund um den Schild herum ,-. auf weifsem* Grandii ■ 
die Worte; Fublieum Mcritorum Pr/afimiiim\ (ÖITentlidM' '^ 
Belohnung, der Verdienstvollen). Über dem Ki^usEe ist dii 
ungari&clj« goldene Krone angebracht. Auf der Kehrseiü . 
des Schildes y jdits hier weifs und mit einem EichenkraiuHI. ' 
umgeben, ist ^stehen die ßuchataben : S T O. S T» HJ. Jt-R ' 
( Sancto stephßno , regi apostoUco. ) Die GroJjkreuse tn* 
gen es an einem breiten, in der Mitte ponceaurothen , und 
auf den Seiten, grünen *) Bande von der rechten Schult«» 
zur linken Hüfte, und dabei einen silbernen Stern auf der 
linken Brust, in deren Mitte die Vorderseite des Orden«- 
Zeichens, mit einem Lorbeerkranze umgeben, sich befindet; 
Groftikreuze geistlichen Standes . tragen es um den Jlale. 
Die KoQjmandeurs tragen es auch um d^n Hals und die. 
* ) Grün und roth sind die Farben des Köoigreicb» üogaro* 
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KnopQochei beide an einem iclimalern glcich- 
Banil« unil ohne 6iern. 

i'. cm St. StepluirifttHge, ist das Fest ic5 Ordens, 
«li*>in Wien gcgetiwärligea BiUer, in ilcr vnrge- 
fesIklFKliing, »bell so wie dem heiligen Meft- 
>}<^dw ^luih dein Fe*te Air die v'ergtorbenen Eiltcr ge- 
Mrd. bciwulineii mÜMen. Die ¥e»t- odrr tiilter- 
■ipüt «Irangariacli, aiFd bcEtckt in HrKtn latigeu grün- 
timtt-i mit karmuigiiirolliem TaH'et geftitterlpn nnil mit 
^m ^cJ^biüintc n HiUermant«! , dessen' Arm«l ubeit weit 
|dUidf'*nge Enlnuien; ferner i<i einem UntrrkkiJc von 
Soaiiiiet itind eitler «eichen be iitel für m igen 
•«nliC JicilneHn verbrärtt und ßeiUerl'edern gesiert, 
•»Mltttiiwr rolb und grün emaillirteR' Scfaeido stecken. 
tHBillMtel der Giorskreiize Eäiifl, neban der Uerme- 
rimung, eine Gtrirlande voii goldenen Hichenblat- 
p^tod ihr Unterkleid iat mit goldenen xertlrciiten Eictien- 
durchsticbt. ' Die kotumandeura Laben, slalt der 
0,. eine Eiortenartige Stickerei, und- die Kleinkrenc« 
iSltnltcbe, aber sclimailre. AufscrdcDi tragen die GroFs' 
BXc noch, als einen Vorjng vor deu übrigen Eitlem, 
|! goldene Kette um den Hals, deren Glieder ans der 
Iti^cbcn Krone, zweien 5. S. (St. Stephan) und den 
^Utabe» M. T. (Maria Theresin) abwechselnd bestellen. 
|A«r- Uitte derselben ist ein Srhitd, woralif man einen 
jfciiBnn Adler mit ausgebreiteten Flügeln (das Sinnbild des 
Isrcifllisclien Hauüei) sieht, und die Itischrill: äTüiA'- 
äT jtmORB (durch Liebe vereinigt) . An diesem Schilde 
Igt- das Ordtnskreuz. Diese Kclte wird nur bui Ordeiis- 
KÜcUeiten getragen. 

(■Die Aufnahme in den Orden ist so vorgeschrieben : Nacb- 
R die Kandidaten — denn gewüliiilich werden nii.hi'ere 
^eb snfgenQmmen — dnrch iWn Ordenskanzler schril'!- 
k'lmnacbricktigt sind, welcher Ehre sie thcilhnRig wer- 
i, Bhc! XU welcher Zeit sie jtn Ordenikapitel erscheinen 
ieiijjaüueti sie in derOrdenskUidnng sich im Vorzimuier 
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einflndeDf .Ton wo m aber nicht oher in die KapiteLib 
treten , bii der Ordenskerold ilinen dasii eiu Zeichen gii 
Hier silzt der Ordens * GrofMineifter unter einem Aiidad 
umgeben von den Ordens -Beamten und Rittürn-i Der < 
den3*Kanilcr macht der Versammlung den Willen d0»<Gn 
ueisUrs uqd den Endjeweck des lu hallenden Ka)Htek 
kennt, lagt den Kandidaten wiigtn über den au b^chi 
renden £id, und liest ihre Nameo ob. .Der Ordern -^ Gl 
iier liest dann den Inhltilt der sn beschworenden Pfliok 
vor, und nun knieen die KLandidaten in der Ordnung^: 
aie abgelesen sind,, vor einem Kruziiix nieder, ^um ao 
Eid abzulegen, vop welchem jedoch, nach Umständetti- 
GroCimeister entbindet Ist diefs geschehen, und' haben 
sich wieder an ihre vorige Stelle begeben , so spricht 
GroüsmeiAler folgendes, in lateinischer Sprache zu ihnen 

,, Qiiam jurisjuraiidi religiofta prompti vovUtis ob 
,, vantiam et fidem , illam , ut strenuos ae honart 
f^decet JLi/uiteSf omni loco ac tempore^ vos int9g\ 
j^servaluroSf prorsus non ambigimus, lieetpturi ig 
y^dö manu Nostra per NoSy vobis designatum Ord 
y^ Signum f coruviy qnae nunc religione spopondistis 
yyviolabilem memoriam conservate, Nos autem grat 
yyCt benevoUntiam Nostram vobis confirmamus/* *) 

llierniit ist das Kapitel geendigt, und alles begiebt 
in die Ordens • Vesper. Die Kandidaten, welche bia 
Tage der Aufnalime als Novizen betrachtet werden , und 
Ordensxeichen auch noch nicht haben, folgen swor mi 
die Kapelle , nicht aber unter den übrigen Uittorn , 8on< 
müssen vor den Ordensbeamten hergehen. Die Übei 
chuiig des Ordenszeichens oder die eigenthche Aufnol 

* ) Wir tind überzeugt , fUr« ihr den Eirl der NacbNclitnag 
Treue, den ihr so eben üffentlich geleiitet babl, überall und 
vie et gesLrengon und ehrsamen RiUem gexiemt, unTerleUt I: 
werdet« Wcnu ihr doher aiu Unserer IXand da» euch hetUi 
Oi'denizeichen empfangt, io komme das jetzt feierltch angelobte 
ipivcheanie aus eurem OedHchtnili. Wir aber 'versichern euch V 
stete Gnade und Wohlwollen. 

V 



Uü St StfjiItaBalsgc. Hier prüiidirl lUr OroCi- 

r onter tl«iu Baldncbin. fW OrJ( nt - Kimler 

' vioc kurze Anrede an di« Kdndidati-ir , wricb* 

I ^cnGratle, den >ie ei'liAUen , itim Tliion gebe». 

' bangt den GTolnkreiuen iI'k Kette, uncl 

undeuK <lu Band tclbat iini, ilcn Klrinkrt-uzen 

irgirbt *r die Uckgrattori kut vi^^nen Odestigun^. 

t «r folgende lftleii<tM:)i« Worte : 

f tigaitm vrtlipis ei/aittiM S, Slephatil, publU 
tgutarium ' ) meritorum tuoriim teitimonium ac 
( iUudque jtmptr ad/ie/uum genta, ut nrmpa, 
■r,. a^obis, £)owiiique »witrae atque ordinh hiijus 
honoris ipiem a Ivobu afcepitti, 
)udine nionitiu , nunquam igiiorare postis, •*) 
^KaininiD(l«arii mid Klei nkr«ii ran werden «talt d«r 
„honoris magnitudine" die: „honoris, qudd 
AodU acce/iuli, iiuigni moiiitui" g«braiicl 
ichen der Gnade crllieilt d«r Grursroeister i 
I dii! Accoloile, was die Oideniglicder all eine 
icbail« versteh enmg ebetilUls tboo, und wOBlit ditf 
ndlODg gcMiiIi^ ut. 

AuT vui buscliriebcne Art und an zwei verscbiedeneii 
gSB) ■»!!, TiBth den Slalulen, die Aulnahm« gescL«ben, 
pr gewüfanlicb bab^it iiiinnillicbe Ccremunien an einem 
d dtntfalliea Tage statt. IN'uclidctn nämlich die kandida* 
■ ia den Rilteruat elngeluhrt sind, werden lie aueret 
nb Berübrnng mit dem Scliwerdte za Rittern geschlagen, 
•ten den £id uud uliallca aI«Jann sogleich die Ordens- 



iiic^ 



■) Diet Won w«d nur bei d«n Giotkr*! 
") Empraoge ikt OidenszcicLeu ilir KiUe 
. ein i>({«nlJii:iiei Zrtutmtc uud KeloluiUDK d< 

■ Vu* «•dirfaliren ].[ _ ( iLj.ill r]ii Eliii:i 

■ Diu eniptAupen liav) — dicL eiinacte, ni 
>U, üui, Ciuartu Hau» und dur Wurde diai 



t beiJigi'il SlppIuDi 

(iKnunJcra) Vcr* 

übe Ebt«, dii: dii biiiLu 

ciclien , Jai du beul* 
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Diia Diplom I was jedes NSitglied eilmUi hatfür 4]ie GroIiH i 
krcnssü dio GctttaU «iiiifH Buclia, lür die übiigen die eiilM / 
PaltiiiU. Bei diiii der Küiniiiundcui s liüiigl du« Siegel Jarai^ :^ 
bei dtiii der Klcinkrc-iizu i^L m beigediuckt. Alle «iiid ffik^t 
ViiDi Giiji':iniei«tur, vuni KunxUr und Gre Hier unteriulii'iebenk k 
In /iiiuiti^ungeii dca Grulrtmciilera erhalten die Gro£l» •!' 
kreiixu die Deiieiiiuing: Kuuaiii. Sie apriaoti auch am Of* ■ 
dciiMfi'.stu juil dein Groniuitiater uii einer Tai'el, während dii . 
i'ibii^en Ui'den«glii*der bei llofa bewirlhet werden. Allt: 
Mitglieder können bciui Oroi'mneifiUir Audienx haben, ohnt 'j 
sieh XU vor bei dem Obemtkümmerer anmelden au inütaeiit' ^ 
Die erbten beiden KlaHueu haben freien Eintritt in dil ! 
Geheime -Hutha- Stube, die dritte nur an Oidenaleaten, und. \ 
Yf^iiux aio bei ihrer Ankunl'l oder Abreiae xum UandkaA \ 
gelaaaen weiden. Die Kleinkreuze diirfen bei Uof-feaUn '! 
und Drdinari- Apartementa, ag wie bei Spiel - odor kleinw \ 
Ajiartementa, emcheinrn. 

7 Ordenabeumte aind : der Ordenaprülat, welcher «n diB \ 
FealtageiL dea Uidena den Kirchendienat veraieht und . dti . ' 
jedeanialige Knebiachoi* \ou. Gran iatj der OrdenakansUll , 
welclie Stelle der jedesmalige ungarische Huikanvler bekleb 
det; ein Greilicri ein Suhatameiateri ein Herold i und eiv 
Kauxlial. 



Ritter des St. Steplian-Ordena. 

c G rolameiator: Kaiser FiauK !• 

G r o i'a k r e u s . 

j« Frtrd. Hl. Oiorftli. V. 'rimkiiiiu. 7. l-'ürht /iiTrHUlmaiiiisdorf-Wolu« 
a. Ji*iir|ili, Ei'i,U, V. üaiuii'. l'^laliii. I>«i|;i Oli. Jltilm. 

\. Uugui'u. 8. Cjt'. '/ticUy tu Vunüii^Leü, Su* 

3. Dur Ilel'Z. V. SarliM. - l\:t.(:liril. u« Kfx. Miu. 

4. Ki'zher/. 1'Vi-iliii. (Ciil V. Kbie) (j. i\v. l\»ni'i'y , Guiiv. iu Si«;lMi|i« 
5.' VaiIu Kaliier v. ()üI(:it. bürKen. 

6. Fi'nuz. J. Cdil, Jlurz. V. lleiLh- lu. Fürst Micül. Esltiibsiijr V« Ga- 
Stadt ( lluuuujisi lt!S Sului ) • Uuilia , X'. 2. M. 
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^^^BSKingan - Kippeubiirg, 


3g, Gr. RecliLtrg, luUr.cJi.GM. lu 


IW'T.r.d. 


W«ü. 


r. ftunu, G«t. iD Td>a,ii. 




Ar. ». Hügel, ^.g.fi. 


41. Frbr.SoKukrani, (Uu.St.MIa. 


nSl-dhni'Wu[)uD.<u, St.- 


•Ki. &r. Uarntiorl, düa. Gei. Ia Wlea. 


LMf. M>u. 


45, LmUwigXVm. Xöu. v. Franll- 


■wClemeoi r. Mettcrn;ch- 


telcb. 


Md»re-0>ib»ubi.u»». Ula. 


'ii. fCambi.c«M]nHnosT.Parnu, 


,A. 


«. CUayousi) l^ririt 1. EdimiUil, 


n, Dtr» . Ap. Präfc In Prüg. 


rr.n.. MavstU. 


bW«))««.erea<luiihBl, Ob. 


4Ö. tMar«) Hereog y. B.«.no. 


»i - 


47. TJleYwnd-P.rigorJ.fr.Füril. 


,aMiit-i».»ji. 


48. Gr. MÜ.«iK, hann. K»b. Mii. 


fc Kidad;, V. Monjorotertk, 


49. Ludwig, Gi-ofthm. V. H*«cn. 


rHDft<«I. 


5o. Wlllelm. Herzog in NaMi>u. 




61. JöL«uu VL , K,öiiie .oaPortn- 


^B. 


g.ll-flrMaieii. 


^pHttBdji, uugjr. Beithi- 


52. Don Pedro da A.tau>Urt>,Ki«D- 


j;WbI1"< St.-o.Kiiiir.MlD. 


ptin» V. Porlugall. 
53. Marq. dt MaicialfB, [»rL. G<j. 


l»'Fant ui Schw>[ze»bers, 


in Pari., 


1^ 




l«a»dik7,HofUula. 


Hin. io B>rUn. >8i9. 


Ml Cr*Hlkuwct «.Gtarxk. 


5ä. Frbr. V. Suin , desgl. 


friert». £rbi-f. V. )ls„..r.-Huiiiii. 


5G- Gl-. Toliiui , ruM. Hofniar.cl.all. 


K^fal. V. ErWre. ^'■S-R- 


57. Gt.Arakuclj.jef, ru«. Kr. Min. 


fer. EoKnl«rg. Äp. G«.l'rij. 


'jä. Gr. Slakilberg, lus». G=5. in 


C.b8<^»[urt. 


Viica. 


ItAi, WuMuberg, G«s. üi Mdu- 




4p- 


60. Gr.lS^uclrod., tu«. Mi», d. .. A. 


fo.SU. W.8.B. 


ei. Gr.EinsicdeU<iäcb<.lUb. Mio. 


Pnnt Jos. »u Schwanenhera. 


in Dre.d..n. l8lfi. 


G*. Bnol-SLliiiueiitUm, put. 


Üi. Gr.^'.dal.e, Mrdiu.Min. 1817. 




Co. Gr. Sl Marsan, .les?l. 


fgmt lUuolu-AJeLbere. Ge.. 


64. Gr. Engeiunom, ^cbwcd. Min. 


^»»l Paul Ejwrbaiy, G«. ia 


d. a. A, 
05, Wdi., liargorn.=l5l« d. Knnl. 


Md«D. 


ZÜr.;li, Pri.s. d. Tagjaü. 18. 5. 


Carl Grofiherzog t. Baden. 


06. PriB» Leopuld .. Sicilicn. 


Ladwig, Krouprini. v. ll.iiera, 


d-j. «.ircbuc Cii«llj , ikil. Mia. 


[B«.al«r<iol.] Hetiog L^gto v. 


d. a. A. 




OS, C:i%3i:trf SI«licl, iidl. Fiu,- 




u. PoUiei-Miu. 
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69. Fiirtt Kuffo, ticil. anu. Gu* 73. Man{. t« Cappoiii. ,^ 
in Wien. y^. Gr. Zeppelin, iivi'irtieiub.SulliKL 

70. Cüri Lud. Infant, KiL« V. Lucca. 75. Gr. WinKingeiuiUi wüfttfliolb^. 

71. V. ri%arrO| ijMn. Min. cl. a. A. Min. . |], 

72. Herzog V. St. Carlna , ifwu. Gea. 76. J)uu Franceako de Paulo • laftn 
in Luudon« y. Sjianien. 

Kommandeurs. 

2. Frlir. V. Frank. 21. Drdukovics v. Koinory SimU* •. 

2. Friir. V. liaricnaleln , w.g. II. u. Kuufnr. R. \* ^ 

3« V. Zsüdany y ung.ir. Ob. Stallui. 22. Gr. /icliy, Geaandtflr inBerlhb i 

4. Gi'f Jos. Vvtfieti t w. ^. n. :i3. Jos. v. lludclittt, ät.ii*Koiif*R« • 

.5. Frhr. V. Hfli-k('llM*rg-Lflii(lMU. li'*« Frhr. v. barbier , VieeprüaidMil 

f). Gr. Wiii'inser, Prüa« d. Steuer- d. alli;. JlofkAtniaer. 

regul. Ifofloin. 2!>.Gr.!Vlu\latli4'räs.d.ung.Hufkon. 

7« V. Buldacüi , Präs. d. Gen. Rechu. ^* Gr. In - Tuncxiu - OaaoUiul^f . 

Direkt. Jlotliibh PrÄfcct. { 

8* frbr. V. Purfcndorf, w. g. R. 27. ^r. Mler, w. g. R. 

9. <ir. lirunavik v. Koruinpa , ung. ^H, Gr. Rxewiuiky, desgl. >. 

Tüvernikna. '2(j, v. IVlicbaluwsky ^ 2r« PräiidtiC;i 

jo. V. Vtfrlitivaczp lÜMcfi. zn Agrani. d. galliz« Ap. Ger« 

11. V. ieriilig, Piii>id. d. ubrrsten 3o. Maikgr. Leopold v. Hodilieif, 

Jubiiiistidli;. b.ideuscb. G. L« 

i'i. v.Almnsyi Hof kanini.Vic. Präs. 3'« ▼• Zwack, baier. g. R. 

i3. Gr. Jos. V. Kucrhazy, w. g. R. 32t Frhr. v. Vrinu-R«rbarieh|fAl^ -. 

2 4. Gr. V. Szapary, ungAr.Obrr- M'ber g. R. u. Geo. Puatdir^kc ui 

aimlien- Direkt. Frankf. a« M« 

i5. V. Vff>li , Provinz -KominiMA' ?3- ^i"* Delabordo in Frankreich. 

iiui»~ Direkt, in Ungarn. 3'i. Frbr. v. Tiirkheim, grolabcn« 

i6. Prinz Ferd. v. Hessen - Ilom- bcss. SLiatsniiu. 

bürg, G. F. W. 3b. Navarru d'^Audrttde, porC Gf«. 

17. Prinz Autj. v. Ilessua-Tlonib. »" Wien. 

JK* Frlii'. V. Stiirmer, w. g. K. •>^>* Gr. Pinon» delbi Vall«9 firdu. 

i«j. l''rhr. ^. Siipfcii:»,G.d.K.,Ilof- «St. Sek r. • ■ 

kric^sraili , Vici-priis. 37. Muiisson» Kanzl. d« Eidgöioäk 

•JLO, Vi'iu'/. (viistav V. Ifohculohe- '" Züruii. 

Langenburg, G. M. 3Ö. Frhr. v. Vrlinngel, würltemlH 

Minist. ätaats»rkr. 

K.lciukroiJ2c. ' 

I. Gr. Lcop. Kiuigl. 4. Frhr. v. Wiinnier, O. 

y. IVlir. V. IJann, HoCr. ',. Frhr. v. KcWMrt, (i.F.W. 

.'. liUr. V. Hclicnsuiil. C. (;,. v.SwccrU-.Spork, w.g.K. 
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■L.o-r». 


35. E;Tlir. Rc^ivLnuKB «. HocKUr- 


K^BitkHj, V. &iun - Zct- 


cl.=n. I!<-5. l'ri.,J. , 


J,.-.g.lt. 


3G. Frl.r. T.Gü&lcru, Lühiii. Öat, 


iLBoTM.. DU.«, a,fr. 


VicekaaikT. 


tfa^i. Hälkr - ffi>rnMda, J^l- 


3:- — T.Mik<», sm.s<»>r.n. ' 


».Itar«! «.JuLu, u<.g.Suu- 


ia. — ^. Leder«. S[.o.K.otttE. 


toünlk. 


5g. T. Rüifl , w. Hofr. 


nrl..KUi-S«Dto,w.Haf[. 


«,. T. Zeillw.dosl. 




41. t. OUI, dsgl. 


•■1^ T, Kct^ntPldA 


4:,. .. Uork», dBgl. 


•maüL .. T.tuk™z, Hofr. 


43. briit. T. Luteml;, G.F.W. 




44. F««Gr...Zid.j-F«n«i*,0. ■ 


Sib"»<.Gö.iQ<J.Scbt..U. 


45. Frhr.rtoMji.ToU.-Piou»,(X 


liuV.MilUTpicIwt, trwiMter 


46. Riti«-T. Leb«rc«n, Hofr. 


bof «. Sau.ri. 


47. Frhr. T.maer, Uoui.inGiIii. 


Utor .. Wokirebm , Reg. R. 


48. — ». Stift. St. n. KoDf. B. 


UtSnMk ia Kiea. 


49. FlDrimtmd Gr. T.HtrcT, w.Hob. 


« Cr. 1. Pdaü, Holr. 






F.M.L. G«. In C4»el. 


lr.B»a ».ApptUhofco. Hofr. 


5i. Fifar. T. Uns, Uufr. 


aJlaÜt t. SuLlielj , Fenou.!. 


51. V. Silber, Hornlh 0. Poliiei- 


IT ».L«d>i..,B<»iu. d.a>>s. 


ObcrcÜr. 


MniniMM. 


53. EiMKTidi Gr. B«hla, Oki 






tvi]r, Bofi. 


S-*. r.l«. y.G-ru.«, Vi«t.5fc d. 


MiMtic T. B..r.od nnd K.l- 


nieder - ü.ierr. Ap. Ger. 


iw, Suululiutimb. 


55. — (.S..hw,t.ei.,Si.u.Konf.B. 


Mrw L<.i.7.j*.Ä^pj-Lonj., 


56. Kikol. 1. Wicken, w. UolT. 


^e-i,— d.o»g.C»nut. 


67. T. Floret, desgl. 


H^ok^.IUU.. 


58. T. Peiiorich, dogl. 


|r#»il~kj.B«^u.ü.MS«. 


59. F»uKri^T.liochrcld«D, dgL 


pttmiinlurcl. 


60. Leop. FtUr. V. Mosbach. 


«. IKorniloiics, .I«eI. 


61. Für« Obotouikv, rusi. 0. n. 


*. Baaeml., H„fr. 


Gf-. Adj«u 


tl. «rigo«; . Hofr. 


62. Emll>.KaarUirik;,ruM.SuR. 


« I.>L.i»k7. Vi«-B.D T. 


03. Gr. Wooniow , rnss. Kan,, 


W-ü"- 


6-i. T. W.lleville, roliieidirektoc 


fHir. .. Knnjbtre, Hofr. 


il> ßcTU. 


— T. Zcrd^Lelj > , w. Kamm. 


G5. Giucliert, Scbneii» 0. 


U r d e n G b 


eamle. 


«SlM: (unUiciii)- K;>i<zler ; 


Gr. Erdödy -v. Monyorokwck. 




rcDir^ Uuvi V. kili-SuDio, Uofr. 


^nU ; V. h-ulf;. . H<.r.ck.«. 


Ivjnilut^ W« T. Fälcuu», RaLh. 


Hui»i«: 


W»B"«' 
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IV. 

LEOPOLDS -ORDEN. 





Das Kaiserhaus Osterreich besafs zwar schon in dem Konii^.^ 
Ungarischen St. Stephans - Orden ein Auszeichnunganntt^^'^ 
für Ciyilverdienste : da aber dessen Statuten wollen, 
er nur an adelige Personen vergeben werde, und 
Franz I. wohl wnCite, dafs das Verdienst unabhängig voij 
Stand und Rang sei, jene Vorschrift aber vielleicht nicl^^ 
gern abändern mochte, so schuf er einen neuen allgemräiei|. j 
Verdienst - Orden unter demJNamen: des Leopolds- OrdeaaL-j 
Er that diefs am 7. Januar 1808, dem Tage nach der Veiw- 
mählnng mit seiner dritten, 1816 gestorbenen, Gemahlin^ 
der Erzherzogin Ludovika von Österreich. Durch ihn legte'' 
er in die Hand des österreichischen Regenten ein Mitte^ 
Personen aus allen Ständen, die sich in irgend einer Hin^ 'j 
sieht um Vaterland und Regentenhaus bedeutende Verdienitlf -^i 
erwerben, öffentlich auszeichnen zu können, und verbanA ». 
damit zugleich die Absicht, das Andenken an seinen wSiw i 
digen Vater, den Kaiser Leopold IL , zu ehren , indemi cv j 
seine neue Schöpfung mit dem Namen des Osterrei«' 
chisch -"Kaiserlichen Leopolds-Orden belegte. 

Die Statuten des Ordens sind vom i4. Juli 1808, die 
förmliche und feierliche Einsetzung des Ordens, so wie die 
wirkliche Vertheilung desselben, geschah aber erst am 8. Jaa. 
1809. Der Inhalt der Statuten ist im Wesentlichen dere 
dafs der Kaiser stets Grofsmeister ist, den Orden gans m» 
eigener Bewegung ertheilt, daher nie um seine Ertheilang 
nachgesucht werden darf, dafs Jedermann, ohne Unterschied 
des Standes, sowohl vom Civil als Militair, ihn erhalten 
kann, der durch angestrengte, erfolgreiche Bemühungen, das 
"Wohl des Staates befördert, durch vorzügliche, zum Bestell 
des Allgemeinen wirkende und die Nation verherrlichende 



HfffttnmiEat, odn dnrcfa ander« grofna und gtmoinnülxMi 
pwäin-iidiuiaugeo aicli aiiKzeicbnet and dabei Uatcni Etut'a Ml 
li Di« Zahl der Mitglieder, tvelcfae aus GroreLreuzen, Kooto 
IhMidcar* and Itittern bestehen, ist luibestimmt. > 

L Du OrdensKeichea ist ein goldene« rotli einaillirtea acfa^ 
IjUtifM Kreuz mit weifser Einfnuung. Auf der Vordeiaeiv 
l4* rantlcn rolhen MittelscliUdei stekcti die in einander 
IfMlcliluiigenen Bucbstaben F.I.ji. (Franciscas Imperator 
Utattrüu), und in dewen weiFiier F.infasiiing die Worte: 
llmegritati et Mtritit ( der Eecbtscbillenhi-it und dem Ver- 
'Iteile). Die Kebiscite des Scliildtrs ist weif«, mit einem 
gttdenei) EJchenkrani umgeben und dem Motto t^atser Leo- 
polde IL versehen: Opes regum eorda subditonim (in der 
U«1m der Uutertbauen besteht die Macht des Regenten). 
2«i»cben tedem der vier Theile desKreitses sind drei Eichen- 
tflltar mit swei Eicbeln , und über dem Ganzen schwebt, 
■tatt einer Schleife, die österreichische Kaiserkrone- Die 
ftenUfcuie tragen ei an einem rutben Bande mit weifsen 
JhwdiAreifen nach der liulcen Hüfte hangend, nnd dabei 
«iMti achteckigen silbernen Stern auf der linken Seile, in 
dawen Mitte die Vorderseite des Ordensktenzes enlhalleii ist. 
Bai Ordensfeierlichkeiten tragen sie es an einer goldenen 
Bdakette auf der Brust. Die Glieder dieser Kelte bestehen 
■bvechselod aus den verschlungenen Buchstaben KX. (Frana 
Mtd Leopold) mit der österreichischen kaiserkroDe darüber, 
JHd nu einem Ei eben kränze. 

Die Kommandeurs tragen an einem eben solchen, doch 
nur >wei ZoU breiten Bande, dasselbe Kreuz, aber kleiner, 
■o den Hals, und die Kleinkreuze, an einem neun Linien 
fcnilen Bande, ein noch kleineres Kreuz auf der linken 
Pnut im Knopaochc. 

Die Ceremonirnkleidung — rolh und weifs, nach den 
Farben des üsterreichisclien Wappens — ist auf dem Titel- 
kiipCer zu diesem Jahrgange des Ordensalmanachi dargestellt. 

■sf den Mantel ist sie fiir alle Klassen gleich. Rock, 
BiMU«d«r, Schuhe und Sarret aind von rotbem Ssminet 
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Enterer I iFnm Halse bis an den Seblafs. de» Oberleib«! M^'" 
gebakt, bat einen einlhoben stehenden Kragen i 4il}'<iMik-^ 
gefuttert 9 und auf allen Kanten mit einem vier &tl breiten'" 
fortlaufenden goldenen Eiciienzweige gestickt SttiiiA)9fi>>tMf * 
Schuhe sind ebenfalls roth. Statt der Schnalleta Ü^gen^ 
Rosen von Goldspitzen nnf den letztern. Eine vreifsii 1^^' 
dene mit goldenen Bonillonfransen reich besetzte Binde 'itttk 
gürtet den Leib. ihre Enden hängen ober . das Schwifnit ; 
hinab y das gerade , mit Gold -Bronze verziert ist, und wortkF'^ 
Griff und Qiierstange ein Kreuz bilden. An der einen SMin,^ 
des Schwerdt - Knopfs stehen die obenerwähnten BuchsUtNf|||<'^ 
F. /. A., au der andern, das Jahr der Stiftung des Ordent'^ 
Die Scheide ist mit rothem Sammet überzogen. Das B«rre^ i^' 
dreifach mit goldenen Schnüren umwunden, zieren vr^ibk'/^ 
Federn. Ein Halskragen von Batist fallt vier Zoll br^ft ^ 
fiber , und ist mit goldenen Spitzen besetzt. Die HandscMM ^ 
von'^weifsem Leder, haben grofse, mir goldenen FraCMea ) 
besetzte, Stulpen. Der sammetne Mantel von weifselT'Barbl J 
— als Symbol der Sittenreinheit der Ritter «— untersblieiM - 
die -verschiedenen Klassen durch seine Weite, Langer •'Wbl '■ 
durch die Breite der goldenen Stickerei^ so wie durb'h 4fe , 
Besetsinng mit weilsem hermelinartigem Seidenfelbcl. Dek' 
auf dem Titelkupfer abgebildete Ritter ist mit dem MahtU 
der Grofskreuze bekleidet. 

Die Ordensbeamten sind: ein Ordensprälat, der en ü^ 
Ordensfesten- den gewöhnlichen Kirchendienst versieht, ^U\ 
Kanzler, ein Scliatzmeisler, ein Greflier, ein Herold' und 
ein Kanzlist. Ihr Ordenskreuz ist in riner grofsen goldd^ 
nen Medaille eingeschlossen, hat den Wahlspruch des Ordens 
als Umschrift, und wird am Ordensbande, das die oitdi^ 
reichische Kaiserkrone oben zusammenhält, um den'Hlrh 
getragen. Bei feierlichen Gelegenheiten legt der Henild die 
Kleidung der Ritter an. 

Wenn die AnfnAihlt in den Orden feierlich und öffent- 
lich 'geschieht, so wird dabei im Ganzen fast dasselbe GercK 
moniel beobaclVtct, wiW es bei der Anfnahme in den Marla^ 
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TIier«ri«n-Or^<*n »tatt ^Bl. Der EW, weliliwi «l«r A) 
Dthtnentlc nblrg^n iiivh , und von welchem nur der Grob- 
soater etitlitndta kann, iat ibigendei'; 

„Ich IV. N. scliwÖre Kit Golt, dafs ich di« schuldig« 
,Tr«ne und Ehrfuivlit für Allvthöchst S^. Majestät den 
ir^tefendm ICaiter, als Grorimeiiter äft «rbabeiieii Lea- 
,pi}lil>~Oi'!cii, Go wie für dessen durchlauchtigste NacUtol- 
Bjcr und dAS geaamnite üurcblaucIitigEte Er^haus, zu jeder 
,&it und bei jeder Gelegenheit, auf das gfiiauenle bic an 
,dU Ende ineines Lebens unverbrüchlich zu beobachten, 
^ntad all«* Hau zur Sioberbeit, znni Ruhm und Wacbsrhum 
«du oslcrreichijchen Kaisertlitims gneichen kann, nach 
stneinen Kräften beimlragen , und »n vorihddigen, wio eul- 
,,g«g»u alles, was immer der Macht und den GereciitKameii 
„doMihen nachtlreilig, wi^-nucb der Würde des erhabenen 
„Ordens abträglich seyn könnte, r.a verhindeni, und, so 
.viel an mir liegt, abstufenden, als meine tfaeaersle PQicht 
„Miaebeii werde. Endlich gelobe ich, die Satzungen und 
n AiiardDuogen des Ordens strenge zu beobachten , den hoch- 
,.slra B«fehleD 8r. Majestät, ab Grofsmeister dieses Ordens, 
-«eis nachzukommen, und solche in all und jf-deni gonan 
,io befolgen, auch das Zeichen dieses erhabenen Ordens 
„beständig za tragen; so wahr mir Gott helfe." 

Die der dentsclien Sprache nicht Kundigen legen diesen 
£id in lateinischer Sgirache ab. Nach abgelegtem Eide, bei 
I £fcerMichnng des Ordenszeichens, sagt der Grolsmeister den 
Aofcibiehmenden folgende Worte in deutscher oder lateini- 
scher Sprache: 

„Wir sind überzeugt, dafs du demjenigen, was dn nun- 
uinebr eidlich angelobet hast, jeder Zeit, wie einem waclcera 
„nnd rechtschanWfien Ritler zustehet, nachkommen werdest. 
„Empfange daher d^a Zeichen des Leopolds -Ordens als 
„eine Belohninia deiner Vcrdrensle, welches du beständig 
„zu tragen baet, um dir durch dieses ehrende Mcrkm.thl 
„itamer gegenwärtig zn hallen, wa'. du Gott, Uns, Uiiserm 
„HaoSB nnd der Würde des t^dens schuldig bist." 
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Dm Diplom wird, den Grorckrenitn in dar Form i 
Boobs, den enderni ILlaiien in Patentfovm evthoitt. , 
GrofHiiif iiter y der Keneler und der Grefiler. unterfckre 
ef. Bei denen' der Kommendeuri beugt dea Siege} d« 
bei denen der Kleinkreuse iiiit ee. dabei gedruckt« . 

Ohne die. erlieltene Einwilligung , d^e jeddcb nie Ter 
gerLwird, darf neben dem Leopolde « Ord^n kein «na^ 
tiger Ordrn getragen werden. ,., 

Das Ordeiiüfeat wird jjibiUch am ersten Sonntage i 
dem bei] Igen drei Künigatage in der Hoi'kirobe begea 
wobei die in Wien befindlichen Ordenaglieder in der 
denafreobt sngegen aeyn , mUiaen^ 

Die Voraüge der Ritter aind folgende: die Kleinkr 
beben an den Ordenifeaten den Einti itt in die Gebei 
Ralba - Stube, wohin die Giofakreuie und Kommend 
etet4 au kommen bereclitigt sind. Auch iiaben aämmtl 
Ritter den Zutritt bei den Uoiifeaten und ao genan 
Apartementa. Beaitat ein Grobkreui die wirkliebe Gebe! 
Ratha - Wiirde noeb niobtf ao erhält er sie unentgeld 
Die Kommandeure werden, wenn sie darum ansuoben 
den FreiberrnsUnd I und die Kleinkreuae in den erUä 
eolien Ritterstand, taxfrei erhoben« Ergehen in dea Gi 
meistera Namen Befehle an die Grolskreuie, so werden ( 
mit der Benennung: „Unser Veit er '< beehrt. 

Des gegen würtige Verhültnifs dea Leopold • Ordern 
dem Königl. Ungarischen St. Stephans -Orden ist in der 
bestimmt: dafs jede einxelne Kiasse de» letatern, der ! 
reapondironden des erstem vorgeht, so, dafs, mit dem 
terkreui dea Leopold - Ordens betheiligte, von diesem 
Rilterkreuae des Stephans -Ordens, hernach eum Koma 
deurkreuie des Leopold -Ordens | und ao fort, weohi 
weise, vorrücken können. 
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^^E«i^«.&i». 
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E^nUaM 1. {Wir. 




t. ». SKU«-T«*4ro. 


Ob. n«f.a. d« s,.;.. 


>. P«rd. *. WänujntxTf, 


iS. FtLr. Hjbvt , Gm». U G«1U- 


lBAK.)G«a*. UGtltU. 


la«. 






^ 




iSüITAt!^*'^ 


äo. Furt«^.B.pneM{T.ile;t«^). 






3*. — .. Otnalo {r<K,ch/i. 


W4U. 


55. Gr. HooiMqiiioii, ix, buiJW. 


M Cr. B>U<g«rde, F. U. 




,ai«iMi«.aj, w. s-R- 


Si. — T. Beg«uU,,J«^ 


i«dMk*inkT, iu Galliz. 


35. — *. BiaufaainDu, (U>el- 


In«. 


56. — t. SuDuoville, dctgl. 






58. T. Uillonilaiicb, nu«. 0- 




3y. Gr. Nt»«lr»le.ri«tSt«UKCT. 


&M ,.. Cbrr 1. AUring«, 


4o. Funi T. WelLoiuk;, G. AdJ. d. 


k- ft, o. G. H«n»u(Ur. 


K^. T. fiu&I. 


Huiefc X>'. Fsm » Bculi- 


4i. — 1. Wrcdi , laier. F.M. 


^F.Z.M. 


42. Priiu Erail T.H«™-D«-iii«. 


bJbMT. .. Dooa.AagL 


«. Yw. Kooebtck, fT^Ü. G. L. 


l^-bdMij, P.H.U 


44. Fthr. T. Wttlcnudl, «iiwed. 


-V. Kk«», C.a.K. 


UulUailer. 


•■ T( Kollo «rni - Li Ebitciutkj, 


4,^1. Gr. .. Bulow, pwal». Sl UId. 


«ter{g>-> w Bütuncn. 


in liwli». 


(Mia Gr. T. OiuU> , F. Z.U. 


46 — Ofw d' Iilrli, n>i. Hin. 




47. F,br.«.HllIDbol.Jl, prruCi.Min. 


bMM Friw. *. Bildmcck, r»- 


48- Füllt lUrdcubcrg, prenü. St. 


4k* G. BKbo. Diieku». 


Kauz), i» Berlin. 


'ifcr. ». Tiücedt, F. M.L. 


^<j. Gr.WiuiiuBCTode, wiiitt, Uia. 


immitlM MiTij. ■: Unibetti«, 


io. .. Awi«Lt, tu»», g. B. 


d.iU 


5i. V. Cntriu, rtiH. G. 



« 



54. Gr. Schulonburg - KlotUsrroiIei 5tf. v» (UBteli -* Mtlbur » ia 
■acht. w. q. R. lu Get, in Wien» giii. Dicttann. 

55. — WarlGinberg, ^uiicr. G. L. 59. Priiix Willi, vuii HetMü-l 

56. V. Kielfiliiif^. hainr». Oh. Slallin. lippsthat. 

57. Miirc|. Alphoiuo A^ahcaiicclloi. Co. Joliaiiu VI. Kün.v. PoruBi 

Koniniftndeurs, 

I. Gr. TViotricIutiiu , w. g. A. 25. Gi' .v. Waldatein » w» 
3. — WraiiiUv, Ob« Laudiiuirtch. 2G. — v. IfaiigwiUf detfl« 

iu Böhincii. 37. — v. Gill«Ut clMgl. / 

3. Job. ii.iblte V. Kapolnak-Muiio- a8. — * Colloredu, ÜMgl« 
»tor , griccb. katb. iiiitch. iu Sic« ay» — - Tbiirn , Kam« tt» Ot W» 
benbürgt'u. «So. — v. JLoJnuruwakyy dtfgL 

4. Gr. V. Varkoojri» Obcrgcap. d. 31» Fi-br. v. Obergef«!!, Ot I« 
Agranier KoiuiUU. 3^* Gr. Stombcig, Wt Kim* 

b» — WildeuBtcin , w. g. R. 33* Haraaiewicz Frbr» v. M 

6» Frbr. V. Stertiogg , Ap. V. PrHit grlccb. katb. l^ibUcbof ia 

in l'rug. liziea. 

7. Aul. yfon und zu Golaize-Go- 34. Franz Gr. ta Zichyi O» 
Utzcwaky, liUch.zuPrzuniVMl. 36. Gr. v. Jialler, w. g« R. 

8. Marq. V. CbattiGllcr, F. /. M. 3C. Fürat v. iiaubyan» ObeigtiyivS 
(;• Allton Frbr. v. Zncb , F. M.L. de» Eiaenbnrg. Komitati« 
10. Pbil. Gr. Grriinno, dcsgi. 37. Fcrd. Gr. Bubna» F.M.Z» j; 

II. V. liuurgcoia» deagl. 38t v. Kadivojevicb f deagl« .1 
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la. ▼. Keller y G. F. W. 39. v. KuUcbera, F.M.Ii« 

13. Frbr. v. Zoia, (Sutaboiitzer in 4o. Vt Langeaau, G.F.W* 

Krain. 4i. v. Trapp , desgl. 

li. Gr. ZabjeUki, Ob. Land. Silb« 4a. Gr. t. KlebeUberg, F.ILt. ]\ 

Kaui. 43. Frbr. Zecbmeiat^i; ▼, RJifiaaVy 

i5. Kdlcr V. Koritowakif Gutibe- G. M. 

•itzer in Galliziou. 44. — Klopat«iii v« lämMlmifk^ ' ' 

iC. — V. Szidlowaki, deagl. desgl. 

17. Gr. Goeit Guuv. iu Venedig. 46. Prinz Friedrieb V. WifdnMdud^ j 

i8. — Sieininaki , w. g. H. F. M. X» ^ 

19« Frbr. ▼. Ulm, V. Präs. d. ob* 46. y. Czolicb , G. F. W. ^ 

Juntizstelle. 47. Frbr. S'unonyi ir« VilMvar^ Q» 

30. Fürst ir. Lobkowitz» Ob. Kam. 48* v. Iiicuberg, w. Uofr« 
im Kön. üöbmen. 49. Cbev. v. Uadovich» F*SlLX» 

31. Gr. Vetter von der Lilien , G« 5o. Frbr. v. Fascbing» G..1I« a 
F. W. 5i. Uri Gr. Frcanoi, G. d. &• J' 

3'Ji. — V. Czernin. O. 52. v. Prubaska, F. Id.L. 'J 

35. Kugon , Gr. v. Wrbna , Kam. 53. Cbtr. Marai:haU v. PinUl» f • | 

ft4. Gr. V« Iloyosi dcigU it« Q» L. AL L» \ 



^^^^ 


W 1 


^^^«•Ihr, rM.L. 




BSBLiw»!«. ti. P.W. 


87. ». H...lie. pKoft. G. 


kK n>rK>s«,beTg. de-Bl. 


aS. Gr. Scbuw.l<*, IU-. G. L. -, 


.TM|Mlin<.ni, G. M. 


Bri. — HhwwIT, .UbL 




ijii. Fiitti y. Trubccikaj , dogl. 


«od. Frhi. Orlilliiliuotich V. 


yi, — V. H^|.niD-W.)lküinLj, ru». 


hMltn»« . G. M. 


G. M. 


fcpp«,. O.F.W. 


g::. — KikiU T. Wollontk;, dujL 


hr. ».Mohr. F. M,L. 


^. — V. GatUtin . .Ictgl. 




()4. Gr. T. PotuciL; , ilnigl. 


Ir. FltlMliet V. Eicbck»«, 


9a. V. /dgKrskv. dogl. 


■ - 


9Ö. V, Vlorfek . dwjl. 


»Hd«.ip,. w. s.u. u. To- 


97. T. Mi»b>u<l, '!««). 


-M» V««lis. 


yS. *. Woltog«, prcuft. G. M. 


RiMadclU, U. 


39. V. Brrlolomri.ruM. G. L. 




too. t. SMl>'«io, •l«el. 


1 Ktm« .. ni,1.^5 . PtSt. 


toi. V. Scbmt. wilrtt, G. Setret. 




<t. üiitw. Aug. 


klhiUie«-D.puu 


l»i. V. Hinecl, Uicr. L.giL B. 


iUiUh.mH:h. .. v.«u«. 


iu3. r. Cblntige, kiiir. G. <l. Art. 




10 i. Gr. T.L<.mp«i,niu.G.L. 


J^ 


(uS. V. Ducci, dsAgli 


»*Kb. *. t*u«, G.F.W. 


1116. Gr, ▼. Sieben, diigl. 


t^VaUgn, d«.5l- 




.Joi.. Uri-cL-Mumcb, w. 


Iü3, _ V. S^bakm^kv. lUs-l, 



^. FelU T. Mkr, w. Kam. 
"1 C.H V, Ilruty, Leg. R. 
R McUerio , lomb. imeüaii. 

i, Gm. >a FlorAi. 
yftitUrv. Oc<:luaer,l.anJ- 
Ik-I^i«. in Lcnii>c<g. 

:> Gr. Skarbi^k, OL.. Land- 

ÜMü in G^Uizicn. 
U. Gr. »li>in»k, ». Kilm. 
kr.;» Nicul«;, rrant. Kam. 
nie- *■ Beigmberj. 
i. Sabuilfff, ruis. G. L. 
i-^Mi , nui. G. yi. 



liHj. y. ÜeUtk, deigl. 

■ 10. Dr. W;ilk , mit. V. St, B. 
111. V. IllDYiiikv, rnu. G. 
U3. Gr. T. Plilow, riiis. G. M. 

■ l5. V. häweaMra , d«|tl. 

Ii4. V. rilcbtliky, Tiut. G. -.-^ 

ii5. V. Rüdiger, iletgU 

iiG. V. DavidofC, ilci^l. 



. Hb» 



loh. 



V. Mk'iil 



, pnniEi. g. St. R. i 



h 



1-.3. 



liG. 



i.y ■ iloagl. 
dcigl. 
. Muiröiow. dogl. 
'. Mi>um-riiH'likin, dtsH. 
-. Orloff, ras». G. M. 
'. GaUlhe, ru». G. 
I. Carbatiifr , dpigl. 
I. T. Aracnirw , dugl. 

j.....u,a..(i. 
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137* .i, Ruckhergy ruM. G, 
128« r, Tschalikow, deigl. 
17Q. T. i^osiii» dosgl. 
130. V. Olausiof, detigl. 
13X« V« Kuriita , desgl. 
133. y« Patopoift desgl. 
133* y* J'Sow, prculs. G« 
134« y. LoUnm, de«gl. 
155« du Roiy baier. G. Lt 

136. Bar. Vt Maillaty desgl. 

137. y. Meuifcr, wünu G. 
138* y. Uolienlolie, desgl. 
139. V. Stockiuayer, dcsgl^ 

i4o. Fi'an<jois v. Macdonald, sizil« 

G. L., 
a4i. y« BoiralUF, rusa. G. 
1.4a. y. Bnlgakoff, russ. w. St. R. 
243% Bar. y. Marchand, franz. G. 

Infccnd. 
a44. Gr. Nugent^ tizil. G. Kap. 
i45t Bar. y. Marüal, franz. M. d. G« 
i46. y. Wahrenberg, württ. G. 
147. y. Vabrenbübler , württ. G. M. 
i4d. y. Martens, hannüy. g. Kab. R. 
149. Gr. Gneisenau , pr. G. M. 
1 60. y. Woronzow , rusf. G. M . 
161 • y« Götbty weiniar. St. Min. 

in Weimar« 



162. Gr» Gonnaz , »ard. G. Ü^ 
i53. y. Fischer, schweizer« O* .'^ 
iö4. La Roche, bad. G. M« 'j 
i55. y. Brückner, desgl* 
a5G. Pi-iuz Adam V. Württemlü^ 
württ. G. M. - ji 

s 

157.. y. Hügel, desgl. 1 J* 

i58. Graf T. liAtour, sard« G« 1« 

159. y. Gifleiiga, aard. G* M* ;: 

160. yt Thuibeu, rusa. G. • . 
i6i« y.' Awerin , russ. St. R* . 
162. Frhr. y. Baden. 

iC3. Gr. CnstoUa, tchweizt G« ^ 
iG4. Frhr. v. äuinlcin ^ baimr* bl 

yolLin. Min. 
i65. y» Kartzow, russ. M. 

16G. Gr. y. Su Ciaire, sizil« Ol 
Hofm. 

167. Don Cnmillo Martins Lag« 
Chef d. Bureaus d. a^ AngvL J 
Rio Janeiro. 

i68. Fonseca Souza Prcgo, Chef > 
portug. Escadrc. 

169. y. Slockhorn , baden* G. L« 

170. Frhr. yon Schmitz - Grolloi 
bürg in Cobleuz, prenDi* &i| 
V. Frits. 



Kleinkreuze. 



j. y« Kugelmayr, Abt zu Admont, 

w. g. R, 
3. £dler y. Mayern , w. Ho fr« 

3. Frhr. y. Mayern , desgl. 

4. Ritter y« Ley, desgl. 

5. y. Ochsner , Landrechtsprüs. in 
Lemberg. 

6. Frhr. y, Kielmannsegg«, Hofr. 
7« -- y. Hentschel auf Gatschdorf| 

Hofr. 
8« Krticzka , Ritter y. Jaden , Gu- 

bernialr. n. Kammcrpr. in Prag. 
9. y. Kreizberg, w. Gubernialr. 



10. Gr. y. Rhediy , w. Kam« 

11. y* Capuauo, Gubernialr. 

12* Schemerl, Ritter y. L0JMI 

bacli, HofcommiHs. R. 
l3. Jordan, n. öst. Bog. R. 
i4. Jos. Hartl, Edler y. Lndfi« 

stein, Hofr. 
i5. Frhr. .y« Hormayr la HortM 

bürg, Hofr. 
iG« Ziegler, Abt y. St. Florian. 
17. EdliT y. Bnndfechuh, Hofr. 
i8* Gallus y. Andre, O. 
19. Gr. y. Guiccianii, G.F.W« 






Gallii. 

ILüB. 

■m «. JmLcm, Gütetho. ta 




ia Wko. 
, Iwr. d. A>ti. ia Wien, 
r ^ IMiaiuäm; GcwirWn- 

i,ätadtridiL iaOf«). 
lUuU, Gncerbeiilx. in 



i«.UIien»i, w.Bofr. 
1. fielmjGii GabemulT. 

^yw- Dl&Ci KieiiluupUa. 

t i-Mcl , w. Hafr. 

I T. TiaulKiibdg, Ap. 

, Obolup. det Fo- 

In WmiiUw, KS-m. u. O. 
^ «. Cbarifulij , dogl. 
f J^M. Harr. 
|k^ «. DncnbccL - Miuun 

p^ ». Sf li> - Taroncca , M. 



Su. Cnf r. Tr>ubiuiia*d«rf , w. 
KJid. I 

Si. — T. OMitidMläa, imgL 
Sx. Frltr. *. Koti , •b*fl. 
U. Cr. Ang. <. iM^iir, ila^, 
5* •. F#i*», B.<H|. in Wie«. 

^3. Jot. t. fiUB«ll(, M. 

K.. IVkr. V. Kfal[^ Sofr. m/an. 

57. Gi^ (. llfan*, w. Bflfi. 

M. Piakuch , Hiosi T. ZiMimwtitli, 

KsTJtlwnptni. in Ziujin. 
60. *. UnTJBg, Gioltluudla ia 

60. AiUo T. Merk] , KrrikhaaptBi. 
in b^nMn. 

61. Fibr. Zoso •. SpiiMobetg, 
0.1. 

61. Gr. w. KlAeUitif, O. L. 
63. — T. TboB, w. lUm. 
frt. — *. DnAttnth, Ol ■ 
66. T. IMitaMieh , R. 
de. Frbr. V. iMiihner , w. Kim. 

O. u. äudtkomni. iu Giiu. 
67- t. LitdinuBD, UDg. Truch*. s. 

w. HoÜr. 

68. Frbr. t. Teucnbom , w. Kanu 

69. — T.Wddco, n.Him. u.O. 

70. ^dim >. BuUfJi, Holr. >. ir 
Kuiu-i 1. d. HofUbl. in Wien. 

71. Tuij-, Fisul- Direkt, in Sie- 

73. tUditojewieh. Archioundril. 

73. >. 'We>Lulli, Uofr. 

74. Gr. i.'Supirr, Eibb. !■> Ma- 
il v - Suiabilh. 

73. — An^üe V. Tarkonji. 

76. Munur, Insiitreltiuiu-Wlln». 

77. H«*iy . dcgL 

7a. Lanil;;!. tiiEiir. zu Fütttenlmig, 
Oii. Cciemon. Htir. 



Co 



79i Off Vt AUliAiini Wi Kitiiu 
Ho* Fitit'. V. S|urg«ll«i|<l. 
01. V Itmilnidiirl . 1(. ii. Oli. K/l- 
tii|(iiriulilt iL Mittlittnolu^iiiliUi 

8'J. K<l|p|' V. llDUdllltlAllll XU Uüi- 

ktirg, W» llofr« 

83* ¥• it(ipt**'c^» ^^' f^* 

84» ItugvltuHntii tli'Agli 

Si*)* r* ili'pl*"* ^« ^^* Kmixl. 
8<i. V. i'iHilditrk , w, ilulf. 

8Ni /odil V. Morrnii It. 

<jo« Uniko, II. 

(jit V» •SuUifiKiiiy ()])• !/• 

ü'>- '^"K V. TuiNAky , M, 

93« Cuiiict (rftUifjtrt» Ctiilinrii« Sror. 

q4. Chov. V. WiiliUr, O. L. 

ijb» V. ÜMtliHUii, M. 

9(). Frlir. y. Myliim, M. 

<j7. ilifrm. SUgl, Jlt 

Knn Kitlvr V. W«iiiitni O* 
101 • .hilu V. Siilkii, lii 
Ki'A. Vvht, V. liHrt-ing, (>• L, 
iui>. V. MHgiildiiig«r y O. !<• 
if)i. Krtinl J^rlii'. V. I*nus, O* 

AU'>« Aluik hoMmtlii II. 
Jiyf)« Auf. (ihitv. Agiimi , H. 
liiy. V. liNdliirt, Jl. 

KlH« t*Aul V, lIllMili, M. 

lo(), i^flii't ¥• ilMmitiftriiteiii, O. 

IIU» Nofiriliig V« SiiillirtllltQill I II. 
it3i Lttkn» Mi<i»ir.|| , H. 
l{^» Kiiiifirvii'.h V« hiiiiNtiirnirli , tl. 
ti.'>. l'ilir. Vii.Vilrr Yi MAlilhatg, 

ilfi. V, Votlh, O, 
117« Vi FiiUln , <), 
iiH. Ol« Ijiiril, (>. 



110« Frlir. Orvtrolil au Kronenba 

ivo. Dt; nmi, O» 

171* V. Hniikfli O« 

i';47t riiiv. V. Hiiin««riklrfi}t| O» 

i'A'X Vt WtirkUiiii Ot 

fv». Ol. Vi ICi/ 1 O. L* 

!'/'»• -- V, (jlitm* MmHiiiUri M« 

lydt (ti'iiiiiiiiir V. AileUlMolii Mi 

fVf, IVilmr, Jlt 

19N. Ti-lir. V. KuvuiiNgli , Mt # 

171)« M,viImii:Ii V. lthmiir«lU, II^< 

«.Sit. Htiiiii'i iiniii, 11. 

A.^i. Gl'« V. Tliurrii U« 

t\)'A, Fi'lit. Vt Myliii», tit 

1:^;). V. W'lnluwinnkt, Ob. L. 

t\S'U V. VMrndyi g. h. Mpkrt 

liWii Juli. V. Jndiiifi, M. 

i30» Jolt. ¥• llwgoviuh , Mt f 

1^7« <)«i'l Vi LttUiitignr I Ot Mt 

j iH, V. Xarlln*, iinhvtiliUrg. Ottb« 

idijt Vt lirrinl, w. Hofft 

j4()« ildgilAllovlrli , II. 

i'4t. Gr. V. l'^MKni'i Vorutt dt Lmui 

Gt-ftolliii li. in hiiriillit 
]4a. lir. v.'rMiiiinri,l)nlrgAtln Pud 
i4.S. Vt ilAidi, w. liufrty Volt U 

in Mitiliiiidt 
j4). Vt 8rltob«illl, Mt «. Dt 
1^1.'). Vt lliiililNiKi, Ilt 
i<i(i. I'rhr. Vit-(|ucl v. CtfMMÜl 

O. L. 
I iy. v.GmiiilMtiRotiolinntflt ItiHoi 
a4M. Ktiit . V. Pnunigfiruiii , Ot 
i4i). Vt Ai»ii, 11. 
tbtu V\fMi9 V. l'ltttitnfflldi M« 
bAi. V. <tm'liardi , M« 
i(tA. Tiiirl Vi Kord<ift| Ht 
j/}^t V. MoiuUrh, It. 
ili4. Gr. V. t lutttnUti , In TfUnt« 
ihlu Anfct Vi Muniti^, iL 

l^d. IlniMitli V. ItnMuliU|tl, Qi 
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V. 
DRDEN DER EISERNEN KRONE. 



•dl-17« März i8o5 die Staatflkonsiilta der damaligen 
rtiiacfaeii, vorher ciaalpinisclien Republik, die republi- 
■elie Regier u II gsiorm in eine erbliche Muiiarchie verwan- 
>, und den franzüsischen Kaiaer Mapoleon^ zum ersten 
icbcn Künig erwählte, oder vielmehr zu erklären von 
m gezwnngen ivari liofs sich derselbe, am 20. Mai i8o5| 
Enlttnd , als König von Italien krönen. Die Krone , df ren 
ieh bei dieser Feierlichkeit bediente, war dre d«T efae- 
geti Longobardischen fköni<;e, welche in d«'ni Schatze 

Kirche von Monza bei Mailand aufbewahrt wurde, 
e feesteht aus einem vier Finger breiten ciseliiien und 
EJelsteinen geschmückten goldenem Reiie, von der Form 
I antiken Diadems, hintt-r welchem ei« fingerbreiter 
ver Reif liegt, den die Fabel aas einem Nagel vom 
me Christi geschmiedet seyn lälst, nnd von welchem 
den Manif'n der tisernen Krone erhielt. ßiionapaito, 
nil Denkmahlen zur Krinnernng an seine Tliatcn nicht 
te, stiOete hieran!', zum Anüiiikcn an diese Kri^nung, 

zugleich zur Bcioiinung ITir die, welche sich um das 
igreich Italien im Civil oder Mililair, in wissenschan- 
»r oder sonstiger llinsicht Verdienste erwerben winden, 
5. Juni l8or> tiiH'ii Orden, ii.ilim zur Dekoration die 
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Mitte der französische Adler mit gehobenen Flügeln it 
Um den Reif der Krone lief die Umschrift: JOio m« 
diede^ guai a cM la tocca (Gott hat sie mir g^e 
^eho dem» der sie antastet ), und vorn sähe man du 
Buonapartes. *) Die erste Klasse , die Dignilarieni txxk 
von Gold an einem breiten, hellen , orangefarbenen JBi 
mit grüner Einfassung, von der rechten nach der lii 
Seite, nebst einem Sterne auf der linken Brust. Die K 
mandeurs, trugen es ebenfalls von Gold, die Ritter 
Silber, beide aber .an einem schmälern Bande auf der 
ken Seite im KnopÜoche und ohne Stern. 

Doch, die stolze anmalsende Legende schützte die i 
Stiftung nicht, denn sie war Lüge, und Gott war mit de 
welche die, von dem grofsen Räuber an sich geri« 
Krone antasteten. Das Königreich Italien ward im J 
181 4 zertrümmert, und mit. ihm erlosch der Orden 
eisernen Krone. Ob er diefs auf immer bleiben solle • 
nicht, das entschied sich erst nach zwei Jahren. Als 
österreichische Kaiser Franz 1.,. im Winter von i8i5 bis i 
seine wieder eroberten italienischen Staaten besuchte , 
schlofs er, den Orden der eisernen, ihm nun wieder g( 
rigen , Krone , verändert beizubehalten ^ oder vielmehr e 
neuen Orden dieses Namens zu stiften. Es geschah c 
feierliche Wiederherstellung oder Einsetzung, und zugl 
die erste Verthcilung des Ordens, am Geburtstage dea 
sers, in Mailand am 11. Februar 1816. Der Orden erl 
den Namen: „österreichischer Orden der eil 
nen Krone, ^^ und seine an diesem Tage bekannt gera^ 
ten Statuten bestimmen : dafs die Würde des Grofsmeii 
iminer und unzertrennlich mit dem österreichischen Rc 
verbunden , dafs der Kaiser von Österreich der Grolsme 
desselben ist, dafs die Verleihung allein von ihm gea^c^ 
dafs keine Nachsuchung darum statt findet, aafs die R 
aus drei Klassen , .ohne weitere Bezeichnung , als" durch 

*) Im 20. Bd. dei Journal« Londou und Faria, befindet lioh 
Abbildung ditvuu. 



id zwar Ton äti ersten ao, von der KTreiten $Öf{ 
ou d«r dritten 5o, xusammen also loo, bestdien noÜf 
Jnlcrmaon ohne Unterschied <Ies [langes nnit StanilvL; 
TOiu Civil alt Militair, den Orden erhalten kaudi 
aurch auszeicimendo Beweise von AnhanglicLkaW 
Monarchen und den Staat, durch grofse Dienste, ii^ 
irt der Monarchie geleistet, oder durch scllcntj uiip 
rnders gemein nntz ige Unternchtnungcn hervoithut. 
Sie Dekoration des vorigen Ordens der eisernen KroQ« 
verworfen. Die des nenen Ordens ist: Eine eisern#, 
aut welcher der zweiköpfige gekrönte kaiserlicb-» 
jriiiache Adler ruht, der an beiden Seiten auf der 
«inen dunkel -himmelblauen Schild trägt, worauf, 
der Buchstabe F. in Golde, ( franx) und anderer 
die Jahreszahl der StiRunp, 1816, sieht. An einem 
goldgelben Bande mit dunkelblauer Einfassung, trit'gt 
Ae erste Klasse von der Rechten ztir Linken, und dabei 
tcfl in Silber gestickten Tierstiahligen Stern auf der liii- 
^^.,-B firuat, in dessen Mitte 'die eiterhe Krone in einenTj 
nbuen Creise sich zeigt, in ^veIchclll man die Worte: jivita 
U autta (alt, herkömmlich und erweilctl ) üeel. Bei feie r- 
Keben Gelegenheiten wird es- an einer goldenen Halskette 
Ijitngen. Wenn in des Grofsmeisters Namen Büfehle an 
Bitter dieser Klasse ergehen , so erhalten sie zum Zeichen 
bochatcn Gnade die Benennung: „Unser Vetter!" Die 
Inratc Klasse tragt es ntn den Hals, die dritte in einem 
Koopilocht^ , beide an einem eben solchen , doch immer 



Ebmälern Bande und ohne Stern. 

Der neuen Gründung dieses Ordens ging eine kaiserh'clie 
Belcanntmachung voran, welche ansdriirklich erklärte, dafs, 
2a dieser Orden der eisernen Krone mit dem vorigen Orden 
«er eisernen Krone nur den Kamen gemein habe, die von 
ier vorigen Regierung geschehene Vcrleiliiing jenes Ordens 
hieb durchaus kein Recht anf den nenen kniaerlich^osler- 
nkfaischen Orden der eisernen Krone gäbe. In.Icssen wurde 
itzfrn des erloschenen Ordens verstattet, die alte 



) den BesJI 
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Dekoratioa gegen die neue umsatausclien , und daia 
Zeit feslgeielxt, binnen der es nach erfolgter vörgeschriel 
ner^ Legitimation geschehen niiiUlo« Uit^rvon blieben jed< 
die Militairpersonrn, welche nicht Oiriciersraiig luitten, «i 
geschlossen. Sic erhielten, statt des gehabten Ordensii 
chens; eine goldene Medaille i von welcher unten mel 
gesagt ist. 

Die Bi-amton dos Ordens sind : ein Kanxleri ^ein Si 
mcisteri ein Greilicri ein Herold und ein Kausiist, 



Ritter des Ordens der eisernen Krone. 



Der Kaiser. 



Grofsmeister. 



Erste Klasse. 



.1" 



..;5| 



1. D«r Kronpr. Ferdin. ▼. ^^Nterr. ii. Miirq. HsiiBib« r« Sommariva|N'^ 
a. Ferd. Grufthers. v. Tu«kMii«. (^. il. K. • .•{..! 

3. Gr. Sniiruu, Su ii. Cuuf. Miu. 12. Mni-q. Ortmi da Borna, Ob*. ; 



Ges. in Madrit. 
4. Gr. Hiul. Wrbua, Oh. Kam. 



Ilddn. <t. loiub. Küiiigr. 
i3. Gr. Aut. P«f(h-oli, w. p. R. , . 



5. Heinr. Gr. Belley^anlc , F: M. i4. Frniiz Gr. Tavernn, d;;l. 



! I 



Kaiizl. d. Ord. \u Ob. llofm. 

6. Gr. Joh. von Trautmauusdurf, 
Ob. Süillm. 

7. Priii/ Ilcinr. XV. v. Rcuf»-Gr«i/., 
(Oiiciin d. rrg. FiirMicn). 

8. Gr. Goe» , Gouy. v. ViMinilig. 

9. Bar. LaUerinann, F. Z. M. 
10« Bar. Biancl^i, F. M.L« 



i5. Gr. Layal v. Nugent, rüm. Fursti 

F. M. L. 
lA. JoIiMiiu VI. , JLimig Y. Portug« 

Brasil. 
17. Tlicod. Frhr. t. Vaqiunt-Gea- 

zellcB, F. M* L. Ges. in Kaasel. 
iS« Aug. Frhr. t. Steigenteaclii G. 

F.W. 



Zweite Klasse. 

1. Liniti, Bitrh. v. Veroua. 7. Frhr. ▼• Lebzolteriii Ges. loPe* 
a. Kovclli, Biüch. v. Coino. tcrahurg. 

3. Barou Koller , F. M. L. 8. Baron Strauch , F. M. L. 

4. Gr. Ad. F!i|uislmoiidf G. F. W. 9. Joh. Bar. Baloinblul) F.M. L. 

5. Gr. Maxxucchclli , F. M.L. lo. Gr. Coeaatelli. 

.6. Jos. V. Siophauiui, G. F. W. 11. Frhr.Fortis, Ap. R. in Mailand.. 



^ Cnb. n. la Vriiul. 17. Gr. Re.ipUt rUUramnn 

(I C>Wie;, -. Kd-ii. 1«. Froni Rill. >■ (hv , Nrilin. O. 

^j^^Vm«. im DotHri- <l- >g- l^rlir. «. Spaiiuclii, laik. G. u. 

W (»'im» T. SU:i. Gmt. in Livuraa. 

t, idriL (. flMrct. 30. Caiioiiri ilo Cniii;»». purnig. 

Iliffirlr-Cw«ti , jnrnui- BnacauclieC iin Dc^j. Jer iimnrii 



Dritte Klinse. 



ys: 



ini, Bitcll. r. Bi'lliiiiu. 
'ä]>iinl>r. Vlkir. in 



ii'Ha , Dir. d. Vcnaa- 



tktl T. riret«. F. M. L. 
iVAmU, G.P.W. 
h WarU«!». O. t.. 
'HiMUM!, w. Küi». ii.aofr. 
rfqlo, Dir. <1. An. lu 
N.ftjü». 

Oirl Arruoiii , w. Küm. 

oOUutLul, .li;!. 

InK« I>ugu'ai, il^l. 



.7.G..GU1 

Klnler fii v rona. 
iti. Uo'nli. Juprlli. 
aq. Maurtiii-l'i'uteili, ExiniintCT 

in -Srlii». 
3o. ALb.- MarelU, Bibliotlioli. u.U. 




OimIc 



nte. 



Frilit: iinlnrixi. 

SchitZRicutcr : L<^p. IMIi-r v. C.\kV,;,w 
GntTitr: l>cl. Yonog . g. K.l,. ,S>.,r. 
Horold: Frji.i V. Maiiil-miL, lI.,f<oi,: 
CaniliU^ Aflt. Zubaj, gcJi. C:.!.. Olli.. 
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VI. 
ELISABETH -THERESIEN- ORDEN. 



Diesen seweiten österreicbitchen MilUair- Orden, weloh 
eigentlich den Namen: Elisabeth - Theresianifoh 
Militair -Stiftung fuhrt, gründete die Kaiserin 
beth Christine, Wittwe Kaiser Carls VI., im Jahre 17 
fiir zwanzig OHiciere, vom Oberston bis zum Generale ai 
vrürts, welche dem Hause Öslerreich dreifsig Jahre 
treu gedient haben würden. Diese zwanzig Tfaeilnehm 
wurden in drei Klassen eingetheilt, und jährlich i'6ooo 
ausgesetzt, wovüii die erste Klasse 1100, die zweite 
und die dritte 5oo fl. jährlicher Pension bekam. 

Im Jahre 1771 erneuerte und veränderte die Tocht« 
der Stifterin, die Kaiserin Maria Theresia, diesen Ordeo^ 
setzte die Zahl der Ritter auf 21 fest, und bestimmte, ddV 
davon sechse 1000, achte 800, nnd sieben 5oo £1. jährlicher 
Pension erbalten sollten. So ist die Einrichtung noch jttaJL 

Der Hofkriegsrath schlägt die Individuen jedes Mal TOfi 
und der Monarch wählt davon. . Geburt, Vaterland , ReU-^^ 
gion, oder der Besitz anderer Orden, werden dabei niebl' J 
berücksichtigt. # 

Das Ordenszeichen ist ein mit Gold eingefaüater Sten.f 
von acht halb roth und halb weifs emaillirten Spitzen, b 
der Mitte ist ein mit einem goldenen Rande eingeiklatM < 
Oval, worauf unter einer golderien Kaiserkrone die ▼e^-'j 
schlungenen ^'amenschillern E, C. und M, T, (EliaabeA ''. 
Christine und Maria Theresia) neben einander und rinfl ' - 
herum die Worte stehen: M. Theresia Parentis gratiam^ 
perennem voluit. (Maria Theresia hat der Stiftung ihrer 
Mutler immerwährende Dauer geben wollen.) Sämmtliclit 
ans einer Klasse besiehende Ritter tragen , ohne weitere Un* 
terscheidung, dieses Kreuz an einem schwarz seidenen Baode^ 



i dicht über iem Kreuze durcli eine goldene Kaiser-^ 
mniengeliallen wird, auf der linken SeiU ÜA] 
■opltaclie. £iii Stil'lungsfesl wird niclit geleiert. 



aittiw, P.M.L. 
1^^ GtuJa;, F.M.L. 
§Hi. Paolich, O. 
'^rriir. V. SziRl- EerMj, G.F. W. 
feEeticIi t.WoUbhofeD, dgl. 
t«.>osi, dgl. 

Planlph V. AveiTisno-Leui, O. 
hl*dw. Lalaocj T. CiilUg, O. 
I ^ Im. raioDj , O. 
|M.&wkoii >■ WalliDwc, O. 
■— B^Kiiii«», G. F. W. 



II, Pei. ». NoTock, O. 

i3. KropiRulk; T. Clirspko, O.^ 

i4. V. Hiyern, O. 

ib. Sonuug Y. SuaMaUäa, G.F. ^ 

lü. Gt. Wmiji».kj, O. 

17. .. L»IQboV, O. 

19. JoIi.KU.imI Y.SchIii wikowlti, Ö^ 
ao, Ji». KUImo Edler v.KiebenMd, 
O. 



. los, 



RomBerg , O. 



VII. 
JEDEN DES STERNKREUZES. 



I 



W Voa alten Zeiten Iier war Jas Haua Üsterreich im ficsilz eine« 
I kkineD Stücks von dem Kreuze CLiisti. Die Kaiser Muxi- 
I aüliftii und Ferdinand 111. pflegten diese, in ein goldenes 
Krens gefafste Reliquie, in Kriegs - und Friede nazeiten be- 
■ländig bei sicli zu tragen. N.icli Ferdinands Tode verehrte 
•ber dessen INachiolger, Leopold I., der verwillwelen 
Kuaeria Eleonore, einer Tochter Herzoea Cnila 11. von 
Manlua, nin dadurch die Schmerzen ihres ^Viltwenstandea 
SB lindern. Von dieser wurde sie in einem klnneJi hol- 
Mmen, mit Erystall und Email verzierten Kärtchen, über 
wclcliem ein aeidener Cherüug bellndlich war, mit grofser 
Sorgfalt ani'bcwahi't. I^iin gcachnh es, dafs am a. Februar 
(668 in der kaiserlichen Kiirg y.i Wien, unfer dtm Zimmer 
dn Kaiaeiiu Eleunoie, des ^iacLl3 ptöUlicli Feuer auubfacb, 
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welches mit solcher Hrftigkoit xhfn sich grifT, iiiul tlaa 
mer clor Kaiserin so suliitrll erreichte, cUfs sie nur eich 
Miihc retten konnte, und da» Zimmer^ in welrhem aiioh 
Kästchen mit ihm Kreuie wur, slilrxte gleich nad^her 
Hsniinrn. Durch sorgi«iUif;es Nnchforschen auf der Brani 
»tolle win*de am fünltcn Tage (G. Frhr.) das goldene Ki 
fast gnnx unvcriftxt, nur sehr wenig angoschmoUen > wu 
grt'nndrn. Die Kaiserin war so ei freut Tiber dos ao ^ 
derhar erhaltt'.nc und wieder bekmumene Kreus, data 
eine Protrssion dt>lshalh veranstaltete; und der Fiirslbi 
vt>n Wien liefi* ein förmliches IVotokoli iiber diese seil 
Begebenheit nurnelinieu. Dieses £i*eignifs \eranlafsto 
Kaiserin, einen weiblichen Orden au stiften, um iiiobt 
da» «Andenken an jene merkwürdige Begebe nlieit »u erhd 
sondern auch die Mitglieder dieses Ordens lu veranli 
sich dem Dienste und der Verehrung des heiligen Krei 
XU widmen, sich eines tugendhaften Lebenswandels und 
Auitiibung religiöser tlundlungen und Werke der Barmbl 
xigkeit XU beileifsigen. Machdcm Papst Kleniens iX. dieaM(,j 
neuen Oi*den in der BuNe : Jiedemptoris et liomiui n^stri^ y ' 
(üH. Juli i()68) unter Verleihung der gewöhnlichen Privi* 
legien, bestätigt, und dem Fiirslbischof von Wien die Auf^ 
skht iiber dessen geislliciie Angelegenheiten auTertraut» Micb.' 
Kaiser l«eo|>old L den Orden und dessen Öalnten ant 9« SepU 
nkiit nur bestätigt, sondern auch unter seinen Sobuts mA . 
Schirm genommen hatte, so erklärte sich die Kaiserin £l«o«j--j 
nore am 18. Se^^lember iti(i8 lur die Stillerin umI obaratr H 
Schutafrau desselben. ' | 

Dieser Otden, welcher nur an Prinzessinnen» grüflidie 
und adelige Damen gegeben wird, erhielt bei aeiner Slibt 
tuHg den Namen: Versammlung der hocbadeligett- 
Frauen unter dem Titel des Starnkreniea, iind> 
di« Mitglieder hi«'fsen Kreuxliägerinnen o^r Frauen veai 
Siernkrenx. 8|)äterhiu ist die Benennung Stern kraus •> Ur« 
dttUs-Frau oder Dnnie aufgekommen. 

Der Maine Sternkreux, all Öyiubul| deutet auf ein^ 



V^Btcntk 



in be*leb«)iäes Slernbildi am Sud])»), fCreutgMtim 
ibreuz gonaDot, an uniotin Üuitiunt aber rtalit 

Die Kaüerin oder eine PrinseHin am dem Hhbm Ö>t«T- 

JRt »brrite ScliiitErrsu des OrJeni. Sie eriicinil die 

ilcnsglietler und wäJilt aus i]in«ii ewei *u ihi-cn A<ststen- 

en , welcbe jUr bei Ordeoareiei IJcbkeiten cur Seite ■tjra 

Mtl. Di' Zaiil der Mitjjlieder ist .uitbestimmt null hängt 

t von der Witlkülii- der obersten Scbiil-zIVau ab. Das 

ietufeBt, wolchem alle au wcseude Oideuafrauen faeiüu- 

Uea TcqiflicLlet sind, wird philicb zueimai geleiert; 

Tage der Kreuzerfindnng, 3. Mai, und am Tage der 

nxerh&bnng, i^^. Sepleuiber. Vordem war iiocb ein drit- 

Fnllag am Kdi-freilage , oder an einem aiidein biersu 

l^cr SchuUfiau besUminleii Tage, wo eine feicrlicbe 

HMMJi^ vua der Laiaeriicben Ka|U'llc su Scliüiibniu nach 

^HMk der MiiUer Goltes zu HieUing, Slalt fand, Was 

^^Ht nicht mehr geschieht. Das S''el>'naml fiiv die Sti£- 

H^WbJ alle verslorhcTie Mitglieder ilea Ordens, dem ebia-. 

Da «Ue aiiwesenile OrdenatVaTien bt^wohnen mUHen, wird 

glwübiillcli am 6. Februar gelialteti. 

Das Ordenszeichen, welches vier Mnl, seit der KaiR^riii 
|k^ Theresia aber niclit wieder, Verändert worden ist, hat 
|b Farm eines ovalen Mudaillotis mit einer bieiicn, blau- 
^MÜlirlcn Einfassung , welche einen do|i])(-ltFn , schsvarz- 
inillirten Adler mit goldenen Klauen umschliefsl, aiil' dem 
In goldenes, grüneniaiUiites mit bräiinlicheui Hi>lze beselz- 
W KrcHx liegt. Darüber liest man aiil' einera g>'.srliliii>;>G- 
Un Zettel, mit sdiwaizen Blichslaben anl' weil'sem Gi iinde, 
|B»-Ordensdevi9^= Salus et gloria (Heil iiiul Ridun). £s 
IM an einer Scbleile von schwarzseidcncin B.iiiile an der 
Mnn Brnsl gil ragen. 

All den znr Aurnahme neuer Mitglieder feslgtselzlen 
Jtd«iia - Festtagen I 3. Mai und i4. Si'jntrmber , werden die 
Ordensaeichen auf dm Allnr gestellt, narli dem Biluale 
und von der obcitteii Schalzüau silzend an die 
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«inseln nied^rknieenden , neueriian nie» Orden stlttmen. 

Die Beamten des Ordens sind : ein Scliatzineister ül 
KAUslist. 



Oberste Scliutsfrau dea Ordena. 

Die Kaiserin Caroline, rrinzcHBin t. Baiem« 

Ordens Trauen. 

I . Marie Luiie , Herz. ▼• Parma , Erzherzogin t. Otteri'eich. 
a. Leopolitine , Kroupr. v. Portugall , Erzherz. v. 0«lerr. 
5* LeöpoMiue, Priuzesüin beider Sicilieu, geb. Erzh. Msrie y. 
4. Caroliue , Erxherz. v. Österreich. 
6. ri'iuzeabin Anton v. Sachsen , geh. Erzherx. t. Uaterr« 
6. Beatrix , Herzogin v. Massa ii. Carara , \erw. Erzherzogin T. .< 

reich , geb. Prinz, t. Modeuu. 
7« Beatrix, Erzhenogin y, Oiterreich, Herzogin -v. Modena, geb. 

zcsain v. SaTojreu. 
8« Königin Ludov. , Gemahlin Carl IV. t. Spanien , geb. Prinz« t* 
c). PriuzeMin Marie Kunigunde v. Sachten , Tante dea Königs» 
10* — Marie £lisabeth y« Sachsen , dgl. 

II. — Charl. Joach. , geh. Inf. y. Spanien« 
13. Königin y. Portugall - Brasilien , geb. Prinz« y« Spanien« 

i3. Prinzessin Antonie Josephe y« Psrina. * ^ 

i4« — Charlotte Marie Ferd. Ther«. t. Parma« 
i5. — Mar. Christ, y. Sicilicn« . {^ 

i6« — - Marie Amalic, dgl. 

17. Marie Viuceiiiic Ludovike, geb. Prinz, y. Spanien« 

18. Isabclle , Eibprinzessin y. Sicilieu, geb. Prinz, y. Spanien« 

19. Amalie Mar. Ferd., Herzogin y. Sachsen. 

30. Marie Caroline , Erbgrofah. y. Toskana , geb« Prinz« y« Sachieii« 
31« Ther. Franziska , Prinz, y. Sa vuyen-Carignan, geh. Prinz, y« Toskim 

(Von hier in der Ordnung, wie sie seit i7()o aufgtnommev 

worden.) * 

33. Gr. Dürfort, geb. y« Beihünes. 

33. A'crni. und geh. Gräfin Batachich. ■ , 

:£4. Gr. Vetierani, geb. Gr. Kortzcnski« 

35. Frfr. y. Spieiiy , geb. Gr. Uifallussy. 

di6. Gr. Utallcr, geb. Gr. fernes und Hidvcg. 

37" "— Cwky, geb. Frfr« y. Reyay. 

38> "" Volpaii, geb. Gr. Petruoci« 
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ifff. T« Aoclelamy f^eb. Marq. t« Bertis, 
ilm San^or, geb. Gi-. SiAfiary. 
fr. ▼• Bouns«t, gcfaL FrO. v. KulfUchmidi. 
fr. T. Lilien, gab. Fr fr. ▼• Ob«rg. 
. MiacsiDJu, geb. Fr fr. v. Sieia. 
iHotUs «lu Saillaiid-XiiueneM rrArai^on«« 
irk DomHa FiMChi. 3ß. Cr. Zmiiü • geb. Gr. Bntoni. 
c#>mi«»Mi Riiffo Y. Cfllahre, gnb« Bcribiiii» 
at«|. l'relarn , geb. CiTviiii. 
r. Stembcrg, grU Gp. Sr.liöiiI>orii. 
• Wjili'ift, geb. Gr. VV;ilfUtCfii. 
crriu V. .StnbeulHrrg, gf'b. Gr. Saiiran. 
irMin Kalerbaxjr, gi?b. Gr. KiasMilkoviu. 
r. Lodron-LaLcrano , geb. Gr. Tbtirbeim. 
rfr. V. Üeren}! , gvb. Gr. I'alffy. 
ir. CMirfilegg, gKli. Gl. iJffikchffy. 
rfr. T. WaicIinaiinMloif, ^rb. Gr. Bieiinaul. 
«^ T. Skrbentki, gsb. Frfr. v. Her lieiiirn «ml Hcmstem. 
^ V. BiaenfeU, g<rb. I'rfr. v. Hiiber xn Mauer. 
■« . T. Geilbeeg, geb. Gr. AicJihott. 
(r* MirefiiOQt, geb* Gr. Aubiirgo. 
irvtiu v. Licbt<;riAii;m y geb. Gr. Kbevenhüller. 
>• ▼• Fürtteiib«irg, geb. Gr* Zicrolin. 
T. Erdody, geb. Gr. IMffy. 

— ^ci|i]t«ig, ^''b. Gr. W'm'st. 

— \Volk«^ii*-':in , f^eb. (^t. Sr;iriieriib(;rg. 
» Tiaiitni^iiiiiS'ioili , ^cli. Gr. At.Uius. 

— Tliiiii, j;»'J». Ol. Ani'jiifc. 

— Adeiiift) ^':b. Or. WilririiiitcJli. 

— licntiiyi , ^'.1». Gr. Jl.-jiiliviin. 

— 'J'aü , j;*:!». (Jr. IJ;jii;;\vif/. 

tl:*r\^u*: Gr. Kolloiiilh. O7. Gr. Ifallcr, p':b. G». Kohn^•^, 

Mi. T-iii", 'f>\>, (ii. II,:i',' Ii. (j ». f/r. Illi'hli.t/y , t^cb. fir. l{»iiko<./y. 
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75. Gr. Ssirnuiy» Kcb. Gr. ErdOdjT' ; 

jfy, — Brccliuinvlllo, gob* Gr. DeafonrSt 

77. — CmIoI t. SaiipiAti^o, f;ob. Fr fr» v. Skvbeiitkj« 

78. '^ Gr. Etzdorf , «cb. Frfr. Rat^lur v* AVcitleDburg« 

79. <— Tun und zu Alien - Frankincr , geb. Gr. Fugjjer. 
80 Magdalene^Marq. Zaiiibcctari-ScApiii. 

81. Aune.'U^rsogiu Piccolouilnl-PigiifiUlU di. Mont» Leone. 

82. Jubauuo Marq. Pignaieili - Galatuiio» 

Sb. V. rüikemin, gub. OslueikM. 81. Gr.Zaliuki, geb. Suinko« 
85. Gr. do hü Tour en volrrc , geb. Marq. de U Higurdaif. 

80. ^ Forgacs, geb. Gr. Kohary. 

87. Fürüini ▼. BcUuiiiüf , gdb. Marq. v* Asfeld de Cniielll. 

88. Gr. Forgaci , geb. v. Sdndür. 

8(). Miirq. Ebtense Sulvatico » geb. Pimbiolo. 

90. Gr. Wcdterhold , geb. Gr. Jenifon - Walworth. 

91. — Doinbaslc, geb. Gr. Dipni. 92. LiU»e Murq. Hikimü . 
93. Mürq. Cappoul, geb. Frefcobaldi. 

91. Lükretio Serritttori , gob. Pucci. 9%S. Marie Siminetti ^ geb. Mm 
9G. Gr. Dohaläki , geb. Frfr. v. SteiMbacb. 

97. Fürsiin Kobar^ , geb. Gr. Waldftoiii - Wartenberg* 

98. Gr. Tbura uu<l Taxis, q;ob. Gr. Säreulhein. ■; 

99. — Brandts , geb. Gr. Trautmnnuidorf. 
300. — Westpliaieu , geb. ▼. Üncbbolz. 
101* Anne Gr. Alfanl flella Slaffa. 

102. Füfsiiu V. LobkowiiL, geb. Fürstin t. Schwarzenberg. 

103. — V. Liccbiensiein , f!;eb. Fürsiiu v. Furslenberg. 
io4. Herzogin Gursi, geb. Doria-Circito. 

lo5. Fürstin v. Bulleia, geb. Pignalelli. 
ao5. Herzogin v. Andria , gid>. Pignalelli. 
207. m^ V. Cisanu-Sorra, geb. Caresso. 
108. Marie Louise v. Mt^dici. 
loi). Gr. Kbevonhüllar.» geb. Gr. Kuefsiein. 

110. «^ Wallis, geb. Gr. Dcsfouis. 

111. — Palffy, geb. Gr. Hobenfeld. 

112. — Waldsieiu , geb. Gr. Ilubenfekl« 

11 3. — Orsicb, geb. Gr. Keglerich. 11 4% Gr. Pachta y geb. Gr« Gl 
116. Herzogin Vasto - Gerando , geb. PiccoIomibU 

116. Ariciiiisia Borghesi , geb. Herzogin y. £Ui« 

117. Uidcne v. Ma&liani, geb. Ainati« 
118 G^. Fcniiani, geb. v. MazzolanL 
Inj. Frfr. v. Orczy , gob. Gr. Abensperg. 
X20. — V. Sylson, geb. Gr. Zicby. 

13 1. Gr« Siarbemberg , geb. Gr. TolvaT. 



'KaÜiariB« Branciforti » Füntil» drlla Katholiki« 

Füntin Lncchesi cli Baacina, ge1>. Fürst, v. Campo Fraaco» 

Hovogin Palma del Gewo, grb. Herzogin t. S. Elia* 
MsTM Boaa US« Sevcrioo, Uerzogin v. Mondiagonc. 

Marie Serra , Gr. Policiitro« 

Gr. Eiducly, geb. Gr. Pal ff)'. 

Violanda Marq. iiovio- («cccadclly, 

Glr. Fuggsr- dtoriifiuri', gab- Gr. Artz. 

— Podaiazki- Lisch Lunsieiu, geb. Gr. Kollowrat* 
^ tibttetiu V. Tolna, geb. Salor v. Jacoblia^. 

— Szap.trY, geb. Gr. Clary. 

— Marlgliano , gab. FHomariuo della Torre» 

Eleonore » Füvbiiu v. Thurn ii. Taxis , geb. Fürstin t. Lobkowitz. 

Qr TriuuuauuMlorr, geb. Gr. Kokorczowa. 

•^ Andraasy („geb. Gr. Festelila* 

Marq. Bandiui, geb. Miiatait 

Gr* Moralin, geb. Gr. Lanskoronsita. 

— Lamberg , geb. Fri'r. Luzenzky. 

— Ciakv, geb. Gr. ZÄcbv. liy. Ladoyika Gr. Sterilberg. 
M. Julie Caraffa, Herzogin y. Gallabrito. 

FareÜQ t. Avela. 

M. Dominica , Fürstin v. Snpino , geb. Fürstin Vi Tarsia« 

Marq. Fuglic, geb. Gr. Monioja. 

Micirfetta Filaugieri , gel). Fürstin v. Cuto« 

Murie Camilla, Frfr. v. Brady. 

Gr. Sorra Muoariui, geb. Marq. Livizani. 

T» Freuau , geb. Dcsnndronio. 
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1(17. Vrtr, Vi MflynlKifn', i;i*li. iir». OUriirker. 

iliH. i\u AviiftHiIni trA/.Auui, ((tk itr. hlirvruliiilUr'^^i'iiiiliiiiiburgi 

aOij. — MuiiilitMtii. i/iii (•!-. SMiim-;)! I Kvb« Gl« C««kjrt 

171« — Alli^lliltitii - lliilni^iiiiii , gnbi /iU«a, 

175. J4I1U0 V. l'.iiiitiiiK lii , nA. iSirutAi. 

171. Mtiiirtiii' V. (hliiiiiiiiii , 4«iU..v. UiUiiiliiiL 

lyti. - |)i\\ui. ^vh, Fi'lV. %. •Sr!ii««r«liiilt 

i;7. r.liiirluiipiUi MtHiikiiiiii. 1 /ri. J'iii. U«i|raAU 1 |^|i« Ür^ Curouli 

lyt). Kl IV. ^. l.it/.riihkv I K'''>* l''l^<'' llrul«!'. 

lM«K (tri (li* l''«Miii, (^i'l>< l'iiiiuii mit 

iMit Do > ti-«|. l'ili. V. ('iiiii|iiivli I K**l*< •!• (««^vcImii. 

iHi. M. Aiiiiii(ii. MiKiiiiliiiiMii. iM;v (ir. KuUuuiU||t«titC«rilliiUgw|| 

iHi. l'ili \. Kniiiuiv • \K**h' (ii'. lUiiii^iiiu 

iHi'i. hiiiiiüiii . MiMi|. V. (iNN«i\, ffobt l'ifr. iS«tt*c<ilti ^SuiiiiUllfU«. 

tMii. Il^>|i|iiiliiii lUiiliK-'i, grli, Si']^iü, 

iM*. M4i<|. V. Kiilultlii ^lll). IVIiiii|. Fi-oMittilMldU 

iHA« AlraaHiiilri (U lliin|ii|{liiiiii, g«ib. i'iiiinKiiriii« 

iH<l< *••• Allti«ili| gi'li. lir. Ai-Im liiiil lUmtgg* 

11)11. l'iii-^iiii «Si-,liWiii-(iiiliifi-{; , kpIi. l''iiiniiu Araiubfrg« 

iiji. Cn-. WmiHoihki , hkIi. Ti'U. v. SlkrbnMtki« 

liji. - llnmiiliui'k, Ki'k <n-. Cbriiiliilliiigt 

ii)'A. \ 1*1111. 11. f(«iii. (ii-. Siiri*uiliiiiiii, 

11)1. Ui'« l'ihdriiint« Jli*t'bii\iil, ^rb. iVfr* Vi Mtmy* 

t\)i>* "*' Si liiuioilr^^ , gtib. i«i'. i*iti|^iii. 

ItjAt — I.imIiiiii, Ki'li. (ii. Uiii«iili«>i-g. i()y. Cii, rtlvii g«K BIllU 

ii)H, *- UJiiiu«*KA"*ii W*^li> l'l'fV. V. •SlilhiiriJ» 

it)i). -* Mii/iiq<(lli, ^l■ll. M.iii|. V. Auiivi. 1 

'JU4I. ■ l'.ilii'i^; , f^rli. i\\\ Alli«liu. 

'JiHi -^^ .Si-iliiiii| |4i<bt l''i4iiiiiii Oiliiigi*ii - iSpirlltnr^. 

'Jin. -~ ('1(11(1111 prli. V. AllllM« 

'4111. l'ilV. V. Sitlhiuul , gib. Ki-fr. Vi Sfliii-iidiiiii. 

Jiil. (11. Hi'iii'k>>ii«lciii , gnb. iir. \Vitlki*t»briit4. 

-id.'i. l\liiwi»liiilliM- , ^tili. 4«i-. Aiiiirii|wrgi 

'.Mili. Vtu'lii* u. M[«>k l''ili« l'tiivuyi. 

■J117. (M(i\rtHihili . \«i-w. rtii-«!«, Hüb. i«i-ii«Miii, Kill« «• S. iHviiuldriK 

:j(iii. (ii, l'niiioi, ^(1ll, (ii-. IhillvAl. 

'ioi|> - Miuiii, i\Mu KiiVi V. \V«ilkiiii»b«rg. 

:ai(i. Miiii|. 'riiiiii, Kob. Uv, ir. Nt'lMirj|iil«i b^. 

rill. (H.Viial, Hill. Ci. <MiiiM^4. Uli. (ii', Nii(U»), grb.(«r. Iliiyi 

yi.T M. MiiKil.iliMio <M.wi.iiii, g0||. lliKni. ICillit V. M. .S«i|Mil(ro. 

-Jl k. Gr. PoiruiiiKu . k« b. (;r. iailluitfilu. 
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— Httruh, |vti. Gr. OWi iiUutrin. 

i-ir. GaillM V. CrHOBillM . gth. Frfr. v. KumI o. *. Bunijl. 

] .i.xia LrMikowilt, «rü. Gr. Kintky; 

Gl. llisuuiliiru , f;Tb. Mjiiq. Kubili. ^ -^^ g 

— Srtirnk T.llu»ir«.I»r|t, |P4. Gr. n>«fiirn. 
Fr(r. >. K.'ui.-nwiii , E<'L. Filii. *. KriiEig. 
G.. Abr^l-ftf DO'I Tm«.,, g.I,, Frlr. II-«,. 

— IU*I.ÜI 9. SMhrlj . gtU. tif. Sru«j.7. 

— Tutok*, g.'L. MjtictU. 

— KnLnw.k. V. KuiUwi*!, n*l. C>. Uu»'.ii. 
. — ScIullgulKlic, geb. Fi'fr. SkiUiiAl. 
. — Collivlto , gnh. Ruko. 

. - Kj>l«..kj V. WöKi.i..«k, stJ.. fir. Eo«d T. W^rrin. 
, — IfcteH'o.Uiiini , K«!,. Fift. du wU Pil«. 
. — r. Traatnuiiniaurir, feit. Oc Ak)u>I. A 

. — Hunt..lv. $ib. Gr. Pilffy. sSi- (U. Üh;>UcJ>, grli. Gr. Smot. 
. — niii.L»dign>i , erb. Ct. IJt«tI»>j. 

, - niämkj «. TVUiirnaii, gab. Frti. Wtoi. «. K>«-UrU...ljnc;a. 
, — LMibrTg,if^ Gr. rr*Mliii>«. 
. — C«ul , K<1>. Gt. r>n<Kl>uu, 

, — SäanUfg, geb. G». Fw|«u. 
, — Wot*J1, 41. On HithU. 
. — Banffr, g«I>. Gr. KcinriTy. 

. — t:ljAin(rc, gvb. rrfr. Llvbvuiulü. 

— Ap|iunji, gtb. Gr. l'.ikTbi»/. 
. — KkUin, geb.'Gr NiinlKh. 

— Curiniiui ». Cruiibiire, |«b, O». LinÜiietL 
. — AUMtu, grt. Gr. KuTieaiki. »47. Gl. Anude,f*b.Gr. N;»?- 
. — Kakorciuw«, geb. Gr. pMla LwD«. 
, — KrdüJ*. geb. Gr. Niciby.- 
. '^ Spurk , gi'b. Frrr. v. Lnop-enilorf. 
. — C.irij.1«, (.^b. Rr. W.»!»!..«. 
. — Miiu>»lcbi, Ri'li. Or. Mü.»rito. 
. — Culallu, t-h. Gr. Grarlrnigu. 

. Jwb. Goabin , F>lr. v. Hmoi.i, fcb. Telr. Villrgis - relLi<b«iit. 
. Frfr- Gumppi.hi-rjf nuf l'.jerbioli , gib, Gr. äiirKtii. 
. — V. Mjqdalniirb, gab. Gi. Slriiiagc. 
. — r. W«l.li!u, K-b. Gr. Kliilgl. 
. Gt. BkUibiij, geb. Gr. f.M>k;. 
. Frfr. r.'MorHaJU. jid. Vih. v. rUI]or«»m. 
. Cr. rachu, EeUGi.SMiniuieb. :tüi. Ui.Snork. ed.. «Si, !(<«■>, 
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a66. FiWstIti V. tliKHMilkiirii-K, r*li. Hr. KflierliMKy. 
aüC. Di'l CImiiIihu»! du Vmi«ttiiii , H'' ^rfr. \Vitiii«rv. nungdmoitlt 

• »17. (;i. WalÜB, gulh Urt CftlluiiilH. 
atig. — l'iiliikn, gnl), («r KiiMitirnWiikiit 

atii)! »* Culliirnilu, grii. lit*. rulliiil iTt Cifinevlllt« 

ayn. • — PitIfTv, i^i'li. riiriiliii Vt liigiip. 

ayi. Wnllliiiig« CIr. 8iii«(«iiil>irri 

37'A. Fiirmiii Kniniiift* lUnlHMg, gp]t. On WuisiCiiWolf. 

'^yX Gr. ^nii iti'i Nmti , ßi'li. (ii*. Ilii>uii. 

;|y4. — • Ni'llii'M, gpfii Fl IV. V. MiivimilHBllflt 

3k^,'i. .M (iiiiliiv, g'')!. Kr<r. v. Milrlnlipiiii. 

77I1. FtTr. V. Mnliiwpl/ , f^fli. <ti-. iilur} iiiul Alitriti|^i*li. 

977. (it. («Nlti'rliurg , gnli. Of. VpMüi- «iiii (Ur Lilieiit 

378. — WiliAi'k, grii. (jr. Ilnnligg. 

371). -— (!r.priiiii , ^p|i. («Tt tSi'li«liilnirn* 

•|iH<«> ^ tVfnlliiili, gpb. (•!-. riirAiA. 

aHi> — l'iNini)iN#.v V. (riiliiitilin . gnli. Miini« Vt n«tifein. 

'it^7. Kiiriiliii t. Tphiiw, fr^li. Frii'Ni.iii («liigi. 

'ig.). <rr. Dtnil .SilifliiciMlpiit , gplii Gr. v. tiBiiibpurnM - Kflrtriuf» 

■«•Sil Miirriii , gi'lu (ir. Ilt/nit liiiil nnfriis. 

■}i\:u ^ IIuiIhmv. gp|». («t. hiiii*riiiii« jHO. Gr. MaiIiimI, gt h. Gr. Pall 

aM;. ->~- (tniiPitMiiR , gi*li> Mfiii|. v. Maniniiti. • 

agg. — Kiilliiwiiii, ^»li. (tr. Sriilik. 

a8<ji — l>lliii|tiH(li, rpI). <tr» /ii«rulin. 

ai)»> — (i^.iM iiin . K^\u (fi . iSaIiii. 

jijt. TiTi. \, Ihiiiiwtild, ßi'h. FrfV. (Vtuüinl v. Ilirg (!• Timm. 

41p. -« V. I'.lipii, apIi. rrfr. t, WiilprnlMMg. 

aij.i. — • V. IJnkHIiiirg- l.niiiliiti. gpb. Gl. (iliirj 11. Aldringem 

ji)». V. iSkfirinin f ^i'li. MHiif. y, fituiimritii. 

ai).'l. C.r. PfflUviriiii , p,i<h. Mni't|. v. Fthliia , Füniili tliil Meiliov* , 

aijti. — IhiiIhv , (;i'h. («r. v. Viiinnl^i 

ji)7. — 'riiniii iniit VitliiniiJ*iiiit « ^ob. Gr. FHiiigP|ifUili 

ai)H. -^ Tiii#.Hiiiikjr . gfb. Oi« Fnlkenhii}'ii. 

:;i^i). ~~ l''iiigfim, f>i>li Fl IV. \. niKliiimiKkY. 

5no. Ftfi-. V. llilll|irnii(U , Ki>tt. Gi Kl^bfUhPig. 

riiH. (ffi*. /.fiii|iiir,y , gnli. (ir. (tnilui-lnirg. 

!)ir^. - IVliiM, Kp|i.<*i, Wii^«i'iiiviiir. An!)' (»rt/il«Jiv,gflTi.f«t-« FiMTai* 

!)iM. ~ ^^ III iiiln'niiili , Ki'li. Gl*. AurmiNfiit. 

jo^n --- l'^iilkiMilidin . gi'li. <ir. Vplnriiiii. 

jiih. — ^nllll|lll . gi>li. Gr. /iirliY. ^iV/. \nwlie Gr. Atli^mi. 

3(iM. -^ J)ttiiluiirf, grb. Gr. TrAUUUfliiiiiÜurir. 



., gel. Ct. KagniA. d 



bJCMbr. i'h. Cr. E4t«ili.«j. 

■ ', g*li. I'rfr. ». lifiichaiJk 5i5, Frii. ». Srlicah. 
• ». Rbrintk , S-U. Cr. Uro, 

- ImwU», gab. ItolTo. 3i8. Gi. r»i<U<inoi 

- SpMk, gek. G>. »Miici. 

■ lUslMIg . g«U Gr. K.U4f>Uaii. 

■ CUl««bi-U<4uurd'l. S<l^ Gr. Wil-IiMiiiu-Wuteubarg. 
' CuUorcda-AUnniUy, £eh. t'i ri. GiuiWIilig. 
> St.JiiIicu,gcl..Oi.LB<It''o. 3^1. \Vru|.u.gl:lJ.GI,Eito■^nJ. 
KMia T. Uciuruid), geb. Gl. AuuiiIil - Ililllicfg. 

— *. P^liunulH. geb. Fürdiii t. VilU Eiina. 

— w. Klaikj , ^eb. Feit. v. Karges. 
K Mroji. gell. Gr. Puiigmi. 

■ Kkrotdli , grh. Gr. KUbtUUrg. 

- Stngfio. g"li. Gr. AniuitiuL 

- AlUasn, g*i.. Gr. Tbulu-irn. 
fr. 1. B>>Kiu«li . geb. Gl. Kulluiiiu. 

OUfiMM* , geb. Gr.. V4I. der A.li.. , 

F. SiMMu;., geb. Gl. Cliin-O.lU*. 

■ Chotiiitki, gi^b. l->Bdgc. i. Funtmiberg. ^^^| 
t*>lf:r. >. t\.i>UubTrg, geb. funtilt T. äütw*r 

:-i,. Gr. SiuigLh. 

r— l-.^i:l-3, -■-!.. Gr. H«l,eor^lJ. 



mlKig. 



^ ©1617.4**. Gl. ikbj. 



i^JtnlSaj, geb. Gr. Faieilu t. Tulliu. 

*•;, grb. G.Zicb>^, 5-n. Gl. ZicIq, geb.Gr.CullqtMlu. 

: — Bh-ia^L«. gib. Gl. Tliun.-'V^I»:.iiina and T«i.. 

^ Gaglklmi - biluiii , g.b. Gr. .M^ircoliui. 

L — Pilnj , gi:b. Frfr. V. Jucbli(i;cr. 

|. «t«^ GtiuuMi, g.L. frfr. t. floiuiiwabl. 

■■ Frff. •. AI:iii.ktl, g<ib. Gr. Fii.qiicliuuuL. 

i, G». ;Br™.wk , E<:l-. Gr. M«-I..i.j .. H«zel;. cJ.i«. 

U — KuUüiinl, gcti. Gr. . 



i. FwJii r. Lfnibrti:, gilb, tu,, 
i- 6t. CbnuL, geb. Gr. R<Alei,h^. 
i. — *u-Ti.btrg, gd,- ( 
i. •— CkiUim, gfb, Gr. Liiüiiit), 

lU- 



.. {^uiag'B-WalltTtle.i 
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357* Gr« Erdödy, geb. Gr. Kcglevicb. 

358. •- Thurn tiiid Valfassina, geb. Gr. BMutrY. 
35i). -^ Schönboru, gt'b. Gr. vnn <lcr JLeycn. 

3Go. — Auersperg, geb. Cr. Kaunilz. 

3.6i* — " Enzciiberg, geb« Frfr, v. Euzenbcrg. 

36^. Panciera Gr. Zoppola , geb. Flangioi. 

363. Fi'fr. V. Malomay, geb. Fr fr. Revay. 

364. Gr. Baitbyaii, geb. Gr. Ma\tbeny v. Ketiel^fMkeü. 

36i). — Abeiibberg u. Trauu , geb. Or. y. >Yrbaa u. Frendenih«!, 

366. Frfr. von Gnmpeuberg , uuf Püttinöt , g«b. FriV. ▼. .Welaenli 

3Ü7. — Ulm, auf Erbiich, geb. Frfr. v. Sumoraw. 

368. Gr. "Wrat'ulaw, geb. Frfr. ▼• Gorizntti. 

36<j. VicoiuttiMe Mieiiport, geh. Gr. Murray. 

070. Marq. V. Mancioforto-Sperelli, geb. Gr. Marcolini. 

371. Gr. Zichy, geb. Gr. Starheinbcrg. 

37a. Gr. Kauiiitx, geb. Gr. fiucquu^. * 

373. Marq. Giugniy geb. Kosacliniui. 

371. Fo»carina Maniu , geb. Giuvanelli. 

075. Frfr. Y. Actou , gub. Frfr. Acton. 

376. -— > Sala, geb. Gr. Sonnau. 

377. Gr. Y. der Natli, geb. FrlV. Splenj« 

byö. Frfr. y. llelleubacb , geb. Frfr. v. Falkenatoin« 

379. Gr. V. Morziii , geb. Gr. Hobenwart« 

38ü. — Battbyany geb. Gr. Szecseuy. ^ 

3Ö1. — Eugel V. Wagrain, geh. Gr* Hobenfeld. 

38a. — Scballeiiberg, geb. Frfr. SkalU 

383. — Pachta, geb. Gr. Eaterhazy. 

384. Frfr. v. Walterskirchon , geb. Frfr. T. Pereoji. 

385. — Meako, geb. Gr. DrMkovich. 
385. Gr. Myaczluttka, geb. Gr. Dielska. 

387. Frfr. V. Forgacti g(H}. Frfr. Kaidachmid und Eiaenberg. 

588. Gr. O'KftUly, geb. Gr. Sworta - Spork. 

38(j. Frfr. v. Witniaiiu, geb. Frfr. v. Hoden. 

390. Gr. Choriasky , geh. Gr. Starheiiibt'rg in Urtchilz. 

3<)i. Frfr. V. Ulm - Erbach , geb. Gr. Dietricbsteln. 

i'Mjjt. Gr. Cbotck, geb. Fürstiu v. Aueritporg. 

3(j3. ^* Gundackcr v. Stnrheinberg , geb. Gr. Esterhasy« 

jiji. Frfr. v. Kurzrocky geb. Frfr. v. Calkiun. 

3()5. Gr. Laureiiciu, geb. Gr. Kobary. 

396. — Kollo^vrat, geb. Gr. Wildenitein. 

397. Frfr. V. Ledebiir, geb. Gr. Hartig. 

3(j8. Gr. Tvikiewic» , geb. Fürstin Pouiatowska. 
399, Frfr. V. (lurucn-Stoffaaeo, geb. Gr. Pol«. 



g(b. Gr. MarRolhii. 
iMiuka , gell. Ct. Ilzawiiiika. 
Bniy , geb. Gt. Hrjnt. 
*. Hcilgiot, geb. Gr. Gjüry -y. Hailvaii, 
^ Oiargi , geb. Gr. Sorge. 

> II>d>k, geb. Frfr. Raftler r. Guinmerichwaug. 
. *. ImiUud , geb. Gr. UobcTifsj;. 
Salbnrg , Kvb. Gr. v. AnErtp^vy. 
> ZniUhclj, geb. Gr. Uimiidy . 4(>q. Gr. Güs. g(b. Gr. Kaiuncr. 

LuceiiUlli , geb. Gr. Tburn uod Valuoini- 
. PückIcT , soh> i'tlt. V. Enlsnbctg. 

Wickanborg, geb. Gr. UiUberg. 
• Arponji, geb. Gr.Zicby. in. Gr. Clary, i;>b. Gr.Cbouk. 
■ LaUrai ea toivrn, (jcb. FTfi-. Pihard da Gullard. 
rq. *. Tfaeuduli, gali. Fürslla v. OUeeulclii. 
Alinouo , geb. Keuier. 
. Wolkcmteiii , geb. Gr. FirmUn. 
. T}tUewia, grb. FüritJa Lnbaminki. 
REkH-niLa, gel). Fiirsiiu Luboiuiraku. 
no^B liaiito, geb. Gr. Maiucutti. 

V. MoceoigQ , geb. Memo. 4i3. Car. Mocanlgo > geb. Zeuo. 
,Blo(oiini, geb. Grioutai. 4:^3. 2tlarq. Tiiglie , geb. Griiiuilili. 
ifidlaGiinuni, gcb.Uona. 1:17. C>T.Quei'im,geb. I-ippauutto. 
>ri-C«flari, e=b- FoMier. 

uclli.geb. CoDütini. 
h. Morska, geb. Gr. bibcvtlelp -TTi^tnbiiiika. 

— SUrbek , geb. Gr. Czobnowika. 

; Gnnow- Wudtiika, geb. Dcmborowskn. 

^Loniowiki, gi^b. Gr. Zicb}. 43-*. Gr. P^ippafava , ;eb. firaiu. 
iv. ITgarU , geb. Gr. LüUaw. 43G. Roltermiiiul, geb. Gr. BelTupp. 
kb. V. Sienl - Kcrett; , geb. Gr. Mikes. . 
IT- *. ImbuJf, geb. Gr. Schallenberg. 
Gr. Hollalein, geh. Fur^l'.n v. HoJicDlobe-ScblllingafürK. 

— Rur, geb. Gt. Cavri«..;. 
Thercua Gr. Labia , geb. Gr. Hadik. 

Harq. *. Cazan u. Cauiur, geb. Gr. v. MonUso ii. Banons. 
Bou Gr. Sarentbeiu. 4i't. Frfr. v. tliiliüs, geh. v. Almas;. 

Hr. Laiaiuky , geb. Gr. Palll'y. 

— Chodkiewili, c:eb. Gr. Rt^ewuska. 4^7. Gr. Cbriitatlnig. 
Frfr. *. Biidniauik) , ^eb. Frfr. Lij.U.;. 

— r. Vukat»vioh, geh. Gr. Mulf^Lü v. Ui'H'bi.Ogniiid. 
Gr. Heuter , geb. Gr. Küuigiegg. 
G». Deym , geb. Gr. Brim.vik. 
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45tz. Gr. Wratislaw, grcb. Gr. Fettclics. ' 

453. — Wageaspcrg, geb. Frfr. v. Hackclberg - Landau. 

454. — Auem«, gob. Gr. Pace. 

455. Fiirstia v. Lieclitcnsieiti , grb. Fürstin Csierhazy. 

456. Gr. Sweerl» - Spork , geb. Gr. Pötlhig. ' 

457. Harbolaiü, Gr. du Moulauto, geb. Tomasi. 

458. Gr. Tliürhcinif geb. Gr. Galsnik. 

45ij. Carolioa Gr. Wolkenstcin , geb. Gr. Estcrbazy. 

4Go. Maria Anaa, Fiirsiiii v. RiispoU , geb. Gr. Esterhaiy. 

46 1. Maximiliaua Gr. Hardog:,!*; , ^«^I). Gr. Althaniu 

4i)2. Theresia Gr. Mcrveld , geb. Gr. Diclridi»tclu. 

463. Juliaua Frfr. v. Foray, geb. Gr. Kruiisvik. 

46 i. (jabricla Gr. 611041101, geb. Gr. UoUeiibaiin. 

4^5. .Tiiliaiia Gr. Zicby , geb. Gr. Fcstetics v. Tollna* 

466. Gabriela Gr. Dietrichstein , geb. Gr. Tlinrn - Valsatslna. 

467. Siduiiia Gr. Aliuasy , geb. Qr. Festetics v. Tollua. 
468* Johanna Gr. Kollonits, geb. Gr. Cavriaui. 

469. Isabclla Gr. Gös, geb. Gr. Thürbeim. ' 

470. Maria Gr. CaLlhyau , geb. Gr. Csierhazy« 

471. Autoik^ Gr. La/.antfky , geb. Gr. Trntitmannsdorr. 

472. ThereMJa Gr. üictrichsloin , geb. Frfr. v. Gillcii. 

473. Herzogin Beaufort, geb. Gr. Starhembcrg. 

474. Hosnlia Gr. Rzcwuska , geb. FiirHttn Lubumirska. 

475. Theresia Gr. Kiusky , geb. Gr. Wrbna. 

476. Theresia Gr. "NVo^ua , geb. Gr. Csaplik. 

477. Dominica Gr. Zichv , geb. Gr. LodrOn. 
470. Adeiheit Gr. Kegle vich , geb. Gr. Zichy. 
479. Rosalia Gr. Ilardcgg , geb. Gr. Gill'eis. 
4do. Maria Anna Gr. Persico , gob. Marq. Trotti. 
48i. Josepha Gr. Pallavicini, geb. Gr. Ilanlnag* 

482. Magdalena Gr. NogaroUa , ,c;ob. Gr. Lerclicufeld. 

483. Gr. Düfonr, geb. Frfr. v. Wiiuincrsbcrg. 
48 i. Antonia Gr. Hohenwarr. 

485. Eleonore Gr. Meravigita y geb. Gr, Abonspcrg und Traun. 

486. Theresia Gr. Auerspcrg, geb. Gr. Aucrspcrg. 

487. Gr. Tiiisbiirdt, g«b. Gr. C/.ernin. 

488. — Mnisr.ek , geb. Füri»iiu Liibomirskft. 

489. — Erdody, geb. Gr. Aspremont- Baiudt. 

490. — Nadasd, geb. Gr. Schmidegg. 

491. Gr. O'Donel, gob. Gr. Gaisruk. 

492. Musiel Ff fr. v. Be.io; , geb. de la Saiil, 

493. Gr. NostilÄ-Rhinek, geb. Gr. Schlik. 
4y4. — Coronljli , geb. Gr. Slralbldo. 





I, £■&>. Gr. fUiJc^. 

<. Khm>takä\ln -ilruA.. s*>- Gl. UonlB. 

, pk Funüa r>3ni>. 
galt. Fifi. Sfttoj. 

ib. F>&. Giun. 

kHj.^-Gr.CiKhTu,' &ac^Gr.KlrboI>t>crt,|eb.N>e«%>«k. 
[qpd «• Wjigrcin, gdL U>. Aacnpu;. 

-Sfr>Bui4i«in, Odlk Gr. äumiy. 
fcb. Gr. Snlielloni. 
■b. Gr. GtilboTf;, 
SdMlIenfiFrg , ^cb. Gr. LichisoLcr^. 
ItfiobuTg, geL Gr. Milowaib 
ISardig. geb. Gr. GtUBilenmuii. 

irret, ecb. Frfr, Dlllun. 
Ederhuj T. Galantlia , geb. Gi'. FeUatlu. 

rm Tloti, gd). Gr. BeiJJsnttumm. 

T. TJrmenji , get). KHnijalh>. 
(r- T. TlulvonaÜi, geb. Dillljfv - AIiIk^™. 
^Srrtin i.Aurrspür;, geb. Gr. Ctaui -G.iIIik. h-! i. C-t. O'Ujrp, 
(»..Hurberilein-MoUlLe, B«b. Gr. Kr-kiiwskl v. Kulluwriil. ' 
?. Konioro»-.ki., geb. Gr. HlcbnlowsLi. • 

*. Wtba«, gob. Gr. Erdürly. 
k, Uarcolliil , geb. Gr. Civriani. 

feÄ^olUolT. Creuaville, geb. Iifr. Pulel. ' ^ 

^ C^Iato, geb. Gr. AppoiivL 
- Appoiivl , geb. Gr. Wogjiolla. 
rmu. 11. gell. Gr. Telek.v. 
;r. Laianska, geb. Cr. IVri^nji. 
"rfr. T. Oreiv, geb. Gr. I'ej.,.:uuel.. 
~ y. Hulicm-se, II..r.laii.e. 
;r. Brigulo, geb. Gr. ^a<l.l-..l. 
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54o. Gr. Weiiklieim, geb. Gr. PalflTy. 

54i. — Palffy, geb. Gr. Errlödy. 

542. Y. Almas}', geb. Kempelcii. 

545. V. Klobiisiczky, geb. v. Semiej« 

644. Gabriela Fürstin v. Aueraperg, geb. Gr. CUm • Gallas. 

545. Gr. Trantmaiinadorf , geb. Gr. Wagciiübcrg. 

546. AmaÜa Gr. Spaiior, geb. Gr. Dissiogen, Ilordaine. 

547. Elfcabeth Gr. Cavriaoi , Hoftiaine. * 

548. Gr. Gumpenberg» geb. Gr. Salm. 

549. Ifargnriiha Gr. Hohcawart , geb. Frfr. v. Erbacb. 

550. Sopbie Frfr. t. Gndentu, geb. Frfr. v. Scbrotteub^rg; 
55i. Pauline Gr. Liibi<*n»ka, §cb. Gr. Potoka. 

552. M. Anna Carol. Frfr. t. Sprinzenstein , geb. Frfr. v. SelcUra« 

555. Anton. Theres. Gr. Dclme»trc, geb. Gr. Kindumaul. 
554. — Gr. Dra.skovich , geb. Frfr. v. Brüdern. 

655. Elis. verw. Gr. Festetics v. Tolina^ geb. Horwat v. Salaber. 

556. M. Anna Frfr. v. K/inigsbrann , geb. Frfr. v. Köuigsbruno« 

557. Ant. Gr. Fay , geb. Gr. Forgaci, 

558. — Fr/r. v. Schröflfl , gcl>. Gr. C^ayka \. Olbramowitz. 

559. ^— Joiepha Hortens. Gr. Spangen , geb. (^r. Laptesnoyc« 

560. Maria Gr.|Hbevenhüller-MeUich, geb. Gr. Seldcrn« 

56 1. Leopold. Gr. Gtlleis, geb. Gr. Attems* 

562. Mar. Anna Gr* Sedlnizki, geb. Gr. Wllczek. 

563. Gr. De« Enfans, geb. Gr. Wilczck« 

564. Amal. Car. Frfr. v. Veczey, geb. ▼. Golson« 

565. Ppirontlla Gr. Gzaky, geb. Gr. Czaky. 

566. Mar. Anna Gr. Gleisbach, geb. Gr. Kottulinsky, 

567. — Gr. Pejacüevicb, geb. Gr. Rattbyan. 

568. Judith Gr« Schärfcnbcig , geb. Gr. Corclh* 

569. Car. Gr. Khueu , geb. Gr. Vicsey. 

570. Joüephu Gr. CUm - Gallas , geb. Gr. Clary und Aldriugen* 

571. Ther. Gr. Lazanaki, gub. Frfr. v. firetifeld. 

572. Ant. vcrw. Frfr. v. liantty , geb. Gr. Pciky. 

573. Ther. Frfr, v. Baiiffy , geb. Frfr. v. Miake. 

574. — Gr. Kinski, gel). Frfr. v. Putcoiii. 

57!). Kosalia Frfr. v. Burueinysza, geb. Frfr. Dornemysza. 

576, Aloysia Gr. Szcrcny , gpb. Frfr. £ötv(ts. 

577. Gr. zu Waldburg - Truchsefs , geb. Fürstin zu Hohcnzoll. Hechiri] 
bf^b. Joflcpha Gr. Fcstetics v. Tolhia, geb. Fürstin zu Uohenzoll. Hechiii| 
579. Aniutiia Fürstin Sulkowsky , geb. Eva Kicki« 

58^* Christiana Gr. Khevenhüller* Metscb , geb. Gr. Zicby v.Vasonil 

.^)^f. Job. Gr. Saliu-ßeilTerscheid , geb. Gr. Pnchta. 

5Ö2. Eleoii. Gr. Czernin v. Chudcnilz, geb. Frfr. v. Hackelberg-Lan« 



, Rrb. Hcad , TodiMr An Milord-GoilbirJ. 
k On. WalilXcia , cpb. Gr. Ruwmi*. 
s SdilHu . nb. Gr. R*dil. 
'. Guerkaay, gtb. Gr. l*»>KfcBu. 
■et T. E^KDC), gek. T. ZAt. 
. W«ncuiLj , pb. Gr. WniUla». 
1. ItteilT , g*b. Gr. TlmB. 
• Git Schitviuling , fA- Cr. Tigt. 



wlfa Gr. tiircKh, gtb. Gr. 



»iglU. 



Atm» Mit. Gr. BMlll^3Il, £«b. Gr. Lau 

Thn-. FrFr. v. 6ru>lan , «i*. Gr. rnsclimii. 

lalia Gr. CaUeobcrs, sei. Gi. Guifiardi BriianvA. 

Cr. Gr. Lüo«, fA. Gr. Kcllnwralh - LkUiciuLi. 

Gl. Frauüika t. Banli - BuibEiiu, gtb, Gr. SelJci». 

Lb.m Gr. Beihliu, e«b. Gr. Bdlilco. 

1^M. Gf. Banff» , gth. Gr. Heuktl t, Donoetsiaart. 

B«nlü t. IÜ>ilji , ;>>>. Gr. Cuky. 

Imdiiia Skerleci t. Loinuicia, ;,cb. Gr. Cukj. 

GcrotJa Hin}, di un Saierio , ;eb. )iL>rcb. Cuotoiu. 

FÜTxiB LlchBowski, ^'K Gr. Zlchv. 

Gr. Wunntri«! . gcli. t9h. Hmscuu. 

Fi(r. For^K«, tfb. Gr. ItsUlitau. 

Aad^dj T. ttiuit Zerdah«!;, geb. ! 

Cr. Aruiat, -<b. Gr. Zichv. 

Frfr. SluLe , s«b. Gr. Bcllh'k-D. 

Gr. Si.:.m.a , geb. Frfr. Fvr-a« inf Eisfubw-. 

rrfr. BUj. ph. Gl. ßijida. 

Gr. HaiUth , geb. Gr. Ge>»v. 

FMr. Malowiti, geb. Frfr. MiUos. 

Cijrtue Viccgr. Didldi, geb. Veit«, Gr. n. Hetrui T, d.Lillea. 
. Gr. Hlutowikr , geb. Frfr. SdirSm. 
. — Bobi , »eb- Gr. Battbvas. 
. — Braida ^. Eou^-cccu, ficb. Gr. St.it.. t. ILlod. 

Ftfr. T. TrauteuUr;, geb. v. Scb5aau. 
, Gr. teUlj, s-=b. Gr. Siapar;. ' 

, — Hadtk. ^b. Gr. FäDfLircbcu. 
. — Ba(Ü).TaD, geb. Gr. OUcordi. 
. — CboleL, geb. Gr. Brumiiit \. Rorompa. 
, Frfr. V. HenaigcT, B*h. Gt. Wraüilaw i. Miilrowiti. 
. Gr. Hallrr v. li.U.rkö. geb. Ftfr- Si^nl- K^rcitY. 
. — klcnan. Frfr. .. Jauuu*!», geb. v. TalKan q. Visek. 
. Ctiriaiiiu T. Bouany, ^h. Fi fr. RuiliiianA; i. Düiur. 
. Gr. Ttauuuaiuudarf, «eb. Gr. .\1l(augi<a. 
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■«IM Funtin Ocuingcn-SpiolbeiiTi f^''^. Gr. Aticrsperf^. 
bilh FVfr« V. Müll Ich ftiU, gc/b. Ficüu Aiirll-iu. 
niiniljana Gr. Taxj», tmiii Sv.UlühhMntnr 4l«:r K-'/ia. v. iiaiarn« 
fUa Püntin t. Wrcfle , gc:b. Gr. WicMrr. 
wMine Gr. Moogelfii, ßcb. Gr. Arco« 
pk Gr. Lüdroll, haif*rkche liol'tUuii*:. 
w* Inb. Fiiraiiii Thiirn u« T.ixis, gr*li. Gr. Fllu. 
iria Gr. Küfiij^Acp^- Atilrmlorr, ;:eL. Or. K^irol^i. 
opuU. Gr. Aliii.ib} ) ß«b. riii-Aiin Ijr(*(/.ciilieiiri, 
roJ. Gr. •Suriio^liy, g<'b. Füislin Ijict%i?niiciiu. 
«r. Gr« Guddi , f^eb. Martj. Chiaiainofili. 
min V. Colli , Ob. nufiii. ein l'iin/. ^. Saleruo« 
roJ. Gr. CavrI.Ttii y llortUrne v. l'aijiia. 
ria Gr, .Srdlniuki , geb. Gr. llnu^wili, 
on« Marq. v. Zeaclli , geb. Fiirtoliii Gouzaga. 
ria Gr. CzirstV.y , g<b. Gr. UtfltbvaD. 
m Mvrowü , g<rln (^iirriiii. 
lim. Gr. Ifcrt/I'liii^i'ij , geb. ¥r. Hiller« 
ol. Gr. Si»ii.rut\^ii , geb. Gr. I\#((>i.L'i. 
Eleonor. Gr. >'cUb«riii , geb. Gr. iierchloM. 
t|» V. Haigecoiirt- Gurirnay , geb. fTr. Maul v. CantaDf. 
Anua Fn'iiii v. Weveld , L. L. JJ<>Mm c. 
bara Frlr. v. Weiik ii. lioihteuhteiii , g«'b. Gr. Berchthold« 
ialine Gr. Cliuikcll Ijeilecuurt , gub. Gr. ■Sz.ereujr« 
rg. Erba Od<'-«eal«:bi , fseb. (ji. Hlifrveijhiillvr. 
ulie Gl. Alin;is> , g«'b. Gi. Jl:i||«'r. 
aotia Gr. Kll'■^ellilllil'.-r , ;!« i». Iiciiii Wi;4A(];i. 
.Sii^JHiiin Gr. I'ont'i.'r/, . ;:«-|i. Jr<jiii l';ii!.o/.v. 
tia Gl. da iiid , q>-{i. M;ir<j. I.,i/..-it.''. 
ua Gl. C*«.ik\ , '^t:ij, I'niin \ •:«./,<:% v. IlMiii.'it7.keö. 
Ifinie Gl. Aii.li''lbiiiL' , i;«'J;. Gi, \V< ivtisiicun. 
ira ^ii. V. M«j< •Mii^"* , ^'\}- <^orij;iio. 
ft. ila Muia . 'j>\>. i'iv.ini. 
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. Gr. Vt Oii.'iiivuii , ix«li« Murq« CJijibUuajr. 
(• — V. la i''i>r«kt liivouue, i^aU, (mv. MouiIaiuu« 
,1. (^.uiulait/u Miinj« AiIiIm , ffcti. Gi. AiiifuUola. 
•i. Fl fr. KiziiiiZy Kttl). Im Moiiv» Fmin FniiUipii. 

(6. Hui1»Hia vfli-w. Gr. V. hHiLli\Nu, gc^b. SkeiltfCA Vt Loii|BifMf 

lO. Muri« Mitri|. AH v. Vuuiuitt:, güh. Mm-4. VUcuuU Clcrii 

ly» (ir. Ai'co, gfll»* Or. SuMviiiili« 

itt« I.iitjitt Gr. Tlüennts, gfU. Gr. PoiUi. 

uj. N. Gr. LucttttiUi, |;ub. tabu Oilwoilclii« 

uo. Tlier. V. Oiii^uaiii, geb. Murq. VUiii. 

'jii. Aiit. Gr* TMAffis, gttb. Gr. Atnudu, 

jn, Alo^k. V. JitiiLoviu, geb. (ir. ItALlbyan» 

.'.!5. i''iuiir.. Cjr. GalliJiAli - »SciiUi , gfb. Marti* Guarifiri*' 

U'i. riiKia Gr. AiJ(lr«aiii, gfb. Mni-q. Vi:>(:uuiu 

u5. fJeiueutiua Gr. Aiuadti, gtrb. Gr. Taulfii. 

'iG. Aliattritt Gr. Murray , g«sb. (Jr. Kklerhazy* 

ity. Kriieat. Gr. Wablalciii , güb. Gr. iirouiiiir. 

iS« Mar. Aiiua MarKolaiii , gub. Gr. Loiiiliui. 

•nj. Viel. Gr« M«*r«o(Ia , gtfb. Gr. Culuinbaui. 

3ü. Veronika Mariiii Quarini, g«*b. Gr. Zaiili« 

3i. Job. Gr. Sxurajf, gab. Gr. Sxiniujf. , 

3:i. Huaa Frfr. v. Hava^f-Hava, gab. Gr. K^glavulu 

55. Anua Frl'r. v. Eütv(ia, geh. Freiiu l^ilieu« 

54. Aiit. Frfr. v« Lilieu, geb. Freüu JLilieu. 

1)5. LIeun. Gr. Locatrlli , gttb. Mar<|, SpreUi. 

156. M. Anna Mur4. 8|iralli , geb. Gr. ilel iSal«. 

37. Supbia Gr. Giilai«! güb. Fieihi liiuganau. 

'58. Mar. Anua Frfr. v. Ta&i«, geb. FedeiigutU. 

3<j. (liirol. Gr. v. Orowa L^kiow Kumoruwakay gob*Gr«Dr<»l 

■'iu. LClik, Gri V. AUuuty t g*'b. Gr. Faaletila. 

4i. Barbara Gr. SKininuay , gi;b. Gr. Aljiia*^. 

4'J. Gr. Laurauxln Daimunl, geb. Gr. Allfuiagiia« 

'ii, IJj^acjntba Gr. Mil/.aUi , geb. Gr. Murcbttiü. 

4-i. Aul. Gr. TbuiH* Valsakkina, geb. Freiiu Guraukj u. K 

4.0. Anna Gr. Furellu, gisb. Gr. ScuUi. 

'i(>. Job. Gr. »SübitCguUcbe, geb. Gr. Wuimbrauil. 

'17. Tber. Gr. Jiarbu, gab. Gr. ilülio Suio Faluviciiii. 

4H. O'ibriele Gr. ile^Ui , geb. Gr. SiJiallguUvba. 

'kj, I'Jii). Gr. Hurouieii| gnb. CuMui. 

60. Jon. Gl, Tazankkjr , geb. Gr. Trautiuaniiadorf, 

61. Deatiix Mmi(|. lAlU Mo<tigii/iui , güb. Oimaiii, 
ü'Ji Gr. Veitur V. i\, Lilien, geb. Gr. VandaruMib. 
53* -*" Krakicka, geb. Gr. ToUiiuka. 



*fm » ■«»■• ▼• M, i/ivA " #jeuiiiini« 



h, Bciurepaire , gfl». Fürftiin Bctlnine-IIcrcli^nfftil. 

«nol. T. ReLwiu, f^tth. Freiin Itittcr, Ol/crhofiii. d. Kroiipr. \. Daiernt 

«jeUDe Gr. WaJcWni, geb. Gr. J'uiifLirclicn. 

*Jwrffi. Gr. VokiorUf grb. Marr|. Aiborio, Ehrenname der En- 

fl» Mar. Tlirr. , l'riii/.f!«tiii v. CMiignan« 

MCliha Gr. Trovffr, i^cli. Gr. riinfkinJini. 

Ifuo. Fi'ciin \. GcliMttrl , t<>Aluii> lloldaiiie. 

raozitka Fiir«U v. Moiittrudiiui, geh. Giicfara deiDiicIii r. Bovine. 

4tt Gr. Schini<Iigg, gel». Gr. Hrrlnival u. Chafiiarc. 

IM Gr. Dietrichftteiri , geb. Gr. Walli». 

irfoY. Gr. Pac0y g'ih. Gr. lieroldingen. 

■r. Jo». Gr. IifctUiicoin-t , gi;lj. Or« Oiyot v. Aftpremoiit. 

SB». Marchc». diinftAa, fi;<?b. Cji>ligliuui| PallanUJ^ifne. 

ba Haibiy geb. Ct^rrjür, Vnil»%uhme» 

kl. MarcheM Coiie»labi]e della. 

iflii , geb. FünC« üdcacalchi. 

'• Tfaer. Sagrainoftu , geb. ContetM. 

Billy PallaAUlame. 

m Barbarigo , geb. Pjmiii. 

ttana Ziiatinian , geb. Tiepolo. 

■C Gr. Iiietncli»tciii , licgeniiri des Savoyiscliea Damenstifu. 

"- — Griindefnanii , d(:»gl. 

-Ofot. Gr« l'allTy-, geh. Freiin Doery. 

f. Gr« SudiJirka, geb. Fiir»t. Jablonowftka. 

«• verw. R. Gr. Pletteubcrg, geb. Gr. Gallifkibcrg. 

Dt. Molifi f g'*b. Morotini. 

artlu Gradniifgo , gnb. F'oncart. 
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j()ht Joi« Gr. Koltiilin*ki , gt^b« Of» Ki^ttUnw» 

ft)Ct, I'liil. (h; ForisAe«, gfl). Fi'«ilii Wnituriktrchttt« 

7rj7. CliiUt. Frl'r. liililpmiid, g(«t>. rmlii ]lMck«tliorg* 

^J^)H. Kriii'«!.. Cr. Auli(«tiiN, gttli. Gr. Kltiin- HfiUfy. 

799. Aiit. Gr. Hirn'iliwlu, |;<'h. Ftüiiii li(itli*cliiiu* 

8<n). Murin Ldop. Gr. Snilfirit , f(«t|i« Gr# /idiy« 

Hol. Ang<}likM Gr. 8|>riit/.<«ii»lf*iii , R<th. Or* ^i•li)urg• 

bovi. M«iiiil(U Gr. Ki'Kl«ivii:li , ^nlf. <«r. iSiiMdur« 

8n:^. Aiit. Gl'. VMfrUu/y , ^rb. J'roiiu A»clirW - MnitiWg. 

Ho*. Mar« MurrlitfOM II('r<;olMir<, u«'!'« M/irdiflun "MnUtnttl, 

Hob, Atit. Gr. Fcrgtf«, ftob. I'MIm Sknihir/, v. Loitititftii* 

Hni'i, Ln(;r>'i. Tliffr. MArdiniit nnlilnlli , ^«1). Glnr:in|i(»rota 

Ho;. Tlipr. ^)<»IU ii'A(i(iriio, gitl). MMriUrM HectuiriA. 

Qi}H, C*illi(ir. Tlifr. Miir«>liM»M .SaIvmih!«, -gifii. Pivnni. 

H(M). Tlit«r. Gr. Motiif*(ii<*.coli , gt*lt. I^'ffiiti v. I.'inn (rKuLcidi» 

Hio« Am. <»r» Ar«*^<i Ktidui, gel». Miiri:lirMt Vfii/^uunn, 

in, fAur, Gr. GlttMlbtirii , gel». ('oiiIaiimi AiigdinnoU. 

Hi'i. Pnuliiiii Vomnu v. CnmAriiio, gtth. DolUn. 

Hii'). Mitr. Aiii. <*r. Stornhtiric , gnli. rr*iiiii Hkvhnnky» 

Hl 4« Vict« MNrdiflM Toiiffiaitif geb. MarditM Afaiilim. 

hih, GMlImr. Mnrmlli , gcii. Itiici. 

Hit). Tliei* MurdhftiMi ili*gli a Al)ii/i, g«]). Spinelli« 

H17. Tlior. N«ri Or«goiitiiiii » gul>. MarcJidM I^icnl« 

6iH. Gr. ^ipitfgiil V« l)li*t0nlmrg , gdi. rrniiii v. llNrtKtinUtto. 

01 (j. Mar. Sot^ii. Gliuktm, g«b. u. vorm. l'Vrr. v. ÜarUiAtuiin. 



Hl« Or(UnMf«Ut«tiUit : Y«rw. Gr. lUtxfalcl, g«b. Gr. 0*taiti. 

au — — — Yi«rw. Gr. ll»;yo», gftb. Gr. CUrjr. 

Or(l«iiMRbAUiB«i»tiir : v. MN^t'r, w. It<tfr. 

OrdDfiMflkrctuir : ILtWtv v. Hir(*iiifthoiff , w. llvfiokiet. 

AtUUprobdii'KxHfniuiitor : io». NniibAtiJi. 

tfrdeitftkiiuxlUt : 5i«inlMUf«r f itogUtr. Adj« b. d. veroiu* flofknitsl 



EtlAXICHISCHE EHHENZElCHKNi 



firierrücliUcliru DtrctitFicken rrHicnt du Clvil- 
JtJr«ilE, <Ui K«i»«r Fraiil 1. im Jilir« iBi4 hlifiol*. 
fitr allrmal, in «igner rcnon, xn 3b~. Hm |Hi&, 
Vf *} zuEr«t emiliiit zu wcriIeD i wdl i unter allen 
liclinufidcn der UoiuttIub, mcIi dvtn 'I1i*re- 
id SUphutt -ihä^n, ariiuilltlbar , in d«r (ifljiiilliclMn 
li dM drittrn Rang bcliauplcl , und den liberguig 
I Onlt^n >u dm Auuidcbiiur);fen gtriof,»: Art RMclit. 
I« ilidä F.lirrfiLi rm xiir ^t lijliitniij{ für Civilduriirr 
j d]« »ich in drn Jalircn ■ ti 1 3 und iK i'ii diiisli 
M^Miiken in dem grcir*en Canpri? p%'it J'rsukrdcli 
«iw^nciclinrl Wtoi. Zur tntwIiHdung über 
^tbeilting' wuide — nu* mr|tr«r«i Stut> • und Kon- 
iblm), nnicr il^ni Vunilx det . dtrinsli^cit P/nri- 
^Uf obersten JuBttzslclI«^, Grafca von Willi*— ein 
^-^'-•-l, dn, oacti gr*cli«li*n«T BBrÄiiiuog,,^»!«- 3— | 
!nlen, nur etwa soo Pcnoncn n zuerkanntt^ ^ 
^ div Au.waJii i,.il si.!c!,tr Slr.-ngp und Al.wiguij;; i 

E» jeadii'-lil , da Laben und bfltalltn d'.-i-eivicttMi 
nngcn fn-ilicli boliun Wcrih uud gctirii den Inlia- 
padileaten Ani|iiüclie auf allgemeine Hochaciitanj. 
k Foini dicKi Ein ttikr«uz«i iiL «in ron l^rbcer um- 
mm kreuz, auf deiscn Vurder«eito die fforle »leiten: 
tote Ei'ro/me m^mia i«i,l_if(ii {Europm» Frei- 
)rfwuptel). Auf <ii-r Ri'ickvtile litsl man : Crali /iriii- 
et patria Fr/rnrisnn Ini/i. Au;;. (JauLbar, der liii»! 
da* Vattrlarid). Es ^viinlt- in Coid und in Silber 
bea, und w.iJ an tintm sct>w3rz<-n Bande mit dun- 
ber EiiiraSBMtig im Kno|>l1o(.*li^ gi^lragtn. Der, um dif 
lang Eurapa's lioclivf^rdn-nlc, t r.i:<t Mellcrnich, eiliirlt 
) Znm Scl>lur> wiit'lKD Apaltcliin ii'>':ti n \n% ir> UrL,.,i..ti<>iPn 
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CB in gröfflorGr Form, von Hold, trügt «• um den H 
hängend lind nntcf der Brnennung: Groffikreuzi .wie die 
KloMO diesen KlircnkiMizcs genannt wird, wovon aber, ▼< 
fa»^ung«ninTHig, nur cino Person seyn durile. 

Daft, für nllo Inhaber gleiche, von der, lur dieVert 
lung aufgestellten Würdigungt-ilof-ILommitsiun vollsoge 
PaUnl., Initlct »o : 

„Se. Kaiserlich Königliche Mnjcstitt, unter Allergnadiga 
„Herr, haben durch Allerhbcbflle Flntschliefsnng volB 
„dorn— in KiH^k.HJclit deiner, während der lelafen K 
I, epoche der Jahre i8i3 und i8i4, %\\v Bclorderung d 
„heiligen Snche dieses denkwiirdigen Kamplet geleitto 
„pah'JoliHclieii DieriNle, und der dadurch \\n\ Allerhöo! 
„Se« Maj. und den Staat erworbenen ausgezeichneten VefV»^^ 
,,dieiiNte, dat /Jh/^;;^«, Krense des neu getlirieten Ciril-Ehreil^^, 
y, zeichi/nt allt-rgMndigKt zw verleihen geruhet." — • \i' 

IJie besondert ehrenvolle Autzeichnung, welche dieMl-f 
Kreuz giebt/ wird et cntKchutdigcn , wenn von der Regel J. 
Abgewichen, und seine Inhaber hier namentlich aufgeführt 
werden, was in Hinsicht der Ehrenzeichen ^ des beengten 
Aaumet wegen , tonst nicht geschehen kann. 
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Nächst diesem Civil - Ehrenzeichen folgen hier 

die. Militair-Dekoration von i8i3— -i8i4, die g 
wie jene gefuimt, ober aus dem Metalle eroberter frali 
sischer Kanonen gegossen ist, an einem dunkelgelben Ba 
mit schwarzer Einlassung im Knopfloche, und allein nur ^ 
kommandirenden General en Chef, Fürsten Schwarienb 
in gröfserer Form und um den Hals getragen wird, 
ist ein aar Uniform aller mililairischen llidlnebmer 



00 

iSiS mnä lAi^y ohne Cnt^ncbicd, ^^liöris«» 
1, in d^n CiviLiUnd znrnckc^treten^n MjiiUir- 
HB, die wirLIicL Tor lifrin F'-iri'J's -itanden, zu Uagcn 
In fffiBScrongiiLmiZ . und j*:der E^-^itz^tr kann 4«ir.<c 
■ aaf licn Ban>i rifti ^reuxes st^cri*:n iaM^tn. Anfang- 
nvdea if^o.coii Stuck g^prajt. and zwaj «ooo grofiie, 
■iRltrcr GroCi« und r^u ooo kUinc. Wabradieinlicii 

AmMtiil noch vergröl^rt worden, 
r Nilitair - £hr«ri - Medaille, auch Verdieut • 
'apferkftiU-Medaiii^ ^«naiinf. Si« stifterte Kaiser Jo- 
L ssr Beiobnung für Lr.terot:'Lci«:Te und Gemeine , und 
t GoM, far iM&sonder) au.is^^eicfancte H»adlurg*v, 

Silber für mitidf-r ta^.rere «iLfKilL Mit der ei* f^ra 
icr Empiaager eine ganze L^'^hnung, mit der [•Iztcm 
ibCy als ZtiUjEe. Wer die silb^:rne hat, kann bei 
tuen Gelegenheit auch die golden'i erLaiten. Wer 

■nd nachher OfÜcier wird, tragt sie fort, so wie 
I die dMmii rerbundene Zulage behalt. Auf der 
nie xtigt sie dt^ kaiaers Brustbild mit dttstn Um- 

mai der andern, Siei^ -zeichen , von einem Lorbeer- 
tnd den Worten um2*ben : her Tapferkeit. An 
rotii und v.*;..% r^-/.rf:ii*.tn Lande 'Aird diti^j Medaille 
ipfioche g«:tra5*... 

L L X *: ri k r ^ Li z f .. i F e 1 '3 :; *: i * 1 1 i c h e stiftete Kai- 
'.z I. im ia .r*: :','yi . iTii v.j z-i.i.cii ^ti*-f ce u/id ii^t 

Terbui.d'rn*: i^!!c^f>;l;iJi ;r 1' in der Mi.il'iii^e^-hM 2e 
1 Scliiicliüei i': f «rr in l:*:ir.'Jf>2*:faljr. L» .viid an 

o5.ii .. .'i •','■..'- '_•'' '.j«-l:t-.:. liiijJe ::eUa::ft. ur: 1 bat 
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IVmprl mif <lor AiirHrlirift : Hoiiori, und mit der tlnmeliri 
Austrfae ad im ff er ii dignitatitm evöcta. (OnltiVinch a 
kaiAirwriidf' eihnbciti.) Dir hndpri niidcTn Mrdaiiieti .fli 
girri auf d't' y otiütrse'iie euch drs Kaisern Bi^ustbild, tt| 
tirl dör niiiHcbiiiH: Irtnieiscus Atist, Jmp. Jlurr. JDoh^iG 
Ltod, ßcx. A.i Ak Aiii' der KiickKeitit int niie Gnrecllli 
'kiifttuAg'S ^'^' j)!«^ und M^rkiirstob, und dariibir em« Kroi 
niil. der linisrliiilfc: JuslUia regnonim Fundamekttm 
-(•(v(<^bcbtigkoif isl i\'i9* Grijndre»tf> des Hi'irbs.) Dicsi; Medal 
Irii- weiden nnf drr linken Seite an einem rolbeii BallC 
g«finf;fn. Kiiif. ^nnx vorzügliche AasKeichnitng ist ea/tfü 
die giolMf* Mfdniile an einer goldenen KrtLe Terlieben 'wift 

Im Jalire i8i4 verliidi Kaiser Frans L den Gliederti d 
•bcjlmiiscben Adels, welche während des Krieges dfeacs Jahff 
ein« rip<'rie Garde gebildet und die Person des Kaisers A 
ganzen Frldr.iig hindurch begleitet hatten | ein eigne» nt 
Ni«-riiand weiifT zu tragendes Krcux, als dankbares And« 
ken an die geleisteten Dienste. £s ist diofs durchans roi 
emnillirt,' führt in den Schilden vorn den weifsen bohni 
achrn Löwen und hinten die InsohnflE: Nobilibus Doktln 
hello palUco fidis corporis custodibus Frnncisrus Augi 
stns jyiDCCCXIF. Das Band, an welchem es auf d 
linken Seite getragen wird, besteht ans drei gleichen 8tri 
fen , von denen der mittlere rotli ist und die beiden andei 
Weifs sind. 

AU im .fahre 181G der Kaiser Franz I. den von Nap 
leon ßiionajiarte i8u5 gestiitclen italienischen Orden d 
eisernen Krone, unter veränderter Form und EinriobtUd 
wieder herstellte, oder vielmehr einen neuen Österreich 
sehen Orden der eisernen Krone stiAete, erhieUen alle di 
jenigen Militairpcrsonen, die nicht Ofildersrang hatten , ab 
die Dekoiaiion des vormaligen Ordens der eisernen Eroi 
besalnen , statt derselben eine goldene Medaille , welche I 
einem goldgelben Bande mit dunkelblaoer Einfassung getn 
gen wird, und auf der einen Seite ein Schwerdt und auf A 
andern iM^ Inschrift: Pro virtute militari^ hat. 
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pAii_ de* seliwareen Adl«r«. - i KIum, ^ 
^toir-VerJiensl-Ofdcn. i Klwse. ' ' 
Jit^ des rolJien Adlers. .3 fLUsseii. 
Iianniler- Orden, i Kli 
des eisernen Kreaxe« 
i-Ordea. i Klasse. 
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VORBEMEllKUNGEN. -.-^^ 






Die Vcrloibung der pveorHi schon Orden und Elireiiseiob^^ ?^ 
gvsciürliL durcligciiends vom König allein. * 

Die ß«Horj;uiig der dabei vorfaMenden Gescliäflei sind :; 
— mit Ausnalimt^ dos Liiisenordeiis — seit 1810, der Gemt^ ^ 
ral-OrdniK-Kotninission in Berlin anvertraut, welche Qbw ^j^ 
die- n«'uen< VeWiritiUngen etne Ürdtns - Matrikti und fibtf ii 
aammlliche Ritter und ßrsil^er Linien fübrt, in vockomm«»^ 1^ 
di'n Fiillf^n, und aui* Verlangen, gulachllicho Berichte übÄF je 
verdietixlli^he Handlungen, die «icli 2nr AuKxeJcItnung eigne^4>i 
erstuLirt, und .)S(4i .deuKoalen der In^gnion und anderft ia 
Ausgaben ibre besondere KasHe bal. Dir Personen ,1 weicht' 
gegen würtig diese Ordens -Kommission bilden, sind: 

1. J)cr Geueral- Lieutenant und Ober - Gouveriieur der KtfnigL " 

PrinMu V. Dierccke , Prättident. ' ^ 

a. Der GiMicral - Lioutenaut ir, Pirch II. \ 

3. Der .Sliiats - und Finaiir.- Minister v. Klewitz« 1 

4. Der wirkliche geliriiue liCgationsrnth v. Rannin'. j 

5. J)rr (Ilicf Pnihident der Otiorrocliiiungkkammcr, ▼• Sohlabfandorf« ^ 
G. Der Oberste v. Jlulii. ]^ 

Den Joliannitcrorden ausgenommen, werden für keinap,^ 
der übrigen Orden, noch für Ehrenzeichen ^ Verleihuofl^ . 
gebühren entrichtet. 

Nur für den Luisenorden ist dif Anxahl der Inhabf^ . 
bcsiinnnt, für alle übrigen Orden aber unbegrenzt. 

Alle Orden und Khrenzeichen geben ihren Besitzern im 
Recht, aufser den AniLsverhällnissen , als die ersten ihrtp 
Ranges und Standes geehrt lu werden. 

Seil dem Jahre 1810 wird mit dem Krönnngsfeate ra^ - 
gleich das Fest aller preufsischen Orden, jährlich in Berlin. ^ 

■f' 

am iS. Jon. gefeiert. Ks besteht in einer feierlichen Cr- ^ 
dens Verleihung im Riltersaale auf dem KiWtigl SchiosMy und •' 




8m»i<^. in nnem tritTÜcbtii ColfPMÜ^nite 

r'"Da(Dkirfc« , «dditm <I«r t^Änif; uihI d#r Unf nji 

Riltern und litkab^n prrafRtchrr Üriba 

icb«D bt(«rabn«t), und nacli wrlchm *i«b 4m 

F.hrentriciwn - litfaibtv in fcirrlicbrin Zu^ nach 

bpfP-bni, fmd bl*r, »« w*il ca dir Raun t«i^ 

Kf sor KÖnie;!, Taf«! £*^(>K>n «rrrd«ii. 

> ttntMfirgt« Tragen von Onle-n und Eltrtnsncitvn wird 

ipanul. FealongMTTeit bettian. 

Ma Bcike, in wdctier bi4r die pf«ur<!ichcn Orden f»U 

> Im di«Mlb«, wi« lic in der im i«lir« 1X17 in Berlin 

t«nen, officwllew Ordnniljale bmbarjilri wordsti ttl^ 

: die diranolofiiciliv Oninniij;, welche inilrutn, «Aacr 

^ Tcrordnuitjt vi.m i4. M>i iHii nt Folge, knne*. 

I den ttaaj} dar Orden b«iiiaani«n »olL 



I. 

tOEN VOM SCHWARZEN ADLER. 



i'Kurfürat Friedridi III. von Brandenburf; im Jahre 
e K&nigtkrone letb»! auhtlzte, lum Konig von Preiifaen 
] nun Friedrich 1. nannte, ttiflele er, z» nocb 
r Verfaerrlichnng diKses merkwürdigen Abichnittri in 
■^ Ce»cliiditt »i-irn? I.ih'ii« und arjiip, Reiclü. und i^iir 
ffacbranf- des Olan/r» <lc) neu ß-gi-iuidete;! Iljinr»», d^n 
Amvom irliwaizen odpr girpiiraiaclii n Adlpr. Ilipl's ge- 
Ul in Kiinigdberg om Krüniingif.igft den iH. Jan.iBr »701. 
i'dieiero l'uge aind aiicli die äUluteti dalrrt, welclir aiu 
*ttfmfira[iltrn bpHltlirn und, aiifter wi^nigfn diircli die 
IvtJ-liüllniMe Iieib<'lg.:ITiliitcn Abänderungen, nocli in val- 
I^OSItigkeil, aiicli dujdi die, am lU. Jan. iSin er*diie. 
Ü« k5nig1ic)ie T:iweilrui];;nuikuncle Her preii l'<tii!cl«^n Orden, 
I UMW bedüligt aind. ibnan «o Folge erliiclt der Orden 
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den Namen ;yyoin Adler" clefshalb: weil den meisten kdrügf. 
liclien Orden, aus dem Tliierreicfae ihre Beneniiung fiegf^' ' 
ben, der Adler der König der Vögel, das Sinnbild dcv. ] 
Gerechtigkeit, und dos preiifsiscbe Reicbswappen^isL Alk' 
ßild der Gerocliligkeit sollte er besonders den' Zweck dtik •' 
Ordens andeuten, nämlich: Recht und Gerechtigkeit zu üb«|f ., 
und jedem das Seine zu geben. Daher fafst der königliote 
Vogel in der einen Kralle einei\Lorbeerkranc— - die Gerech- . 
ligkeit der Belohnungen •— in der andern den Oonnerkeü 
die Gerechtigkeit der Strafe — • und zur Umschrift hat .< 
den Wahlspruch: Suum cuique , einem Joden das Seiiii|f>J 
oder eine allgemeine Unpartheilichkeit. Der Köttig ist Groll«, i 
meisLcr und Oberhauiit, seine Sohne und Brüder geborq||^ /, 
iMitglieder des Ordens, doch geschit^ht der . letztem feierlicIlS jji 
Aufnahme erst nach geschehener Konfirmation. Aufser ihnta '>i 
sollten nur noch dreifsig Mitglieder seyii, damit der Ordes* ö 
durch zu häufiges Verleihen an Werth nicht verlöre. -BiaaS 
ist jedoch späterhin vdu dieser Vorschriil abgegangen nnd «jt- 
jetzt ist die Zahl der Ritter unbestimmt, ^nr an Regenten^ t 
fürstliche und andere Personen hohen Ranges oder ▼eidienrt^ 1 
volle Staatsmänner, wird er vergeben. An Regenten, ohne i 
Rücksicht auf ihr Alter, an andere Personen aber nicht Vor 1 
dem dreifsigsten Jahre. Niemand erhält ihn, der nicbl 1 
schon den prcufs. rothen Adlcrorden erster Klasse heaitit. ^ 
Ist das nicht der Fall, so erhält er diesen zugleijch Aqliir 
trägt aber davon nur das Kreuz am schmälern Bande vtkk • 
den Hals. 

Bei der Aufnahme , die unter vorgeschriebenen Feiei^^ 
liclikeilen geschieht , mufstc früherhin der Aufgenonunene -\ 
die Statulen beschwören, und zugleich versprachen , alt exä ; 
Christ und den Vorschriüen der christlichen Religion gemälly J 
zii leben, des Armen und Unterdrückten sich anzunehmeOy j- 
die Ehre und das Interesse des königlichen Hauses sttits vöf f 
Augen zu haben, überall Friede und Einigkeit zu stinen', und 
besundors mit den Ordeusgliedern in Freundschaft und brfi- 
dcrlichem Vernehmen zu leben. Jetzt geschieh td^a.n ich tmehrr ) 



I 
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OrdenxjiFicIi*!! *) iit ein ticIUilaum, ctnaUliit«i, in 
jSl*ItX«li auHgilrrndei KrMix, 'jn doKnen vier Winkeln vier 
r «cliwnr&e AiIIpi- intt uusi{«bi',vitri«i) tlügclii liiid. Im 
gnldpnfiii MiUrUcIiilde iit dte wigcliliiiigeiie Name 
{Fritdtiicus Hex.) Auf der Hück^oitc laufen die vi«r 
Ibmt in dor Mitla snsainmon. An rintm gcwäuer- 
itgcfNr belli?» •') Bnndfl Ijogcn die HtUrr diesv« Kreui 
der Linken xiir Beclilnn. Dolioi tiiig<?n sii auf d«r 
vn lJru»l fineii ticiibpilKigcn »ilbernen Storn, in dcaacn 
Mitlti der pieul'n, tolinoiKe Adler auf icitlium Grunde mit 
"ailsten If'lügrln *cliw«bl , Unniierk4<ile und «fn«n Lor- 
»RS in den KralUn liall, und \on dun Worten Suiim 
> Dmg«1}cn ist. Ürtpriinglicli war niiclt eine eigene 
IdeiiJung vurgticlirirbeh , diu bi<i frirriidicn Gelegen- 
I «BKei#i;t.4viit(le, in einem blauun ftuike unit in kat- 
lutininetiiom Mantel, einem Ucgcn nnd sctisvarEMm» 
n Jliit mi( vffifx-ni Fcdcriniidi ' liritand, und wobei 
Ord«ntz«icLi'n an einer güldenen Kette um den Uala 
1 Glicileti,abw('clia<-Irid, U'r küiiii;licliu Mamens- 
r «diWArsa auigrbrBil'ti! Adler waren. Entere 
edoeli gar niclil mrln- und telzlcre nur itooh bei künig- 
T«dtenfcicin ^ur Auastvllunj; und beim Wappen zuf 
tprj üblich, 

kftiUcr, die iiiclil königlichen oder riiratliclirn GcblÜti 
Fj'WMgicreii , aU Ritter, nach dem Tage ihrer Aufnahme. 
fCn GenorallieulenaniB-Rang und genieben die Mili- 
-Elircn. I)ie Scliililwaclic prS.icntirt da« Gewehr und 
4ie. Wichen IrelL-n , ohne das Gewehr aulzuuchmen , her.ius. 

;) Im J«\.ii!,,,„-<: .S17 iVw^a AI.11...1HCI» lieHoilci ^j. I> <:i.»: ALliiE- 

") Hjhi v1TiNi11l.1l, .li^Hi drr Sütur iliese F.i.J.C /iiin AiiJe»k«i 






<J6. 

17. Citil (>M'ifil , Kii^iblinuptmann d. Pilsnnr Ki'(-*iiM* 

iK. Fl hl*. Aul. brcifcM zu (!roiieii!>iirpf Land. AiiHttcb. OemtXi in bülmiaB« 

i(j» Job. ])iirii(*I , Kr(*iäli.'iU|>tiiiAMii zu Tabur. 

uu. l'ilir. Alo\s <Ji:sclii u .Simta Crocc , <lf(»gl. xii TricnU 

21. ()r* (':ii'l (liioiifk V. Clioikuwa , Unfr. in Triest. 

7.2. — * IMiil. OiiiHolnitii 'j»3. Aiitou Clzech , Krcisliauptmann. 

'jit. (Uivl llainfii, jr« Kn;iH~KojiiiniHs. zu WcIm* 

i!). Aul. Kflunrd- I'Jtiiiiiaiiuui'r , Sr. Pmcliinier Kreis - Kommiis* 

a6. Fi 1(1. V. Doi-fli , (jubüiii. U. iriMuilund. 

^7. Willi, V. 'Droücllk ,' w. Uoi'r, 

vb' i'i'lir. I)n;*iiiilautt D^'kc, Kol()in:icr Ki-riftliaiiptinann. 

jcj. Juh. Acl.'ilij. Rdlcr v. Kliri'i)ii(.'rg , (»uijern. II. iu GräU. 

3(). Friir. Jos. fCriicu , ]ii'tiiHliiiii|iiniiiiiii zn Klattuu. 

3i. — - (iet)i*g l'^HchciicIi , fleii»!. zu Turriow. 

32. Füi'bt Paul I:)hiri'liii£v v. Oalanilia, <><!.'•. in London. 

33. Addib. l'abndricb , Abi /u Srluu. 3^«. Jua. Fasclinnf^, ProbfU 

jf^. AiiLiMi r'cu'i'lA«;^, iSvndic. in Pra^. 5C. Joa. Ii^ngelb. v. Florer, Hufr* - 

37. JoH. I'ricbcl , Direki. zn NciiHclilorM. 38. (^iaud. Füljud, w« Holr. 

j(j. Frlir. Job. Nep. (te'iHWni y böbiii. Vicekanzler. 

4()« Wilb. 1''f>rd. V. Gi'uolrif, iJoUch. R. 

4i. Jtiuur Fiirdr. \. (ji'u/. , llufr. 

12. Ignaz Ciiel;tu, I3ibtr. Koninüia. zu TjOinbach. 1 

43. Ab-x. V. Gubauai:n , w. Guburn. K. u. Poliz. Direkt, in Grilz« .'. 

44. liiiicr JoH. V. Crüldammcr, b^ibm. Land. Unjt. Kämm. i 
4.0. ^ Iluiin. V. Gi(*if'f«negf^, Leg. Sekr. in HannoTcr. '^^ 
40. Job. A'licb. Gröücl , Krciniiaujitmann v.\i ihidweia. 
'i-j, Andr. V. (j^urkovir.b , (v. F. W. <iH. Aut. Haferl , .Gutabet« 
4<j. Paul Anl. V. ilandl, iTofr. u. Direkt, d. iJundea-Tags. Pr äi. KtBiL ' ^ 
.')(). i.cop. V. Hauer, Kreibbaupinianu zu Bolzen.' 

bi. Fl br. V. Ilcis I Prüaid. d. miihr. acblea. Ap. Ger. 

5'2. Joa. ilucb, w. Itep:. U. u. Poliz. Dir^kk in Linx. 

53. J^cop. V. Horodyskj, Gut.s}/ea. iu'Gallizien. 

5i. Frbr. Carl llriib^, Leg. II. .1 

.05. (ir. Carl Fiicdr. Hizun , nufcilz. d. Ilerrach. Milleackan in BökniMi 

56. I''ibr. Job. AidVfi Jos. liügul , w. g. 1(. 

57. lliii-dalKcky lÜKcb. zu Lfjilinürilz. ^ 

58. Job. Jacoba , Kreiabplin. d« Innvuntcls. ^ 
.Ol). Fibr. Franz Jos. Juiiucb, w, Gubern. R. zu GrStz. ' 
60. (rüur^Carl , Rüigerm. in l*rn^. 61. Carl Kellner , desgl. iuTffpliU.^ 

' Ci'i, Cvr. Franz Kb'belhlHi-!;, w. Künini. 
03. I'ibr. Ludw. v. KiinighbrunUy 11 i.'ibr. schief. Guberu. R. 

64. Hitler Job. I\i:p. KruunnlcUy dcibgl. 

65. Frbr. Jos. v. Krufft, Hofr. in Zart. 
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Ei>W»hfliCT, Taitdir. ,u Tirol. 
Cln..i. Uuwiumh, F. Z. M. 
— _ Cwl Latmr, Si. H.Kouf.lt. 69, CiifOTLrlunKDii, «r.UorT. 
Frlar. CiU)«r Lomiknicli , Kr«iiliiiupuiwiia il. lUiuiü^k- VJcitvb. 
tmk. Uiulwcl. Siiur t. LUi«nm , w. Uofi. , 

-. Gv.. lli«ruD. LütMITi lliilKltotMi KmiiliHipUnuin. 

- BMmr Wullg^u^ t. Maoiuir , d«>gl> In llrunii. 

• Ftfcr. Am. ilircau , Uutwiik Virrpr**- in GliU. 

» — * Carl Mart(UcL, tälun. Oubcr». ScUcl. 

h Jq». fth}<ri. GN»n*SJ(, w. IIulV. 77. Ür. TiUitUi la Tirol. 

. Dan. Ueiui, Kroiiliaiiputwiiu in ^^wsU in Tirxl. 

. BhMr FrMii I>io»i» .. UarU, dagl. tu ÜiuiiUa. 

— LmiIw. V. UtrUHi, w. Uafr. 

— Tel. r. Mc«i<tD>, ViccpIJta. d. lk.t.10. Guli^viimni». 
! ^iir. Job. NniLuig. <n. Holt. ei. Gr. Mici . w. fkämm. 
; ..i^Uus Mtk«»-«. Tari^dU««, Si. i>. Kouf. U. 
~ bm HMfT. Reg. Jl. a. Gen. Kooh in Lm|».i£. 

^r. Jiud.. tUlu. HüiicIi-ÜettmgUiueu, Inlliui. Gulicttf H. 

— Cwpir ujiuu, o. r. W. 

1^ AwJi. 1. ^-«UelB. flofr. n. gth. K.l. UitAl. 
^ Cwl K«uni(Bn, CIuu-GiIUmcIi. GuUr- lu>p> 
r. f*kiL T. NfuniMui, Gm. $«kr. in Loudnu. 

'':'■ 4m. r*Jff/, w.(UlB. tp. J«>.v.lMut, ReiaunerKi'tiOTnau- 
i't. Liiar. Parwiti, nagai> llonmitiniFr - R. 1 

:' L,.ur,uf. s. rvra«'. l-l""- GhI.«,,. U. 
.,■- 7'rUT, C.l.fru. b(U. iu lüipma. 
f'. LbJk. 1. IViLowcl). w. Hi-fr. 97- Lco)). r^iioW , w. Hofr. 
^'frwu :^a». rUi^f, «in« T. Werleuau, \iLid.:k8aL lu Vkonn. 
^ Fnu Juii. riUi, llufuiLr. 400. Gr. Carl TiUii, Reg. SAx. 
m. fftiit. Fia<i> PiUarHlarr, v. Hofr. 

PIL Pnieu|>. PUuer, Bertuuer XrculjaopLiiuBn. , 

inX lob PioLuk*, K>ur<uitcr t^r«l>l.auptn»iiib 
lot. Fia>» l^ülrr >. H.U1I.. :>jii>L..irr Jvrt';.li.,.4>Hn»»n. * 
«^ Vnnl Ciil llaUidicviiEi. litiLc-iu. li. ia Trii:.t. 
«6. Demeter Ra(l«il.».kli v. I1*.1^>lI., G. P. \V. 

af,fri<r. ÄUR. Iloiduiumu v. fl,.dikirdieu , Pi^.». •!. n'^cil. .>,[eir.Ilcg. 
tH.fnLUi Kcü, Üti^ratli. 

»9..Fmnl<ica.bi.aii 111 KL'lclielirclt, KreMi.iuptinaiiii iii RoMiiedo. 
10. tilturd H.ll^c, K.uirjiiii.:r Kr^iauiuinru. 
It. Fiant E.IICI .- Rui.i.T, GiiLrm. SrUei. i» [niisbnick. 
la. iilUdiaT. Ruiii.xrli, Br>i:i. v. Kl»ii>lull in Büliiunii. 
10. CmI l»ü..r I(i>ucr v. l'Llirctiwenli , \ icr.ld.;>;in. ul r>i1iu. 
l4> Au. l.cup. Uuikliiuauu lu UükLuig, l^rüttijupuiuiiu. 
DI. lo 
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li5. Jac. R<Jtii«r, w. Hofr. 116. Frau» r. Saor, KTCiihaaplnMMi*=^';'i! 

117. Franz Albaii v. Süliraiit, Gks. 111 d. Sciiwciz. *^-*^ 

118. Sclirück, U. 111). Alo^b Schwiuiicr, w. Hofr« '«^i- 
120. Gr. Carl Sigray , Vf, Kam. ' **^ 
lai. Juii. V. Slui^okv , Zclcliii. b. «1. ^'avigai. Baudireku in Lem1in|fB -''"i 
laa. CliruUij>li lleinr. Sonnleitucr , KreUkoiiiiiiiM. ' ' **^ 
133. Or. Spicgtil V. Oicaeuberg, w« llofr. •' 'Vf 
13 fr. Rtttpr IMiil. V. Stabl, Prüs. d. Koiumera. nufkommisi* 1. \ 
laS. Fl br. Ciii-iHtopb Stibar, Kisbptm. laG. Carl Joi. v. Siieltr, Rc|p. B.^V 

137. Fibr. Aiidr. Siill, Si. u. Konf. R. lub. Frbn RarlhoL Stttrm«£ ' ^ 
i'2i). Jub. Mcp. V. SuppR, Giibern. R. \ 
i3o. RUtcr Tlücry , Kif^eiiib. d«r liorr«oh. Caiiiia, *•' ^ 
i3it Gr. Jub. RapU Tburn-llol'er ii. Valsnitbinn ^ DfKtg. so VeiMdig»^ '^^3 
i33. (iarl Jiitt. V. Torrcituiii'Laiut'oId , Urb;^. xu Udiiie. ■ '^Jf 
i53. Gr. Sebaitt. TrauliiiatiiisdoriV , in /bruhlawiiK iii Höbwen« *-. 
i3ni. Frbr. Ferd. Uliu-Erbacb , A iccpräs. d. oberit. JmUlMtellt» '/' 
i3&. Ritter Jos. y. Varcna , Giibcrii. R. iu Grttts. ' j|* 
i56. Jacob Viccntini, Baii-lusp. iu Trlcat. - « 
i57i Autoii Edler y. Vogl, Vf. Guborn. R. io Venedig. ■ ^j, 

138. McoL Y. Wacken , w. llofr. '■' 
]3(). Adaib. Walkuiil, Rakouitxer Kreitkommisf« /% 
l4o. Gr. Max, Wallis,, Rakouitzcr Kreisbauptmanu. > 1 
]4i. Jos. Wander T* Grünwald, Stralwiibaudirekt. in BfihmeB* ' i 
i43. V. Wcifs, M. i43. Frhu Carl Werner, w. Hofr. 
i4i. Franz Jos. Wilfliug, böbm. Guberii. Sekr* ^-^ 
i45. Franz Willitianu, Gubern. R* iu Prag. ;^ 
i46. Andr. Witzmanu, \W. UotV. * i 
147. Riiipr Strpbaii v. Woblleben, Rrg. R. u. Bürgerin, in Wien. "*] 
i48. Carl y. Wüllcrsdorf y. Urliair, Vicedeleg. zu RoYigo. ' i 
149. Lcop. V. WüUersdorf , Krvisbauptinann in Sandccz. 



^üclI8t diesem Civil - Ehrenzeichen folgen hier 

die. IVl ilitair- Defc oratio n von 181 3—- i8i4, difi, g 
wie jene geformt, ober aus dem Metalle eroberter fraagS^- 
sischer Kanonen gegossen isl, an einem dunkelgelben Bande ., 
mit schwarzer Einfassung im Knopflochc, und aliein nur vom' ' 
kommandirenden General en Chef, Fürsten Schwarienbergi 
in gröfserer Form und um den Hals getragen wird. Sit 
ist ein zur Uniform aller mililairischcu Theilnehmer der 



ftwh'kSiS-vntf iHi4, olin« Unt«nelH«d, grhöi 
h d«n, in den CiTiUUnd Knn'icfcgcUcttneii Uitilair- 
n, die wirkltili vor itrin Fitiidc blanden, ku tiagcn 
I £iiniicruiig>kmix , und jeder 6r»Uer kann srinen 
ImmH MuI dm Ktnil de* Kreusea «Ifclitii lauen. Arifang- 
U «rardrn luftuou Stück grptä^'l, und zwar 4ooo groiae, 
■■0 Mttllner Gtobe und 911 ooo kleine. Wahricbciiilidi 
ri Ar Aosalit nucd vi:i-)>rÜI(ir|-t worden. 

IM« Uililair- El>r«»-Medaille, ancb Vtrdieatt- 
»irr Ta|ir«k*)li -Mtdaillc gcnaitnt. $ie iliflele Kaiarr JtK 
mk U. xnr Bclolinuiig für Cnt«i officier« und Gemeine, und 
^k4 Hl botd, für fa««aiiders atisgeiriclinele HandlunjiFn, 
M m Silber rir mindrr Upfere «ilbeilL Mit der tii'ftn 
whiU ili I £jiip{ai>ger eine ganze Löbnung, mit der Utxtefn 
ipebalba, ala Zulage. Wtr die ailbcrne bat, kann bei 
■MV Rtucn Gelegenticit aitch die goldene erhallen. Wer 
JB bat «nd nachlier Officier wird, trügt sie fort, so wie 
K eucli die damit yerbundeoe Zulage bebäll. Auf dei 
intn Seile s«igl «ie dea Kaiser* Bruatbiid mit deaacn Uia* 
■cbrift. Mif der andern, Siegsxeiclwa , von einem Lorbeer 
kian« und den Worlen umgeben: Der Tapferkeit, Ad 
tauen roUi und weifa gegtieiften Bande wird dieio Medaille 
■I Knoplloche getragen. 

Ein Ehrenkreus für Feldgeii-tliche tliAete Kai. 
tK FraiiK i. im Jahre 1801 , für vorzüglich strenge und mit 
Cdidbu' verbundene PUicIilerrülIiing in der MiliUirseelsorge 
mf dem Sclilaclilfelde oder in Feindesgefabr. Es wird an 
nnem roÜi und »(-ifa grstrcincn Bande [<etrag>^n und bat 
Üc Furm linea viereckigen Lieuzes mil Kleeblalt' Euden. 
lU' d«Ni runden Scbilde Gtelit: rÜT meritis. Uie Veilhei- 
iMg geKbicbt in Gold oder Silbft. 

fii« Civil-Ebren - Medaille 'nird von Gold und 
b-M veracbieJtnen Grüfson an Personen beiderlei G-sehlecliti 
yltwi" Uie gnifse zeigt auf der Voiderseile das Brustbild 
IVe» ttliflers, dt> Kaisers Franz I. mit (Irr Uinscbnit : Fran- 
ütcus jiuitriae ioiperator, Kai dei- Rück^eiLe ist ein 



[rfingf'ii. Kill«; ^nnx vorxiigliclie Auaiciohniing iateSy'^enJ 
\\t grolVit* Mrdiiillc* All finrr goldenen Kotto Terliplion ^ird. / 



Ti'in'prl mit: (Tor AnfHrliriO: Hoiiori, nnd mit der IJmieliriil: : 
Aii\triae ad hnftcrii di^nitattnn evecta, (ÖKlorieich «qr^' 
Kuiii- rwunic* oiliobon.) Di«* hridrn nndcrn Mcdaülen mIt'j 
fiiri aiil' d<-r VoidMseilc niinli drs Kaisrm Bi^uslbild, ■btr'.l 
iirl Hör nniHchiin: J'ntneiscns Amt. Imp, ITuu. J}oh,iGaL\ 
Ihod. hex. A^* A, Anl' dt-r HückKoili» int nnc Gtire clilig» j 
'kiiili\>itg<*, Sr< |iit*r und M^rkniHtnb, nnd dm'ührr eine K 
iiiil. (I^r OniscliiiU: Jnstilia regiwrinn Fundani0kta9m4\ 
-('(«f'irltriitigknil isl iiiv OrnndlWt«* dfA Rcirlii.) Uicic Me<lail«|i 
Irii ■ vvoidcn nni' diT linken Srite an einem rotlien Bande • 

dir 

Im Jalirc iiSi4 verlitili KniiiVr Pranx I. den Olioderii dü.jli 
•bi'ihnifsriieii A(l<*l8, welrlie wiihrond doa Krtegea dfeaea JaKfii L 
«in« (Miiriio (vardr ci*hildi*t und die Person des Kaifiel^a daflj 
ganmi J''i-l(l7ii;v liindiirrli hrglniUil )iatt«;ii| ein eigne» ^^rai^jj' 
Nitninnd wnin* zu tragende» Krcus, als dankbai^ta Andeii^l'i 
keil on die g^ieidteten Uiennte. Es ist diofs durchana rrüthni 
emnillirt,' i'ülnl in den Sehilden vorn den weifsen b(ihml-:)| 
ar.hfMi Li'twen und hinten die Injiobriit:: Nobilibus l}oh§iak4^ 
bello (Pallien fidis corporis custodibus Frnneisrus Attgi^ 
stns MDCJCCXJf^, Das Rand, an welchem es auf dtr. 
linken Seile gelingen wird, besieht aus drei gleichen- Strat« 
ien f von denen der mittlere rotli ist und die beiden andern 
Wvils sind. 

Als im Jnhro iHiG der Kaiser Franx t. den von NapiP^ ^ 
leon Hiionaparte iHof) geslilteten italienischen Orden dar i 
■eisernen Krone, unter veränderter Form und Einrichtung 
wieder lienttellte, oder vielmehr einen neuen österreiohik 
achen Orden der eisernen Krone aliftet«, erhielten alle 
jenigen Militnirpcrsonen, die nicht OiTJciersrang hatten ^ «büf 
die Dekoration des vormaligen Ordens der eisernen , Krone 
besalNen, statt derselben eine goldene Medaille , welche Ml'] 
einem goldgelben Bande mit dnnkelblaner Einlassung getnh 
gen wird, und ani' der einen Seite ein Schwerdt und auf dar 
andern die Inschrift: Pro virtute militari^ hat. 
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VORBEMERKUNGEN 



I^e Verhiliung derpre^fsischen :Oi'den und Elirensei 
geschieht darchgohends vom König allein. «% 

Die Besorgung der dabei vorfallenden Geschälte , 
— - mit Ausnahme des Ldisenordens — seit i'Blo, der ( 
ral- Ordens -Kommission in ßerlin anvertraut, welche 
die'* ^^u^ni VeW^i}i|itig?n eH)e<: Ordf Qa * Matrikel . unj 
•ammtliche Ritter und ^sit^er Lis^n fuhrt, in vodj^om 
den Fällen, und auf Verlangen, gutachtliche Berichte' 
verdietifitii^e Handltiti'g^n, die'siSt;h ±ur Aüszejdmun^ ei; 
erstattet, u.^fü.Mi ; dep : Koat^u 4^ - {nsj^n^en und «i 
Ausgaben ihre besondere Kasse hat. Die Persopeoi . w. 
gegenwärtig diese Ordens - Kommission bilden, sind: 

1. Der General - Lieutenant und Ober - Goavemeur der K 

Prinzen v. Dierecke , Präsident. . * 
a« Der General - Lieutenant ▼• Pirch IL 

3. Der Staats - und Finanz - Minister v. Klewitz. 

4. Der wirkliche geheime Legationsrath ▼• Raumer. 

6* Der Chef Präsident der Oberrechuuugskauuner, ▼• Scblabfa 
6. Der Oberste t. lluhr. 

Den Johanniterorden ausgenommen, werden für k< 
der übi'igen Orden, noch fiir Ehrenzeichen ^ Verleihi 
gebiihren entrichtet. 

Nur für den Luisenorden ist die Anzahl der In! 
bestimmt/ für alle übrigen Orden aber unbegrenzt. 

Alle Orden und Ehrenzeichen geben ihren Besitzer: 
Recht, aufser den Amtsverhältnissen , als die ersten 
Ranges und Standes geehrt zu werden. 

Seit dem Jahre i8io wird mit dem Krönnngsfeati 
gleich das Fest aller preufsischen Orden, jährlicli in B 
am i8. Jan. gefeiert Es besteht in einer feierlichen 
densverleihung im Riltersaaie auf dem König! Schlosse. 
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FORDEN VOM SCHWARZEN 


ADLER. 



Au sich Xu r fürst Friedrich lU. von Brnndenburg im Jahre 
>;0I die Königükrone selbst aufheizte, zum Konig von Preursen 
' trklürie, und nun Friedrich I. nannte, stlftele er, 3iu noch 
I {MGierer Verherrlichung dieses merkwürdigen Abschnittes in 
kr Gescliicbte ^eints Li-heris ut.d sr^ines Reichs, und zur 
Cermehrang des Glanzes des neu gegründeten Ihrniiis, den 
Orden vom sthwaizen oder prenfsisch.n Adler. lüeli ge- 
schah in Königsberg am KrünnngGtnge den iK. Januar 17O1. 
Von diesem Tage sind auch die Slatnten dalirt, welche an» 
40 Puragruphf n bestehen und, anlsei' weigigen durch die 
Zeitverbüllnisae hei hcigülnlnlen AbünJei uiigen, noch in vol- 
ler GüUi<;):eit, auch durch die, am lä. Jan. iftin erschie- 
n«ne königliche ErweilrungsuvknnJe iler jueiirsifchen Ordun, 
mfi u«iie beatäLigt sind. Ihnen su Folge erhielt der Orden 
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(Ion Namen y^vom Adler" defshalb: weil den meinten köni^ 
LicIicTi Orden, aui dem Tiiierreiclie ihre Bcneiiiiiing g*''g6r'.'* 
ben, der AdJer der Rönig der Vögel, daü Si'riubild dtr^ j 
Gerfchiigkoit, und dos prciilsisclj«* Keichswappcn -Mt. hltbt r 
ßiM der Gerecliligkcit sollte er beiiondeiH diiir Zweck 4m -*< 
Ordens andeuttii, iiämlicli : Recht und G p rech f.i gkei t xu vbHt ^ 
und jcdrni das Seine zu |;>eben. haher iafsl der königliche 
Vogel in der einen Kralle eine itLorbf*erk raus— die G«recll- ' 
ligkeit der Belohnungen — - in der andern den Donnerkeil H^ : 
die («erf chtigkcit der Stiaf«' — und zur Umschrift btt .te i 
den Wahlspruch: Suum cnie/ue , einem Jrden das Seinif^ji 
oder eine allgemeine Unparlheiiichkeit. Der könig ist Grolül«. ^ 
meisler und Oberhaupt, seine Suline und Briider geboriü, . 
Mitglieder des Orden«, doch geschit^ht der ielzlern feierlicMl ^ 
Auinahnio erst nach geschehener Koniirmation. Aufser ibtita .l 
.4oIllen nur noch dreifsig Mitglieder seyn, damit der Ordwi !a 
durch zu häufiges Verlcihnn an Werth nicht verlöre, lim S 
ist jedoch 8])ä'(erhin von dieser Vorschrill abgegangen nod 'ii\ 
jetzt ist die Zahl der UiUer unbestimmt. JNur'an Regenten^ t. 
(urslliche und andere Personen hohen Rangrs oder ▼«idi«iirit- k 
volle Staatsmänner, wird er vergeben. An Regenten, ohne li 
Riicki>ichl auf ihr Alter, an andere Personen aber nicfat Vor 1 
dem dreifsigslen Jahre. Niemand erhüll ilin, der niflill V 
schon den preufs. rothen Adlcrorden erster Klasse bfsiUt» ^ 
ist das nicht der Fall, so erJiält er diesen cugleiicb njC» -^ 
Irägt aber davon nur das Kreuz am schmälern Bande tätk ^ 
den Hals. 

Bei der Aufnahme, die unter vorgeschriebenen Feier» 
lichkeiten ^geschieht y mufstc friiherhin der Anfgenominene * 
die Statuten beschwören , und zugleich verspri'chen , oll eia , 
Christ und den VorschriUen der christlichen Uelii;ion gemäby^^ 
zii leben, des Armen und Unterdrückten sich anzunchmeo» 
die Ehre und das Interesse des königlichen Hausea stets vor ■* 
Augen zu haben, ühernll Fiiede und Linigkeit zu stiHen', und ] 
besonders mit den Ordensglicdcrn in Frcnndschaflt und brfi- -, 
derlichem Vernehmen zu leben. Jetzt geachichl dos nicht mehr* 
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Ofd»natricb«n ') iit ein lirUblaim, cButlliites , in 

Sfntxea atingrliT ndn ITmii, In dessen TJpr Winkeln riet 

fipU rch«arie Adler Siil aiugcbrtitften tlügclA liiid. In 

goldene» UilUlstliiltle itl tUr Terscbluiigrne NanM 

(FriederUiit Hex.) Auf dir RäcLteite laufen die vier 

hi^lzen in der UUte stuammen. An rinem gewässcr- 

idhutgcfarbencn ") Bande tragen die Itilter dieses Krnic 

Linken ziir ßtcliten. Dabei ü.igen iie auf der 

Bnut eine» IchUpitsigc-n silbeinen Siern, in desaea 

ler pleufs. admarxe Adler auf rolbcm Gtunde mit 

«ävten Miigi'ln schweb), Donnelkeile und einen Lor- 

it» in den Krallen liäll, und von den Worten Siiiim 

niD]ie1)en iit. Urtprilnglicli war ancli eine eigene 

leida»g vorgescb riebe b , die bti feiir lieben Gelegen- 

**K*kK^'A'"'^ei in einem blaneii Boeke und in kar- 

Bainmelnem Mantel, einem Degen nnd scliwarcsam- 

n ,lliil mi! weifaem Ftderbnscb bestand, und wobei 

Orduiizeicbon an einer goldenen Kette um den llala 

.dfiCfP Glieder, abwecliselnd, drr köiiijjlicke Nameq»- 

t/ii'itr acLwarse siugebreitete Adler waren. Eratet« 

loeli gar iiiclit rneiir und letztere nur noch bei könig- 

I Todleiifeiern zur Ausstellung und beim Wappen zur 

bfing üblich. 

ia fiilter, die nicbl konigliclicii oder lÜrfitlicbrn Geblüt« 
nugitreii, ata Ritter, iiacb dem Tage ihrer Aufnahme. 
iiPKtt Generallieutenant»- Rang und geniefsen die MiU- 
^Iiren. Die Scblldwaehe prä.ientirt das Gewehr nnd 
,W«ciieu tratet], nbnc <iai G<;svehr aufzunelimen , heraus. 

>lirg;.i.;,'e 1Ü17 Ji»ei Alin^uachi bcfluitet si'li vliie Aliliit- 



, dafä a*T S'ifur d\f: 
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Die Ritter de» schwarzen Adler ordena« • 

Oberhaupt: Künig Friedrich Wilhelm III. ^ 

Ritler. 

2. Alexander I. Kaii. v. Rnfflaiid. a6. ▼• Derfeldcn, tum. G«d«K« 

3. Wiih. 1. Kurf. ▼. Hesaen , 1786. a6.Gr. HaugwitziuSrc8Ua|St«Ma 

3. Carl Aug. Grofshcrz. zuSachtteu- a.D. 1797* 

Weimar ~ Eiseuach , 1786. 27. Friedr. Ludw. , Erbgrofabeni 

4. Priuz Aug. V. Preuläeu , ( Sohn t. Mekleiiburg - Schwerin , r8d 
d. Prinz. Ferdinand.) 28. Pet. Fried r. Ludw. Hciiog- 

5. Fritfdr. Franz, Grol'ftherz. V. Mek- lioUlein-Oidcnhurg. . *, 
leuburg-Schi^erin. 29. v. llüchej , G. a. D. iSoa« 

(). Wilh. J. Kün. V. Niederlande 1787. 00. Gr. Kutschuhe^f , riisa. w.'g. B 

7* Ludwig y Grofttherz. ▼. IleMcn. 5i. Ludw. Groüi- Erbprinz ▼•& 
8. Friedr. Ludw. Landgr. zu Uca- sen , ]8o3. 

aeu - Homburg , 1 788. 3a. Gr. ChriiU Friedr. zu StoUiii| 
9« Y. SchliefTen, Geut L. a. D. 1789. Warnig<rrodc. 

10. Prinz Ueinr. V. Preufitfu, (Brud. 33* Gr. iiaszrynsky. 

X d. Köu. ) 1790. 34. PriniFriedr. V. Prenlaen, (N« 
1 1 • Am. Alois, Fürit ▼. Hohenzol' de« Künig« ) 1 8o4. 

lern - Siginaringen. 35. Napoleon Buonaparte, i8ö5« 

la. Euttach, Gr. v. Schlitz , geut 36. liarzogv. Henevent(Tall6yriBi 

Görtz, SlaatAmin. a. O. 37. Carl Job. König v. iSchwudci 

i3. Fürfet Mich. Kadziwill, 1791* 38. Herz. v. Parma (Canibacerea) 

l4. Marq. v. Luchetiui, SuM.a. D. 39. Gror»fitrttCüu»t. v. fiuialand* 

lö. Fürst Subow , ruis. Gen. d. Art. 4ü. Friedr. Wilh. Kronpr. v. Prca 

16. Markgr. Ludw. Wilhelm Ang. 4i. Gr. Bennigscn , ruat. G. 
T. Baden, 1793. 4a. Gr. Toiatoy , niss. G. 

17. Gr. Ig^Uirüm, russ. G. d. I. 43. Privz Wilh. v. ^roulaoa (Sf) 
i8. Prinz Wilh. v.Proufsen (Bind. dcsK-öuigs), 1807. 

des Königs.) 44. Fürst Blücher. 

19. Herz. Eugen Y.Würtleinbi 1794. 45. Fürst GorischakoWy roaa.G. 

(Oheim d. Königs.) /46. Fürst Gallizin, dgl. a. D* 

ao. Wiih. Kurprinz v. Hessen. 47. Gr. Osicrmanu - Tolstoy , m 
21. Georg , Gn-ofalierz^ig y. Meklcn- G. L. 

burg-SircIitz, 1795. 48. Uwarow, russ. G. d. K. 

aa. Fürst Hardenberg in BerUa^ 49. y. Kologriwow , mss. G« «L ! 

Staatskanzlcr. a. D. 

33. Jos. König y. Baiern. 5o. y. Popow» rnss. w. g. K. 

ai. Fürst Ant.IUdzi will, Statihalt. 5i. Gr. Essen, 5ch\ved. Gen. Go 

ilu Groli»herz. Posen, 1790. yerncur. 
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Mi-'Mr.Hwr.iSoa 


«L Gr. WUis-»"*". «U.G..I.K. 


,V-elHb«.g..,,«. fir». 


•ß.3. 


86. Prin. P.ul r. IVünttttiberf. 


ftfc. KriiBj.nnit. ^■-Jnl<lud. 


(Brad« .(«KüoisO. 


k Lirw«, lu«. G.Ailj, i8iy). 


S7. Fürx'lVolkuiuk; . ro». G.L. 




&8. Gr. L<.i.e<ton , ru». G. d. 1. 


B&flint ll>üutl *. tturiliod. 


ttf. — K.)<!>itr.Aall«DdoTf,G.d.r. 


r(»Cifi>m ^iUI■• r. Ila&Und. 


90. Ur. f. d.OMci>-ä«<:i«>, rnM. 


hAad.«j;r. nuh G. d. Ari. 


G. d. 1. 








a. 0. 


^«U«a L.u<l<rie 6u»up.ric. 


yl. Gr. .S(*dlan, öalom Sl. Mia. 


■w. S*U.> 


qj. — Touenii™ ». IViWnbwg. 


. ■acl»(><>u<il(. 


G. d. 1. 


t. CaRitl.^.r, Mii^i«) der l. 


9«. SicwiK. grar>br. G. L. 


nwr <l. G«>. Siuini. 


95. F»rrt an Y. SchwirsoOKij. 


» dar ««iiqK .r«.gl. 


ü«c,r. G. F. M. 


StUI , Di*Kn-l. Sl. Min. 


96. t. nicnck», G.L. 


r.ät.Hi.iMn, ur<i;i..St.UIii. 


97. rnai Lud», t. Jlc»an-&om- 


«n^ Cul t. Mekl«ubu{g' 


Lu,g,G. L. 


lita.G.L.(ßr..d.d.GrDlil.cn.) 


QU. Gl, Sic<]i»gk,Kbw«).G.P.H. 


.GnwCTt, G. d.i. :D. 


99. B»r. AdUikr.i.x..diw«d.G.L. 






.. HooLfüll. 


d. I, iSi-,. 


IQt. Fürucaiteiii C Le dmui.) 


loi. Hcri. Atel. t. ■ffürlleniber-. 


BhSu EibMt. Uumii - I'liiUpi»- 


rm*. G. d. R. 


■b 


loa. FäriiWrcde,bucr)ch.G.FM, 


El|«>iB> Friodr. T. HcriM»- 


io3. Trliii tilgen V. Würitemhcrg, 


ftptbws- 


lusL G. L. 


KiM Frudr. XiiTicr v. Hoken- 


ID4. Gr. Montgelu, biitHch. St. 


HMa-Hccbingcn. iSii-' 


Mip. ». D. 


VriDiCitl r. Pmif^cii (Sohn 


idS. G,t.h:, Tilnz-Rrp-nl \.Grorsbr. 


Im KSoigO. 


lor,. H^i-s *. YoiL. 



. C«-l, Grofilitnos V. Baden. 107. iloiiug V. CUfiice. 

, 0»k*r, Krijnpr.v.S.I.H0dtii. 108. Gr. v. d. Gollz , Oli. Marsrh, 

, T. KöLriti. G.L. in nerlin. «'. Sl. Mi». 

, FnwHJlifeld, G«. sm nie- log-Frifdr. VI. Kiin.r. n-imcnurV 

hvl. Hob, läi3. HO. HaT.lto>cuki;.»i, d.->.i..St.Mir. 

, Fdnl Fr. Orl v. Sa.vn-Wi(t- 111. FiiiM Urp.iin , ii.s.. G, L. 

[cnaiein, Obcrkamiiirrlifrir. ii>. Rcrt.-.^ v. Cuiiib.iUiid , iSi.''. 

.JUnog t. Baisano (M«™i). iiri. llcr/05 Wflllneion. 

. ^'illiclm I. K;ii>. r.W.^mrm!>. 11*. Gr.GiiFisi-nau.G.d.I. (Iirillii 



103 

dio Tii8i|(ni«», welche Nupoleon 
BuuiiRpaiie trug.) 
ijl5. V. Zioieu, G. L. 

116. Ludw.XVJll. KUii. i.Frankr. 

117. FtirHtlljittumnwsky, riii«. w.g. 11. 

118. Hflrxug Aug. v. lirRiin4diw«^ig. 

119. Prin/ Willi. Vr. Carl v. Mie- 
dcrland (uter Suliu d«M KiijiJßM)* 

lao. Frlir. v. Sieiii, St. Min. iiSiC). 
121. Fürbt Fi'imlr. Furd. im Aiiliull- 

CüLhcii - Pkrs. 
\'j.i. V. Liimbiidoi't' , ruH. G. d. I. 



'i 



laS. Aleiiii« Fr. Chr., Htfnog.n 

Auhttlt- U«rnburg, 1817* 
124. Herzog V. licggio ( Oudittoi) 1 1 

franx. iMaikcb. 
ia5. Luti|). Fr. Uerzug zi^ Anhalt • ' 

Deviuiu. 
13G. Don FranzAiko de Paulo 1 Lifi 

V. iS|miiiaii. 
X'i'j, Gr. Turiiuntsow, ruu. G. d.Kt 

u. Guuv. V. MuhLau, t8i8. 
128. Fürst JuaiiU|>oW| ruia« w. g.Bk' 

11. Ol). KuiJi. 



n. 



II. 

MILITAIR- VERDIENST -ORDEN 

O U 1: R 

ORDEN VOUR LE MERITE. 



»• 



König Friedrich I. von Prcufsen sllflete, noch als Ciirpi'i ni 
vuii Braiidmibiirgy im Jahre i685 einen Orden de la GinJ^,\ 
roA'iti, Sf^iri goldenes achtspitzigei Krem, dos an eiiicffo 
blauen Bande gelragen wurde, hatte goldene Kugeln auf jeder 
Spitze, und im MitteJscIiilde stand das Wort: Gin6rosit6» *) 
Diesen Orden hob König Friedrich il. auf, und stiftete an 
dessen Stelle im Jahre ij'ho den Onlou pour le mirit9» , 
Statuten giebt es nicht davon, aber es scheint, dafs wenig- 
•tcns anfänglich des Königs Absicht war, jedes Verdienst, 
und nicht blofs das mililairische, damit auszuzeichnen , denn 
es erhielten ihn einige der Civildioner, und auch seinen - 
Freund Voltaire beschenkte er damit. Späterhin geMsbabe 
diefs nicht mehr, und gegenwärtig ist er blob fiir das Mili- ' 
tair, sowohl des In- aU dos Auslandes, bestimmt, und swa# 

*) Mau findet ea abgebildet in: DambrevHlo ahrege de VhiitoirS 
des ordres, Paris 1807. 8. S, 367. 



1 Kampr» RCfcii d^ti Feintl , erworbene Ver- 
") Peiuionrn *int! niilit Aam>t «•ibm 
E OrdtiiHpiflirn iM fiii juMfnrA, mu\ viur Tlivilei 
|Pi|m, acliUjiiuigf», lilaiirinaillirlcs Kri'iiz, uliuc Mit- 
Id. Aul' (lern ubMxlen Tlivilc »tcbl üai' Duc)»Ub« J'. 
k) mit »ii)«r Konifjukrnno (!«rübt«i »nd aur den 

Bdcrn du» Oiden»- Molt«: Paur^h Mi-rite. Zwi- 
oden) drr vii-r Tlidila Ut ein suldener Aillu* mit aiis- 
I Flügeln, Die Duiafjle i»t acbltrbt iiilJ blau. '*) 
iliar — nur «u« c.iavv liliu«(< bcitdifud — tragui e« 
I Hall, an oimun iichwai'««n B4ii<le mit «olinia|er bIU 
' Xinfuning. Kitie VFi'ün(]vi-i>iif< int mit diMcm Or- 
ä vorgppniijttii , mir oml iit iiii»Vrri Tagen, wo 
licit und VDrOidial nicli ani xo virlfnlligc All n'i^cii 
il SU fafloliiK-ii warrn, vfruvdriete Ki>tii|[ l-'riudriuli 
■tili, iinlcm IC M«i< ißiS, — ) d*l», aU (iiia ba- 
W Aa*a«ictiiiiing, in niirnTiird^iilliolien Fällen, dictrr 
^;nU drei goldenen F.i<ih<-nblnllri-n am Itinge, Terg«b«i 
»^oU«. CegciiwüliK liiidot roaii in allen nbii^keit- 
. v«ii dtti ErtLciltiTigen. dicH^Ord«i|i, dta 
•n Naman pimr U miritt niobi ineiir, «oiiUttrn 
Mllilai>'-VM.Iir^^l-0^^'l!. M.iti Jai'I' .hb")' 
jaabmcn, dalV j<^»c>' nucU unU «atli, nnJ uliiic aus- 
: Ei'klorung vcrallm und niclil nielir grhraucbl, 

'- Binen Ritter diesa* Ord«(u muf« jada Scbildwacho 

T-Aniabl dei' Ritirr bela'iin lirfi ge|:piiwSrtif! aitf 3''iGn, 
m bter jud.u'Ii i.ur AU- nV.vWn f'o.. mil,;.-lbiilt wi.lcn. 
^ S. $. <|. >Ur i:r>^ni,-ni...;..nl,u<>'t.i r>ir iK<- prniM,, I.l-ii Or.lri. 

.ktte' <lck Onl>-N>'A1niaii.i<li% >nii uSi;. 
) Im 5. f. ilcr .Sriflimp,iiikiiii,lr .I^Ordv..- d« rl,«i.n, KlTi,7f- 



II# 



Bitter des Militair - Verdienst - Ordens. 

( m. £. bedeutet : die Verzieruiig mit Eichenlaul».) * " 

1. T. Kosboth, G. L.4. D. 17G0. 58. y. Prittwitz, G. L. a. D« 

3* T. Seel , O. a. D. 39. Decker , G. L. a. D. 

3. V. Rostock, M. •. D. 1761. 4o. v. Hüser, O.L. a«D> 

4« ▼. Zusirow , G. L. Ges« inMüu- 4i. v. Ukboski, O. a» O. 



.4 



ciieii , 1778. 

5. V. Tliolzig, O. a. D. 

6. Y. Koslowbky, O. a.D. 

7. V. Loben, M. a. D« 

8. tk Göcking^k , G. L. a. D. 

9. Y. Pelei bcn , Kiltm., a. D. 

10. Y. Iliihchfeld , L. a. D. 

11. Y. Salin wa, Kluin. a. D. 

12. Y. ScliM z, M. a. D. 1779. 

15. Y. Bicberklein , Q. a. D. 1786* 
i4. Y. Hir^chfeldt, G. d. I. a. D* 
i5. Y. Cortwaudt y G. L. a. D« 

16. Y. Voigt, O. L. a. D. 

17. Y. Eckenbrecher , G.M.Vi.D. 
i8. Y. Maübeubach , O. a. D. 

19. Y. QiiiizoWi O« a. D. 



42. Spreuih, M. 

45. Y. Gtilonncau , G« M. a. D« 

44. Gr. Kleist y. NoUendoii; (m* 1 
G. d. !• 

45. Y. Zielen 4 (in. E.) G. L« 

46. Y. Ende, G.M. ■ 

47. Y. Peiet, G.M. a. D* 

48. Y. Lenz , G. M. a. D. 

49. Y. Ileydebrandt , M. a. D. 

50. Y. d. Treuk , M* a. D. ^ 
5i.' ükerinanu, L* a. D. 

52. Gr. Y. Ucrzberg , M. a, D. -171 
55. Fürst Fried. Ferd« zu Aiihd 
CütJieu - Plefs. 

54. Y. d. Osten , G. M. a^ D* 

55. Y. Blandowskf , O. L. •• Sit 
5ß. Y. Werder, G. M. 



20. Y. Usedom , G. M. a. D« 

21. Y. Scliierstadt , G. M. a. D. 1788. &j, y. "d. Lebe , M. a« D« 

22. Y. Rudorif, G. M.ia. D. 58. y. Benin, G.M. 

23. Fürst Blücher Y. Wablstatt, G. 59. y. öauitz, G. L. a.D. 
F. M. 1789. 60. Y. Örthel, O. a. D. 

24. Y. Grnwei't , G. d.i. a. D. 61. y. , Kaikreuth , O. a. D* 

25. Y. Winning, G.d. La.D. 1791. 62» y. d. Malsbiug, O.L. 



a6. Y. Pclct, G.M. a. D. 

27. Y. Schulten, O. a. D. Z792. 

28. V. Schmidt I. (m.E.) G.M. 

29. Y. Hulizendorif, G. L. a. D. 
5a. Y. Erichseu , G. L. a. D. 
5i. Y. Jaanneret, G. M. a. D. 
5a. V. Garieu , O. L. a. D. 

33. Gr. Y. LIndcuau , G. L. 

5fi. Y. Zawadski, M. a. D. 

55. Y. Goretzki , M. a. D. 

3C. Y. Dallwig, G.M. a. D. 

57. Y. Kölichen, M. a. D. 



63. V. Schüler, G. M. 

64. Y. KalkreuVh, G. M. a.D. 

65. Y. d. Dolien , M. a. D> 

66. Y. Schcffer, G.M. t. D» 

67. Y.PhuU, G.M. a.,D. 

68. Y. Straufs, M. a. D. 

69. Lehmann, O. 

70. Y. Bardelcben I. , O* a. D« 

71. Y« Bereugi , O. L. a#D. 

72. Y. Hettweiler , M. a. D. 

73. Y. Wievsbitzki , Cap. a. D« 

74. V. Bauiuer • G. L. a. D. ^ 



I^^^^^w? 


^ 




bd. X4i>L«>, C>p.>. D. 


..r. 


LüMM-a-AuWr. M. ..0. 


»i8. 


*. Cwl!, CM, ..D. 


&-JLii»lu , M. .. D. 


IKJ. 


V. ZWw.,, O.L. , Ah 


fc klö» . a 




V. cl.OM»n, {«1.1;.) at. 


»Sjdo- {m.E.).G. M. 


111. 


Y. WcUiBaow . ü. M. -. D. 


laj. 


T. W.tlenwjl. O.L. I.D. 


|&,T«W«1, V.^U. 


*j3. 


».CUmd«!,.. M,.,D. 


134. 


T. kirebrulik, M. *.tJ. \ 


Ibf »»keuUrg , G. M. .. D. 


.35, 


t..Stoetli«uMo, U. L. «. D. 




uO. 


V. Üur.lun, M. *. U. 




1:17. 


V. lüiiju, M. «. D. 


^Ixta , 0. L. 


laH. 


y. tl*i.B r. , Ü. L. M. 0. 


'Mmagntan U. , M. a. D. 


ijp. 




«Dprg*mi.. O.L. a. V. 






.G>»>li, G. L. 


j3i. 


T.LiwIeiuiu, ijtlu.1.. «.D. 


kk.Ci»«. D. 


i3i. 


T. Pobloliki , M. ». b. 




i33. 


y.0.imü, M. «.D. 




»3i. 


V. Rückrlt., G. L. 


^B«IUi>uii, M. ^. 0. 


)5&. 


y. Gtrvciün, M. ■■&. 


tfiM>)>"'»l>t, 0. 


136. 


T. Gieioplii, O.L. B.D. 


|P^««l.l.,O.L. 


»37. 


V. HRrtoy , G. M. 


Suaieotkj, O. .. D. 


i3e. 


V. LuhruiLal, G.U. B. D. , 


«>iufcc,0. ■■ D. 


i3g. 


V. ScbUgBl , 0. 


Bwripta, M. o. D. 


j4o. 


V. Bi.in.m,0. ..D. 


't. »orii, M.s.U. 


i4i. 


Y. Janwill. t». H.D. 


L .. Marwiw. O. .I.D. 


i4i. 


V. lior-idl, (ni.E.) G.L. 


'. r. BergcB, M. .. D. 


1«. 


V. Saliicb , M. >. D. 


^ T. Kohing , O. L. 


i4i. 


T. TrciLaw, O.I.. ».U, 


iy.Tf^JLOW. M. a.D. 


1«. 


v.SiLor.tj. M...Ü. 


4t. K.«uck=, 0. 


i46. 


GiDse, 0. L. lD. 


( T.IUnicke, Ob. CominaTicI. 


d. 147. 


Y. Lebbin. O.L. 


^iDragou. Ite[(. 


HO. 


Y.Sejdliti,O.L.h.d.GcDd«- 


. T. Fraokcuberu , 0. a.D. 


111 


crie. 



. ». Hake. (.». K.) G.L. 
^ T. Loben , O. ». D. 
. Ct. t. Prej»ine , O. L. a. I 
. Lunge, O. L. u.U. 
. r. Wniick, M. 
. T. EicLsiiidt, Riiim. ;.. O 
, T. Reiiltel , Cap. a. 0. 
I. T.fturfliBBU, C»p. «. D. 



j4i). v.Di.iel.kl II.. O. «. D. 

i5r). V. Zi,-Uo. U. L. a. 1>. 

i5i.ÜBii>lianY.Roleiibiii'g,C)|.,a.D. 

i5i. Sthii^i.lcr. (Jap, 

l33. Gr. Y. Warleutlebcu. üircir.G. 

F. W. a. U. 
1^4. Gr. Y.<t.Golu, (111.B.) G.U. 

G*.. iu Parii. 
j5ä. Gr. Taueiiiieu v. WilWoberg. 



tift 



i5G. Vt Scliubüri, G. M. a» D. 

167. V. Kriiteiiittik , G«L. , Gen. in 

161S. V. S(f^-«Hitz, O. L. a.D. 

i5(j. V. Wiirhiii-tf, (i. M. tt. 1). 

160. V. Bi'iifkfiuloi f, M. a. 1). 

i(ji. V. Vi>i;i-'lf M« a. 1). 

i()'i. V. Muiiujiijii , M. a. !)• 

ifi^. V. Lniif>«rK I O. u. 1)J 

t(')^« V. /i'K^li" f M* tt* L). 

i()(). v.llrMlt'biri-.k , IM. .1. ])• 

•iGy* A'öloki!!- , IVI. fi. ]). 

i(')«S. V. I.öwtiiirck) Mt a.D. 

j()C). V. Pii'cli , Clap. H. 1>. 

170. V. A^'iildow , liiitiu. u. li. 

171. >. lii'iiuii f (J:iji. A. 1). 

i7'it Gr. HoiikL'l V. Duniieiftmurky 

(). tt. n. 

173.- V. iSlttf^i'öth, ]<ittiii. n. 1). 

17'i. V. Piikler, Si. (^»p. a. I). 

J7ÖV Vt 'i'i('/.(fiili(ifVir , i.)a\u n. D« 

j'jC), V. Ilolir, itiltm* u. D. 

177. \. («lllliiiiiseii , Bf. 

178. \. Kiilhcn , M. a. D. 
ijij, V. Dvlioi'i'u, «Kchü. G. M. 
j8(). V. Kiir^tedurf, ttächb. Cr. M'. a. 1). 
181. ▼. Hurlinaiiii , feiictii». O. L, a. I). 
i'ii'i. V. WiiiiKciiiieliM , (iftigl, 

i83. \. lli'nieiJ>ciii , siirha. M. tt. D. 

18 1* V. Storkliniibcii, O. r. i7<j<* 

l85. V. ilollwtnle, O. L. u.l). 

180. \. Sohr, (). 

187« V. l'u^da, O. Komm. v.GlalK. 

i88. V. SüilHvl, O. 

i8(jt \, Tüüclieii , M. a. D. 

jtjo. \. Sclilichtbu, O* 

it)]. V. KoHcht^nbttlir , O. 1<« 

nyi» V. Göii'/.kd, (). H. I). 

i()3. V. llr'iUffUNif in , ir. M. :i. J). 

Hj'k, \. Mleholbiliül/, M. ii. J). 

njlu Gr. V. VVcflfll, G. M. a.D. 

KjG. \. JJamelhcig, O. L* a. J). 



i()7. y. Wnlt/icii t Gt M. 

198. y. FiL'bif!:, G. M. a*Df 

H)i), \. Stein , C^p. 

'MH), V. Ledcbiir, O. L. 

•jioi. V. Höhl, O. 

uo'i. V. Arnim, O. L. | 

mö. V. HavKii, OL. a.D. 

•Mi'*, V. Dliirlinr, M. a. D. 

iior». V. Schmidt , O. L. 

ütoG. V. FttlirrnholU , O. a. D* 

1107. V. Mttlitthn , G. M. a. D* 

t.>.u8* V. Iliiiieihuiu, (j. ii. kom. Ol 

üoi). y. VVofeU'oWkki , M. 

ujo, \. Wollrogm, O. L. imGai 

iiil-Sttth«*. 1 

Uli» V. Hörnern. K.), G. Ii.yXiN 

inaudant y. IVlag^dabiiig« 
'j.i't. y. /edliu, M, a. D. ^ 

:ii3. v.-Kuachniuky, M. a. D. •' 
ui'». y. Proach, O« I.« a. D« 
Uli). V. liriauwiiK II, f M. tiDf 
ui(). y. -Grantfr, M.a. D* 
:zi7. \. OliTen, O. a. D. 
:ii8. y.- Jüchens, Ot L. 
aiQ. V. DraiiiOy O» L* a. D» 
'j^'jo. V. MnaiHr« , M. a« D« 
u'jtj. y, StifchiiW, O. L. 
722* y. Kcttteluut, M. a. D« 

L''.\3. \. DUMSOW , (>. l4* 

uut i. Gr. niücher y. WahlataUyG. J 

tt. D. 
ri -.'.[), V. ScliAllcrn , M. 
L'.-jt<i. y, l.iitüiiige», M. a. D. 
Tij. V. Vulemiui l.| O. L, 
it'i8. \.Gaia, O,, Ohur - lirigad. 

(jcndttrm. 
u'j(j. \. OlHunii/, G. M. n. D« 
!/.3o. V. Iliuig«*! , O. N. D. 
u3i. \. Stihiniidi* , l). ti. n. D. 
u!vi. \. Mulii/ , M. I 

u3:ö. V. isihi, G. ivi. H. n. 

'j'.i 1. V. 1/nidern , ü. L. 

•2Öl), y» Mlexkow, Cup. a. D. i 



■■■■ 




r. bcflUr , C*p. 


1 


KHdn.O. Lf ».n. 


ajG. 


9nr.I<I.G.M. ..D. 


177. 




D. 


DMdum, A^.l..(l.i;cmUrm. 


>7»- 


V. Mixtiubt, l;iUin. •. U 




KIIUU«. C»t.. d. U. 


>79- 


Y. Sz.wol.lll. Op. «. D. 




Küiu, M. 


^Su. 


t, Cti>cbiu.U,<lc(fl. 




npp«ldl>cl. , 0. L. 


a8.. 


t. Vol., L. >. D. 




fMrAoy/hky . O. L. ■. D. 


i8j. 


1. t-lüik», M. 




i. ■n.ht.n^f! , O. V. d. K. 


■Mi. 


V. lt. I.li><)< , 0. L. 




ITiUich, U. «. U. 


a»*. 


V. Gfiig, M...D. 




HiiRliu.w*U,O.L. *.D. 


=86. 


T. Lariich, U.I.. «. D. 




ba *. I.»b> , M. 


aflG. 


V. SlOholm, Ü.M. 




hLiuuda, H. ., C. 


i»7. 


L> ItauU lUHtDi, O.L. 




Wif.rt.uVi, Ü.M. «.D. 


3ää. 


1. Kurow.lLl,0. 




TtMkow, U.M. 


:<By. 


V. MKaail«, Ctp. t. D. 






ago. 


V. Ilievkko, G. L. 




.■.ScbukubuiK,C<iii.«.D. 


jyi. 


v.V«rM, U. L. 




S«t>«a,, ü. M. 


jgi. 


RklK ». Jlumhüidl, M... 


D. 


WlbinWiu , M. ., V. 


:.U3- 






K*&t*uib, M... a 


ag*. 


*. Irwine, G.M. I.D. 




RAlhBoff}, M., li,[u>brig. 


iy5. 


V. MlcliHchi, 0. ■. D. 




■iarok 


^gÜ. 


Y. C-.ll.nj, 0. i.D. 




riUn«, M. a. D. 


997, 


T. HciligeniUdi, M. *. D 


J^ 


Utifr, fittlru. >. D. 


»99- 


V. LtKwiii;, 6c$U 



V. Linduer, disgl. 

Maikoir, O. V. Ing. Corpi. 
V. Schniiilt, Eikiidr. OttU 




GUau de G^ikII, O. L. 

*. Hiaricli.. r„ L. a.D. 
. *. Bejei, U.L. 1. 1>. 
. t. Streit, O., Kuuuiiaiid 
olb"8- 

•. Blxnieiuldn, G.M. 

1. CUeutiLmidl, M. ■. U. 



»*4 



Sic;. V. StoiuinoU , M* a* Dt 

'6ao, V. Vurjiiiiiiii , M. 

3a 1« V. Stäikf O» L. a. 1>« 

5aa. V. Tliiek«jiliiiuf«Uy M. n« D* 

323. V. JUliD, de»gl. 

3i4« V. MoKcb 9 O. L. a. D« 

335. MmikrediiJ I ruiii. O.L. 17(|6. 

SuG. V. bollvviUer, ri)««. M. 

337. Gr. V. Soiizff, O. L* #• P. 1707« 

3aÖ. \. Jecbiicr, G. M» m* D. i7<jU» 

32(j. V. PiitÜMiiii liier, (ltti»gl« 

330. V. P«czt'u»ki, clcit^[. 

33 1. V. Liiig«tU|iei^u , G. Ift 

332. V. Uübci'y O. «• D* 

533. Lcup. Ji^. Y* Keudeil io S^clj, 

334. V. Ooldfuii, M. a. D. 
935. V. HefN^n-g , O. L. a. O. 
33C. V. Meviiu, (^]). •• D« 
337. üar. V. Priiiz, L» ••()» 

538. V. Klftikt, de»gl. 

539. V. F«lir« , üttteri'. O« 

34o. Dar. v. Sclilouiieiin , de«gl« 
34i. V. LüLMiWy G.M. «.D« i8oOp 
343. V. Tliümen, G. L« (iu< IS.) 1804» 

543. V. MaMenbacli, G. d«K« a* P* 

544. v.3cbackiiii(*jfr, O. «• P. 

345, V, Plüu , Q. L. •• D, 

346. V. WuliTeil , Q. a. D, 

547. V. Kropf, G.M. a.p. laoSt 

548« V. Polc£ii|»ki, W. 

549. Gr. V. JUiik^l, G. IV(. 4. D. l8u4. 

55o. V, I.fiLLfiW , d|tfgl« 

55i. Vt liüluig, dufegl« 
353. y. Krafl, dcagl. 

353. V. Kliokowairüin , Gap» 

354. V. Uuben^oriT, Q, i8o3* 

355. V. Wobeser , G. L. a« Pt 
35ri. V. Kraft, (m. £.) G. L. 

357. V. Brandnonteixi , O. a* P. 

358. V. MaudeUlplj, 0,a.p» iao(ii 

359. V. St. Paul, liHUHf 
3Cot T* St«iohi)il| ^|u 



30 j. Y* Koiiaraki, Cap« 

353. V. Muiiu« , G. M. a. D. iBi 

3C3. v.WrauftrI, G. M. 

bCi'k, V. StuiiLilZ, öbtClT. lill« 
3G5. V. Baiuekuw, O* L* 
3G(). V. PrDudziuaki 1 M« 
3G7. V. Witowski, O.Im 
3G8. V« Aderka«, rua». G. M» 
3G9. V. äulil J. , niif« O. L. 

370. V. Romlierg , O. L« 

371. V. Eicliatädt, M. a.D. 
373. V. Siiiireiliifiiii , HiitJii. g« Q 

373. \. IVIakhuW , hiuiii. 

374. V. Szcidaliül^ , M. 
376. Y« KicihL, )1. a.D. 

37G. V. Alvt-iuliibcii , M. a* D* 
577. V. Köckriu, O» L« 

378. V. Lcdfbiir, p«, KomnuNii 
d. IQ. lliuar. Hflg. 

379. Deckrr, M. 

3tfo. V. Sowiiibki , L. a« D« 

38i. V. Beukeudurf, ruu. 0*BL 

383. V. Pilüir , deagh 

383. V. Bplow , G. M. a. D. 

38^«. V. l'abeki , O. a. D. 

385. V. Syduw , fiitun. 

380. Brier, (111. E.}0.,Koinnu«i 
d. 1. UbI. Ri.'g. 

387. V. EyWiäioyntkt , L. a. P« 

388. Pr. lUrniauii v.HobciuqiUhl 
iiflcbiugena G.M. 

38y. V. Botb , G. M/ 
390« V. Suiiiwffbr, O. 
391. Tt Scba<:bljui}\er, M« 

393. Gr. «• Larocbea\jnoa| 6t fl 
a. D. 

390. Hdiwig , O. L. 

394. V. GroUiuanu (fii. E.) , G« M 

395. Gr. lu Dobiin , Cap. a. I>« 
390. V. Kraufef'iivi-k (fu.E.),G.B| 

397. Koch, »Stabfti'iUiii. a« O« 

398. V. FietUiu* f Cap* , .PlaUmiijf 

ia PiUAik 



^■^^^ 


• ffj 


^^Bi^. 0. •■ 


4*1. T. ■P.IUmw, rttlO.Sl 






441. r. lUuth , (■ii.E.)0. t. 




liMtn , 0. L. >. D. 


t^. *. Olieliu , M. ■. U. 
tn. t. TKnel., 0. 




KMi.L... D. 


445. *. Ktit.Ti.e', 0.t. ÜD. 




i^ItiV«»'« , nu.O. 


i,h. V. 5i6L«*ri(. nr. ^. b. 




iwn.e«< ■ G. n. 1. 0. 


«f. r. tBUrl, Artgl. 




hnow, lUain. i. l>. 


448. ■.. C««el. C-M. tä 




liiuiiu. o. u ■- 0. 


4*9. V, GSIluili , IH. 1. D. 




Mh-f , B-UJit. 


4So. r. Ztttn* . 0. L. 






45i. r. Knb,O.L. 




^.™*o. 


4.S]. t. Thtna , Riitm. >. a 




MV«. G-M. 


4&5. V. CuKl. M. im Gto. SmW 




■•fc», M. ^D. 






ft>a.bMi.(m.F:.)G.L. 


4SS. r. V.«*ra, M. .. & 




[■krr.SoJ,.Up. ».D. 


^SC'. 1. Plibn. G. M. >. D. 




wMriB. M. >. a 


4S7. r.Tipi«l»Vircl., (m.E.) CM. 




hiA»k.», M. 


458. Gt. Yorl ..W«itci.bnrg,(ni.E.J 




rMTOHtl*. o.a. D. 


"ct.!. ..D. 




EwKH.».». '-D. 


459. V. Wiiiitben. 0. ». D. 






«0. r.Opp«, (m.E.) G.L...« 




>lMii,L. 


46). T. Bnacbiuch. G.L., Komn 




*, ~i. o. 
(irfimu.o...f^i. 


nund. in Bnli«. ^H 
461. Cliippfii, O-t i.0. — 'V 


5S««»(m.fe.)- O- 


4G5. ♦. Rocb«He, O.L. a.D. 


,♦. WeHell , Hut. RhUB, 


Vii. T. K.ttm«, 0. 


buWei., H. >. D. 


465. T. d. Btrck , M. .. D. 


r^tehRiki , 0. L. 


466. V. Liurfheim, de^l. 


chÜTVidi, O.L. 


46,. .. il«k. C^p. .. D. 


ittUaa, O. .. D. 


468. tle!*. a. L. d. Art. 


b^t. («..£.) O.I. 


«g; ♦. Boret*. «. 


Wk>wr,H. 


«/o. T. .StbOnnmiA, Haft mom. 


"»^1x1, M. 


471. T. Zicten, M. 


Jl»». M. a.D. 


477. .. H>s.ü,M. 


473. (. ObsrmW, Cap. a. B. 


1^,11«, G.M. 


47i. V. Tied,wiU.Op. 


-ttW, M. 


476. *. Schubert , E. a. D. 


anM'h.<J>.E.),G.M. 


47Ö. Wranptl , tau. L. 




477- '• O-iMorp . Cap; 


G.»aiu, M. 


478. ». Ke<"i,l.«, (m.E.") 0. 


I'cciicrcw, CUU.G. M. 


479. V. Tt^benfeldi, M. a. D. 


V, ♦.r™«.. «. .. D. 


■iSo. Dortcli, Cap. 


1 


HM«, eoiA, * B. 
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482. ▼. Rflstorff, 14 ^92« V. Zitpclln, (m.E.) G. M. 

485. V. Gruben , O. L. a. D. 495. v. Wetlell , O. L. 

48'i. Realer, Cap. 494. Werner, M. «. D, 

485. Such v.Golizheim (in.E.)O. 495. v. Dezimier, O. a. D. 

486. V. Arnim , M. a. D. 496. v. R^hdcn , O. L. a. D. 

487. V. Woyski , O. a. D. 497. Kiiicinikow , russ. O. 

488. Fürst Triibctzkoy , riifls. G« L. 498. v. LepUe , O. L. 

489. ▼. Wolffcn, O. L. a.D. 499. v. llülseo, M. 

490. T. Hymmeo , clesgL 600. v. Baczko, G.M. a. D. ' 

491. V. Jachnick, M. 'i 

(Die Fortseizung dieses Verzeichnisses wird der Jahrgang iSai 
halten. ) 



III. 

ORDEN DES ROTHEN ADLERS. 



i 






Oeorg Wilhelm, Markgraf von Brandenburg - Bairentb , stif- 
tete als Erbprinz, im Jahre 1706, einen Orden, dem er die 
doppelte Benennung : de la Sincerite und : des rothen Adlers 
gab; dessen Einrichtung er aber erst nach seinem 1713. 
erfolgten Regierungsantritte vollendete. Diese blieb jedoch 
kaum zwanzig Jahre lang dieselbe. Oberliaupt hat dieser ' 
Orden im Laufe der, seit seinem Entstehen, verflossenen . 
hundert und dreizehn Jahre , unter den nachfolgenden Grofs- 
meistern vielfache Veränderungen erlitten, wobei er fast 
ledes Mal wieder erneuert wurde. Die erste Umwandlung 
der Art geschah vom Markgrafen Georg Friedrich Carl lu ' 
Brandenburg - ßaireuth , im Jahre 1754, der ihn anch den 
Orden von Baireuth nannte, und im Jahre 1769 noch Grofs- 
kreuze hinzufligte. Die zweite nahm Markgraf ChristiAn 
Friedrich Carl Alexander zu Brandenburg- Anspach und Bai- 
reuth im Jahre 1777 mit ihm vor. Die dritte erfolgte, als 
im Jahre 1791 der letzte Markgraf von Brandenburg -Anspacb 
und Baireuth, Carl Alexander, die Regierung seiner beiden 
Fürstenthümcr in Franken niederlegte, und der König Ton 



"T 



Friedricli Wilhelm II., als nächnler Aghiilf, davon 

nabtn. Der Eönig erhob ilin da, im fot^ündeii J. i7<)3, 

'ja. Juli, , an einen Itöiit^licb preuIsJBclie» Orden, äniie«'!« 

Inaignirn in etwas ab und erLIärlii ihn füi- den zurai- 

OidKn 9<^inc« Hati<i?s. Um üim auch wieder Anselui 

Fharfm — denn seitie Verlfihnng war 

ICxt lelir veiicbwundirisch g«achrfaen — vejordin^le er 

, dtti wer den achwarzen Adlerordeu erhielle, auch 

rotben Adl^rordtn erhalten solle, und uiemand TeriK-r- 

lea. erballen kÜnne, der nicht diesen schon habe, von 

'encttrifl nur die Prinzen des königlichen Uamea 

Begonien siisgenommeo vrurdeil. In dieser Ver- 

-«nblieb der Orden bis i^io, vn er durch die, am 

lan. d.J. encliii^nene ii^rweitertingsurkunde lür die preuüi- 

Ord^n , zum vierten Male Tcränderl ward. Dieser 

Folge besieht der r-illie Adlerurden, dessen 

riater immer der Künig ist, jetzt aus drei KIniisen. 

•r heifsen alle: Bitter, mit Hiiizufngung der K.Ia«- 

Das Oidenaseichen — nelchei bi« dahin anhl mit 

■beil und dem brandenbargiBchen rothen Adler 

I0illtc Spitzen hatte , mit einer Königskrone gedeckt war, 

Tsen MiUelscIiiJde die verzogenen Guchstahen des 

[liehen JS'ameiis F. IV. R. zeigte — iitt jetzt ein ein- 

Wfrirs eiQaillirtes Kreuz ohne Spitzen. Im runden 

Hittelschilde ist, auf der Voiderscile, der rolhe 

itturgiscbe gekrönte Adler mit aoagcbreiteteii Flügeln, 

Krallen einen Loibeerzweig haltend. Auf der Kehr- 

bÜB befindet sich der kouiglicbe ^amenszl.g TIV. [Fvle- 

tStUkfrU/ielm) auf weiTsem Grunde und mit der Kunigs- 

|tl«a« darüber. Dieses Ordenszf-ichen , das für alle Klassen 

biUlbe ist, jedoch mit jeder Klasse an Grofse abnimmt, 

RH von der ersten an einem liandbreileo, auf beiden Riin- 

kin mit einer scTiin.iien wirseii F.iiifussung und d.inibcn 

■t einem daunibreilen oran;;efarbenen Streiltu versehenen, 

htfwn, gewBsserlen Bande, von der linken zur rechten 

■ito getragen. Dabei hat diese Klasse auf der linken Brust 
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einen in Silber geftliclten aclitflpitxigfn Stem, in deised' j 
MitL«'l!U3lnlcl« sich der gekrönte roLhc Adler mit aimgebr«!* l 
teten Flügeln, dem Zollerniclien Schilde auf der Brost, udA.J 
eiiinn giiint^n Kraiix in den Krallfii haltend, befindet, und' y 
mit d»'r IJmnchrifL von goldenen Buchitaben : Sineer^ 9t \ 
constanterj umgeben iüt. War ein Riller dieser Kiata% ;^ 
der oiich wohl: Ritter des grofHen rothen Adlerordens, gtw 7 
nunnt wird,' vorher schon Ritfar der aten nnd 3ten Klass% |: 
so trägt VT zu dessen Bcaeichnung drei goldene EichenblMl* 
ter Aowoli! am Ringe, der dos grofse Ordensband befettigi^ 
^ als auch aul' dmi Stern in di;r obern Spitze, welches Abt^/^ä 
zeichim aber derjenige nicht erhält, der gleich Aniangs dii 4 
atH Klasse bt'kam und späterbin in die erste einruckte. DW'J 
Militair- £hren Laben sie so, dufs dio Schiidwaonen 
Gewehr präsent Iren müssun. 

Die zweite Klasse, uhon 1810 gestiftet, abar erst tM |- 
18. Januar iKia xum ernten Male vergeben, trägt dasselbe 
Kreuz, an d<*mMelben, aber schmalem, Bande um den Htli^ 
und ohne Bruslstern. Wer zuvor schon Bitter der 3lMi 
Klasse war, trägt zur Bezeichnung dessen ebenAlla )«V# 
drei goldenen Kichenblötter an dem, znr Befestigung i»% Bm-* 
dos dienenden. Hinge. Die drille Klasse, die gleich atfü Tilgt» j 
der Slilbing, den 18. Jan. 1810, vcrtheilt ward, tragt chi 
Kr<-ufl SM einem noch schmälern Bande, und aach dine Sttrn^ 
auf der ipnken Seite im Knopfloche. * '\ 

\)W. Rilter des sehwarren Adlerordeus, dh sie logleidi 
Ritter der ersten KlaMie dieses Ordeiw tiind, tragen die Ifl*' 




sif*nieii nicht an dem handbreiten Bande, sondelm an dew | 
schmälern um den Hals. \ 



,\ 



I Ritter des rothen Adlerordens. 

itci;-XUaIg Friedricli Wilhelm 1I[. 

Erste Klasse. 

■ Uiur äa ichini'»a AiJlcrordeai , ingleicb Biit» der «rittn 
dt«ci OtdiBB, vrniieu Iuit ui<;lit vrinter mit auriiefülirl.] 
( m. E. bciUuici die erwahiKe Verzieniag nüt EicIienlauli.J 

Icaiiniugea, nitcrr. g. R. n. 30. t. Zuirow , G.L. Gc>.ialläii- 

|tw — BtOpUDann. ch«D> l8ai.' 

DiM FrWr. *u S.J11 n. Wlu- ai. FHir.*. Wfndi, Dompr.iuflil- 

.7^3. i]»heim. läoS. 

jiruDtfcuwiLl , Hilf Kcmpm ia ai. Frlir. t. Spiegel , Ooiudetluot 

htm, Kainmarhr. u.R.Fiuioir. iu MüDftcr. 

r-PolworüWilEi, K>«ime>'ii«r. xi. -v. IVioge , rürnl. miioil.G.L. 

Oppcin - Broiiikowiki , auf a. D. 

»41i(>- i'i. v. HoUcadorf, G. L. igo4. 

^ Grolc , graad Mailre de Ia lä. Cliev. de Braj , linier, w. g. B. 

MCKil»{|. GfB. iuHamb. 1794. Gci> io retDrsburg. 

'&Mja*U,Fiicit-Erxbiicbaf 36. Hcrlof; Joi. Aioold v. Ldm— 



Vi> Zweifcriickra 



Puln, 






37. GA Lubintki, iSnö. 

3Ü. V. Biokbauseu, 6uatuiiiii. 

39. 1. Hiiobelsdoif, &.M. 1806. 

b Ginh, biier. G. M. So. v-Angeru, iDSülldorr, Suau- 

..SiailiehUn , rusi. Oberhof- Miu. a. D. 

*at. 3i. i.Wioning, G.d.I. «.D. 1807, 

^i^m Gv. an Erbacb-Erbacb, 3i. Prini Birun v. Curland, GL. 

rT. G. d. K. 35. T.Auerswald,Landlioi-m.u.Ob. 

Rochberg auf Förstenstein PräsidsnU 

'Schtetieti. ly-jM. 3i. ■•. rriiivitz, G.L. d. K. a.D. 

Wilh. Fürst »uSoIms-Hraiinf. 35. t. DoctorulF, tiiss. G. d. J. 

Gr. Keller , |>. Sl. Miu. u. Reg. 3G. -v. Eueu , ruMs. G. L, 

rb. ia Etrurt. $-. 1. ÜLr..'^kow , d.:«gl. 

».Volk, St. Min, B,D. 1799. 38. Gr.StciwLpit, desgl., Gon». in 

Frfar. V. Camhrier d' Olcires, Fliinlaad. 

uamm-h. u.Gdu«. iD NEusclialel, 39. y. Lv/ovr , ni». G. L. a. D. 

rriaiLudKlgv.Eesseii-Huiti- 'k). v, Fack, ni». G. M. a.D. 

Ug. löoo. 4i. V. Lnptew, rusä. G. M. 

Cr.Rohde, in Obsrbnrg b. Ha- 4:j, FutaLäcbUi'lieibiilow.iUM.G.L. 

m. itioi. 'i3, Gr. Lamliecl, desgl. 



ISO 



-4 

.-I 

H 



/i4. Frlir« Y. Koiff, rusi.G.L« 
45> Tftcliaplilz , dcHcI* 
4G. Gr. V. (1^ i'.thi'ii, dcitgl« 
47. V. IIuwimkKv 4., riifui. G« M. 
48* ▼• Kreluw, riisn. G. L. 
4y. V. Ali'XfJow, nihh. G. M» 
5o. Y. llownlikv 5., (IcKgl. 
5i. V. Jlow:iibky G. , (lc»^l. 
67. \. AlMificw, ru»8. G. L. 

53. Fürit »Schacliafttkoy i., riiii« 
Scnalof. 

54. Fiirfet Schacliafükoy a. , rnii. 
G. M. 

55. V. Ciiitrowo , dniigl* 

56. Y. Laiibkuy , <Ie»!;1. 

57. Y. Ozaruwhkji , riiss* G. L» 

58. Fürst Ti II l)eizkui , russ.G.Adj» 
5(j. FüriL Gngariii, desgl. 

6u. Y. Spernii»ki , ruM.g. H. , Gou- 

Yffriieur v. Peiisa. 
6i. Fürst Galizin , ruM. g. R« 
62. Frlir. Y. Scliröttcr , Kanzler in 

Köiii^sberi;. 1808. 
65. Frhr. y. Srh laden , w. g. R. Gef. 

iu CoDBlMiiliuupel. 2809. 

64. Y. Duka , ru6«. G. M, 

65. Y. Slutterlicim , G.L., Gouv. 
in Küiiißslirrg. 

66. Y. Massow , Ob. LaudaLaupt- 
mann in ächlesien. 

67. Y. Jiölzig , G. M. a. D, 
68* Y. Gf>gcl , russ. G. IM, 
69. Gr. Mc'deni iu Kurland« 

70.« Gustav Herzog y. IVIeklenbarg - 
Schwerin (üler Sohn dea Grola- 
horzugs), i8io. 

71. Strick V. Linschotcn, Kamraerh« 

72. Y. Kruseuaiern, ruu. Cap. der 
Marine. 

75. V. Orzen , strelitz. w. St. Min. 

74. Y. PtMiz , desgl. 

75. V. Schimouski , WeihbiKhof zu 
Breslau. 



76. Gr. Schafgolich , HofmanobilL ■■' 

77. Prinz lleiiir. zu Auhalt- Culheo« V 
Picfs, G. M*. . i 

78. Herzog Lcuj/old v. Sachltn* Co* ^ 
biirg iu London. '.[ 

79. I'riiiz Philipp v. Hessen -Hoiife'^ 
bürg, Öfcterr. F. M.L. (iterSoliB 
de» Landgrafen.} 

80. V. Kruseuiark , G. L* , Gea 
AVirn. 181 i» 

81. Fürst Friedr* Alex. ▼• Solan 
Lieh. 1812. 

8a. Prinz Fei d. r. Coburg - Gohuj« *^ 

83. Gr. Haizfcld , w. g. R. » | 

84. d' Auvrai , russ. G. L* 181 3« 

85. ▼. Gzeruichefl', desgL 

86. V. Diebitkch, desgl. 

87. Gr. Orlow - Deniaow , dcagi» , 

88. Prinz Jaschwill, desgL % 

89. Y. Kanowuitziuy dcagL n« Kr« « 
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Min. 

90. ▼. Rosen , rusf« G. L* , 

91. Y. Toll, desgl. 
9a. Y. MubMUJMcby G* d* IL A. D* 

(m. E.) ^ 

93. V. Roth, russ. G. M. *^ 

94* Y. Rüdiger, desgL j 

95. Fürst GortschakoiT, msa, G« L« j 

96. Gr. Worouzoir, desgL .^ 

97. Gr. Lieben , russ. O. M« j 

98. V. Berg, russ. G. L. ,| 

99. Gr. Iijesselrode, niss«SLS«er« j| 

100. Frhr. y. Ausiett, russ. G. R» j^ 
loi. — Y. Humboldt, Su Hi«« l 

(in. E.) 

loa. Fürst Wolkonsky, russ. G» L. '^ 

iu3. Frhr. v. Thieleinann , G. I« s' 
lo4. Y. 'Wallmoden, östr. G. F.M.L» 

iu5. Gr. Bülow, Suu.Fin*Min. iii | 

Berlin. ^ 

I 

inG. •— Radezki , öiilarr. G.F.M«Ii. 
107. SirRoliort Wilson, grolsb« GtlL 
iu8* V. Sobanejcir, russt G. L* 



KrMHw.L 



Z. kl. 
r. Liüblciuicln , üitr. 

L^Alai* LichWnsttiii , de^, 

i3ir. Rutil», dci«!. 

^ CiuUrl , tlagl. 

K9tr»o\vw , TUM. G. L. 

|T> Wuilueliikow , dogL 
^. KapcMwicj: , dogL 
T. T*i«Mt , Kbwcd. G. L. 
Jfopf LSwoalijcha , Kliwid. 

ifaraa Wtwtrtiädt, ichwed. 

Gr. LCweulijcIrn, icliw. Ge>. 
Jpun (Li Butgu, lUbB. ti. L.. 
Bei. i8i4- 

'^t' Oppo^nuna . niu. G. L. 
Iv. eäAev-iuch , <lagl. 

rii». G. M. 
».. Si. Min. 

^— ,. , Uiv. G. 

ntib, fln>rT.G.F.Z.U. 
lUj, deagl. 

IWlbi, de^l. 




n. F. U.L. 



üsien. G. d.K. 
.. G. M. 
wk^li , ruH. G. L. 
mdofritick, ruu. G.M. 
..wliilsifw , rui9. G. L, 
„.rj^tlttow, dägL i8i5. 
TOr. Sievfcrs, tun. G. L. 
k9tiai Georg v. Hc»t.'u-D^i mst. 
fee*.Zi=hr.ä.terr. «. g. H. 
ratr. Wa>.ai.l,«.B , d«8l. 
[%> B.i-lier , a»gl. 
ff»i Vorger , bain. G. 



-£)■ 



. Kr. 



k 



. Bpy«, 



Pl riiekfl, d«gi. {m. EO 
»ir^ Hincfareld , G. i). 1. a. D. 
r^&buckoä, ruu. G.L. ['ul.M. jtlü. 

j[jOr.;Lwd. 



.w»d. G. L. 
M.t.iulkrlm,MiD. 
.1. I.in«D, Cm.E.) löiC'. 
i5ü. *. Siregslanb in berlin, Gcu. 

P«lni. (trf, E-l 
li;. V. lugertlebeo dal., St,'MiD. 

u- Ob. I'rsi. 
iSa. UÜDthei Fr. C»rl( r«. Für« 

lag. Gr. JiMrpU in Stolberg-Suil- 

hEFg in Stalbcrg. 
lÜO. — T.d.Scliul>nbiirg'Wolfi- 

bnig, Sl. Hill. II. iJuuaBcliweig. 
iCi. — AtTi-UBlcbcn in ErileliCD, 

Domilecldint. 
i&n. Fiirtt Futbut, G. M,. Gout. 

iG3. Gr. Benthcim lu HUcdi. 
iG4. T. Ouncnski, Bitcb. in Votta. 
iGä. Gr. X»t:im>'Diüliiukj auf 

iG(>. Frbr. fiaU t. Frenz. 
1G7. — V. «urjciidd. 
iCa. Füralbiscli. «. (.oriey, 
1C9. Gr. Nuuelrodc 1:11 Hrricu. 

170. Print los. V, IlulienioUern- 
Hecliinf cu, fiiicb. v. Eriu^and, , 

171. Gr. Ualtkc, Ob. iig.B/lvitt. 
171. *.KrohI., G. L. a. D. Cm, E.) 
173. Gr. Qtrauiau, fr. Ges. in Wien. 
17*. V. Caiicrin, ra>s, G. L. 

175. T. Schällür , i[«rmil. G. L. 
17(1. Gr.Cipod'fitrla, niit.Sl.Serr. 
177.. — in Sulms - Lsiibacli , Oli. 

Pias, in Cölla. 
173. T. Baiow, dän. G. M. 
17g. Gr. Fr. V. Skonewakj anf 

Margonln. 
180. — Gr, Lottiim, St,M. G.L, 

(m. E.) 
ibi. — Scüafgoiscb in Wartiibrunii, 

Evblaii^borm.ii.Kajnmli. (m. E.) 
I8i- T. Wallevllle, G. ieb. Ätiiulth. 

d. Kanu ßcrn, 
i83. V. Uiilliuen, zier Schuhb. ^ 
läi. V. Jagow, Ob.Slal(m. (m. E.) 
105. Bar. T. Sd.iltlei,, db, Hofm, 
lUÖ. Y. Perpuiicher, niederl. G. L. 



187. Gr. Fcani Jos. V. Kollowral 

i. - v.'d. Guiw, G.M, u.G«. 



iH';. Vc-I. (|(; ^lll^^N, rrfilix. h. Ct, 

|i)(l. iMllM'.iy, |r,liiliil;r. O. \(, 

irjl. l''ilir, V. OiU|fir(l.i, liitiiiit'Cflri. 
in hi'iliii. 

I(j7t V.ilÜurilirili, (f.L. (llk.l'«.) iHlH. 

!()/>. V. Dil If II. , 0. li. (in. K.) 
Iij 1. V. (iiiiüwtkjr y LiA. in Kliui^tljt 
(lu. K.) 



^ 



^ 

*" 



■ (/>. (ir. Aug. t. fUrjInnlMTf Mlf ^'- 
llill(l|•ll^r•r'p; ti(*i Ciiiuiii|t«;n« . \ 

j<>fi. V. riiiiiiiüii f Ci. L, , kofiim« O^A 
iiii <fli'fii«li. i'oii fi. (in. K.) f 

j(;7. V. lt(iii.irii, <fl. 1., kumm« i99$9 y 

in höfiighii, (|Li. lOt) . ^1 

l^jM. V. SflKilir , (f, I.. U. QttBm te j 
^ rvll:rkliUl'g. (ili«L.) 



Zyvcito Klttise. 






]. liirfüliurA, fi'Miu. rüg. Sircr. u. li. 

|M|7. 

'i. Ili'ii fiiAiiii , («RH. dm». 

/j. V. lli'\iiirliini:k , w. ^*.fi. II. Oll« 

riiiu. (im. 1'..^ iHi.^. 
/». iVlriHi-ii, null. Katiiilir|-li, 
!). Iltii-jii:, ilmgl. lif ii. M, 
(j. (/f. Ciöi/.f:ii , (•.!,. ii. Ii. (iii. M.) 

7. »Slllitltil, IIIAH. O. (VI. 

H. VOM liMiiilinli', f|f!«f*l. 

fj. V. itu'liiHiwoll II., ruM. 0. (leer 

K'fjiiirkfii, 
jo. Mrkiiiiiii-f riiNft. Ci. M. V. ll. All. 
II. .loiir|iliowiLii«:li , ilo»gl. 
17. Mililtfi t (Irkgl. 
l5. Tüliiiiii, (Ifiif^l. 
l4. Ol'. Oriirk , nifi. (/• I^. 
lU, Wdjokfiw f IHM. (f. M. 
1^*. V. Mfiii<ty.RwiiM:li , riiM. C, h» 
17. V. ItoWNiitki , rti««. <«. M. 
iH. .ScIirlLiii hin , flrrftgl. 

Kj. V. llffiriRidl, fiRAffl. 

v.ti. V. Kikiii, riifi«. iSlMNUr« 

;xl. V. IMikiLlii , iiiNft. If, IVI. 

'jt-J!. Or. I'oti'tiikin, i\r.n^\, 

:/J. I'im.lilnL/ki , <lrft^,|. 

'jit. l'ilii/. Siliiinky, (IfTUgl. 

'.'i>. V. IJiloiii , (lr»^l, 

'ti\. Ctir{i|iiiw)< /.kij , (IriigK 

.77. V. (!alli(iiiirl-, i|it«Kl. 

'/.H. V. (ll(lKiiko|i, niim. (i. lu 

vj» V. W(TMiirliiy.ky , mim. (•. M. 

3«>. V. DiHtrutii , (It^üKl. 

f^i. Wyü«, rill«. Kl. 11. ti. rrifmrxt. 

^7. KoliifUhiikiil , riimi. G. iVI. 

T,^. rrhi. Tliii>ll, «IfKgt. 

S'i. V. 'IVtti-iilMirn , (Iflgl. 

}).'j. rtiii/. .Sri^n- Ciiili/Iii, (I<:»f(l. 

3(1. V. Wlf#ili'(.k , flcfegl. 

^7. V. lliil.iliili , (t<*n^l« 

P^Ü. Gr. iStuiiiil. J'uio4iki| detgl. 
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3«). I'riiiy. Nikity Wulkfitihky, ro^ ' 
<;. M. 

^10. V. M;iitlii)liirtii'y , (l«jigL 

^11. Mirliiiii'i, <lrr.;;l. l|. Oril. A1IJ« 

4-/. V. /iiki-f;W»ky , ilftuttl. ,4 

'li^. HiilgiikoW, nm*. W. ICu B* ■• 

l'oilfiii. IM lVlo*kiiii. 

^n, V. Süliifiiln- y Ulli. Kl« 11* 

'i/f. Hiiugiii , iit^«. i.iiniiiitfrj« 

'iO. Kiif)lli<'li, ÖALi*rr. O. M. 

^«7. V. .')«:lirri'l>/.4)W , l'lin». O« M« 

'«H. A<l/i(Uii-ow , ni<i«. </. V. (!• P»' 

Ifmli. LhihIw. 

^i'j, V. hiMiiownki, ruM« fliv.G« %» 

i'Mfl',]. roiilii. (Jlilaii. UrfH. 

iiii. l'iin/. rMcliriiiiiifiwr, rilM*G*M« 

fii. l'iiiiiR(|iiiliiliit.'W , flMgL ,' 

i>.'.. V. KnoiiiiiK, (J<'»kI. 

iiJ. AloKiijcw , ltf-«l|l. 

b'i. KdRMUr.hiifiwiikii , ttisffgl* ' 

bh, V. Itrimy , (l«»gU 

bC}. Jwn*rliffW, (li'itKl. 

(^y. AkliMmli'Hv , tit-'Klt 

/)S. V. |-!iif;^)liiiMlt , ili'ugl« 

.'»(). f .jiilliii , flf•«^t. 

(i*u K^tijK'nko , «Ifiipl. 

(iJ. PriiiA <#iiijMf<iw, (i<;fegL 

fi/. V. Ilithiii', iif«f;i. 

b'.^t Kfiziii , flifftgl. 

(f\, V. SlAllrii , ilcitfU 

Ct'.i, Kfif»tniM:l/.ky , lli-igl. 

iiii. K;jinar(iW , lU'imU 

ifT*. DriiiniffW , tlffn^l. 

r»M. Mciit^lMüiiioW, <l<;*g|.y Ch«f d« 

ä7, .f;igrr-'HnS(. 

(mj. Kl'iriiilow , ilrkgl. 

71». Or. V. Witi I (Irkgl, II. Kfimni« 

tl. üKinili. Kf»'i. ilritf. 
71. V. tiui\tn{\', i\''-nfr\. II. Ih'iif. Chrfi 
77. Otifkofiiky , fli-n;;!. ' ' 

7:). y/ MkliViLlükitW , itüHf^t. 
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0|.,«».G.IL. (m-r.) 


t.ß. Filr.t SchMh«f.l,.y, G.M, 


racludr. r.,».. G. M. 


117. V. filiTtll.ll Uli uiT -i, •lvif\. 


Il, |I..^L 


iiÖ- «in« Ol.!.. .,•!■. Lr«. Sflw. 


WM«H-. .U-Mgl. 


lli^ li»r. V. Vi««)., Uier.G.M. 


lUWxkolf , d«^I. 


.10. T.cl.»llLow, rn.... G. M. 


k'V L>ih»<tn'ii, iiiXirr.GM. 




;SombdlM,d»Bl. 


111. Ko.^u, J«sL 


Mm, MihWoH. I.aibint. 


lad. Giii'ioffi-ilAagt. 


.IÜÜM,R...un«h. iüPaH.. 


lii. U»r. RoiiavT, lilmtr. F. M. L. ^ 


, 


ijü. — Trmk, Oiuirr. G. M. • 


im. ll< Tbivri'j' itil. 


lali, L«nar«ii«i. 'iaiorr. G. , 


«a«,.ru...G. 




M, '»». 0. M. 


tat)- Seh->uiiJ>in, d«>|l. 


Mill»ü, a«!!. 


lag. Volknunn , öitm-. G. 


M, ä«Rl. 


i3m. Frlir. v.rnieliHU, üMcrv. F. 


idkiHnlui, n.«, w. Si. H. 


M. L. 


*al, r..». 0. M. 


i3i. Gr. Tipponbriin , Wir. G. 




i5a. I«--nüir, CU.f d.m«.Kiw)5i- 


Ik^diewiiehun', dttgl. 


Ciitw. 


bMl , CLfgU 




l»in.d«Bl. 


131. 6<ir>«ir, riiH. G. 


tailtki ta. d«gl, 


13Ö. V, R'loJKff, r»«>.0,H. 


gB«ffi 4«i|l- 


l3fi. V. Komb , (twgl. 1 


blaff, rnu. 6.L. 


■ 37. lWa«l,TIIM.O. 


m GiilUiii, vii>». 0, M. 


l3a. Hnv. V. M.t1ui,, ru«.W.Et.n. 


Bbwldow , a«gl. 


i?<tf. WnulltBchikow , r>i»». llo>i>. 


EMOb<)t.<..k}-, d«gl. 


Imp. 


KWtjettag 1. dfagl. 


i4o. I«>l»trn , riiM. G. M. 


KtNhfcdJlt' a. dv>gl. 


l4i. Iloimiutki, datgl. 


■hkwluelilii , ilmgl. 


i4a. rLlUr, dagL 


■Btoöwlishlj , d«(gt. 


i43. GBrasroh, (I«bI. < 


PM&lA^P»cI.U», a»gi. 


]44. PaWaiikt, «l*»^!. 


it KoiUnlnoir. ilcii;!. 


i45. 'riu'i>.il>iiii>i<i>w , il.'igt. 


h M.Woir. dr.g1. 


.46. .Sdik.,Uj , dr.sl. 


. jRirfiWr. .lr.Kl. 


i'i7. Nriillicird. dvj>e(. 


».'- V. I)(iill>.'i'g . iIv.gI, 


i4B. Grük..*vH., i1i»b1. 


i. V. MtiUll-, .Ugl. (in.K.) 


ily. l'...iiikow, d..Bl. 


j. Kihlaiik»)!'. '!<»);>■ 


lSu. 1W««..«üw , ar.Rl. 


, ROMD, tl-^Kt. 


i5i. WLiki», d<'>.|jl. 




.5:.. Sr.inwiu, dr^^l. 


i. KriMlit»r.>«ii<t)., <]«ql. 


lä3. Gi'SRbin, .lr>i)il. 


i. jBi»ioii.ii..fr, .leigi. 




i. Pwchxlitki , detgl. 


.65. KT«.»..>.ki, ni... r.. M. 
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ift-,', kiiruiii , ilr^Kl* 
a/iH. PnifliMiir, (l«*AF)|. 
liji). IiimHI , ilfflglt 

idO. At-ili'll'M'll , iti'K^I. 

Hii. Aiiilri'Nkjf I tli'»||t. 

ilt 1. IlMHiiiiHill , (li'ftKl* 

iTm. •S(;liiilf(tn t «InA^lt 

l61. •S|t0it'hniK , (Ii'HaI. 

lO.'f. (tiii( I*hIiIimi , ilDüttlt 
jCH). — (iltnitlow , lll!§^l• 

ifiy. Vt iSnrn. ili'Hgl. 

i^ih l'tiitf. Wolkoimliy 4. ilmgl. 

I/I. IImiiiii y. Pfililnii, iloiigl. 

l7'Ai INmiMi'hkiM , (lf>Agl. 

17.1. SlHililrlli, llpRgl. 

tfU Vniiiiiii;i>ii f (Ii'mkI. 

17.^). <*nli)Witk) , iiitH. (). 

lyd, l.iikolkiii I niRN. Gt M. 

177. V. •SrliiPitldf , iIi^rkI« 

17B. Vt Wlwi-iiw, (Ififtgit 

I71). V. MlllMlIliltt, ilnigl. 

iHfit lUr. Vt MoMiii I riinf t G« tSir)» 
iMit Vt l'^n riiiiwiiiir.il, niM*(t.M* 
iH/f Kiimi. 'rir.li^rliHittw 3i. , ilitMRl. 
ilU. iSdck , w. g. ii. 11. OU Pifit. 

(111. l't.) 
iH'it Vt iSi liniiiiiwiikjt 
iHf). V. Uiitlitliiii , OHinri-. Ml. 11. 
iSO. V. lUni^nl, b«ler»di« U^ Uirt 

II. Si. H. 
]H7t Vt Grrvniiii ihm. Kt. U« 
IHM. V. ttiililrr, ilpigl. 
ittf). DiiwmIoWi liiM« G. Mf 
iijo. W<i<iAiUM'.liiko|l', (leagl, 
Kji. l(i]iiiniitrot>, (r. Im. (m. K.) 
II)'. V. ifliiilliiiiiiiti, G. Mt (111. 1'j.) 
i()!>t V. Jngfiw, G. If. (tu. I'm) 
if)». V. .tflgo, G. tVI. (in. K.) 
Hiht Vt GiiUfli t <ttJft| Kumin. in 

iUiuig (iiit K.) 



11)0. V. lÜrlimifU, G. Ml Im Kh 

Min» (im. I'tt) 
197. V. Miiilcr, Giti. (iiii t^i) 
nß. V. Viiili lt., (•• L. ¥. il. Afv 

tiipp. (111. I'«.) 
ir)i). Vi itiitKnUf G. ](, n. Dt (in« ttt) 
'.«Kt. V. iMtiniiiigf G. lii (iiu U.) ■ 
»Ol. Iiiikiii-iIh, ftfiiir,. Gt id» ltti(U' 
'Ji<t7. V. IMoMnlnll'f riiM« Gi M« ^ 
jn.}. Vi niilnniiüt«« Ct« li. (iiu Kl} 
711 4. l'ilirt Vt (1. Ilpitk in Ovaht>«hl' 
jo.'i. \» INoiiiiiiiiii| Gt Mt >.i 

>tiii. Krlif. Vt AtlfliiAleiu y Sil Mhlr 

(111. L.) .< 

9.117. Vt lii<)-ii|p, iSi. Miiit (in. ttt) 
unH* Ailirnrilt, K* KhIi. }lt (llli Ui) 

ii)\), V. <tiiilliiiiiiiii, g.' Ob. TriW 
ui'i. V. Kif*wiU| 8tt lt. l'iui MIhi 

(111. I'm) 

.'All. V. ScIliMI, w. g* ](• Mt OImt^ 

Pifi«. (iii. I'i«) 
71 'A. V. Vnirkc, Oll. TrU». (itl* Kl) 
ii.\ V. Ili|i|tp|, iSi. Hl iii t*riiit dl 

Itog. in Mflritfiiwi'riiffi'i (iii. I^t} 
'jii4. Mnikpl, Oll. PrAi. (tu. K.) 
:ai/). V. pAciUhellielf Kiiu»lt!r iuttlitU 

iinnil. 
aiO. V. WnUflinT, Oli. Lmifl-GWi 

Vit-pptiii. in iNntiMilitirgi 
ai7t (iii Vi NtMlflitki Huf Gmk'M« 
aiH. V. Gurftüiiftki, Ttü).t*i'4»t 
7.11). Gr. KtfftNüUiniit in Trier. 
7aof «— UpJilRi'biiiicJi in Üuiiii» 
•All, V. hiflbtii-g flul' l'jivhs In dü 

Kvrci. 

'Ai'i. Cji . Wdlll-Mcunriiioli tu Oriokl 

lini Colin. 
»Ai). Gr. WpMprItolty 0|i«ntiilllllt 
';«'«. V. IIOvpI, Kmtiinerpiäiitcli 
.'AA.'i. l''rln-. V. Korir, lieg« Dir. 
'>!<». Gr. .S|ine, Linuilrifllrt 
'Ar;. V. .Siblübermlurir, Ghtrprilii 
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"B^y IVinUilaiiiU. 

■<*T. Et^, weimti. g. B. iJO. Fu»i Il*ul Oulganiclü, luu. 
'KaiBiatrliorT* 

V «. RaUlutlttien. lüni- aö;. Gr. d« b Suüt, Piäf. deiAi- 

PMi«. (Icnuitn UfpiM. iu FniiLicidi. 

.Cktlinl. PrüfBkl >u r>rl>. 35». G.. Moiumu , .uim.I'iar. il. 

tvifft, C.L. [ Hl. 1^0 AIuiiloii. tlw. 

kWaiM.ionikrLii».«. R. u. si<j. t. Hol», C. M. (lo. l:.) 

Svaikrtluiuea. atta. Gt- Unuilitl v. Ouuuu'WndtL. 

f S«wnuow , • »u. w. St. G. M. ( m. V'-) 

I, $Uy«lu, IU.). R*m*.Brj. aCi. •. Uarkc. U.M. (m. £.} 

tManla , rou. Si. J). ifij. Gr. Ljclixleomts , (onu. i't >{. 

CdihUui ' RcLtKqin , nie- iliu Muiullciwi 1. 

.Q.'U. ' i63. Cr. TuHiwiiUo. FMf. d.Uo- 

Ui«l>tiulli nur ZJmot im ><:lüo|url. 

1617. iC'h Pvucuy, frauK. L. G. 

«cLwilii auT DanJn >Lu. 3(iS. v. Eruoiif, ilrtgL 

Dobi». .<>(.Miu. (lu.i:.) 3l}6. t. Uolair, datgl. 

»IlWr,ir.{;.L=g.K.iuikl- 2Ö7. Gr. Sl. L.u« , OU. Pulit Hir. 

-ta. E.) iDi Anteaoeo Uip. iii f r.ukrckh. 

diiagL iIm. (01. CO 36a. t.Drolkdick, üilerr. w. llofr. 

l,Suiiu-£. iuBcrÜB. lüg. Oi.Gättgß, Geii.St.Chii. n. 

».) g. ÜL.. Ued. H. in Btrllu. ( ni. E.) 

.. rannewiu, LauJr. iu d*r 270. Anciilou, w, g. U3. R. da». 

iMrt(o.. L.) C™-E-) 

Luidr. (fD.E.) 371. *. liraucInUdi , G. L. , Kam- 

'. Huiulmld, Kammctli. lii^ind. ilu. (m. K.J 

(■0. C.) 371. .. RuucU, U.L. ('U.E.} 

KoHwiumBerl.Cni.C.> »7J. t. Harn. G.L. ( in. K.) 

OjiwM iu Urcilau, Cta. 37). r. Meuu, G. H. (m. E.) 

irskl. Cl"- tL) »75. ». Ilolw^udortr, G.M.(ii..E.) 

er, G.L., G.j. in -Hi. V, N.iiiini-1-, G.M. (ii.. E.) 

__. „ (in.EO 377. V. lUoK-.u, ,.. R. lt. >i. G.. 

L»yK«bam di SpoMtli, Ob. iu Cua-^L (m. E.) 

£i.' («. E.) 37ti. V. Ku«c. , ^. Sl. H. u. G.s. iu 

Las, SiiT«!. Ji.r«««-.lLi. blulLguri. ( w. E.) 

irOvekaf 18. , nisB. G. M. 37(}.-n'nlilei monii, K.iiuiiM ger. PrJ- 

kjOnitKOof, tuti. O. tldful. (lU-E.) 

[Sv.v.Uobvct.LcLiii.vuis.Kam-- ^Sn. MUluviiii, w. g. Ob. Heg. 11. 

»bor. in Kerlin. (m. E.) 

krd.icl.ivri,. 391. Oar.v.MHliUabu.Iiarin^rsch. 
tm.E.) 
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1 15. rnnd«!'. ▼. Fnrsteiiborg, oslerr. 
Kainmprb. u. M. 

114. Nagel , russ. O. 

11 5. Frnjew8lv\, russ. Ho fr. 

ii6. Mnckcdoiiskv , russ. K oll. Ass. 

117. AVatzcnko, russ. Kanzl. Dir« 
u. Ho fr. 

11 8. V. Liebbold, Brigade- Arzt u« 
KoU. Ass. 

119. <v. Hörn, G. L. , Kommand. 
in Alagdcbiirg. 

120. V. SostiikulF, russ. St. R. n. 
Kaminerherr. 

131. INariiicbkin , russ. Q. 

122. HcUin^hausMi , russ. O.L» 

123. Schuhart, russ. O. 

124. V. Dallwig, G. M. a.D. 

125. Gr. MalUabn auf Lissa. i8iS. 
12G. V. Sax, ohicrr.R. «.Stabsarzt. 

1 27. Greuhm, Leg. K. u. Gen. Kon- 
sul in ]Sor<ianierika. 

1 28. Ladeubcrg , w. g. Ob« Fin. R. 

129. Kuutb, St. R« 

i3o. V. Mabel, russ. Hm. O. 
i5i. Hilmer, g. R. 
i32. Gr. Praschma, d. altere. ^ 
i55. V. Jireifold, üstcrr. Hofr. 
a5-^. y. Fulgod , desgl. 
1 55. v. Hoppe , dtisgl. 
i3G. y. BaumüLlcr, baSar. Gen. Sekiv 
iSy/ y. Koch, Iwier. Leg* R» 
i58. y. Sieinlein, desgl. 
109. llenfncr, w. g. Leg. R. 
i<io. y. Kamptz, w. g. Ob. B.eg, R. 
1 4]. T.Stein, Reg. Präs. in Bromberg« 
1 42. Wenzel , g. R. in Frankf. a. Mk 
j45. Dr. Baumann in Trebsen« 
444. y. Trefurt , russ. SC R. 
i45. Gr. Bclbnsi ,'. Kammerberr. 
i46. Alberti, Sl R. i 

147. Friedel, g. Ob. Ein. R. 
i48. Lieberecht, g. R. u. ZoUdirekt. 
in Schweliiu « . ■ f • 



i49* Paalzow, g. Reg. R. 

i5o. Schmalz, g. Just. Rh n. F) 

in Berlin. 
]5i. Mascbeuskoi , rnss,0. 
i52. Arndt, Gutsbcstlz. in BrosCo' 
i53. V. Hollzbudorf , G. L. u. Bi 

Chef der Artillerie* 
i54. Bodo, Prot, in Berlin. 
i55. V. Höbe, G.M. 
i56. y. Bork, G.M. 

167. y. Valcntlni, 6. M. 

i58. Hermbstädt , g. R. u. Prof. 
Bcrliu« 

169. Dr. Bniggmanns , Prof., G 
Insp. d. med« Anstalt. inBräü 

160. Bar. Dufon, Maire in Nan 

161. Bar. zu lun -* u. Knjphaa 
zu Norden in Ostfriesland. 

162. Gr. Carr<f in Mainur. iBii 
i63. Renette de Sillers-Perwi 

Maire das. 
164. £}iert, Hofpred. inPoudi 
iG5. y* Gutzkow y G. M. 
166. Krüger, g. Kx. R* n* Reg. I 

in Merseburg. 
1671 HolTniann , g. L^. R« . 

168. Mayers g. Ob. Tribut. JL 
»ßt), Frlir. Schilling y. Caustatt, c 

170. y. Trütscbler y Kammer-G 
Präaid. >!• 

i7i..Ülriciu, Ob. Land. Ger. Pi 

. in IMarienwevdcr« 
172. IIoyolL, desgl. in Insterbn 
L73.. V. Osten , deagh in Stettin. 
174. Stctubeck, Ob. Landet -»G 

Yicepr.Hsid. in fireslan. >*■ 
ifb» y« Debefibätz, Laodv« Muli^ 

schütz. 
276. Gr.. ScbulAiii>utg - Altenly 

sen in Magdeburg. ^ 

177. <— Rosenberg -.Grasci|iu 

auf Salüo in WestpruiAen» 
Mj^* Alex. (&U»toiiein'Osatigu' 



, nf FUlibw i 



■limnenlrr. 

liaSi Ob-BrirR.ia BfirÜB. 
fadlo, e.Ob. Fin-iL 



QmM , f. .-it. B. 
H^fcnlrr finitlnihiiiir. R(g. 
!■ Cvblonti. 
FcMin mSilinalluch, g.Jt. 
OUtof in Uoun, iltuuii- 
i BoAaÜi. 
tvTatiUini >uriL>rbkc. 

, Linür. driCatt- 



r>Vf fldcU, Ktouacrb. n. Bof- 
\?ttiMpl in OMfnaUiiJ. 
r'.'Chavingi , Adj- KominnB- 

|lr.»uuihU><:. Ultclt. d. J«>- 

Kw'weiDbolil, ord, Vrot. da 
Ria Hall«. 

■^.V.ChalDpj in DöMcldor r. 
■M^« lern. St. R. io I'ctinb. 

h Cra&rüiilei. i» KLcnlmr;. 
fffllcl, Intpckl. u.«.U-.r«<I. 



JBkMeAmklnmGri 



«^BuUBai»>«lotr. Ob.Api'd 
■b Gtei(;»al<lc. 
BSIgR>.K<ii.>i>l zaScTbo»» 
«OMH», Sual.r. 

tbr< flrswD , (. R. 

9. 
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Mti}. t^hloMHi, O. *. 1I. Ariillnia. 
11^ M,.rq, Ov U Loxd«, Miit« r. 

11). Bir. 1. Vi*it-C*>i*l, Kom- 
UModinl <l. NiiiuD. Garde da*. 

ii-j. r. AKouUbcn, G. M. 

31^. *. KooUlMJutr, C. H. 

%><,. *. WelH.aoodcrtUnrii. Vicc- 
I^aininTr -Pr«t. iaSandirdiiiiMii. 

116. t. Scliüolxrv , Beg. I'r». in 
McrHburg. 

2i(^. Kürnct.SuMr. in Bctlln. 

117. (Ir. ItarclM .Ir Tolt;. 

318. Scl>wan,n«i>.kunt.>naiimk. 

319. Dh Wtiiiel ßdici T. Buier a. 
AdclahMh in rriij(. 

530. r. Tmtow, G. M. 
.121. t. <il'inki. 1M>. Kall.«. 

113. ^OiipEuiiadi , g. Juuix-B. ia 
ILinnotcr. 

333. Snbvin, Ttut. O. 

114. OberliniSf msa. SubMnt. 
31&. FünbSr>faGati)f>a,mi.S*- 

326. Y. Spi«, ros». n..rr. 

iiü. r. K.ü«li:f.li, d.,gl. 

339. V. B.ekhxiiKii , G. M. a. D. 

lio- r. Hatmeoi, rnu. H^-fr. 

i3i. Gr. KalLrenih, G. M. 

333. Jewn, däu. Kamm^rEi. , ällA*- 






333. DlUUlUBl; 



„ yUi 



icbU 



Kr-, Dir. inPnwn. 



34o. T. ScLönermark , Vice -Ober- 271. SiniMrei'g: , LändiulImeliMri 

Appell. Ger. Präs.' daa. 27:1. Smiriioy, ruKS. K« 

2'H. y. Leipziger, Reg. Direkt« in 275« v. Woletclileger , Landesdin 1 

Broniberg. Landr. d. Conltzer Kreises» ■ 

243. T. Klevnnow, 01>. Lnudcsger. 271. Sperber, SuperiiiU in Wehhi 

PräM(leni in Magdeburg. 275. v. Yermoloff, ruM. Kammaf 
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IV. 

ST. JOHANNITER-ORDEN. 



I3er Orden des heiligen Jubannes von Jernsalem, deti 
Milgliedcr zuerst diesen Namen führten, dann Rhodiserit 

-*i2nd zuletzt MaUhrserrilter sich nannten, war der ersle 11 
älteste geistliche Ritterorden. Er diente allen nachher ei 
ataudenen Ritterorden zum Vorbilde, spielte in d^r Gcscbicl 
eine glänzende , politisch- wichtige und grofse Rolle, ,aa 
aber am Schlüsse des vorigen Jahrhunderts sdinell in A 
aehn und Kraft herab, und ist jetzt nur noch ein Schatt4 
bild seiner einstmal ig<*n Gröfse. 

Da der neue preufsische Johann iterorden ans einem Tbl 
der Ruinen jenes uralten Johanniterordeils her¥orgegan| 
ist, so durfte ea wohl nicht unpassend seyn, von der ( 

, achichte jenes Ordens , welche aufserdem , als die eines gei 
liehen Ordens, in dieser Sammlung nicht berührt seyn wiir 
bier das Hauptsächlichste kurz milzutheilen. 

Aus allen Reichen der abendländischen Christenheit wai 
in der Mitte des iiten Jahrhunderts die Wallfahrten ns 
Jerusalem , das unter der Herrschaft der egyptischen Kalil 
stand , sehr üblich. Diese benutzten solche Wallfahrten 
eine ergiebige Quelle zur Vermehrung ihrer Einkünfte. I 
liefsen sich für den Eingang in Jerusalem Geld und Geacbev 
reichen, schützten aber dessen ungeachtet die Pilger m 
Tor den Bedrückungen, welche sie von den Saracenen • 
mannichfache Weise erdulden mufsten. Da entschlofa t 
eine Anzahl Kaufleute aus der Stadt Amalii im Neapoli 



Scbicksal äer froniiiien Pilger sii vcrbossern. 
GMcIieiike gewonnen, crlauble ilincii der r«gicrerii)e 
JiD Jahre io4H, in JeruHalem, imw«it dem Grabe Cliiisti, 
Si^lle, ein Kluslir, und apütriLin ein ilospilal zur 
[g der Pjl|;er Eu ei bauen. Dieses Huspital, da« 
Hönclicn des KloEt<-ia anvertraut war, die sich Hospi~ 
oder Jobaiiniler nannten, weil die Kaliclle Johannes 
Täider gewidmet war, ist die «rate Veranlassung zur 
lg des JchannilerordenB gewesen. Aiifangi beiland dlege 
Stiftung allein durcli die wilden Beiträge der Glän- 
Nacli der Eroberitng des geliibteti Landes durch 
Ifned.Ton Bouillon im Jabie lo^t], gab ihm dieser aber, 

B^oJae GescbeMke,-Selbsialändigkeit. Seinem Beispiele 
i andere nach , und der Papst Pascal II. braläligte diefs 
I, und versah e» mit ansebnlichen FreihWren, Im 
« liiä wurde Baymund de Puy, ein einsichlavoiler 
t6siicber Edelmann, Vorsteher davon. Dieser i'ülirle 
iörmlicbe Ordensregel ein, verband die Ordensglieder 
t» dem Gelübde der Keuschheit, der Armuth und dca 
onsAs, auch noch zu dem der VerTlieidigung der Kirche 
(in die Ungläubigen, gab ihnen eine einfache schwarze 
■Unog mit einem weifsieincnen achteckigen Kreuze, wie 
JBocii jelzt ist, und nun Ibeillen die Brüder ihre Zeit 
|»ch«n den Wallen Übungen und Kriegen, und zwischen 
I Werken der MensclKuliebe uiid Hospitalilät, in Bedie- 
ig der Kranken, Dürftigen und Pilger, und hierdurch bil- 
e sich das Institut zu einem geistJichen Mililairorden um. 
Der Neigung und Denkungsart des enrüpaischen Adels 
\Mptach eine solche Etnrichtujig ganz. Viele strömten 
iJb Palästina, uin Tlieilnciimtr davon tu weiden. Der 
den Lob sich hierduich, und besonders durch die ihm 
B d«Dlschen Kaiser Friedrich I,, ii83, verliehenen Ge- 
3|[Mine und Freiheiten, welche alle nachiblgendeu Kaiser 
ifitigteR nnd vermeinten. Lauge wufsle er sich gegen 
I Saracenen und Türken zu erhalten und den Thron von 
ZU befestigen. Als aber Jerusalem nach 80 Jab~ 
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ren christlicher Herrschnllty im Jahre 1187, wieder in .di^L 
Hände des Sullans Saladin von Egypteii fiel, begäbe^ ''^'lIiU 
die Bitter mit ibrcm Hospital in die Veste Margat , nndver^iji, 
legten 4 Jahre später ihre Residenz nach Ptoioinäis <>de||lL 
Acri. Von hier wurden sie jedoch 1391 auch verdrängt^ ». 
-and zogen sich nach Linisso in Cypern. Aber auch hüv^^ 
>viirden ihrer Thätigkeit ztü viele IJindernisse in den W«Uj, 
gelegt, so dafs sie sich einen andern AtifenthalUort zu TOfy | 
schaffen snchen mufsten. Diefs war. die Insel Rhodus^ "we^ 
che sie, i5io, den saracenischen Seeräubern abnahmen» und l^ 
sich nun Rhodisrilter nannten. Von dieser Insel bliebei^'j. 
sie ai3 Jabre lang Besitzer, in welcher Zeit ihre Macht sdui f 
wuchs. Dessen ungeachtet konnten sie den häußgen Anfecbv. '; 
tungen und Belagerungen der Türken zuletzt nicht widar*'; 
steben. Soliman IL. eroberte die Insel im Jahre iS22| mit 
einem aufser ordentlich grofscu Verluste, und vertrieb dif f^ 
Ritter von hier, die sich nun, ohne Besitzthum noch Hei« ^ 
mathi nach der Insel Greta, dann nach Messina 1 dann nwA 
Hiterbo und endlich nach ^itza begaben. Kaiser Carl V.^ 
der den Orden als eine gute Vormauer gegen die afrikani* 
•eben Raubstaaten aufrecht zu erhalten wünschte | balkt 
ihn i53o mit den Inseln Malta und Gozo, und seitdeni' 
beifsen sie Maltheser- Bitler. Hier wuchs ihre Macht vog 
neuem sehr an, sie erlitten aber auch wieder stfa^ke An- 
fechtungen von Seiten der Tüi^ken , die sie zwar imoMC \ 
glücklich abschlugen, aber bis in die neuesten Zeiten i|l'}^ 
steten Seekriegen mit ihnen verNvickclt waren. 

Die innere Einrichtung des Ordens, der sich nach nnd 
nach durch ganz Europa, wo er liberal 1. grofse Beaitiongap 
erwarb, verbreitete, bestand in folgendem: Das Oberhaupt 
desselben y welches Grofsmeister des heiligen Uospitab m 
St. Johann von Jerusalem und Guardian der Armen Jatq 
Christi hiefs , residirte in La Valetta auf der Insel Malta» 1 
Dieser Grofsmeister hatte fürstliche Würde, erhielt von den •« 
Mächten den Titel Altezza Emmentissima , und ans dav ■ 
Ordejuskammcr jährlich 6000 Scudi nebst allen GtfiiUen: der 
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le jüdrlichen Einkünfte Eich nahe an eine 
W Culden belicfen. Die ßilter waren in « Zungen 
Bezirke, nucli den Nationen, au5 dfiien sie bestanden, 
i«ill. Dies«- Zungen hiefsen : Provence, Auvergne, 
rieh, ilaticii, AiTagonien , Deulsclilaiid , welcliea die 
Ziingp ausDiBciite, Caslilien und England. Aai 
en wurden Baliivi eonverauali gewälilt, und 
idereien derselben in Pnorate, diese in Baileien, und 
enden oder Kurntnentbureieif einge- 
Von den Fiioraten batte das deuUcfae den VorKiig» 
n Grofspriorat biels. DeiJohannitermeister inDiotsch- 
wclcber Meisler des Ordens in der Mark, SseLgen, 
uhd Wtndland war, und über das Heprmeisler- 
Brandenburg, über Ungarn, ßubmea und Dänne- 
GiU'icblsbarkeit besals, rcsidirte zu Ueilersbeim im 
Der telzte, ein Graf Reidietibacti- Fuitrmaigne, 
fHlor durcb den Preaburger Irrieden von i8o5 und die 
£iTicbtiing dea rbeinischeit Uiiiiütis, aUeBesitiungen im vftst- 
lidisn Scfawaben an den Grufsberzog yon 'Baden. — Vott 
den 8 Znngen battc sich indessen England bereits im I'ßten 
Jabriiunderle losgcris.ien , die drei t'ranzosiscben verloren 
wÄhreiid der Bevolntion ihr Daseyu, die kastiliscbe und 
■iragoaiscbe wurden nach dem Frieden Yon Amiens von 
Malta geircnnt, und die itaüetiiscbe und deutsche Zunge 
hllktn gleicbfalU durch die neuesten Ereignisse aufgeltört 
Auf diese Weise ist der Johanniterorden wie aurgefaoben 
ta betr3cbl-[). r^BcInltm nämtich Malta am 8ten Jan, 1798 
tmvermulhet von ßuoiiapartc angegrii'ien war, und sich ohne 
Widerstand ergeben murste, erhielt, in der Kapitulation der 
CroIJmeister , ßaran von Humpesch, die Ziiaicheiung, bis 
IQ einer aiiderwciten Enlscliüdignng, jahrlicb 3oo,riciO Fran- 
ken bekommen zu sollen. lüoo erubeilen aber die Eng- 
Gnder Malta, und i.h^Uldi im Frieden von Airn'ens iBua 
beitiinml \rard, es dem Üidcn zurück zu gi:beit, so geschah 
iuSi doch nicht; England bcMls es immerfort, und bcsiüsl 
W oucb jetzt. Während dem erklärte sieb der rusiiiche 
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Kaiseri Paul L, der {ene Kapitulation von 1798 veTrilli0^ f- 
risch nannte und den Orden in Schutz naljoi, am i6tca^i 
Dec. 1798 zum Grpfsmcisler. Dieser Scbrilt fand vielen. 
Widerspruch/ selbst beim Papste, und der Kurfurat v<M 
Baiern hob sogar, um Streitigkeiten mit Rufsiand zu um« 
gehen, 1799» in seinen Staaten den Orden auf. Nach Kai^.f 
ser Pauls Tode ernannte der Papst den Italiener ThommadlLv 
zum Grofsmeister. Seit dessen Tode, i8o5, aber beaor^'r' 
ein Stellvertreter, der in Calania in Sicilien residirte^ dii ]% 
Angelegenheiten des Ordens, doch unter päpstlicher kit^ 
sieht. Der Kaiser Alexander von Rufsland hat nur defU 
Titel eines Protektors des Ordens beibehalten« Nach allw^^ 
diesen Vorgängen und Schicksalen besteht der Orden gtgea^ s 
wärtig nur noch ans dem Grofspriorat von Böhmen andl J? 
aus zwei dergleichen in Rufsland; denn auch Preulaen holi 
im Jahre 1810 und 1811 die Bailei Brandenburg , daaHeer^^ 
meisterthum , so wie die Kommenden derselben ganilich an^ j 
und zog .sämmtlichc*Gütcr des Ueermeisterthuma und tat A 
Kommenden dieser Bailei als Slaatsgiiler ein. • « X 

Das Jahr darauf trat dafür ein neuer St. Johanniterordes 
hervor, der jedoch nur Namen und äufsere Zeichen mit: 
seinem uralten mächtigen Vorgänger gemein hat. DerKon^, 
stiftete nämlich einen preulsischen St. Johanniterorden ».un^ ' 
zwar, wie die Urkunde dai^über vom 23. Mai 181a ao^- 
.drücklich sagt: „zum ehrenvollen Andenken der aufgeloaten 
Bailei Brandenburg des St. Johanniter - Ordens.'^ Der König 
selbst ist „souverainer Protektor" desselben, ernennt deH.< 
von ihm abhängigen GroDsmeister , so wie die Mitglieder des 
Ordens, welche eine Klasse ausmachen, unbestimmter AnsaU 
sind, ihn entweder als ein Zeichen fiir Verdienst oder ah. 
ein Beweis königlicher Gnade erhallen, aber adeligen Stan- 
des seyn miissen« 

Das Ordenskreuz ist golden, achtspitzig, und weiCi enail- '" 
lirt. In seinen vier Theilen sind schwarze preufsische Adler ' 
mit Kronen und ausgebreiteten Flügeln. An einem achwar- 
zen Bande wird es um den Hala getragen , und dabei auf 
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rSdle ärs UM^es dasselbe Kiem, R<>lili'clit nna 

16b Adler, von weirscm Zeuge oder mit -ncirser Sptdo 
fku Der GroDineistci- unleischcidet sieb dadurch, daü 
■idei grödtv tragt. Alle Milglifdvr Iiabeii das Recht, 
ttwem Orden eine Unifuim, scijärlachrutfa , wciCie Kriu 
■und Anfschliigp, mit goldene« Llii^n, weiFüem Futter 

WCiben Cnlerklddern, goldenen Epaniets, woraitf das 
U tfeifse Orili. nskreiiz lifgt, liebst gelben Knöpfen mit 
wejfiien Ordenskrenze, tu liagen. Aucb dürfet! ^e 
Oril'nikj'eitz in 'ihrem Wajijieii labi'en. ' 

kn» bis znr Anfliisung der Ballci Brandenbnrg wirklich 
Alridete Rilter des Ordens, wurden, gleich bei der Slif- 

djüwei neuen Oi dens, zu Kiltern desselben ernanat, und 
ttUfit das Ordenskreuz, wie es sonst w'nr, näralicli: mit 
nnm Arflem, slatt der schwarten, und mit einer gol- 
tf Königskronc i*iber dem Kre-oz". Denen, die ebema- 
Jlbwartsc haften auf den Oidcti hatten, blieb es freige- 

,«nr den Grund derselben , um die £i theüung des neoeu 
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Kümg Fripclrkh Wiiüclm IIL 

Groramcister. 
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Ritter. 
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K.773. 
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1^1. Mio. D.Hrn.sl»at. 
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i5. V. MaMow, II. a. D. 

26. Frlir. V. Kalb, welmarscher 

Kammer ^ PriUideiiU 
17. Frhr. zu Irm-* u. Knypbaufeni 
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G. d. L 
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1790. 
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35. V. Berg, Kammerhr. 
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45. Frhr. v. Reiswiiz , Reg. R. 
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47. Gr. Göuun,. Gb.L. a. JX 
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4a Frhr. ▼• BueK, SchlolabAiiflif 
mann in Berlin. ' 
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61. y. Viareck, g. Kr. i^ Dom« R.a. TK * 
62« y. Schweiuitz. 

63. Gr. Schack v. Wittmaa, R^ -a 
R. a. D. 1 

64. y. Waldow, M. a. D. , i 

65. y. Wulffen, desgl. , 

66. y. Nostitz u. Jaukendorf, aä«^ 
Kon f. Min. 

67.Gr.SchuIenbnrg,aichs.Kamiiibrt [ 

68. Fihr. y. Zedlitz, Landr. dm 
Goldbergvr Kreises. 

69. Gr. Eiuöiedcl, sachs..KaBiiiihi'. ' 

70. Gr. Siackelbcrg , ruxs. M« ^ 
7 1 .Fi'hr.v. Puttkammer, H. a.D. 1796 1 

72. Frhr. y. Wylich u. Ditnibitha ; 
g. R. 

73. Gr. Schnleuburg. j 

74. Herz. Fr. Lud. Alex, t« 
umber.g. 



75. y. Gürne, M. y. d. 

76. Herz. Fr. Eng. Hawr. y, Wirfr- 
temberg. 

77. Gr. BlumontJial, KuBflMrInK« 

78. Gr. Schwerin , II. a« D» 

79. y. AUenslcbtn aaC Raadowv 



■ ..„1 




j» 


H^K^f.o. 


114. Gr.n.RMTv.Be<iii,»e:i»r- . 


P^BnfmtKTg, Laniljäfenneuler. 


«W RR., 


«. *^inti«, Ob. Prasiil. 


ii5.Sr. lloihraer,ö»terr. w.Kimni. 
1,6. T. Wedril, auf Kremiow, H. 


C». Beust, »chs. K«nunerb«r. 




>. D. 


Gr. Heuckel - üuaDe/im„ck, 


117. T. Jismiinil , Htrelitucher Ob. 


.M. 


Forsliüeisler. j 


Prhr. Senm t. PilMch, Kammhr. 




[Gt.Seat&v.Piliach, läcU.Knb. 


d. Drimhni^. Krei.es. 


ia. 


119. Gr. Maltuhn, Ob-Fanlm. «. 


Or. Scliänbnrg , .icE». w. g. R. 












In A™m, ^. Jim«- u. K»mm. 


.11. - Lud. AI«. Bernh.». Lippe. 


er. R. 




Etf<I.GT. zn Slolberg-Weruig. 


L.ndw. ' 


a«ir. Gr. lu Stoibers -Werpig. 


iil. V. Dallwitz, 0. a. D. 1 


T. WüWow .uf D^nncnwald«, 




L ■. D. 


dorf. 


^. H«km «nf Gr. Elley. 


»a6. Gr. Wartenilehen , M. 


— KleUi V. NoUenilorf , Gen. 




L .796. 


■iS. Gr. Hantida , dflu. Kamnmbr. . 


^. Ba>H*bn» , G. L. 


lag. — HeHiitiaer. | 


l5o. — Vo&, K«nnierherr. 



.. D. 



T. KIc 



luf Ueli 



t ralülli 



k. Gatu Bdier Herr 

«f FaukniT. 

Ib V. Maluahn, O. a.D. 

|k v.^kbbrendorff, Präs. d. Ob. 

|tB«lai> Kaoim. 

L Gr. Kalludn, O. L. a.D. 

5. ». "V iercük , M. 

6. V. Pröct, M. ü. D. 

j. T. Waldow, Landr. d. Ams- 
Wtii. Hniaes. 

a. T. Knobeladorr, M. a. D. 
91 «. Makiabu , Hormarschall. 
•.'v.d.Sohiileubiiig, IiiUm.a.D. 
1. w. Saldem auf Wihnack. 
■,T. Blome, £rbberr n. SalLzau. 
S. wBUiuB, d>a,G.M., Gc». in 



i3i. v.Bucbwald , Jan. Kummerhr, 
l5i. Gr.EBloiisteio auf ligloffitelo. 
iä3. — Ef-loffiti^iDaufLamgiirbeB. 
154. Frhr. V. TroBchke, Luidr, 
15a. V. Teiun .uf Talx. 

136. V. Reibniu, O. a. D. 

137. Heri. Gu9l. V/Ml. T. MekleD- 
hnr|-Sol.wevii.. 

J3Ö. Filir. ^. IlolUklrch u. Trich, 

KammsrI.prr. 
139. V. Borke auf KankelfiU, L*nd- 

Bcbafl. Dep. 
i4o. Frhr. T. EgloFFslein. 
i4i. — T. Eade, gothaisch. Kam- 

merherr II. Kons. R. 
i4i. Fthr. Y. KniRge auf Lete.te. 
i43. Gr. Henkel -Oonntriinaik auf 

Kacifwicc. 
144. Frhr. v. d. Reck, Ob. L. G. Fr. 



iii5. V. Trukow, O. L. a. D. 
14Ö. V. Pi-iltwiiz u. GaiL'iuu, Kam- 
jucrlicrr* 

Küiiigliche £ 

149. Fürst Hardenberg in Berliu, 

Slaatskaiizler. 1Ö12. 
1^. Harz. Carl v. M«klcnb. Slre- 

lilz , G. L« 
i5i» Friir. y.d. Schnleuhurg, Dom- 

dechaiit in Jiraiidonbtirg. 
1^1. Trhr. ,▼. OlMen , g. St. K. , 

Gufl* in Dresden. 
103. V. Warieuburg, M. v.d. Aiiiice. 
i5 1. y. Wraugel, G. M. u. lirig. Ciicf. 
1Ö5. v> Liick, desgl. 
i5G. V. Roinberg, O.L. 
167. y, d. Kncsebeck, L. a. D. 
i5(3. Gr. Einsiede], sächs. Kaiuinhr. 
169. — Ködern auf Gliuubowiiz, 

Kr. u. Dom. 1(. 

160. Fürst Putbiis, G» M. , Gouv. 
in Ncuvorpommem. 

161. V. Waugenheimi bannöv. Ob« 
Schenk. 

1G2. Gr. Seberr auf Doberau. 

163. Fürst V. Schüuburg, aächs. g. R. 

164. Frhr. V. Troschke, iCammerhr. 
a65. Gr. Carl v. Brühl in Berlin, 

desgl. , u. Gen. lutend. d. konigl. 
Schauspiele. 
16G. Gr. ßurghaus auf Sulau, Kam- 
merherr. 

167. Gr. Seh wein itz zu ßerghof« 

168. y. Brauchiuch , O* L. u« Flü- 
gel - Ad j. 

169. y. Jasmnnd in NeuBirelitz. 

170. Gr. EglolTbtein ayf Arkliilen. 

171. y. Könjgsiuarkauf BeiUtt, Lrb- 
landhofmeister. 

172. y. Brösigke auf Hammer. 
175. y. Kleist, Kittm. 

174. Gr. Beutheiiu-Sieinfurt, Öster- 
reich, O. 



I 



ij. Prinz Leopold v. SucUmK- 
hurg. 1810. 
48. V. JN^tzmcr, G. &!•' 






nennungen. 

76. V. D}-herni, L. 

76. V. Itzenplitz a. d.Uauae Gricb4*' 

77. y.Buhr, Sü;dle-Fur»Uueültahi 

78. V.Quast zu lladeiislobeiu 

79. V. \Yaii(;ciihcim , koburgtch«.v 
g. ß. u. Ob. MarMh. , 

80. Gr. Pückler u. laiupurg IM|\' 
Burg - Farreubach. ' 

81. Gr. Pückler zu TanpliauM%, 
Kainuicrlierr. ,H 

83. — Schmeltow, M.a. D» f,} 
83. v.BröaigkeaufKeuüV|L.a9ll«'-^ 
8'k y. Dewiiz, sirclilzkch. Beg. B^ »^ 
8.^). Gr.Sciuickv.Wittenau,g.IUg.ll« ^ 
8G. y.Gcradorf, H. a. D. , 

87. .Bar.y. Uardeubröck , kobnr- , 
gisch. Landjiigi^rmeisler. .-.•; 

88. Gr. Einsiedel, O. L. ,< *J 

89. y. Trotha , M. ' • 

90. Gr. SchuUsuburg , Reg. Yi«^ ._ 
Priis. in Magdeburg. 

91. Bar. V. Maltzaiuiy L« 

92. V. d. Marwiiz auf Radnieki 
Kammerhen*« ./ 

93. Gr. Kiyscrling, HoffnandulL 

94. — Bredow auf Frifcack. 

95. y. Krusigk , M. a. D. 
9G. Ilorz. A<dolph y. Meklenlmiy-« 

Schwerin« 

97. y. Rüder, aacbi. M» 

98. y. ^iatzmer, Rittm« 

99. Gr. Hülsen , Cap. a. D« < 
2UO. — U Ulsan i. , M. n. Ailj* * 
201 • -— Schünburg au Glanchaa« 

202. Frhr. v. Iluhberg auf PraufiiUs^ 
Kammerherr. 

203. Frhr. y. Ende ,. sichi« Kanuiij. 
20 i. — y. Schmeliugy Kamuier- 

herr u. IT. 



.B«tl,ineU<->'!>.ru.mn,e.l,r. 


— .^ 


Orlowiu, G.M. , Iiuixiki. 


:ölj. ÄUx. .. Ali,.,„l..|,oo,ß;tu«l 


Ml». 


4. D. 


hku Erbath-ErUdi. 


2.'i7. C*rl t. Ä lv.n»l.-b«i,. Riilii.. * 0. 


m.to»,»Sd„.K^m.a,.}<ix,V. 


aj8. V. Unlaiuauii, «iteliiuilt. Kmu- 


a^itä, .«lu. g. Fi". Jl. 


t>»'rUcrr. 


bW», Gr. 1. Wuctcailtboi, 


säg. Gr. VfUhcLii >.■:( ».«I.U. 


2lo. Gr. Stliwettu, iviiuip. G«r. 


Sliir"'Sl,L...D. 


Ru-fer. 
3il. ». filiicllCT «,f Flui»«. 


I.J)ntgi»ii>uufKörmu. 


3*2. Gr. Sel«rT-TLo&«urBiuclun. 


Ihr. *. C«:UTiu, Hutit. Ob. 


Hj. Gr. Djlir», HiUm. a. U. 


»■iMer. 


24t V. IkHiii lu Gr. >lil.;!ow. 


(Bewha unfRölplD. 


liS. Gr. KjiUnberg, ojiterr. w.Kim- 


^.Kirdibugci i.Rolie, S[. 


merer. 


Tttwa. 


a tC V. Musckwilt , H. a. D. . 


h AulwB 1. , M. II. Aaj. 




h Jl«ULi=l - Doiinursin-rtt, 


21». r. Ttoiiu, itiuui. a, D. 


L 


3HJ. Gr. V. .l.GruUnaufrdnaricu, 


Mt»l«'l>.*uH=lMc1,vra„s 


llidm. u. U. 


Veku, D«dih. 


aöo. F,Ut. Georg- y. HüUI«.!«» Kn 




Üde. 


UKuXt-, 0. L., Comnumil. 


2S1. F[br.T.TniMJ>^>.nockeiiui. 


rAi-U!il.RoK. 




(^.KralTl, 0, L., Conimnnd. 


,i,<.Lici.lm.s. K.iinm=il.,.,T. 


Med Hui. Reg. 


35j. Gr. AlvenilcLtn, Doindeciiaut. 


&.B»Lc, G.M. 


ab'i. v.Carlowiix, tilcbs. g. FiiuB. 


pktboK, »chLKiinmciherr. 




^ Lchudorf, HaiNin^riii:.]-. 


nmidcr. 


;tf.BB«rfi!ld«BBf X.IL>CIIU. 


lili. T. Müuebbauscn, baicrtcber 


Cnl TLtad. E.ll.r Ikrr lu 


Fi.r*l(..«;.icr. 


lUUtt auf M-niMif. 


157. Filir. r.Wralliein, *,k!i>. OL. 


T.ttluineulliJii , n):>;. Rinn:. 


llur<i.!,..r. 


V. KUisl iiuf r,-.ulniii^wil!, 


■^.3. V. A-p.,..» , I.. .1. D. 


•Ju. Land. D<^|ni<. 


2J<j. Ci'..Saii<ir^ial.t, Erlit.iiiitniarscb. 


T.d. Hagen, L. a.D. 


Wajui^,lil„ . V. M.,niO in Sd,leäieu. 


-B»r. V. Sl«[cu itt (:..ilstubc, 


■iGu. V. WulfuiSiluif, *:.i:)ii. Kaiii- 


tdnucb. Ob. Ilofm. 


itifiNr. , Donilii'ir In iVL'i-Kl.ur;- 


Frlir. f. DiLi..a >i..a MolU^ui, 


-jC<. V. Sldübvig, iD Hannover. 


■Dd. ilUtl. 


^i.?.. ^.Ptes:.tmD , schv^crhach. M. 


Rhl...GroUlHif..».v.d.A,.i,. 


l8l3. 


■.^(Wtiliaarlk'crbtti';, H.ini' 


^.G.-,. v.Gdl,ori.,i,ir.-irM.i.ii.iSlc- 


nlMrr. 


.l.^i>.bloiiii, L.^^.D. 



14» 

• 

264. Gr. Schönbarg , sacht. Sc Mia. agS. Gr.WBriMMlebai, dittrr« AiM 

a6ö. T. GörukPiinGrofftbeuÜieo, C« 3^6. T.Vcliheim, haaaÖT. G.lli 

a66. T. Bismark aii^ Weile, Domhr. 397. Gr. v. Hake, Hofnundud«^ 

367. T. Sydow zu Schünow, L. Friedr« t. Preuläen, u» KamBuij 

268. Gr. Reichenbach auf Groschuitz 398* Gr. v. Schwerin anf Sekm 
in Schlesien. rinsbui^ bei Aaclanu 

269. V, Schüuing, Kreisdireku des 399. ▼•John&ton, L«ndntlid»Wl 
Pyritsch. Kreises. lauer Kreisea. 

370. V. Carlowitz, »acbs. Kammer- 5oo.Georg;¥.Kiedesel,Frhr.'v> 
juuker u. AmuhaupUnaiiii. bach in Neuenhof bei 

371. V. WerLher, Kaiomcrherr. 3oi. de U Motte Fguqnrfy IL •• 

372. Gr. Schulenhurg , zu Zahmen, i8l4. 

Mch«. Kammei herr. 3o2. Gr. ▼• Moltke , meklenh. | 

373. V. Zeachau, sächs.G. L. 2o5. t. Loben, sachs. Oborloi 
274. Hans T. Saldcrn, zu Gr. PUsten. jjueister. 

375. Heinr. t. Saldem , desaauiscfa. 3o4. v. Yieth , sachs« G« VL 
Forstmeister. 3o5. v. Thielau, bnonschweigii 

376. Y. Tscbirschky auf Malselwitz, Kammerherr. 

L. a. D. 3o6. Fürst Adolph zuWittgeaaM 

377. V. Grahowsky, M. a.D. darmstadu Viee-Ob.Kej«iiiiar 

378. Gr. Bex, Sachs. Kammerherr. 307. v. Widecke, auf GorsAeadi 

379. V. Üchiritz, iu Mittel- Soh- meklenb. Kammerhr« 

land, Sachs. Ass. 3o8. 'v. Beueckendorf m BliUM 

380. T. Riedesel, Frhr. v. Eisenbach. felde , Bi. a. D. 

381- V. Alvcnsleben in Caibe an der 5o9. Gr. Mahn , I^mdmandulU 

Milde, Domkapit. 3io. t. Kerssenbruch zu fiantra| 

38a. Frhr. V. Jacohi - Klöst, St. Min. 3ii. t. Dewitz zu Cautreck« . 

385. Gr. Lieven , psterr. w. Kämm. 3 12. v. Blomberg auf Liebtfaaly M 

284. — Uül&en , Landsch. R. lersch. R. 

385. T.d.Lanken.schwerinsch.Kam- 3i3. Bar. ▼• Bülow. schweriaacl 

merherr. Kammerherr in Schwerin. 

38G. Frhr. T. Romberg, in Saatzke« 3i4. Erust Schach v« WittMan 

287. v. Stenger , russ. M. Langanken in Ostpreaisen« 

288. Gr. Carl Mor. v. Puttbns. 3i5. y. Burghagen , Drag. lUttnii 
389. Frhr. y. Stosch, auf Insters- 3i6. Prinz Wilhelm y. fleiscp * P) 

heim , Rittm. a. D. lippsthal. 

290. y. Brandt, auf Seewaldo, g. 517. Gr. y. Waldeck u. Pynav 
Justiz - u. Trib. R. in Stuttgart , württemb. W. f. 

291. y. Briesen, in Liegnitz, H. 3i8., Gr. Schutenburg - Wolfibsl 
39*2. Gr. y. d. Groben, Hofmarsch. brannschw. Min. in Braiiuidawi 
293. — Tauenzieu y. Wittenberg, M. 319. Gr. Klingsporn , -Rsff. IL 
394. y. Arensdorf zu TrebkaUyLan- 320. Frhr. zu P^ttliU, C!apwa«J 

des -Depot. 32i. Gr. Pückler, Cap. 







1 


^PB«, L^oti . 


5do. Fifcr. ». K-HT io I»"(^ *J 








353. Y. Plciseii, br.u««Uw. Ob. L. 


fOlhtll. 


=.Ad,. 


,BMiD. Bt^.R. 


555- '■ M-uow, Rrg. R. bd der 


Ar. V. H.mB«ru«i<, . Ho(- 


nnimirL. Rrgieraug.- 


Ck. u ä^su o. TeLlnborg 


35^ T. Golu,- Kap. 






der Elbt. hiai«. >. D. 


'«.liU». 


556. V. \riMi.. Omg. L. 1 


b-TBtx. L. ■. D. 




IU^*.5fH]t*l, weimarsdier 




IMBbErr ia Weimar. 


5&ä. Ludw. T. OldMtni^. de^. 


L DMke, Hafmanai^U du. 


35j- Florvnti« ». S;.i»«, L. ., D. 








3hi. Frhr.Mor. T.B^uiuIwdi. koi- 


IUn.W>Ui*bu*.H«u--tU>- 


hua. Jioiiu. 1 


(«bIu d. l^ntlsr. Friedrich.) 


363. Cr. V. .ScImlenLiirs- AIMd- 


fc. G»l t. ZeäliU u. Lcipe 


h.«.n.L. 


IkMMliuI, L. >. D. 


jiij. r. E]«M jl. Mielau, L. a. D. ' 




56i. Prltr. V. Preul^ek, gtoü^hen.. 


. Suurm . rn». n. 


hc«. Ob«ho&n. i- ü«n.«. 


3«5. <. Sclimotc« in Schilkowiii, 1 

K.'.mion-Iir. 



Br. C>il T. E>l»eh, baier. 0. 


3f.6. Gr. JUine. Levin ». Wiuün- 


Kte.v. Cadc, h>du»cL.Ober- 

Br. HolL, Ja«. O. 

•w Lewaow , Rium. i. D. 

Dttmiudi. 

Sr. w. d. SdmleobnrE , geh. 


gcriide. 
367. FrliT. V. WiHeri , Depuu dct 


3Gg. > BaiUDb»:b,I.ildburgfa.n«g. 
Präs. 




370. V. Uüi.cbhausBB, bn.uu.cli«. 
OhnkamuiüriH-. 


■*i «d B<^. B. iu Goib*. 

bW-dfa.-.. Treiü«». 18,5. 
Or. laoiiditt , L. 


571. v.KaMuu, •cKwer. Kammbr. 

371. V. Uar..^. , M. a. D. 

<i. Appell. B. 
37-i. Friedr. v. Msliahn. Dra-.L. 
575. Hcllni. Büglilav V. Mal«bn, 

],. a. D. 


;— eBwr««..L. 

<. d. lUck, Uni. SiuiB. 


J76. Ollo find. Fv. Y. M.iliahn, t. 
57;. Gr.Mur.Heinr.J.HopfprW».. 



;i'M. I'ilir. r».itia Killdr /u TuiL- 4iii). rrlir. v. OliUrnliiiUMto in > 

Du in WiilUliiiKcu. liHUbf^ii. 

.i/i). V. Pinli, O. 4i«i. <•!'. V. Jliücliuiibiuli mif pol 

J8ii. V. («ri'hiiwrr in Si liiiiiuilphtit);. Wiii blt/. In Ol>iii-grlilif«iiiii| Jllftl 

.i8t. l'iiii'. \. Kliiiiiiunn, iiihH. Kuru. -'ii i. v. Ju^ow In (^uliuJl iu tUr i 

.'iH'/, Cir. l'iieklcf uui' MitAiiu. inHi'k , lt. u. ll. 

.'iM;^. Kilir. V.Srlitflc /iiScIiflfnliiii-f^. /ilJ. v. IMiili , L. 

1)8 1* V. itifeiuui'L , nüMaiiiii. Oiicti'~ -n^, v. L''ltiitiw , iliitriii u. Ad 

iiLtihili. iii Dilidi'iuli. 4i I. liit-liiiri Oiui, dürfet kii L] 

5:iii. V. >Si:lMMiLi!rg %n Jiöniidien im ttnr Ihrliiiu. 

l'.i-/f{eli. , HJidiH. M, 'Ai!i. v.Siiinlitii-f(, Kriili. A.Orbgi 

3;JÖ. i>i-iif' V. .Sililii>|i<'nlittt'h in 4i(). i*'rlir. DlhitNilit v. WertI 

ArtimUrf, Kuiiiintulii't in liiiii:liiiii^i*n. 

5H7. V. Stilnw, Jlilini. n. 1). 'Hj, llui'. d« läfi«i' in Stuf^kliotn 

JMH. V. lliirni-luiW , UljiitiiJi'iilili. in ^nH. v. Kdiiiiii üufi Wiilliiii 

Tu»<liriiU* <II(J. V. Aivunfelflicn , M. 

;)Mm. V. ]''ii)i-iüi:li I Luiulr. inWull- -i ui. J''ilip, Vi 'JVImmiiiAi' BufQ 

niiibicili. t'ii/, J<. 

!)i)o. \. Itiiduw auf JluKnl«il(ii r. ^i'ii. v. Arnim , Diiim* 

51)1. ilr. .SiMiiiiil. UUu V, ih'iiiliujl', 4 '.'i. l''t-lir. v. Stir.Limlorf , Rtit, 

li, 11. 1). iliili. 4'>5. V. Iwinfffu Hilf Jluriiitdor; 

3<)i. V. J'liiten, m:Iiwi'i[. M. 11. Ailj. tUv Nittiliu'lunikiu, 

2(ij5. V. HurimuniiHilurf , fci:liwmL 4u^i. v. JkMiikMinnnii , M. a. Di 

l4ff*, Mfir. <!-'.'). V. K leint Hilf AiuiflrMiorfy 

3'|4. V. Wi4liliiilil I «üliWAil. M. 4i6. V. Kalkrtiiilli , lim. 1^. 

^tj!). Aiiaiifei Fi-Iii'i Vt Kil(j{iiuunn, ^'»7. Trlir. v. JHix9n-Fiiik«| G» 

rii«ii. KoiiuMt 4'jH. V. SrlimalvnM«! »treliu. 

^ijCi, <«r. IliiluMiilial XII iKilkiiii. Kiinimi*tli«n-f 

3<)7. v.l^ii'iiiriilninb<*nii.Mii'iitinfuiili. 'i.M). («.irl (jrnif KuOiUinlmrg-^Tf 

3(jM. <•!'. r.rnbt /u i.ip|jf in h^i - lunJi h. JUliUjurghiiii»«]!, baten 

aighvvinl«)!-. O. i\, K. 

5i)(). Kilir. V. Hiirilenlicig uuf Wie- ^S«). \, Hulow, O. Lt , Goiiv. d, 

ilt;ibiL*ili , J.uiiili. Pijiulr. Willi. V. iUMeu-Cm 

inn, V ll(''inißii, O. 43 1. Filir. v* Dulivigk , uaimu 

•UM, V. Üu^fl| O. Kümm.*iu Siral" i)b. A|i. C!«i'. Prdii. , g, Mli R« 

Kiiiiil. 43^.. V. W.ing(inliiiim,goih. K«ni 

*iit\i. iiV. Dnlilciii XU r/ii'Utiurg. afS^* v. SiTlmrli , ftolli» A(*K> A« 

•in^. V. ll. Mi-r.k auf Oliitinrclde.' 431. Cv, llJUalor Milf bmitlim 

Uli. V. hiuiiigk I O. 1«. J.iililirii , Kamiiierlirt •' • 
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471. V. Karowki , L. ». D. 
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^WUMibaH« ia Fikba*, 


teo, Kiisinb. u. JL^. R. 


^Ka. Zt. 
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^Bsnbi laMiu>>,K.inuur- 


47f.. .. MiHecki, Üergr.loWddw- 


^^ KUlm, 


Urp. 




477. B«r.t.A«ibDiti.,itt>il..K.nuab. 


^|Mlts< S. 


47S. v.M««Ueaburs, l(.tim.i. D. 
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Cr.C.L.*.HopfB«iB>, Dom- 


486. Gr. Kdoeia, Uta. L. 
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ORDEN DES EISERNEN KREUZES. <^^ 



Unter allen Orden , die je geiiiflet worden sindy ist )ifoIil^: 
keiner so sinnvoll, keiner für einen so hohen, herrlich 
Zweck, keiner in sich so «iniach, so pi unklos, und d 
so bedeutnngsrcich und mit sn vieler Eigenihiimlichkeit MUh^, 
gedacht worden, als der- Orden des eisernen Kreusvs. Dit 
Idee dazu soll von seinem Stifter selbst herriihi en , * ) W«t 1 
niemand beswcifehi wird, der dieses erhabenen Färst 
jtartes Gefühl und tiefen Sinn in so vielfachen BesiehungM 
und Handlungen schon erkannte. 

Als am Schlüsse des Jahres j8i9 die allwaltende VoiS 
sohung über den frechen Unterdriickcr aller Menschenrechli^ 
auf ßufslands Eisfeldern das schrecklichste Gericht gebtUeii. 
halte, und die UolTnung keimte, daf» endlich der Zeil pnnkC 
herannahe, wo das auf Enrojia lastende Joch der Untei^\S 
drüükung fremder HerrschoH gesjirengt werden könne, und 
der Druck einer eisernen Zeit, dem lange im SU Heu erseulitmi • 
Ende sich nahe, da regte sicli zuerst im prtulaischen Volke .j 

*) Nemutis 1, n. 5). 53. 
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h und «in« Kraft, lo lelten eis »clilongjwertlj. Im 
"iiino des Wnrt» Jarf cnaa ««gm: Kur niit 
u in d«'ii «-rslrn Ui>ii<len dm Jalirc« l8t3 
r 4li«S»JB Volki^ : Krieg um Freiheit und Rcclit oder TciJ. 
pA dn König beurLlufi den Krieg, becrimml tliin.Ii den 
Air,, dfr auch ihn ^rfiilUe. Er bMclilof» den 
llUn e«it»clR-idt<ndvn Kampf mit Golt, uiiJ — Gott hair. 
rtttuUrn liallB Oi'drii Und Ebrennieb«M , aber diese Aus- 
liJumiigcn wiu-Rti in gfwüllnlicllun VrrhsItnUseii ße\von> 
, M« «farcii wühl »«Ibit dcnrn crthcüt worden, welcli« 
I Tiir d«ii Ireinderi Uiiterdriitfcer fechten inursten, 
I «M-U per>i>olicfa au»geK<'ichn<il liallen. Wip Leiten abo 
b« Tliatcn in der bevorslehendcn groCsen Sache, in einer 
dtetl eurBeiordentJicheii Zeil, mit diesen Urden ausg«- 
t wcrJen können? Und dach lag to viri daran, der 
rn Begeisterung ein üufseres Zeichen zu geben, 
1 dw Tbat anzuerkennen , unil di«, welche in den groi'aen 
fen ier Entscheidung gro?t bestanden, mit einaider xa 
|||iMiui> Kuuig Friedrich Wilhelm lU. erriciilete dalier 
f Ordra dea etsernen Kreiiees. Er tliat diefs zu Breslau 
I lo. März i8i3. Von dicseni Tage ist dit Sttllungsur- 
mAt dalirt, deren Eingang so lautet: 

„In der jetzigen grorsen Katastrophe, von welcher für 
■ Vaterland AUes abhängt, verdient der LrältigeSinn, ia 
«Üon so hoch erhebt , durch gani eigenthiimliclie Uona- 
I (eebrt und verewigt zu ^rerden. DaT» die S(andhaf- 
gteit, mit welcher Jas Volk die .uuvidersleliliclicn Übel 
ttmet eisernen Zeit ertrug, nicht ziir KJeinniülhigkcit h>-Lab< 
fatak, bewahrt der Lohe Muth, welcher jelxt jede Brud 
WMA, und welclier nur, aul Heligion und auf treue An- 
iBnghchkeit an König und Vaterland sich slütacJid , au^Iiar- 
|mi kannte. 

A Wir Laben daher beschlossen, das Verdienst, welches in 
pnD jeUt dusbrechciideti Kriege, entweder im wiiklicben 
■mpf« mit dem Fi-iade, oiWr aufserdcm, im Felde oder 
Itbeim , jedoch in Beiiiehunjj auf diesen grufsen Kampf um 
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Freiheit und Selbstständigkeit, erworben wird, beiondenM 
anszuzeicbnen y und nach diesem Kriege nicht weiter.^ 
verleiben a. s. w." f 

Das einfache Ordenskreni ist von schwarsem GblAeisttJcf. 
mit Silber eingefafst. Die Vorderseite ist schlicht, die Ümh 
Seite aber zeigt im obern Flügel des Kreuzes die Anrang»^» 
bnchstaben der Mamen des Stifters F,TV. mit der K.ön 
kröne darüber. Unter ibm breiten sich , in die Seitenflügel^ 
hinein, drei Blätter eines Eicbenzweiges aus, und im anterttfj 
Flügel liest man die Jahrzabl i8i3. *) So einfach das Gan 
ist,' so bedeutungsvoll ist es. Der Stoff weist auf die 8chreok<4 
liehe Zeit, in der man letzte, und weist zugleich auf dflil^: 
Mittel hin , welches zur Befreiung von der Knechtschaft; devv« 
Schöpfer in die Erde legte. \^\^ Form erinnert an deiS»:^ 
Jammer, den man erduldete, aber auch an die Heiligkeifel 
der Sache, für welche, man focht. Durch die Königskronil V 
wird zuerst die Sache des ^gemeinen Wesens an den Thron« 
geknüpft-, dann tritt in dem Mamenszuge die Person dcit/ 
Königs hervor, der kein Bedenken trug. Thron und ElroiM^ 
um die Ehre des gemeinen Wesens und für das Glück seiner - 
Unterthanen zu wagen. Der Eicfaenzweig deutet auf deiife4^ 
sehe Art und Sinn, und die Jahrszahl rückt die heilige Zeit 
vor die Seele, wo grofse Entschlüsse zu grofsen Thaten ge*^ 
führt haben. In der silbernen Einfassung sieht man dai 
kräftigste, männlichste Metall, vom reinsten und. zartettm- 
umschlossen. Das Äufsere empfehle Lieblichkeit und Dji-« 
schuld, aber im Innern wohne Festigkeit 'und Kraft, und' 
wenn wir Frieden und Wohlstand suchen , so sollen wir um 
das Schwerdt und den Krieg scheuen. ^^^^ ^ 

Die Mitglieder des, für ewige Zeiten denkwürdigen Or« 
dens des eisernen Kreuzes, zerfallen in drei Klassen, in*.' 
Grofskreuze, Ritter' der isten und Ritter der 2ten SHaate.- 
Hie Grofskreuze, deren Kreuz noch einmal so grofii als das / 

*) Im Jahrgange 1817 dieses AlmanacUs befindet sich eine Abbild 
dnng davon. 

) NemesU 1. H. S. 5o. 
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EluMn iit, tr*g«H «H ai) einem scbtvai-z«n Bande 
tfifaMung um den UaU. JNiir l'Ür eine ^<^«/oa- 
t enUclKtdende Scblaclit, nach welcher der Feind seine 
I ▼prlatarn mufs, für die Wegnalime einer bedcnlen- 
tf^tUfg, oder anbaltende VertLeidigniig derselli^n , to 
tnt nickt in Feindes Hände Gi\l, wird das Grorakreiiz 
«nmandirenden erlbeüt. Die beiden andern Klassen, 
in Ernu von gleicher Grofae ist, Lagen es im Knopf- 
and swar an eben dem Bande, wenn es im Kampf« 
|dmi Feinde erworben ist, und an einem weifaen Band« 
MBbw^rzer Einfasiung, wenn diers nicht der Fall ist. 
iBitter der ersten KUif^c tragen dabei nocb auf der lin- 
lAroat ein gleiches Kreus von schwarzem Bltide mit 
her EinlflHDng, oder vun weifseni Bande mit scbwarzer 
hpHllif. Die zweite Klas&e wird diircbgehendi xu<^^8t 
iebcn, tind nur, wer achon za ihr i^ehürt, knnn die 
fc «rwerben. Der Besilz anderer Orden nnd Ebrenaei- 
I bewirkt von dieser Vorschrii't kei[ie Ausnabiue. Sie 
«ber mit dem eisernen Kreuz zusammen getragen, 
der Verleihung wird durcbans nieht der Hanp, nocfa 
t Sund berück sieht igt, aber Preiifär zu scyii , ist ein nolh- 
lldigea Erforderniis, und können es daher Ausländer gar 
fct «rhalten. 

fAUeVorzüge, die mit dem Besitz des prenfsiselien EhreU' 
ttfwiw iBter und aler Klasse verhunileii sind, ge|in auf 
P«imiie Krenz über, und es ilndet dabei kein Unterschied 
It, zwischen dem Kreuze nm soliwar/en und dprn am 
■Imii Bande. Wenn ein Soldat das EhrenKiicIicn 2ler 
Im« hat, nnd sich das eiserne Krouz aler Klasse crwiibt, 
(«rliilt er mit diesem die, mit dem -Kefitie des Ehrenzei- 
Ml liter Klasse verbundene, monntliclie Zulage. Andere 
itbeile sind nicht mit der ErlanRung des eisernen Kri'uzei 
Airaden. Es bedurHe deren aber auch nicht, denn, konnte 
h wohl ein Lüherer Gewinn beigdegl werden, als das 
irliche Gefühl, milgewiiki zu haben im grofsen Kample 
r Freiheit und Recht, ffir Mit- und Nachwelt! 
1 
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Um du Andenken derer t^hrenvoU anf die Madiwelt 
bringen, denen dor Orden nicht ^u Theil werden kon 
weil sie Ttir das Vaterland fielen, verordnete der 
unlcrm 5. Mai i8i3, dafs in jeder RegimeVitskirche. eine 
i'nclie Taiel, f)ben mit dem Ordenskreuxe im vergrörie: 
MafNlebe geziert, auf Kosten des Ölaats erriclilefc wei 
muf^ite , mit drr Übersclirid : „Die gefallenen Helden 
dankbar der König und Vaterland. Es starben den ,HeIdmi|« 
tod ans dem .... Regimenter'^ Nun folgen die Namen 
Gebliebenen nebst Tag und Ort ihres Todes. Auch ifa 
für alle, die auf dem Botte der Ehre starben , in j 
Kirche eine Tafel errichtet werden, worauf die JNamen 
Gefallenen aus dem Kirchspiel -* die, welche das eiaemilF 
Kreuz erhallen halten, oder dessen würdig gewesen wäreo^ 
oben an — • geschrieben sind, und als der Krieg gaandi|^j 
war, erfolgte zum Andenken aller eine kirchliche Todlenfeiei^ 

Um ferner auch diejenigen Individuen mit der Erthei' 
lung des eisernen Kreuzes noch beehren zu können ^ welokl|F 
im Laufe des Krieges von 181 3 bis i8i5 dazu bereite '^ 
Vorschlag kamen , es aber damals nicht gleich erhalten kon 
ten, wurde schon im März 18 j4 verordnet: dafs die eiseiW' 
nen Kreuze 2ter Klasse am schwarzen Bande, veiii^« 
erben sollten, und zwar ko, dafs sie, nach dem Tode ilurat 
Besitzer, an das Regiment, wobei diese eben standeUi •% 
mochten es bei demselben erworben haben oder nicht, mtfi 
neuen Veriheiliing an bereits in Vorschlag gekommene IndU» 
vidnen desselben Regiments oder Truppentheils, zuruekfielev^. 
im Januar 1817 wurde diese Einrichtung aber dahin ver« 
ändert: dafs solche erledigte Kreuze, auch wenn die Inhaber 
in ein bürgerliches Verhältnifs versetzt waren, oder die > 
Militairdienste verlassen halten, immer an diejenige Trujf*. 
penabtheilung zu diesem Zwecke zurückfallen , bei welchenl * 
sie die Besitzer erwarberi. Die Wahl der Vl^ürdigsten unter 
denen , auf welche solche erledigte Kreuze übergehen solleoi 
geschieht unte^ der Aufsieht der General - Ordens ^ Kon* 
mission , vom Regiment oder Bataillon , und ewar so : daA 






welche OfUciere Iiallcn, wiedpr nn OfFici«: 
Meni dt* der ilbrig^n Soldalvn ober an FeWwcbrt, Unier- 
■Ofciere odei- Gemeine, ohne Unterscliipd des Rang«, ver- 
üben wc'rdcu. Ist b^i der Truppe iiabllteiluiig kein, tat 
InoridniiTiE während de» Kn'i-gi , iclion ygrgescljlagcne» 
tub}«lit mvlii' TorliBiiden, dann werden' die erlediglen Kreuze 
nräclljeaendrt. Diircli drn Aiialrilt ans dem Militaiidienite 
pbt d« Recht der Erprbscliall eines Kreuzes eben sn wenig 
da durcb den AufeniLult im Auslände verlciren £<<i den 
btfneii äer GeiieraÜtät findet kein Forterben statt, sowie 
■cb weder das Grorskreuz, nocL daa Kreuz ittcr Klaite 
|K sdiwarxcn Bande, und die Kreuze isler und aler Klasse 
Ml weiben Bunde niclit ibrferben. 

fiierna<:)i wird dalier das Vei leihen des eisernen Kreuze» 
'TT Kfatsa am schwarzen Bande, noch eitle lang« Reihe 
rin Jahren hindurch statt tiiidtn. 

tJbri|en3 sind alle allere Fahnen der Infanterie nnil Stan- 
lirten der Kavallerie, welche in diesem Kriege geführt wur- 
IcM, als eine besondere Auszeichnung, mtl: äwta eisernen, 
ireiae in der Spitze veraiert worden. ' 

Die SaniTne der eisernen Kreuze aller Klassen, wdclfe 
eit seiner Schüpfung nnd bis jetzt vergeben wurden, be- 
ioft steh anf io3[)0. Davon lebten noch iiv der Mitte de» 
Urei iSi8 die Inhaber von 

4 Crnfi kreuze, 
C3i Bittern der isten Klasse, 1 
m:oo Rittein der aten Kia^ 

a Rittern der islen Klas 
331 Rittern der 2ten Klas 

|5ä8 Sui 
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) schwarzen Bande, 
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Ritter des eisernen Kreuzes« 
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A* Am schwarzen Bande mit welfser Einfassung* 

GrofskreaZ'e. 
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1. Fürst BlücTier, mit einem gol- 3. Gr. Taucnzien v. AYiUenbcr^ &■ 

denen Sterne, worauf das eiserne d. T. 28x4. 

Kreuz liegt, auf derKrust, 1813. 4. Gr. York ▼• Wartcnbnt^ , G. djt 
3a Carl Job. , König y« Scliweden. I. a« D« , 1 4^ 



Erste Klasse. 






1. T.IIclIwig, O. L. ]8i3. 

2. Gr. Klc'isL V« ^olleudorf, G.d. I. 
5« V. Kattc, Hus. Rittmeister. 

4. V. Hillcr, G. M. 

5. V. Corswandt , G. L. a. D. 

6. V. liödcr, O. L. 

7. Y. Miiiriing, O. 

8. Leiiiiiann , O. ▼. d. Art. 

9. T. ZIeteu '<, G. L. 

10. V. Grollmann , G* M. 



27. Prinx Ludw. v. Hessen - Hoinba 
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G« L. (21er Sohn d. Gro&kerzogL)',* 

28. V. Thüxnen, G.L. 

29. y. Me;ycr , O. L. a. D* 

30. y. Gagern, O« L. 
3i. y. Beyer, O. 

32. y. Romberg, O. L. 

33. y. Mcllentifin, Gap. 

34. y. Wobeser , G. L. a. D. 

35. y. Dobachütz, G. L* 
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11. y. Oppea , iu Siede lu der Neu- 3C. y. DiezeUky , O. a. D. 



mark , G. L. a. D. 
12. y. Pelry , M. 
i3. V. Rcckow, O. 
i4. y. Jürgas, G.L. a.D. 
i5. y. Sclliu , R. a. D. 

16. Gr. Gneiscnau , G. d. I. 

17. y. MüJIiiug, G. L. 






37. V. Streit, O. 

38. y. Schmiedeberg, O« 

39. y. Carnall , G. M. a. D* 

40. y. Laugen , O. 
4i. Prinz Biron y. Kurland y G* L« j 

Gouy. y. Glatz. 
42. y. Braun, G. M. , Brigade *- Chsf 
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18. Herz. Carl v. Mekienb. Strelitz, der Artillerie. 

G. L. ( Bruder d. GroDtherzogs.) 43. y. Rauch , G. L« 

19. y. Scliütz, O. 44. Gr. y. d. Golu, desgl. u. Qt^ 

20. y. Fuuk , G. M. iu Paris. 

21. y. Tippeiskirch, G. M. 45. y. Hüliuerbein, G.L« 

22. y. Pirch , G. L. a. D. 46. y. Klüx , O. 

23. y. Thiälc, O. 47. y. Katzeier, G. L. 

24. y. Uorstell , G. L. , Gouy. in 48. y. Valcntini , desgL 
Prcufscu. 49. y. Borke, desgl. 

26. y« IIoIzendorfT, G. L. 5o. y. Siüholm 1., desgL 

26. y. PodbicLsky , Riitm. 5i. Gr. Pückler, Rittiiu 




EliMiiw>tri;iu , O.L. a.D. 
Iw, C»f. «. AJj. 
[•Juviutciii , O. L, 
tjtaioAj, Cif. 1. D. 
;H]r|M)Mj«rn. . M.V..I.I. 

Sicbir, Cot. oir. 

bvfcenJeiili O. , Konunatid. 




riu Zchter, QuarliermcisUT. 

Niandcr, An. Cip. 
lOI. Y. Thiele, aL. .. D. 
197. 1. Hom , G, L. , Kominaud. 

■V. Magitebiirg. 
.>:<. v. Rudolplii, O. 
Ol. Y. Lobeuüial, G. M, 
ü5. V. Sehj.ck, O. 
ti6. Gr. liraBdenbiirg , 0. 
— KaniU, AI. , 

V. Rummel, M. 

Y. Lttiibis, G. L. I.D. 

Y.HntinowtJii, C^ 

vWitluitni, G.M. 

V. fValkagcB , O. L. 9 

». Solu, O. L, ^ 

v.Ljuker, wejnunich. M. 



, M. 



. O. 



.WioiHkoWbki, O. 

noi LangemloH , ünl.Orf. 

. Bojen , O. L. , Kuiniiiauil. v. 

icb. 

. X.eUow , O. , Brig. Komiud. 

. Tiubeolieini , Oip. 

.SlDgocki.Jt'ituu. 



V. O.I.Cg„ 

V. Rohi , C«p. 

Y. L>uri-iu , O. lu 

y. üamh, G.M. 

V. Below, dcigl. 

v.Hucl, M.i. d. Act. 

Ziegler, dcBgl. 

Clivistopli Merlins, Fi^Mvebel. 

GoUfr.Keubert, Ob. Jüg. 

Paul Unfug , Fcldwtbel. 

V. Scbmld< , G. M. 

KöhD T. Jaikl, G.M. 

V. Pribaud , O. , RoUunaDil. v. 



,. Ruli 



, O. L. 



1Q1 

i3i. 


t. Aii«r, H. 


,74. y. Boniell, M. v. AdJ, 


13». 




»75. y.WedoU, O.L. ■' 


i33. 






i34. 


V. rollern, Cap. 


Chef. 


i3ä. 




177. y. IIaLe,G.L,,komiu>d. 


j36. 


V. Ifami., L. 


178. y.Itgo»,G.M.:Ob.St>D 


.37. 


Friccin*, O. L. i.D. 


179. ^.liUiina,<;.M.,Bw,g.Ck 


i38. 


v.Wk.k«, Cp. 


180. y. Lnck OfBBl. 


iSg. 


«. H.Hiit. C«p. 


181. Gr.ütolUrg, OL. Fiag.A 


I4a. 


Fr™I.H.ckeh.rtU,Onl.Off. 




i4i. 




»85. y. Thilr, 0. 


i4j. 


V. Hühl , Art. 0. 




]43. 


Jünichen, Art. Clp. 


nund. i« WUlcnberg. 


i44. 


v.W.rbuT6, G. M. ..D. 


i65. y. Block, 0. 


lü. 


». (>ri»B,0. L. 


186. y. K»Du..«.k. G.H. 


»46. 


v.Hol».G.M.,Bns.Cl.af. 


187. Y.Diururth,O.L. 


"7- 


«. Keller, H. 




i4S. 


V. K]Uiii«5,O.L. ..D. 


189. y. Oq.rtt, 0. L. 


149- 


Dk-lrlch, O.L. 


190. T.WiUlebeu, 0. 


iSo. 


T. Seluiuliy , H. 


191. Y. Ende, G.H.,Kmiuu 


>6i. 


v.Cülomb, 0. L. i8i4. 


y. CüUn. 


i5i. 




191. T. Dnnih, M. 


i53. 


Ciypubki , Feldwebd. 


193. Gr. KMtlLi, 0. 


i54. 


KorMtit, Uhu Off. 


194. T.Brünneck, 0. L. 


)55. 


Y. Wnuck, M. 


19a. V| Rnewik; , Cip. 


i56. 


V. Bunttui , M. y. d. Armee. 


19C. y. Stnati 1. , O. L. . 


167. 


Perle , M. ». D. 


197. Y. ScIlWkbDw , G. U. , K« 


158. 


v.Bi.r.ki,Cip. 


uuutd. Y. Mindea. 


1S9. 


V. N.umer.O- 


KJ8. Y.SteiDÜcker, O.L. *.D. 


t6ü. 


».Winterfeld, L. 


199. y. Strmiu a., O.L. 


iGi. 


V. Sjrfow, G. M. 




163. 


Y. Müller, 0. L. , 


aoi. ScUmückcrt Cop. 4. D. 


i63. 


T.Pfuel, O.L. 


303. B<r. Y. Weiber, M. n. Adj 


164. 


v-CI.«««-!», G.M. 




iC5. 


V. Schinidt, O.L. 


3U4. y. MiHow, 0. L. 1. D. 


166. 


T. [toell, Cip. 




J67. 


T. Meyera.O.L. 


Y. StraUmid. 


1C8. 


Y.Zjtlimukj, O.L. 


3oG. y. Cr-lell , O. L. 


.69. 


Y. Owitieo, 0. L. 


207. ». Tillj, M. 


170. 




20S. V. Sommerfeld, L. 


171. 


Y. Tümplins, M. u.Adj. 


aog. Y. Äiockri,, ßittiB. *. D, 


171. 


B«.lo, D..t. OIT. 


210. y. Kwweu, M. 


»73. 


ReluDciikliu,.OIi.Jü(. - 


2H. FenCT>w«k,L. 



M-.t 


»S5. 


°1 


rM^itt»:. 11. 


iSG. 




*r^. u 


aäj. 


T. Heiuinuua . U. o. Adj. 


fc«.p...C^ 


358. 


T. Huke , lütUB. 


pant, C*|>. 


aS- 


Gr. filucll« T. WaUtUtI, &. 


«»fcn. L. 


M 


. .. D. ^ 


G*.l, M. 


,6o. 


T. Zcpclio, G. M. J 


,I.B[]lt>uloi,.. U. 


rf,. 


Y. CUuMwiU , 0. L. f 


M>ri«h. O. L. 


af'i. 


V. A.iuuld , U. im G. Sttk 


bhU.», Cp. 


a6S. 




KmbL«. M. l.<.Cn.Suk 


=6^. 


V. Knchi. 0. L. 


iW.c^.rp, M.,.d. A.u 


aßä. 


T. Siöliül, Bo», 0. 


tDUanan, Coi. Oui. 


i66. 


T. K,r«L< . de.gl.J 


DnlKabU, M. >. D. 


067. 


*. HuToatDwAy , 0., Kon- 


HoTM, Ctp. 


ound. T. Üöoi-idw.^. 


■n, M. *. d. Art. 


ace. 


«, Tbämmel. L. 


«..U. 


2Öy. 


,. Rllnko»»»«!, 0. L. 


!)»*■, Ume- Rium. 


370. 


«. Ijurke, M. 


r<n«do(ir, iuiuo. >. D. 


271- 


V. L«üe. 0. L. 


,M—iu, U^ 


373. 


.. Z»«row , M. 


aoOkj, L. ^ D. 


373. 


.. Drewiu, M. 


■in««, Grfr. 


a7*. 


Gr. 1,11 Sullms, a L. a. D. 


bni«uK^o, Cap. 


37a. Rejboi, H. ÜB&fiUb. « 


■ydtUi. O. L. 


»76. 


Caiubäiu, Art. Cap, w 


|..Biirshuff, O. L, 




Muller, Wachl<nd>Ur. 


IT«»«!«, L. ». D. 


370. 


CUriitiMna. Dragon.r. 


p,6Ml<>t*chwli>g, L. .. D. 


573. 


.. ScLoulfi , M. 






.. Gerdlel, C>p. 


>»F*Tm. L. 


iBi. 


V. Mlibicii, M. 


WÜM, Am- Cip. 


sSa. 


T. Dobow , 0. L. 


|>lteick<. dcfil. 


383. 




%.P^,Cp. 


38 i. 


V. ^Vrangcl , G. M. 


», ■Wieg.nd, M. 


aüä. 


.SielHirL, ünLOff. 


.. Siui>«J.^J.i., O. 


JÖG. 


Go[!l. Ficblc, Muiq. 


*. Z«irow . 0. L. 


387. 


.. Scbirrmu» , C<p. 


1. BiUnbecL, M. 


388. 


V. Bojauuwikj , Riltm. 


,. C«uriu , M. 


38y. 


>. Vofi, M. 


I. Vf ojikj , O. «. D. 


ago. 


,Sclifffl«r, Cap. 


r. Bwcr, U. 


291. 


auch V. Golzlicim, 0. 


*. DkUntkj , M. 


292. 


V. WoinVadi, L. 


«. Hull«ber . M. 


395. 


y. Koschkull, 0. L. 


r. Luck, M. 


394. 


Scliubm, Uut. Olf. 


V. CbcTaUcrie, Cap. 


395. 


üoUchc, ArL Cap. 



156 



sqG. V« riooieii , O. R. T). 

Ü97. V. llotifliiljurg , O. Vt G. Süiii* 

aijH. V. Giiibow, ()! Li 

uijtj. V. /if teu , Mt 

äon. ▼. Liu-k«iloii , M* 

!6ui. Vt pAtry , M. 

I^o'j. V. Neuliaiiiii, IVf. 

3o3. V, Liii/ow f O. 

So4. Vt IVirlifiri , f ^ap. 

'Aab, V. IJii-fechfnlilt, G« d.i. a. T). 

9(i6. V. Ituhi* , Ü. Lt V. Orii. Sub. 

.%7. v.TWillliMf'ttt, M. V. fug. i:or|M. 

3o8. V. Htoi'Vliaiiiii'ii , (h I4. 

3oij. Uuwtt. Ch|i. II. Ailj. 

15 10. V. Kii<iii|iii , IVf. 

3i it V* Süfni , O. Lt 

Yil'l» V. Sohl , (). 

.')i!'i. Vt JtiH:lii«Wi Itilliiit n* Adj. 

!)i'i. V. Scliuc.k , Kittiii. 

!öi.'). V. Siiiififu , L. Bi 1). 

'diiu Gr. IlmiU rXlll., M. lt D. 

hl 7, — Tiffliiidorfi Ot 

!li(^. V. iJ'iriiig, Cup» II. Adj. 

!u(j. V. ffiiker , (lap. 

h'io. »Sittimiii , M. V. dt Art. 

h'il. V. Diei'irkfl , fl.L. 

Ali. V. KWihJicIi , M. 

9i3t Gr. Piiiiu , M. a. 1). 

5-i i. V. Mapjmrd , liup. v. il. Arm» 

3'i&. v. Gliinor, Maj. 11. Adj. 

33(1. V. Carlowiu , (). L. 

5'i7t Vt liriiiaHu , G. iVl» 

3'iH. V. l'iickfl , G, M» 

3'i<j. Gl'. Hoiickctl y Ot «. D« 

3!io. V. HaiUetiüUiia, KitUu. 

33i. Jobii, niuiii. 

iV'^i. v. d. GaUtii , O. L. 

y.'i.S. v. Ariiiiii , O. fi. 

3>V». V. iSrliüiiiiig , Cap« 

33£>t Vt Itonihm-g , O. L. 

ft.'ifi. nar. V. Ilülr/ingbl«bflii , Riltiii. 

337t Hupp«, Um. Gfl. 



338 • ScIiiAnemaBn 1 L. 

3.'5t|. v. lliiiiiii , (Zap. 

3-i(i. v.Wildttriiielli, C«p. T. OtSlI 

3ii. l''idiriit!r, Um. Oir. # 

^■i,e. Utiiiiuiktt, ddagli 

^ü. V. ItiMil« , M. 

3i'i. V. Jldfeturil', M. 

3i/). V. dt MarwiU , G. AI. 

3 iO. V. ICifiuiiliart , O. X^. 

'V17. V. Itiüjuarki G> L. •• D. 

!VtH. V. Nt*aridar, O, v.d. Art* 

3i(;. V. hiiifUlelitfU , O. L> 

IS.'io. V. Vugel , O« L. 

^iii. V. PiiLikammm' , O» L. ■•Ut 

!>/)'.'. MifeeiA, Ji. u. D. 

:Vi.5. Juli. Tribuner, UiiU OA 

X'il. Mirli. Aiit:kel, deagl. 

'Mi. Knut Ockel , Feldwsbel. 

r)M). V. Jaiuuw , M. 

3^)7. V. l'cHlewila, O. L. 

3.')H. V. Güurowaky, O.LtRiD* 

3/mj. V, JlfiliitiU I (Jap, u. Adj.] 

3(jo. V. Haiicli , l]ap. 

3fij. iieirli , Cap. v. d. Art« 

36^. r'ilir. V. Tliitflemaun , G« I, 

kiiiniüiiiiil« G» 
3^13. V. Wintarfsld , M. v. d. Ann« 
3<i'i. V. »Simiiiuflix, Gl L. a.D. 
306. v.HücIihI, O., laip*4iLaiull 
3(»(j. V. Kiunky , II. JU 
367. DitiiiT, (]aj». k. GfliuStab« 
3(>8. Vt riildtfii , duagl. 
i)(jij, V. MaliiU , Af» 

370. V. Saok , M. 

37 1 . V. Düdenroili , Mi v. G. 8ub 
37». V. (juMvIiiuky, Aiitin. «iD» 
37!). v. Wioleraliflim, Mi 

37-i. V. G/it/o, O. Li, 

37/). V. Saiiiu , M. 

370* V. Grui«, Gap. 

377. V. nraiiii , (^p. 

3vH. d' Eljmii« , L. 

37(j. V. Ariiaudt, M. ii Dt 



ff, Aagl. 

■»Iwl , fallt* ab«!. 



, C»ih <!. GcDtUrai, 

'. Hlai , Um. 0<r. 
F CaioL«, ducl. 

" ,0. I.. 
Woblfamutli , ilngL 



[HcMb^]', dnil. 
rfiB Ki^jpiNu, Uu>k. 

iMhiä, Cor- o. A.ti. 



, GLiMiufip , <'.^i>. 

; Frciliunn , <lcigl. 
, Rnilorf, Atii%\. 
-. Voll8>»i], 'IcRl- 

^Bga, Pdwb. 
. Dnrufi, H. 



4'j3- •- Ar*>''t>. a<Ur«. 
43t. Kr>i»<i, W.rbun, 
4iS. t. Sidiiwebr , Uiiiin. 

;. t. WiltMh , llu>. Dltim. 

u t. WrcUiBini , L. u. Adj. 

i. Ktiiu., Il>u. W*(4iiiD. 

|. WlnkUr, Fahlidr. 

. V. Scülpiufft, Hlun. 

!• *. Lupintki, ringt. 

,. V. Bulnw , Hot. RillDb 

. Gr. LmlvuiD , IliUnii 

'. Dfuin, Art. Cap> 

. (iilkutl* , OftbOlt. 

. Pitdlei II., ArbOp. 

.. V- M.«Ub:, .1«^. 

. P'Killor I. , <Im«L 

. Gr. ^hlil'nblirf , O. 

. .■itian«, Ih'iiiru u. AdJ. 

. t. F<mImU>, U. 

■ I.FknMKia, Ittttni. 

.. V. Cirlse*, Cup. % A<IJ> 

. V. Hilknuth, 

. V. K<'i tl> , M. 

. V. Kl..,..,f.r 




■. l'r< 



rieb , h. 



1. Macli , Ani%\,- 

Momiiu'rkiira, Fdwb, 
CliHx. HaUrnr«, V«. OlT. 
J.,r>. MiD , <Ui«I. 
,. WU/UIku, M. 

.. lii.-,Lv, M. .1. A^lj. 

K.,v».,lri5..)«ill. 

i. Wiltiftirii, Cj,p. I,. G.Sl, 

.. lt<.t.l, , O, I-. 



lAtt 



iliy. 

■t(i8- 
'4<)y. 
470. 
471. 
■■i7"i. 
V/.S, 
''17 i. 
47.'). 
47(i. 
'i/7. 
478. 

4^o. 

481* 

48i. 
483. 
4M<i. 
4Hi». 
*NC. 
4H7. 
488. 

^48.J. 

4(j«». 
4(ji. 
4«)A. 
4y.). 
jy I. 
4«>». 
4«jl). 

4'j8. 

»}(H. 

607. 
&()8. 



Mart. Malcliow, IVIu»k. 

V. /iilnttkiivkkjr , (Inp. ii« Adjt 

V. iSüi-k , < I. Jj. 

Jutiliiriih, rlfitigL 

I.AiiKK, (Uiiii|i. (Jiir. 

\. l<ii%Vffurcl(l , O. L, 

V. llai-i-, iM. 

V. Illiii.i, l'flwb. , 

\. Iluf;fi, M. 

<«r. Itruiil , <4A|>. II. A<lj. 

V. IMKlIuikiirii , (lrM|{l. 

V. lli-^>Kflriiw , Ciiji. 

irlir. V. liiitilari M. 

(•§-. Mniil«, (I. Ji, 

V. iJuim , U. La 

V. ItiiJiiit , M. 

V* kläuo , M. 

T. SflxilLtilulolT, Lt *. I). 
V. •Si:li|uioLfiiuw , O. Lt 

V. lUidur , Uiiiiu. 

V. l.fliilufei AI. 

V* tiiiikruulli, L» 

V. Aiiilii', M. 

V. l*i'iilnt, J^, 

V. Wedall , IhoK. L. 

V. hnilättip^lty , lliiii. L. 

(ir. .Scliwi'iiii, lliih. llitUii« 

V. J'auUiloil , (I. I4, 

V. (j»»iii , M. I>. (•. St» 

\. iii'liltlii , Itiuni. 

IVIjiKiiiliitfrr , Arl. M. 

V. 'l'iiiiAclilai' , M. 

(jr. i'inkniiiiLtfiii, (J. l„ n. I), 

V. MiJiirliiiW I C^Np« u. Adj« 

V. SiniiJic:kar , M. 

V. (!niiiH(-li , L» 

V. Si?nii«'f:ki! , <it'iigl, 

riir. /uialiii, l/iit. Oif. 

4Si:liauli!, SlI», Iloi-nihU 

V. limiiloil , M« 

V. S|irftii|ti;r, M. 

V. HfiiKfiiktciii, Chi», b. C.Su 

V. Tudcwilt, (Im|i. 



Sog. 
610. 
liii. 
I>iu. 

.')i t. 

.Sifi. 
j)i7. 
.'11 8. 

f>VI. 

fr.'.'/. 

.')'i4. 
fijt.'i. 
.S'iC». 
6. •.7. 
bxti. 
hiij. 

631. 
i>3i. 
i)33. 
fi3*. 

^37- 

Ä3ii. 

r)3!i. 

/tiff. 

Ml. 

.'»43. 
644- 
54!). 

.S4r). 
M?. 

ii48. 
/)4y. 

5^1. 



"1 



V. Bocket iiut n , !!• 

V. OlfMlrri O.Li 

V. Hurckc, M« 

iUvi'iifiMiu , C<i|i. tu D« 

V. Itiidor, M. im Gl Sb 

llnrgar», (lii|>t * 

Hui In , (lapt 

V. (^riitliiiiiriu , Mff ■• !}• 

Uji|;«iiifliiii , C«p. 

V. (•url.icli, <ji|». im GtSb 

«. ifiidrt'kt:, M* 

\. licfetülocit, M« 

V. MuUiift, M. 

liiiftüh, Hut. Oir. 

(;r. l^itiiiiii, G. M« 

V. JtuiulMibuii, M» 

V. IIavimi , (I. L« 

V. Kirlilcr, HuM. Ma 

\. Waldow , M. 

\. (iri'vuiiil/., M» V« cL Ali« 

V. Dftliiw, UiUiu. iiiiG.Slb 

V. S/vv^kowjiki, Cup, u. Adj 

V. CniMiUei-, O. L« 

V. SchiiiHleiiftoti, dofgU . 

V. iiluukciilmrgi M» 

V. l)iir«!iiK"Wjik^ , (Jap. 

V. /iiuinrriifciiiiu , M« 

V. Jlriiiiilttiutdiii, O. L« 

C»v. Itc-idifliibui:!», ÜMgL 

Muitiu , Ali. («H|i. 

V. rNIlllCWiU, Cup. Ua A^ 

V. ilolin, dokKl. 
V. Drcfikjf , M. 
V. Hi^rg, M. a. Da 
V. KroHigk, M« 
Ff;ii«fi!Mii:li , Fdwb. 

liilJMÜlÜlHl I dtfkgl« 

\, Nviiflliurkt, Ol L» 

llö[)|>ui*i' t Cnpi 

V. Kaiii' , M. 

V. FalkriiliAUtrni M. JU D« 

V. IN));wikcU, M. 

\. KtMcbiuki f Capi 







..,— 


^^v.f^^ 


693. ». Btie«^ , l, 1. D. 


^^^Wwb. 


6y4. Gt. «...cüilcte.., M. B. A4j. 




695. W.li . Cp. Im Kr. Uio. 




&(|6. », GümVc , Cp. 


KTa. D. 


697. SiMCT, An. L. 


kb.o-L. 


6<|H. T. Scliurir, Riuin. 


ItMM , Ctp. n. Adj, 


igy. Kluuow, Wacliun. 


s** 1- 


6(!i), y. Vltgaetu . M. 


O»!». M. .. D. 


Coi. ■.. Donop, 0. L. >. D. 


tbtt\,itt, U. 


601. V. Brocte, L. ;,. D. 


kruJ.U. 


6o5. T. MMderode, M. 


w*i-cl«,a^ 


&vi. Kunimeii, CdI. Oir. 


■^Tiwk 




iCi i» 


60G. V. Sax'IuLi, C>p.a.G.nd. 




G07. V. Rothkircli. M. •. D. 


»«UfceDWb.O.L. ü. D 


Co«. rlttMoulin. 0. L., Komm, -u 


hdow, O. L. 
WU^Ay , 0. L. 


Lu«..1k * 


609. <- KerWeiiup , O. L. 


|r«lff, RiUiu. 


Gio. V. neilC> IL, L. 




Cii. Müll«. il«f;I. 


kutn. L. 


OiJ. [tar, *. V.lütrim, Cp. 


.*. amt. o. 


6,3. ,. Vipij.M. T. I»8-Cp. . _ 
614. Borowikj, An. Cip. v^H 

r„S. W,r^„>r. M. Y. ,1. Art. ^ 


lUi. An. Cd. 



'. ä. Art. 
, di»sl. 

n, Cip. V. lag. CoTpt, 
;, Cip. II. Adj. 
t^Vfnüoyi, Cp. in, G.Stb, 
rnntwtin 1. Bclic, M, 
■. RolUilir^ly , O. L. 
r. Araim , Bittm. o, Adj. 
SodiT, L. 

r, Trakow, M. 1816. 
I. Htidtruteicli , O. L. 
I. Söhn, Cip. 
', B<M«iiberg - GraiziDiLi, M. 
'• IS-ondziiuki , H. 



. Mejer, Cp. v. liig. Cp. 

. .. Schmidt, O. L. 

. Liebe, O. L, T.d. Art. 

. T. Gsielle, M. T. log. Cp. 

. V. Tucbwu, H. V, d. Art. 

. T. Waldiu, O. L. a. D. 

. y. Ualke, Hqs. L. 

.. 1. AtDim, Hium. s. D. 

. T. S.riiau, M. 

.. Müller , Wacblm. s. D. 

I. P»u.;g, An. L. 

■. ,-. TyiiLa , L. 

I. rraakowskv , L. 

I. V. Sacke.., Cap. 

: V, GiriDiiii'-aii , desgl. 1817. 

. T. WntLenow , G. M. ». D. 



i6o 



• Zweite Klasse. - * 

Das eiserne Kreuz 2ter Klasse am schwarzen B^udei yi 
bis in die Milte des Jahres 1818, an ^^j^ Personen ver 
ben worden, wovon, bis dahin, gegen 800. gestorben ri 
Von den noch lebenden 85^5 Rittern folgen hier die j 
ältesten. Die Fortsetzung wird der Jahrgang 18211 eqtbill 

36. Carl Schramm , Jüg. 

37. Joh. Bergmanu , Mask« 
58. Lud. Schmittka, desgl. 
3g. Gottl. Thiiele, Vut. Off. 
4o. Sam. Kraflzig, desgl. 
4i. Jol). Link, Mdftk. 

42. Mich. Jnrtzig, desgl. 

43. Carl Kohmauu , Unt. Oft . 

44. Buchhom, Miuk. 

45. Jac Böttcher, desgl. 

46. Fr. Engelhardt, Unt. 0£ • 

47. Carl Patsch, Feldwebel. 

48. Gottfried Podehl, UnU Oft 

49. Joh. Zigang, Füis. 

50. Goitfr. Golz, desgl. 
5i. Wilh. Montaoy, UnU Oft 
62. Joh. Fischer, desgl. 

53. Mart. Kullack» Miuk. 

54. Mart. Bursen^ desgl. 
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iM. Hr.li^iu , 4». Chir. 47. v. D'iniing, g. Kv. it. 

Kj. i)r.i'ni/itniuk, Div. O. Cliir. 4g. Kihliiiuiiap, g. Keg. R. 

'i4». Dr. IhtiMavhndldMr, Itfg. (lliiv. 4'j* Olt'nUineyer , Cuua.RtUi] 
'ii. Dr. MiiHHila, Jtiig. U. in Hi-t^klan. |u-ubfel. 

uj. Mi«iliiill iu Olalx, Üaiuiauu- f)o. .SrliuU, itrig. Pr#<l« 

Sitflmrliir. 51. Oreini • dnagU 

i\ Dr. I.tttiiiiaun, Heg. Gbir. 51. ilankffii , Traiu« Inap. liiR< 

a». Dr. KiiMiH-, dragl. ^S, lluliUn-rggtr . V. KriKum 

•5. hi^ke, tiiiibtohir. 54' ^* '*^iniii:rhttlm , O. t*. 1 C 
tt(i. /itiiuufrmtiuu, Ob. Htabacbiri iu Kiiuigiibtii'g. 

a. D. AA* V. lt<\vme iu Berlin, Atfl 

»7. Ü^ibm, DataiU. i^bin ftO. ▼. lugHr»l«ben, Hl. Ml«ti 
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8i. rrint lot«ph *. Hohnimltirti, 

FünlUich, t- F,rmrl.nd. 
OS. Ricliler , Kaiirio. iu fLunifib. 

, TtiM. tifi. LiiiilMuH, )uiU.R> iu liiiterb. 

ID. Rtg. rr>i. in Frkf. ÜJ. Hülliiioui., Kij;. H. in Hirico- 

Rt «uf Heiuridiidorf, SS. Jelwiii, R' H. In Elbinc- 

k. a. ^9 1. Klmri» in EcrUn, Sl. und 
V. ' K..mii>eri. R. i« Fin. M. 

liiido, 90. Gr. Biitovr, St. Min. 

IT, Rt^. R. 1)1. r. JardiiD, w. ;. Leg. R. 

'uilia, U. B. KoBiiiMitd. 93. v. Uippcl, Iteg. Cbef Pcai. in 
W{. Hirirttwartler. 

■ritt, B. Ob, Beg. R. 93. noffinaaa, geh. Leg. R. 

tVfg, Krim. R.lnSwnin. 94. FHue, w. g. Ob. Reg. R. 

riu. du. 95- Hulher, w. j. Oh. Fio^B. 

bi. Ob. Bürgerin, du. 96. Heu 11 , Hort. 

>l. Ob. PrS.. luBretUa. 97. v. Vcgcuck, PuUtei - Trüt, iii^i 
wr, Ecg. R. du. Diniig. ' 

I, (IiugL g8. V, HarqusTdi , w. g. Ki 

lUKh, Re;. R. in Liegnlu. <)9. T. Aliemisiii, SbuUmi 

■Uch, Lindr. d. Giüoe- luu. Gr. Cüum , G. L. « 

RbH. 101. V. Viakt, Oh. Prii. 

anp, Bngrath in Ttr- loi. .Ubrecbl, g. K*b. R. in Berlin. 
.uä. Aiiclllon, w.R. Ltg. R.da.. 

p Glblir iu Belcbculxicli, lu.}. GErli^di, Oli. brrghaiipim. 

p, loä. Gr. SthL-ibernduTf iu I'ui«. 

KlniW,G.L.,G«l.iDMüu- lti6. Timm, g. K^mmcrier. 

t' 107. V. Biilow, f, Sl. R.Ob. PrÜ*. 
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IkDobi» in Kdiiigab. , Sc. H. 


der Prü*. S«th«n, Chef d. Reg. 


||d>fia , w. g. H. ü. Ober- 


in M-gdebiirg. 


h3ii Gun.biunen. 


loS. T'Bro»ikaw>ki,G.L.,Kamm. 


ATnr.WäId, Ljn.lJ,iifmcL.[cr 


ii> Errurt. 


Ib. Prä., in KÜoigshMg. 


109. V. liuiiin, G. H. 


c»l«.Tin.,H«g. V.Prä., .tu. 


1.0. V. S.eiuwehr, O. 


RihvnUün , Laudgch. Dir. !a 


111. v.Sdiuli. g.Us-R- m Berlin. 


M. 


111. Scheel, w. g. Kr. R. 


ftchm, tuf Kcibsdorf.LaDd- 


Il3. DuiiUr, g. Ob. Reg. R. 


S. 


114. K. Schükr, G. M, im Krlcg.- 


Berg, «if Gr. Borke,, Ui 




laBburg, Liudr. 


115. ÖUlKblüger, Heg. Cliir. 




.,(1. .. S-udui-RclÜn, Su B, iu 


in. 


JituSchfUl. 



i6ä ' 

117* V. Porulc« - PölTf , MitgUrd i44. Kolk^;^ Sebl^ 'Ib t 

dci Stailtrntli» In Neufchatet. münde. 

ii8« V. Ilcjfteltreck, i^. p R. und i45. Schüffer, Dürftem. in Ml 

Ob. Priit. d. I*rov. Brandenburg i46* ▼• Erdma^nldoHrf Reg. 

in Berlin. PrHl. In Glttff. 

119. Barou V. Rhtdiger, a. Streife, 147. v. Grüner » g. St.R.| ( 

St. A. der Sciiweit. 

lao. Gr. Siotcba. LOwenfKaminhr. i4Ö. Deliua, g. R. 

tat. V. Sommerfeld) Landrath in 149. ▼. Scheir«,' Prie* 

Scliwicbui. iSo. Frhr. v. BrockhimfMi,S( 

laa. Clanaien, SaIiiuapfct«inFrer- 161. Gr. Grute» .grand nuri 

•udu la gard. , Gea. in naittbar 

ia3. Dr. Vogel, M«dicinil-R. in iSa. v. Rödlich , G. M. 

GlogMii. i53. tVeltaicn lä lfagd«lMl^ 

1 a4. ▼. Unruh, g. Reg. R« in Liegiiix« dirtctör. 

laS. Miniitb, g.Reg. R. in Breslau. z54. yt.HinoheMötf, V.Xr.K 

laG. Dr. Kniitge, Medit. R. d4a. iSS. Hr. Ftob, Phyiit. M 9i 

227. UVf Hauke, da«. 16C. Francke, Ob. BAfgenm 

128. V. SiMgeniaiin» g. Sil R. Magdeburg. j8i8. 

129. Krüger, p(« K^. R^, Regler. 167. ▼. Kerfienbrocky Laadf) 
Dir. In Meriebnrg. H^lmedorf. 

i3o. Frbr. ▼• Jäcobi-KlOft, 9t. 268. Frbr. T.Glrtn^i O. L. O. 

Min. in Naumburg. 

i3i. Rorck« V. Kr« KMnmiif« ib<j, Gebol, Reg. Dir. in EH 

i32. Dr. Sack, IlofV. und Ar«t hi iGo. Maihuaiui in Altbaldeiie! 

Meufüliatei. i8i5« 261. Humbert, Stadtforordni 

i33. ▼• Kiiaier, g. St« R.| (M, In 1G2. Dr. KorefT, Prof. in Bt 

Stuiigart. i63. if, Kredih'^ f. Rtgj ft 

1 34. Scbaltae, Kf im* Bit» in Nattne Breslau. 

btirg« i6-i. Dt. Leo, LAKirst d. Pi 

i35. Dncker, G. L. a. 0. Aug. v. P/eufteu« 

236» t. nUaienbacli ^ G. d. K. i. "Di i65. Menla, Syndica» in Ridk« 

137. Breie, llofpoatm. u. g. Itofr. 1G6. De» Kohlraiuksh, f^dC' 

238. Gr. Hovarc/en), Liiidr.d.Ofa- R. iü Berlin. 

lauachen Krelnea, 167. t. Mettingb f MiW Rtjii 

139. ▼• Brauchitach, G«L.,Ko2ii- "Wiihädtn, 

mand. ▼. Berlin« 168. Siegner, Oberförat. in Tf> 

t4o. V. Winterfeidt^ Landrifi^ in hrieuen. 

Prenzlow. 1G9. Maaieu , w. g. Ob. Fin* ] 

i4i. Dr. Heim, Arzt in Beruft. 17a. v. HertAfeld atef LtetM 

t42. ▼. Bandemet auf Diedoridorf, Landr. 

Aan^tmann. 17a. v. Pttafwiu aWf AM 

j43« V* Scheliba auf Kempcfrn. Laadr» 



^^^fHuiam^Tnttu 


3o3. *. Tempuky «Mf ÜU<-ii<torr, 


PHR^i , B'^e. Hadicla. 


3U>. V Htugwiii, Ltatit, d. N.ui»- 


K DeHia. 


1«u!l<'i.mj Kr«i«'l. 


,-4. Scliulanbiiv;, ts Ober- 


joS. V. )iol.r. B«g Dir. in SuHtin. 


IB-'H. ia ljii>pcrwü>aii). 


soft. ,. Wi'jl'or ■ufSuMciib, Lan- 


> pMn.^01 1, L. 


d»illr. 


idn* O^rol*. Trod. 


1.07 . Kiiiniuu», Uo'hitU. in Mrw«. 


kon , Brii. 1-T*.l. 


aoU. BI^M, rcforuiiriei' PtcJlgcr 


». T. Trcdike, L«D>b. d. 


In Sicuio. 


k Knüx. 


joij. ttopp»., Haupuend.d. Kricgi- 


:^< B*icl>, Prof. 


k.Ufl d». 


h-Aiabur, Prof, in Bfrliq. 


3IO. Röckucr, Kooilit. R. In Ua~ 


l4w. *. V..I., Guu. Ltt.[. 


lioDWenlcr. 


iriMi «.D. 


311. Fr«.v, Rtg.Dir. u.g. U.in K.d. 


•bl», |. OLerlimr. 


i.Lgsbfrg. 


tatl, rnaiB« >u UMudcnb. 


ai3. T. MohiiwiD, Utidr. d. Olei- 


V. «. a. Hui'il , »eg. Clitf- 




>Js HintUu. 


alj. t. ll. Murek, kriegikdiUlO* 


ideU, g. koiiimm^R. 


■m. ftUnb, ¥toh iu Kalk. 


||«ff, üb. L.v.U.ut.u.i.»r. 


3IÖ. UcmtichEibgurtuätoIWrs- 


NKWakl, lL>LltuU Fit<Jp<cJ. 


Werui^rolU. 


iqqn, £rig. Ptcd. 


ai6. V. AugcD , S>. Mi». .. D. 


Mier, JUr. R- 


317. v.W»l*Ui>iirPieHla>r,Laadr. 


■ttlU .,g-<^a.i«Bwüa. 


imSM^KlHL . 


IBbw» lt.pull<Mi.«r .1«. 


aiJ. X. Mol» , Reg. Vicepräiid. in 


KbUlor, Lc|;.sccr. iu U,..i.b. 


Lfiun. 


^/W^genlltim,£icl>luli!ii.lin. 


■±,>j. Gi-. SdiuUuhmg-iiüdtuiIüvff, 
210. Irhr. V. Di=,«.,broick-Grl«- 


t Savign; , g. Jiul. R. , Pro- 


«■ te Ücrti». 


low, GulivcruclncnUr. t .- 




3i.. Dr. Schniffclbutli in Hall, 



Fürnter, fi^iurin. u. Ruth^lii'. 

(Mli>cb<:rg. 

Gl-. Acld..^i.t»tl., Reg. CUr- 

Gr. ReicIiuDLacli , O. L. 
H-Ttthiarak} auf Duma nie, M. 
Köbler, Piof. in Saiiuibuig 

Kmratia , OUihüticnrelli. 
[. 



Wiim V- IlAEtipliiE auf Griabeii, M. 

273. s. Kuuditedl mi Sl:!.üufcld, 

O. L. 

3.14. Dr. Badclich, Amt in Eifurl. 
2.i6. ür. Itu« in Berlia, G. Uiv. 

Am u. aufa. Ptof, 
3:16. Frhr. *. Lüliwili, Chttftit. 

d. Rag. in Hrioliai.b^iob. 
327. V. Treikow iu Itulin, O. L. 

a.D. 
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«ag* ^* Ktüel, 0,L»p XomwAu«!. 

V. Iir«ft|iiu. 
u3o. V. /awiidiky, CM. «, D. 

353* V. lUvroy , i*» M* 

^i, V. Kroll II, O. 

«36. V. Pircsh, O. L. a. Ob. ßrig. 

dm' Cffifii«fUt-m> 
tigfi, CiriMlx dm G4U(li , O. L. nitd 

KrtiUbiiKAil. <l»r iBnuut\nnu, 
»87 • ll«i'Kttiiu* , I'rtfd. in G/irulut« 
vyi. V. lini-Wiirili , G. M. 
'«9(> PriHft AlMuiiNUr xu SuIjm- 

Li«:)!» O. M. 
%ko; VilliiuilMiif, Lftud«*diiifclor in 

Ii«niitutid. 

•ß^li ¥• Brif^r, Hireiiti. II. in l)«i'liu. 
a4u. .SnydHl , O. f. lug. Cot|Mi. 
•4!i* Ur. Miii'c{ii«U, Jlt'g. Cliif. 
'i44< i^f' liotii, g. M«d. H. in Hfrliu. 
245. Dr. »Sulmlx, Oii.i^t. Arxi dM. 
V^Tf. Ur. Hwgoll, li»g. Ckir. 
:a47. Dr. Giioiit» Ob.Mib.Cbir. 

• *4$. Dr. HslUng iw Ü»rliii. 
»4^. WerliiXy Ob« Tiivuir. Inip. 

• =«&(i* rrMditir, Kr. Ikuiiii»» 
'i5i. Koi:li y diikgL 

96». iMm , d<i»gl« 

u63. Aa A^g«» d«Ngl» 

'j54. Mikll«r , Kr. 'dmhUn^lkUir. 
•i&ht Bnebiioir, Ob* Pe*i. Dir. iit 
lUmburg. 

uiiC. NniiiiiNuu f g, Sficr. im Kricgi" 
■ mftdKi« •* 

357. KiabitMr, V. Kr« Ktfmm. 

a&H. Dr. Vullmer ,«iiNt in Greif»- 

• %raid«. 

'i6<j. J)r. OlorMb ^ Iki. Cbir. 
. bßb» JmiiM, Ob. Kri Kttiiiiiu 

:i()B. KiV.Ik'I , Koiiiiiii»M(r. iStfcn 
« «Geil KliMhnjiiiwi r Kr« ■ Komiii, 

y(i3. Uiiixi*, V. hr. hmauu. 



264* Wi^riMfi V. Kr. 
a/i6. Pnwtoirftkjr, Kr« Komi 
uOO. Dr. W<'btfr , iUg. Chln 
967. Dr. Marilwiciif Aru in 

uO(j. V. FroynlalNnii M. u. , 
2 ja, Truity For»tiB«i«t. in Di 

1817. 
U71. Dr.Iltiinr.Mityifri AmtUi 
u7'ji. Dr. itriickcrt , dii*|(l. d 
»7^. KobM, l'rovi«ttiiiMiifeU li 



U7 i. Gr. C. V. ilriUil, Kmmi 

llrrlin. 
37^). KrauMy Prifd. iiiJiMÜM 
'Jt76« ftiiiib«, Ämter, iu praofii 
U77. Miiiir«^ iuMttiiMrl, vor« 

g«iiiiii«i«r. 
378. i''l«M:b« , i'ul. Dir. dM. 
»79. V. £iUiio, A«g i'rji». &• hn> 
3ttu. Groi Mubflir «ttf l^ilM 

.SebltiMinn. i* 

381. Dr. fiofigard, Arti ial] 
uti%. Dr. WügifUfr, Ai|. IU' 

bbffix. 
»83. Kriiw«li , H. r. d. Art 
u8i. V. Müi»cbb<iiu»m mu( Li 

- I.Hudi . 
38/1. KrümJiiiicr, Crhii. A. in 
086. Ariidi, DfllcbjiMp. in Li 
387. MiigK« I Kr. Jt in B«rli 
u88. ISA» , IM. Pril*. Im Klb 
38<> Fl hl'. V. AlttfMfeUifi, H. 

Kr. K«iiiim. 
390« V. d, Kii«Mb««k Im Vm» 

'jtji. V. i)ri«»t, KrsiidW« k» 

ftt^i. Mayer, Ob. Ami». w 

bürg in d. IViaauU»«. . 
3(p. Ki»t mif PuvrajrWf. 
'i<)4. TU«e» Kaulituiiiiu 
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5;j. Clin; , Kiiifiu. in MacileliiirK. 

JiJ. SiOpel. ri«i. in Bruuifc.v M 

rirtMulwig, S14. ThieAccUin Nribc, U. 

5i3. Kppeiitirln. Knurni. i 11 Berlin. 

.rcbUclieD. 31b. Hurn, OlhBücgemuM. uiKii- 

i.EriHii Atu in ZiiU >■> Sit- rimch, ktafm. iu Berlio.* 

Mmii*. iiS. Sirucbcubadi . L. G. V. Dir. 

Sudtphjlic. in in LÜHCubrig. 

539. En^nsiia, Limtr.daJaqcr- 
■ HirtcUicrg. •ehcn KraitM. 

k Qh<«, äudl)iilijHca* ia 550. Dr. Lu.lwig iu Iiuar, Uttfr. 

331. WrrmcU.Olhru.uJ. i. D'UÜ;. 

I, ülnch. Ant iu lUlle. 531. CLuod, Kr. KJmm. 

In Keilk«. O. L. 35J. W«üuri»i«, <\agl. 

r'Sebwuu, Kieisphyt. in 531. Mutier, Tred. in Wolraln- 



L. lUcklbS. in Berlin. 

, g. KilLaUt. Im Pia. 
■ Bntin. 

t, w. f. Kr. R. du. 
_ •, K-Kt. R. il».. 
PttKwiu, Laudi. d. Streh- 




Di^ A'oif lel, dctgl. iu Magdf 
Pt. FiKber, dtigl. in ETfu 
Or. Ziffler , dragl. in Que 



55a. Wtului«, Lcf. S. in P*rifc 

S3i>. Rtil.de, Bii;. Pnd. 

337. WilhHaii, M. v. tl. An. 1818. 

35». HilleriordeD . Kr. R. 

559. T. BüDiing, M. 

5«^ l.a«l , Kr. luiibn. 

5*1. Fahfi, V. Kr. Konun. 

5.:. Sthmidt, Vai. Ptwbd. iaKö- 

Dig-bri-, 
5)3. V. Klciri, L*ndiaüi Im BeU- 

girdtdi«) KreiM. 
311. V. tHiilkainiD« , Lnadnlli im 

fiuuunebbiugichai RreiM. 
3^ T. Garlach , Umlr. im Für- 

5«.i. Srb^fcr. K^.n^nf.g.r. R. 



I- 5Jo. \ Ctfuridi , Laudr. d. ReiU- 



b»r^iclieii Rrtise«. 
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DER LUISEN-ORDEN. 



Pronben biitte im Jiilire 18 14 fünf Orden sur inmtl 
niiiig und D«'loliniing dM VcrdirtiAt^R «einer 8t.aiUbBl*j 
aber keinen um Fianen lu elirrn, um auch ilire Vcifdieiii 
ölTenllioli lu beirichneti. Und df)r.li xniglG lich grade 
die<«e /eil, wo der giufie Kinnpi* fiir Freiheit und. A 
gekfimpA war und noch gek{im)>i't wurde , die WiirM 
Weibm im herrlichsten und nrhiungswerlheslen Lichte | 
Beispiele von GiöfNe, EutNogung, Aufopferung und Verg 
Ben leinrr iielbvt, »iellto diefii xarto GeAchlecht damali in 
reicher Fülle auf, dafn die iHntrnte Anerkennung und öffe 
lieh ehrende AuAxeichnung derselben notbwendig ward. Ditfliif< 
erkennend, schuf Konig Friedrich AVühelm 111. den Luiteil 
Or(l«n. 

Im Eingange lur Sliftungunrkunde vom 3. Augast iHt; 
sagt er snlbiit : ,, Als die Männer unserer 'tapferen Heere f&ij^ 
dai Vaterland bluteten, fanden sie in der pflegenden BoryJl 
falt der Frauen ein Labsal und Linderung. Olanbe und HnllM 
nung gab den Mutlern und Törhlern des I^andes die Krefti*« 
die Besorgung um die Ihrigen , die mit dem Feinde kämpftei9c^ 
und den Schmeri um die Verlornen, durch ausdauernde^ 
Thätigkeit für die Hache des Vaterlandes sn stillen t und 
ihre wesentlichen Hiilfsleistnngen für den grofsen Zweek(l 
wurden nirgends vcrmifst llninöglicli ist es, diese Hand-'i' 
hingen des. stillen Verdienstes bei Alien üileotlich su ebreBf 
die ihr Leben damit achmiickten, aber Wir fanden ea ga^/ 
recht, denjenigen unter ihnen eine Auscetchnung sa ter« 
leihen, deren Verdienst besonders anerkannt ist.^ >• 

Unter allen Orden fiir Frauen, die jetat sind, giebt ei 
keinen , der sich eines solohcn edlen , herrlichen Ursprungs"' 
rtihmen könnte, der, so wie dieser, nur dem wahren Ver- 
dienste um die Menschheit und das Vaterland , ea finde aich 



■ Throne nilcr im nwd«rn firirgcrbaii.in, atlirillrwArdt.' 
I mit Stern, Rtclil mil •Otdciiabnnd pninkl er, nein, 
^iden und anapriicUI»* iit ilai ktrirm* Kr*ut w«br«n 
t>«, ■ti«gn>i<ilinrt diitcli Kiilstcliuiig wie Hiircll 
, wird rr auMeiclincii und elirrii in- e intim Gttde. 
■ciuct GleicliPD , nnd lü« niüge der nrvprüogtidie, 
«die Zweck «viiifi Doieyns vorfiMicti werden, 
r lang« IT nnr die Edela, dir Edehten iliiv« Geiclilrclil* 



ramm ilm der Künlg Liiisenard«n nannte, aagt ilie 
nicbL Wn- müclite aber ilaiati awrilVlu, d«rs er 
ritt blfibrndr* Uciikmal oincr trrtien, gnlifblcn, 
zn Trüb rcrloni^ii Lrbti^fienibrtin strUeii wollte, 
U> er rt xur sivdDt Eriiiii'.'riiii^ a<> eine der edelaU-n Fiiliien 
, welch« di« VnrHbuiig in der Y.ril dm lii'f'«ten Gtaius 
: brogender Leiden, zu nncb härlerer PriJAing, ibm von 
a nabni. Und wie büUe er auch tüien acliünmi 
wefalen kooiiou, aU den einer, in jrdrr Hinsiebt 
B , allgritrbu-n , allverehiten Königin und Frait. War 
r6r*äiUcber Ralbocbluri de* Ubcbaten, dafs sie die 
l n blicken solllc, nun, s.> l.h-. iUv Aiidni- 
h JBbi'liu<id<:ilo biridincb in dri Sitfim't;. nt-lrho 
U 'dpi' bnEsern Zeit bervorging, ntid dus Urbild olIi>r, wel- 
tlte den ibr gewidmeten, ibr ^ebeiltglen Oiden Irn^ii, sei 
imneiduf die Kiinigin I.iiise, 

Fär alle, die es besiUen, gleich grofa, ist das iloinn 



gridftnc, icbvt'arz emnillJrtc Ki 
Seiten liegt iti dir Mitle ri( 
««rauf vorn ein X., von dei 
■enkranzes.nmgi-bin, und an 
l8i3 und i8ii .itcbon. / 
Baod«, de« mit ihm so innig 



i Ordi 

' b< 



Auf budr» 
iixi- Srb;til. 
^n Hilde t'ines Ster- 
ile die JahrraKalilen 



rmt, ohne v 
Wur an bi; 






Ken Ordens des eiser- 
bleife auf der linktj) 

cilere ItirbenEieide , gelingen. 

itdert *) Flauen oder Jungfrauen soll dieser 

il ihl liereili tiedeiittnd iüimrbriitaii worden. 



Sag. Joh. N^^ing, ünt. 00. 


• 

• 

37a. Glogan, Fuüi. 


53o. Pet. B«lcio, deigl. 


573. Lajowiki, deagl. 


53i. Chr. Radt,kti, Geifi. 


374. Michaelif , Tamb. 


53a. Job. Aiebe, deigl. 


575. Gronau , UqU 0& 


533. V«r^ HMuert, de«gU 


576. Birubnum, L. a. IX 


534. Qan. Döriog, i\o§gL 


577. V. Winiorfeia, L. 


535. Dtiy , Greq. 


578. Frankeubcrs t. Ludwig%dai 


536. Sieltuer, d««B(* 


L. a. D. 


537. ^i^m%U, desgl. 


579. Fr. Otto, Ob. Jag. 


338. KiioU, Um. Off. 


38o. Fr. Diiclier, deagU ■ 


539. Kleber, T«mb. 


58 1. Heinrich, Jag. 


54o. ▼• Kosiel, L. 


38'i. Dietrich, Fldw. 


54 1. Graiixin, HornUtf 


383. LuImh, Ob. Jag. 


54a. Senil, Greuad. 


384. Beutler, Jag. 


5'i3. GüDtker, desgU 


385. Prange,. L. 


544. Lieuinaun , d««gl. 


586. Meatiel , J«gfr. 


545. Mameick, deegl. 


587. Schliebpa, deigt 


546. Fraucke , L. a. D« 


589« GrafBhqf, daag). 


547. Gr. Pickhr, L. a. Cu 


589. Hoffmyn, Unc Off. 


548. Kaaner, Ob. Jäger. 


390. WiUeiter, Qr^n. 


349. Strecke, L. 


591. Säuert, d^gU 


35o. Thieme , L. i^. D. 


59a. Katur, deifl. 


35i. Miederliaiwcii , UaU Qf. 


593. Wemsr , Bjii. T^ailv 


^53. Wicf« , detgl. 


594. Steinbrück» C«p* lu D* 


553. Barlebcn, deagt 


595. Froubninr., '1^ 


364. Pfropf, deagU 


£96. Diinmtki., JÜg. 


555. Eiokler, Greuiid. 


597. Grüix, Fljdw. 


35G. Ncumami, deagU 


398. P^rMhid , L. d. GMni4 


557. Sorbatia, deitgU 


599. y. Folle^ , (i. 


558. Müller, deagl. 


4oo. Süfa , Unt. Off. 


559. WiUi. Schults, dugU 


4p 1. Biinefeld, Greiu 


56o. Dituniinn» deagl. 


4oa. i^annpbei^, deagU . 


56 1. Gr. Wulder»fe, L* 


4o3. Eugvi, L. . , 


2i6a. Miereubach, L. a. Du 


4o4. Gottl. 4iieige, Unt. Oft . 


563. Albrecht, Fldw. 


4o5, Fr. Lqrens, deagl. - 


564. Burghardt, Unt. Off. 


4o6. Carl Lütk? , deagk 


365. Naiirouchat, Füf«. 


407. 'yy^eiubreiiner » L. 


366. Wiaauuvaky, Fldw. • 


4o8. V. Qa{|>ain, L. . 


567. HofftDaim, Unt. Qtf; 


409. Klau^, UdU Ofl^ 


568. Reinhardt, deagl. 


4io. IJfenuerleiu , deigU 


569. Bojauowsky, Fülf. 


4ii. Schünwald, Füla. 


570. Gallen, deagl. 


4ia. Wageuer, Fiila. 


571. Gaacb«, deigL 


4i3. Ueydeiirfuchi L. 1 





lRin§, L. 


i.i7. 2^tlmiti>», L. V. .1. Gr9»A. 




-158, K«T..r-. Jigcr. 


Alu»»». dagL 


45y. Fr. Fitug , Tramp. 


46o. BogoslnT. Nobe, Gefc 


faiucl. . dogl. 


46i. MiiDch, Dm. Oir. 


Kttmun. U&i.OiT. 


46:.. K.>.n.r. Hiu. Wctlm. 


ooko, dt^\. 


463.Mrj-«,L. ■* 


''•edler, dugl. 


4fii. G«bu«^y , Uiit. Off. 1 


(chlDidf, Wrium. 


465. U^»älL, <lt<«L 


:r. ». Gä.«»,L. 


45G. Amlemohu, Getr. 


bnalij 1., Girde t)u Corpi. 


467. Endorf, L. 




468. Gl. ^. d. Grüben, Wehm. 


riehen . Wchtfo. 


«Gg. HoiMT, bomb. 




/jyo. WiokUr, Mn, 


mehk} , Crr. 


471. EVLicb«, dugl. 


rJbatlettinkcl , Kürau, 


47a. MsrwiU, di^gU 


IlMÄ, d*^l. 


473. Job. pdmiiiow. Dut-oa; 


krUcfa, ddgL 


474. Müggo.BomU 


ItaDübars, Ünl. Off. 


47Ü. Krüger, Kao. , 


ijd. Gotil. BiiigI, Bomb. 


lrid.n, G.rr. 


477. P,D.kB,l. 


^«5«, dagl. 


4^3. Carl T»na.e, VfU OS. 


Ubow. Knrait. 


479. GoHb Sr-iiemana, A«. X^ 


iW*«.d«gL 


«0. Ain.B«gw,¥p«h. 


irwbm.deigl. 


48i. Oau. Lück , desgl. 


rILoDtthtoU, Wrlitm. 


4»2. Abrali. Peizold, K^n. 


^Be=it.f.it, cn.. üji; 


485. Chl'iiL. iiamcb, dMgl. 


,JhrBl.u.kj , KuraM. 


484. Kicbwr, Feuerwerker. 


König , nr.s. 


485. Fr. fbinua, fiumb. 


486. .l!ov.>tloE,K.i.. 




%B«aK a- , Dng. L. 


4H«. Biade, F-bi^r. 




48'> Bieg^r, Knn. 


jKelntwskj, L. 


4go. Fiadm, An. L. 


Sttömwi. Dr:,s. 


4gi. Kn-licbmer, Feiierw. 


Dono«, t. M. D. 


491 Ackermanu, K=i.. 


Job. Kuppen , Uui. OiL 


49J. Bolbs,il, Uut. Off. 


yfWb, .letgl- 


494. Rü^kc, Bomb. 


Podemer, d«gl. 


4gä. ScbiiU . Kau. 




4q6. Marko»ky,L. 


Knoüie. L. 


497. Aul. Reiiiianu, Tromp. 
4ij3. FramWaslii", K»o. 




'iO<). Juli. Tiirk^oii , detet. 


%f*«'^. GMt 


Soo. Sihraidt, fWw. 



i(i6 



B, Am W0if.\m tlafiJü mit sehwarur JiinJa^sungB 

(«rofiik miin 

(•iiiil gnr iiiubl niiiNiinl woffldiii) 

I 

K r N t «) K I AN N fj, 

I» ITiiM nuritvtiliPig in lUi'ltii, SumiiikiiiiAlvr. 
ji« ^iliii V. ilumlMtliU, iHiMiiiiiiilNUiifr. 

/wnitci KluMio. 

I. SmvV, w.ir Sl. H. in llnliii, iHii. '»H, WUliiMimi R«t|r> Hilr. ft. I 
i. \pi\iu\, Si. II. ti. fing. Pru«. iIm. 'm). ftiiikttt, llnlillll. Cliiri 

3. Miiiiiiiii, g. Oti. tlniKi'. iliiii. ;Sf». Dr. (Vfuriiiii hi llnrhm 

4i Kit-iihoiii , K. Itrii. lt. flau. '.)i. Wnllci Wvt^» riiifi 

■ 

h. I<rt«|iii)ii'ii , hntiflii. lUii. i^'i. SrliNuki <#. (lliU-ilii f1ri*aliin|ti 

b. %. .SiilniUn , Itilirikiili. t|. ilttfu IV^. PfiinrMiitiii, Divt <li Clllr. 

7. CNmw, lir<R. n. iit Tiirr. IVi. Ilillitr, li«*K< <<>)'■('• 

H. V. llNMrwilM, lluft. IH'ilftiiliiiii hl X'). Ih.UiiK^r, l'i'i>r.'Mi K'lnigil 

ritUiUiii. 7ti), l?oiiikrlii<ri , LH«! (Miiri 

(|. V. Itoiliiivv, rHiiflr, ;y;. Dr. Wiillrtliri, l'rof. In Hnrll 

III. hiiliiiti, Aiitiir. III .SMNriiiiiiKl. liN. Dt'. Aiiftiuiliii tU||< ll> in Pa 

II. V. Ji«iiH, Miiiiti. N. n. .^(j. hnhtuik, ll«<9. (2lilr« N/Ufl 

IV. Kfiili#f, Uli. Aiiiiiii. In .SmiiiImii. ^411. Dr. Mojror In llmtiftiiiibtiri 
tX Miiili«iiirHurli, Anilin. In tU - 4t. Dr. Ollftfiffitli In r««u(Ub«r 

vpllififti il. Wurihiiy n*ff. !(• 

•4. V. Mitliwriiii In AiintNin, LmiiTi. 4:i. UitilHinLrfip, Omi. Inlnail« 

ih. ^llllk#, Si'1iiirM-ii|i. hl iuhPiiiu» <i3. Vf Liim|irm}tii, Uhi Kri Hon 

th. Dr. rWiikr, Omi. .Sut»-' T.liir. 4). v. Kmi V . II. ttlOli. Kr. K 

hl Hprliii. 4i'>. (vriiilKr, Kn Koitiitt* 

17. Dr. fHiifis ü. Mild. It. ilni. 4ri. /«i-rintiii, V. Kr« Knmntt 

iH. .St.jiaii, O. i)U\T, 47. V. D/hiiiiin, K* Kr. It. 

l(j. Dr.l'ni/.ririiiN, Div, O. filih. 4(|. iniilii«ltllo|i, n. Itn||i R. 

'Ml. Dr. lhriiNi'.)intiiilt<r, Itr^. C.liir. 4'j« Olii*l4iiift|iir , Ciiii». !!• !!• V^ 
'ii. Dr. IVIiikiiIIh, lti*K. lt. in th-riilnii. |triihNli 

'ij. M*«iliiiil hl (■IhIx, Umiiison- «So. SrliiiU , llrl||. Vtmh 

Hiifliiirliir. 5i* Oroliit» iIi«m{|I. 

7,X Dl- l.tiliiitiinn, t\t*f[, Clilr« 5«. Ilmikf^n, TmlH- lftii|i. hiB«l 

i'i. Dr. KiiMiitr, ilmgl. f^X lliililnv^frur , V. Kr. Komn 

%U. l'M^kr, »Sliili«(i|iir. 54. V. .SiuiMrIiitiiit , (*. 1«. p (^ 
all. /iiiiiiii«nii»iiiUi Oll. HlntiinJitr« in K/iniKkl»rrg. 

«. D. M' V* ttf^vmi« hl ni«rtht| At. M 

«7. Ilfihiu, llitiillf. C.tiir. 5(1. f. Iii|f(riititb#u, Hi. Mlii«i 



lOX, 

:, St. S. 

U» , auf 2iMCDitx , Pri«. 

■m. ftq{.Pr<li. jnFrkf. 

«Ja anf flciDrUludair, 

r , i;. ' Komiuerz. B. ia 

Mtia, U. IL Kafhmuid. 



*9n, g. Ob. Dcg. B. 

Kog, Krim. R. inSleUin. 
ninn- , Kjufin. ilw. 
B, Ott. Börgerin. du. 
I. OK PrM. iuBtFilau. 
rr.Kce. B. du. 

Rrg. R. iB Liegniu. 

ib , Ludr. d. Grüuc- 



81. PriDt 3n*tfAt *. Hohn 
Fanthitch. V. ErnirLnJ. 

8i. BrchiH. K.»rm. iuKOulittli. 

Sh Ijndnui), Juii.II. ia tniteib. 

tly. ilülliliauii, Rfg. R. in Hüten' 
bun;. 

6a. JclieD«, R. B. in £lbinB. 

«9 V. KlcwiMin B>rlii>, Sb ud 
Fi«. M. 

90. Gr. Bülow , Sk .Mio. 

91. i. Jurdaa , w. g. Leg. B. 

91. V. Uipfvcl , Keg. Cbef Träli ik 
ManrowcrU». 

93. noffm«DO. g(b. Leg. R. 

94. FritK, w. e- Ob. R«g. R, 

95. Rolber, w. g. Ob. Fia^B. 

96. Hi-DB, Ilufr. 

97. V. Vfgoack, FuliMl-Prä*. ia 
D.aLig. 

Manpunll , w. g. Kr. R, 



« 



yg- 



. AIWD>i 



, Sb»l4 




ir. Dubai in KSnig^. , St. H. 
', Stlifio . w. 5. B. u. Ob«- 

i>. iu Gui..b^i.uen. 
. Atietiw.tJ, L>n'\hofmeulet 
Ob. Pr.ls. in Koolra.eie, 
luMloTiu, Hcg.V.Prii. du. 
. BilxriUia , Laudicb, Dir. in 

.jlduo, inr KcrbiHorr, Laod- 

•.m. 

. Ber^, Buf Gr. Borken bei 

idcaburg, Landr. 

. Pijrboiowik; , Landralb ia 



Gr. Göuco, G. L. ■. D. 
V. Vinke, Ob. Pri*. 
AibRcbt, it- fUb. R. ;■ Balls, 
.u3. Aacillug, w. g. Leg. K. da«. 

.□,). Gt^rhardi, Ob. lfcrgb..ii|).m. 
luä. Gr. äiblabrrDducr In Parii. 
oG. Timm. R. K;;ramerier. 

07. •. Biilow . e- t>[. B. Ob. Prül. 
d«r Pro«. Süchten, Clief d. Rtg. 
ia Magdeburg. 

08, V. Brouikawiki, G. L.jKuimti. 
i.. Erfurt. 



109. 



. üumn 



G. M. 



Duii'rer. g. Ob. Reg. B. 

V. Schüler, G. H. im Kricgi- 

Öl.l>cb1«ger, Reg. CUir. 
V. Sauitui-itollia, St.fi.Ui 
Mifchatel. 



i6fl -^ 

117. V. l*(iriiilKii«P(ilv», MIikUmI 
iln« NiMilirrtiliM in Nriirftlmliil. 

118. V. llr^iUlirtfck, ¥t, K« !(• I|ii(l 
Oll. I'i'ii«. (I. I'i'iiv. llmiiilHiibiirf 
In hmliii. 

Ni. li. 
i'iiii Cr* MiiiMuli M, I i<}«¥0ii, Hniliiiilti'« 
i'Ait V. •Sfiiiiiiinrlrlil , I.HiMlfftili In 

Ht liwirlitm. 
rji'4. <ilNiiM«tii| Mf4UiiiMjit(:Uliil''riil" 

»iNlIl. 

I'aX Di. Viift»! » MHiUKtniil - II. In 

I 'jt A. V. Uiirnli, K. tW^, Ht in l<l«||fiUi 

iVi). Mluiiili, iftlltifCi .11. iii lU'tinUiu 

rjkCi. Ih. Kitiiiftti, Mufll«]. M. iJilii. 

i'i7t llr^ tliinkiii ilrnit 

liH. ¥. •siMgtfiiiHiiii , K. iSi, n, 

lAij. KrliKur, K, Kfi H., littet**!'* 

Dir. III MiiiNiiltitif(« 
liSd. Krliri «• JiiixtlJi*' KIH»t| Ml* 

Mlii. 
{.'S!, liotrk, V. Kl'. Kffliiinlo. 
I.W. Dr. HMnk , tliilV. iHid Ar«t lu 

MnufiiliNitil. iHi/i* 
il);'!. V. Kiifeinf, p Hiw M.t ClFffl. lu 

SitiiiHiii-t. 
iM, Si ifiilUfi, Krim» Ulf. InMufliii'« 

iMh llnkm , <;. L. n, II. 
1.V11 f. NlM«0fil»iii>li , O. (I. K.f.lk 
i.)7. Ilr«i*i, lliir|miiiiii. u. ^. Hilft*, 
i!)tf. (ir. UovMrf/nii'i Lmidr. il. Oli- 

iMlimslinii KldlMiii, 

i5<). Vi IlmucililiiN.li I Ott«. ,hnin*' 

IIINllll. V. llflllillt 

i4w. V. WhitnilAjiIlf LunilrNth Ih 

l'ritn«liiWi 
l4i. Dr. Ilniiii, AiAi In jliii-llft. 
%4'«. V. lUndninifr Nfirilliidnri^lgrfi 

Mfliifittiiiiin. 
I «3. Vi •Si'.linlllii Hilf K«in|»ftn. 



iniknili*. 

tili. HvUAKttv, llnr||«imi InMUchhib^! 
1 4Ü. t. IChtiUHHiMilüriri Uff. Clltf^ 'i 

Pt'Jii. Ih CUvi. ^ 

l'iy. V. (irinipr, g. 0li,llt| Of|t li 

il«r N«liW«l«t 
i4N. llnliM», K. II. 
i4|). V. rSfljiiit«, ^rNat * • 

lfm. Kihi'. V. llruKklMni9fl|Ac.lilMi 
liii. I«i-. Orot«, gnind miillrf dl 

In niird. , (>M. in lUmliarft 
ifii. V. IWliUidi, O. M. 

fllfiifiriiri 
i!)i. V. KnulHilMlflrf. V.Kr. NoRlHV 
iji.'). Ilr. l<»t«, riiyiitli. In fttfriUb 
t'M*. ^rimi-k« , Oli. IMff wHiflfi U| 

Mügilülmrit. iHiBf * 

167. V. K Ktrimnlirueki Lmiditlk kl 

tUlfli«il(irf. 
1 £>H. rrlir. v.CUrtnlW, Oi L. O. Püll^^ 

In MhumiImii'H. 
ififf. HnKul, Hn^t Ulr. In KrAtfli ';*j^ 
1(11». MniIiiimIuii In AltlmliUiMlilMtfh t 
i(ii. Ilnntlttiri, MtNiltf«rtfr<ln«Mr« 
Ifii. Ilt'. Kwpitf Prüf. In WirtiM 

hi-mlMU. 

161. Hr. I.1N1, Mhnnt 4. rrlatai 

Auff. V. 1'MiImohi 
1(1/1. Müulii, Mynilivttft In ll«llMnn#i 
ififO. lir« KolilmiiMili , |,OkMMr 

IL In H^rlln. 

167. V. MiitilN|b p Mim WnMi li 

WlWfWiUn« 
ifi». .SiMKiiMr, Olnn'fttnti in 

brlKi^rn. 
i(i<i. MNMpn, w. I* Uli* Vin^lli 

170. V. llurMruld «taf LtobMktiiir ^ 

Lunili'. 

171. V. t'niMwIlf M 



I 







' 


klMl. 0)..r....un. inNrcri. 


aa3. ». T*mpky .u( Ou.n.l»ff. 


Ir. WHr*<. g. Ob. MmIIUb. 


idt. V HauKwiii, L«aiii.d.N.-iiiu- | 


t» Ocrl.li. 


laultcfini Hriui'i. 


g.^ S*luil.u[u..,t, «.Ob«- 


^uä. f. IIuLc R'r Dir. iit Simin. 




aoij. t. WrjiMr tut Siiucuo, Lmb- 


[■ky G^riO.. I-r«). 


<l<'.<lir. 
au;, IluU'iui.im.LiiDrli'klw.luMrwa. 


Um», Bri«. l'ri.l. 


loH. III4UM, («luruiifMi Piattig« 


br. T. Ti»cJ.ke, LiQilr. d. 


in Si.Uiu. 


).Kr*!ui. 




ww Meli, rrof. 


LMM du. 


r. UohUr, l'raC. in »«rlio. 


aio. Rücknar, Komut. ß. in H«- 


ndw. V. \vü, üia. LMur. 


iimo<Hf.r6itl. 


■Im. >. D. 


ax. F»;. K*g.Dir. u.s.ll.iaK.i»- 


MliiiM, g. Obcilttur. 


t.ij[bl..^r|[. 






to^ «. il. U>»-*t, Iteg. Cbtf- 




>Jb UinJ«». 


utg. V, d. U.rak , K*i>i;.kou»ik 


Ina-M, «. KuinjiMn,». 


»!<.. tb«l*. PruK <>■ H«ll>. 


IfMr, Ob. l'rutiiiilUiaUMr. 


»•:>. U*iun<i> lü'l>gt«r EU üulLcrg- 


bMUnda . kxibvL ralJ,>r»l. 


W«..i».r«U. 


NfpitM«. l>»d. 


3>f<. V. AiigHit , 81. Hill. *. D. 


H*. n.». H.-. 


atr- ..W*d.U.uri>HMl»l,LMdr. 


lOHIpr, s, Kr. B. tn DtrliD. 


lu st.n»»«. 



B '^Vkiifaikliiiiu, IialiirjDiL)tUU. 

Pv. Sitign}' , g. Jiul.B., Pro- 
R Ucriiu. 

Ulwuiatiiuiiiii ia 

l,.r«bmr., M«.,.l.i<icu.|.ii..i(r il. 

llrMuuli''lBi'c.i. 

j. FiliaUr, fi.-iirm. u, Ki.lIi^I.i. 

f. Ur. K<U'I.L'..l>i.d. , Qi«. Chdf- 
IIMm >■ Oiipclu. 
p Cr. lUid.L.|,lM J. , O. L. 
(JwTtdudik) «ulDunuiiicH. 
I. K<fbl«r, Tiuf. in Adiiii.l.iug 

t. Kj>t»lita, OUiliuu«DraLli. 
III- 



iiij. V. MuU, Ri'g. Vica,>ri»it li> 

aiij. G>. SutiuUubuig-lJutUullui'ff, 

Linrlr. 
aau. Frbr. t. DiifKtibruisk-GrU- 

low , UüurariKuiiiiur. 1 ;. 
311. Ur. HEhiniffalliulb in B«tU, 
:ii'4. V. IUMiij>liu mif Gr.cU.| . U. 

U. L. 
:i'..4, Dr. HaJelicIi, ArU ia llifiin. 
iiit. I>r, IllM in licrliu, G. Uiv. 

Ar» u. .uA. l'ral'. 
3iG. Frhr. V. Luuwiii, CliefpiiU. 

(I. U<K. In 'Heiuliuiiiiio'li. 
:tj7. V. Trokuw iu iSttUn, O. h. 
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mig. ▼• Sessel y G. L., Kommand. 
T. Breslau. 

33o. y. ZawatUky, G. M. •• D. 

-351. ▼» Wkzleben I., O. u. lasp« 

a3a. ▼. Siegroth, O. 

a53» ▼• Harroy, G. M. 

dS**« ▼• Kroho , O« 

a55. V. Pirch, O. L. a. Ob. Brig. 

der Gensdarm* 
"iQß. Girudx de Gandi , O. L. und 

Kreibbrigad. der Gensdarm. 
--»$7. Hergetius, Pred. in Goroke« 

358. ▼. Herwarth, G. M. 
"ItSgw Prinx- Alexander zu Solms- 

Lieh, G. M. 
* s4o.' V. Roinberg, Landesdirector in 
Dortmund. - 

a^u ▼•Berger, Rechn. R. in Berlin. 

A4a. Seydeli , O. ▼. log. Gor|iB. 

a43. Dr. MarqucU, Bvg. Ghir. 

244* Dr. Hörn, g. Med. R. iu Berlin. 

245. Dr. SchuU , Ob. St. Arzt das. 
HiG. Dr. Rogoll, Reg. Ghir. 

247. Dr.Grieis, Ob.Sib.Ghir. 
< S48. Dr. HelUng in Berlin. 

249. Werliiz, Ob. Lazar. Insp. 
«"^So. Prescfaer, Kr. -Roinnk 

25 1. Roch , desgL 
'961. Üelm , desgl. 

263. Ae Rtfge, dcsgL 

254. lif aller , Kr. Zabllneister. 
-455« Bnclnielr, Ob. Post. Dir. in 
Hamburg. >' . / 

256. Ncuinann, g. Sccr. in Kriegs- 
mibist. . • . ; * 

•-267. Krahmer^ V. Kr. Ktfmm. 

258. Dr. VoHjaet ,«JAn«t in Greifs- 
iralde. 

259. Dr. Giersch ^ Bat. Ghir. 
-b6b. Jacobi, Ob. Kr« 'Koiniik 

261. Küchel , Kommissar. Secr« 
••'ai63i ' KlathnkBiv»^ . JCri^ Koinui« 
2G3. Hinzo, y. Kr. K«mm. 
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264. We^aur 9 V. Kr. 
3G5. PavftNirsky, Kr. 
2G6. Dr. Weber , Reg. Gbiiw 
267. Dr. Martinseu« Arxfc in 
268.. ▼. Sänlctn , w. g»'R»y < 

Casnel. M 

26g. T. Freysleben , M. -tu 'A 

270. Trost, ForstmeiaU in 
1817. ■ 

271. Dr.Heinr. Meyer, Äffet m 

272. Dr. Brücken , desgl. da 

273. Kobes, IhtivianunsHti la 
Uu. 

274. Gr. Ct. Brühl, 
Berlin. 

276. Krause, Pred. ia<Sal» 

276. Kuabe, Amtar. iu prtalat 

277. Muttre) in Memsl, vorjik« 
gekneiatar. . : . i \r 

.278. Fiesche, Pol. Dir. d«. ..^# 

279. y. Stein, Reg.Praa. L 

280. Graf Seherr auf 
Schlesien. ". n-- ^ .«H 

281. Dr. Bongard, AnUiia 

282. Dr. Wegeier, Rc^* ^^ 
blenz« l . ' k 

283. Krawell, H. ▼. d. Art. .r.i« 
281. ▼. Muuchhanaon auf l;iitBl«%^ 

■ Landr. .; «ifr *, 

285. Kreschmer, Criiii.fl. 
s86. Arndts Deichinap. in Lfciujii^ 
287. Mügge , Kr. R. in Barluk: 

286. Baz, PoL Präs. in'£IUi^<» 

289. Frhr. V. Allenstein^ H. fli*Ok! 
Kr. Komm. i 

290. y. d. Kuesebaek in MaH ^ 
Hauftm. ■ ...» t.«^* ^ 

291. Y. Bricst, Kreiadiv« i»1lfeaik ^ 
hauaeik« .if , •■> .n%, . 

292. Meyer, Ob.AinUfe'.i»BUlÄ» 
bürg in d. Pr«e8uitB»(. .il .1 ..^ 

293. Kist auf PowayaBf.Irfta^iDlpb ^ 
394. Titae^ Kaabnawa. . . ■ . 



Bodelfcliwin; - Plenen Iwrg, 
a.-U,.U. IxarrGr. M«rk. 
Trail» im Miiuiftldu^hca. 

1^ LriM, Arzt ia 2iiU io 

OfWaldt , StAiIlphjitc in 

£dunitll in Hii-tcbbirf. 
I (Bai*, ätailtpLjiicut in 



Ulrich, Arzt iu Hülle, 
muivairt In H.lDe, O, L. 
Schwtrui , Krcitpfaya. in 

lit. Recho-R. in ficrUn. 

Olke, g. R.l)iiiUu im T,a. 
. in Berlin. 

klM , w. g- Kr. R. dj». 
g. Kr. R. dl*. . 
'iu , Laudr. ci. Siicli- 

isi^hcfaM , drsgl. des 

, ObeiVü»!. in Zinna 
Ijiiurbcigli. 

.T.i4>ScUiUenburg-AngetD, 
b^.PnU. in Magdebnig. 

C^oiirmannaLirOpiiiii, Liad- 
. Merket , Prof in Halle. 
■il^. Hiamaan . Kr;, u. Med 
^in Mariebutg. 
jjpi. Vaigiel, dugl. in Magdeb, 
^, Fiiclier, desgl. iu Erfuit. 



ji. Cnnj, Kanfm. in Macdebiiig. 
pel , Pied. in ßruinbv Ifi 

3:14. Tfaiedecke in l^riCie , M. 
31a. DppeniUiD, Hanfm. IitECiIin. 

316. florn , Ob. Bürgemeiil. in Kö- 
""«•btfi'g- 

317. rjeucb, Kaufm. iu Berlin.' 
5i8. SitL-theubacb , L. G. V. Dir. 

S19. Et>g>tniann, Landr.HesJaner- 

■chKn KieiM.. 
33a. Dr. Ludwig in Jaunr, Hofr. 
351. Werni<:h.OI..Po>td.i,D«nils. 
33:t. Clavou , Kr. K-Imm. 
335- W=,tm.l.ier, dwgl. 
33*. Müller, Pred. in WoUiura- 

UUn. 
355. WutWrow, Leg. S. in Pari*, 
53G. RobiU, Brij. Pred. 
337. Willietmi, M. V. d. Aru )8i8- 
35a. Haller.oTden , Rr. B. 

33a. ». BüniUs . M. 

Sm> liOMI, Kr. Kotnol. • 

3^1. Fobü, V. Kr. KoHim. 

3*:;. Schmidt, Pul. Prsjid. iuKii- 

nlg-berg. 
313. V. Kleist, Landralb im BeL- 

gardulieii Kreise. 
S>1. V. PuttkanuDcr , Lnoduth ii» 

ItununeltliurBiicheD Kreiae, 
3-15. y. Gerlach, I^ndr. im Für- 



3Hi. Sehafci 
3*7. GSUch. 



■um. , g. Redin. B. 
rjkleben auf Lipnil 
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DER LUISEN-ORDEN. 
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Pronben batte im Jahre 18 14 fünf Oi*clen sur A oMd a ho .! 
niiitg und Df'lohnnng des Verdirtint^s Heiner StaiUbBT| 
aber knnen um Frauen lu ebren, 11m aucb ibre Verdieiii 
önVntlich lu boscichnen. Und doch xoigle lich grade 
diene Zeil , wo der grufie Konipf Hir Frcibeit und. Aeqh|; 
gekämpA war nnd noch gekümpi't wurde, die WurN diü^ 
WHbf?!! im herrlichsten und nchlungswerlbcaten Lichte | ntll 
Beispiele von GrüfN«, EntHiignng, Anlüpferiing und Vergt 
acn acinrr iiclbvt, slellte dielii carte GeAchlecbt damala in 
reicher Fülle anf, dafn die Jautenle Anerkennung und öffei 
lirh ehrende AuAxeichnnng derselben notbwendig ward. DU 
erkennend, schuf König Friedrich AViihelm 111. den Luiaen« 
Orden. 

Im Eingange inr Slifhingaurkunde vom 3. Augast i8x^ 
sagt er snlbiit: „Als die Männer unserer 'tapferen Heere 
dai Vaterland bluteten , fanden sie in der 'pflegenden 801 
falt der Frauen ein Labsat und Linderung. Glaube und H< 
nung gab den Muttern und Töchtern des Landes die KraA|1 
die Besorgung um die Ihrigen, die mit dem Feinde kämpllei 
nnd den Schmeri um die Verlornen, durch aiiadaueri 
Thätigkeit für die Hache des Vaterlandes sn stillen« 
ihre wesentlichen Hülfsleistnngen für den grofscn Z\ 
wurden nirgends vcrmifst Unmnglicli ist es, diese Hl 
lungen des. stillen Verdienstes bei Allen üffeotlich lu ebreij| 
die ihr Leben damit achmückten, aber Wir ianden ei 
recht, denjenigen unter ihnen eine Ausceichnung la 
leihen, deren Verdienst besonders anerkannt ist.^ 

Unter allen Orden fiir Frauen, die jetit sind, giebt 
keinen , der sich eines solohcn edlen , herrlichen Urspri 
rühmen könnte, der, so wie dieser, nur dem wahren Ver^ 
dienste um die Menschheit uud das Vaterland , es finde aich 
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Timm« ixlcr im nictlorii Bi'ii'ßrrliansi), erUiftll würde, 
»it Stern, nir.M ntil 'Oidcndinnd prunkt «r. ticiit, 
Icn nnd ernjirncblna t»l itai kl'inn' Krrus wnlircii 
■tc«. Sa, auKprciiolinft diircli tiilitfliuirj; wie iliirvli 
inB|{, wini rr nutioiclinen uiiä nlirco in rintun C>ra<I« 
•<r fcniM Gliklirn , and nie mägt 4vt iireprüngticlic, 
ad e<Ue Ztvrck urint» Oaaeyn« vf^ri^tM^ri werden, 
nÖge er nar di« Edelii , die Jül«liteii ihr«« Ceaclil(rclit« 

NHn Jim d«r Ktinlg Liiincnorden nnnnte, Mgt die 
• nicht. Wnr müclitc aber dKvaii »v/riMa, ilaC* er 
I «in bleibend«B Urnbnial wincr treuen, ({«liebten, 
r TB ffiib vrrlor-npii Lpbrn»^r0ihrtjii »ctsm wnlttc, 
M EUr «Irltn F.rirjiinniri^ nri eine dw edctük'n Ftduen 

reldie die Vui«*-Liiiit' i» der Zi-it d«« lirftten tirams 

ragender Letdcn, xu not^h liürtcicr Prüi'iing, ilini von 
t nabm. Und wie hülle or euch eüien «cbiinern 

! wiblen koDiieu, aU den einer, in jedor lliii»icht 
, ailgolipblrn , ellwrehiten Königin und Freu. War 
rfbucbticbcr Ballmcbluri dsi Uücbiten, datt lie die 
Jt$it nicht erblicken aollte, nun, an hibe Uir Atiden- 
dl Jabl-liuiiJcUe binilnich in dn ättCiimg. ^velche 

r b«Mcrn Zeil, hervorging, iiiiU das Urbild aller, wel- 
I ibr gewidmeten, ibr gelieiligten Oiden lia^n, «ei 

F tlle, die ri brsiliwn, gleich graf», iat das kleine 
warx emnillirte Kieni des Ordens. Auf beiden 
I liegt in der Mille ein niiuter li.mmelblauer St^liilil. 
litf vorn ein /., von ilrm hini'vt.lltn Bilde einPB Sln'^ 
xani ea. nmgebi'U , und ant' >\ir Lmscile die Jahrcozohien' 
■ and 1814 (tCehcn. An dem weifn und «diwaiKen 
)»f dsi mit ihm so innig verwandten Ordens de« eiser- 
Krenzei, wird er mit einer ftcbleife auf der linken- 
t/ohne weitere Nebenzieide, getragen. 
fnr «n bnitdert *) Fiaucn oder Jungfrauen soll dieser 
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Orden erüieilt, kein Rang dabei berücknclitigt «verdea» tei 
nur nnfTjöittlicIio. Eigcnicliaft d«xu die sfyn: dtnt'prenfi 
flehen Sluate durch Geburt, Vcrfaeir«thnng T>dep iNftlionalii 
k'nng ansiigebören. Die Aimwabl beiilimint 'ein. aus vi 
Flauen und einer Voraitienden bestebendefl Kapitell . il 
der König solche betUitigt, to oriblgt die Aus£ei*tig!itng| ?r4 
der Vnrsir «enden unlerseicbiiot. Zur GeachiüfUiuhrun§ i 
dem Kapitel ein Assistent beigegeben. Über den Verl« 
des Ordens entnchcidct ihenialis, nnoh eingfholtrni Gulao! 
ten des Kapitels, der König. Das Personale doa Ordeg 
iLapilt'ls ist gegenwärtig folgendes: 

Die Pnuzeaitiii AViJUeliu y. PreiiÜMeu, gebt Prias. v. Ueftsen - Hombai 

Vui'hU/eude. 
Dt« Grünn V« Ainiiu, Gattin dea Slaatttmiuisterit 
Die (jcnernliu v. l{(»gu«luwiiki. 

Heur* vcrwittiv. Wulpcr. ' 

Die Wiiiwo defe Bildhaueii Eben. 

Besitzerinnen dos Ordens. 

1—5. Obige KapiLuUgUüdei, ]8i4. '22, Fulftchuw, geb. Maue, in Bert 

6. V. J)«»Mewitz. a5. Gattin d. Kaufin. Gruat , da 

7. Oberbergr.FauquigQoniuDerlin. 34. Pr<ibit!n Hanatein , daa. ' 

8. Prof. Fiolitp. a5. KriegBräthin Klewiu, dM. 

9. Fr. liei'ihrucli. a6. •-• — Krajuer, d$u' 

10. Die Ciaitin des Kau(m. Uotbo 27. v. Oiupteda , geb. Gr. Schll 
in Bcilin. prnbar.h , daa. 

11. V. KuolJoch. 38. Oheratin v. Prük, das. 
lü. V. Podowilii. 29. Fräiilciu v. Pape, daa. 

i3. Fr. Holide. 3o. Gattin d.HnclihHnHl. Reimer» d 

li. V. Sohlte. 5i. IVattidtinün v. Schew«, das» 

16. V. Troackke. 52* Die Oniiin d. 3tadtv6rofdaai 

16. Fr. (Jiiger. ^ Schmidt, daa. 

17. v; Wiiaiujro'orle. 33. Frniil. v. Stein, daa. 

18. Dnron. \. d. Ilngen , Hofdame 3''^. — v. Marachalt, daa. 

in Berlin. 35. Die Tochter dea Predigertf Ml 

19. Oberhurggrifio Gräfin Döhn- anhel, in llerliu. n 
hoA', daa. ibiO. 36. WiitwcMl. PretligeraliaDge, d 

30. geb. hiithin Bernard, dat. 37. Gattin d.KaufiiuiuuiHerx Hei 

aii Wiii\V(* d. K aufin an n» Favreau, daa., (die goldene MedaiÜa 1 

geb. Laroqno, daa. Bande des i«aifcn*:Ordeas.)' 
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Ibndt- (14. PrMd. Tto%AA, la FMlUhn 
..+0, 

laUm lU* KiiDiuraa Knie«. f«> OeliWrio <S«l>w*tt , ila. 

^ • ' .171. Hrpirr. lUdiia *, Tlitfid», A*: 

UbL «■ Mvotiiuruii, ili& 7ii. Oh UcriioKiii /,u S*^D. golh 
ia>HB 1. T.^.L<>» . •)». rriuiH.il, T. Korbn'). 

fcMHDMiläa Sdioh, du. - 7^. Gr.fiu r,Ci«mrr ia nirMlibcrf. 

bMJ>«kJlin(ltlaM n Braudn- ^ AMNurj« Däatb in Lti^niu. 

tf. . ■ fh. I.ndtätlitu . -r. DuUckuU U 

3h»» bitt gn iil fHI. OndM, dtt. JtKlusbiilE ia Schlrwan. 

Wlu». da SupatinL Ktiagu- 7^. Cti.rin U>sUl t. ÜauoariDUtk 
Qt'dM. In CftAraishiti. 

HofriiLia WuD>l«r in Btstkn. 77. Crin» H»r. CoaMiBM i,F^ 
IfsjOM *. baruiUilt, dnik ninlftk« tu SieliBuncluni. 

Dtmhofbiciit. v.KlriU, ddh 74. I^nltaihia v.I'tiuwlu iaBa*" 
G«lUn4. »Mifni. LMber.ilu. iirrKtiirf. t 

BaupUn. V I'ei*i, dai. 79> Grüflu BUer in Caiimwlnrf. 

n«i|M)UTM:fain d« mitor- Ho- Cmmil. i. Bä'W in lrr«IiU«B. 

HC« feb. Kalb* Warner , du. Ui. *- äriialili* lut K>mp>ra, 

>. Sädllii, Sflih T. WLe». dat. 81. Kar. *. Sebtn-Tbcia >■ Al- 
RailitMkrcLiiciii IlninliHrE , lU*. bm-tdotf. 

uecwiJd 83. •.Tiiuuhorcr.gclk. v.WMMb, 



bMiw-Pratfr.v. SebriiKer.J«. 81. GriflB Aoton in SloUbtri;- 
Gcb. Rilli^ t. Had'^Fif. , cUi. WfTiiig. , geb. FrcÜu t. d, R«i. 

BtoAridAH lUccdur», du. Hh. Grafiu i>frd.iiaBd ». SwllMt«- 

HeticiuatriKhii. H.rKli, du. (die W.raiRn^e. gdi^rüfw «u SmI- 

dd«Da Mnlaillc am ttaniie du bec^ -Siulberg. 
«^•m-tOhIm-i.) i6. GraanBukc, «d>.T.Bod>,n 

9taaliroiui>Ii.TiD v. fngcnkbeD, Bcrlini 

AcMio. -»7. Grafia«.BUa)leMMiBFi1at>Bft 

l>räa.d.Mi>i t. <l. 0>u-n . du. 8S. Siuucih'Ki Ab.gg in Et).]»;. 

FvMdinüailr. [I.1IU. du. Dg. Graila Uuluia-SdiluI.iUca au 

GaUis d. L<ilcrL.,ii<U. Üotkardl, Fi..kc>uU.D it. W»I|.[<ruJH*. 
la. yo. M.jt.ri.1 .. Beqiiienollo, S«l>- 

OMliB-il JEaaCu. GelldanUDar, i. ätbriiiur iu äciiberKlurf. 

■. iji. Liiidicb.^ Rcudantiu HloM, in 

MarLenWCrdcr. 
9J. Gauiii de* Kaufinauiu Conteo- 

Ulli.. \a Mciiiel. 
93. Prüid. Huvull, in Iiutcibors. 
■■■ *. Kleid, dai. yi. Jusiizraiiiiu UasnW, iu Tcueii- 

■ tfL Kauim-Gatilaff, dal. biiatun. 
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95« FreiiD r. HünthlikuMii • in Alt- üai« Hofr.- Meyer , in Mhiddl 

liaiiit - Leitzluiu« * ■ laa. XbiiMiuGrüfla Mcenrcic 

tjG. Regier 11 ogvptiif id. T.EfilauiiBl- -.- HiiHtter, 1 - 1 

florf, in Cle\-e. ■ 123. Ob. Präfid. v.Vincke, c 
97« rfiirn*rln Kieler in Landsberg 12«^ ^ UcgienAäAEIuv.fenBtt 

au der Warilie. • Bcriiu. " 

'98. Hofnilhin Mefila, dam 125. Pr&jiid. Ti. Bappard , inJBi 

9^. Fränl^ v.WedcU, in Marlmrg. - laB. .Di«.Ga«tiu doa KanfmäMI 

100. StaaUmioiit. T.'Jacobi-KiCit. Camapp, in Elberfeld. .• 

loi* Fi^nl. Luise T. d. Grüben « zu . 127. 'Grüfln Spee, geb*'Gr» 1 

■ . Graanitz iu ÜAtpreulsen. - ..ireldi,.in DüMeldorf. ' 

102. Ainuuäiuiiu Mekkc iu Putzig. 128. Ob. Landeiger. Pria. Setti 

-io3.-DiePrioz. Friedrich v.Preuisen, .: Cüllü« 

ge]>. Pr. zu Auhalt-Bernb. 1817. 129. Fraul* Blarie y« d, (««jfti 

'io4. ▼. Klewiiz, in • Berlin, Gattin Crcftfld. 

des Si. u. Fiu. Mlu. aSo. Die Wmw d. KaUfmii '. 

io5. Fräul. V. Courbicre, in Halle. in Cüllnt 

:io6. vcrwiitw. g. R. Muckel, das. -i3i. G.L. t. DobschüU, ja Gl 

i07«Prül)siinRöttger,inI^Iagdeburg. i52. g. IL 3ack, iu- Stettin* 

-108. Sudtger. Am. MaaFs, iuWeiün. i53. Die Gattin de« Fabrik« Ji 

109. V. Augern, iu Sülldorf , Gallin in Aachen« 

, des St. Min. . i54. Die GatUn d» JUain^r 

iio. Die Tochier des verstorbenen seubcrg, das. 

Bucbhiiudl. Keyser in Erfurt. i36« Gnifitf C. «nr Lippe» -g4 

-111. Die Tochtler des vurinal. cbur- . Sabbe, in Cleve. . 

mavnz. Ramiuerr. Reinhardt, das, t50. .'Stadtger* Ointfct* Dfiedki 

'112. verw. Gr. Schuleuburg-.Oit- ' in Herford» 

lebcu, iu Salzwcdel. • c 137« Maj. ▼• Goffraney ia Ulf 11 

•'*li3. Grbgrafiu zu- Stoibcrg - Wer- i3B. Die Galliu d. KjiufjD. £1 

nigerode^, geb. t. d. Reck. da Hegau« 

'ii4.0bristl.T.l)resdofl, ihAseherf- 139. v. Zu^dtvnrck , geb* Ti I 

lebeu. Hübeuacb, in Colin« 

n5. Amtsräthin Übel, geb. Nord- i4o. Die GaUin d.liec|iaB. Uc 

mann , in Uelfu bei Eisleben. in Bonn. 

116. Die Tochter des Su Ger. Dir. i4i. \Grw. Hofr.Suadt, iu Tr 
Hüfcr, in Elrich. i4a. Frnd.Licbunbe«gerf inO 

117. ▼. Holleufer, Gattin d. Dom- siciu. 

dechanteu iu Merseburg. i45. Burgerm. Bender ^ in Dfn 

118. vcrwiiiw. 6t. Miu. t. d. Reck, i44. verw. Eckart, in Diieatli 
iu Berlin. 145. Staalsr. v. AmuMMi» daiL 

119. verw. Oberforstm. v. Gersdorf, i46. Gräfin Aug. v. Salm^iu & 
gcb.Gr.Uopfgarteu,iuWeifscufqls. 147. Die Gattin d. Keniiii. Mw 

12Ü. Ob. Prediger, v. Wille, cb». ' geb. Heydweiler» Ib 
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]53. g. BcrgräilüiiBilUius, inDort- 



f T. Kmüci', in Corte]'. 



160. Die G>Hi 



d. Kaarra, Köh^o, 



16. V. On-, i'i SteinTurlh. 
n d. Kmufm. Zumloli, 



1. Freifr, T-Wjllct,g«lj.eriGJi( 

loSlolherS -Weroig. In Dleraforl, 

i§i. -GrüriD Hoenaliroich , geb. r, 

SchäiberB, in Scbloü Hagcu bti ' 

ioTt. Gildn-il. 

Lr_ ligenwadt. ,. 

Ml^«d-I'ra4.Scbliep«(ciu, 4!^^ ^*rW' IMir ^•4nV%> ^ ll'V' . 

^^^^- idu debiirg. 

it *• Viebahu , ui Sont. i6ä. de Luse-Boi«l, ^j^d«l,ufD^ 
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.'••ic-iti 't"i lYfJ' I' m;I.«' 
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tREüSsitöböE EHRENZEICHENI 



t^ t Sil • . 
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Es );iebt deren iwei, inreiche bddeVdtA König 
Wilhelm III. gestiftet worden sind. i.) Das Milittir^i 
£j|i^r enxeichen am 5o. Sfpteqiber i8o6| nnd .a). ^ 
allgemeine Ehrenaeichen am 18. Jan. i8to errieh ^ 
tet:''-B^ide haVen swei Klassen, und ^standen ursprüngiii 
ans einer Medaille , welche auf der Vorderseite den Nlimi^dlUi 
süg äes StiAers 'jF. /^. ü. ///. äiit einer König^krone, OBfl 
auf .der Umsei1;e,,in eiiif^tn LorberL^i^i^ze die Wo^te: Y^i 
dienst um deaS.tiiaty zeigte. Die erste Klasse erhielt^ 
fie von Gold, die zweite Klasse, etwas kleiner, von Silbi 
Das Militair trug die erstere an einem schwarzen weifag^' 
ränderten Bande, das Civil die letztere an dem Bande doti 
rothen Adlcrurdens im Knopfloche. So wurden sie bis sni 
3o. September i8i4 vergeben, und so werden sie auch nocki'^ 
jetzt von allen, welche sie bis dahin erhielten, getragen» 
Da aber wurde für die ersten Klassen beider Ehrenzeicfaeft] 
die goldenfe Medaille in ein silbernes Kreuz von der Foni! 
des rothen Adlerordens 5ter Klasse, nur etwas kleiner, vclf-^ 
wandelt, in dessen rundem Mitlelschilde auf der Vorder«i 
Seite die Worte : Verdienst um den Staat, und auf der': 
Umsei te der f^amenszug des Königs mit der Krone befiai 
lieh ist. Alles übrige blieb wie zuvor. 

Das für das Militair bestimmte Ehrenzeichen zu erbalten^* 
ist persönliche Auszeichnung durchaus erforderlich, nnd unr 
für das, durch eine besonders tapfere Handlung im Kamfifl^ 
gegen den Feind erworbene Verdienst , wird es ohne Untere 
schied an UnterofFiciere und Gemeine verliehen. Die swaila 
Klasse wird von der ersten aufgehoben, doch kann die efai« [ 
oder die andere, in so fern sie früher erworben ist, all der • 
Verdienstorden , mit diesem zu^amnif^n getragen werden. Hit 
der ersten Klasse ist iu der Regel eiue mouatliche Zulage. 
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^^Kl'TliIr. veibuwJdn, welche nur dtuin v^cgHini, w«nn 
^^HBrMlzur duj'cb 'iii" Civjlbvtlic-iuing vtn>(>rgl, «ikr OQt- 
^^H^nK^ lOi« Scliildwacb^n miim^it vor deik liitwltern 
^^Hb ■i4c))«'Ii UDti da» Gt ivriir in Arm achrarn. Bcido 
^^Bmi farkisv LJii cntcidii^n biMen üliiigena ein Gau»«, 
^^KfSl immer diti ale Klan» von dev i»tcti au%«Liibeii mixt. 
^^H^d'w Todi) (Jim Bisitiiei'B müuiv» benJa Arten dar >Lbi'«ti- 
^^B^n luriickef neben werden. ililiterlülit d«r Be*iU^ 
^^H^iltw« und Kinder, no bekommen jiie ei/i<v VergiiUmg 
^^U TJOr. IUI' di« golt{<«ne, und «od 3 Thlr. für <:Uf..iä- 
^^K^ w«na «ie lolcb« veilangea nnd «tn fiedarfMeugnif« 

^^^Dia HiliUirvprdienat-Medaill«, wck-be vom Küin'g Frie- 
^K Wilbvlni II. 17^3 (tesUi^et wurde, und d^i^^elbc Ge- 
^^H|, wie das Kllr(^nK•■icllclI utrr Klasse, bis auf den audern 
^^BMaxug F. fV. R. II., und die binEugerugi« Jaliirmlil 
^^B, bUi wird an einum gana scliwaineii Bande geCn^n, 
^^B-sbsr nicht mehr vergeben. 

^^^Tli« DKnlmünie , vriclie der ganzen preufsischan Armee, 
unJ allen, die in den Befreiungskriegen vcii i8i3 — ]8i5 
r,iJUiichU-Ji, im Jaliie iHii vciii.'ljtn «iirde, wiid <iline 
(jnletachied, von gleicher Arl, am Bande des rotlien Adler- 
ordens im Knnplloche getragen, und zrigt auf der einen 
m dem vier Stralilenbütidel aus- 
m eines Kreuzes bilden. In der 
:hdem der Besitzer Thcll nahm, 
<ider iHiS. Anf der andern 
„PriMil'sens (.-iiiferLi krie- 



Seite einen Lorbeerkranz, 
geben, und dadurch die l 
MitlB de« Kranzes steht, i 
die Jahreszahl l8l3, |8| 
Seite lieat man die Worte 
gern;" diiiber ist der ^amellszug dts Künigs mit der 
Könieükrone, und die Worte; „Gült war mit uns. 
Ihm sei die Ehre," stehen lings nm am Rande. Aiii' 
dem Rande steht: „Aus erobertem Ueschütz," wor- 
aus all'^ die^a Medaillen geplagt worden sind. 

Aneli all» diejenigen, welche, nhne zum feclilendcii 
Stande zu gi'hüren. den Armeen in beiden Belreinngskiiegen 
mit rnicbtedüLlnug fulgten , und die Gefahren und Anstren- 



iflo 



fiMk 



.fimgen 4er Krieger theilten, haben ^A» (uralrnnSe Medtflb^ 
ans Gnfaeisen erhalten % welche anf der einen Seite 
.^amenszug des Königs xeigt, miter wetehem ^h 
«tehbn: Für Pfiichttrene im Kriege, und Yon 
•elben Legende jener HeAaillet .Gott yitti't mit tt' 
Ihm e«i die Ehre, umgeben ist. Auf der andern 
«ist dh Erena talt breiten Flügeln , cwinbea delien Stri 
fietTotecbieCieii i, und iln runden Mitteltohildie steht die h 
Tessahl i8i4 odw a^i5. Dasfiand, an welchem aie 
•gen wird , ist in der M ilte weifs , und hat «uf bridea 
kcfamate «rih^l^iarM imi «Um Ortnge >-8treif)in. 
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I. 

ST. HUBERTUS - ORDEN 



Der älteste und vornehmste unter den königlich - bi 
sehen Orden ist der des heiligen Uubertiis. Die Veran 
snng zn seiner Stillung war folgende: Als Eainald lY.^ I 
sog von Jülich und Geldern, im Jahre i4:i3 nn beerbt tl 
folgte ihhi 'seiner Schwester Enkel /Arnold 'fbii'Egnlkont 
Geldern ^ und seines Vlaters Bniderß Enkel, AdotphVil.i'J 
sog von Berg, in Jiilich. Arnold, mit seinem Antheile l 
sulVieden, suchte auch Jülich mit gewalTneter Hand sa ] 
Dien, sühluls jedoch bald nach angefangenem Streite 
Adolph citiieo .Zfhii^hrigen Walienslilktand undVepgleiol 
Als Adf)l|)h 143^7 ohne £rbe(istai*b.^ und ihm «tin Vc 
Gerhard V., in Jülich gefolgt war, trat Arnold vai| nc 
mit seinen verineintiichen Ansprüchen darauf hervor , s« 
sie durch ' die Waffen geltend zu machen, cfntl rabkte 
seinem Heere i444' vvi3 kl^cb in. da^ Jüliohisohfl^ eiOb -^ 
haid ging ihm, mit dem Gefühle für eine gerec^i^ S 
SU streiten, entgegen, und achlug ihn bald und ganslicl 
Ravensberg in Wealphalen, am Tage des heiligen Habe 
Zum Andenken an diesen merkwürdigen Sieg, def die 
Sprüche wie die Heere Arnolds vernichtete, stiftete Ger] 
im nämlichen Jahre, einen Qrden, seiner Ritterschaft Ta] 
keit damit zu belohnen und sie zu fester Treae 
ermuntern. Den heiligen Hubertus wählte er sum Sei 
pation, und nannte seine Stiftung sowohl Hubertns- 
d e n , als auch Orden vom Hörn, weil die Ritter 
goldene K^tte von Jagdhörnern trugen. Er blühte 
unter den Herzögen von Jülich, ßerg und Cleve bis i 
wo dif fs Geschlecht in männlicher Linie mit Herzog Jol 
Wilhelm erlosch, und nun der Suceeasionskrieg swis 
Brandenburg, Pfalz- .Neuburg, Pfalz * Zweibrücken und 
sächsischen Häusern über den Besitz dieser Länder y be| 



^^P|8 den, nml WHln-md itei itamuf r'>l^ni)en <lreiffig-fl 
^HEE' KjirgPi, gcdadil* niMnand dtf Onb-\ii; ond ab e#^ 
^B|oeb tii) Iialb's Jahrlu)>i<)f)l nach Jrm weslpbäÜM-baa* 1 
^Bb-'V-Tgenmi bli^b, so acbien er crluKtien r.a seyo., 
^^•ala KuH'üm Joltann Wilhelm von der Pfalz. 
^HMltM Nfuburg, nach der faaH-iücLen AcbWikläiun|g> 
^^■h Erxtrncbs^riamt mit der Ofo''i't:>fatc ciliieli, so ril 
^K B«M(EtT fin«s TbeiU de* Landpx, d<ni der Oril«l 
^^b«ng«)i&rte, ifan in d» L^bcn suiiick, gab ihm Suta 
Hwlnlclarte «kh selbst Kuni Grof^inH^lor davon. Kai 
^H|hrl Theodor vnn Bai>-rii bextntigtr und ei-wrilerle di 
HP^, W«'ldie, im Jaltie iS^S, von newn dtirrbgestb« 
Wen Zeil umständen angepafst wurdf'n. Sie bettiinniei 
i6 in Uiibertusorden aus ejn^r klaRse boilt'ben, aa 
h kAf ah 13 Mitglieder, w«lche Inländer unrl alladi.!] 
■i Ocschteclita se^fn mijigen , sülilen soll. Diese bildrn (fa^ 
hNkn«)t«fii>el das jubilicti »m \^. Oktob'-i' gchaltrn wirj^ 
ttrti atkin Stimme in diesem Kapitel, müssen die Aalza 
|lmwid*n prafen, und dem Kiniign, aU GrofdnHster da 
MktlJ , ' darüber Vorscbläg« 1 hun. Ihi'e Ergancuiig wirili 
■ den Kommandeuren des Ordens der baiersclien K.rone> 
inommen , venn sie »ich dazu eignen , und diese Sttlle 
Mfa* Jabre bekleidet haben. ^'ur in ilirer Ermangelung 
rcrdeit jüngere gewälilt, nnd solche Promotionen finden 
BT jährhcb einmal am 12. Oktober stall. Aurscr diesen 
t Hitglii^dern kniin der Orden »bei* an »o viele fremde 
■der answärlige Mitglieder gegeben werden , als es dem 
-CrofämeJKter beliebt. Für diese ist er jedoch mir eine 
-Dekoration. Früher erhielleii ibii auf diese Art, nur Filr- 
BD oder Prinzen regierender ilau><er^ in neuern Ziiten 
thrint diefs nicht mcbr Grundsatz gebhebcti zu acyu. Diu 
OabiUircn bti der Aufiialime betragen . ITu- eine fürstliche 
hraon , aoo Üukaten , für einen Grafen oder Edelmann, 
ti Uukalen und loa Kaisugulden. 

Am Huberlustage »aid der Orden gestiftet; er erhielt 
I' tjamen «liesea Heiligen, iind auf den In^i^nien ist die 
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Legende dtudben dargestellt ^ daher m Ufobt paiMBd mß 
möchte, ihrer Beaohreibong die Legende 9%lkU Tona 
sohicken, 

Hnbertiu wer^ein Hersag ki Aquitenienr. avchPfeligvii 

in den freien Künsten wohl eriahreD 9 und labte cor M 

des fränkitobeil Königs Theoderich. Ehroin^ $ dem U«Cnmf 

schall , weldier den König 'fheoderich and das ganca Köai| 

i*aich beherrschte, wollte er nicht nnterthau-aayn, daln 

verließ er sein Land 1 und Vaterland, und begab ejok ma 

König Pipin in Austrasien, welchw m renhtirhafltmi 

lagendsanier Fürst war, und ein Kimpfer gegen alle TyiM 

oen. AU dieser nun die Empörer gedämpft und der TyiMj 

nei des Ebroinus ein Ende gemacht halte, ging Hnberta 

iiach Frankreich surfick, und' liefii sich angelegefl.aejM'f eiii 

Land und seine Leute löblich an regieren» . Ob mr avi 

gleich noch den Oötseii daente, und von drsm Lioht dm 

Evangelii nicht erleuchtet war, befliefs er sich dioch 4ü 

Zucht und Tugend, und erwarb durch seine DemuCh» MiUi 

und Barmheraigkeit, dals Gott beschlols, auch ihm Bank 

Ueraigkeit lu eraeigen. Als daher Hnbevtas an.eiaem. aülhm 

Freitage der Jagd oblag, gesohah es, dala er diirck das Vefffok 

gen eines Hirsches yon seiner Dienerschaft getvenni «nd ia 

eine ganx einsame Gegend im Walde gelockt wurde* Da oBmk 

harte sich ihm der gd^reusigte HctlAud awischen de« Gevaii 

hen desUireohes, redete ihn an und spracht MHabevta» im 

,,lange willst du noch die wilden Thiere des Waldes jagen] 

„Es ist Zeit, daii du mich erjagest, der ich wahrer Gtll 

„und an dicisem Togo für dich und alle MenadMa gshaasii 

„xigt bin.<' Als Hubertus aolebes sah und horte, e«iaa<iM 

er sich dermaleen, dab er anfiings das Vermögen derSpiifti 

che verlor« Als er sich aber eriiolt halte, warf er mtk 

vom Pferde herab , fiel in gnofser Demath Mf aeiM Kadai 

nieder, betete iHid sprach: Mein Herr und mein «Gott» iail 

habe zwar viel von dir gehört, denooch habe ich diafe 

weder recht erkannt, noch dir geglaubt, nun aber hi« jd 

Iterat dir au folgen und zu gehorchen in aü ea a «aa da 
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OnViibate mir drinen heiligen Willen , und sag* 
>»«a>icli Lliiin aull. luf dafö ich aelig w«i d«. Der Uirc^ 
lulwurittii; „Huberte, wer mein Jünger seyn will, der 
(li|tliat leid Krtus sui' sich und fi>lge mir nach. Gehe xa 
■lu», d.ni ßiacliof vonUüeclil, der wiid dicL unten 
'< Hiibcltua lliat wie ilini bej'ohlen. Ei gab die 
fiffd auf, ging zu Lambcrlua, der ibn bekebite nml taulle, 
It Gü(«i' ^äb «f den Annen , baule Kitclien um! Kloster, 
einen grauen Rutk, an, und wanderte in die Wüste. ~ 
w.aicli hier sccbeelin Jabre von tkrüiitern uud Wuiiela 
ging er auf Gotlea Bei'eiil nach Hom, wurde Liec 
ItJm ennordelen Lanibeiius Stelle Ciscliot' von Ulredit, 
i (ich Gott vielfach wuiiderlhätig an ihm bewies. Er 
in futa im Jahre j3t nacb Cbiiali Gebmt, und wui'da 
hlfitlkh im St. Peters Uün^ter beigesetil. Sechs inid 
ng Jahre später, wo seine Leiche erhobt werden sollte^ 
S «ofchc noch ganz fris-ch und eibalten gefimdun. 
t Cirl selbst begab aich in die (Circbe, dicTs Wunder- 
AI Rchauea. Und als er es geliian , hob er selbst dva 
itf, trug ihn auf den tJochallar und opferte 
EtleUich^ Gaben. Kach iÜJif in^d sie'benztg Jahren %vuide 
■B Lricbnani in daa Kloster Aiidagium im Aidenueiwalde 

b Om£) die Legende vom heillgeu Uuherlua, der hiernach 
MU sehr uneigenllich der ScbuUpatrun der Jagd gewor- 

HtDi« Dekoration des Hubertm- Ordens *) ist ein ^veifi 
IBMtJlii'tea , goldenes Kreuz, mit 8 Spitzen, worauf •johleiie 
^pgelu stecken. In den Wiiikilii desselben sind goldene 
PbKhlen. Auf d-.T Voiderscite des runden MitCelscbildes ist 
Itf gi-Qnein Grunde die Bekihrungssceüe des Hubtilus, wo- 
W Mi» Jagdliuud und sein Ktitcht, der dati Pieid hält, 
ngvgen waren, in Gold dargestellt. Auf der Umseile ist 
Itf Beicbsapli'l nüt dem Kreuze , in der Form einer Welt- 
'*) Ciue AiiLitduDg davon Lefiadit »ich im lahrgaagc iäi7 diiue« 
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ktigrl, iimg^b«n von den Worten: In m^vioriam rMn^ 
ratae dif»nitatis aviiae. y/o8, welche ak'li aiil' die, i;"" 
gi^flclii'lirtie Kinoiiri-ting und Wieticrli«*rHt«*llung dt*» Orüi« 
bexii'lirn. (•ewolinlicli wird di^ls Oi'di>iiitkreiii an ein« 
huclirollien Bande mit giiiner Kinianiiung von der Linki 
•iir Rccliion getragen, bri iVi<-rlicht>n Grlrgrn bellen aber, « 
die Ritter in einer eignen tViitordensklriduiig in allitpar 
scbem GoHcbinack, von ncliwarK und ponrvaurotber Far 
eridinnon, an einer goldcnrn Kftti». Dit'ite bt^nlehi • 
4a Gliedern, wovon eint um da» andere den veraeblung 
neu ^JanirtiHxug Citri Tiiendoi*«, dc*r obw<*ciurlnd rolh in 
grün rmaillirl iiit| und dir RrkrhrungMoene den Hubtrl 
darstellt. Aufacr dem Oidenakreui tragen dir Hittvr i 
der linken Bru«t einen silbernen Slrrn , worauf vin goM 
lies, mit weilsen und rotben Onadralen auhgeiulltea ikrc 
liegt, in dessen rundem, boclirotheni Mitlf*Ucbilde man c 
mit goldener alldeutscbpr odrr gotbiscber Schrift gt^scliri 
benen Worte liest: lu Trau vast) In der Treue sei U 
beharrlich. 

Die B«*amlen dos Ordens sind am Ende der naohfolg« 
den Liste aufgeluhrt. 



Ritter des St. Htibertus - Ordens. 

Oberster Urdens-Meistor. 
Der Küiiig. 

Ritter aus dem königlichen Hanta. 

Willirltu, IUr/.og in Uiiirni (Schwager des Küiiigi). 17GS» 
KropprhiK Ludwig v. lUiGrii. 179<)« 

PiiiH, llrrKog hl DNiorii (Soliu des Ilory.* Williehn)i 1799» 
Carl Theodor, Pr kux >• Bnirrn (Sohn doi» Könlgi»). iSiu« 

Kap i tular en. 

!• Gr.Moiitgelat, Käiii*u. >Su Min. 4. AK)^» Gr. Rrchl>«rg u. Rolbl 
■•,1^- »*<»«• . l«wrn. w. g.ll. 

*' ,» a '0. Gr. Thiirn u. Tiixia, w. gt 

3. Or. Thüihrini , Miu. d. Imicrii "* Kiimin. 

in München, löuti. 6. Max. LniMn. Gr. Ilei^hborft n 
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JEN DES HEILIGEN GEORG. 



'6er Vers ic her ntig baiersctier G eschJch (schreib er , »oU 
iqmiag dieses Ordens in Jie Zeilen der E.reuz!!iige 
teb Jabrhunderls fallen. Otto 111. und Eckbaid, Her- 
Im Baiern , hüllen persönlicticn Anthcil an solchen 
mvrlicben Zügen pernmmpn, den heiligen Georg sp 
äcbatzpatron gpwälill, und ilim zu Khien und zum 
] ibrcr Verbnidurtg, iiir Beschiilzung des christlichen 
tu und der unbellecklen EmpTangnir« der Jiingrraa 

«in rotbes Kreuz auf ihrer Brust und auf dem Schilde 
:. Diese An'nsbnie eines rothen Kreuzes halten sie 
Stiftong eines, dem heiligen Georg geweihten, Ordens, 
idocb urkniidliclie Beweise dafijr aufstellen zu können, 
■er Maximilian 1. (fi^io) aus dem österreichischen 

■äftet« hierauf einen, auch dem heih'gen Georg ge~ 



iyo ... . ..... 

widmeten liillcr* <>r<ltMi , (IrNifii Milgli^dri* Kronun i 
llf liiK II lnii(i'ii, iliilirr uiirli mililns cortmati IiiiTm* 
liiillr ihn x\wii- Hill HrMNcliuilcii Und (>iil4*rii ifirlilicli 
allt'iii hei dfii dniiuiligrii ii/iniliigfii , l'i lidül tjr.lii»ri 
wiiiilcii (livNi* (Mitcr wirdiT xiiiiir.k^eni-miiiifli und «li( 
vcr^thrn, mi (Inl'i iiucJi dii'i« Sliniin|{ Ijiild wirder < 
niid iinii nirlitti mdir dnvun übrif; int nU iimi^tifi*!! u 
kiiiid«'!!, wrlc'liH in l)(iif|'NC'iieii Aivliivvii noch aiiHi 
Mryii Hitllrn. (>l> Miixiiiiiliiin diiixli Acinti Sliriuiif{ )c«i 
Ih-ir iirtliiidiiliiilirlif Vf|-lnndiiti|; di*r llrix«')^!* C)tl(> m 
liind, niKiHTn wnlllc, ndtr nli vv liiri un ^nv nicht 
uiul fN mir /.nriill war, \\i\^H i*r xiiin S«liiili!|mtron 
Oidnii imcli tli'ii liiMli|;i'ii (•< nr^; nwiilillr, itl iiirlil b 
Dil* haii'inrlirn (tiHcliicIilrirliiciliM' rinnnvii dicd« idirr, 
«rliriiilirli , um den t)iH)ii'nii^ iIi*h Oiilfim ao tili' al 
Ijrli yini'jrk xu Nrlxeii, dii? wniv Krncucirun^ dfH t«i*tii 
driiN. I)if xwcil«- iMiii'iierung neniirii Nif dioSlilhin^ d 
ntx^li liliilifiidi'n hairiHcdien (irnri» > OidriiH. Diu ei'i 
daxii Iwillr KuiIuinI MMMiniliaii l'?niaiiutd von Uni er n. I 
Vfiliindorltt iliii, iibgi- 4111. fl er AunlHliruiig. . SrMi JNiid 
dttil Alheil, nfirldi(«i'if;ei' kniNer Cail Vll., v«iiol|] 
(»eiluiikeii y inid Hlilleti', ndei'i wenn lUMii gern will| rr 
Num xweilun Male .|ini 'Ji^H{vn April I7'JI(| dun HiLU 
deN Jieili^i'ii IVLiilirem (tenii^, niitrr dem 'l'itel ; B(*l< 
dei nnbt ll' rkteii KMi|iranKuiiii d«i' heiligen Jungfrau 
Kr f!«h ihm i'rmrale, KnmiNciid''n , Stitluteui und 
lt> iiediki XIV. hi'Hlüiigle ihn durch eine 15iillct, und 
ihn niiL den Vnr»iif;en , Khien, iiidulfrn und IVivilrgii 
den hohen deuliu'hrn Orden von allen V(iiherj(ehi!nd( 
.ihn vnliihen wuien. ^tt(*h dem KiliiNrlnn dir bni« 
liinie wuide ir vnni Knilüihleu t'ail Thendur im Juhr 
aU ein id'aixbaierM'her Orden heiilnligt, und i«t y 
Uaiign der xweile ktniiglirli bnierdrhi' Uillrrnrdi'n« 

her Kiuiig itl (vinlNmeuiUir. Aul' ihn i'olgt di^r 
])ri(ir, der ein l'iinx vnn (•< bliUtf Heyn mulM, ui^d gi 
lieh der 'jl'hioni'oljer i»t. ' Di« iibrjgtn Milgl,ii*d«i' 
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" Klwacn, in Crofikiron »der GrordinininaixIrDn, 

fAnn und Rillrr. Dir Annbr drr rr>r«ii< iti m.f 6, 

twtilBn «uf >3 fotKPMUl. Üip dir IrUOrti, dvr 

•te «nbMlimml. Auf«ridrin bal dPI U"lrfi n»cb 

Im rHIrrbürtil'i'Klnii^, «rlrhr iDi «ii'i-ni BiM-buf«^ 

Me, vier Dtkanvn tind OicIfmkit-lifirM br*UliL 

lfl|Ht«l blld«!!, iiät:h»l des* Ginfimnitrr tinilCior*- 

^roriirirutc tii>d die Kaaiinwid«iu>. Vau den 

krtner Summs darin. 

AflfHftbme i»t golcr «ll«r Adfl und eine tlrmg« Ab- 

•rfardvrlich. Drr Aurgcnominen« mar« Miiwt>«n; 

>lbcb> Rfli^ton und Air unbellrcklc Empfan^iiir* 

■ fceariiülxen, aueli d'tt UaRoii lu «iimin-ii . sobald 

icülrr V«!angl. Dbb Ordvitdi-nt wird iMtinial 

■n Tage d» tinlicm Gei.rgi, den a-i Apnl, and 

4er Empfangnili Maria, den 8. DrC. , g'-fi-irtl. 

Drd*a*kf«iic iai von Guld, achli]tiliig, mit RauUn *) 

'inkeln, aor ileren Spilseo, x» wir nul den Spiii«D 

MB kluiw mnde golden« Knüpf« attckcn. Ui<-Vor- 

IN kinmelfalaD , rmaitUit und w«U* »ingifafil. In 

I« ist auf giiM^ncm Grunde die Jux^ftaii M&ria, mit 

ll.gebobencn Hanileo auf ein<-m Monde in WoLkett 

Wf abfiebildet. Ihr Hanpt umgeben (ünf Sterne, uail 

■Nb Uondc liegt eine ScbUnge, auf der«n Kopf sie 

m ncblen Fuf^c tritt. Auf den vier Ranlen m den 

tM»be,i die goldenen Buchilaben : f^. 1. B. 1. (Fir~ 
laeulatae havaria immaculaia , d^r oiibFllecktea 
m das unbetli'ckte Baiern.) Die L'mseite ist rotli- 
Brt Dtit weir^er Einfassung. In der Mille ist der ßjt- 
; Georg zu Pl'eid, mit der Lanze den Diaili^n eiie- 
Anf den Rauten stehen die güldenen Buclistatten: 
P.F. {^Justin ut palma ßorebit, der Gereclile wird 
der Paline blüLen.) Stall einer Krone itt über dem 
e ein Li>wenkopf , an vilclirm es Längt. Das Ordens- 
ilt lamme Ib lau , am Rande weils, oud mebr einwürti 
Tanchobene TUr«kr. , 



dunkelblaa eingefaCsL Kreuz und Band sind fiir dm Gr 
meister, den Grofsprior und alle Klassen gleich, nor 
jenes mit jeder Klasse kleiner und dieses .schmaler w 
Der Grolsmeister , der Grofsprior und die Grofskrense I 
gen es von der rechten Schulter cur linken UuHe, ond 
der linken Brust einen 'gestickten, himmelblauen, aebtapi 
gen Stern mit silberner Einfassung und Bauten in denH 
kein, in dessen Milte ein silberner Schild mit einem roti 
Kreuze ist. Die Kommandeiu's tragen es um den Hals, i 
dazu denselben Slern,' nur kleiner, die Ritter im Knopfloü 

Fiir die Feiertage des Ordens ist^ eine eigene Cerei 
nienkleidung angeordnet Ein Streitkleid von Silbera 
mit feueifarbigem Sammt gefuUert, ein solch sammet 
Beinkleid und Üogengehenk, ein himmelblauer Sammetm 
tel, nach den Graden mit Silbcrslofi', weifsem Atlas o 
weifsem Zeuge gefüttert ,- mit einer mehr und weniger n 
gestickten silbernen Bordüre oder Tresse besetzt oder g 
unbesetzt, ein Hut Heinrich IV., mit weifs and roCl 
Federn -— das ist die, altburgundische , Tracht der Rit 
Die moderne Uniform derselben ist roth mit weifsen A 
schlagen, Weste und Beinkleidern. An Festtagen wird 
Ordenskreuz an einer goldenen Kette um den Hala get 
gen I die aus drei verschiedenen , immer abwechselndeni '61 
dern besteht. Das erste Glied ist ein längliches Viere 
an den langen Seiten mit goldenen Flammen, an den ki 
zen mit rothemaillirten Fürstenhüten geziert. Auf dem Vi 
eck selbst stehn, durch die ganze Kette hindurch Tertha 
die Worte: Jn fide^ justitia et fortitudiim» Das swc 
Glied besteht aus zwei an einander stofsenden gerier 
Rauten, blau und weifs eraaillirt; das dritte aus zwei g6{ 
einander auf goldenen Boden stehenden Löwen, zwiad 
denen eine Säule , mit dem Reichsapfel oben drauf, ist» 1 
einer Klaue halten sie diese Säule, mit der andern \ 
bloÜBes Schwerdt. 

Von der Legende des heiligen Märtirers, dessen Nan 
der Orden fuhrt, möge liier foltiendes er/älilt sevn : Im Rcic 
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lAnltg die Slailt Srienc, vor deren Tboien dn grober 
■HttTir. In üivstoi naliin einst ein gifUger Lindwuim sei- 
Wl *(itnlli«lr , und flirte Jen Einwubiitfn und der uoiüe- 
JlDdto Ceg<^Dd vielen Schaden «u. Mcnsclien und Vieb 
ibtütt, und weun ihm soicLe Speiie mangelte, achl^ppM 
IT lieh bis BD die M«uFrn d«r Sudt and ItUfa «einen gif- 
tga Alhem in die Sladl hinein , wovon die stai beii , die er 
bpiübrte. Da alle Bi-miUiungen der Einwuhner, diefs Da- 
hitt xa Terti'«ibeii oder xu tüdten, vergfbens waren, lO 
«Nfalowen »ie, ihm täglich zwei Schafe zur Nahrung aa 
kl Ufer Sa weifen, wtimit der Wnim auch zufiiedeii war. 
Morel) nahm aber die Znhl der Schafe »o ab , dafs wieder 
idiloMeii waid, ihm nur ein Schaf und ein Kind, dai 
tcha Loas faeslinimt werden sollte, zu geben. Nachdi-m 
II bereits die imisleu Bewohner ihre Kinder so verloren, 
|len, begab es sich, dafs auch des Küniga einiiga luid 
käu« Tochter durch das Loos ^etrotlVn wuiüe. Der König 
te Btcb sehr übel, bot sU sein Gold und Silber, ja, »ein. 
iw Königreich daliu' o», aber das Volk rrgiinittite dit~ 
(fand drohte, ihn ui|d sjeüi Haui zu verbrennen , wenq 
ticli dem selbst ge^^ebenen Gesetze nicht fügen werde. 
b* ergab er steh in dt^n Willen des ScbicksaU, bat aber, 
pp SU gestalten, dnfs er eist acht Tngi; lang «ein Kind 
btnoera di^rle. Das wurde bewilligt, aber nach Verlauf 
Pn^rÜt, wiÜiiend welcher das Untbier gewaltigen Scfaa- 
rfj^ lU) geriebt et halte, slüraile das Volk., in seinen Pallait 
P^ forderte mit Uiigestüm die Tochter xur Speise des Dra- 
llen. U«d der König inufste sie hergeben. Ko.'^tlich ge- 
K^ückl, »ie zur Hucitzeit, verliifs die Priuzes^n den- 
'JtvUloaen VaU-r und j^iiig ans Ufrr des Sees. Das V^lk 
1^ Mh aus der Ferne zu. Während nun die .Inngfiau 
.dn Drachen Ankunft erwHilete, kam ein gar stalllicher Rit- 
Jv daher gesprengt auf einem weifsen Rosse. Sein Schild 
«ar mit einem blutrothen Kicuze verziert, und eine gal- 
jjtse Taube schwebte mit au^gi bi titeten Flügeln über seinen 
JIbIsi. £r nahtle sich der l'riiixcssiu, lafs ab und bat gar 

Cni. M 
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Ijöflichy ibm lu sagen, was sie bier mocbe und wiroikl^'Ä^j 
•0 traurig sei? Zwar drang die ^Jungfrau in ihn, etli^ 
vrieder aufiusitzen und tu ilirbcn , damit er nicbt onglückj 
lieh werde; allein der Rilter bat wiederholend, die UraääA^' 
ihres Kummers ihm xu enldeckeii, und liiTs dnrchaus riieM * 
ab, bis sie ibm alles ersählt halte. Da sprach der Rilto^S j 
Seid gutes Muths, ich will mit Gottes UiiUe den Lindwurm 
schon erlegen. Als er noch so redete, und die Prini^sAÜf- 
angstlich ihn von diesem Vorhaben abbringen wollte, 
wegte sich das Wasser und der Drache hob sein scIireVSM '"" 
liebes Haupt empor. Da Fchwang sich der Ritter auf seis -? 
Rofs, schlug ein Kreus und rannte auf den Diachrn löhpr^ 
der heilig auf ihn einfuhr. George, so liiefs der Ritt«ifj( ' 
befahl seine Seele Gott, legte die Lanse an, und traf ded "^ 
Wurm so hart und gewaltig in den ^iacken , dafs er äugen« 
blicklich SU Boden slürste. Tretet eilends hersu, spracll 
der Riller zur bebenden Jungfrau, weril dem Drachen eurelt 
Gürtel um den Hals und fürchtet euch nicht. Sie that\ 
lind der Drache folgte ihr gleich einem zahmen UiHidieiai" 
Als das Volk diefs sah, wollte es fliehen , aber Georj 
winkte ihm zu bleiben und sprach: fürchtet euch niob 
Gott hat mich zu euch gesandt, euch von dem Drachen lÜ 
befreien. Glaubet an Christus, so will ich ihn tödten.' Di 
erklärte König und Volk, mit Freuden glauben zu woIleii| 
und der Ritter zog sein Schwert, tödtete das (Jnlhier uiiA 
befahl, es aus der Stadt, zu bringen, da dann vier j^tatt- ^^ 
Ochsen kaum im Stande waren es fortzuschleppen und mdt \ 
das Feld zu ziehen, wo es verbrannt ward. Ef wiirdtfit 'j 
hierauf noch an demselben Tage mi*hr als zwansigtausAnd * 
Menseben getauft. Der König erzeigte dem Georg gro&t 
Ehre, liefs auch ihm und der heiligen Jungirad zu EHrell . 
einen herrlichen Münster aulTiihren. 

Ob sein Abentheuer mit dem Lindwurm eigentlich bitt 
bildlich zn nehmen, und von dem arianischen Bischof GeorA 
zu verstellen, die Jungiran die Kirche zu Alexandrieii, und . 
<ler Drftcbe sein Vorfob'rcr aiif dem Bischoi*ssttthlc , Atliahiäsitiii 
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Lrinner den Draclieil n«mit«n, 
In. Wa)ii>c)ieiirticli i>l ta ab«!-, 
eson, der im Jabie aja unler 
wuide. Viele neniicn ibll 
ipiiatlocia. Die A ngrlsacbien 
lo wie ihre Kacbkommeii, 
t tMffäfidrr, wrirli«! iliii aum Scliutsljeilij;)'!! der ganten 
kisn auL-hlcn, daFirr er aiicli der dt» engliochen Hoien» 
Kloiditis HDi'de. Oieir lUiienMclle bekleidet er noch bei 
M tvwmIicii und b>i dieapiu bai<;r«ctieii Orden. 
Die Urdenabeamteu »lud aus uacbl'u Ige oder Li^le craicht- 



7r-Ir)tei) d. 
trhwrrlirh iiioi 
i. Gvorg ein HariiiiT ^rviei 
Djuktftian iiinfiri icbl) t 
Oia/rti au* d^m Lan<lu k 
•a itiii in i^i>j{^ii Lilien 



ie Georg- Ordens -Ritter. 
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11. Frhr. v. Vinmgg tu GOraaSi 
Kiiiumcr. 11. O. Lt «tDt 1790t 

ij. Gr. V. F. Xiiv. Y. u« ■uFi^yaA" 

Sit^biilMlorf, Kümmtrar. 

i.'S V. ItriMrh Gr. tu Stainhargi 
Kiiiiiinar. tt. I««udrlohtvr anllos" 
lieiiii, ( Onlitiit - K«|iollaii.} 

|4. Gr. Job. Aß V. ReUaeh, an Slai»* 





^HMbnmor. «. Ui>d«kl>i. la 


i4. Gr. M. A. Törrii.e-&iU«s 


■■KTlVo.. 




t. Cr. Pompei, 179a. 


a5. Gr. Taurkir^hen zu RWber^ , 
Kiraraer. u. O. d. Gnisrt.in,. 4 
36. V. PauU Frl>r. v. Tollkl , Hirn, 


l -m. Sdwbet» , Fchr. v. CIccianB, 


lUiWDer. n.O. ivgS. 


rtGr.v.u.iuAtunrt44L!ug,Kii>i>- 


17. Gr. Jana«, KäiniDercr nud 1. 




II C?. •. 0. tn He?nonberf , gca. 


3&.Q1. PrejclD^, Ki^mmer. 


.»«.. IJ96. 




bOr. Stiiulieirn, Käiamcrer. 


iSii. 


3o. Gr. Ioh.Nep.PaBger Y.Kirdi- 


^JOanlMir JB Ai^iburg. 


lieim. ' 


*. Cr. M. M. T- n. <n Prejm- 


3i. Gr. Cmll-WühL 




3a. V. Uiltiu, Kiiommsr, , 


i^tlL Ger.R. .798. 


33. Frbr. Y.Lertliiuleld-SDilucb, 


B. Frhr. i. »itur in GTÜnHcin, 






5i. Frhr. v.Tliüncfeld, Ob. HoAb. 


.AkJpMj., 1602. 


35. roir.lÄa.r.»,LQitlÜi.s, Häm- 


B.PrLr. r.Ow, (Ord™. - K.pel- 


mern. 


lM)llb>3. 


3G. F. v.Kirchberg, KSmiMr«. 


Orden 


beamte. 


Rtdioff 


' 




8<rknt. iinJ Zihlmeiiier : SlS 


ler'R.khsheroU. ^ 



Ober-GarderobiT: M«I , K^mnierdieu^r, 
r K^niliit und W.ippeoinaler : Carl Seliger. 
I* Garderober ', Fr. Kell. 

■Ord. Juwelier 1 Fr. X. Wimmer. 



^MILITAIRISCHER MAX - JOSEPH- 
ORDEN. 
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Königreiclie erhoben ward, und sein Blilitiir - SUat 
gröfat^re AiiAdf*liiiiing erhielt, beschlora König 
Joseph, di^fn hJNhrrige Milttair->Ebrcnzfichen xn einem Mi 
tair- Vrrdit'iiHt - Oidon asu eihcbep. Kr Ibat divfa am i. 
1806, xunächsl veranlarnt durch die Tapferkeit , welche 
baierichen IVupprn in dem, cb<'n erat gt'enditten, .Kampj 
mit Ftankrridi g<'gen 0:«terrrioh, geseigt hatten, und Ti 
oidiirlr, dal'H der 1. Januar 180G — - der Tag der angenoap»; 
m«*ni.*n Königtwiude — aia der Stiltungstag diesea n 
OrdfiM angcHchm wcrduni und stets der Tag der 
OrdoMHicNlea aeyn aolle. 

Drn Statuten xiifolgn int der Orden eine gani besondtW'' 
Bi'lohiiiiiig für das Militnir vun allen Graden und ZwaigeOb 
ohne HückHicht oui' Rfligion, Geburt noch Rang, doch ni 
fiir Noldic auMgexcichnete niilitoiiiNche Thoten bestimm^, weU 
cht* mit KiiiMchL, (•c>ialeNgfgcnwart und Tapferkeit,' aus freii 
Antrii'lM> und mit LcbcnNgt^fahr, zum Pulsen des Diensl 
auagi'iuhit wuidun, und da« Gepräge des Ungewöhnlich! 
und ganz aiifHer den GriMixen der l'ilicht .liegenden, hftb 
Da.H OidfriHkapitel muis solche Thaton untersuchen | und* 
AbsiitnmungNprotokoll darüber dt-m Könige xur Entsclieidai 
vorli'gen. Um in der Austheilung nicht beschränkt su sayo^ 
ist die Zahl der Mitglicdor, welche in drei Klassen, Gro 
kr«*uxe, Kouimuiideura und Ritter xeriallen, gans nubostimmt 
Zur erüien Klaflsc kiWuien jedoch nur Generale gelange 
Wer daa ehi-malige Miiitair-bhrcnxeichen hat, aber in kein% 
dieser diei KiaHaen aulfifnommcn wurde, ist Ehrenritter daa^ 
Orden». Den Rang der Ritter imter sich bestimmt der 
der AiiNxeichnung. In dtin in nf Graden des baiersclien AdeU 
gehören ttie xiim -iWu Grade, zu den Rittern, wenn ait 
nicht <>rhon vorher einer hohem Adelsklassc einverleibt 
waren, ^lach der baierschen Konstitution von 1818 gieM 
dieHer Orden I n 1 ü n d e rn den persönlichen Adel, und 
ein Ordensglied, desnen Vater und Grofuvater ähnliche in Um« 
diüche X'oidienHl - Aufzeichnungen besafsen, hat Ansprii^a . 
auf laxljrt'ie Verleihung des erblichen Adels. 



m 

An fSIirlichtn Einkünlltiii gpniern^n «Ire aeclft alleatcn 
-^Ln-t.t.>, iedrr i,5ou FI., <tic 8 alMten l£umin<in<l. urt, 

[ 5oo Fl., u>id die 5o üliMt^H llitfrr, j-drr 3oo FI. 
' L <lnoi Vcrluarn der Militairdivtutp g<Utrn dit»r Einkünne 
trlurrn, der Ordvii wild «bi-r fol tjj.'lraccir. B.xl.» grlit 
<wlor#n, wenn rin Milglird dbne Erlmibnirii de« G< o^mri- 
ifrt — das immer dtt Küiiig int — in Tri-mde DiriiKlo Irilt. 

Hie Bi>«rdi|lUMg Fif1«s Milglii-dm g<.|iclii«lit iini einen liiad 

'r, all »ritiv suUlzl bt-kli-idi'U Sf<-Ilc war, und d»i 

• -knuat lür die Vvrttuibijtieu wird immur d«u 9. Jaiiunr 

Das vonnutigd Miliufr- Eli»nscich«n i«t nnabgr-aiidett 
Im ;(tzigc Otdpiiizeichcn getliebc-n. Ea iat «in eitilachei, 
oldcnci , acLUpilxigM , w^if-ipliiajllirtes Krrux , Von cin«r 
olä*tien Ktuiio gvUcrkt. Auf d«iii bioimclblauL-n rumlpo 
liiicUcbilda kUht auf dir VurdeiaeiU der Nsni<-iiizug de« 
iM£(. M.J.K. ( MaxiniiUaii Juaeph König) uitd auf du 
i:<;itej in piiiprn Ualbüiiktl mit g<dd<-(ien Biicliatabcn, di« 
lulle: firiutt pro patrta (der Tapreileil für da* Valer^ 
ind ) . I iJr alle Klaac«n iat ei daMelbe, nur an GriilW ali- 
*\in,.-vA i.hen HO ist ch auch da« scbwaiz*- neir» urul 
>Uu t'iii^klüi'ae Band, das mit jeder Klasi^c sclitnaler wird. 
M» GrornkieuKC tragen das Ordeijszeicbrn von der recliten 
idiulter xiir linken Hüfie, und dalx'i auf der lihken B< ust 
Ke («atickt« Umteile dts Kreus^a mit silbernen Siialilen 
nngabcn. ZngleicL tragen >ie auch das verkleinerte Oidetis- 
t«ir-ben ilires Giad.-s um lUn Kais. Die Korn man deurs Ira- 
po ea um den Hals, die lliiter aul' der link«» B.usI, beide 
iber olin« Biu^ltiiei n. 

Die Ordcn.'ibiamten aind ein OrofskanKicr, ein ArcLivar 
lud eih Kanzcllist. 
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Die Ritter Aes militairiachen Max- 
Joseph - Ordens. 

G r r> r« III i • 1 r. 

D«r KOtiig ManimitiHn Ji)ir{>li. 

GrorNkreui«. 

I, ]>rr K roll pri fix. iBoy« !'«• Priti» y, Kckmtthl (Diivonil] 

'Ä. («r. J. M. V. Tiivu, Kr^ Miiii, i.'). IIhi'. llcriioUi , fmiifti DiVi d 

Gl (l. A., (truliikaiixl. d. Ortl. i(u Miiri|. t\r In Griingo, fraai«< 

iNofi. li. iHll. 

3. Gr. (ffü. AiiK. V. lNPnl)iirgf Gl L. 17. (»r. DniAiiloy 1 cleigl. 

4. i''iirNt Winiln, F. M. 18. Kiiinl Cml v. »ScIiWNrtOttlttl 

6. lUroi) /wrjfliriicliflfi, w. gi H., lUlrri'. w. g. H. u.G. KtM, 181 
<if (t. Inf. in Miiiir.liPii. ii). Gr. Gi|i*ipinniiii| prsul«« G. (!• ] 

61 llci'.krr Gr. Mmii, hmix. Gi T«» 'Hh Gr. llnflrgnrdi*, Oat«rr. GtF* 1 

iHi)7. II. C)l). Ilurinviiii. c1. Kronpr» 

7« Gr. Ilpfitiinoiii , itrkgl. iHiMj. »1. r«<i. Frlirt y. Utikfli Üil«iT« 

Hl Gr. DiiinilliM, cluiigl. g. U. 11. F. Z. M. 

9. llRry.iig V. l)Hii7.ig (rnfavir). »i. IgiiHX Gin! GiuUy, iltlgK 

II}. Gr. Dtiiiiiii (jVliiUlurii) I ImuK. a!}. Juli. iVlir. v. Ifriiiiuui, (taM 

G. Ii. G. (I. K. 11. w. g. R. 

Iji Trn noiiardi V. 8ti iSuliMfl«! ilriigK 'Jt'i. Juii. Gr. v. nadnuky, SiMi 

lilifi. K M. Ij. ii. Wi g. n. 

i:a. l)roiif>iy (>r. Krlou, fiHiir.Gf u5t FüriL Jlninrifili a5* von Bffttli 

i3f Gl. Cuiii|Miiifl, li'Hu». l)i\.G. Gruu, Üiivrr. F. Zt Mi 

K o min a n d u r •. 

I. Hur. Vifrügg, G* M. 11. Küiiim. ip. Gr. GirtrH&n, O« 

iSnT). II. Gr. iSegiir , F. M. 

1. Y. Vinrpiiil, G. M. igi. — Mmimiiii Div. Orn« 

5. Gr. Spicii, Ol 11. KHiiim. a5> lUr. hrlisn - MunUgiil , ilNgt« 
^ft. V. Killt niilil, G. Ml i4. -- GOliiirii, lliig. G. 

!). Gr. Clnil dr U Gmiirli«, frHiUt ifi. —^ («oltjcrt, ilMgL iBm» 

G. Ii. 1H07. lO. •• Jiiinhii, riiM. Gl Li 

0« Piiiigtml, rrmiK. Kip. 17. IViiix Ktigoii v. WürUffiiibori 

7. Gr. Iif*iltn, fKiti/. Div. <1. iH, -» llriiir* i'ii. v« llvuri-K 
0. V. DnllwiKk tu liii-litciifoU, U. Mriu , G. h. 

N. 1). iHiu), iij. V. dl Ku6Mb«ok| prtuAf O. 

f)* T* Moiiirtqiiioti, O« iSi4i 
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. Km.okm, Mr. F. M, 



1'*. Diaut, G, H. 1806. 

. O. L. 
j^Gr. Ho»winl>y. H.i.D. 
la, a. 
biMliiig, U.*. D. 
I*, M. 
, O,- L. 

'«. O. Q. KiDun. 
f fotmib in btr^. MUi- 

»L., 0. L. 
^■1, M. *. D. 



Sfrh. n<>[]|.c, U. L. 
SaroD ttuKck , G. M. ■. D. 
r. Pillgmeui , rUtimujor in 

r. Fkk, H. 

Wilb. T. F..rli>, .l«el. 

.. Olleo, O. 1.. a. U. 

'. BfilUoR«, O. L. 

r. Bnud.» , U. 

r. Kippilo, M. 

Ilron NowlriHlc - Uiigeapart, 

X. 

— Eapiard deCalüiigc, O. 
^Im. Eipiard de Coluagc, O. 

Xm. . 

riuent Gr. Fompci, G. U. 



3i. Tct. <!• U Motu, G.'H. « 
53. Gr. Bhtohbeig . O. L. >. D. -f 

3i. Apt. r. GMr»*i«ia,Poiun.l^ 

B.Iilbe^. » 

ib. B». Siräbl. O.M., KinuR., 

Kamm, in MuDaliea. 
3G. ~ Hajnau , M. 1. D. 
37. Hafcn, M. 
3S. Gr. Ab', »«libeig, O. u. Ob. 

Huroi. d. Pr. Carl. 

39. TV. *. JofO-n. Klin. o. G. SS. 

40. Gr. Mfuiiiclli , G. M. a. 

41. — filk^t DrrjMng, G. K. 
43. (. Slunur, M. 
a. V. UtrMhar, O. 

41. ■.Stioik.aitUi.i.D.üiLuidt- 

45. Gr. .. Waldhurn - Triichieü, 
prEUft. O, , aub. Gel. uud be*< 
Mio. lii Ttuin. 

4(.. K.a>. Bar. V. Grivenrcutb, K.. ' 

«7. Cbalupiu , ftiDt. O. 

4». IUt. Gerard, franl. Brig. G. 

ig. -~ Maiian , Heigt. 

bo. Hrr.-g vou PaJu. (Arrighi). 

61. Hdi.Mü..il.,.ioii, O.i..h.,„..0. 

St. Ornaunj , ß«l. CLe/ delfl. 

&3. UaLlnunn, O. dcigl. 

54. Gr. üor«iiü«, Div. G. d«»gL 

bä. bar. Groi, Brie. G- •^'Hi^ 

5ü. -7- LapUncht-Murüerei, Bri(. 
G. dr*gl. 

57. — Lepic, Drig.G. dugl. 

5». Soulsi, O. de>.gl. 

59. GiU>aud'Uufart, L. dufl. 
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60. Bat. BwMij V. MoiitliioD, Brig. 

G. in fratix. Dienitrii. 
€a« Ffllkoimk^ , Kh\u dengl. 
G2. H«r. nciionihnn , (>. 1807« dgl. 
69. Gr. DnroiiM!! , Oiv. O. deftgl* 
64. — Fi'fiiicc, Ürig. (». (Iifsgl. 
66« **- Leftvrt-Dskuuutuw, DW. 

G. clngt. 
fiG. MarbrlAf, Kap« doigl. 
C7. Dir. Uajul , Brig. G. (Icagl. 
W. Cliov. Kcvmt, O. (loagl. 

69. Gr. Wflthior , Brig. G. drigU 

70. V. Moiiiganlt^ « K«p. drigt. 

71. Hur. Do(l« dt la Bruueri p Brig. 
G. dctgl. 

7a. — Muiirry, Brig. G. deigL 
jSt •>• 8u Aignaa, deigl. 
74. Girl FMcliiiig, üfCcrr. G. F. W. 
76* Wc*m«r V. Trapp, deagl. Brig. 
XII AVtent 

76. MriiraJ ron G«pp«rt, dcagl. 
Brig. in Trinat. 

77. Auf. V. Volkmann, deagl. Korn, 
in SaUbiirg« 

76> Lcnp. Frlir. y. Gerainbi dogU 

Brig. in TroppaUi 
79* Aul. V. KraiiM, M« 
80. Fr. DiiilricU , Kap« 
81 • V. Caapara, M. 
8a. Peter v. Gradinger 1 H« 

83. Fr. Bar. Hertling, Rittni. 

84. Gr. J. Bapu Waldkircli , Kam. 

85. Ludw. V. Kirffcr, M. 
86« Bar. (»riofacnlieck , M. 

87. Frrd. v. Begnier , Lcgionachaf 
d. Genad. in Hegcuaburg. 

88. Y. Beaaorcr, RiUm« 

89. Juh. Pulra, O. L. 

90. Vi Horu, Kap. 

gt* Bar. Comeau, O. ' 

9a. V. Ragloviüli, G..M. 
93. Bar. Guiii|i|>viibrrg, G. M. 
9«. Mivlii i)ciiliigrl, Kap. 



gS. niainas Oaierliiiber , Ob. 1M| 
h. d. Sirunr-Komm. in MiindU 

tfi. F«*rd. nnroii ' Zandi, «htmdl 
ivfRrpliiil. O. ^ 

97. Clialot, Bat. Clicf I« fr. DiMÜ 
i8(i8. 

98. Knr. Ditiiiaai O. deagl« 

99. Bar. Schwarx, Brig. G. dm^^ 

100. GrrlMnlt de Viaf«l,.Kfep. d|| 

101. Guiirn^ , U. dragl» 

loa. Gr. J^aullc, l)iv. G. dtigL 
io3. de la I'uinio , O. dcagl« J. 
1»*. RcMirf, Brig. <*. deagl« 

106. Hypolit d'Kspiithal, K. 4ii| 
io(i. Pafaiuge, O. drhgl. 

107. Y. Hauge««iiville, O. dfligL 
IC18'. Bar. Sl. LanrenL. Dir. G« , 
IU9. Tataui, Kakadruu-CiMf, dif| 

i8()9. 
HO. de Ria> deagl« detgU 
111. Roger Diiroa« dragl* d«i^ 
xia. Ernouir, deagl. dragl. 

1 13. Bar. Graudeiitt , llrig. G. d«| 

11 4. MaiiigiMiiiaiid, O. dragL 
116. Moatelcgier, O dvagl. ^ 
iiG. Bar. Monimarin, Brig.G« 4l( 
ii7.'Buniic, O. deagl.« 

11 U Deaallea, O. deagl« 

1 1 9. Bar. (luilleiuiuil , Brig. Gb dg 

lao. Gladv, K.np. dgl. 

lai. Haltri, lukadr. Chef , dcif 

laj!. Latoiirolte, Kap. doagl« 

17.5. Revrroui, Bat. Chef , dMgL 

134. Groaaot, O. dergl. 

ia6. V. Vcrianiy, L. deagl. 

laC. Am* V. Fttbria. Kap. 

la?. Aloii Bar. V irregg, RiUm. 

ia8. Graf Carl Beckera, G. L. 

139. Gr. Cnjetaii Buular, G« IL 

l3o. iiamejr, O. L. 

i3l. JuA. Spniigel, deagl. 

i3'A. Gr Ma«. Bervhem ^ M. 

&jj. JUs/i, dcagU 
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iK, Püni CoMM. in IrflwiMlüa- ^H 


^H^. W*i«<u>l 1 Situ», ia 


Wcrihlwim, o.a.t;..iuC, ■f^ 


^K l.tf. *Mf 




^^H. G<HM. 


inWi«n, tt.igti.ti. F. W.. 


^K Kiun. Utun. 


tC». G»t, Fnedr. «. SclilutUi«i« 


^Bt. U«.tH>t, dritU 


lUs.. ilogl. 


^UwKlUtfJt, k>p. 


169. C«al m. n«nhjnl. üuar. Ot, 


^^Eilin , G. L. 


.70. Ct. Her«. ..a.M«l. ütun. ■ 




w. Kimo. u. a L. 


^E^. O. L. d. Gwde 


1:^ Gr. .. Schull(>nl...ts. ikt.U. 


^^L' 


■ 71. B*roa Aaaiula M>iaiCH|UiAi^ 


^^nndmun, Kay. 


K*f. la fni>i. DiBioUn. lö^o. 


IB Trhr. IUra<Mil(. t.Hom- 


173. — Aboiiil*. lib«. G. aetfL 


rp», Kbudu. 


17* fit. C«nu,D. 0. dr.»l. 


Jm. d- Lort , i«Mrr. 0. 


175. U1I<;>imm1. Ual.Cl><i; iligL 


*A. Fr-cL. d=^ 


176. l,vilk<.K>p. 


An«. ErLI.>rdl , i1m(I. 


.77. JeSt.Si™<.,,, liat.Ch«f.attgl 


Um. iU^ui IUI. CiWIuiho, 


,7b. fl*jc«. R.p. <k»8l. 


.gl. 


17g. WooKdere. 0. d»gi. 


f out Frl.r. *. Bolu , dugl. 


180. ii>s,B*pi. bu;er. 0. dctgl. 


Ju. OUl> <. NaiK», dugl. 


181. — -^ L«Kur, 0. dojl. 


Wm.. Frhr. V. IUüunet*«io, 




.«1. ^^.w.Ki«™. 


K*p. d«8l. ^ 


' Ant. gaptlmuui, ättr. 0, L. 


i8S. Valurol, Bat. Ckef, d«Bl< 4 .fl 
18*. Bar. BcqiiDi|ac d« Jinüac, Oi ^^" 


Mcicl.sn«. KäiiuR, 


Jjfc V. ScIlinÜger, a 


d«el- 


B<Tou Giiitippeahctg, 0. L. 


lÖä. Je 1> Boche, 0. d«K'- 


Buaetsheim«, K.p. 


186. Bereauville, K^p. desgl. • 


Gr. Leop- TaitfUtcben, 0. d. 


187. T. Gaair«, Bai. Chef. deasU , 


nwd. 


i83. de la F..rcc, dt^l. dugl. 


B«. Kaniberg , Kip. 


189. Pre.c«l-Ven.üU. dgU dßU 


*. Huck. Bitus. ini 3. Cbcv. 


1^ Baglle. Kap. dcigK ' 


'S-"««- 


iqi. r. Eipimh..!. .irsgl. 


Gr. Jo.. BecMwrg, G. M, u. 


193. V. Sch^m-nb.!.;, ^:.k. Chef, 



*. Herr , Kap. 

.^U T. HeiligeiMtadl, Kkim. 
Hall, Ob. L. 



d«gl. 
193. Raiinaiid T.MoBlaaquisa, dsl- 

.811. 
ig4. Bar. Fe»nsac, Etk.Cbef, d<l. 
195. Gr. Ba.ic , O. a«8l. 
19G. Brarseaml, 8Gt.Cher, dos;!. 

197. L«iiiK, Bflq. G. .1**51. 

198. Gr. Tiircniie, Est. CUof, dgW 
n)Q. Cbf v. '!'■ Crersac . Kap. d^I. 
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)cNi> Eberhard nuroii Fitf^Wki O. aai. Or* i'li*lnAlii*iin i Kimnii 

In rmn«. IMimiiMn. lat. Frifct. v. Mliititillvi /btri 

foi« Liiinn-nirr, Kiip. flM||l, ta$. IguniA Frlir. 8pl«tiy Yil 
au'i. Vt Knjrfl', l/i»\u il«ii||li (1^, <}iir. l''*M. fjtt Koiiii in 

Ao3. Frltis lloriiettk ▼• Wnlnlielnii ai^«. FnnlYii. ▼.MliintUli», MM 

Kfliuni, F. W. 

46i* Hr. liiUl. pH«,' tiM-iiiAU war« aAr}. Fiaiib Cxurlrti, /liir. O 

MhiiiiNrliiT O. iHti. 3a(i. Auk* Friir. ¥• Ai(i*t|^ii 
9o5. «. Miininli, itlitilt. /Mir. W. fC. I(t| U. F.^V. U 

arPli V. MOlL^r, M. In rnpfiillnKHU- 

M7. V. MMtmiinrfiirfinrii. (viM. iHi4« -«jy. Auk* v. Krklmrtl , O« 

aoH. c;r. Aflhf^tili v. r.HMiiJJ, hiniiii. »vH. Vvnnt .VhwNl» Rdli r.O 
dbr). V. Thltlfi, firnifti. O. IHirKi «Miri M. 

uioi Ji Fl V. Ctrliiiiiinlii^ii , niUitit tj[), v. IlHHitii, pmifiii Mi 

11 ft V. rtifiliii, pi-tMiDi. (I. li. i.^n. Frlir. y. WdlftMftpni (rrj 

an. V. MmlKniiDi , Hittim a.)i« v. d« KüMfliKokt infuiRi^ 

91.1. Y. HHligHiifl, M. a3'i. Gl'. V. (I. Golu, (Imul.: 

ai'«. (i. Th. V. Fff^tipr« , Küinnit %^X Gr. xii W«liHiitr|c -Trtii 

11. Ij«||« Si^kr. In l'flfci!riihiirK. lueiirii. O* , Gpbi in Turin» 

aib« Frlir« v. K«ibel(i , G. M. il. K^ ai)«. I'rinr. Iferiimtin Ali Hub* 
ai(t« Ol Vi ThmilMldf O. tlfdiinf^n » iir^nfiii G« 1VI« 

aty* IMiili itm. Frbr* v. lUllMlHt %Vu v. ffllJi*MrOMi t pirufii* 1 

atH. J. V. Wulf, Hiittn. a3(i, t. llnkni pmiTiii G, L, 

919. Joii. V. Cniiliiiril« Ml d. Art. ai97i v. iS«i)iiicltlni«3rf*r, pr. O 

S'io. V. Wrnlcrniirli ■«! Kmuburg^ 'ji3H. IJuc-ki preufi. M« 

Ht d, 4i (jli«¥« Leg. Ilfg. ai5ij. t. Hiluoh , preitfst O. Li 

FJircnritieri 

odtlr du, welrfi« diu tnrl|{n MllltAir- tClif-HliAiftülKm hattefi nnd b 
Stifltiii| den Ot'diinii hU (CtirRiirilifr flitf^nuniinmt Wordi-Ni 

1. Pltiitdiin Jof. Gtüf Mu|aruliif 0. IMrun U llurtiif, bndfliiacb 

G. |j. H. I). 7. KtfMjip, knlhi. O. li. ■• lli 

It t.riloUmiinn f iNidenAeb. G. Ij. H. v* iSiini'r) M. ii P. 

9. tliiron Mpilmld, (;. M. g. lUr. td'dwlu, lliltin. a. fi 

4i Fmniv« Vini^fetiti, bndflnii G^ Mi lo. v. TiirluTi , Kiip. 

6. iJarou Durlh, O. «• U. 11 1 Iftinri Uar» PeohlUAiitip I 

OrdnnibeatnlQ. 

GrorMkuniiliff i ir. Trivii , i. ohcii. 

Arf:liiv«r: Lud. t. Liiii||luit, Rnbi nernii^nd. Im MiniMeriiim d« & 
wf*ii«nii. 

RsuktiMi: Friins Xar. KOniK, gali. Knnitliiii ii. w* Svkrtt. 
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IV. 



■VERDIENST-ORDKN DEH 
BAIERSCIIEN KRONE. 



htSrit km -ij. Mai i'SoH'. <i»<l iwai , wib^i> Toitf 
dUtHtfn Jahrfs Jntirn-n St«hit*n Bijnidücklich 
r Briuhriung ftir P«rioncii Jci Civilitandcl, wel> 
5ful* vuraüjtlklia DI cn >t e gr teiltet, »icli Auteh 
Irncrlrcho Tii)>'-ii(lFn auirgtstidin«-! , oder »ich bc- 
pdJml QU) iIm ValfMind g«m4cbt liilti'o. Amt- 
fif«r( ihn )«(1<tcli «iieli «rliallrn. Ei bolthl aui 
IUI a4 nrofKkrviiten;" 4tf Kommati- 
) RilKrn, ond Ai't 4tR RImi«^ utnAftl all« die, 
\ir« «oli)»nf oder illbfi'ii« Civil- VCi'difiiit-Mi'diiitle 
IH der Brthi-iliin'g der droi »r»\rn lUaMfR ciliialt 
• Bfirjrilicha, Wenn »r ifnvAii CtbFaucb' maciwri^ 
; aaft' Rrtht m Fniii^Ag ••)«•>■ adeli(t«it frldii^ta'Wf 
1 «ein/ P.r~^iri. da» (I<t Rcfifnt beitüligle. Er 
I ad<-lig« l'rü<tikiit aiioh auf ain^n Meiner clieli- 
r adt^liill-n Si^hri« cibllcii machen, '{tJuch rtUr lo : 
t «rat r^acli itintin Tnde üah Tttel tlllii'en diiiit«, 
■ fbrlwuhrinil in drraalh'ri Arf, im^ier nur iKch 
faUm Tode dm Btailsem auf (Jt^n iUtntcn Sohn, oiler 
Kaa'«n Kinia>if>ltirip.'feiit' <ltii üllcirtrn K\Mmn\\\i>g de« 
wrberi naili dir it<:ili> niulgi! iXki- Lmlgi-biirt üln'iging. 
PNI Laine bc(lipili);Un andfiii Alikümmtinfi« dti enlcit 
ferbara mrlir voihnndin, in fland doiri IclKtt-rn wii-d^r 
"AJöptifin rrfi. W.T vi.n di^K^r ßcriiRinr« dnr eibücher 
irtngitng Grbraucli machnn wnllte, mufute vi dem ßi-idii- 
»Idenamtc mit lleneiniuiig dea cigntA oder ad'iplirt«ir 
UM,. 'cur den die Über1)'a|>iing gctcheben inllle, welche« 
e präjudiziellen IViniii) zu jeder i^eit, aelbat in einem 
kJtgcUiaenen 'l'eiiUmente geschehen konnte, bekannt 
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inarliPH, miil xnr ntiHlnncligffii Führung clfif Adelg, crfurd 
liclies oigrifH VriiTiö^rn iiiicliwi*ison. War dinff nAcbg«v 
uns und «oniit kniiif Kirtwondung g*'gnn clat Vor gelt« 
Siibjfkf Kit ina<}lM*n, no wiirdr di« tJiiortiAgurigMiikiinüo ** 
dtrifT Br'lifirdf* nim^mfri ligV , und dalDr der ^ite Tiiffil 
gewf'ilinlirlien Adf'inlnxr' pricgt. I)in Kirilragiing dcf Abköil 
liiigii in da» Atlclidincij fi<'lh«(. gmoliali aber nur ifi die tiuUl 
AdcUklaMf, wenn di>ri<>lb<) nicht auoh Ncbnn Ritter wai 

l)i(> Urkoiinliiiflchnng djrKcr VfiTitginig, welche erat 
a3. L)iT. iHiUy gcwiRMTitiAniMi ala cm Mach(iyig..ia den i 
Uilrn nrichirn, schlirlfit mit inlgendrn Wujlen : 9«l)ie«e\ 
fii^iiiig nachlrn Wir dem allein Adel luid dem acbiba 
BiiigrMlande girirh rhronhai'L; dem altern Adel, iiMleoi: ' 
ihm an« dmi iiibrgrili' wahihafl vndifnter Itffi^iper i 
Pilnnscchiile «einer krinrijgf*n Krgiinznng bildrn, dem I 
gu-üiandi' aber, weil diove Er/^finaung niia ihm hervorg 
und gl ade dan Verdicniil drr Kinsrlnen, wenn «ie fiir i 
iVr^on d(*m Adel, fiii; ihre Kindor imd Vrrwandt^; «ber l 
ßiiigeiNlflndi* angrhüretii nichf mehr diir Weg Heyn w 
aui' d«'m maniiich ihm günxlii'h .cntaieb^n k^iin.'V . 

Dnirh die bairrtii-he Könnt iUilion yon iHjB, iit dieaa I 
her bi.Jilanden« Eiiiriditiing dahin abgeändert: dffi durch 
Eiiliriliiiig difam Ordens d<T Inlander den pcraün 
clu^n AdrI an^tuich mit erhält, deiaon Vererbung aber n: 
Rtiitl findft. Kin Ordrnnmitglicd, dcnnen Vater und Gr< 
vniri MJi-h rb«*n(iilU difse AiMxrichnung driiVurdienstef ervi 
ben, bat Anii]»'iiche auf laviieie Verleihung doa er blieb 
Adf Ji. 

Das Kollegium, daii die Ordenigoachnlte betorgl, Im 
Ordrnii - KonAPi^. La h^stfbt aus dim Giulakanalerf Ctr< 
ordenüMrhatamf'isler , weicht* aiia den Grofakfeusen erwi 
wrrdrn und bcHländigA Mitglieder sind , aui 4 andern Gr< 
ktf iixrn und ^* KnmniandeOri. Es vertartimclt sich jiUiri 
am SiiflliuigNtnge, um die der Erthcilung des Urdena W 
dige'i dim Itc^cnlFn vorxnsrlilnf^en. 

Daa Urdenaxeiclien ist ein achtcokigea wcifi efnaiilil 



«08 



iß. Vrhr. v. Wülclti , w. 1$. R. «• 

KMiiiiiii*ipr. 
17. <ii. f. Hill V. WNrli*tiilirr||''nulll» 

(f. 1.. ti. (•Ulf. AclJ. tHiWj. 
in. <•!-. Oftil. 

Kj. <ir. VilliimiiiiKy , rrniiat Piilri 
an. <ti. 'I*fiil|fjiipil v. Il'imljri 
ai. Ctr. MiiiiirM|tiliMi , fmiift. Kaiii* 

itirti liiM-r , iMuCu 
«9. lUfOII llniiiitlifHtl» 

»<*. Ilnruii Tlirgdl. 

■/'). (•!• I'iiiii/. V. Krhüch - KrlmrJit 

;fi. (ff. Ilnfiii llmip , l'mtiv.. V, M« 

>y, V. Cliitilliiii , iHi I. 

«H. rru-at Aimrlm Mur. PufdC^r ti 

lliili*<iiliiiiiM>ii, K rcHi '- Ol I. K Am tu. 
't\), VutM - lÜAiJniC V. (:iiif^iifH>ii( 
.Ml. rilii. V. V«'igFr, G. M.ii. Cliif 

fl. IfPitmlnniii 
!5i, I'i in/ liro|i'. V. Anrliupti - Riililirg. 
Ov. l^'rlir. v.MfftkutMliirr, whrtiiftiihi 

Kniiiitintiiivri 

33. ir> /iWllf'illl N.niiUliAiiMrii, W* ft Ha 

'.Vi. Kilii. V. Miii'iilii*tKt Kiliti. ffill. 
tt. Ulli, K(»Ji|M. il. RnmlifHhri. 




35. Ftplm V, IjiirobrafcM,, X|i 

II. lliifkiiiniiitM. liiWÜnburffii 
.%. A. t'Vhr. v. (*puit, w. ft !•' 
iS;;. Cii'. Krfilili Mit CfiMI«nveki Klä 

C. KnihiiiU«. tt. Ulli. t)«n«MliNlttl| 
5tti ■•'rlir. Vi WfiMtftiKriii , üit^rrt 

R. II. ti. (.tpR. hl Muiiclifliit 'S 
;)y. ()r. Mii>r, OMerr. '%»• AiiniMI 

11. Gm. Im Itmtiinvflr», 
4n.1't'lir.ViiM|tiNiit*Vfltni«IIW| _ 
, mr. K. H. 11. Ofli» In Cnm«!. ifj^ 
4ia J«h. t* i'roltitika|(totrrr*Ft tft|||K'. 
47. Gr. J. O' tliindl, tivifiT. KM|^ 
4.3. tMir. J.Mf|i. Imituff f.tIttM. 

tiipiilitgi>ii, ilfNiiK 'M 

44. Gr. GfeAflUlf^, MrdlB. 

iii Gut. Im llwllm 

4/1. V. /inllMflr, 01. A..Otli. Oll 

fl. IWln. fl. ini^Ptnt 
4^1. Aiiilr. Gr. Ilmlik V. Puiük, 

F. M. L. II. Wi Kmiimvrflrt 
47« 1l«*i*iiti Friir* t« Mfit In Di 
. iliinrr. w. gi !!• n. Ob. LawI. lUa^l 

lu MülirpM. 
4H. )'>lti'. v.^liimbvldt, |^r«ti£k|^< 

Min. 



Koinhtiti(l«uri. 



I. FKlir. v. Anliflflkf w. K. n« In 

MlitirllPIlt 

a. Kl In. I'igkliflr v. KMtmittg, Ap||Bll. 

Gpi. Piüh. m. Küiii. Im Anibcr^i 
.3. V. Pmilfi Trhr. v. VmMiJiBrg^ 

Kfittiiiinii*r. 
4. I'I In . V. Gi-UfiirMliprk , A|»p«ll. 

Gut-. PiüM. in AimImi'Ii. 
ft. Kl. Ilriiii-. V. Jnnilil f g. 11. 

0. I'llir. V. tiriilnii, Killll. U. A|i; 

|ip1I. Gpi', I'iM«. im MiiiMilinii 
7. Iliili«ri V. I'l'pllel, g. I«eg. |l. 11. 

(»r«, i» lifiiiiloii. 
H. Kill. V. lliiirlillM, Ob. AppiU. 

Grr. rrü*. in Hirimbiii|. 



ij. v. IWMür, Appdll. 0«r.rrli« «ilh 
in. Frlir. V. Mipitgvli w. gl Ai 

•lilftMt in litvübrudkt 
lü. Gr. Woliibvr|. 
a3. Fihr. y* 2&^^j«ttbMnl| i* lU *• 

Kaiiiiiicrcr. 
a4. Juli.KmuGr.Siigur, IttTrlffljb 
ib. Krlir. t. ArrUiii W. g. Ai 
iTi. V. tiHiiPi , w. 1). n. u. gl Jim. ^ft 
17. l*. Ai». V. FeiiirlMMh, Wtgi^ 

u. I'rü». (!• A|i|iHll. GcTi In 

bfrg, itfiiH. 
a0. V. Kr«iui«r, w. g. A. u. giffh« 

n«r«r« 
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SdWBk, w. «. R. sa. Gr.Ci>rtrT(T«;»K, KJiro.u.G 

cban-, Um. KonuniH. Koinu. d. Saliathkraui 

raiMi ici kvintiicii. 3g. Frhr. *. Ormhaal, KU 

r.t.Zntnw, w.g.R. Vor- n. Gen. Poitdlrekt. 

L SinJ. Aolt. 4o. *. Wa^urr, g. ÜL B, ,>1 

mu, Knesi-Ökonomio- 4i. Frhr. V(iM>»<)<>riru.W>nt1«>D, 

D<r> Af<]Hll.tirr.Pr». in Uctnniingen. 

■UkM, in ft*ni, OiesitMi 4i. C. A. *. KiB|*l, g. Leg. it. ia 

i'mu, üt»fl' Münch». 

H d« a*n>l, dcigL 43, Frbr, I. F. t. Grub», f. R. , 

St. Didi«', d**gL 't't. Lcouhinl, lim. g.R. in Uauiu. 

dngl. 45i V. Dobm, In TuittcbcD, pttnür 

V. Cnmi^tl , deagl. g. Jl. i. D. 

Pvrulii, Sullm. dcagl. 46. SeinuuDFrhr.v.Dillar, ttun. 

r.lSiTfHD, knininhr. drigl. w. HoTr. 

ir.VleiICuHl. dngl.drigl. 47. Gr. Lottam , in Btrlin, prcufib 

UoBtholon , dHi;l. ilngl. G. L. n. St. M.n. 

r.C*iMiii*ill*,d>tBl. 4«. Willi, r. Drul^kk, is WiM^ 

m ie Foje, d«|l. liHerr. w. Hofr. 

MBwn, kiiumcrbut. 4(). Juh.Piceurd *. Grümhal.tlMnT. 

>T.Sm*i)ciDi , dngl. G. F. W. 

Aa|. Frlir. v. ügokmidorf, to. AlbTccbl,preuri.g.C*(i.R.>nß>rU 

tG«r.PHiU.IiiBia>li*Tg. äi. SchMl, pmil^. w. g.Kr.a. .. 

Rilter. ^^ 

orca*Aii:U>ei;er, Ob. Appell. D<! a rilrlten , Gen. PoildireVt. n. 

W.Dit. in Muiabcu. Kümmerer. 

». .. B»der, Ok Bergr«il. iu i3. Muxiro. t. Dret™, w.g.B. 

iDcban. l4. Dr. Fiichci , ii> Müucben, g.B< 

IUI *. Bndtr , deigl. u. LeihiriL der Kjiaigia, 

eldi.i.Bau*r, >iiMünchsB,B. l3. v. Flurl, Suliuendirekt. dai. 

ranx Ati>. v. d.Bscke, Ob, Kp- 16. Dr.Hik.T. GÜDoer, Dir.d.Ap- ' 

I. Ger. Dir. in Muuthen. pell. Ger. 

r* V. Be>ii.ird , g. R. u. Laib- 17. v.Grupper, Kreli- Kauxl. Dir* 

;t daa. in Keiuplen. 

'am. T. Dranca , g. ficferend. lil. Mar<juaiil Joi. v. Gürtaar. 

^.Geurgv.Oillii, inMüuchen, iij. Siinun Ilabcrl, Ob. Mi^dii.It. La 

if. o. Gall. lu>p. Mündieti. 

ateid V. Dann» , FI». Dir. d. 30. Frant Xav. Hi.b«rl, Med. It. du. 

bccblu-eiiei in Salzburg. 31. Fcrdiu. Frhr. v. HartBUun , g. 

'nni Delamolte'. Rerer. dal. 

ak.G«org v.üiener, Fin.Dir. ». Fr. Jacoba, Prof. in Gotha. 

Hart Joa. Fihr. «.Diecbtct auf ui. Jm. v. Kltbu, Leg. R. 

r. a4 
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a4.'r. Knktri L«kal -Kttmiiu«. 

in Nürabof . 
S5. FianxXu* KTÜt1,Hofr.n.PrQ& 

d. Iici;hw !tt Lii|id»hiit. 
Ii6. CiTlHatur. v.Ling, Hfrolden- 

unUTontiDtl D. ILtsuIkbcI. Dir, 

d. it«uitk.ti:iif9. 
a-j. Jol(.roi. V Isn^T, Dir. AAL 

d. bllti. Küiihte in Hünclies. 
aS. Vuc. Frkr. *. Lerch«i>l>UI. 
ag. *. Hann, g' R*f. im Jiui. Min. 

50. CbriiU V, Hannlicb, CtQtTtIdir. 
d. KanaiMmmL in MiiuchcD. 

51. FkiiiIsdu *. UälleTU, Leg.B. 
5a, ClamcuaNeumijr, ütaniir - u. 

Dom. Dir. hi Hüudieii. 
33. C.rlAuB,KiiiBel,B,Li5.K.d.i. 
Sil J»c. Roinar , üitnr. w. Hott, 

in Wito, 
3fi. Ftbde t. Blccibou in Rarcrtdo, 

«•(err. w. Gubera. B. 
36. loh. R«iDwauar t, KeinMd, 

Jitiirr. Ob, Kr. üommiM. 
S;. Ft. Wilb. JoL^icIkdllbg Om. 

Sekr. d, Ak. A. biliLK. in Müiicb. 

38. Job. Bapt. T. idiiebsr Kr. R. 
n. KroDfikkil in Ambirg. 

39. Fr.T.ScUicblegroll.Geu.Sakr. 
d.AUd.d.Wiu*nM:b,'di*. iDott. 

40. Fruii V. Paula S«br«nb, Prof. 
dai. 

4i. KUudiu* Frhr, r.Scbwatia, (. 

FiD. Rafar. u. Kimmerer. 
4a. F.L.T..Spliell HofgMleD-In- 

Itod. iu MiincLea. 
Vi. y. Sulnir , Ob, Fio. R. da«. 
44. Sarinrini, Saterr. w, Holr. 
4&. Frlir.v SuiDlfin Hin., baiai^ 

ichar Gm. in Wien. 

46. Chm. Hcior. SonDlcithaer.Ualar- 
reich. Knii-Kontiniu. 

47. J01.T. Saz, iuWitn, Ualatr.S. 
n. Stb. FalilaRl. 



48. M'u^.t.SalialcuidiMk,l«lfiiüi| ^ 

cban. Gen. Aiul. . 

4g. Sam. Tliom, T.äÖmincTing, g.l 

in Müiiciiea. 
5q. HubMl V. SlBiiwr, I- Fm.aM 

in Miiiicheo. 
6i. Jor V. DtuebQ eiller anf BioJ 
bi. FraUv.WalUer, Hedix. 

Prof. d.Chinuisie in L«ad>LM 
63. Gr. Micb.T.WeJj.T.Vio«-'; 

wleucd-J^ppcILGer, luAmb« 
5», Paul Wilh. V. Werner. 

66. LoreDiY.Weiileuricdtr.w 
R. tB München 

56. CarlFr.v,\rirbekin)r,K.B.( 
Gen. Dir.d.UrUken-ti.SualiN^ E 
banei dai> 

67. Dr. Wi<iwl in Berlin, preuü.Q 

Sib. Arn. 
bft. .Oabr. Bern, Widder, K-Fif 

Refer. in MüBchm, ^ 

5g. ]>T. Aloii r. Winter, Hofri^ 

licibwundant dai. . 1 

Co..Au(lr. r.Wittmann, uMerr. 1 

Bob. in Wien. - J 

61. CajctaB T.Wtiil», D!r.d.Sta 

dini Aiuult in Muuchfn, 
()3. Fraui Vt Iliccaboni, vorsU 

Kreiibnuptmami in Roveredo. 

63. Egid. v.lkubell, g. Koafer. 1 
Gar. Sakr. d. g. R.ih*. 

64. ChriaiophFWbr.T.Ataii>,ViBf "^ 
prh. d. Appell, G«r. inNcnliwib ■" 

66. Paul Joa. t. Baamillar , G«» 
Sekr. d.Hin.d.a.AnBal4a>bk. \ 

66. Dr, Berah. t, Haru , f. 1. k. ; 
Luibiiifilik. in Hänefaan. j 

67. Frani t. Kubell, Oen, 8«kMb 
d. MiiiUwr. d. luneru dai. .] 

68. Arnold T.LiDk,B,Elii.B«f.d«, 

69. loa, T, Miller, Ga>. Ült. i« 
Zoll - u. Mantliweiat dai. 

7«. Carl Frkr. r. Moll, g. B. u 
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Vfi awAL^d. ri.WiHnuth. 


Q4. J.J.. V-iHN». Prkf. r. P<ck«S^| 


1. t».-^ Kl». ;« M.i.»[uu.. 




mg t.IU'hiuot, Gta. Sakr. 


95. 11«.. .. .Sw.««, 


^ faäi. Mii.itWt. 


cjö. Cr, Jgl.. FiLrv ,. KhMnfcld in 


^■tXiT. Frlir. \. PätunoivTa, 


fliMian. < 


■-R. MI Eidxudi. 


97. Fi.«likr Gl. T. TreuUfB , ko- 


h.JIn.». Pwy«n«. UnO- 


ba.r lt. B. 


tr m Mic4huJ.. 


9». Dl. ..Dr<r, rraf. ».U*di>.». 


t^ t. Rju»r. Min. R. U 


i<i MüoettKB. 


bwlull. 


'J9. er. FtgiMxi . traui. K»>.n»rlir. 




l«o. l'.t. t, Wiai„. tupttla^ » 


»mU.. 


M>«ch<r>. ilt.i. 


bulMH Solitiali>mm>r, ß. In 


l0>,>.Ui.8,K.n.ltulir i«A»l»cb. 


HIUH». 




Ol. 1. Zw.cL , Ob. Ai^ll. 


biBM !u MuuchcB. 


, Dir. >U>. 


to3. LooLoer v. Uüu<nb*cl>. KreU- 


Ml>0E*r. tnat. Ocu. Pow- 


U. iu Uoli-nih. 


iki. 


lo'i. ». Kullw. Appdl. üw. Dil. 


hABl.v.IlcIi-.sei>4la<i.**cli*. 


liir dcu ill«k»i>. 


^ «. Leibcliii. du Kuilur- 


10&. .. Woir. S.liwa-B. 


». VfiliUiaa. 


lofi, .. FL..I. Lcg.ß. .uM.Lb.;).0O. 


k«H.r,F<,m-U.|..iDDI«. 


lOT. v.H»oM,«.[)H»..l.hi-Ulu. 


^ Gr. *. TiuAirdMa >■ 


io8. v-ätotln. Oh. Kir<-I.enr>ili. 


»» 


loq. 1. M'ioi;, KT«i*Lintl. Dtrckt. U 


Ifi^lfr.,. Geiget, G^n. S^lir. 


Sfll.bur^. 


Mi^. d. Fiiuni. ia tiluiicIiFii, 


HO. >,Sedci.ujjr. Ap.Gor.B.ait. 


E^ VilkMuve , Kanimerhert. 


111. V. oirv, Mioiu. a«. iu d« 


h. Bouchepuro. 


Scbwcii, Ug. R. 




1.^ V. Oiff, Mil. HonpdLU*. 


CpM«. 


n3. Gr. Fr. V. Hälln-, uxiuber 


fcirimiin 


g, Uufr. io RcgetttliUTe. 


^ V. GimbrrMt. 


114. «.Pauli, 5l. R. in Axbirrenharg. 


a«luc. S.lih.u.ll. KomraL». 


iiS. CH Gr. V. P-irfy, äiicrr. vr. 


■ WiuWnLur in .Ur Scliweii. 


Kjm. a. G»>ii>J(«:h. K. in Hom. 



LnJw. V. I!a"c-r. M. 
' «. Eni auf I.vDUictten , Ccn- 
Ml-Stau-Kals. in MüDchen. 

V. Rcicheubach , Geu. Salliwii- 
.. dit. 

loh.TVllli.n'ciE., AppdI. Ger. 
L. in Aoib-ich. 

Bcrab-Fthr. *. HorBtieio, Kdm* 
■n«r n. w. (. R. 



iG. /.j1i. .. Prailnucli, ö.terr. M. 
rntt.ScIienk». G.^rrn, Kaia- 
m<:rl<r. i>. Ob. Appell. Gn, R. in 
Miincb«.. 

. .. Itltlcr , Ob. Fin. R. 

. Htl», Prä.id. d« Uufger. 

iiiiibiitg. 

, Kiiopp, KrieRi-Oli, B. 

^ l>ii'-<u-. Ob. Müi»n<rir,(re. 
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iaa. ▼. Laiy Ob. rolii* R* bni <!• 

Miniatt cl. Innern in Miliiclioii. 
133. ▼. Mnub«cli, Gen. Sekr. d. 

MinUt« d. KriegftW. 
ia4. Y. Liingloifl, g. Kriegi-liflfer. 
laS. J.Phil. V. ficYcr, Dir. d. obt 

Rechn. Hofes in München. 
ia6. ▼• Büirowiky , w. H. u. g. Sekr. 

d. MinSftU d. a. Angol«g. 
127. ▼. Peckeniell, Küiumerer. 
ia8. ▼• Anneubergcr, Fin. DirekL 

dei laarkreiiet, in München. 



139. J. H. Solxcr T, Wart 9 Mftr 

Im ndl. Kommits« in WiqMrtlMhi 
i3o. Frhr. ▼. Hettertdorfi^ ^'*'^. 

komiuiM. in Aug^bor^. 
i3i. V. Speiigel, Ökom R« d« Ol|^ 

Stall in. Subt» • - ** . 

i32. Scliecl, preuii« v.'g. Kc«.|^ 

in Berlin. 
j33. V. Stürmer, OK Polib R« .-, 
i34. J.v.Yeiin, Ob. Fin. E., 

gli€d d. Akiid. d. W. 
235. Dr. ▼. Loe^ inlCuBclm« ; 



V. 
ORDEN DES PFÄLZISCHEN 



WE 



4 
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'Carl Theodor, Kurfürst yon der Pfalx, errichtete di 
aus einer Klane bestehenden Orden am i. Januftr 17 
Er bestimilito ihn sar Belohnung alter treuer Dicnev 
Staats y vom Militair und Civil; doch mufste mit ihren 
dionsten die Abstammung aus einer «lladeUgen Familie 
knüpft seyn. Die Zahl der Ritter war auf ü5 ibitg 
Ausländer nicht mitgerechnet. 

König Maximilian Joseph von Baiern , der das Vi 
ohne Rücksicht auf Abstammung belohnen wollte, iur. 
Militair daher schon einen Verdienstorden im Jali1*e 
errichtet hatte, und im Jahre 1808 den Civilverdien» 
der bäierschen Krone errichtete, erklärte beim EntaKt 
dieses Ifitzten Ordens den des pfalsiscben Löwen f&r 
achend. Seitdem wird er daher nicht mehr vergebea , } 
Ton allen, die ihn bis dahin erbalten halfen, mit 
Dekorationen und unter seinem ursprünglichen Nameii| 
geändert fortgetragen , so dafs er mithin erst nach dem J 
aeines letzten Besitzers erlöschen wird. Die In^igniett I 
ein goldenes achtspitziges Kreuz, blau emaillirt. Dia 
achenränme seiner vier Tbcile oder acht Spitzen fflUtia*|MMn 



Im l 



I iMiüe 



iclit n 



rder 



I blauen l 

BPmVito d)c verseil] II ngfDFii Nameiisbiicljslnljcn des Slif- 
pl'C. T., atngcben vor den Worlen : /n.itJt ^n. i;68. 
kr der Um-ieile ist Her Mcbcnck gekrönte baicruche gol- 
in« Lowe , Diit der goldenen Umscbriil : Mereiiti. An 
■wai weiüen gewäsitrlen, mit ein^m bimmelblaaen Strei- 
■ (ingefableii Bande, wird diefs (^reuz von der linken 
■llUl«r iiacb der rechten Hüfte getragen. Ist der Beiitzei' 
■■Uichen SUndes, so trügt er es an einem gleichen, abet 
Loulccn Bande nm den IlaU, auf der Bnisl baogend. Zu- 
pMi trogvii die Ritler die Vorderseite des Kreuzes in Gold 
U Silber g««lickt anf der linke» Brust. Das Wort: ImtU 
■pr.' iat hier «Df den vier Kreuzdögeln so vertbeilti 

^^■^f M - '1 '1 

■l -W 

^^MBitter des pfälzischen Löwen-Ordens. *). 

^^^BK&ug Miximiliia JM«pbi 
^^K. . Aittexr 

PPpL V. GiyÜDf vx Aliheim , %. K. D. Kammer«-. 
■HKflMaD, aüSgl. 3. Gr. HolDiuin, *»> »ainn , KimmtTfr. 

,,<— Wickenburg, ii;eii. StecUmelU, g, R. G. M. ii. Kainiuercr.,. , 
-^ Boccl, O. ... Kammerer. ' ; ' 

Vfb. *. Montieni , G. L. □. Kr,(timerer. ' 

h— T. Äiutel, G. L. D. RS.nm«-«-. -> 

V *. Haiiliiig, Häm. 9- l''riir. v. BühiMi), g. R. n. Siia. 
>- > V. Zjllubaiilt, g. K. and OberatbormEislcr. 
r. Cello, w. g. R. J3. Frlir. v. Poi.-l. , G. M. ,,. w. g. R. 
,'f. KirschbBu.ii , w. .. it. li. F.irst I'bil. frani v. il. Lcyen. 

?iUri Gr. y. Gi<Th. G, M. 

^Ovt, Prbr. la Läwrnsieiii- Werih, FrciidpiihfTg. 
wWAf. 1. Beden, banuüf, g. II. u. Qe>. !a StRUgart u. Carliruh«. 



. w. » 



Erbac; 



i Gr. ».d. GoXiL, preiifs. Sl. n. Cdb. Min, n.Ges 
rOr. Culcllaircr , i3tA\a. Kam. ii. G». in i 



ik 



Dm Hot- und Staa Ulm a'lli lieh dei Känigriiclu Baiern Enüiak 
M (tiefer Ititter nidil , d^Iier diete bier vielleicht nirlit Tolt- 
Ig MTD wird. 
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VI. ^4 

ORDEN DES HEILIGEN MICHAEL. i1 

Joseph Klemens , Herzog von Baiern und Kurfürst Ton Colh% ' [ 
stiHete diesen Orden, als baierncher Prinz, in München , MV }. 
39. September 1695, und nannte ihn: „Ritterorden der B#^ \ 
acliülzer der göttlichen Ehre, unter dem SchaUe des iMili« 'i 
gen lürzengela Michael.^' . ^^i 

IMacJi dorn Erlöschen der Wilbelmschen Linie, dlorfl| 2^ 
Maximilian Ul., Kurfürsten von ßaiern, machte Maximiljai| 
Fri«*dricli, Kurfürst von Külln, Anspriicbe auf den Orde^| ' 
welche aber baierscher Seils zurückgewiesen und der Orde^'j 
für einen baierschen Orden erklärt wurde. 

Der Stifter gab ihm zwar gleich Ani'angs SUtnteB| fifi 
aber, wegen der danraligen Kriecsunruhen , die selbst den Kar* 
fiirsten nöthigten, fionii zu verlassen, erst am 3ten April 

4t'' 

1721 bekannt gemacht wurden, wodurch wahrscheinlich m 
unrichtige, vielfach wiederholte Angabe entstanden aeyn mit|p 
als wäre er erst in diesem Jahre geatiftel worden. 

B«ti der Umstaitung, welche der' j^'tzige König von Baienk 
Maximilian Joseph, am 11. Sept. 1808, mit allen baieraohe^ 
Orden vornahm , wurde der Orden des heil. Michael beat&« 

■ 

tigt , und seine abgeänderten Statuten erhielten nnt^m 6tm 
Aug. 1810 von neuem die königliche Konfirmation. Dabei 
wurde zugleich seinem urspriinglichen Zwecke — der An£- 
rechihaltung der reinen Lehrsätze der katholischen Religion «^ 
noch die Pflicht der Unterstützung der Vaterlands - Vertheih' 
diger, ihrer Witt wen und Waisen, hinzugefügt,, oder eigeuiJb*^ 
lieh an die Stelle einer ähnlichen frühern Verpflichtang ' 
gestellt. 

Ordensherr ist der König, Grolsmeister , ein Prins det 
königlichen Hauses. Die Mitglieder bestehen aus vier Klas- 
sen, wovon man die vierte eine Seitenklasse der'<Iriiten 
nennt. Die erste heiCst: Grofskren«herrn^ bildet dei. 
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il, besorgt, alt solche«, unter dem Voriil« de» Grors- 
Meislrri. alle Gesciiifte des Oidens, und darf selbst, bei 
«inl relen der Vakanz , einen neoen GrorsraeiMer wählen , wel- 
cb« Wahl ;fdocb der kuiiiglicb<-n Gmehiiiiguug iinleiliegL 
Die »«eite Klaise hpifsl: A ni tsh eiin, odtr Uignilarien, 
«eil lir die TerscTiiVdpnen Slellen des Oidena bekleidet, 
feren Beselz'tng in der letsteni Zeit aber nicht geschvben ist. 
Di« dritte Klasse bilden die Ritter, welchen, ipaterfaüii 
als eine Nebcnklasse, die Efarenritter, oder die vierte 
'KlatM, birzngefiigt ward. 

Verraisu» gl markig soll die erste iS, die iweite 8, die 
ItiUe 36, und die vierte Klasse 12 Mitglieder, iheils welt- 
II Geben, ibeils geistlichen Standes zablen. Zur Erlangung 
der 3 erste» Klassen wird strenge Ahiienprube und Btlcen- 
Dung auf kalbuliscfaen Kirche erfordert. Bei der vierten 
I bUeD diese Bedingnisse weg und sie kann jeder verdienit- 
T»lle Mann erwerben. Bei allen Ernennungen jeder Klasae 
irt aber die königliche Bestätigung iiutbig. 

Das Orden sie ich en ist eiu goldenes, axurblau emaillirtea, 
flÜt Gold eingefarates , stark ausgerundetea , Kreuz, auf dt^ssen 
«Tbeilei. die güldenen Buchstaben: F. F. F.F. stehen, wei- 
de die Woite andeiilen: Fietas , FidelUas, Fortäudo, 
ftrseverantia (Fiömmigkeil, Treue, Tajiferkeit, Beharr- 
lichkeit), als die Tugenden, denen die Ritter alets nachzu^- 
■treb«n bemüht teyii sollen. Zwischen den 4 Tfaeilen strah- 
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ten Klane weicht davon in der Art ab» dafs tS| avC 
Vorderseite y statt des Bildniuet des beil. Micbael, mar 
Worte: puis ut Deus , in Gold, aof asiir blauem Grande 
An einem Landbmlen, himmelblauen Bande, mit kombluBH.] 
blauer, ins Violette endender Einfassung, wird es von di^i^ 
Weltlichen der ersten Klasse, über die rechte Schulter ii4 
der linken ^ufte, von den Geistlichen um den Hak gel 
gen. Die zweite, dritte und vierte Klasse trä'gt es ebenj 
um den Hals auf der firust. Dabei xiert noch die 
drei Klassen,' auf der linken Seite des Kleides, ein goli 
ner, achtstrah liger Stern, worauf das Ordenskrcns liegt, 
dessen Mitte, auf blauem Grunde, die Ordensdeviae : Ol 
lU DeuSf mit silbernen Buchstaben steht 

Die sonstige Ceremonienkleidung des Ordena, ein bl 
Mantel und eine Tunika von GoldstoIT, wird nicht 
getragen. An ihre Stelle ist, seit 181 5, eine eigene d 
und ordinaire Ordensuniform eingeführt worden, 
besteht in einem dunkelblauen, weifs gefutterten Kleide 1 
vorn herunter ,' auf dem Kragen, Aufschlägen nnd Taaöhi 
mit Gold gestickt ist, einer weifs seidenen eben so ges 
ten Weste, schwarz seidenen Beinkleidern , weifsen Str&oi^ 
pfen, Schuhen mit goldenen Schnallen , und einem Dege%' 
aa dessen Griff das Ordenskreuz eingearbeitet ist 

* 

Letztere ist weniger reich gestickt Beide aind fBr* die 
verschiedenen Klassen etwas verschieden. Bei feierUbheri 
Gelegenheiten wird das Ordensseichen, an einer goldeneil 
Kette hängend, um den Mals getragen. Diwt beateht enä 
vier Haupttheilcn , deren jedes fünf Mal das baiertcheWi^ 
pen und vier Waffentrophäen mit Donnerkeilen enthält le 
jedem Haupttheile ist ein blaä emaillirter Schild, worenf ie 
getriebenem Golde die vier Haupttugenden des Ordena eile» 
gorisch dargestellt sind, wovon, wenn die Kette nmgeliai^ 
gen wird, Pietas auf die Brust, FidelUas am Heneoi Far^ 
tUudo auf der rechten Schulter, und ^stv§ratMä mt 
den Rücken su liegen kommt ...i 



^ 
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n lli^)t«der Iragen , bei fnerlklirn Gelegen- 
^d^k-iliuiig der päpillicficTi llaiispräl«t«ii, wa> ilni«n 
fe''VL •UMirück.Ucli veialaltet luL 



Hbter des Ordens des beüigcn 


] 

Michael. 


Pbs. JoKpb, Chef nad ObeiJuapt. 






»^ VTAUlm <. Biieii. , Giof»».-»!«'. 






t^ Kl» T. baieni , Coulj. du Giul^raeiMcn. 




Grorakreuzberrn. K>pi 


ular 


cn. 


■U Proifct Loü. I. Artiiib?iR (auf^rftril. 


rur«t). 


Gr»&kmAr.). 


U. ««bu-Erml V. Hohcnlnl.e-ßiinenWrti 


. OnLBecb. 


W. r. DicDhciiii, g. R. u. Kimm. 


















b *. Pccfamaun inf Pmnit , Kamm'. 




■ -^ f j 












^^^H 


SkdftiTclieD-GntleBbnTS, Kimm. 




^^^H 


[B«r<*eii..s- B-n- K-^mm. 




-W 


k r. Crop»^ auf I,o<lerhani, Kimm. 




'^^^^^ 


. 3onn.:r auf Tetlcnweis, Kämm. 







aUi, ^eDBuut Bi;>Ua, G. L. a. Kimm. 
. Verr!, O. u. Käniio. 
'i^Vailb, Ftlir. v. Vuitbenbcrg aiiF Henugan, Kämm. 

Mmt, Gt. Firm»-F«i», fram. H. d. C. Ä^ntm. g. R. 
ti (Mk Koch. Meiiur. 

L FiIt. *. MuMobach , G. M. HofmaTicb. in Bamherg. 
. Pruff, Ko..im. Hilf., rtos Hcri. -tVilli. .. Balem. 
t Cii-l Jos. Y. r^lm iu Wko, Ü»T.err. w. Kamm. 

A m t a herr n. 
Ritter. 

%%r. ». SjrgmatulQ , Erbinai sdl. d, Fürstcnib. ConiUni. 

'rÜ. Ängelli-Slella. 

!>■— Ewlorf, Kimm. 11. Kap. 

«FAr. V. Jnil.of auf Sj.ielL^r;, ü>t«rT. Kimm. 

■ — V. Htdwiu, M. u. Kamm. 



in. 
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6. Frhr. Max. Jos. v* Gr^venreuth anf Burck , Süralieii - ik WaM 

bau - Dir. 
<j^ — - y. Lilien , KSmin. 
B» V. Schmid , Frlir. t. HaHilacli.« 

9. Frlir» V. Feuri auf Hilliug. 

10. — T* Halberg auf ßroich* 

11. — ▼. Cronegg, Kap. ^ 

13. Gr. Norcen, ^fobilia zu Fcltre. 

j3. Frhr. v. Aodriao- W«rburg, Kämm. u. Ap. Ger. R. in Bambi 

14. Paul Franz Marq. y. Ciccalotii nu« dem ge fürsteten Hause Ctntaln 
i5. Aloyi, Marq. y. Giccalotti, desgl. 

16. Frhr. y. Laisberg, fiirsteubiTR. geiill. Ratli. 

17. Gr. Kdl'iug, weimanch. Si. yin. u. Ob. Hofmurtcfa« 

18. Marq. Piatti, K.ämm. u. O. L. * 

19. Frhr. y. Seid« u. Laudensber^ in Augsburg, Kämm. 

30. -* y. Ulm auf Langenrain , Kämm« 

31. — y* Weiden, würii. Kammerh* 1 

33. Gr. Diefsbacb, Kammerb. 

35« ▼• Cabilliau in Rcgensburg , desgl. 

34. Tf Grimaud Graf d'Orsaj , ösurr. Kimm. 

Ehrenritter. 

s. V. Maimienx, M. a. D. 

3. Theodori , g. R. u. Kanzler dei Herz. Wilbelm ▼■ Baiera« 

3. ' Frhr. y. Weiler , w. g. R. 

4« Dr. Heinr. Stepbani, Reg. Schulr. in Augsburg. 

5* Jos. Wismair , R. 

6« Surk, Canon, und ConrecU in Augsburgs 



Ordenskanzler: Frbr. y. ProlL 
Secretair : J. B. Kranzmajr« 
— — V. Habn. 
Cassirer : Carl Ant. Boutoo. 
Kapellan: Kollmann, HoikapL 
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vn. 

3EN DER HEILIGEN ELISABETH. 



Zan Betten Jer Armen und Nolhl^itleii^en stiftt-te im Jahi 
1766 die Kurrüistin Elisabelli Aiig.ui(ti! dicsrn wriblirbi 
Orden. Sh* wählte zu seiner Patronin die Laiidgränii £1is 
betb *on Htssen, wfIcLi 
t[igend»ainei] , gollergpbp. 
deUzn ein«r Heiligon ei 
TtHbild für eine Geseih 



Patroiii 
i im Jahre laaG sfaib, \ve{;Rii ihres 
len und höchst wuhtlbälijcn Wan- 
hüben ward, uiut wohl lia schünste 
■chaA, deren Zweck wohltimn ist, 
wyo konnte. Dieser fromme und bcrrliobe HaupUweck konnta 
aber gleich Anfangs das Beimiscben von irdisc&en, weltli- 
dt«D Rücksichten tiicbt hindern. Denn Bedingung ist ef, 
b,b die in den Orden Aufini nehm enden kalboiiscbei- Rcl^ 
gion <eyn mü.ssen, und ihren, oder wenn sie vevbejfatfaet 
»ind, ihres Mannes Adel mit sechzehn Ahn«n erweisen ki3n- 
Den. Aufser den türstinnen des Hauses und andern alt- 
förallichen Häusern, wird der Orden nur an die Oberhof- 
neistcrin, .lammtliche Hofdamen und noch secbs andere «er- 
riielichte oder verwiltwete Frauen gegeben. Die Aufnahm« 
geschieht zu Ostern oder auf das Fest der heiHgen Elisabeth, 
■ Ordensliautii nilissen am lelztge- 
nannlen Tage nach angfhÖrler Messe, ihrem Vermögen ge- 
mäfs, Almosen ansllieilen, und die Aufgenommene zahlt nir 
Ordetiskasse \it'V Dukaten. 

Das Ordenszeicbcn ist ein weifs geschmelztes, mit einet 
Krone versebenes Kieuz, das auf der einen Seite die bei- 
Uge Elisabeth darstellt, wie sie ihre Mildlhatigkeit gegen 
die Armen atisfibl ,. und ai.f der andern den Namenszug der 
Stiflerin zei^t. An einem blauen roliieiiigciafnlon Bande 
wird e« an der linken Brust getragen- 



fifiO 

Stirbt eine der Ordrnsfraiien , so mÜMcn die fibrigt 
xwei Mf'ssen lur sie loAoii lassen, und die oberste Scbiit 
frau iälst ein Seelenanit Lallen, d^ui alle gegenwärtig* 
Orden dVaufin beiwohnen. 

Die Ordeusbeamlen sind ein Schatzmeister und ein Sekr 
tair» welche die oberste SchutzlVaii ernennt. 

Papst Klemens XI 11. verlieh in einer eignen Bulle di 
Orden verschiedene Gnaden und Ablafs. Auch genelimi 
diese Bulle alle Versammlungen und Verordnungen, weloi 
zur Aufnahme des Ordens befohlen werden möchten. ( 
ihr Inhalt gegenwärtig noch Kraft hat und befolgt wii' 
kann uichl beslimuit angegeben werden. 



Des Elisabetli • Ordens Damen. *) 

S.> Ifarie Anulie, verw* Herz* T. Zweibrückea, in Neuburg. • 

3. yerw. Fifr. y. Hacke , geb Gr. Sickingen , Ob. HufmeisU <)ar Kü^igi 

Si* Qr. Tbuin vnd Tw^i Kauu^erdfiiif itfg KWgin« 

^ -^. Minucci, deigL 

b^ 77 Saiidisell, Hofdame der. Königiii» 

6* — TdrriDg - Seefeld > dofgl. 

7* •* Lo<lroo, deigL ^ 

Si \er¥r. Frfr« v. Uedwiu, gi)b. j» RiUer, Qb. Hof^miat. der Krq 

Prinzessin. 
9. Gr. MonigelUft, Kammerdame der Ttrw. Fri^u KuriorstiD« 
xo. Fr Clin y. Beckmann, desgl. 
XI. — V. Egckher, Hofdame dert. 

xa. Kath. Freiiov. Egckher, HojCd. d« lUra» Maria Ausa. t^ Balfn* 
x5. Die Königin y« Sacbaent 
x4. Marie Auguste ^ Prinz, t. Sf^chsan» (Tock^ des Köiii| 



*) Diese LUte kann nicht Tollitündig geliefert werden, da d 
baiersche Staatskalender aie nicht enthalt. 
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j. Mari« -Aniül. vcrw-Tnui, v.SacliHin, geb.Pri>U^r.v.Zwcitiiackni. 
4b. U»tit Aaue TImi. Joi. Pc. t. S^cJuea, (ädiwctur dt, K.uDigi.J 

iS. Pupille Aiatlie Lui», Piiui. T. Balero , (Tochter du KoaisiJ 

GelDibnn des PriaiED Edrcd BcauliarnalA. 
19. Marie Aaue, Brtiagin v. Bairrn , g^h. TriDi. v. Zvcibräc 
W. Muie Eliubeth Amilie (deren Tochler) , v«w. FücaUu 

pun ( BcrLliiev ). 



EHRENZEICHEN. 



Von den baierscben Ebrenspiclien Ut noch keine ToUttin- 
6ige Nachriclit zu eibalten gewesen, und nur fulgcndes 
Wenige kann darüber initgetheilt werden. 

Am 3ten November iSo5 stiftete der jetzige König, Maxi- 
milian Joseph, als Kuifmst, eine ßetobnungs-Medaiile, wel- 
' cfae ein dem alaatnbiirgerlicben Veidionale ansscliliefseiid ge- 
I widmetes Ebreuzeicben ist. Uic 6>'sitzcr davun haben in 
ätren Gemeinden den ersten Rang nach den üi'fentUchen 
Beamteu und Vorstehern, und bei jedem sie nnd ifare 
Familie betreiTeitden Gesiicbe, werden sie, unter übrigens 
gleicben Eigeiistbnflci 
TorEiJglicb fa 
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An seinem Geburtstage, den 27. Mti 1817, lieb d«t'i 
König an Alle, die sich in dem letzten Kriege «nsgexeidl«'.] 
net hatten, ein DenkzeicLen vertheilen, bei i^elcher Gele- 
genheit der Feldmarschail| Fürst Wrede, eins von gui> j 
besonderer Form erhielt. 
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C H S E N. 



' 1. Orden der Raatenkrone. 1 Klasse. 
|*a. Orden de« heiligen Heinriclis. 3 Klassen, 
j?. Civil- Verdieii.l-Orilen. 3 Klassen. 
Verdianitmedaillan. 
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I. 

ORDEN der' RAUTENKRONE. 



,v. 



y'j-^ 



Das königliche Haus Sachsen besafs bis zum Jahre il 
nur den einzigen Orden dei heiligen lleinridhs. Da du 
(ur das Miiilair bestimmt ist, in der Hand des Regent 
also kein Mittel Jag, durch öflenllicbe Ausieichiiongen 
diente Staatsmänner des höhern Ranges zu ehren, so' 
andern R<*geiilen Beweise von Freundschaft durch Erfhi 
hing eines Hausordens zu geben , so stiftete, «u diesem Z\ 
Friedrich August, erster König von Sachsen, den- Ol 
der griinen oder Rautenkrone. Es geschähe dieb im Jalii 
1807, wo eben Napoleon Buonaparte, damaliger firaniSdlfj 
scher Kaiser, nach geschlossenem Frieden von^Tilait, 
der Rückreise nach Pnris, einige Tage in Dresden Terweiliiäi] 
Er stiftete ihn zugleich zum Andenken der Huld der 
eben Vorsehnng, welche sie dem Lande in jenen traorjgti^t 
KriegRJahren halle angedeihen lassen, worauf sich aach die 
Worte der Ordens -Legende, FrovidetUiae memor, besi^ 
hen. AuA einer Klasse bestehend, wird dieser Orden, genc 
nach höchstem Gulbefinden , und ohne dafs etwas defBr en^ 
richtet zu werden braucht, ertheilt. Seine Statuten ajind 
zwar entworfen und vorläufig genehmigt, aber weder btf^ 
kennt gemacht noch gedruckt. 

Das Ordenszeichen *) ist ein ochtcckigesi hellgrünei 
Kreuz mit weifs emaillirter Einfassung, dessen silbernes Mit- 
telfchild, auf beiden Seiten, mit einem grünen sechzehn- 
blättrigen Rautenkranze umgeben ist. Auf der Vorderseite 
umschliefst dieser den P^^amenszug des Stifters, F. ^»i and 

*) Im Jalirgange 1817 dieses Almanacbs befindtt »ich eint Abbil- 
dung davon» 
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r dar Umwito die Worte: Provldetitiat menior. ( D«i 
VJMhnng eiiig'-di'nk } An ciiicju ttmiktlgiiinen brriten 
Hdc wird dicsFc Kreus ober der iccijleii Scbujkr, und 
r d«r tiHiien Biust ein sJIbirnc'i Sier» getragen, in des«en 
t etKitfatls die Worte: Providentiae mcmor, vom Rau- 
ifcrancc umgeben, itelin. 

I Zur Gorliicltte der Entstehung des Rantenkranzos im 
•eben WappiD fulgendei: Als Herzog Bernhard I. von 
en Sühne, Aibrecbt, Kuifüist und Hcisog zu Sacbsen, 
leinrich, nacL jhreiViteis Tode, an Kaiser Fiiediich I. 
MlR^er waren, die Lehn zu empratigpn, und anar: AlbrT.ht, 
ft UrtRogUium und der Kui Sachsen, und Heinrich, vtta ' 
I GrthicIiuDen Aiikanien , Ballensledl, Wülpe und Bern- 
i, da bat Albircht den Kaiser um eine „Zier und Bcose- 
If** seines altvülerlichen Wappens, das nui in den liinf 
warMti Ballenstcdter Balken iui goldenen Felde beslimd. 
"aUD der Kaiser «u Mitlag gegessen, mobei er, der Küh- 
f, wegen, einen grünen ßaulenkisnz auf deoi Haupte 
I er diesen ab und w«rf ihn Albrechten mit den ' 
: „ Dienen grünen Bsulenkranz sollt ihr über 
1 altvalprliclieii Wapp.n von Ballenatedl über die fiinf 
lliwarten Balken, die quer gpziij^en, zu einer kaiserli- 
und Besserung , zu Schimpf und Ernste Ton 
■ehrrrn Fahnlehn des Herzuglhimibs 2U Sachsen führen, 
m>ej man euren Ueersthild möge erkennen." Seitdem 
ranchle solche „Zier und kaiserliche Gabe" Herzog Al- 
ieiiien INuchkuuinien. 



•a6 



Die Ritter des Ordens der Hauten* 

Krone. 



G r o Ta in ü i a C r. 



Der KGuig. 



(irofakreuso. 



1. Priiix Aiir. V. Suclikcii (brudcr ui. Eruit Her/. %■ SacliiriiCnhargi 
dea Kiinifi). 1807. au. Emil Jlr». v. Sachieii-Cotlia, 

2. rriiiK Max, V. äadi»en, duigl« 181 ii 

3. riiux l''i'ie(lr. Auguti (Süliu d«« »S» ^'l A|i«. GruAibvrJU v» Siidi- 
Triiu. Mhx.) »eil'» WuiiuMi'-Kihi'iiiioli. 

4. rriiix OlHjiipMM, (ileigl.) u'i, (iv. Fi-nua Aul. Kulov^rat-TJali« 

6. Priiix JoliHiin, (dvagl.) *ttfiuak% iiiPruR, w« gt R* u« t)b. 
(). llcrx. AlLeri v- äai:liMU-TMoli«ii. Buiitgr. d. Küuigr. Ilühinen. iSift. 

7. i«>lir. V. Forel , G. :i^. üeünv Gr. v. Eliialed«! « Kab. 
H. Ilfrx. V. BtfkMiuo (MMrtJt}i Mi», u. Si. S^kri^u in Diw*deiit 
i|i Füllt \. liiiuüvoiiL, i'ruux. Ob« aG. littr^ug v. 'Welliiigiou , gruÜK 

Kuiiiiii. (TuUr^iHiid.) britt. F. M. 

ju. U<tr/. V. ViceiiAii (Caulincoiirt). ay. Fürbt Schwiirzeuberg , Uaterr« 
11. Maximil. K611. V. Ilaiern. i8c)H. G. F. M. 

in. liudw. KrufipriiiK v« Uaiaru. a8. Furm Kl. W» L. v. M«iUiriiii*li| 
i3. Frlir. V. Giihreu, baiei'ncli. Ob« ÖMir. St. u. Kuai'. Min. in ^Vi•u« 

Iluliiiai-ach. 11. g. H. in Miiiiuheu. u(j. Piiiir. Fonliu. v. SHi'lueu-Co- 
li. Gr. \. Munigelndi iMiier. g. St. burq-doliur^ iu Wien, liair. G« 

Min. a. D. 5"* Pein'/ Leo|iiil<l \. SadiMii - Co« 
i5. — \. Toirin^-Scefeld , baior. biirg in Lmulnn. 

Ob. Ctirtiin. Meiatur u. g. lt. in 3i. Htfr:tog v. lliubelieui tv, Mlii« 

Müiidieii. 11. St. Secr. i8lti« 

■ifi. Furdiu. GiuifehtirA. V. Tiiiiliaiia. 3:i. Gr. Srhlitx gtan, G/irii w« §• 

17. liiTZ. \. Oudare (Cluiiniiagiii). R. , Oea. hiii JUindmage. 
j8ui). 53. Leop. Evbgrofkh. v. Tofekana« 

18. Gr. Muuteaquioii. 3-*. Dun Franseriikn d« PmiU , luf« 
lij. Eugf u , Hei-K. V. X^eucbteiiberg v. S|»iinirn. 18 1 8* 

(ÜruuliHruoik). 55. Grai llfiiir. \uu lloigi*r«baiyt 
ao.Gi. Woll'radiiuPojaiiu'rn. 1800. buit^rach. Juat. Miu. 




u. 

MILITAIRORDRN DES HKILIGEN 
HEINRICHS. 

Dinrr, lur BpfTirderang des Di^netetfrrK im Mililair, un3. 
B<'I>ihnung vui'xijf;licli«r mililaiiisclitr Vt-rdicnsl« be- 
^tlmnitc Orden , wuid* von Auguit III,, Könige von Pb- 
]•■ und Kiirrüritcn von Sacliit-n , an Mrineni Gebiir '>lag*| 
7. Oklobw i73ß, in HuberUbtirg gcjtini-t- Da» Ot- 
■krciiz, wekbc« an <iiicin lii>clirol!>pn Bande mil silber- 
EinfMiung um den Hals getragen wurde, wnr lotli 
lillirt, biltu in licn vier Winkeln ilen potniiclicn Adler, 
itr einrn Snite, in den Ecktn dci Kreti»«, den Nacncit^ 
blig d«J Kiinigtt W. II., in der liljtle Kaiser Heim ich» 
*^J mil dvr Umscbrtft : St. Iftnriais J>fi/ierati>r, tind a\ 
;il« HSckMite, in den vier Ecken, dit- Knmcliwerdler , aai' 
Mitle die Worte: Tietate et heÜioa virlitte. •) 
inn nach dreir*ig Jabren »chten der Orden su er]^' 
Daeriieiieitt ihn, am 4. bejit. 17^8, der Prinz Xaver 
▼ou Saclncn, damals vormiindscliai'llicher Regent wehrend 
•l«r Miiiderjüliri^keit dpa jr-tzigen Kiinigs Friediicli Au«ui^ 
JtffK vor dem Ende seiner Kegeniacliafl. Die Insiguiea 
«rhjeltcn eine veranderle nnd zwar die i'orin, wie »ie mit 
Ausoabm« der Umschrift auf der Voideiieile , noch jelat und 
hierbei abitrhildi^t iit, nämlich: ein goldene» achlBpilKigef 
Kren/, mit hieilcr weiCser Eini'assiing, üwi.ielien dessen vier 
Flügeln gii'iiie Rauten "ich belindeii. Auf dem runden Mit-. 
tcl«cliilde »Ie)jl auf gelbem Gründe Kaiset II. inrieb 11., der 
Heilige, geharnischt, im kaiserliclien äcljunick, und daneben 
die Wi.ite: 5/ ffeitr. Um ihn herum liest man auf der 
blauen EinliisM.ng des Schildes die Wort.-: Ind. ^iig V G. 
MfX. Sax. iiiitaiiravit. Uie Umstitu des .MitreUcliildes 

*) In Gli&>'< .:kti>. n«cl>. Nfirob. I75r). an.\ hu 5>. Bamic 
*. KriinXi Kiic]klopr..li>- liennHcii »H. ALIiiI.lii<i$;<:ii 'IvsicIbeD. 






füllen goldene und loliwarse; horiKoutale Streifen, über 'wel- 
che scIiiRg der sächiUcho Rautentrans liegt , nnd am welche 
man in einer bUuen EinfaMung die Worte: yirtuti in.lfUo 
liest. Über dem K.reuse bellndet sich eine goldene Königa- < 
kröne. 

Die Mitglieder des Ordens, dessen Grobmeisler der Könige 
-und dessen gfboriies Mitglied der Krotiprins ifi, beaUben 
aus GroFskreuaen , Kommandrurs und Rittern. Die craleni 
tragen das Zeichen an einem handbreiten |iinimelb lauen 
Bande mit citrongelber Einfassung nach der linken 'Uulle au,^ 
und dabei auf der linkfn Brust einen acbtapilsigen , gofde» \^ 
nen Stern, mit der Vorderseite i\v% OrdensBeichens.iD der '\ 
Mitte, und von den Worten: yirtuti in iello , mngeben. 
Eben so , und von derselben Gröfse , tragen aodi die Kom- t 
mandcni-s das Ordensxeicheii. ihr Bruststern 'iat aber klei- 
ner, als der der Grofskreuze. Bei der dritten Elaase hangt 

es kleiner, und an einer Bandschleife im Knopflocbe. Die . 

■ 

unfern Klassen können in die hohem einrücken. Mit kei- 
ner Klasse sind jetzt, wie das ehedem der Fall war^ Pen» 
sionen vcrknüpfi; es wird aber auch fiir seine Ertfaeilang 
.nichts entrichtet. 

Die Ursache, warum dieser Orden von 1768 bia 1796 
gar nicht vergeben wurde, ist nicht bekannt. 



Die Ritter des St. Heinricha^OTdenai« 

Grofsmeister. 

m 

Friedrich Augaat, König von Sachsen. 

Grofskrenze. 

1. Herzog Von Danzig (Le Fem). 5. Carl C. E. Edler t. Lecoq, G.L. 
1807. d. L u« Konf. Min. in Oresdtn« 

2. Fürst von Eckin ühl (DsToun). 181 5. ^ 

iSoü, 6. H.W. ▼. Zetchau, G.L. d. I. u. 

5. Herzog von Fcltr^ (GUrke). Konf. Min., Chef d. Kr. KaniL 

4. Carl Job. Küu. von Schweden. dat. 

1B09. j, Ernst Hers. v. Sachten -Colmig. 



-....B..^i..(Ondini,0, r»"i. „. ,. L.ngeu.u,üsLr. G.M. .8i3. 
u. MuriK^h. 

i , fraim. G. L. i8o8- '5- *■■ L.Sahrcr v.S«br, G.L. A. I. 

„_ (leigl, Kttnim. auf Künl^lcla, i8i5. 

^^ - . «iwB'- »4. v.W»titiorf. G.l,.d.K, B. G. 

^6«l.wlw,G.L..).B. 1809. Ädi. a. Kü„ig^ 
. « f—t«: K.l, m:- (1 f. 



. Cerrini, Ktb. Hin. G.L. 
I Dr»a^... 



iS. Gr. HcDtilorir, »Urr. G. M. 



■I Fr. Wilh. V, GersiloTr tat 

kirchea. iletgl. 1811. 16. Georg Mutnj, ipn&brlH. G.L. 

Gablont, C. M. und Brig. 17. Viel. <in Saint Man, fraoi. M. 

IL igii. d. C. 1817. 





iHangoId, 0. a. D. 179G. 


3i 


V. GD<!h^uenc, dugl. 




,lkHleUlab<!. 0. ;>. U. 


35 


G-ibl«r, M. 




KlöMerlei», G. M. In ™m. 


3Ü. 


SiKuge T. l>»ierolIy, rruii.C 




|lf^.Di«uten, a. D. 


=7 


Sbie , fr», dp. 




itü.Vomel, 0. ■. D. idoT. 


>B. 






ag 


T. Hldke. 0. 


1, A. t. GuibLdr, M. ;,. D. 
*t. Tinbeabeim, II^i,. M. 


30 


V. Tiling, M. a. D. 


3' 


V. PliiU , Cap. 


V-Wilacki, Cap. ii.Sladuiiaj. iu 




E-Mel «. d. Flanid, RlRiQ. 


Dr-deu. 


33 


Tbieme, pwof». Cp. 


*. HaursUr, Ci>p. 


5^ 


C.W.F.vFu.i.k, G.L.d.K 


>. *. R»b, .le>>l. 


35 


W.ü. F. v.FtilitMcb.dgl. löot 


>. B.A.Sa)irerv.Sibr. Cap. a. D. 


50 


F.G.T.Sui..dd, G.L. a.D. 


». J.F. G.SchucMcr, prfuli.ap. 


3? 


*. F«b.r, M. a. 0. 


5. A.B. .. FkluUm, I,. a. I). 


JS 


V. H^-*l.>, 0.1- d.K. 


i. T. Tbioil«, lrji.i. i.. 


5.J 


V. Kii.*, 0. L. ^. U. 


5. Ij.ribof»iürc , ri,.u^. L,,B. G. 




V. r,.,bl,,M-, M. a.D. 


S. Carial , desgl. 


*i 


H. A. ^. 1^'M,> , M. 


7. B«illc. desgl. 




V. n.r.i|.t. i;^p. .1. r;. 


a. Scb»mm, d.sgl. 


■*5 


ni.art, fr;..u. Riig. G. 


>. Burr.li , detgi. 


4i 


GrtUlier, in (t:m-L. Dieiiilen- 


X LacoMc, hum. O. 


*j 


Touuid, .lessl. 


1. T. Alb«, desgl. 


if, 


!;,.u.a, .IcBt. 




1; 


K^irbHui^re, .li^sgl. 


l. 


Edjn. T. Perigortl, f,an7. C>p. 


-iH 


Ramoeuf, AilJ. desgl. 



I tl 
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49. Davonst, O. in fiaitz« Diensten« 85. v. Slntterlicim , O.L.a.1>« 

50. Le Clerc - Ucsefbarts » lirig. G« 8G. C« O« v. Boae , O; L. d. f. . 
difM^l. 8*7. Ciir. V. Bniiidt, preul».O.L« 

5i. l.arootie, O. (k*sgl. 8lu v. Hollourcr, O. L» 

[vi, Le Grand , O. (1<'Agl. 89. v. JeM^liki , M • 

53. Jfluluier, O. dekgl. qo. Frbr. v« Ilanson« M« ' 

54. Cliainbim, Koiiiioiss* Ordon» tji. v. Kichclbergr, M« 
tu Clicf, «Icagl. «^a. E. H. v. Üülow, M. 

55. Di-iio, O. L. desgl. q3* ▼• Brause, M* 
6ü. II.IV. K. V. luiusicdd , M. a« D* 94. v. KUreiiitem, H> 

57. MuntesqHioii , fran7.. O. ijh, y, Fahrice, M* ' 

58. Vrhr. \. Lubkowilx , O. a. D. 96. v« Mrtxi>«<ll, M. 
i8oij. 97. V. Rolli, An« M. 

59. V. GlasM'r, Cnp. 98. v. Kückrilx , M« 
Co. V. H^am:!, prrufs. G. M. 99, v. Klinkowsir«»!!! 9 M« 
Gl. C. K. Gr. V. (1. S oll nleu bürg, 100. E. Fr. Maradiall ▼• Bitber« J 

östiMr. M. slnin, M. "^ 

62. Cliev. i\t Browne, G. L« d. K. 101. G. v. Nostits, M« d« !• 

f>3. V. Kokser, G. M. d. K. lO'i. v. SchuU, M. 

6'i. V. K.ii^ul , G. M. .1. J). io3. V. Boise, M. a. D. ^ 

C5. V. McDcn'iii, G. M. d.i. 2o4. v. Tiliug, desgl. ^ 

6(9. V. llu^er, preiifa. G. M. io5. ▼• Beeren, preuTs. M« 

67. C. A. V. Böse, jtrcufs. G. M. mß. H. Christ. Ilaihateiner 1 dfi^ 

68. V. Badeloir, O. ]07« v. Kamps, desgU ' • 

69. V. Zieglcr und Klippenliauieny io8* W.F. v.TieUu. RenniyydMgii" 
O. d. K. 109. F. L. ir. Lindeinann, datfl. 

70. V. Güphardt, O. d. L 110. IL v. Bunan, deigl« 

71. Birnhniiai, desgl. 111, Fr. S. v. K(SckritS| Gap« ••!)■ ; 

72. V. KoMick , dfsgl. 112. Buiuiiot, desgl. 

73. V. Liiidcnnu, O. li5. v. Buchner, desgl« 

7''i. II. A. V. .Srydcwitz , O. d. L 11 4. Plliigk, prcufs. M*-. ^ 

75. %'. LiiKlciiitfiiii , O. L. d. K. i]5. F. K. II. v. Steindel, Cap»t«D« ' 

76. Ilf^rzog }>eriihard v. SHchsen- 116. v« Wcifsenbacb , RiUm. 
Wc'ijn.'ir (Bruder d« Grulsbcrz.), 117. Bud'inh v» TauuliolTi dcagl« 
niiulorl. O. ii8. v. Orzcu, dcigl. a. D» 

77. G. C V. Böse, prcufs. O. 119« Kckhardl , Ritiin. , 

78. Ouudinv, O. d. Art. lao. Taucher, Cap. a. D. 

79. V. Gecka , O. L. 121. G.. C. II. ▼. Lariacli, deigL 

80. SlüuzuRr , O. L« 122. V. Gablenz, Cap« 

$1. E. Fr. V. liraudenstein, O.L. 2 23. II. Chr. v. Kaufherg,Gap*a*D* 

82. ▼. Butler, O. L. d. K. ]3>. K. II. A. v. Lnrlsch| dei^l. 

83. y. Lehiiiuiiu, O. L« a« D. 125. J. A. F« Ti*enscb ▼. BuUlari 
8i- V. Klüx , drsgl. Cap. 



r, Gerittalwrs , Op. d. L 





1«., f»mU. Cp. 


iCg. B. t. F»l>iu<:Ii. a>tiin. j. D. J 




i».6. ,.U«f .-"."«'. C^P- 


170. E. T. S.I« 0- Lldonaa, M*D. ' 


C-H. •■ElteriUm, |iTeu£i.C>p. 


171. Wiatrr.L.*. D. 










*.H.E.%.C«lowia,L...IJ. 


loTg.L... D. 




«. Bodioci. L. 


175. J. Fr. W. ». Brime. L. d. L 




V. Dn«<i».ff, L. 


i;4. Am«, deigl. 




'hAnx, L. 


175. CAd. v.Carlooin, Q.M. 




üt. Holandorir, L. 


17Ö. Fr. A. W. V. hrau«, desgl. 




C C. A. F.dler >. <L rbnia , L. 


177. Fttr. T. CwUeriU utd Hat- 




,. Boara.L. 


luDl* , preub. 0. L. 




'»Ar. 1. K,a>«rli»sk, pr. ap. 


17S. ZiiLel , pr«afi. M. a. Sullm. 




"V. Wurmt. L. 


)b DühlcD bei taigiD. 




I.». kltUl, O. d. K. a.D. 


179-Moriu. preoT^SL 




i.Wim«bc.i, O.L.d. K...D. 


•öo. V. Zi.nmrrmano,d«sl. 
181. Srliröl«, Cip-a-D. u. pMtm. 




«.Lern, M. 




C. T. L»iüci«u, Rlum- a.D. 
•.SoiligiKI, in fri. DieuiUo. 


in KaUbuI. 




181. AlKT, fieaCi. Cap. 




I^iu , do>U 


»as. E. A. G. T. flcrinjtn, pmil*. 




»i«-». J-s'- 


Hinin. a. D. 




khuikowitj, Cp. 


i«ib r. JachU , L. a. D. 




»85. .. Selchow, M. «. D. 


'jiMBib . Op. d. An. 


iSJ. T. Grun^-alJ. L. iSlI. 


,Ä«tbe, O. i1. Ari- 


.07. Qi...if«r, L. a.li«g. (JauUM. 


•"BindM,!!. u. Z*«gl.puii. 


itStt. \erlolireu , L. 


:«. LkbciuD, o.a.i. iS'D> 


lag. T. KoppeufeU.I.. 


'B»ii;m>ou.O. >. U. 


190. Hix, L. 


■|,«^GUb.r, O. L. 




t »L. V. Wol^n, O. L. 


igi. Bucbhelm, L. », D. 


t Jok. 11. LuJw. ,. Boüe, 0. 


igj. Augüil, L. 


. a. D. 


»y». Ricüler, L. a. D. 


\. 1. Feililuch , d«9gl. 


I:j5. IlickeiLicr, L. 


u CE.Fr. V. L«bcl.,M.d.l. 


l()ü. iU-;iand, pieiiri. Cap. 


fc ». Kuppfn&ls, desgl. 


ly-. Freier, preuli. L. 


. Heinic, M. d. K. 


lyÖ. Joli. Fr. V. IVlrlkonsU , 0. 


:, T. KtcIiL«!,. .1ös1. 


L. d.i. ^. U. i3i2. 


.. Bebfel.!, M. .\. Art. 


199. V, TelltDUrn, G. M. 


. Frbr. t. L>ud,bcrg, M. d. I. 


300. V. Kai». , 0. d. K. 


. D. 


2,„. A. E. W. ,. WollTetiüotr, 0. 


. L. Edler T. d. Planiti, M. ;<. D. 


I.. d. K. a. n. 


, 


T. WlaLler, M. d. K. .<. U. 


ao2. T. EgiJj , C-p. d. 1. a. D. 



ajA 



ao3. n. W. V. Spif^I , M. 

ao4. K. Max. A. v. Troilia, M. 

2o5. ilcvrininaiiii , M. A» I. 

:ioG. W. Fr. v. JritcIiLi, deagl« 

uoy. >Scliiici(lflr , il^Kgl. 

:iotf. V. UMgkn, Hiis. jRiuin. 

U09. Sdiiudlor , Cnp. «1. I. 

:iio. W. V. Koiuincrstcdt, Cap« 

'411. Licheskiiid , prinilii. Billin. 

uia* V. /\cliluiski, C«p. 

ai3« V. Hiikcii, (!ap. d. Artt 

ai4. K. F. A. 'JVniach v. Huulari L» 

ai5. II. W. V. I'<g:vdiy L. 

aiG. Riintifff, L. 

aty. .Scliiiiidt , L. d. Art. 

aib. (jrohkiidi , Uns. L. 

ai9. y. /(irha , jircufa. L. d. K. 

a'io. T)r. Scliöiie, Ocii. «Suiba- Med« 

aai. J. li» R. y. I^rauan, proiir«. Cap. 

a'i'i. W. L. y. Srilirgrl , dcitgl. 

i'iS. V. Miiikwilz , M. d. K, 

22%, V. nöKluii , lliilm. 

21b, ScliciTrl f dcagl. 

2'i6. V« Küiiumlz f M. 

"a'iy. y. äjinrl , deagl. 

a'j>8. R> V. niiii:iii , dnagl. 

221). J. A.S. v./<!M'.Uaii , Cap. 

ijo. Frlir. V. Lindüiiiaiiii, Huaar. 

JllUin. 
:?..")!. (<. A. V. I)r.iuilrtistciu« Gap. 
'1^2. IMödtcil , dr»gl. 
1X5, JciitHüli , L. d. Art« 
7«v*. V. Köiincrit/ , L. 
'^.1)5. (\ H. y. Klüfiicrlrin, L« 
stjG. K. \Varhicl . Uli«. L. 
ujy. ScIiuiiiHiiii, L, d. Art. 
a5ti. ilcrzug, L. 
aSfj. l.icliu, dc»gl. 
'iio. Fr. O. V. rc'trikdWHki 1 dcigl. 
'i4i. V. H}«»cl, prciiiii. (I. M. 
'i'ia. Sclimidt, prciifa. Cip. 
2'k?>. y. Vrluiil), prifurn. Ititliii. 
• ii. X . .SfWtuncrfrM , [)rf!iif<i. f. . 



a45. A.W. L.W. Gr. ▼. d. Sclin- 

Icnlmrff. ' 
a4G. V. Ilriiiückeii , O. d. K« 
a47. Mi>ln-Ii«''iiii , niitm« iSiS*, 
2'kS. L^Nhiii^, (v.M. A. D. 
ai(j. ▼. Mrln-Iiotr, O. L. «. D* 
a5o. y. Jivldiricli, M. a. V, 
ubi, Chr. A. LuMiiig, Rittm« a*1}. 
a6a. Prinz Fr. y. Waldeck, (Bnid. 

d. ri!g. Fiirar.cn.) 
a53. Fr. Man. y. Carlciwiu, Gift' 

in ICIhUtrwerda. 
üb*, Augrr f O. L. 
2bb, y. Corriiii , M. d* L 
S:)(>. V. Jlüiiiig, M. 
'jiby, V. Zcdliu , Cap. 
a58. y. Göpliardl , dcagl* 
aö(j. F. y. Ücliiritz, deigl. 
aGo. Il.A.Sviiin ▼. Pilaachi detgU 
aGi. Frtir. y. l.ülzerüde, RiltiB«' 
aG'i. VVciM, L. d. Art. 
aGj. Poininricli , deagl. 
aG4. (). Fr. y, Goldnckur, L. 
aG6. Giiat. Scnill ?*Pila«ch, preufft ' 

Kittm. 
aGG. O. Frhr. y. Odelabcn , O. L. V 

d. K. 
aGy. Jtooa , Hitim« 
aG8. C. M. y. WolfToradorf , L. 
aGcj. F, T. Drcialer u. Scharfen- 

aLtiiu , M. 
ayo. Iloiivroy , M. d. Art. 
ayi. y. Kliix , L, 
aya. y. Kliugiiiii , T. 
:f'j?i, V. <in>lfijiiAiiu , prcufa. M. 
1*7*. V. Jindü, dtfNgl. 
2nb, V. Kc\, dcagl. ' 

a7<). %. |j<'i!;a, O. 
U77. V. NaiiiiddrlTf Hut. RiiUn. 
27Ü. W. y. WuIiTeradurr, Rittiu. 
a7(j. y. Siifiiiinlcli, gen. Uürnig, L. 
'jHo. y. 1 (>(;aii, prfura. K-ip« 
'.'61. fleiinli^. L. d. Art. 
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MTV 


^Hbkl,L...D. 


509. H. ,. GöB, I, 


ER?».i- 


3iu. HiUe, L. 


Eu..L..D. 


5.1. Y. Si=Wi,L. 


t: Ä. teCo^i. O. 


Sil. T. K.lro|el, L. 


(kZi.s«»,O.L. 


3iä. V. KoiTiiz . G. H. d. I. 


Ist. Brtow, H. 


5.-.. T. SijmboKlj, kobure.O.1, 


»tmrit.M. 


5iS. r. Wille™ , 0. .1. 1. 


1. T. DuenUiowAj, Kap. 


5it;. T, Kniuluar, Uub RiiUD, , 


Tr. A.C T. Wi.rmb, dagl. 




. SciOTien.«, RiiLTO. ..D. 


5.8. V. Schau, L. ' 




319. Örtcl, L. 


fch Sirim> D.TeUeabiirt, L. 


3jo. f. t. Göh, L. 


,. *. 5ckU>b«. , L. 


5lt. ricniani, L. 


^Gaour.L. 


521. Ad. G7.Ei«iBlel, prwlk. U. 


idwattreit, L. 


2ij. V. Sluiwrlieiin, imuJi. U. 


.Beulwiti, L. a. D. 


3n. K-ijur, pVcu^ L, 


kiiBUUi, pietiO. Billm. 


3iS. -r. i>rBjgTorf.li.L. j. D, 


5i6. ^. Ali™A.,l»8l. 


^W.T. ZkBl«o.Klippl-u- 




1 pnm'i- «""»• 


3i8. y. EberU , L. .. D. 


lu«l,Uf.], prraü. t. 


Sig. n.L. f. DrUab, pieub, L. 


«. Honeheu, pieub. ß'iHiD. 


350. J. A. ». Ze»ch», i«, G. ÄL i8i5. 


dft*aber*.&:hrtLl>to«bof<n,U. 


33.. J. T. Hörn«, M. 


haAuun, H. iLAtt. 


S3a. Kr^n, Iw 


Ilbieh, K>p. 


533. Kn.«n. L. 


.IL Gonlaa, ühl. RiLlm. 


ä5^. T. B«U*,u. M. a.D. »8i6. 


».«M, K.p. ,. D. 


533. F. G. A. Senffl v. PilMch, 


^^.^ 


M. a.K. 
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li .. III. 

''■«hVIL- VERDIENST -ORDEN. 



der König Friedrich Augatt von Sachsen, nacL acbt- 
imonatliclier Abweienbeil, am 7. Juni igiS, in Min 
i zoiückkebrle, faier mit einer nnbescbreiblicIieD, 
»bracbelten Freude und wahrh aller AnhÜnglicbkeif 
Üngen wurde, die rübrendsten und spreche iidsten 
eiac von Liebe und Iterzlicher Ergebt^nhfit, wie aii 

maß der fitUe eines aufricLtigea Gemülhs faervoniige- 
[I. 37 



03* 

Len, wi« li« koin« Befflilii noch Hück»iobl«n i iimDlU|ift 
vcriuögi?!! y erliiolt» und mi« dm uniwvidfruHgen Zfigfn'Tilk 
Vftleiianda- und Rrfl^ntenliebo, die wülir«nd toinar Alifi^»^ 
•cnheit so Ticirältig vurgfkommcn wiren, die aiclMFe |][Mf^ 
«augung erhalten lielte, dal'« si^in Y^lk in den Slttraien. d« 
Zeit und unter seltnen Verbell nisir.n ibni dnreliaui treu aa4 
argrben grbliobrn war; da fühlte der iv&rdig« Regent iät^ 
Bedfirfnifs, öiTi'nllich au ehren ^ öflenLlich ausäuiefobneiö^ 
und dailuroh au danken allen i die sieb düroh. ein ao|el|i|||^ 
rechtliches und Vaterlandsliebe geigendes fienebinan .aas||fB 
aeichnet hatten. Er stiftete au dem Ende^ am 7. Jun. -iSff^^ i 
einen Civil- Verdienst -Orden, dessen Statuten am ia.Ai|^ 
181 5 erschienen I *) und wo er im Eingange die damK 
verbundne Absicht in folgenden Worten selbst «uadrüokti.fi,i 

„Wir haben schon längst die Absicht gehegt, sur £al«he- 
nnng ausgeaeichneter Verdienst« im CiVilstande einen Oi;dnh 
au stiDen. Während Unsrer Abweftonhfit aus UnscmSt 
haben Wir von ünsern Diem^rn und' Unterthanrn ao 
neue Beweise treuer Anhänglijchkeit und einsiohtavj 
Dienstleistung erhalten, dafs Wir nicht. Ungar anattlMtf:] 
mögen, di«*jenigen, welche sich voraügliche AnsprAdM i^j 
Onsre Achtung und Dankbarkeit erworben haben , abrettvdl*' 
und öfleiillich ausauacichtien , augleich aber durch eip bkK 
bcndes Institut die Macheiferung im Dienste des VatirlandM 
und IJnsers künigl. Hauses au befurdern.*' 

Die erste Auslheilung des Ordens geschah am a5. De«btt 
iRi5. Seine Einrichtung ist folgende: Der Köai| lit^GroflK 
meiiter, und von ihm ans geht allein die Verth6ilung. Jete 
Sachse kann ihn durch Verdienste erlangen , und auoli dir 
Auswürtige, wenn ei* sich Ansprüche auf die ErkeanlUthft. > 
keit des Staats oder des Regenten erwirbt^ Aufser den draii 'i 



Klausen, der Grofskreuae, Kommandeurs und Ritter« dei 
Anaahl unbestimmt bleibt, sollen die Besitaer der königlU 
eben Civil rMfdaillen seine vierte Klasse bilden. Daa Or^ 

*) Im 'ib'ntinx Siiick dot Lflijfit. Xeituug Yvn i8s& sind die Suiu«* 
(•n wüi'ilJcU /ibjjwUiiGkt» . . . . 




' •!* 

^in golilerra, cIiirrliauB weifsrmaillirlcE oclit- 
Atif der VorderseiW Ssl im runden Milu!- 
riFin goldenen Reif umgeben, dni aäcliMRcbe 
I mit dw Umidiiia: Fiiedricli Aug(i«t Knnig 
¥-*n ästihseii, d<rii ;. Juni tSir.. Auf drr Ri^ciieitn 
umgirbl rill RicIifnkiftM die Worte; FürVerdirnst und 
'i'r«un. An cinrin breiten wrififn' gewüi>«rUn Bniide laft' 
L'insf'nini'i) Itiiidtlreireii , wird et viin der «rsten Klaue, vnA 
lVi' rrcliLen Srliultor >iir tinlcnn Hüll« hängend, gcirtgfn; 
tii^teich anf der linken Brust ein lecliseokiger silber- 
Mr Stern, in deuen Mitte die Keluaeile des Ordernde icliena 
bWiiidlicIi ist. 

Die zweite KUmc trägt dasselbe Üreuz an einem pteicUeii 
■n Ziill breiten Bande »m don Hals, nnd die dritte, tin 
«inerea Kreui an einer Sclilcire von di'maelbcn, docli nur 
rei Zoll breiten Bande, im KnojiUuclie. Der Tsk dar 
' HJckkelir des Königs , der 7 Juniii« i8i5, ist in den l>Utu- 
'■:u als der Stillungatag erklärt worden, um, wie es in det 
likunde heifst: „Dtr lierxliohen Liebe, mit welcher Wir 
van Unsern Unlerthanen empfangen worden sind , ein blei- 
bendes Denkmal III setzen." Dieser Tag soll auch der jnbr- 
liche Ordenstflg seyn , an welchem Ertheihmgen und ßelor- 
dcrungen in demselben geschehen. Die Geschäfte des Or- 
4mI« werden von einem OrdensralU besorgt, der im Mai 1816 
•rn*niil wurde, und dessen jetziges Peisonale unten ange- 
geben ist. Er versammelt sich, 10 oft es erforderlich ist, 
mber wenigstens jühilich einmitl vor dem Eintiitt den Or- 
deDsUgcs; auch darf er Voisrhtäge eii Oi'dinsnlhpihingrn 
den Künige vorlegen. Für die ILrtheiliing des Urdcna wird 
tfobla «ntriclitet. 



flj 



Oberhaupt des Ordens. 

Der König. 



D^r Ordensrath des Civil - Verdienst - Ordens. V 

J! 

I 

I 

Detlev Graf ▼. EiiiAi«Nlf1 , Rab. Min. und SuatMckretair. KauM { 

aller Michs. Orden. 
Graf Uobeutbal, konfer. Min. und w. R. R. 
Frhr. V. GiiUchinid , Präg« <). 'geh. Fiuaoxkbll. und w. g* B« 
Frhr. v. Ferbcr, Ob. Koua. Priuid. 

Friir, V. Maiitrufel, g. R. und Dir. d. 2ten Depart. d. FinanikoU« 
T. Giobig, g:. R. iiuil lyaiumRvbeiT. 

V. Nosiitz- Driwi<H:kv , Ob. Sieuerdir. und Kammerherr. 
Pr. Kohltehüiter , g. Kab. auch Hof- und luitisr., OrdeoiMknCiäiw 



i 
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Die Ritter des Civil-Verdienst-OrdenSf 

Grofskrense. ' ^ ti 



'i 



I. Graf Datier y. Eioaiedel, i8i5. la« Fürat Scrgei Gtlliuin-p rpff^ 
a. oben. G. M. ,• 

3. Frhr. v. Guuchmid , s. oben. i3. Gr. Spiegel tum DieMubeiÄ 

3. Gr. Hohcnthalf ■• oben. Sikterr. Kaininerherr 'u* Hofnih.^ 

4. Gr. Schiita, gen. Görx, w* g. R. i4. Carl A. M. Graf Vitsthum.Vi 
u. Gea. b. deutacheu Bnndealage. Eckaiede, w. g.R. u.Ob.SuUiib 

5. Gr. Schünfeld, w. g.R. iLKam"- l5. v•^la(titl u. JänLeadorf, Koi^lL 
inerherr. Min. u. g. R« 1817. 

6. Gr. V. d. Schulenbnrg , w. g.R. iß. -v. Averin, rusa. g. St« R. 
Kammerherr u. Geb. inMfien. 17. Job. Bapt. Gr. Baldelli, ^Afkai^ 

7. Gr. ScnlSl V. Pilaach, gen. Lauhn, Kabiiiierhcrr n. Ob. Anfaehtr d« 
Kah. Min. Rcchn. Kanuner in FloreiiK.- 

8. Frhr. v. Wer(hern , Kanzler. l8. Christ. Golll. v. Voigt, weiinur^ > 

9. Gr. Christ. Claiu • Gallas, üttcrr. achcr w. g. R. u. St. Min. iSig. 
KMiumerer, 1816. 19. GeorgGr. v. Einaiedol, w«g.B« 

10. Kmil Herz. Vt Sachsen - Gotha. 11. Ges. in Petersburg* 

II. V. Miukwiiz, goth. w» g.R. u. ao. Ant. Frhr. v. Baldacci, öattm 
Min. in Goiha. w. g. R. u. Pria. d. G. Recbn. Dir. 1 




>. Marqi Pinii , g, H, nnfl Obn~ 
liofiu. 'I. Pr. Anion v. SacliKB. 
. Dr. Joli. Aloli. Schntlilcr, B!- 
hcbaf a. BpicbLvaUT tl. KiAii^ 
1 t. Üehtrrl» . w. g. R, «, 
in Purii. 

.3. W.^>idt, g. R. u. g. kib.B. tB 
DrtwlcD. 

•1. Filir. ». Wesbenberg, g. B. in 
Drfltdni. 

5. fiar. V. U>kc, goib.G.M. imd 

KainmerVcri' ii< Gotbi. 

6. Emil Mnrq. Pmui , iD.bnKh. 
g. H. Kiiamerlierr u.Ob.aofm. 

in Flor«.z. 



Rilter. 

I, Bi«4<!mMnD, Leg.B- inDrtfJta, iS. Dr. HvyiDt, Hör«. 

8i5. 16. Dt. Kablubüttcr ja Dretdaa, 
^. Dr. Bischoff, Hof - o. Jiisli» - g. K»b. , Hof - n. Jnalii - M. 

B- dat. 17- Dr. Krevilg, fiorialh u. Lelb- 
5. Itreuer. Ltü. R. lUs. am, in Dresdeu. 

A, Mag. Gramer, Sia-ltprea. d». 18. Krlebhtch . g. Rab. R. äas. 

5. Ei8»QbH(b, Hofr. u- Krcläml- ig. Dr. K.ioili, UnfkapfllUii dM. 

mann iii Leipzig. 20. Dr. Leoafiaritl , IIi>rr, u. Leib- 
C l>r. Fleck , Appell. R. aril dab. 

j, OebbunU, Leg. K. 31. M> Lonuuatucb , Diakouiu In 
8. V. Gersdorf, Kaiiimerbcn und ZitUu. 

Appell- R. 21. Dt. TJschor, Superintrml. In 
f|. Griesinger . Leg. R. Planui. 

lO. GiiiiihLT, g. Lfgaiions-, Hof- 33. Dr. PrtirsIer.inDrHdeo, Beicht- 
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n. Jos 



d Dre» 



• Ler dir Küi. 
V. Rackel , Präi 



ipu. 



n L«ip:tig. 



11. Ebeth. Periq V, Gr»ded^ 

fifinr. St. u. i^'inr. R. 
1». Dr. Hmismanu, Ob. Poitamli- in Drcsdr,.. 

direkt, in Lviyüs- 2r>. Kevei , Leg. R. djj. 

13. Frhr. V. Hcid-r, B=r5r«th. 37. Dr! TiUmann . Hi.l - u, Jnslii- 

14. Dr. Herrmann . PrnleK'nr \a raili auch g. Keremod. i» Uresdeu 
LcLpiig. 3H. Wirsiug, Ltg. R. das. 



as8 

2^ Kabif eil, Bergmeisier in Schnee* 4it IIa1>erler, CepcIUii d« kidioL 
berg, 1816. Kirche in Leipiig. 

5o. Ntfnniaim , Ökonomie - laspeku 42« Reden , L, und Ob« Quartier^ 
in Frii'(llaii(i in Böhmen. meieter. 

3i. V. Grüner, koburg. g. Balh in 43- ▼. Walldorf , Oh» Scener-Eia* S 
Kobnrg. k nehiner* | 

33. Fiactiler Gr. v. Treuberg, desgl. 44. v. Zanihier, g. Fia. R* 

33. Frlir. V. Hanlenbrouok , kob. 45. Edler ▼. d. Pkntti, g. Fla. B* «• 
Ob. Jag. Mtiieier das« Kreiahauptnunn dt TOiglLKniiilb 

34. C. ▼. Dzieiubowski , Kammer- 46* Orrens, raai« Hofr« { 
herr. 47> v. Wolframidorf, mif. K0I-. \ 

35. A. V. Lei()ziger, Foritmeiiter leg. R. * 4, 
in Werniadorf. 40. v. fiorn. rnas. Hofr* ^ 

36. G. Adornii Leg, R. u« Charge 49« Jos. Pistoj, Sitkret. im DepH^ : 
d*Affaire in Rom. tenient der atzawirtigen Aigeito* ' 

37. Jos. Grasai, ProfeMor in Rom, genheiten in Floremu ^ 
1817. ' 5o. Dr. CUros, Proll der Cli|ük 

38. Spitznow, Obevrechn. Inap. in in Leipzig. 1818« 
Stfdpeii. 5i. D. Schmalz, Amtfpb ja. iB^PirMk 

39« CoUa, Obcrforstrath. 5a« Schurichi, Ob«Ld.Baumeialab 

4o. Frhr. ▼. Fischer, Kreiahaupt- 53. ^ficoL ▼• Wachen » öaCtir. w« 

neun d. erzgebt Kreiaee. Hofr« ' 
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pERDIENST- MEDAILLEN. 



)tir Btlohnnng tapferer UnUrofliciere und Gemeine slit- 
dei* König Friedncli August Yon SachsFii im Jahre 1796 
Verdienst. Medsilk, wdcfae y<m GoiU und von Silber, 
dem Grade dts Verdienstei, ertbeilt wird. Aul' der 
Torderaeile ist des Königs Brustbild und sein Name. Auf 
fcr Rückseite stehn die Worte: Verdienst um das 
Vstrrland, von ein<>in Lorbeerkränze mit Eri^giarmata- 
ren umgeben. Wer die silberne bat, und spältiiliin die 
^aldene frwiibt, gicbt jene ge];en diese luri'tck. Beide 
Arten werden im Knopflnche an einem blauen Bande mit 
|elbcr Einfassung getragen. Eine Zulage an Gehait is^ mit 
dem Besitse dieser Medaille nicht verbunden, aber die. Erben 
eines Inbabera erbaltcn bei der Zurückgabe für eine goldene 
lOoThlr., und l'ür eine silbenip s5 Thlr. Übgleicli dieses 
£|irenxeidien nur für das Miütaii bestimmt ist, so erhalten 
CS doch aitcb zuweilen Personen andern Standes, welcLa 
■ich durch eine mulhvolle Handlung aiiszeichnen. 

a) Die Civil-Verdienst-Medaille wurde mit dem Civil- 
Verdienst- Orden im Ja)ire iHi5 gestil'let, und mit diesem 
Orden gewisscmafäen verbunden, indem die Besitzer der- 
lelben die vierte Klasse diese« Ordins bilden. Auf der 
Vorderseite ist des Königs Biualbild mit der Umschrift: 
Friedrich August Kütiig von Sachsen, den 
7. Juni i8i5. Die Rücksrile ist ganz wie die RÜctseito. 
des Civil-Verdienat-Orderszeichcns, MHmlid. : ein Eichen- 
kränz umgiebt die Worte: für Verdienst und Treue. 



A/iO 



fali 



iU 



Auch wird sie am Bande jedes Ordens, weib mit grünef 
Einfassung, im Knopfloche getragen. .Sie. wird in GoU 
und in Silber vergeben. 

3) Die Verdienstmedaille mit der Umschrift: JB^tfa \ 
,merentibus^ welche in Gold und Silber ,' gröfser und kld- \ 

Her, vergaben wird, ist nicht mm öffentlichen Tragen ba^ j 

■ 

' stimmt, indessen bleibt es' jedem unbenommen > man einatfK j 
willkiihrlichen Bande tu. tragen. '^ j 
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Goelphen - Orden. 3 Klauen. 
Verdienstmedaille. 
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G U ELF HE N- ORDEN. 4' 



1*1 

Um den merkwürdigen Zrilpiinkt in der Grioliiolite Ha^^J,^ 
novi-ra -^ vto dieittii Land der langen franxoaiH'lien üiiirv 
patiun wieder entnaarn wurde, unter die lechlniÄraigi' Rrgiff 
rnng dea Guclphifclien liegen tei)li«U(iea «urückkf bri« , ^l 
eint>m eigenen Künigreirhe erlioben . vergrolMirt , und in 4||< 
Reihe der aouveruinvn Staalen aiirgenomuien ward "— duro||^^ 
ein ganx beaonderea Drnkniai su beieichnen , sugleicfa Amt 
auch treue Anhängliehkeit und Vrrdienate um das Valeriana 
die während jener ^eif. it] ao t'cifhliMbein li)a(He vo^gekaiq« 
meti waren, auHieichnend ehren ku könuen, atiJlete an aain 
neni G«-burtitlage, den la. Auguat i8i5, der Piini Rrg^nl^ 
von Kngland einen Orden. Guejphen - Orden nannte «r ilw 
sur Erinnerung und Kum «'hrenvullen Andenken an die ft6tf 
bealen Uranlierrn aeinea Uauaea, an die Weifen oder Gi^ah 
phen, Grafen von Altorf, die schon «u Carla dea Grülaa|| 
Zeiten in Schwaben und fiaiern aehr begiitert waren. i 

Ana 3 Klaaaen beatehend, deren Mitgliederiabl nnbllfjl 
•chiäiikt bleibt, iat er iur alle Stünde bestimmt, und auak 
Aualünder können ihn erhallen. l)aa Grniameiatertbum dai« 
•elben iat i'ür immer mit der Krone Hannover verbundeni 
und aoU nieniala davon getrennt worden können. Diu erati 
Klaaae, das Grofakreua , erhalten nur Peraonen, die GeneraU 
lieutenanla-Rang haben, ao wie sur Erlangung der aweitai^ 
Klaaae, dea Kommandeurkreuiea, wenigatena Generalinajora« 
Rang erforderlich iat. Die dritte Klaaae , daa RitterkraiiS| 
iat an keinen Bang gfbunden. Alle Ordenabeaitcer faabm 
aufaer ihr^n Üienatveihältniaaen den Rang vor danaa ivf% 
selben Klaaae, welche den Orden nicht beaitaen, und f%t 
niefaen, wenn aie Biirgerliche aind, den peraönlichen A(U 
und den damit verbundenen Zutritt bei Hof«. 

Daa Oidenakreux auf b('jg«-iügltT JMatte in verjiingtar 
Gröfae, von beiden Seiten ( i und ^i) abgebildet | ift für alla 



^BHk IW foH gMtVr Frirm, itith wrrd et ftiH jfjf^r 
^^B ftiMrtn, und du d<-r MilHiirfii-rioticiT ifiTri-i'*c)i«t(l«t 
^^■«faicli Von dtm ilf-n Civüh, rfufti ntittr d» Krantf 
^HjWri Sirhwf^rdtrr kmiiwri« linf^fn, (fi) iintt rlif F.lB« 
^^n tlH MitUUchildn ein Lurl>cerenti|t, bfaini Civit Iiift^ 
^B ti* KffhfnswHit ia. An tintn IJetilbUiirn brrintl 
^^H irflgl «■ «K«- T«t<> KldaiiA ilbft- (fi^ link« Schulder liach 
^^BlreMen S^tf« liin, und dabi-i onr clor linlcen Brurt nrliit 
^^BCn 8l«rti. Di>Mtr inl Iiin- (3} »a dbgrbUdet ( wie ihn 
^^piHtaftrjphrit 0reriltr<>ii20 trä^rn. K-i i)oti«it iroM Clvtt 
^Hdit rtatt drt Lmbcrrkranii-ii obrrrl'alli <^iii RfcheiArfln« 
^^■lllrUrtrilil und die iintrr df^miit^lbd) kreuiwei« lir^rn- 
HFWei (iildfnen Sclhverdter fallen da wug. An Giifl«- 
Hfiefi ndiT am Ordonifttlo frifgt diese Kta««« Hat Ordrntf- 
trntix *ii einer guldt-ntn, nn» drei vemcbiedenen Ollechjni 
tmtlMni-^n Kell« ai.f der Bruxt, wovon hier (5) einrft<F 
STinler ■bg«brM<'t atnd. Die Üommtindeuri oder die zweitA 
ItwM Uägt dm Kreuz an einem a| 7a)\1 breiten blauen Band«; 
ii(n den Hall auf der Biuat, und aut^b, aber TOR Bilder«)^ 
1 riM, einen «ilbeVoen Strirn auf d^r hiiketi Bnwt. Anfder 
.i.jilrriaff) ist diiaer »o dargr.lelU (.3) wie ihn du-, (ivü 
bttt, beim MiKtair liegen jene zwei goldenen Schw^rdÜeil 
b-ruzwni« iinlRr dem runden Scliüde, und ftl-Hen ■<> ch> Vie^ 
Winki-I dm Sieini aut. Kine Ordeniketl« liat weder dira« 
noeb die driltlr Elatie, Ah RiLter, wdche i!ai Kfeiik an 
einem swri FiKger briilon Bande mit goldener 6rliitalle im 
Ki>o[>norl>r iiiid uhtK' Ri'iisUtprn Ira^en. {Vi) U'r Onl<^ns- 
Oeneali'gliil hat eine rigine OtkuralioM, vii-Ach»- in linfm 
{Dt(l''ii«n ruIliKitiaitlirleii .Si-tiilde beulest, da« nur jidcr .Seite 
«th-efwert h'llhlalien, gnldringrlahtett. db« Ordi:o«nio«f> mit 
pldeiien Itiidi^ruli.-n enlha1l< jidi-n Zirkel iiWig.'lKn iit, vorn 
tan wtihr Rul«, lind hirili:n dai doppe|[L- G. H Sirigl. An 
dem Baii'ltf d<. Orditm wild von ihm dieh Srbild um den 
HtXt Mui d>r BiuHt g'Uag»n, bei feitHichen GiH-gi^n hei teil' 
aber an i.'iiii:i' vi ir laichen goldenen, uns kleinen ovalen tilie- 
^D beatebenden Kette. 
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Von , den Orden ibeamten , weJch« am Solilnue der RiUtib 
liite tin^of^vbtn aiiid, iüt immt*r der jcdeamelige in London!^ 
anw«;fteiidft.' liflnnoviMJichf K.abineUininialer, Kansler, Aar jcdea* i 
malig«: ällfslf« gi-bcime Kal|^incUraUi in Hannover , Vieekani* ' 
1er, und d«ir jft'deftinaiigM bei der dciutacben KaiixJai in Lon«- ' 
don befindliche gchifitni' Kiiiizlriiiokretair, Sekr«*Cair. « i 

Di« inangiiration doa Oid«*nA iand in Hannover am i. Jan« j 
18 iß Uli! grolai^r Fcii'iiichkvit «laLt Da« Ordentfeal wilrd U 
jährlich am StiriungtUgts datKtibitt begangen. An difaem Tagi J 
wird auch imintr ein Oidenvkapilrl gf halten , um Ansucbun» 1 
gen um den ()i-d«n, welche von Mililaii-pi*raon«Ji grscbeban j 



köntKfn, zu jnüi'en, und dan Heaultal dem Regenten 
EtiUch<;iduiig vorssulcgen. i'haten, die nicht in den Gran- - 
Zeil dirr gewöhiilichrii UienitpIlichL liegen, und die obna 
Viraiilwui'luiig hatl«;n uulurlasaen werden k^nnen^ berecb* 
tig'-ii zu solchen Gi*aiichi;n. G(;burt, langjähriger Üienaly f 
Bh.'t>Huren im Kriegr eihalu*n, aiiid ji'doch nicht Grund genug 
hivv'i.\Xi ao wenig ala da« MiÜLairkreus auf bloliier Gnada. 
crlhcilt werden aoll. v 

lue Wappen aller Inhaber dea Ordens werden n^ch ihren 
KluMfen und der Ordnung ihrer Aufriohine sowohl in dav; 
Schlofrikiiche in Hannoveri ala auch imUitterfale deiSoblonaa 
dasei bat aufgeatelit. 

Die Guolphen - Ordens -Ritter. *) 

1 

Groi'ameiater. ' 

Der Priux Rej^cnt von Gi-ur»hi'iti«iimeD , Küiiig von HanBOTCr» 

Grofa kreuze, 

3. Ilifrxop; V. York (Friedrich), 4. Herzog v.GumVerlaad (EriMl), 

Soliii König G«orgili. v.GruIit« ddjigl. 

hiiiuiiiiifii. 6, Herzog vt Cambridge ( Adolph) | ' 
a. Ili'rzug V. CUrence (Wilhelm'), de«gl. 

<1«*rI' 6* ifeixog Carl t. DranBsehwilff 1 
3. Herzog v.Kent( Eduard), de«gl. i8i6t 

*) Die Pümoneiii bei denen ein * iMfindlich iat, haben die 
tair-Dekuratioii. 
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Sv in H>reot» ü.rl.) 

tMlJTkfM *. SctuumLiarg- 

t CmI (• Scliwjriliuis' 
rfvdn in Arotuili, (Uru- 

. „p-r.,..™.) ' 

1 Egoii . FuKiiiiicbor an 

DKkm , &. u. Kth. Min. 

k>, Kc Min. il««. 
f. Miutur , Si. 11.K4b.Min> 
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33. Ueiiir. Har^T.AailMti.fniCt- 
bri.i. G. L. • - 

aS. Futu iJluch« 

il» . F. M. L. . Cluf Jrr uogu. 

38. fürw fiul EixrrluzKGiUit- 
tu LeiidaN, (Jräba 
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1 Ig Etbutjt - £(lwcb| 



59. Ct. t" 

G. rl. K. ■ 

4o. FAni (ithwaTVnbvrg , öili 

M. 

4i. P0J.Z0 dl Borgo, 



. t. 






^ liiB*IIi|«Bi ti. ll. fi. * 
» f 4.&Luleubilrg- Wölb* 
ici|i*ebw titMl*- 



■. Bug-ul. i..Lo.. G.L. ■ 
'p>. WallmoilEu • GiiuliurD, 
«Rl. • 

j. Bcdiu, g. It. 
pfc,d.Wn..., K.nira«hr..B.R. 
yjrk^rruUl. in Ha.,iu>Y«r. 
jfir. llicLuiaiiutres'i eil', äullia. 

», d. UecLni , G. f. K. 

Cr. Ali^n, G,l,. ' 

*. DiituU,!:, C.L. u. Goi. i» 

«uribuig. 

Pridi X,=<.|...ld v.Si.cl,*rH-K.,- 

Furti M^uciLicl., ..turr. .St. 
[in. in Wi»i. 

Piirrt Udi'Jeiibf rß. jireulii. .Stüiili- 
inxlvr iu bdJiii. 
BoH« Wdl^NSian, F. M. ' 



1. Gm. In 

4i. Gl. üanlcnberg , Ob. Uofuur- 

U. V. Aro>»»J<It, St. u. K.I1. Hia. 
44. V. d, Bumb« - Hüi»rd<l , g. ft. 
tu OuMbciiek. 

46. tt. Chuttn, fMUtr. G. L. 
4fi. Clurl. Calvill*. graf.br.O.H. 

47. J^im« ke.u;.i. -Ii^]. 

48. Hc-fiog V. Glu.-r.wr. 

49. Lord HIU, Kn>f>br. G. 

50. Dann , ilugl. 

5). Sir G. Miiirijr, groUbt. G. £.. 
ä). Gr.GioIv, p»ur>.Gri. iullaiu- 

bu>g, giiitil ibiitrc il« U garderobc 
53. Mic-Fitl»oe, g™n>U.G.L. 
bt. l.ot'l \V;ilIam U(Diiiik, ilcigl. 
Sb. Gl. J;<.'iiiiig>eii , r.iu. G. >. n. 
50. Gr. l;:,rl,uL. , i.»iEf,.F.M.L. 
57. Jjiji.'%OiM].Lrll, (■M.l,l,r. G.L. 
;.ü. Sil- J. i-iuu, Biof.[,r.G.M. 
5,j. L»|-.l Il.i.e'"^>il' . S'of'br. O. 
Co. MjUi^iI.^ gioLbr. G. L. 
fil. Sil IMw.iailoMiird.gn.lkbt'.C. 

Q. M. d. An. 
ü 1. Lüfd Cuib^nu'«, Btuf.br. G,L. 
G3. Luid Muiitr«c>rii , dogl. 
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04. nur. Mir J»hiiMurrky, nrnriiliri yn. Wllh. KuriirlH« Vi fffMltiBi ' 
(i. I,. 71. I|pi-y. ttf^tnlit y. AitHlli« ]lfl>tfltllga 

i>.'t. M'hrtiAil, ilni«l. 7'#« 1*1 1 II« f Pill Im, Vi HklltlMHI -^ Gtt" ■; 

(1(1. riir'll. |f;rh|ir.«lltlMMi|t«llAlt1- litiijl-^Clnlliil«. 

liiiiD iMiH, jX Prhi# Wlllii'ltrt f. hMiiNni*'f!aH 

(17. pihi/. (iii%iitl--r.ii>iitii , hiiNiftiH' hkI, (•Siiitii fiiHi iiNiiflgf. frlHh) 

tiili'niliri (ii>«. in rtil)«. ■/'«. V. .lillhli^fiiMt , kttl IlMk SUlt^* J 

fiM. VViiti. IX., hiiif. V. IfMftHtt. ifiirilNiKr In i'.tnn^U i 

fM|, l.niiiif;!-, Klliflll. V,t|l,llliPlpC:i||i«K|< 7/1. V. WltAlffhpIli i1«i||;li 

' K Olli hl II hfl «^ um. I 

I. V.Sililii|i|i|tinII, Otn A|i|N>II.Uf>r. -I-». t.. V. r|. tltlMrflf*, H. |f, * < 

Viimiil. Ml rn'lln. iMi^. -r'i. v. Vhiik«, ilpNitfi ' 

'#. <«i. fVipftiiitiiiiiiij(f)p, hrillUH**!**!' >'«• t'nil 1J<>«I 1 itfNKri ' 

II U M. >/i. IhiUli llnlkflt. (I. ' 

5. th, \, Wnltinf, cMi. A|ipr||fii. aIi. v. lUrK«! , O. * 

Iti'i. \iip l*ifnii|. in i;pllp. 'iy. .Iiil. IlmlitiiillM « Oi V. di Aft« ^ 

^. V. iVf.diiig. f|. n. 11. |lf«if|iiiiii|il-' vM, A. Tl. V. il. niiüM'liM, f fnik O. ' 

tliiiiili. k\\. V. Ui>iii|ltl*ll 'lifli'1-i;Ullll4f I Ol llf; ' 

b$ V. oiiipipiU, g, n. II. Cf«iii hl rt< n. 

Ilprilii. diu V. Klpiikn, Ol ti, * 

0. \. i,<i%v-.siKiiiriiii, Cfi. * :u. Kpiiififli Cum«, Pr ^. flcutt* 

7« V. hiiiiilipi , iIpaaI. '^ Kn«iilifty /Ikiifrr. 0. fi* * 

li. Ciilliii llnlkiill, Hi^rnlil'CM. * l^/. V. llNllirlntir , Öi fü ' 

i)i Vi (litiiiilir>iiiii'lii, 5. II, lii JImii*^ 53. V, Miilinriftiittf Cli Cm 

llMvni. .^<*, tlnrtllg, Ol Li ' 

in. V. WniiRfiilipiftt , lloriiiiiriiuliiilt l^i'it V, IVtPi-MliilT, Ol !<• * 

iliifi. IVii V. iHrlikiipp, O, 1(1 ' 

II. liriij. nifiiiiitnrM.fiiiihiii. o. M. .^7* <•!. MiitHii*i'i Ol f«. «li OM'' 

ij. Ml. ^l*■l»l>, |{. H. in IlMiiiiiivrr, fiii'nLiiiPiiili'i'. ' 

Olli. \lin KhiiaIpI. .1H. V. ltititlrtll«tlllptH« Öl f«i ' . 

iTi. t'ilii.^. Ilini, ilpfigl. hil.iiiitloii. ^i), V. lliiilMit. lt. rtiHl Dlh In* 

i'4. liiiiiitiiiii , f{. I{. in llnnuitvpi'i llniiiitinn' , iHilii 

l/i. V Miimilmlk, IIpr. It. 4ii. v. lim « hnlltniltl'. In IflllllOyM 

1(1. lli. IIoIiImiüi, g. Kfibini'tiiiiilli In '^i* v. Iluliniiipili , ft. tli 

liiMiiiiivci-. Vi> V. V. AliPii, Cti fti 

17. V. MiitiniiN, itrN||t. 11. Om. um 'i), Olfiiniitiiii, lil^ditWllWirti Ml * 

lltiiiili>HinH(*. '4»i (ii<t«|iitiiMiOriiiil,Arnriit\fifli A* 

iH. V Siliniiitl - PliUiiMpnli, li^Miiit-^ '^.'1. Iliii«f*v VivIriH« i1ii«||li 

urliW. (f. II. in lltiiiin«i.li«\'*iiK, 40. (•, WimhI, pmlllhK Oi 

II). \. Mf.iK, iililpnlinii;. Püii. '47. v. /.iiMhiW , Otiff ' T^lHKAlelMAf 

'xO. I'V. \, ArrntAMiitilil , ü. M. * in HhiImiiki 

II. V. fiiiiirl, ilniigl. * 4H. Gr. HfiiitiKlm, fluiWK 0; 
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6t. Sir Homti V«pk»m. 


.WiUing, CiloiT. UulfT. n. 


dl. 1>r Ilcnrj (;*niplii^tt, «furibi'. J 




Q. I.. ' 


,.t.4-B>u*c''<. CI.L. 


63. P.;«FrUOrkl, ».H.-.rn - 1>- ^ 


ItdihT Cr. T. Tm.Wa . Ilo- 


«1, (.Soliu .1. L-ud,,, Pt«.lr> 


|||Kk.B-it-.i<> Ik-burt. 


bt. l'rU.4 Ü.ürj V. a«.-« C..NJ, 




{<1"bI.> 




e;.. .. Lnubf . üt. K.n.nil.r. , ' 






im«.i«rj>r. C. M. 


(7. »«irfld, Abt. kuiu.l>ir. 


r. C«>g.e«.Br«r.l.r. 0, 


GU. Gr. Orulrr, Grt.. in |>.ti|. 


rilk H^tH- , sr<>;ifar. U, i. Ar(. 


C9. V. e*i, in OimIkü^ Bcit. Prl^ 




G^iEllMgni. 1 


'An. 

W. Boche, fj,<»|. G. L. 


71. A' «. Wiwrl, 0. 1 


7«, *. UunvwiU, hn>ia>cKw. Cl. , 


Ritter. 


Kboel, JintUuihmÜrtmor- 




da, tUiä. 


Jl. Krnticiii'iiljfre , ilnigl. • 




afi, kuut>, .1..«!. ■ 


1 lt. Unciuu. 


ai. Y. spüik., ii.;e*ue, vi«i-Ofc 


fed«r,fi. M. * 


SullmiiUur. 1 


■ T. Wu*»l. 0. " 


aC. «. Bl..doi., 0. L. ■ 




^(,. L. lUi.., il*>Kl. * 


• Prof. in ft-iuma«, 


>7. Äj»,,-!.«. .U.gl. • 


>^UlMil»i, L-ifH. ii. Hanne»'«. 


38. Alj, (l«<gl. • 


Inan i. Vllloruue, Mail» Jh 


a(j. A. Hei.e, d»«!. • 


^NUM i» P.ri.. 


00. V.V.Arem».«hiW, ÜMfll, 


Imm, Uoh. >>. Prof. iu est- 


3), .. d. D-clun, U. < • 


ntmtrr, Up. 11. 1.1 Iinduu. 


33. V. Iliilüw, 0. L. • 
3i. C, V. Holen, M. ■ 



V, Jou(J<iierri, G. U. 

T. Bülow , O. L. * 

T..cl. Beck, ilogl. ■ 

*. K«ti«, nii»t in Hildoikeiia. 

V. Lii»ing>'U, U. * 

*. HiUwIg , Ü, L. ■ 

T. GtubuH , (letj;!. * 

,. d. UeiAeu . ilt.gl. • 

Bob, d»|l. * 

T. LmiMIlHUll , dogl. *l 

Hnlbr, dwgl, * 



35. 


hii.wn») 


n, M. • 






3G. 
37- 


Kiil.lini 
*. Str..l» 


u . U. L. 






3». 


t. Mir-c 


^Ik, U. 






3.J. 


V. ScUii 


icr.M. • 






ia 


CU.V.r. . 


M. * 






i> 


G^.ur>, llülr. u. Fror. 


m e.>i 




agr». 








-ia 


IJoicbM 


Ob. Ju. 


B. 


.a>Ua 
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43. nmnii«, Amrmiiiin in1liit«»1iurfc. 

44. («iiiii|)i*, ilnig]. in HcUwnviruUm-.k, 
4/i. itliriiilrldri , I.rff. H. hl Wiou. 

46. V. Itiiirörr, llim. M. * 

47. WicIiMiitiii , fl. * 

48. Ol-. Kialiimtiuiirgg«, Hofjunker 
u. H. ' 

49. y. M/Illf*r mif KAiikMudfirf, In 
Li'ifirliiii'K, J.t'ff. li. iHiG. * 

&u, V. I'iiiri'rt MiirWUioi-fy Länder- 

ökoii. I'i. * 
5i* V. Mnfliiift;, Viiriti tnr inirr. 
6a. Hur. Lf«iii|i»iiiii, nifl(li'rlHtiiliiicli«r 

KMiiiiiirilirri'. 

f 

fO. hr. Ilriarlifit, AulMiii. in liOiHlon. 

6'Ai (« Nji)ffrr,Oriii'nloKiM iV» i^roliilfr. 
Itnllioriioiiii , llf'iolfl (Irt wrifiün 
rf't't'li'H n. fl. (wue\\i\tfutmU'Uk «lim. 

65. Dr. •Htii*gliu, Loibniodikii« iu 
lltiutwxnr» 

hi'y, V. Ti'Mirl , lleK« K. in Ünnilmitn. 

67. Üluni , fl* Jimi. H. in llildaniicim. 

6H. V. y/myUe\ II. u. I). * 

/)fj. Onlr.ljfle, gruCiilir. O. Li * / 

flO. J'MlllilUI- f «IflMgl. * 

Cj. Dmi. HrniilliNrli * lhira»liflimyUfta- 

Mniftf.iinr IVl. * 
Cu« V. Wniifcmliflini , Oli. IIiiU|iliM. 

in Wji'brfftiiUiiMiufin. 
C3. V. HiMiMlrntioiiiy brftiiiiiGliwpigi- 

•rillt M. ♦ 
0^1. V. l(jinM:}ifrfi]ilatt, «Ifsgl. n. Poit- 

tnriiilrr in llnlniMndtt * 
Ci)t V. INorinunn , brnunicliw. M* 
CO. V. Liitiocki (Iciigl. * 
67. Mm: («liitiAn , gioliilir. CInji. ^ 
CH. V. horgrr, <). L. • 
C(j. hiiiiiiiK», Kfigi n. lallnnnoviir. 

70. V. I'fipo , Kont« Vivo- OirtfkU n. 
l^jinilriilli , iImii. 

71, 'riMiiMliiil, grf>r'.lii-. O. h, * 
73. W. Hiiviilur.k f giülÄbr« L« * 
73. Dr. Jjüuecko. 



74. Dr. Grflitt, Goflilnip» iW flagli 

lliiNpiiiilifr. i 

76. Ff*'lf*r, Ifofr* in HunnoWa •> 
70. II URO, lliirrfllli II. ProlMier kf 

G/i'tiugi*n. '••* 

77. KicJiliorn , dniigli « 

78. V. ihu\wn , lliiR. R, Im Anritti 

79. V. HumIhi', hrniiniieliWi IXIm*^^ 
Ho. V. rnililnr, ilrigl. * ' ^\ 
Hl. V. OvntiiitUfini br«ifiKhW*lIa ^ 
Hl. Poll , «Inigl. • 
H;^. V. Ifolaitiin, ilragl. * 
H4. V. (Jnruh, fkftgl. * 
H.'). y. Wnlfrntli, ilrdgl. ♦ 
HO. V. WnHiIioIx, flf^ngt. * 
H7. V. MffliirnlifilK, rfr«gl« * 
HH. v.ivronr, briiuntchw. ObaS 

Miriam'. 
H<). lifiUMü» brffHdidiw.'CAp« * 
fjn. IVInigrntirrn, drigl. * 
(j I . V. .Si:hrti<lnri bmunachw. O* ti» 
(jji. V. LoUbnig, liurh«M. Ü. Li'^ 
rjii. TreiMch v. IJnliUr, kurhwUt Mi 
i/*. 1«. V. ÜRlMf, clutgl. * » 

9/). W lirner v. di lluMchey Oi L« 
(jO. v.il. l)«oki*n»ÜroiilluFri 
97. V* MfiiifnbuUt H« 
(jH. V* llfli III bürg t U* 
i)ij* V. Kinniii , II. 
KNi. Ir. PUnk^ lUiia« Rt M« 

in (vOUiiignn« 
joi« Aijr , C>* Li 
iri'i. Driiukfiiiiiiiif O.» Im 
loi^. K. V. Lin»iugeu, O« Le 
i(»'a. V. HmUiurg, M. 
io5. V. DNvbrnlMiiMiip ML 
KiT). V. (Vi Im, ^^ 
107. Fl'. Wjiiiekcnf KU 
joH. DNiiiol , An. C«p. 
KMj. (fl. V. d. Diiflkfiii , Rii 
11 f». i'äUr, W^nckru, Cap« 
III. Fr. V. G/itifltt , Gap. 
212. Üirauu, Cap. 



.^ 



•1* 



'V 



' — «4« 

D. i. fintio. 
i5». Tk. CiMji, aT<>r.bt. L. 
litt. SpotUHiin, H. in IttiBlMut' 

lA?. Cr. Wvym. Ütuit. O. 

lää. Sn Will, aamilioa, (ro&bi. 

«. L. 
169. MorhcPrlii.T.Thäinnu). Lo- 

[>unt*ch. RuUiUllin. ii.KuiuiHr- 

lierr , io Ruhiirit. 
l6a. «. Döring, M. 
,6.. Clapcuno, |r6r.br. O. 1. ** ^ 
tCi. Ctchanbiirg , g, liutixnlli 11 

ifij. (. ToU, loM. lug. H. 
164. f'bdili', |^»r.br. O. 
lliä, Jlmacgmi, BiiiLt.r. KommiH. 
tfifi. *. Omliitiu^*», L^okIi. Ob. L. 
167. J..L. Chi. Mfjii. ,a Pd«*- 
bur|(, KaiifiD»»). 

Mnr. U. t. 

»C9. tt. Uibl , branetcb». g. !«( R. 

■ 70. >.Nui<lfIir.'U.L<J.><l.rI,».U.L. 

171. Gurngua , gialibr. M. 

171. T. Ger>tng, b«ua ' honU g. B'> 

173. r.S<bhu>r, mSu'le, K.ni- 



-Dir. 



nKiB 



n .li!>gr. 



17Ö. ' 



iaFriedtlur!-, Droit. 
>cbll<l , C H. 
, O. I.. 



.. D..g« 



>ti 



lag. H, 

H., tluiixnhagrn , SuU - Ridm. 

Hl. Trnio, dugl. 

03. V. r«..I. F.liii-Ir. u. A.li. 
Dr. L;.r>REul>«^k , Kufrath unrl 
iirntor der Chirurgie ia Gül- 



•5<» — — 

iB5. Lnhilü, Pill. nir. n. HUrRnt^ 

iimUtiir Im llllilpwltulilti 
iHli* Kitimr, IlMlpftfit. in Loitdoii. 
107. llimHi. AmUi. WuiiiUiAt. 

lüH. ff lluwiili< , .Hill, f :ii)i. V. lU An. 

lH(). /liiiiiinritMitiu I Oll« Clilr. 



11)1« Tilniliimi Cnf* 

KjVi IUlllPllli9i'K , IIa 

i\}X V. Iipi*fiii»ii, fUpi 

ii|». ftlillmrii, mii. Kilinii 

i()|i. Mtlinviilvr , Mib« Ctp« 

ii)<it ( «mit IUP I L. 

i()7i V« MunwUi It« 



Ordoitabraaitiif 

KfttirUrt l)or SiimU ~ n. Knlu Min. (Imf Mtkniii^r In 1«nm1oBt 
Vli I* - Knn/lrr Urr g. h«lii l(. Hr. Niqirr, in lUnuuvtrt 
MrkVrUlr ' \Ui Ii**|(. H. MAllvr In Iinmlun. 
0(>it«titii|tiM 1 StiliNthlfir , MpkrvtNlr in JUuuuvO« 
1Va|i|i«nn\iirfir ^ (•. N«jrtnr , «tiii. 
MviUlrNtor : Will. Wwuil. 



vehdibnst-ivikdaille 



FHr Diitoroinmom nnd 8oldiit«n wur«1«i iing1f>irb mit im 
Ctirljilirn-Ordni, rine Mviiiillo itiil cirm Biimtbildt« Ap% Pjrll 
nm\ il«*gtiiitfin griilftrti wrlulm im KnopflnoliK «m lUncla dll 
•M Orilftis ||elrag(iiiy und drm Inliabrr «lu« ColialUtrU 
liung von *J 'riuü«rii laoiiailiüh vtrauliidll. 



«1 



■« 



ÜRTTEMBERG. ' 



Ordeo dei goldenea Adler*J i Klaue. 
Orden dei Uililair-Verdienstes. 4 Kluaen.' 
Orden det Ci vil - VerdieniU*. 3 I 
Ebrenieicheii. 
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I. 

ORDEN DES GOLDENEN ADLERS. 



Herxog Eberhard Ludwig von Würltemberg , 
det dviiU^licn .Rciohs, lUflele dm «lalire 1702 -einen OrdtO^ 
den er ,, J a g d o r d e n " nannte. Über bundert Jahre lang 
blühte dieser Orden in seiner ersten Einrichtung fort Als 
aber im Laufe der Staatsbcgobenheiten unserer Zeit Wiirt^ 
teniberg eine beträchtliche, Erwcilerung erhielt, d«r Regent 
dieses Landes die' Soiiveraiiietät erlangte und die Konigi» 
irvürde annahm, da erhielt er von dem, 1816 gestoHfeneiii i 
Könige. Friedlich L eine neue,^ den nunmehrigen Verhük- 
nissen angemessenere Bestimmung und Einrichtung , ii|id sn- 
gloich den auf die erlangte Künigswurde sich besiehenden 
tarnen: „Orden des goldenen Adlers.'' Die emeaer- 
Icn Statuten sind vom 6. März 1807. Ihnen su Folge iat 
die Bestimmung dieses Ordens, unter seinem Zeichen eine 
Gescllschailt von Männern lu knüpfen, und in engere Ver- 
bindung unter sich zu setzen, welche nicht nur durch hohe 
und edle Herkunft über andere erhaben sind, sondern vor- 
züglich auch durch eigene Ausübung der Tugend, und Er- 
werbung grofscr und erhabener Verdienste, dem Stande ihrer 
Geburt Ehre machen , und nur in Tugend und Verdienst den 
ächten Grund wahrer Freundschall erkennen. Die Erthei- 
lung bestimmen aber nicht allein Verdienste um Konig und 
Vaterland, sondern auch Verdienste aller Art, unter wel* 
eben Verhältnissen sie auch erworben werden, so wie sie 
bei Regenten ein Beweis der Hochachtung und Frenndsofaefk 
seyn soll. 

Der alte Wahlspruch des Ordens: Virtutis amMiia§^ 
que foedus ( Tugend und FreundschaAsbund ) , ist beibehel« 4t 
ten , und als das Symbol der Gesinnung, welche die Glier 
der des Onfens beseelen soll, bestätigt worden. 

Herr und Oberhaupt des Ordens ist der König, and ihm 
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^H^Mn bleibt die AalJMlune in <Ieiwelben , um wctdi« kein 

'ftaMlicii tUlt iial, Torbi'lialten , daher auch wiüreniJ iw 

MindrrjiUirigkeit des Beg«ott-ii , und cittPr dcfdialb angdord- 

w te p AdmiiiistrAtion, keine neue AaTiiahnir f^idiehen dmrt. 

Mit Aiunalim«' der Glieder in koniglicben Hauses obd 
'itK nprrvoien Uäiipier, ist äie Milgliederzahl auf fiiiifiig 
Ha^l^eUL Die Kiiider ckt Königs «rballen den Orden 
0imh n»eh der Taule ; d>« des Etoopriintvn , nach («rüek.- 
gtlegtMn enten Jabre; die Kinder der übrigen Sobne Am 
Knai^s, oder die ILtikei eines tLronprinxen , wenn lie neben 
Ittr all sindj die übrigen PriiMefl des koiiiglicliCB BaUMK 
Darb dem i«ten Jabre. Docb können von dieeea Begda 
A^uiahmen gemacbt werden. 

Aufii«r den oben angegebenen Er fordern isien mr Erlm- 
^■ng des Orden«, iftt wenigstens edle Herkunft nolbwendi^ 
«der die Bekleidung einer Slelle, die mindettenB den Bang 
önca GeneralfeldmartcbotlliealnanU giebt. 

Die Ptliclitea, welclie itr Orden seinen BesiUern buT- 
1^, aiikd : in Uigendbafter, aufricbtiger ond steter Einigkeil 
B»d FrenndKhaft unter ticb tu leben, durch forlgeMtat« 
Erwerbung aut^ezeichneler Verdietisle Um Urtbeil de« Or- 
d«naberrn zu recbtfertigen und en bestätigen , diesem stets 
mit Hocbacblitng und Zuneigung ergeben xa scyn, und da- 
faer, wenn sie in feindlichen Diensten ständen, nicht per* 
iMiIicfa grgm ihn zu fechten , den Oi-densbrüdern sn rathen 
imi XU helfen, sie freundlich und liebreich au behandeln, 
und lur Freiheit xa Terhelfcn, falls im Kriege einer des 
andern Gefangener würde, endlich: überall Gutes lu beior- 
dern, zu hellen, 2ii untersiritzen und nach Kräften und Ver- 
fcätnisieu in der bürgetliclicn GeiclUcbafc als guter Mensch 
und Christ au wirken. 

Da« Fest des Ordens wiid jährlich am 6. März gefeiert. 
Alle nicht cd entfernte Mirgheder müssen dabei erscheineu, 
päd iwar in einer eigenen Ordens- Kleidung. Diese beiteht 
in einem grünsanimedten, mit weifsem Atlas gefütterten 
Kleide, vom gewobuli<:hen ächuitt der Hofkleiduag, bU 



aü/J. 



Aufüchligen von Goldf^lac^ , dergleichen Wesle, gruiiMinnitt- •' 
n^n B«*itikleid4*i-ii , wi'ifsBeidoiien Strümpfen und ichwärsett 
Schidien- mit weiften Maschen über den Schnallen. DbelF 
dfii Rock wird ein rothsuinnifaner weifAgefulterter ManUl. 
mit bi fitem Kragen von Goidglac^ gf>tragen. . Am Degen 
wird vun Personen, die kein Port-Epee tragen ^ eine rotk } 
und goldene Baiidccklc^fe befestigt. Den Kopf bedeekt «tt« 
Ueini'ichshut, schwarz, mit zwei weiden nnd einer rothn 
Feder gc*iicrl. 

Dar« Otdensxrichen, *) ein Mal t lieser - Kreus von GoU 
mit riibinrothcm Schmelz überzogen, >eigt, im Hitteltohildi^ 
\'orn den goldenen ausgebreiteten Adler, und hinten iwm 
gekrönten goldenen Namensziig, F.Ü. (Friedrich raac), bei^ 
des aul' grünem Grunde. Zwischen den yier Kreustheilett 
sind goldene au8gebreilet<e Adler, und auf den zwei Spilnen 
jedes Kreuztheiies liegen rollte Jagdhörner. An einest pon« 
ceaiirolheii handbreiten Bande wird es über die linke Acbael 
getragen, lind dabei auf der linken Brust ein achtapitsiger 
silberner Stern, in dessen Mitte auf hellblauem > Grunde die 
Rückseite des' Ordenszeichens beilndlich ist, umgeben ytom 
eimv dunkelgrünen breiten' Einfassung, worin die Worte :^ 
Vinnkis amicitiaeque fo9dus^ mit goldenen Buehateben 
stehen. Zur Ordenskleidung hängt das Ordenakreus um dem 
Hals auf der Biust herab, an einer goldenen Kette , derea 
drei verschiedene, immer abwechselnde, Glieder eua einem 
goldenen Adler mit ausgebreiteten f Jügeln und zwei grünen 
Medaillons bestehen, wovon das eine die obige Namene* 
cbiffro, und das andere drei mit einander verbundene i Jagd^ 
hörner enthält. 

Wer ohne das Ordenszeiclien öffentlich erscheint | Ter» 
fallt in 5o Thlr. Strafe zum Besten der Arn^n. Wer ee 
ein ganzes Jahr hindurch nicht trägt, wird dea Ordens gent 
verlustig. Gekrönte Häupter und andere Begentcn sind' 
hiervon ausgenommen, so wie auch diejenigen, welche noch 

*) Im Jahrgänge 1817 dieiei Almanacbt beflndst sich ttae Abkil* 
(inng davon. 
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t kaiKiIiche oder lioniglicli« Oi'd«n ui eben der SlfUff, 
Kdltier geliagen wird, zu. IrB^en lisben. öiete iliiilen 
^prdenakreuE , ctwaa Lkiiiei, «n einem i'üllien sobmalen 
idc um din Hals tragen. 

{ AnfnaLme und EinlTihrurig tititi neuen Miiglicdes 
■t*()icl>e[ Verstmmiung gcscLielil fulgcndcrp« stall : die 
c Erneniiung wiid mit ilircn Umslinderi ii»d Gi ün- 
durdi den Kanzler dts Onlcn» in der Vf^iamnilnng 
Torgelrageti, und die noctimali^e Oenebmigung des Ordens^ 
harn olTenliicli ntheilt. Hierauf führt der Cemnonien- 
■CÜUi das nrue Mitglied in der OidenükUidung , doch ohne 
iMiglueti, in die Vepainmliitig und vor den Thron an 
Otdftuhtrrn. Der Kanzlei- li*st ibtn die Statuten vor, detm 
FesthaUnng der neae Ritter, Tvelcber auf der untersten Stille 
des Tlirones knieet, diuch einen dem Ordensbtrrn gegebe- 
nen Uandscblag an Eidesilall verspriclil. Dieter gitbt ihm 
BHl dt-m Ordenatcbwert den Ritterscblag, hängt ihm di« 
Oidensk-^tle um und erlbrilt ihm die Aeciilsde. Wenn nira 
der neue tttUer drm Ordensherrn stehend gedankt hat, erbilt 
ttt vom Kanaler Band und Stern, und der CereroonienmeUlcr 
freist ibui spinen grbiiiirenden Platz an. Abwfstfide erbal- 
ten die Inji^nien EugeKcliiekt, von eintm offenen Briefe oder 
Elstente, »um Ordensbenn nntersebiiebcn, beglerlel. 

•DieVappen aller Mitglieder werden, auf Blecb gemablt, 
in dftr Ordenikapelle auJge bangen. Jedes auswärtige Mit- 
glied muü jährlich, gegen den 6.~Mäi2, cinbericliten , ob 
beaondere Veiän'lerungen mit ihm vorgegangen, oder ihm 
ßefördfrungtn zu Theil geworden sind, um hierdurch die 
GemeiascbalY mit deu Oidfnsgenossen immer zu unierhalten. 
Ordeiisb'-amte sind: ein Kanzler, ein Ceremunienmeister, 
welcbei der jedrsmalige künigücUi' Ober- Ceremonir-ntneirler 
ig|, ein Sekrelair, ein Scbatzm. isler, ein Herold, ein Prälat, 
«•ekbog d'^'r jedF.imallge Ober - Hiifpredig^r ist. und ein 
Begislialiir. Alle h.iben bei feierlichen Gilegenbeilcn eine 
ejgeno Oiil' nskleiduiig. 1-1 der Ccrrinonienuit ister nicht 
Uitglied des Ordern, lo tiä^t er eine Medaille am Bande des 
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Ordens um den Hals. Der Prälat tragt sein PraUitenkrcoi 
ebenfalls an diesem Bande. Katbolische Geistlielie^ weldn ' 
den Orden haben, erscheinen bei ieierlichen GelegenheitiB ; 
in ihrer Amtstracht. 



Die Ritter des Ordens des goldenen Adlers. • 

Ordenaherr: Der König. 

Ritter 

■ ■ 

(iini dem Lüniglicheu Hame.) 

1* Henog Paul, Brnd. d. Königs. 22, A. E. Frbr.- Schenk t* G e j ert^ 

3. Prins FrietlriGh , dessen Sohn. g. R. ; 
3« HfliAug Eugen, Oheim d. Königs. a3. Frhr. ▼. Behr, Ob.Hofmandk | 

4. Prinz Eugen, desscu Sohn. a4. Ludw. Fürst suÖuingcu-Wal« 

5. Prinz Paul, desgl. lersteiu. 

6. Hers. Wilhelm, Öheimd. Königs. a5. Prinz Friedrich za OltingsB" ; 
7« Herzog Ferdinand , desgl. Wallcrstein , (firad. daFurstan») ' 
8* Herzog Alexander, desgU a6. C L. G. Frbr. t. Wüllwarlbfe 

g. Herzog Ueinrieh, desgl. 37. Fürst Carl zu Hobenlohn - Bar» ' 

so. Prinz Adam, Sohn des 1817 tenstein-Jaxiberg. ) 

gestorh. Herz. Ludwig. a8.Gr. Mnndelsloh, St«a.KonllMbk ] 

11« Prinz Alexander, desgl. 39. Gr. Winzingorode , desgl« \ 

5o. Friedrich , Fürst xu HobcMol» 'j 

lern - Uediingeu. 

12. Friedr.VI. Kön.v.DSnnemark« 3 1.' Fürst Georg lu LÖwenatsin« 

i3. Friedr. Wilhelm 111. , König Werlhcim. ^ 

Y. Preuläen. 3a. Fürst Carl xu Hohenlohe - Schil- 

i4. Maxim. Jos. König v. Baiern. lingsfurst. 

15. Friedr. Willielm , KronprinJ r« 33. Fürst Johami Alois an Ottia^ 
Preufitan. gen - Spielberg. 

16. Ludw. Kronprinz y. Baiem. 34. Frbr. r. Beulwitz, G. d. K« 

17. Grofiiberzog Carl v. Baden. 35. Gr. Jenisson - Wallworth , Ok' 

18. .Friedr. Franz, Grofsherzog v. Kammerherr. 
Meklenburg * Schwerin. SC. Frhr. v. MünchhauaeUf g. B« 

19. Fürst Carl Alex. y. Thnm u. 57« Konst. Frhr. v. WurmMr »' OAk 
Taxis. Hofm. u. G. L. 

ao. C A. Frhr. y. SecLendorf - 38. Ftirst Franz zu Salm - Reiffer- 

Erkenbrcchuhauseu , g. R. schoid - Kruuüieini , 2Öo4. 

». /' A r> 17 k c I 1 r 39. Prinz ^r. Carl y. Löwaasteta* 

ai. C. A. G.Frhr. y.Seckendorf- V.viheim-Freudenb. 

Untenlrufstclten, Kanunerhr. u. 4©. Herzog v. Vahny, franz. 

Ob% Reg% R. .tdiall, ( Kellcf mairn ) i9o6f' 
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HHhiB.c<u. (Mirmoot). 


JS. Tum Aog. ». noLmlote-ÖIi- 


■BDiiariff. Fr. Cdil lu Ilxbvii- 


$i|..üi'.Ki>i lu (ü^lucb-F^bucli. 




fcr-Ki»I>l,c.g. 




npb« Jofc Äw. *.W.lJbut6- 


60. F«r.(H.«WI,«e, preufc. St. 




r-*«. ' ■ 


KWUfJlyllMKn. 




T&W Vnia t^A lu Uubcn- 


r,i. Gr. MoULe, m Berlin, prcoEl. 








Gj. Irbr. V. TuMand, St. lHa. ' 




Bk'^Sd.iltmS't&r». 


63. Frhr. >.il.l.&b«, Sl. n. JiiMi>- 




■;SMU.ni«<l»LSt.Mm. iSoS. 


Mi»., »dl Gt«Uj.otl«. 




r-'A-GoM, ... in Uu«bl. 


G4. Gr. Fciü. Zfjijxitn. Su Min. 




p.,G«rUu, Üb. SuihDciticr. 


C6. Gr. DUlcB, 1. G.AJj. u.Vic*- 
OU Sullin. *. 0. * 








66. PrUr. Fr. t. Fbull , G. L., St. ', 




HtiL JbL ™ d« Z«Icu *. 
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67. Ur. StbMlCf , G. L. 




|m,».)PU«uz.,CL«bnM^) 






b, Imik. 


6tj|. Für*t McufiuiiJi. < 




EliL 1. St. TheodoTO, 


ju. Gr. ^«i.el.^«i., row. Stutt- 




SAr. u. *«.' "■ '■• 




PMhli'iil' 


r.. or. A^ t. kttnjr Mmm 




Mr^a>uci.i>fc, St. U!«. 


w. %■ B. ■-,*/ ■. '■ !.((■ 




^...IH,ai,C.d.l,n.Q« 






P.*«i»- 


j5. Pri» t. MoBlbrl, *Umm &Im. 



■ Ordensbeamte. 

Ilfll,^^, Cr. W;..iipBe.<«l.. SU.1.- H f»^^.»9^., \!/l. 1 ^^^ 

iiuUUr: Flhr. «. KucMedl. ^^^ , ' _,|S(Ö' 

T. UeDoÜi, g. fi. B. SlMiUratb. . 1 ill ' 

a: Frbr. *. .Vtltugcl, (. B. u. Huük. SuiUmIow J 

, J^bUC. d'Auicl- ,1 
. Scbollj g. W. B. 
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O H I) K N 
DES MILITAIH - V lUlDIENSTES. 



\\\fi rrir miliUiriHi'lieii Vcriiivnbl goütiAete Ordoii traten in 
liulilinrii-HlüruuMcheii /eilen linrvor, wo nia xur Belebung 
de« Miitlieii und der AnitLren^ung, und zur .Buluhiinng tüx 
Bhf^tilv^iw Üewuidti dieser Tugviidm de« StildMtrn dii'ni-n foll* 
te.n I und dienten. So uui'li diitbür Mililair - Vtfidieiist-Or- 
dun , den Carl Kiigen, Herzog von WiiiMeniberg, am |l, Fe-» 
binar ly^ij uliAete, um <lie Ofiliciere |eu beJohneni welche 
aii'li in dem eben geendigten siebenjährigen kriege auige*^ 
xeiohnoL hatten, und dem er, nach sieh, den Mnmen: Mill«, 
lair - ClarU - Orden gab. Im Nov. 179!) wurde ervoM d^«« 
mausen Kurlüra|en, dem iHi(i gealurbenen Könige FKe« 
driidi 1. von Württemberg, erneuert. Warum diefs geiolitl^ 
und iiölhig war, kann nioht angegeben werden. Als -IrioN 
aiil' iHoli dua wfirttemberger Land lu einem 'KönigreMü ; 
erhoben wfirde ,' veränderte der König den Orden glll% 
nannte ihn Milifoir-Verdieniit- Orden , und gab ihm an hI> 
neni (iebnrtittage, den G. Nov. d- J., neue Statuten. OioiMI 
SU Folge int "■eiiie Beslimmung die fast alier rtilliteMsobfn 
Orden: bewicMenea Verdienst itn K.rlf*f^e auaxuxeidhnen , bdir 
Fun inndxwanxif> jährige Treue in Friediinaxelten' Kit bctttflineik 
In beiden Füflen kommt weder Oeburt noc^h Bekllriflan| 
höherer (nude in Betrachl. Uar koin'g elf nennt die Rltttti 
indem er über die Eingabe der Kiimpetenten bei ''dilR 
Orden(ikii]ii(el, dan jährlich am (>. Nov. gehalten wird, enl» 
Mcheidet, douli Jnulen auch anJüer dieser Zeit KrnennungM 
•tatt. Während der Minderjährigkeit des Regenten darf dir 
Orden gar nicht vergeben werden. Die Prinzen dei UaUMi I 
vrelche in württembergiauhen MiJitairdieniten steheii, linl 
Mitglieder. Anlner dieiien beHtehen seine Inhaber aua ^kv 

t 

Klaaaen , Groibkreuzen, Kommandeur« later *) und iHf 

*) Diffeii Fllilf>ftii Vkilid« itiiiij t:ii-irlili:l. 



^m . r. a&9 

^^■M, und Billem. Für keine Klaue »t «tne gewiue Aii> 
^^Bl ftUf^rttttt , lonJern ihre Venneliriing fianx drm Erm«i- 
^^B 6t» Köiiigi übertaMcii, Aber nicbl ohne w*(«n({icliM] 
^^Bribeil Ut der Btsitz dicM« Orden«. Von dtn MilgtiLilern, 
^^Hriw lieb in wiirlUtnbergUchcn Di«o>Uii l>«iiud*n, i'tUcn, 
^^■MB '4w jübr]icb»a Eiukünne <]e> Ordern ent «uf dt«f 
^^Wm» von 36,oou FL g*tiiacbt *trn *rrn)*n, awri ilir 
^^^Bd KtaM«, 3000 Fl., rirro'dn- at«n KI«uc, isoo Fl., 
^^Hlb der 3ten lü»ie, looo Fl., and iw«l und {un/Kij 
^^■.iton iÜM««, 3oofl. yäUrViahe Ptmiao genierten. Jatzt, 
^^^ A* F.inkünit« nur erst S'tjOoo Fl. bnlragrn, werden 
^^Hh »o vcrllietlt, dab die itte Kleue i.iioo, di« ul« 3,300, 
I^^B 3le 7^oD, und die 4(e 11,300 Gl, jtilirlic)i bek-mimt. 
I^Bm in eine erlMÜgte Pension vnrsurücken , wir«! erfiMKrt; 
^Hb du Mitglied im akliven Ulliuirdienai; angeilelJl iat. 
jflpi Priaxea dei königlichen Uautes bezicJien kvine Penaios. 
iBh itottei Tlieil der Einkünfte des Orden*, Hiebt, seit 
I^bBio, an« dem Ertrage, der damal* im Württember^ucticn 
I^BJ^cbobenen MaltKeter- fLommendnrien. 

■ i' Du Ordenueicben ist biertwi von beiden Seiten nbg»- 

■ kidet. Von den Grottkreaten wird e* an einem bmlen 
H |>lbcn, schwarz ei ngelafsle 11 Bande (gelb und acliwarc sind 

■ dit Uauifarben ] , von der Linken tur Becbten, und dabei 
I mt ii«r linken Brmt daiselbc Krens, dach groCier und oba« 
' Krone in Gold und Silber gestickt, getragen. Die Kom- 

mondeun beider Klaaien tragen ea etwa«, kleiner und obn# 
Bruslnli-rn um den tlalt, die der ersten Klasse aber, zag 
(Jiiterich<:idung, auch auf dem Ütgen oder äitbcl. I>ai Krcoc 
der ßillei hl noch keiner, ohne Krone, und hän^t an einer 
ScMeift: im Knopfloche. Du Orderiszciclien beiländig nnd 
bei )ed«r Kl<.-i<liui^ zu tragen, i«l, hei ao Tblr. Sliafe, zum 
Scsteik armrr S'ildatcnkinJer, fcstgescLzl. Wer es eine ge- 
raun« Zt-tt gar nicht tragt, wird des Ordens ganz verliulig. 
Die Oescliaüe des Ordens besorgt der jedesmalige alreete 
BilUr neb^t einem Ordens- Sekrelair. 
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■ 

Ritter des MilitcVir -Verdienst - Ordens! 

Ordensherr: König Wilhelm J. \. ^ 

G rofakr eiize. 

• 

1. Hfrzog Eugen v. Württemberg, 8. Fürst Wolkonsky, mis. Gl Le 
(Oheim d. Kön. } 1714. ■ • 

2. Herz. Wilhelm V.Württemberg, 9* Fiiritt Blücher« 
F. M. desgl. 10. (iOiisi. Groll» fürst V. Rafsla ad« 

5> V. Seckeudorf , G. L. ii> Prinz Eugen ▼.Württemb.(.Sohm 

4. V. Camrer, G.F. Z.M. 1807. d. Ucrz. Eugen,} russ. G. L. 

5. Ilerz. Heinrich ▼. Württemberg, 12. Herzog Wellington, i8i5. 
(Oheim d. Kön.) i3. Joh. Erzherzog v. Österreich« 

6. Gr. Scheeler, G. L. 1812. Vk* Gr. zu Truchsefs - Waldborg, 
7« Gr. Frauquemont , G.d. [. i3i3> preufs. O. u. Ges. in Tnrui. 

Kommandeurs ister Klasse. 

1. V. Hügel, G. M. 180g. C. V. Walslcben, G. M. 

2. V. Thi'obald, G. M. 7« Prinz Carl v.Hohenlohe -Kirch- 
' 5. V. Kcrncr, desgl. 1812. berg; desgl. 

4. V. Siockmaier, de^g)* 181 3. 8. t. Zeit, desgl. 

5. Prinz Adam v. Württemberg , G. 9. Prinz Emil v. Hessen -Darmsudt, 
L. i8i4. , . i8i5. ' 

Kommandeurs ater Klasse. 



' • • 






1. ▼. Phull, G. M. a.D. 1799. i4. v. Brussele, G. M. n.- Schloff 

2. ▼• Vacquant , östorr* F. M. L. ' hauptmaim in Ellwangon« 
5* Herzog Ferdin. V.Württemberg, i5. v. NcuÜfer, G. M. 1809» 

(Oheim des Höu. ) 26. v. Wüllw.irth, G. L« 

4. Herz. Alexander, desgl. 17. v. WoliF, O. , Kominand« ▼• 

5. V. Kau , G. L. a. D. Ludwigsliurg. 

6. ▼. Beulwitz , G. d. I. a. D. 18. ¥. Hügel , G. M. ' 

7. Joh. V. Prohaska , österr. F. M. L» 1 9. v. Koseritz , G. L. , KomnuBd 
1801. in Eliwaugen. 

8. V. VArnbüIer, G. L« a.D. i8o4. 20. Frhr. y. Stockhorn, badcnschtr 

9. V. Lilienberg , G. L. , Gouv. v. G. L. u« Ges. in Berlin. 
Ludwigsburg, 1807. 21. v. Koch, G. L. 1810. 

10. V. PhuU, G. d. L u. Ges. in 22. v. Lalance, G. M. 
Berlin. 23. v. Deiiibach , G. M. •• D. 

11. y. Forstunr, G. M. 24. v. Miaaui, G. M. i8i2. 

12. V. Schnadows, G. M. 25. v. Falkcnstcin, G. M. , Laad^ 
i5. y. Scharfenstein , G. L. , Gouy. Ober-Sullmeistcr. 

y« Ulm. s6. y. Mundorf, O. », 



« 



s6i 



r.Bnttd, G. M. J. An. 

>. Bunriiff, O. 

r> Spiixcmlierg , G. M. 

n DilwMtcia. O. 

F. Stumpe. O. 
«. Giiiberg, O. 

'. fii.x.ark, O. 

•, Düria;, G. L. t8t4. 
». Wsjoer , O, a. D. 

. Imhoff, O. 

Thcoil. Gr. Bailltt de Li 
rt. F. Z. U. 



I. Li,>pe, O. 
ira, O. 



j3. Gr- 
Sg- V. I 

4o. V. Oucaroir. mit. G, d.-K. 
4i. Gr. Schnwiilofi', riiu. G. L. 

4i. V. Ojarowiky , littgl. 
45. T. Toll, ättgf. 
. Wiinplw, O. 



45. X 

46. V 



aird, O. 
KdUulMcii, O. 

V...iibiiia(, G. ^ 

MoUko, G. Jtl. 



burg, ÖneiT. F. M.X.. 



,'ScheDck, Ob. nofm. 1739. 
. Lnüberg, rumenberg. Uof- 
■>Kbill. 

, G.M.S.D. 
Rp. t>aiing , O. B. D. 

r.Romls. G.L-, GoDT.aiirHo- 

- ,, .0. 

% BJJ^'hVo. ». T>. 
AV. Held , a L. >. D. 

ffc- *, Henneherg , Giterr, M, 
& *. ScbweickUsr, M. a. D. 



38. 



, Subiriiun. 

K , Sin hshaiiptm. 



I. T. Baogotd , O. 

>. T.01ieFkirc!i,Stb.Hiiupim.i,D. 

. T. Hiigel; H. 

L. V. BrockMd, G.M. lD. 

I. y. Ärlt, M. 

k T. Th^kld , O. 1. D. 

I. T. Hedler, M. 

I. V. Ilüvel , flfr u. Komnund. «uf 
HobenMbd^. 

37. V. KoUclhorsi, 0. 



58. 



. Keiilwi 



i T. RniuaiiD, 0. a. D, 




39. 


V. HoboKt, 0. L. 


ii;... V-ricnct, f«Dkruc 


0. 


4o. 


V. Scheeler, G. I,. 1 


iM^i«P.ul von Wiir. 


emberg, 


4i. 


V. Elldorf, G. BT.* 


(Sohn d«. Hr„. t-usra. 


iSai. 


4:;. 


V. Seeper, O. 


. T.Cor»otte, G.M.,Ko 


njnaQd. 


45. 


V. K«l.l»v , 0. 180 


T. Stullgart. 1807. 




'li. 


Y. Wund, M. 


f. T. BÜder, G.M. 




45. 


.. SpÄ.li, O.L. .. I 


i. T. B.nlwiti , d,^.gl. 




4ü. 


r. Hose, Oli. L. 


y V. Dillen, M. 




■iy- 


T. Lifubardl, O.L. 


j. ■»; Scliiiii , Sth. Riltm. 


». D. 


48. 




. y. Bürjii , M. V. d. A 


t. 


•">■ 


V. Klfin, Si.-.1>!.1ianp 


>. *. Heel , n. a. D. 




5ü. 


G. lieroUIin-fn, G. 


(. d« la Gr,nse, .l«gl, 




5i. 


Y. Bo« , Ob. L. a. 


t. G^. Küalgseek, Ob. L 


a.D. 


5i. 


V. Zielhen, H. 



..■/' 



fi6a 



54. Fnnz r. Miller , M. 

55. T. Lanilciibrogcn , O. L. 

56. T. Nesicl , L* a. D. 

57. T. BÜDui , Ob. Holimirscb. dm 
Priox. Paul. 

58. T. Wolfakehl, O. 

59. Gr. Salm - Reifurscheid -BLnatr 
heim , G. M« 

60. V. Milkau, O. 

61. T. Blänchingen , O. 
6a. Gr. Sonthclm, O. 

63. T. SerfMck, M. a. D. 

64. T. Werder , Subsrittm. a. D. 

65. Moriu V. Miller, U. 

66. ▼. B.iumbaGh , U. 

67. Y. Imtliurn , H. 

68. ▼. HoiTmanu, Subabaaptnunn. 

69. V. Hugo, H. 

70. V. Dieirich , StabshaupVm. 

71. V. Mügeliu, O. L. 

72. ▼. Abele, de&gl. 

73. Y. Schnkler, deigl. 

74. ▼. Wöliwarih, desgL 

75. V. Balz, M. 

76. ▼. Tröltsckylf. 

77. T. Thuiigern, Stabsrittm« 

78. V. Kaufmauu , O. L« a. D« 

79. T» Gclbke, H. a. D« 

80. T. Flemmiag, M. 

81. T. Hoif, Ob. Posttn. 

82. V. Wider, H. 

83. V. Lasberg, H« 

84. T. Klapp, H. 

85. T. MauKester, M. 

86. ▼. Oberniiz , M. 
87« V. Schueidcr , H« 

88. Gr. FaucigDV , Subshanptm. 

89. V. Bulow, Ob. Forstm. 
90* T. Bar, O. L« 1810. 

91. V. Ralsler, M. a. D« 

92. V. Nagel, M. 

93. T. Grempp, O. L. a. D. 

94. T. Künsbcrgi M. 



95. ▼. Adekhcim» Statoättnu 

96. Y. Yalois, M. ^ ■ 

97. Y. Leaiiire • H* - 

98. Y. KaMelmauB., StabiWuptau 

99. Y. Kechler, M. 

00. Y. Maier« O« 

01. Y. Sattler y. M» , 

02. Y. Seafriad,. OKI«« «• H» , * 

03. Y. Brecbi ,. M« 

04. Y. Widecke, fi* 

o5b T« Baumann, Subshp 

06. Y. Stumpe» M. 

07. Y. Köuig, H. 

08. Y. Brandt, H« 

09. Y. Schacht, Ob.!.. •.]>• ' . 

10. Y. Groscboh, Stabh. 

11. Y. Grlmmeiiitciii , BI. •• O» 

12. Y. Uochateilcr, Subah. ••D. 

13. Y. Parrot^ H* 

i4, ▼. Maserolle, Kammcrhetr» 
i5. Y. RabiM, Ob. L. 1812« 

16. Y. Seifferheld, dttgU 

17. Y. KUngler, 1«« 

18. Gr. Gr&^FenitXy O..L» 

19. ▼• Sejbold, (Kim 
ao. Y« GemnuQgeo, II* 

21. T. Diedel, M. 

22. Y. Brakhaupt, ML 

23. Y. Löffler, M. 

24. Y. FrtboUii, M« 

25. A. Y. Speth, Submttm. 
26« Y. Riogler, U. 

27. Y. Brunow, H. 

28. Y. Araud , Stababaoptnu 

29. Y. Brandentteiii I dfti^ 

30. Y. BnUtthj Ha 

3i. Y. Voller, M. -. 

32. Faber du Fonr^ Stabib. 

33. Y. Mciirimrattl, deagh 

34. Y. Reinhardt, desgU 

35. Y. Rauchkanpt, dctgL 
36k Y. Weigelin , Stafaarittnft 
37. Y. Finkh, Ob« L. 



B. *. »^haltes , Ob. L. .. D. 


iSo 


y. Bicb^ Ob. L. 


soa ■ 




■Si 


Gust. .. Spetl« , Siabn 


Ulm. 


l4o. V. Emiiedet, Ob. L. 


i33 


1. Gerudec^'O. 




i4i. Y. FleiwAmsnn, Ob. L. 


i85 


Y. H.p.d.n, G. M. 


' 


l4l. y. Hauiler, Swblh. 


18* 


V. Au«, H. 




l43. T. StocLinai.-T, (leigl. 


loa 


.. SUCQDW, Subth. 




J44. V. Beoerer , Ob. L. 


■ö6 


y. KilLnirir, d«gl. 


■ 


|46. r. SthniU« , (isigl. 


.87 


T. Sudimger , Ob. L. 




146. T. Scb»<er , M. 


»83 


y. «»u«, Stubsl.. 


li?. Y. Mol.berg, Sub.h. 


.>89 


y. F>bi.i:', <le>^l. 




148. V. Hrcunlng, Ri.tm. 


»V° 


V. Härk , 0/.. U 




149. V. Meiigcii, :^birium. 


■9« 


V. ■Wülf.ng;,.d«.fl. 




lÄO. y. RnBd,hiuipt, Slabih. 


igi 


.. Sp,Ü6ser , a«gl. 


1 


l5i. V. n^riusnii, ik»gl. 


.93 


V, Schi^einer, ä»gl. 


. 


jSi. y. P»ll»iiil, Stabsh. ■. D. 


i9i 


y. Miiw, desgl. 




.53. y. noKUlj, OR L.' 


19S 


y. L.ns, ■fcssrJ. 


■'•' ,J 


»54. M».. T. Spuib, L.. ■■ ■ 


.96 


y. SuiklolT, U. 


•* i 


i55. V. Sipel 3. , L. 


»97 


V. bwjiiigriolte, O.L. 


». .1 




.98 


*. Bu«, H. 


1 


> 57. \. Metizingen , Slabtrfttm. a.'K 


»99 


y. sci«ia, H. 


1 


i5a. T. Wn-fhM,L. • ■• t 




Y. Bubi , H. 




lag. T. dJ PUuit., Ob. L. 


aoi 


y. RotlMboir, «. 


J 


iGo.'y.-SVJgDFri Ob, L. 


301 


Y.KWtfMT.S. ■ 


«Kjd 


.61. y. Br^nu, Ob. L. 


303 


y. Backmeiitn'.'R.'''! 


"W 


1Ö2. T. Kdiulor, Ol,. L. '- 


3Ü1 


V. wölkt™, Sljb*h. 


UI T^ 


l63. ». MarlEHS, SlahiU. 


205 


V. Grebuer . L. 


."1. 


jC4. V, Scl.w-=il«r. ricjigl. 


30G 


y.Schaieli, Ob.L. 


■ ^* 


j6S. y. HÜg.l, Ob. L. 


aü7 


V. AJberti, dei^l. 


.11 ' » 


166. y. Hiemrr, d^gl. 


uoä 


y. Arand, H. 


'■« 


1S7. y. Podewilä, Subirittm. ■ 


389 


r. Bilnt C^. L. 




,68. V. tii.™w , 0. 




Y. mor>, d«ei. 




169. Fiiedr. >. Sper£ , Stglnrillm. 


an 


». i'ink . dögl. 




181 5. 


313 


y. MeiQiiiinecr, AmU 


cbr, i. 


170. Gr. V. Efroiaingcn , Jitgdj. 


ft 


tissmg..». 




J71. y. Jelil, H. 


3i3 


Y. Veller, Ob. L. 




173. T. KnIildcD, Slabsrittiu. 


al4 


». F,...ii.,n, d«gl. 






a.6 


V. BerudiE, ,le.gl. 




J74. y. Btattmaelier , Ob.L. a.D. 


316 


Y, SDbü&lcr , dogl. 




fjb. y. Bauewiii.-O. L. 


:ii7 


Y. SchiiuDfiikuiirl. Ob. L. t. D. 


37fi. V. König, L, a. n. 


3.8 


V. W«iu)»ud, desgL 




,77. V. Soblüicl. , 0. L. 


319 


v.Sc'bniiier, <l»^'l. 




178. V. Halleb-^D , Stulah. .. D. 




■V. H^libucb.Ob. l'ulu 


K...... 


17g. y. £>udi:i , Ob. L. 


I 


1«. iu SliUlgard. 
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aai. ▼. Stiefol, Ob. L. 

22JL. V, Siegel , -«letfgl. 
325. ▼. Limicn^ L*. 
324. V. M^McMlmcl), S^sbh. -, 
225. Gr. V. Seckpiiil^rf , O« 
126. V. Szjiiihorsky , M« 
327. ▼. DcAchler, IL - 

228. V. .Groos , (leagK 

229. V. Rtttlcr, M» . 

230. ▼. Kapf » Ob. L. , ; f 
23i. Y. Wildermutb, Ob. L, •• D. 
262. y. Herbort, dekgU ' ■ 
253. \. Ari;o]d,,i. . , 
234* V« HpiU, L. 

s55. y. Schüiijeii«r y Ob; L. . 
25G. y. lUppold, dc'sgL 

257. y< IM^liu», CX a..D*- 

a58. y. (IaiQiiir«r,, Ob, L. . . 

25g. y. Kurrcr , Q^}, L. 

24o. y. Drucker^ jdesgl. , 

24i. y* Scharpf , de*gl« : 

.'242. y. Moser, L. a. D« 

243. y. Hcchiiuger, Obt Jj» . 

244. y. Ruef , L» * . , 

245. y. Jf^if desgl. 
24G. V. Engler , Ob. L.' 

347. Gr. y..Rcischachy StabsrUtm* 
181 4. 

248. y. Weißiensteiii , Ob. L. 

249. Fr'iDz Hjeiiirloh T^UgbenloJbe ^ 
Kirchberg, O. ., . 

250. y. Seidei^ei^gtor , O. L« 
a^i^.RicIiard v. Spi|lU, detgU 

252. y. Molike , desgl. f 

253. Prius y. Taxis , O. «. D. 

254. y. Klinkowsiröm, M. 
355. y. Raber, desgl. 

25(>. y. Yischer, Stabsrittai. 
;i57. y. Ranzau, desgl., 

258. y. Lenz , StabsbAqptiji* 
359. y. Grair, Stitbsrittm« 
3C0. T. Kraus , Ob. L* 

36 1. V. Murchtbaler , desgl. 



2G2.. y. Uopfgarteqi * Oh^ L. 
263. .y« Kaiziiifiicr, deigk , 

364. y. Schlitz , desgl. ■ ■ 

3G5. y^ Forst iicr, dckgU . , . 
3GG. y. Fifcher, desgL .. .. 

367. y. |l»ef , L. . . 

3G8. y. Fink , Ob. L. 
369. y. Gi:«ir, dcfrgL 
270. y. Heim , L. 

371. y. PjLChler, Lt • .. 

372. y. Traiib, L. * 

373. y.L:Kyb, L. . , . , ,; . . . 

374. V.. Glaser, L. 

375. y. Nik , L. . ' . 
376.,iX. S.cl)afer, L. ,, 

377. y. >y«beri,- L. , 

378. Gr. y^ d. Lippo, L.,. , '; . 

379. y. Haner ,. tfsterr.'lL , . 

380. y. \^^«tter, O. L. 
3^1«. y. Mnicrböfer, H. ■ 

382. y. SchlaDganbaa|[y H« ., 

383. y. Schumann • Obt L. 

384. y.ßreniiiqgi G.Adj^yGciM. 

385. y. Milz, Ob. L. 

386. y. Eiben , L. •• D«: . , 

387. y. Diener, desgL; 

388. y. Groos , desgL 

389. y. Lang , desgL i . 

390. y. Supf, desgL 

391. y,4(€|^, AmtsBC^. in Ve)lbci 

392. y. liaiter , Ob. X« ,,- 

393. y. Niethammer, L* _ 

394. y. Schott, L. a. D. .-. ( : 
39$. T* Sartoriuf , desgl., .. . .- 
39G. y. Anhauser, desgL.. . 

397. Gr. y. Dillen ,..Q.JL«.,«. D. 

398. y.fTrayfffc, Sfiabinttiik 
399.,,y..yosseler, Ob. L« a. D. 
Sog. y. Rau , L. 

3oi. y. Dannz, M. . ., , ^. 
3o2. y. Harle, H. •,. 
3o3i;y. QfierdingeTy H* j ., ., 
5o4. y. Schmid ^ H. 



/ .' 



I . • .1 



I .• 



>»« 





3»y. 


V. (Lr.U, L. 


&kSns>t, 01<. I,. 


Bio. 


V. ll«,Ud.«.L. 


&. Ibnlol, J'tgL 


S'i- 


t. K..W, L. 


IV Uli« . <l«(>- 


86i. 


V. Budi , L. 




5^3 


*. BaiiouuD, L. 


rili*U*r, <lh. 1.. 


ai.. 


V. Boot , OU. L. 


. Dinin, d-^tgl. 


Sab. 


T. .S>il*r. L. 


. C..m.«r, .W.^ 


5ifi- 


T. Su..np. L.*.D. 


(. EHur'lt, L. 


5*7. 


«. Wi)i(M«hii<UI, dMgl. 


f^ n^llfui , L. 


SäB. 


.. B*D«cki:k,<l«|l. 


k&lianlln, L. 


3Ä9. 




h WoHj>uct»lL , Oiurr. n. 


a '>. 


y. Walhr*.Ob. L. 


>4 ßMiuiii, ttiurr. O. 


36.. 


V. LirchgcriDor , d««!. 


b KobTlg.ailcrT. Ü. t. 


5C.. 


>. CümLom, d««BL 


i, niii«. . i(. 


5^5- 


., M«h-Ilw(i«r. 


1». lUmi-cUr , It. 


5Ü>- 


>. PUtik , L, 




5^.6. 


V. Ütrm-iiUU, a«gl. 


fcHa*iu<l.l,Ob.L. 


806. 


V. Arnold , dogL 


KapH.L, 


BT.?- 


Lud*. Rdint. »uDMobwt, U. 


If toita, L. 


5CB. 


T. d. 0««, fl. 


H|fa|Mr, L.' 


Bf»}- 


r. amdnb, l. 


HM^, L. •. D. 


57* 




Tiidir, .l««l, 


3j.. 


V. Iji.ii-i>. H. 


ifct|pr'n»»-»''l'™l<''''-Kirih- 


3;x 


». B...l,<,(r. Ol.. L. 


■l, G. M. 


3;3. 


.. Welxr , L. 


i V. Bi»>D||<r , Soliili. 


a?'- 


V. M»Ulot , L. 


V^'^rniuiug, Oh. L. 


87&. 


V. SmBt . l" 


;i.-0)rili, fiubiriuii). a. D. 


376. 




t. lübb., ru». U. 


377- 


». Sutdurf, I, 




570- 


V. L»l., L. 


,T. Oi.liT.lM ,, «. 


3,'J- 


V. I>.l>.., L. 



. H'M<!i'i r..\^, , II. 



;l, , L. 



fl66 

390. y. H^ilzel t L» 

391* V* Langen, L. 

39a> V. Scliairer , Li 

393. V. £u7.burg, H. 

394. V. Bülow, SlabsritGm* 

396. V. Linden maier, L« 
39r). V. Seemann , L. 

397. Gr. Rufiopchin, ruti. Stabi-* 
rittintifier. ^ 

398. Y. Stepkau, (islerr. H. 

399. V. Schweitzer, deagl. 

406. V. Wenzel ^ üttcrr. Rittm. 
4oi. V« Ulrichsibal , österr. Ob. L. 
4oa. V. "Weigcl, deagl. 

403. V. Drosin, raa&. O. 181 5. 

404. V. Dalbenden, Stabirittm. 

405. Prinz v. Uoheuloht - Langen- 
bürg, desgl. 

4or>. Gr. V. Jeniaaon, Ob. L» 

407. \. Muser, <lesgL 

4a8. V. Rueff, L. 
409. V. Sevbotlien, O. L. 
4io. V. Donopp, Stabih. 
4ii. V. Hafner, L. 
4 13. du Fay, Scabak. 
4i3. ▼. Moll, Ob. L. 



4i4. V. Sdiad, L« 

4i5. V. Braun, desgL 

4iG. V. Qiigosky , tiaierr. H« . 

417. Gr. ▼. Wigerky, Üiterr. L* 

4i8. V. Huhlinaun, groiaken. darm,'* 

Stadt. O. L. 
419. Prinz ^icrgenataia» d«§K 
4 20. V. Jtstt« , grofsl^erz. keM«. H« 
431. V. Scliäffer, deagl« 
4a 3« V. Rabonau , deagj« 
433. V. M c'irtcus , Qb^ X^ 
434* V. Morzin, üaterr. GtBC« 

435. Y. Bley, öbtcrr. 0> 

436. Y. Gelbkc, prcuDi. Gap« 

437. Y. Seebach, preuls. Rittau 

428. Bar. Y. KeUler, deagl. 

429. Gr. Leutruin v. Ertingen» dapgli 

430. Carl ChtY. y. Beck« , öster/*. 0* 

43 1. Pefc. Gr. Morzin, fiaterr. w« 
Kümmerer u. .G.F«W* 

45a. Andr. Frhr. Vivj y. SckoMfisld, 
österr. w. Kämmerer %u O« 

433. Carl Alex. y. Banr, kanii(>T« Gtf« 

434. Jos. Gofztonyi t. Goffttoni tu, 
KöYeazanr , üitcrr« O« 



Ordensbeamte: 

Kanzler : Graf WinEingcrode. 

Sekretair und Schatzmeister : y. SckünliB , Ot L« Gtütral - KHcgt* 
Kommiasar. 
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HL 
tlHDEN DES CITIL-VBRDIRNSTES. 

U» da* Ttrdkmt ■ hu* ü vmä i> fcdun &tn»de mvcfa Sank 
«fn Of()«usti«nd becridiDtii *□ können, ttiftcle dtr letzi- 
venlorbrne EÖnig Fric^icli L t. Württeaiberg , icujilcict mit 
den MiliUir- VerdicnA-Ordm und «n denudbea tagt, den 
6. Not. 1806, eücB CirU- VerdiMAt-OfdM. Er bcddit 
lai 3 Klataca , und moÜ tok der ersten , de« Gft>EüLr«tia«i^ 
und voii d«r iweittn, den Komm&ndrnr« ddt («cks, VOtt 
der drillen ab^r, den Biltern, s«^lu uod draiü^ Uilglitder 
xähleD ; doch bleibt di« VcrnelirDDg dieser Zahl dem Ober- 
Laiipt des Ordens, dtm Könige, nnbenoMiBeii. Aiuptücba 
aof MJiie Eitbeitong kann dei^eciige machen , der ah Bath 
vier and iiransig Jahre biadnrcb diente, und nährend die- 
Mn keine Strafe nocli Verweis erhielt, überhaupt durch 
DientUifer und gutes fienehmen sich dieier Autieicluiunj 
würdig macht. Die Geaneb« darum werden bei dem Ordeot- 
kapile]. (las jährlich am Slifhingsta^ «ich Ter«ammelt, mit' 
ileu eiloider liehen Zeugnissen begieilet, eingegeben. Wer 
dea Orden besitzt, und nachher den Orden vuoi goldenen 
Adler erhält, miiU ihn ablegen, wovon nur der Ksiuler 
des Ordens eilte AtuDabme macht. Jeder seiner Beailaer 
erhält darch seine ErlaAgnng den persönlichen Adel , eim 
Cigenachart , die nur noch wenige andere Orden habeH. 
Ordeiiszciclien '[ind Slern sind ganz so wie die des Mili- 
lair- Verdienst- Ordens. Das Band ist anch von denselben 
Farben, aber unisekehrt, namlich schwarz mil, gvlber Eiii- 
fioeong, da jenes hingegen gelb mil schwainer Einiassnng isf. 
Auch auf die nämliche Art wie jener Oidcii, wird dieser 
von den verschiedenen Klassen getragen, so wie auch in 
derselbEn Art das Nichllrügcn der Üekoraliunen verpiinl ist. 
Die Ordensgeschäfte besoryt immer der ülleste Rider und 
elf) Sekretair. 
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Die Ritter des Civil- Verdienst-Oirdeiis. 

Ordensherr: König Wilhelm L .. ' . 

Gr ofakreaie. 

I. Gr. Winzingerode , Su u. Kon f. ay. y. Nenratli , g. Su R. 

Min. iboG. 28. Y. SchoeUr, G. L« n« G0i*,iii' 

a. V. Camoirer , G. F. Z. M. Berlin. 

3. V. Ende, Si. M. a.D. 1807. 39. v. WiescuHütten, Wig.R» 181 !• 

4. V. Kuiestedt, Ob. Cerem. Meister* 3o. v. Ilunoldstein , w«g«R. vu Ob* 

5. Gr. Trucbsefsy w.g.R. a. D« Jäger meiatnr. 

6. Y. Varnbiiler, G. L. 3i. y. MeuoLh, g. St« H» 

7. T. Lüizuw, Ob. Jägerm. 32. y. Koch, G. L. 181 a« 

8. V. Sieiibe, w. g. R. 33. Y. Linden, w. g« n« St. R* 

9. Y. Geismar, Ob. Post. Direkt, u. 34» y. Kerner, G. M« a. St« R» 

g. R. 35. Gr. Berlichtugen, St. R« o^ Land? 

10. Gr. Beroldingen, w« g. R« und Yogt. 

Gült, in Wien. 36. y. PhuU-Rippar, Ob. Holm« 

II. Y. Lejden, nieder!. • . . 1808. 37. y. Neuffar, G«M« l8l3».. 
12. Y. \'crhucl, franz. Vice-Adm. 38* y. Stockmaier , G« M. 
i3. Y. Riedcsel , w. g. R. u. Si. R. 39. y. Jeit, G. M« 

i4. Y. Mühienfeis, w. g. R. und 4o« y. Binder - Kriegelatein , Öttor. 

Kainiiierherr. Ges. in Haag. 

x5. Y. Liiieuberg, G. L« n. Gouy« 4i. y. Beulwitz, G.M^OtOb.Hofin«'. 

in Liidwig:sburg. 181 4« 

16. Bar. Y. Heau&aet. 4s« Erbprinz Lud w« ▼• Hohenlobe - ' 

17. Y. Romlg, G. L. u. GouT« auf Kirchberg, G. M* 
Hohenasperg. 43« T. OtCo , St. R« ' ' 

18. Y. Hayn, G. L« u. Gout» in 44. t« Dünger, dtigl. 
Heilbronn. 45. Y. Schmidlin , ^ deugU | 

1 9. Gr. Schenk y. Gaatell , w. g. R. 46. t. Döring , G. L« 

20. V. Winipfen, w. g. R. u« Kam« 47. Gr. Beroldingen , G«BL o« G«* 
merheiT. 1809. in London« 

21. Y. Vellnagel, Min. Staatssekret. 48« Prinz Lodw. t« Hohoilohe- * 

22. Y. Wöllwarth , G. L. i8io. Kirchberg« 

23. Y. KoserJLz, G. L. , Kommand« 49. Gr. IValdborg-Zeil -Tranckr: 
in Eliwangen. bürg, LandYOgU x8i5* 

24. Y. SchariTenstein , G«L. , Gouy« 5o. Carl Gr. zu Öttenbnrg-Tamr 
in Ulm. bach, baiersch« O. d« K« 

25. Gr. LüYin y. TYinzlngerode, St« 5i. A« y. Hügel, G« M. , . 
Min. u. Ges. in Wien. 5a. £. y. Hügel, deigl. 

2O. Dr. Y. Waugenheim , Min. und 53« y. Fischer, g. R« u. Mitgl« ^ 

Ges. am Bundestage. Staatsmin« 
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. lUitcliach, dofl. 

(der, St. K. D. DiMt 
l KiMb. Ttibnn. 1816. 
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UiigL d. 58. FrantFrbr. . 
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'. Binder - Kri*gBl- 
«UHi. , ••iutt. litt, in H»ag. 

59. Aul. Frhr. t. Bildaoci . Silern 
w.g,a. u.Pn.. d,G.ilr-:l.o-IJ:r. 

60, Gr. 1. Wildhnig-Trudiwl*, 



Kapf, gl Sl R. , Du. d. Ob. 

06. 

iDiiLetbl. 1807* 
'. Liadnuiu, det^h iBoB. 
k-Btetenrode, Bamnundi. ■■ D. 

, G. M. a. Si. B. 
r.fr«i)iPrlin, St. S. 
r. Sdimiu - GtdllmlHus, S|,B. 
. K4i&jibrrlicrT. 
T. Grtnnxin^ca , Kanu&crhr. 0* 

r. ruckirr, Kimmabi. 160^ 
, C. H. a. D. 
r. XicbemteiD , Sl B. q. Kan- 



al. T. Feaerbicli, detgl. 

35. V, VUcb« . G. M. 

a». .. .Srh'ioiiu , O. t. iBi3, 

35. v. SiniDpc , ' 
in Hiilbruan. 

36. r, rblf, g. Ob. Fin. R. 

37. t. Wieken, Osten, w. Hofr. 

38. <. Uubtikoff, rnu. Hofi. 

39. T- Sehrodn , dugL 
3o. T. Baiiilaquin , dngL 
3i. V. babltt, St. R. iSi4. 

33. T.Wai!n,ruH. G. H. d. Uih^ru. 

34. *. Scblalicaidt, G«ir. UtcuiL.,. 
56. 1. Sübküid , Ob. Koo^B. md 

Präbt. 



T. FtrSbrtg, dtiEl. 






36, .. MiuenUcb, O. 


Gr. Waldeck, w. e 


B. 


iSii. 




T. B»r>. St. B. 






36. V. Si^ubcrt, Ob. Flu. B. 


1. Weil-Kc, de>gL 








«. sar^kmd . deigi. 






kiDil. D.r. lälö. 


.. MoM. dB-l. 






4o. r.Wechnur, Ob. Hofbaodir. 


T. BKilKl.Wfrt, df 


fil- 




4l. v. kellrr, gei>tl. B. lUlb. 


■,. M^,*tal„.),. R. B 




St. R. 


lii. G. Galblln, Kimmcrhert n. 



1. T. BllZ 
J&06. 

3. -r. +V.. 


|. Leg. n. OL T 
lierer , g Lrc. B. 


b.K. 


fi. 
7- 
8. 


. Bär, Ob. Kon.. B. 

. Jiger , Rrs. K. 

. FLltiib, Hof-u. Fin 


3. T. Hoc 

4. T. Ki.n 

5. T. fioll 


, Ob. Juii-R. 
Üb. Kcg. R. 
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. Melius, Ob. FId. B. 
V. KDapp, Hof-u. F;o 
V. Hiirtnunn, g. Ob.F. 
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la. ▼. FromnuiBii, Htg. R. 48« ▼« WisMrer, O. 1809. 

i3. V« Duvernoy, B. u. Leih-Mecl« 49« ▼• n«rtin«na, g. Leg.R« bei d« 

i4. ▼. Hiemer , Hofmth u. Ober- Gesandich« In 'Wien. 

Amtmann. 5o. y. Ditzmgery Reg.R« a« Stidl- 

a5< V. Flander , Hofmed. ia Lud- O^. In Statigard. 

wigfburg, 1807.' 5i. ▼• KwHrcker, GaA* Chlr» 

iC« Y. Becher , Aiidit. 62« Y. Fahuenborg , 'Ob. Forstm. 

17. V. Gf orgii , Ob. Trib» R« 6)^ ▼• Cameirer , Ob. Reg. R. 

itf. V. Braun, in Miiriiberg« 64. v. Matlhiion, g. Leg. R. 

29. v.Cousuntin ^ Gcu. Arm. Arzt« 55. v. Scheercr, Ob. Anita -*Ant 

ao. ▼• Schunter , Geu. Chir. ^n Claunitadt« 

ai. V. Pliii, g. Li'g.'R. 56« Y. Gror», Landbäumaister. 

aa. Y. Rbeinwald , M. n. Kr. R. 67. y. Reinöhl , Ober - Poatmfiiilar 

a5. Y. Garnier, Leibarzt. in Heilbroim. * 

a4. Y. Römer , M. u. Kr, R, 58. y. Volz , Leg. iu f ntaL R. 

a5. Y. Kapf , HesgL 59. y. Fink , M. ii. Kr. R. 

36. Y. Klült, Sekr. 60. Y. Werner, Qber - Amtmuiii ia 

37. Y. BartriifF, O. L. i8o8« Brackeuhaim. 

a8. Y. Uardegg, Leibmcd. 61. y. Bauer, Subiarzt. 

29. Y. Welling , O. u. Kr. R. 62. y. Bronner , Ob. Amtaarzt ia 

5o. Y. Tscheppe , Hof - u. Fiu. R. Bablingeu. 

a. D. 03. Y. IVik , Ob. Atzt. 

51* Y. Scbnurr^r , KanzL d. Tübin*^ 64. y^ Lauaeri tlnt« Amtaant ia 

ger TTiiiver5itat. ' * Dürrmenz« 

52. Y. Pfleiderer, Prof. in Tübingen« 65. y. Keci, Ober - Ifll^e« * Chir* 

53. Y. Maicr, t*i^f. in Tübingen. x8io. . 

54. Y. Kielmni^,'do8gI. 66^. Y. Stockmayar, Ob« Aiatin. ia ! 
^5* Y. Bernard, g. Hofr. a. D. Kirchbeim« ' 

56. Y. RdhlA, Lcibmod. 67. y. Clefa, Prälat, 

57. Y. J'igcr^ Ob. ArchiY. Reg. R. 68. Y.Fifciicr, Geu. PoitiB. «.D*. 

38. Y. Gmelin 1., Prof. inTübiug. 69. y. Weift, Ober - AAtmaaa ia 
39* Y. Gmcliu 2. , dnsgl. Besighoim« 

4q. y. Jiiger , Ob. Forstralh. 70. y. Froriep , Laibmad. 

4i. Y. Heisch, Prof. u. Galler. Dir. 71. y. Dünger, Ob. Fin. R. i8ll« 

in Stuttgard. 72. y. K,cIIer, geistf. R. 

42. Y. Danneker, desgl. ti. Hofbild- 73. Y. Kauffmann, M. u. Kr. R. 
haiier das. 74. Y. Hartiuann , Kammeral -Vor» 

43. Y. Thouret, H«f-«Banni. das. waltav in Babiingfii« 

44. Y. Bruckmaan, Laadbanaiaistir. 76. y. PulYermüllor , Bargraib «od 

45. ifc.>YerkTuaistet, getatl. R. Hüttenaaiia -Venr. 

4G. Y.Zinoar, Saliaen-Inspaktf in 76. y. Heller, R. a. AaitaMaa ia 

Sulz« Untertürkheim. 

7. t. FttBff y Ijalr. 77. Y. Saueus, kathol. FlaivM« 
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.>üuiua , si.Jtpr. iu StgM. 


itK). ». OudeMei. HolV., H.m- 


f 


meral-Verw. 


ERmchliD, Spw. Supitrui[.4D 


HO. T. Fl.« , Drof. ia Tübbig. 


|M«f™- 


III. T. Halbiioc, d.'igt. 




.11. T. ÄlftE.,rietl. , dogl. 


m- in Uxik«. 


1.3. V. E.chcam.ier, d«gl. 


jrfitwt. Ob. Ttib.B. 




, »fuclxlm , Krim. Trib. R. 


ii5. V. D«kU, d^^sl. 


:Wiicbter, OIj.Ju)liz-u.Ob. 


iiC, .. Grle»n;er . AmU-Ob«r- 


ii.R. 


Amun. in StuiiitsdI. 


l.Abri, PtilM. 


117, V. ä?cg», Ob. AmlDunn iu 


Ünwl, r«l»ii,.OUir-Hof- 


Gappiog*-. 


■ger in SluUgnrd. 


iiÜ. V. l'üioiiai, dMgl. iu £J>~ 


fScLEiüer, D.k.n n. Ulbol. 


li.geu. 




HC). 1. Iiopi, Prof. 


.M.i«, Pf*n« ü. Swiuen- 


1=0. ^. K.«»«, HL,fi. M. Prof. 


t 


lai. Greiupp V. Freudeiuuin, fLam- 




iQcihen. # 


f».wA«. Ob. A.«. 


<aa. ». Muuc!.l«r , Ob. Amtm. in 


Raufn,.nn,e.L^. E. 


M.ib.cl., laiä. 


.SciioiL, a»si. 


iw. V. Wolf, dagi. in TÜbine. 


i HiHer , O. u. Kr. R. 


1^4. V. Suigenlnich , gelill. B. u. 




Dikan. H 


u. 


155. *. W.h«, K.pl.11. • ■ 



Krejsor, Ob. luil 

Pfiner, dcsg). 

Lenipp, tle»gl. 

Sejbotb , Ob. Reg. fi. 

Mundorff, ileagl. 

Endrefi, deigl. 
r> Rolucliuer , <IcsgI> 
r. Wnllea, g. Ob. Fin. R. 
I. Lejpold, B- Hof", 
r. Blinn^ei , Leg. li. 
T. Glock«', Reg. It., Ober- 
.tinanu in RulweLI. 
V. Mieg, Ob. Reg. R. u. Ob. 
usunii in Ludivigibiirg. 
T. WagbUr, dc.gl. in H.ll- 



. EinfeM , Siallm 
117. V. Hug, gtMil. R. u. Prof, in 

Frciburg. 
liS. V. Ackermano, Pbrrer in 

CrLpienhofeD. 
13g. T. Frickct, R^t. AnU 
i3o. T. ölbaf, dcigl. 
i3i. V. Kacb, Subuni. 
läi. V. Groos, Vir. Med. 
l33. T. Somheiinci-, Regl. ArtU 
13-1. t. Dillciiiui, Ob. Arm.Arit. 
i35. V. PIfsscu, Oh. FuiitraeiKer 

zu Enguiberg. 
i3G. V. Meu, Geil. Vilur. R. in 

Ellwingca. 
137. -v-Gütlkv, geislI.R. u. Dekan 

In WiesemUig. 
läü. V. Fmicrlvin, Ob.. Fin. R. 
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159. ▼• iGmaeT} Tormal. Rtgim. 
Arzi. 

l4o, f. Kocb, tUktfl» 

l4i. V. Springer, vorinaL OW- 
Arxt. 

i4'i. T. Keller, Ob. Arzt. 

i43. V. Zipperleioy vorjutl« OUrr- 
Ariu 

i44. V. Lehr, Ilufr. 

i4S. V. Juug, l'liirrer »u Kirch- 
dorf« 

i46. V. Herdegen, Oh. Fin. R. 

147. V. Beutenmüller, Ob. Arxt. 

i4Ö. V. liuber, Milii. Arzt. 

149. V. Füger, Galier. Dircku in 
Wien. 

lAo. V. Li^vreville, H. a.D. l8i5. 

i5i. V.Jäger, Lflibmed. 

162. V. Ua^ba, liof - u. Domain« 
Direktor. 



i53. r. Prifter, Subik 

i64. %. Jäi^iT, fuiiltiuntrt* Ob«r- 

Kriegt» Komm IM» 
i56. V. Cluft, Hr^im. Quartierm« 
356. V. Ili<:hier, Jiegim» Arzt» 

167. V. ITtihlfr, (Ichf^l. 

168. V. Pomiiier, doigl» 

169. V. Kopf, Plarrer in PotUf ■ 

iCo. V. liilfinffer, Bergrath. 
iGi. ¥• Werkmeister, gciftJ« R« ftt 
SiiiMgard« 

162. Y. Orieftinger, Pril. a« ObiT- 

Koni. Batb. 1816. ■ ' 

iC3. V. Kolb| Pfarrer in Göttdel- 

bacb. 
.x04. Dr. V. Früblich in Ellwangcn, 

Laibmed* 
iG5. Dr. ScbmaU , in fierlia , Pfot 

u. g. Juatix*£« I 



Ordontbeamte. 

Kanzler : Graf Wiuziugerode. 
SekreUir: y. Koblbaae, Lag. R. 
Schatzmeister: 
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EHRENZEICHEN. 



Tj^n wirklichen adeligen GuUbcsitiern iui<l FamiUeu - 
tetten im KÜiilgreicb Württemberg gab der lelzlvcrator- 
ae Kgnig Friedlich 1. im August i8uS eine eigene Ueko- 
d^e aus einem einlachen gold^ricu wtifaeitiBi Hirten 
besteht, das ai] einem gelben ßande im Knopflucbe 
ngen wird. Von gröfserer form trugen es die vier £rb- 
m-Beamteii des Lancte^. 

a) Die goldene und silberne Verdienstmedaille erhallen 
lleruQlciere und Soldaten zur Belohnung. Wenn sie nach 
■Iteiiem Abschiede in die Heiiiialh zurückkehren, so ge> 
bea lie der ßefieiung vom Personaldienste. Mit der ^1~ 
[bh ist lehenslängh'che Löhnung gls Pension verbunden. 

3) Zu einem bleibenden Denkmale des unter dem da>- 
ligeii Kronprinzen, jetaigem Könige Wilhelm von Würt- 
äurg, am iiten und ^Jteu Februar, aösten und 3«^ Uorg 

on den würltemhergiBcheu Truppen miterfucblenen 
ie^en, stitiele der vorige Konig, Friedrich 1., Ehrcnmedail- 
AI, nur für diese Tage des Ruhms bestimnit. Die für den 
ften und ^ten Februar erhielten die UnterolTi eiere von 
«Idt und die Gemeinen von Silber au einem poncenuro- 
|Äd Bande, wie das des Ordens vom goldenen AJIer ist. 
.Of der vordem Seile sieht in einem Lorbeerkränze: Für 

en Sieg am isten Febr. i8i4. Die lür den 25sten 
,nd 3oslen Maiz wurde auf gleiche Art vertheilt. Aul' der 
rorderaeile der einen atelil: Für den Sieg am aSsten 
lärz i8i4, auf der andern: Für den Tag von Paris 

m 3osten März i8i4. Auf der Umseile aller diesec 
ledailleu steht, aucli von eintni Lorbeerkranz uuigebetii 
:&iiig ynd Vaterland den Tapfer». 

4) Für die, welche sich im Feldzuge von i8i5 aas- 
ezeichiiet Lallen, wuide im Juni dieses Jahres eine Ucko- 

HL 3a 
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ration in 3 Klassen errichtet. Die erste ist ein goldenJb 
Kreas mit den Worten: Der Tapferkeit Qnd Trene 
181 5. Die zweite ist ein gleiches Krens Ton Silber, die 
drittel die oben genannte MiliUir- Verdienstmedaille, von 
Silber. Von allen drei Klassen wird sie an einem dreifar- 
bigen , rothy gelb und schwarzen Bande getragen. 



i 



rden der Treue, a Classen. 
rl Fried richs-Verdionst-Orae 
rden vom Zäbringer Löwen. 
Pardienstmedaillen. 



3 Klauen. 



I. 

ORDEN DER TREUE. 



i 



Als Markgraf Carl Wilhelm von Baden - Dnrlacli am 1 7^1^ ; 
Juni 1715 den Griindslein ku aeiner neuarkohrnan Keaidant ' 
Carlsruhe gelegt hatte, ttiftete er vEum Andenken an dieaa < 
Begebenheit einen Orden, den ersten, den daa Haua Badta ^ 
erhielt. Er gab ihm, nach damaliger Sitte, einen franio- j 
tischen Namen , den : Ordre de la fidiliti. Dieter hat ' 
sich indessen nach und nach von selbst Tarieren , Uni- an \ 
aeine Stelle trat die fiir einen deutacben Orden aodi veit ' 
passendere Benennung: „Orden der. Treu e.^ Er blieb 
in seiner ursprungh'chen Einrichtung bit in daa Jahr i8o3| 
wo die an das Haus Baden gelangte Corw&rdei den llerkr j 
graien Carl Friedrich, ersten und auch einsigen Korforeten \ 
von Baden, veranlafste, den erlangten Glani teinea Haniea -j 
durch eine Erneuerung und. Erweiterung teinea Ordena m 
vermehren. Dieses geschah am 8. Mai i8o3, alt dem Tage 
der Feier der erlangten KurwCirde. Seitdem beateht der 
Orden der Treue aus swei Klassen , wovon die ertte Grola- 
kreuze, die andere Kommandeurs heifsen. Der Regent dat 
Hauses ist immer Grofsmeister desselben, nnd ernennt die 
Mitglieder. Die Prinsen des Hauses sind geborne Groft- 
kreuze. 

Das Ordenszeiclien ist ein goldenes rothemaillirtea acht- 
tpitsiges Kreuz , dessen Spitzen mit kleinen goldenen Kugeln 
versehen, und dessen vier Winkel mit dem doppellen inein- 
ander verschlungenen goldenen Buchstaben C (Carl) •nlge*' ^ 
fiillt sind. In der Mitte des weiften runden Schildea 
schwebt dieselbe ChilTer über einigen grünen Bergen | nnd . 
darüber steht das Wort : Fidelitae. Die Umieite dieaea ' 



Schildes zeigt das Wappenzoichen des Staata, einen tolirfig- 
rechten rothen Balken im goldenen Felde. Über dem Erenie 
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gebracht, durch welch« der 

dem es getragen wird. Dieüt 

lind mit sclimaler Bilbef- 

"irorskreuKB isl es vier 

hieran vnn dfv rechten 

Das der Kommandeur* 

Ki'euz am tJaUe. Beide 

auf der linken Brust, ein acli (strahl iger 

Mitte die Vorderieite des Kreuzes 

I auf Tie- 



' »ine königliche Kio\ 
ling lur das Band läuft, an dem 
ird ist orangenfarben, gewassert 
: EinfaMung versehn. Für die 
1 breit. Sie tragen das fLt'eu2 
^nlter nach der Unken Hüfle. 
Ifiiialb Bo breit, und sie tragen di 
I ziert noch 
Krner Stern, iri d 
orangenfarbenem Grunde eich beendet 
der Stralilen die verschlungenen goldenen C liegen. 
D«r Orden hat an Beamten: eiiien Sekrelair und einen 
[gleich ßegistrator ist. Ersterer trägt das 
ffodonszeichen wie die Kommandeurs, letzterer ein kJeine- 
denen Kette, beide jedoch ohne Stern. 
Orden skapitel soll eigentlich immer am Geburtstage des 
Grofsherzogs gehalten werden, allein es geschieht nie. Nach 
den Statuten des Ordens, die jedoch bis jetzt noch nicht 
Druck erschienen sind, werden bei der AuTnabmc 3o Dn- 
la erlegt ' 

Die Rittet des Ordens der Treue. *) 

Grofsmeister. 

Der Grorsheriog, * 

Grofskreuze. 

|. HxrlLgr. Ladw.T.BBdon, (Oheiih 7. Frbr. t. GijIiDg- AUItcLm, Su 

do Gro£iheriog>.) u. Konr. Mm. 

a. Prioi Lcopaja v. Baden, f Sohn 8. Frhr. i. Gduu, Ob. Kanunerlir. 

d. iSii gast. Gror>l>. Cirl Trigilr.) 9. Ttfarq, r. Mumpercj, Ob. Marsch. 

■S. Trini WUh. V. BadBu, (d«.gl.) je. Gr. Kasimir v. Ucnburg. 

4. rriaiMaxim. v. Baden, (de.gl.) 11. Frbr. r.Iteiluattqiii, St.n. Eab. 

5> Herzog Augutt V. Braunbcliweig, Min- 

<Obclii> d. regier. Ren.) 12. Lndw. Grors^Erbprim v.Hi^sseD. 

6. Prhr. T. GemiDgen, Sl. Mm. i3, Für.tA.ig. luHohenloh.-L.Q- 

•) F.Lne officlelk Li.le derwlbon bat leider! noch nicht erlangl 
WanlflD kÜDuen, daber die hier inil|^cbeilCe uDTolUUiiidig geAinden 
weiden wild. 
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genbnrg - iDgelfingen, w&rttemb» 

G. L. 
1 4. Maguus Gr. t. Stcnbock, schied« 

Ob. Kammcrjunkcr. 
j5. Horz. V. Cadore, (Cliampagnl.) 
36. Gr. Hcd'ouvillc , frauz. Pair. 
17. Herzog v.Rovigo, (Savari.} 
i8. Gr. Bertiaud. 
jQ. Herz. V. Bassano, (Mareu) 

20. Herz. V. Fr^aul. 

21. Gr. Beaiiharuois , franz. Fair. 

22. Herz. y. Vizenza, (Caiilincourt.) 

25. Frhr. v. Baden, g. B. 

24. Frinz Ludwig v.He&seu, (Sobn 
de& Gro £5 - Erbprinzen«) 

26. Bar. V. BeaumonU 

26. Herz. V. Feltre, (Clarke.) 

27. Bar. y. Thiard, franz. Kammbr« 

28. Fürst Egon y. Fürstenberg. 

29. Lorge, franz. G. L* 
5o. Gr. Kapp, desgl. 

5i. Herz.y. Dalberg, franz. St, Miq« 

32. Herz. V. Valmy , (Rellermann, ) 
Marscball u. franz. Fair. 

33. Frhr. y.Wöllwartb, Ob. Hof- 
liieistcr in Carlsrube. 

3 1. Bar. Geier y. Geiersberg, gotha- 

scher G. L. 
35. Dumoncean , franz. G. 
3G. de Hcckercn tot de Cloese. 
07. Gr. Schc'c. 
38. Gr.' A. y. TaUeyraud.- 
09. Herz. y. Tareiit , ( Macdonakl.) 
4o. y. Rebin in, rass. St« R. 
4i. Gr. Liicbesi. 

42. 3 oh. Gr. Kkbelsberg, Österr. 
F. M. L. 

43. Frhr. y« Aiidlau - Birseck , Min. 
d. Tnn. 

44. Bar. T. Münohhansen, iuBraan- 
sdiweig. 

45. Gr, y« Gont^de», franz. Kammhr. 
40. Frhr. y. Gagern, niederl. St. Min. 



47. Frhr. Manebalt r. Biebenl«% 

nassausch. dir. St. Min. 
48^ V. -Hahn , baiersch. G. L« 

49. Frhr. y. Di:aisy St. R. luOber^ 
hpfrichter. 

50. Narischkin , rnss. Ob. Koiniiihr« 
5i. Frhr. y. Hake, St. Min« 

52. Frhr. y. Türkhoim^ Ftn-Mia. 

a. D. 
53.1 Frhr. r. Höy^, JqsC Uiii. 

54. Gr. iNesaelrode y roM* g. R« dir« 
St. Sekret. 

55. Bar. Bignon. 

56. Bar.WuraiMry tramz, Mai^clul' 
de Camp. 

67. Gr. AuboMon y« "LaSttQJfliuaßf 
franz. Kammerhr. 

58. Bar. Türkheim. 

59. Bar. Bogenstiema, schwed. G« 

60. Frhr. y. Thilo, iu Rraunschwciigk 
6it y. Beck,^ G« L. a. D, 

62. Gr. VTaldkirch , g. R, u. Ober* 
Jägermeister. 

63. Gr. Ejrlach de Morges, Q., ib 
Bern» 

£4. Frinz GniUv t. SdiwMkii. 

65. König Wilh. I. y. WürttemjMOi^ 

66. Bar. Bailli y. Ferret, Ob.Ho€- 
meiater. 

67. Fr. y. Beritfldt, Sc. Um. d«r 
answ. Angelegenheit. 

68. Fürst Franz za Hohenzollen- 
Hechingen, üsterr. G. d.K.(01ieiiii 
d. regier. Fürsten.) 

69. Prinz Hermann zn Hohen^l- 
lern « Hechingen , preoii. G; M« 

70. Gr. Job. zn Trantmumiclarf— 
Weins1>erg, dsterr.Oh.SuUnu^ 
w. g. R. 

71. Fürst y. Metternicb-WiBiM- 
bürg, österr. dir. Min. d. «.Ang. 

79« Frhr, v. Humboldt ^ preuft. SL 
Min. 
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f rlu. V. Spaen v. VanritaD^en , uiederl. Min, 

Leop. Fri.^<li'. Bei/.ag iii AubalL- Drsiiiu. 

Farit Cu'l V. Schwititnlcrg , üüerv. G. F. M. u. w. f. R. 

Kouimandeurs. 

(Köauen >u> Mangel bd Nichricfaten Hiebt mllgctlLCiU wcrdi 

Ordenabeamle. 

SeLietiir: WiElandi;, StuU ' u. geli. Kalilneuratli. 
KmÖhe und B^trator: Wei&, geh. Kali. SeLrou 



n. 

MILITAIRISCHER CARL- 
FRIEDRICHS -VERDIENST-ORDEN. 



aa Jslir 1S07, reich an Stiftungen neuer Orden, ist aucb 
das Geburtsjahr dieses Ordens. Das vergriJFstrtc , in de^ 

ifautenreibe hinaul^erückle Baden, iDufale nun eia stehen—. 
Heer, das es bis dahin nicht gehabt ;hatte, unterhalten« 
und diese Nolhwendigkeit erzr'ugt« das Bediirl'nirs eines, dem 
lir- Vei'dienste aussei) liefsüch gewidmeten, äufeern Eh- 
renzeichens. Del* damnlige Nestor aller europäischen Regen- 
ten, der Gi'ofsberzog Carl Friedrich von Baden, dessen Namft ' 
nach Jahrhunderten noch kein Badeoer ohne dankbare Büh.- 
irang nennen v/ird, stiftete daher, Tier Jahre vor seinem 
Tode, am -ilen April itto;, ciueo Orden zur Beloltnnng für 

BusgeKcicliiiete tapfere K.rieger, und nannte ihn nach sich; 
Militairi scher Car 1 -Fr i edr ichs - V er d icn a t-Or-, 
den. Fr besteht aus drei Klassen: Grofskreui;en, E^om- 
wandeurs und Rittern. Der Ilrgent des Hauses ist Grofs- 
meister, die Prinzen des Hauses gcbnrne Mitglieder. Das 
Orofskreuz können nur Generale erbalten, auf die übrigen 
Kiassen aber haben alle MiUtairs , ohne aücks.cUt auf Bang, 
Religion, Gebuit oder son.'itigG Verhältnisse, Ansprikcbc, und 
di« Aniahl der Mitglieder ist durch keine Btstiuimoug 
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bescbränkt. Jccl<; niilitiirifclre Thit, dio ohne Voratitwoi^« 
tuiig battc iiiilcrblvibeii können, odfi* die eine leUenfl EnU 
jicblossenhcil, Tapferkeit und KIugbi;it bniseiclinpt, deren die. 
Slttfiilfsn (wrjcbe bis jetzt nocb nicht Im Druck erichtonen 
•iiKl), »ine Menge namentlich infubron, eignet anir Erfia- 
gung des Ordeoii. Kiiie •olcbe Handlang mufii abefi wenn 
•ie nicht von den Obern sclbiil bemerkt int, durch Zeugen 
hinlänglich bewiesen , und, in rigiiids daiu Yeriamineltea 
Ordenskapiteln , darüber entnchifdi-n werden. Aber euch 
«ine treue :j5jährige Üienstxeit, und stets bewiesene bofon* 
dere AnhÄngliclikf-it an die Pei'ion des Regenten , giebt An* 
sjiriicho auf den ,Ordf*ii. Vm über diese lu enlscbeideiif 
mul's sich das Kapifel jährllcli am ao. Mov., uiiterm Vorsits 
dos GröfsrndiAtera, oder wenn dies(*r hiavan verhindert! wirü^ 
unterm Vorsilx des ältesten der Grofskreuxc versammeln» 
Der (•roninirisler entscbeidet jedoch jedesmal, so wie ihm 
auch das lischt zusteht , xu j<'del' Zeit und ohne Kapitele« 
Versamni4uti^^ Verlhfilungen vorxum*hmcn. 

Alle Glieder' des Ordens genicAen jährh'ohe Peitslonen^ 
woran j<*doch die Prinsen de« Hauses keinen Ambril oeh» 
fhen dürfen. Die Anoiennität eines Auigenommaneni und 
sein Recht xur Pejisionserhf'bung , wird von dem Tage def 
belohnten That an gerechnet, daher dieser, und wo mög« 
lieh, die Stuiüfe ihrer Ausitihrmig in der Ordensprobe an* 
gemelkt soyn soll. Bei solchen, die wegen treuer, vieljib- 
rigor Dienste, oder ans andern Gründen den Orden trbal« 
len, wird nach dem Tage der Aufnahme gerechnet 

Wer dito Militairdienste qnittirt, darf die Ordens«Iiw 
signicn auch xnr ('irilkleidi^ng tragen. Wer aber «hne 
Erlaubnifs des Regenten in ahdei*« Dienste tritt, ist dea ^ 
Ordens tmd seiner Pension verlustig. Eben so maehl j ede a » 
Verbrechen, das Entsetzung vom Dienst nach sich lieLtt dak 
Ordens verlustig. Alle Ordensglieder werden naob deal' 
Tode um einen Grad hoher, als der war, den sie bei ihtmn-, 
Ableben bt^kloideten , beerdigt. ^ 

Das, besonders schön geformte, Ordenakreui fBr alll 
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»Mit, j?(Jocb in immer kleiner» Form, dasselbe, ist 
von dei' Orürse der ilritUn Klasse, gPTiRti abgebildet. 
Du lieben sUhcixIe runde MiltelscUild der Umleite hat cti« 
Grö(se des Kreuzes der cnleii Ela^ae. Von di<;Mr wird e« 
■ u einem breiten Bande, das dreifacU gestreift, io der Mitte 
Eoib , auf de» Seilen gelb, und dann ganz schmal weilt 
eitigefafit i^t, von der Linken zur RecLten , und dabei auf 
du linken Brust der hier in nalürlicber Grobe abgebildet« 
•ilberne Stern getragen. Bei den Kommandeurs ba'ngt es 
ma eiuc^m tialb so breiten Bande vut de 
Generale, so baben sie auch den ßrustsi 
ibo. Kenn sie dam avanciren. Die Biller tragen es an 
«uem niirb scbmalcru Bande im linken Knopßoclie, 

Die Ordenskanileigeicbürie werden 'unter der Direktion 
flöa Oidtiiskanzleis Ton einem Oi dcnssekretair yerseh«», der 
anglcich das Amt des Ordensscbalzmeislers sn verwalten hat. 

An Gebübiea fiir den eihaltencn Oiden werden von 
.MBMn Gror»kreiiz ao, von einem Kommandeur lo, und von 
oiaaia Ritter 5 Dukaten zur Ordeuskasae geiablt. 



Sind sie 
r erhtlteo 



Die Ritter des Carl F r iediichs - Ver- 
dienst-Ordens. *) 

Grorsmeister. 
Der Gtoühenas. 
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GroMieriop.) 



9. Graf llolHuri friiux, O. h* 1809« lOt Gnt L«fraaiL 

II* v. Il«rr«iii| G. L. ittio« 

la. V. AlTttualebvu , iireul»« G. M* 

l3« Frhr. y. StuLlüioru , G, L. u. G«i. in Berlioi 

KoilllDAIltiQUrB. 



!• Y. Eck • 6. L. ■• D. 1807. 
a. Gr. Kriuu Drooat. 
5* Mfluard, ftranii • • • • 
4« Har« M«iii«t, frtiii. Ot <1. I. 
6. V. Grullinaniii ü. L. i8o8. 
6i Y« ikolxtt, O. c|. Art. 
7« T. FrAjfnudi, Ch«fd. Drag. Regt 
1809 



II« Y» Ifautiialainy G« M« 

la. Y* Littgg» G. M« 

i5. Y. Scbtfpf, G.M. a.D. 

l4. V. yiacanüy daagl. 

i6. Y. Laaaolayo, M« f, ArU 

i6. Y« Stockhoni, O. M* 

17« Y. HaimroiUi O» 



i8. Y. Fi-ayaudu 

8. Gv. Scliaela», wOrtUinb. G. L. »y« ö«r. 0-M^ara, frans. IfMelul 

cla Camp. 1810. 
üo. Gr. l*I|la, frant. G. L. 



^ Y* Frauken , O« 



SO. Bar. CacauUi frans. Martfolial ai. tudw. Or.Massudielli, ÖHwr. 
da Camp. F. M. Ii. 

Ritter. 



s. r. WUilibau , praufa. G. M. 
a. Y. Sirauts a.| prauf*. O. L. 

5. Y. Rauch, preufa. Kap. 
4. Y. Hlock, pmub. O. 

6. Y. HQbachtiuejfar» prauTi. O. Lt 

6. Y. Grabow , prauia. O. L. 

7. V. Boniii, prcuia. Kap» 

8. Yi MüJTliyg» prauia. 0. 



9. Lfkmann, prcnGk Bf« 

10. Joa. Frlir. Waigel Y.L8wflawwrtkt 
öaierr. G. F. W. u. Brig. in Pvagb 

11. AuuHügalinann, |faMrr.O. h» 
la. Dr. Joii. Map. lafordinkf A« u^ 

Prüf, in Wian. 
i3. Dr. Gerb. Edler y. Vering, In 
Wien, R. u. Sib^FtUUrsu 
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III. 

VOM ZAHRINGSCHBli' 
LÖWEN. 



Im Jabre 1819 stiftete der Grorsheriog Cirl Ludwig Frhk 
drich von Beden diesen Orden am afisten Deoembert Mi 
Nemenstege seiner Gemelilini der Grofshertogin ^tepbmii 

Loise Adriene. Seine Sututon sind noch nicht öfiSmlUdb. 

■ 

bekennt gemeclit, überhaupt aufaer der in der Carliriiliir 
Zeitung vuui rig. Dec. i8x:i beiiiidlichen Anieig« tob 




c ^^y-^,.^/ x,„/.„.,.A ■ /'U,, .,„^^,;^„»>>w„ 



L 



Bptiftnng, iiiclila (ilTicicIIes iibrr ilin erscliienen, daher «ocb 1 
Bfifccr den Zvivck und di« Abticlit deMclben iiicbu milgeUieiU 
^Knrd«tl Lärm. Indeuon •nbviiit «r eiit Verdiengtorden, d«c 
Vaaf ki'inen Sland betchrniilct iat, vu seyn. Den namen 
I «riiiiilt er wal>r«cli«iiilich xum Andtiikcn an die AUUm- 
ft nung drs lluiiMM Baden von den uralr«n Herzögen von 
fr Kihrtiifim)/) wutauf die laiignien aticli tiindruten. DicM 
VpAd aiiJ' bcigelugU-r iLiiprrruril dorgeilcllt. Von den GreCß- 
K Juvnccii wird es an einem dunkelgrünen Sande mit "Tan- 
■ fe&rbenum Saume über dio recbtn Scbulter, und dab':i »üf 
der linken ßiuit ein ailbernvr acbUpitziger Stern g'lrijM^ ■ 
in d(^u<-n Mitio der nufrecbt tUhundc Zubringer U)wc iiy I 
roüieii Felde, mit derUiDscbiia: „FürEbrc uiidlVabr- 
' beit" belindlicb i*t. Bai den Ihouiinnndotira bangt e* ut« 
den llaln, und bei der drilUin KlaMc, den KitUrn, auf dw 
. iioirii Briut. 

■^ . Da» bier folgende Verzcirbrnfa drr Bitter didei Ordenj, 
^J|ar tTH Mit iäi6 vergeben wird, iit— obne meinvScbuJd^ 
Eliciit voUitündig. 

Die Ritter des Zähringer Löwen ■ Ordens. 

[ Orden tlxrr: Der Gtorthtriog. 

Grof.kreuze. 

■* ^br. T. Vacgiuat - Geozell» , Oiitn. F. H. L., w.g.R. n. Gm. Im 

Cucl. 
». JdIi. V. PrcWla, (iiterr. F. M. L. 
9, FriiiE, Fiir^L luu Ilulit-ii/.nllcrn - Qccbiugen , üiicrr. w. g. R. und 

L'..n.i>ai<'l. G. m lliwica. 

4. Joi. Ui'. lt:i>UuLv , üiieti: F. M. L. u. w. g, R. 

5. AI». Jnr'Ui, in Gp.U , (»Icrr. F. M. L. 

C, Arn. Frl,i. V. l)i.l.l-cd , rJHtrr. w. g. It. ii. Frii. J^G.Retbn.Dir. 
r'rlir. *. äLuLkL..rii, U. L. ii. luii. G». iu IJcrliu. 

Komma ndeun. 

]at. Ktciii, uitert. O. i. Aug. EcLhurdL, QiMrr, O. 

Gr. Gu'limiu^li. -i. .Sd.FldeinanD , tu». M. 
Kb-ili. IVrin V. Gra<lcDtieiD , <>>ierr. S(. u. Koaf. Hin. 
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Rittor. 

s« Rioffi titip R. in Stnugart. r 

a. C. Wilh. liOckiuann, Hofr. u. Prof. in Carkruhf. 
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Verdienstmedaillen 

für das Civil uncl für das Mililair giebt «■ im Badeniohen. 
Der GrorHiierxog Carl Friedrick itillcte sie. Doch • kaiia 
hier nur von der üir das Mililair bestimmten einige Nach- 
riclit mitgetheiJt werden , da von der CiviUMedaiUe keine 
Exemplare mehr voriianden sind, und jetxt erst eine nene 
gestiilet werden soll. Jene lur das Miiitair hat auf der 
einen Seite das Gepräge der Umseile des Mittelscbildea vorä 
, Carl -Friedrichs- Verdienstordenskreuz, wie solches auf der 
Abbildung dieses Ordens mit dargeatellt ist, *) nur dab des 
Greifs linker Fufs auf eine unter dem Schilde hervorra- 
gende Kanone und Kugeln tritt. Auf der andern Seite 
steht: Dem Tapfern — i — i mit Hinxnfiigung des Nalneiis 
des Besitzers. 

*) s. den JalurgSDg iSxy« 
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ESSEN -KASSEL. 



I. Orden vom goldenen Löw«ni 4 Kluien. 
a. Orden pour la vertu militaire. i Klat« 
3. Orden vom eiaeinen Helm. 3 fClusen. 
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I. 

ORDEN VOM GOLDENEN LÖWEN. 



D«ir pi-Nclillifibrndi! Landgrar, Frirdricli M^ iMflttii dlfMI 
m'tt(«n d<<r k«irliOfiiiiii«lieti Ördoti^ rm tinoh grtffiiam Vd'niillh 
nitig dm GlAiiKflii ficitim lliilißt, «tu i^*rrn Atig. tjjo^ tiAtinto 
ihn: It «tiiiord<in vom gold«niiti Lowntii und WÜbllt 
stine IJlii- Alitirroii, dii* lif^ilign Etifi«bfilh| ytir 8cbiA!q)«tro- 
Hin d«siii*ihen. Bii Kiitn SciiiiiMiodo« J«iirc!t i8t6 blieb «f, 
vnyrrMndert in Aciinrr timprüngticlion Vurfamnng. D« abtt 
iiftlim drr jrrist regiprende Ktiii'unil, Wtlbelm I., «'nigiVtr* 
j(ti«lt*rnrtg«n mit iliin rrtr, und g«b <lim nemo Malutth.f wti« 
dm Hin i. Jan. iKiH im Druck ütNcliirnrn. Diaifn Ml 
folg« ifit drr Bi^gmt den Landet Obrrliniipt und Orcifliiiitilatcr 
dm Ordnna, und diu Pnnxmi do» rvgicrandon Uauita alnd^ 
verniög«! ihrer (ffibnrt, O i nriikroiiisci dmiKilbrn^ wtrdati ^adoik 
•rtt, narh erlangten (J ntrrNchnidungn jähren ^ damit dakorirt i 
Die Miigliedar dm Ordern, die bis dahin nur eine KlaaM 
bildeten, bmtehen jdxt aus 4 Klaisen : aua GrofakrtiilM^ 
Knnimanilrnrs Mlrr und ater Klame und Rillerni dafti , 
Anaahl dnrrhp/hrnds unhmrhrünkt ist. Ohne Riiokaiobt auf 
GJanbrnubpkrnntnir«, Geburt nnoh Ahnen, tvlrd er Eiflll«!^ 
miHrhrn tind ^iinwiirligPM, vom Civil %vie vom MIlifairi tbilll 
xut Urltihiiiing und Windigung auitgexnehneter Vardlanali^ 
Ih'iU itli /riehen der Fri^undNchalt und Verehrung ertlitttlb 
Pill* Inlätulrr iindrt jf^doch die Kinichrünkung «taU, dafll alaj 
um (Inn GroCAktTuis %u frhalti^n , aur omien Klai^ dar Rmi|" 
ordniitift pAii'trhi miiinrn) sn wie nur diejenigen daa Koa« 
manfiriiiktpux ifitrr KlANNe bekommen können , welcban daff 
Rang in di>r ^ten KlasNn angpwimen ist, und das KomniMf 
deurkiTUK alrr Klaffte nur Pemonrn der 8(en RangklaaM 
SU Thril wild. Dn« ItllioikreuM int an keinen RanggebuH« 
den. Von der Dirneinolmlt; kann Niemand au alnan 4«r 
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imindeurkrenze gelangen, d«r du Ritterkn-us niolil sii- 
besulii. Docli ist aucli su (leiten Erlangung uüthig, 
n eine Reibe von JaLren treu gedient zu liabt-n. 
Tilgend, Ehre, Treue, VerichwiegniliGit und WoliUli»- 
ikdil, Bind als Grunilveslen die«ea Oident aulgoslL'lll. Be- 
vii'd die Ausübung der let£t«rn den Milgliedern de« 
lur Pflicht getnacbt, ond ihnen Groliuiulli g^gta 
□ , betondera gegen Arme, die Beitiiderung im 
li der Geieclitigkeil und die Unteri^liitiiing Bedrüa^ 
und LiM'dendcr mit llatb und Tlial anempiublen. 
Daa Oi'deii*Eeicbrn beitolit für die erite Klotae odw 
Grofikreuie in einem ovabin, Von matlem Golde gearbcit»- 
Im Ringe, worin «ich ein goldener, auAeclit itebcndar, 
gekronUr Lown, auf dem iDweudigea Rande des Ringelt 
beliiideL Auf der einen Sinte da Ringes litil ma» in erb»- 
beuer Schrill die Devi<e des Ordens: Minute et Fid«lUate, 
«nd aiif der andern den Namen de« Grolsmvislei-a. Au eineiD 
brrilen , karmoininrothen, gen-ässtvten Bande, Iragan »a «• 

»von der rechten Scbulter naoh der Iink«n UiUle, und dfeb<Ji ■ 
mai der linken Biiut, dnen acblipiliigen , (ilbtirncn Slera, ■ 
mit dem fiihgcat reiften heaaigcben Lüwen im blauen Feld«, 
umgeben von den Wurten der Ürdeni-Devite iu äilber, auf 
fcarmoisinrolhem Grunde. * ) 

Ganz abweichend von diesem Ordenazticben üt dai dw 
öbrigen EüitsBen. Für die ate und 3te, oder Tür die Kooa- 
(Dandeurs isler und aler Klasse, ist es ein goldene«, kac- 
miiisiDr''tb cmaitlirlei tireuz , mit weirscm Rande und einer 
goldenen durclibrochcnen Künigskronc gedeckt. Da* Mittel- 
achild, da^ auf einem «ilbuinen acblsjiilzigen Slr-vne lieg^ 
zeigt, auf der Vorderseite, den gulJencn gtkrüiiten Lüsven 
■nf blauem Grunde, um welchen, in einem karmoisinriilhen 
Zirkel, die Ordens- Divise mit goldenen Buchstaben uJnge- 
ben, von einer oiangefaibencn Einfassiing, kli Irarn ist. 
Auf der Rückseile steht die verschlungene Kameiis-CbiCIVr: 



dnag lÜH« OrdcBuaicticiu der ertlen KUue. 



I 



/ 



£88 

TV. (ilfaelm) K. (nrfiirst) von Gold in blauem FeUft- ml 
von einem goldenen Ringe eingefafst. An einem dr^i Fin^ 
ger breiten karmoisinrotken Bande wird di<*f8 Krens sowohl 
von der äten aJs Sten" Klasse um den üals auf der Brost 
getragen. Zur Unterscheidung ixagt jedoch die ate Kläsift : 
dabei noch anf der linken Seite des Kleides ein silbevnet 
acfatspitziges Kreuz , in dessen Mitte , von einer goldenali ; 
Einlassung umgeben , der goldene aufrecht stehende , gekr&iie 
Löwe im blauen Felde sich befindet. y '* 

Das Ordensseichen der 4ten Klasse, oder der Bittsr i kkt 
swar auf die Form des Kreuzes der aten and 3tcW-ElssM 
-keinen Bezug, das Mittelschild ist aber länglich / and d^ 
aiiberne Stern, auf dem es dort liegt, fehlt , so wie^ditoi 
.über dem Kreuze schwebende, Königskrqne. ' An einep 
schmalen Bande trägt es diese Khisse im linken* Kiu>pfloolie» 
■Durch die Art, wie sich die verschiedenen i^lsasen'des 
Löwen -Ordens unterscheiden, sieichnet sich ' dieser Oi'deli 
'Vor allen übrigen Orden aus ; denn bei keinem, «ndem I'' 
•findet eine Verschiedenheit statt: immer hat es die- 1' 

S) 

selbe Form, nimmt nur bei jeder Klasse an Grölse ab', ^od I 
■dieis ist daher das erste Beispiel^- wo von der. alten., lM^- ]i 
kömmlichen , bisher durchgehends beibehaltenen Weiaei, gsils 
abgewichen worden ist. Dafs übrigens die Dekoration, der 
Kommandeurs dieses Ordens von weit gefälligerer luid g^ 
schmackvol lerer Form, als • die der Groüskreose ist. mimhtff 
-wohl keinem Zweifel unterliegen. - ..;... 

Die Beamten des Ordens sind am Sohliuse der .Aittäl^- ; 
liste zu 'finden. 
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bießitter des goldenen Löwen-Ordens. 

Gigr^meister. 
EurfilriL Willidiu I. tau Hussa. 

GrofskicDBe. 

14. Ixndgnf Carl v. H«!eu-Caael, (Bruder des Kurfürsten.) 1770. 

— Frieilticli y. Uöseü - Cjisel , (.lesgl.) 
•p. Graf Bocbhuli, g. R. u. Ober- HofmaricLail iu PadcrLom. 
4. V. SuhUetfen, G. L. 1773. 

^ Friui Frieilridi f. Htsttn-Cassirt , (Sahn des Landgr. Frledr.) 178&. 
ffii Karprini Wilhelm t. Hessen, lySä. 1 

I7» ErfaMTrini Friedrich v. Hessen - Humbors , 1783. 
~,' Püni LluK T. Meiten-Hoioburg. 
^ WilU. Fürn lU Solins-Brauurels, 1793. ' 

■fu, AI«. Frisdr. ChiisEian, reg. Herzog in Anhalt-BemliUT^, 179^ 
li. Prinz Relar. zu Salms- Brauufel., (Krudcr des Fiirsien.) 17]^. 
I. V. Rücbel, preuTi. G. d. 1. a. T>. 
i, rünt Frieilr, Carl zu Sajn - WltigeastBUi. 1800. 
k Landgr. Krn>c lu Heaten ~ Pbilippslbal. iSoi. 
^, Kmil, regier. Henog zu Sachsen -Gutiu. 
|£. Prinz Friedrich, zn Sachseu - Golha. 
fi Gr. Leop. *. Eglofftlein , preuls. ator Obennundsclienk n. w. g. K^. 
fe Od Leop. f. «.ückrili , prenff. G. L. "^ 

■9. Trliii Williclin v.Heuea-C^ssel, (Sohn d. Laudgr.Friedr.) iSoS. 

. Jatmui^d, ivilrdemb. äi. MLn. a. U. 
^l. Tibr. .. Gagern , niederl. Sl. ftlin, 
23. Ollo y. ä. Mjlsburg, g. fi. iäo4. 
sS. Fürst August T. Keuwied, läuG. 

\. Gajiing t. Althnm, in Caasel, g. S. n. Ob. RurmeuL der Kur- 

^fü^sün. 1807. 
:0..Golirr. Frhr, v. Stranch , Siterr. F. Bf. L. 
a6. Mich. \. üicnnijvor, öilerv. g. E. u. G. d. K. .Sog. 
riiiz Phil. V. HessBU-Rombfirg, üslerr. F- M. L. 
~- Gusiat V. Hessen -Hombm-g, ü.ierr. G. F. W. 

— Fetdlnaud V. Hessen -Hüo.burg, üslerr. G. F. W. 

— F.ledr. y. Hessen - Ca«*l . (iuliu d. Landgr. Friedr.) 

— C;>rl y. Hessan - FhilipptÜ.al-Baichreld , russ. O. d. £.. 

— Wilh. y. H«Meo-Phiiipp»lbBl-Bard.fcld, ijateir. O. 
53. — Ernst r. Hessen -FhllippsLlul-llarchfcld, ru». G. M. 
34. — Georg y. Hessen - Ca s«l , (Sobll d. Lfludgr. Friedr.) 1810. 

- 55. Fibr. V. VacquiDt-Gtoialtu, üsurr. G.F.U.X.. u. Ges. inCassal. 
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56. V. HÄnMn, prtnfiu §;. H.*ii. Grci. in GaMeU 

37. Fr. Liulw. rrg. Lamlgr. t. Ilesscii - Homburg. 

58. Gr. V. Keller, prciils, St. Min. u. Prüs« cl. Regier, in Erfurt» 

5g. Fürst Carl v. Klicvcnliüller-MeUcli. ]8i4. 

4o. Prinz Carl August t. Hohenlohe- Waldeuburg-Bartenttcin« 

4i* Gr. Franz Kolowrat-Liclisteiusky , üstorr. g. R. 

4a. Landgraf Viktor v. Ilesseu - Rotenburg. 

43. T. Gzcrnitschcff, russ. G. L. 

44. Priuz Ludwig ZU Solms* Braun feit, (Bruder des Füntra«) 

45. Fürst Ludw. Alois v. Ilohenlohc - Waldenburg - Rarteaifceitt« 
46f Fürit Gagarin. 47. Gr« Wrbna, üsterr. g. R. u. Ob« Kim 
48- Jos. T. Kutbcbera, ösieiT. F. M. L. u. G. Adj« 
49. V. Tcttcnborn , russ. G. 5o« t. Dörnbf f g , grofiibr. G. M» 
5i. Georg V. Schmer feld, g. St. Min. u. Kanzler de» Ordeai. 
52. ▼. Witzlcbcn, g. St. Min. 63. v. Diemafi G. L« i8l5. 
54* V. Steinmetzen , üsterr. G. M» 
55. Frhr. v. Zabtrow, preuüt« G. L. u« St« Min« 
5G. V. Hake, preuls. G« L« 

67. V. Carlshausen, g. R« u. ftammerpraa. in Hanau, Goi«ia! 
58. Fürst HLücher. 59* Herzog Wellington. 

60. Graf Buol - Scbaueustein , üsterr. Min. \u Gea» am BnadmtigHi 
6i» Frhr. v. Wessenberg, Osterr. Min. i8l6« 
6a. Riiier Joi« y. ScbüUer , üsterr« g« R« 

63. Grolsherzog Ludwig y. Hesaen. 

64. Ludw. Grofs - und Erbprinz t. Hessen« 

65. Frhr. v« Liditenberg, grofsherz. hess« St. Min« ' 

66. Prinz Fr. Alfred y. Schüuburg - Waldeuburg. 1817« 

67. Georg, Grofsherzog y. Mcklcnbnrg - Strelitz« 

68. y. Ortzon , strclitzischer St. Min« 

69« Fürst Metternidi- Winnebnrg, üsterr« g« St« Min« 

70. Frhr. Pcrglcr y. Pcrglas, grofsherz. hess. Ob. Hofmanduill« 

71. Alex. Frhr. Yrints - Berbericb , in Fraukf« a« M«, taxiach« ■«&••• 

Ob. Postdirekt. 
7a. Landgraf Christian y. Heuon - Darmstadt« 

73. Landgraf Lndw. y. Hessen ~ Darmsladt. 

74. Prinz Fricdr« y. Hessen- Darmstadt« 

75. Prinz Emil y. Hessen ~ Darmstadt. 

76. Prinz Friedrich y. Preufsen, (Neffe des Künigs.) , 

77. y. Oj'cn , grofsherz. bebs. G. L« 

78. Gr. Kleist y. Nollendorf , preufs. G. d. I. i8i8« 

79. Herzog y. Cambridge. 80. y. d. Decketa, hannüf« St« Mia« 
81. y. Bremer, haiinöv. Si. Min« 8a. Gr. Hardenberg, bann. Ob« MarickalL 
83« y« d. Decken » hanuüv. G. L. 84« y. Wejfhcrs, gro&b. Imbs« G. L. 
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Dn Knriitini, i8>6. iS. St. BatrUad, ptvnL St. R. 

9. T.Thüninrl, g. R. B. OK KÜB- t6. *. l)rjnfel<) , g. S. u. Fr;«. 

ncnr in CtHct. 17. Ckrl du >u Prhr. ja 1%^ 

9. ■, Sdimiolir. f. V. 4m. srvbb. htm. Mnlnuiicb. u. f. £ 

i ■..•üKr..rl ...«kliweiuiLerg, Oh. 1" Ditiiaudt, 18.7, * 



Appd'- <''«' I"'»--!- ■>«. 18. Gr. Wilh. 

^ ■■ &inlfl*b*D, Ob. Haliuuia Kiinmcnr o. Bium, 

«. Kanturlicrr. 1^ Föni CiilFniu tafCD «.Btai^ 

(, V. Lajjel, g. R. D. Kaminnbr. heim, üMor. ttium. 

'^ T. IlmJr), Unat, flolr. ^Omtr- 30. Cr. HmV, i« Brtlia,Botn^*J^ , 

!f^ U*hr<. Latent, g. B. 31. t. VobttuUl, ftvitit. G. H. 

^ T. Uniärt, grofih.lia«. B.R. is. t.P(«il*c&, gruf>btTi.liahOba 

So. Fibr.T.HuQcli, groKbcrblMah HormnUn. 

Xaminenl». »9. t. WctlcLlBd , gtobben. boÄ ' 

^1. (. Ürff, G. U. n. KomiBud. g. R. 

I* V. CutrI. ai. T, Fabrict, Eioülwn. be».Ok 

mVA T. HallcT , G. H. SuUiDf^tcr. 

, j5w >V A^ll, f. n. 35. V. WangeuhciiQ, bo&BO*. Baf> 

i4i V. Bnlibr, Ob. FonUi«*I«T. sunchalL 

ittc Kl»«*, oder K.»iiiBiati<*tt*i at«r K.l«i«4 

T- M*T*r , Ob. Hent -Kiiniiwr* 

».,h«T. .8.». ßi«l'- 

_ f B^.v n 5- IhnnjlL, Db-F^tM-Direkl. 



k Kopp , g. Kib. B. 



. Poibrck. Rcg.Via-Prii. 



Vierte Klata«. Bitler. Jl 

II. GoaJi'ek KiKlm, I^. It. - 
1:1. t. Muncllhilum , g. R. B.C«ib' 

,,MB-CtlKj. 1O16. Ü> Wico. 

a. Cl .. H.JB.U. O. i3. .. VnlKt. C-p. a.tlüpl-Jidi, 

i. *. Tr.i!f.in.iiL, O. n, Kitt, Heg. K. 

V. T. Guiiiü!,'!^, M. i5. I. M«>bFlii.I>, fteili. M. ubA 

5, Ernn T,n,.tl. ,. Eatilu, O. L, JJj. J Tna? Frmi.. i. Pruifwiii- 

6, Rarnmol, Bcg. R. i<i. WaltT.Frfar. >.L'iii:Dro<U,||io&>» 

71 iiiv.li«T, Kr. h. n. g.a«ftr. ..""V^r^iT^r??,* "iJ^iTc^W^ 



«t Bar. Atel. ». 

9. Job. Kmh, Kr. n. OrJ.R. 

■o. *• KurlicT, ;- Leg. E. 



I». Hiw-Dpfiii;, Ht.Vi-t-KKnl, 



t9t 

ao. Kraift, Reff. R« a6. r. Bttntiir, M., StalInMirtw «• 

91 f y» Kopp, g. R. K«iiiiuorlicrr* 

93. V. Willn, g. Rpg. R, 37. v. Borrk , O* 

a3> WeUnI , Kitff. R. aH. v. 'Writurnlmgenv O« 

a4. Ctichwiiid , Krt R. 39» Hirt, g, Urg. U. 

a5. Y. Üallwigky HufiimricliaU. 5o. Srliütiliatii Kkium. R« 

()rdcii8bp«mtt: 

Kanilftr: t. Srlimerfchl , St. Min« 

(ipi'vmiiniviimriHirr : 

Raili : Kriog^rntli Kiinti. 
ScIiMUiiif itier : Cn^riiii , Ilofkunnnorrntli. 
Klriilprvri'waliirr : Kamiiirrilirtior Hurft. 
Horold : buiggmf Su*iu. 



II. 

ORDEN 
POUR LA rERTU MILITAIRE. 



rjundgriif Friedrich II. Yon Hemen - Caisel «tiftele diMtH 
Orden am 5. Marx iiir Bvlohimtig niiliUirischer Verdiriist^ 
•einer OiTicicre. Die ZaIiI der, litis einrr KlaMt beiiteli«!!- 
den, Miigliudur i»t unbeatiinnit , auch Lönnon ihn OfTioier« 
fremder Truppen erhalten. Dio Verthcilung gevchif^bt «lleiA 
yoni GrofoniefAter, wrlrhm inimrr der U«*gpnl drs Haima 
Hessen - r-ARsel ist. Einkinin« sind nicht damit vcrkniipft. 

Das Ordcnsxeichen ist ein goldenes , in achl Spillen A|ia-. 
laufiindes wcifs ejnailltrtcs , mit einer Kunigskrone gedeokCM, 
Krfiix, auf dessen vier Theilen, der ^anieniftug, fritherhin 
des StiHrrs: F.L, (Friedrich, Landgraf), jetst dea gegen- 
wärtigen Oi-nfsDiristers , IV, K, (Wilhelm, Kurfürst), und 
da« Wort m\ - TU- TI steht. Zwischen jedem der Kreui- 
theiie ist der hessische , aufrechtslehende und gekrönte gbl« 
denn Adli^r angebracht. An einem himmelblauen Band« mit 
ailberner Einfassung, wird das, auf dem Titelblatte dieial 
Jahrgangs abgebildete, Kreus um den Hals getragen. 
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>ie Ritter des Ordens pour la v^tu jiiilitaire, 

Ordei)iii]«itt«T. 
Kwfant Wilhelm I. 



i|dBitp. Cirl T. Heuen -CiM«l, 

1^769- (BmiicT ilea KurlTinitii.} 

' r. Triecl^io^ , Angt. 

h S«h)taffni. G. L. 

p. Lliiiuw, CM. •. D. 1778. 

t Wiih.KuipriMt.IK'gbtn, i;85. 

i. r. Rlaehcl, preiift. n. lt. I. 1731, 

7. 1'rl.u J-rlc<lr. T. He«eo - C«hI, 

(So).n Jr. I.,n.ler. C=rl.) 
8- loh. F<ijt»ll>ii«lt. M. 
g. V. Riill, iirnif^. Cup. 

10. », Ti'i-Dck 1 [ireufi. L. 
M. riuQik., preiir-. M. .. D. 

11. V. Ilirtcbfnia, fnaü. G. d. I. 
1793. 

■ 3. >. il. OMen, pranJä, O. 
J4. «. Hou, O. H. 

>5. 1. MT>iidl,li*iiwu, H. 

16. C«rl Lud. Wüir, iiiWrr. Cp. 

17. fnm WeiMl, Cap. 

18. T. Thütnmd , G. U. und Ob. 
■'.KiHmiDcr. in C*tiel. 

■ 9. A. L. V. Ochi, O. li, 

ao. riiDiUcinr. lU SaLat-Bnun- 

£eli. (»ludcr driFümeii.) 
31. V. LcliiKn - ti;ii|;cti.udl , G. M. 



a3. Y. Scli^h 


II, 


üiler 


. 0. L 


.1er An. 


7ai 






a4. *. KücLr 




rcf» 


G.L. 






8o5. 




Kin.mcrb 


rr. 




a6. Mc„«nB 


0. 


L. .806. 


aj. Prihil-, 


•<v 


Heise 


n - rui 


ihal - liaic 


,M 


, lü 


3, 


j8. ». Miill-r 


, G. M. 
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39. FetioeT T. Fennrlwrj, Cup. 

So. Irbr. T. Vncqiiiiil, OlleiT. G. 1 

r. M. L. 
3i. C>rl V. W>U>ehinM<,1iiIdl>. Ob. 

Hofma rachall in IHIdliurghaiuEB. 

lBl4. 
3i. C. F. T, Banmbach, M. 
ü. 1. ä. M.Itl.ii>g, d»Bl. 
5i. *, MiUn*». jt*i«rr. O. L. >om 

Ge«Uk..rpa. 
hb. Gr. KikUr , pni>f*. M. 
S6. T. CinniticlirU , ru». G. L. 
37. Frirdr. v. eflUicher, pTtfilV. M. 
St). Gr.Wilh. i.li«ie»tDin. äatorr. 

Kam.ii.:rhr. o. Uu». Bitim. 

3g. Gt. Corl Lud. *. Hwi M awüif" 

40. rrhiiFriedr. ..Heiieo-C«Ml, 
(SüliM cle.l.=uJ-r. Frie.li-.) 

4i. IV.nt Willi.*. Heuen -Philipp*- 

thll-Batclireld. däu. OJ 
43. rhn» Wilh. V. lla<tn-C>iMl, 

(Sobn dei Lindfn'. Friedi.) 

43. riini C-rl ».UcMM-l'bilippi- 
Ilml- Barchfeld. 

44. Gr. StliloihoiiD , üucrt. G. M. 
u. Kimmnei-. 

45. Men. iiMerr. M. 
4(1. Fiicilr. V. Knile, preiifs. C. M. 
4T.Jiiliiiiv.lljju.iti,0Merr.M. iÖi5. 

4y. L.„lG.Cok,.iue. «C.1.M 11,11g- 
Uv ^rii. , in London, kiirh. G. M. 

bei. LikI». V. Hänieiu , prcuft. L<«. 
H. X. Kiiiiii. 

5). Gr. l'aiil V. Strogottofr, mal. G. L. 



fl94 



5a. Mich« Woronzow, rusa. G. L. 
53» Jos. Orourk, desgL 

54. Micb. Y. ]3alk, rass. G. M. 

55. T. RcoDT, desgl. 

56. Serge Prinz Wolkowsky, desgL 

57. Kikol. V. Zagzäsky, desgl. 

58. Leuu T. Nariscbkiu , desgU 

59. V. ramen^ desgl. 

60. \. Gurjew, desgl. 

6i. Spirld Prinz Gevachoff, desgl. 
Ca. Pftiti v..Brosin, rius. O« u. ^dj. 
63* I«ikiUi V. Pancralieff , desgl. 
64. Gustav v. Jgeläiröm, desgl.. 
65« ▼. Wojewodskj- , desgl. 

66. Jasou V. (Jbrapowitsky , desgl. 

67. St. V. Clirapowitskjr , desgl. 

68. Prinz Carl v. Hessei) - PliUipp6- 
thal-Barclifeld. .* . 

69. C. Y.Gunderstrup, rass.0. n.Adjk 

70. Phil. T. Jachoulow , desglk 

71. Y. Borissow, desgl. 

72. V. Melnikow , desgl. 

73. Y. Wyazeslawzow, desgU 

74. Y. Kochanow, russ. O. L. 

75. hm Y« Kuhn ,. desgl. • 

76. Y. Loschkarew, desgl. 

77. Y. Bogdanow^cz , desgl. 

78. Y. XIrff,, G. M. u. Koromand. 
T. Cassel. 

79. Y* GräffeDdürfi', G. M. . 



80. Ernst SchefFer, O. 

81. Ludw. Bödicker, O. L. 

83. Y. Zastrow , preuls. G. L« mid 
Su Min. 

83. Friedr. y. I>ari|b«rg^, O. |^ 

84. C. Y. Haynau , O. 

85. Ziuk y desgl. ^ 

86. Prinz Georg y. Hessen -G«a^ 
(Sohn de» Landgr. Friedr.) 

87. y. Scheither, usterr.G.M. 181^ 

88. Leop. Y. Dciser-SiUnchyöateRb' 
H. u. Ges. Sekret. 

89* Prinz Ludw. xaSolmi-Bmu^ 

fels, (Broder des Fünten.} 
^ Köhler, O. L. 

91. Albr. Y. Bardeleben, M. . 

92. Ritter y. GrcifFen^g-lYoUEkir^ 
österr. O. L. und Charge d' A£ 
in Cassel. 

93. Ernst Y. Spiegel sui|i D i eiqi" 
bcrg, G. M. ■ .1 

94. Y. Kielmannsegge , lunnÖY» G« 
M. u. Käxpfner.^iSij. . , 

95. Sartorius v. SchYTuenielf^pseiit* 
sischer M.' .. ■ . • 

96. Y* Bcnning., O» 

97* Y. LangeqsahwarSf-O» 
98« Ferd. Y. Hanstein , öetanr. lUttfB« 
99. Y. Langeaan , öMen* B» 094« 
Kämmerer»' 



Ordensrath : Kriegsrath Knats in Gaste!.' 
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III. 

ORDEN VOM EISERNEN HELM 



Orden ging, gleich seinem Vorbilde, dem eiaenien 
3or Zeif des grorsen berrlicliea Vülkeiliattipfe» ura 
^Ceibeit und Selbatatändigkeit hervor. Der Kuriürat Wil~ 
n Hessen stiftete ihn am i8. Muiz t8i4, zor 
und Auszeichnung mililairischer Verdienale «ei- 
ner Untei'Uianen um das Vaterland^ Joch sind auch Mili- 
toirperaonen auswärtiger Heere Toa seiner Erlheilung nicht 
ausgeschlossen. Er hat drei (Claasen : Grofskreuze und Rit- 
ier isler und Qter Kianse. Uns Ordens/eichen ist fiiF slle 
JClBssen, für die GroTslireuze nur noch einmal so grofa, ein 
in Silber gefafstes schwaites brabauler Kreuz von Gafs- 
cisen , auf dessen Vorderseite , in der Mitte , ein ofTener 
Helm ist, dem zur Seite auT dem Kreuze der Namensz 
A%a Stifters ; fV. K. ( Wilhelm , Kurfiirät) und unten die 3ah- J 
f«cufthl i8i4 steht. Die Umscite ist achlicbt. Von den 1 
GroFijkreu'zen wird dicCs Kreuz an einem reiben Bande mit 
•weifser Eiiiraassutig um den Hals gelragen. Die Ritter bei- 
der Erlassen tragen es im Knoplloche, und die erste Klasse 
derselben hat dabei zur Unterscheidung ein Kreuz vom Or- 
densbande aitf der linken Brust. 

Die zweite Klasse wird immer zuerst ertheilt, so dab 
die erste nur dann erfolgen kann, wenn jene schon erwor- 
ben ist, Das Grofati-euz wird nur dem eiLlieilt, der bei 
einer gewonnenen Schlacht oder entscheidenden AHaire, als 
kornnrntnlirenüer Oiricier hessischer Truppen , wesentlich bei^ 
trug, oder eine Festung anbaltend vertheidigte oder nahm. 

Da die Statuten ausdrücklich bestimmen, dafs der Orden 
vom eisernen [jelm nach geendigtem Kriege nicht mehr 
vergeben werden soll, so findit auch jetzt keine weitere 
Vertheilung mehr statt. 
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Die Ritter des Ordens vom eisernen 

Helm, 

Oberhaupt: Der Kurfürst. 

■ • ■ 

Grofskreuze. * ^" 

(Sind nicht rergeben worden.) 

Ritter ister Klasse. 

(Sind nicht vergeben worden.) 

Ritter 2ter Klasse* , 

I. KnrpriDZ Wilh* V. Hessen. i8i4. 37« Jos. Lauterbom« L« 

3. Prinz Friedr. y. Hessen - Cassel. a8« Georg Gail, Fldwb. 
5. Prinz Friedr. Y. Hessen'^PhiUpps- 29. Phil. Keinats, desgU' 

thal- Barch feld. 5o. Hübinger, Corp« 

4. Prinz Ludw. v. Solms-Braunfels. 5i* Heior. Plefs, Mosk« 

5. "Willi. T. Döruberg, grolsbr. G M« 32. v. Lolsberg , O. L« 

6. V. Pflug, russ. G. M. 33. Hetnr. v. Borck, d«|gU 

7. Y.- Thümmel, G. M. n« Kämm. 34. y. Bardelebeu, If. 

8. Mor. Y. Müller , G. M. 35. Carl Suffcl , L. ^ 

9. Y. Dalwigk, M. u. Adj« 56. Ferd. y. Gayio, L» 

10. C. V. Haynau, O. 5j, Valentin Bastenpflug, Gclnitar. 

II. Köhler, O. L. 38. Fr. Lauterbach, Fuis* 
1 2. Friedr. y. Cochenhausen, desgl. 39. Ziock , O. 

23. Friedr. y. Dörnberg, desgl. 4o. Maih. Ronneberg , O. L» 

i4. Treusch y. Buiilar, desgl. 4i. Ferd. Yogeley, h» 

i5. Jos. Y. Bothmar, M. 42. Brandau, L. 

16. Lud. KcUermann, M. 45. Leimbach, Fldwb. 

17. Heinr. y. Gilsa , 'preuis. Gap. 44. Wagehals, Sergeant. 

18. Y. Haller, O. L. 45. Wilh. Usinger, Hnsk. 

19. Y. Alteabocknm, gen« t. Bar- 46. Ludw. Bödicker, M* 
deichen, Gap. 47. Georg Huitcrodt, h* 

30. Georg Hildebrand, L. 48. Wilh. Baustedt, dberjigcr. 

21. Barthold Hildebrand, Sergeant« 49. Heinr. Hornickel, djMgU 

22. Wilh. Euler, Cap. 5o. Kleyenstenber , daagL 

23. Conrad Wagner, Corporal. 61. Brandaa^ Jager. '^ • 

24. Heinr. Stahle, desgl. 52. Reinemund, deagU 

25. Heinr. Müller, Grenadier. 53. Chiisu y. Bartheld, BL 

26. Carl Y. Benuiug, O. L. 54. Mor. t. Baumbach, Ob. Jag«. 







-W/- 1 


55. Wllb. v.Eiumbicli, Ob.Jfiger 




66.F.lrfr. ». M.v.cl«Il, 0. 


Kümmgr, 0. Rium. 


57. EnistSch«irtr, 0. 


91. Carl M^illixr, H. 


58. Frinir. Ludwig, Kitim. 


gi. Jai. ScLw^B, S(b. dp. 


69. Aug. M.nrLiLns , t. 




6«. Ffrd. H,.lwi., L. 


H„..»„„. • 5 


61. Fr. V. Itauiu!»rh, I_ 


94. LdcIw. Brettbauer, M. ' 


Cu. Fr. BlUl, Hittm. 


95. W«tirU, Stb. Cp^ 


63. SlemMa. Trompeter. 


96. *. Troit, L. 


64. Heiur. Ilaud. , Hour. 


97. Dnucii, Corp. 


£5. Job. FuIJinnr, Hiu. 


gS. Adam Piefsler, Cap, 


66. Ludw. V. D^nibers, M. 


9g. Thcod. Arnold, L. 


67. Joh. C«l V. Bovnebnrg, M. 


100. Tct. Auguar , L. 


(18. Sio-in. T. W«ii , JigCT. ' 


101: Fdihard, Bemh.r4. 

toi. CüMcr , dMgl. ' 


69. Priedr. v. Troll, äagl. 


70i C«rl Y. WiiiUb™, deisl. 


«.3. GmI, JSser. 


7t. Ueim. Sdiwari, .Uigl. 






Io5. Fiacbar, Canb. 


73. loh. Sicmon, Tramp. 


loG. JoL r. Hüjuan, Srnn. IL^vH 


7«. T. Baombach , Rhaa. i6i5. 




76. >■- Esd,wcge, dtsgl. 


108. Heior. Scbmldt, &p. 


7G. (. OcU, L. 


109. Fr. ScWu, Cjip. 


77. V. Stark, Cap. 




78. Heiur. Grau , dwgl. 


111. V. EscbwcgE, L. 


79. Pr. Bramlau, L. 


11a. T. Schultz, L. 


80. C.1I Y. Düruberg, L. 


ii3. Scl,™«d, Ob. Jäger. ^ 

lli. C1:.U!, d«gl. W 


Sl.-Conr. IVIllli.», L. 


81. Kchii. , J.^ser. 


ll5, Kcnltn . Jäger. 


83. :(!■■,, M. 


116. Sdimlnke, de>gL 


84. Aug. ScInrmcT, Cap. 


117. W.rucr, desgl. 


85. Y, Bl,ndf, prciif.. Cap. 


1 lö. ■Willi, r. St. PjuI , Sil). Ritlra, 


86. Y. Wangrnlieiili , desgl. 


>8i6. 


87. Y. WiUleLcn, pr^iili. G. M. 


115. Sieuber, Stb. Cip. 


8S. Y. ManiUrb , Kltlui. 


J20. liodc, 0. L. 


8g. V. DticscD , ruu. L. 


iJi. Carl. Riet, M. 



•9t 

ia3* Luflw. V. U«r(l«Uil»«u I (Untgl« 

»a^ V. M«i|»omi M, 

Ki5t KiikiMrilii Cupt 

ia6« A|iMHl«iilMri , 8tb«.dpi 

137* KrAAn ll«iitr. V. BardUUUn, 

Cup* 
lai« Ludw« ?b Hi&btri, Cip« 



i5o. FrWdr. v. IUIUti 4h|1« 

i9a. FrüNlri i. LiiMingMi, <lMi|l« 
iS5. F«rd. DaviiUa , 4ti|l. 
iM. flttkultM, C«p« ¥• d« Aru 

i96. vt Pfluikr pitiiili» M« 
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«HESSEN- DARMSTADT. 



Lm|«w>2>- Orden. 5 KlaM«ii. 



LÜDEWIGS- ORDEN.' 



Im Jahre 1807 ttiftute dar jrtsiga Grofibaraog Ton Haataiii 
Ludewig, diesen Ordtin, und vergab ihn Bum «raten Mala 
am a5. Augtut, dorn Ltidewignlage» welcLer» da fatt alla 
Glieder des GroCJibt'ncogliolien Hauses Liidewig heiCien f. dar 
Namenstag der Familie ist. Dis jelil sind teina Slatutov 
•noch nicht bekannt gemacht worden, so vria er auah ^uf 
ofiioiellem Wege noch keinen Namen erbalten bat. Man 
nennt ihn daher bald den Verdienst -Cr Jan, bald dan Lude» 
vrigs- Orden, wosn sowohl der Marne seines Stiflara, oo 
wie der BuchflUbe I^, und dieWprte; »>Fiir V^r4i<'"*^'* 
anf dem Orderislreusey die Veranlassung gajRkan haben 
ni(>gcn. Man nennt ihn auch den GrofsherBOgl. Ueiaisoban 
Hausnrden. Bis hierüber keine olTicielle Erklärung arfolgti 
mag er hier Ludewigs - Orden gpnennt werden. Übrigena 
scheint e« , als wolle man mit der Publikation der Statuten 
ao lange noch zügern, bis man mit diesem EhrenceiohcB 
Einkünfte ver knüpfen könne. 

Der mit der Einrichtung des Ordens verbundene Zweck 
ist: das Verdienst im Militair wie im Civil, von der ober- 
sten Stufe bis auf die unterste herab, damit öffentlich su 
ehren und auHxuxeichncn. Er ist daher in fünf Klaaaen 
eingetheilt, wovon die Besitzer der ersten, GrofskreuaCi dia 
der «weiten und dritten, Kommandeurs ister und ater Klasse^ 
und die der vierten und i'ünilen , Ritter heifsen. Dia erste' 
ist ausschlitfslich fiir fürstliche Personen und Staatadiaaar 
des ersten Ranges bestimmt. Zur iweiten ist wenigatana 
Generals - oder gelieimor Raths-Rang erforderlich, ao wiar 
zur dritten der eines Slabsolldciers. Zur vierten konnaa 
SubalternoHiciere , wirkliche Ra'lhe, Beamte, u. a. w. gelan» 
gen, und die fünfte wird an niedere Civildiener, Untarofli« 
eiere, Soldaten, Bürger und Lanüleute vergebent Iddeaavai* 
erhält nicht immer jeder die Klasse, dia er wohl aainaai 



H&inji« nach < 
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UnK« nach «tballen kannte, und in die or auch diiicli 
Aufiiickrri nocli konjuien kann. 

Hft* Orileiixzcicheii, nnf bcig*rüßter Kitprertoril veiklej- 
1 ncrt durgeiUlU, iit ein »cliwaizemaillirlea rüiliciii(;''liil'slM 
treiu, vuu der ]iatm eines Msltbeiei'kr*aEFf. In der Mtltc 
iit Bitf «cltwarzi-m Giuiide ein« gTÜiie Krun«, Iialb vmi Lur> 
hf-tv, lialit vnii F.icltrnliub — ' für d»n SaldaLvn )i»(l den 
Bürger — grflucttpn, und von den Worten nttißeben : m^^^^i 
Ehre und Vntcrlaua." In der MiUe dci' Kcbrieite, ik 
auf rotlicm Crundn d(tr j;olda|>(i BiicUUbe L. von einem 
weiljcn Bande umgtlien, inT wclclieni dit Worte: h^ÜT 
Verdienst" tielien. Dun Band, an Welchem p« getragen 
wird, int irhwar?: mit rnther Einfassung. KrcuE und Bind 
und durch alle Elatsvn liiiidurcfi gl(iiclin>rm!g , ncbmen alter 
mit jrd.^r KUwe an Crörne und Uieile ab. Uie erst« KInua 
tiegt das kreuz a» einem hatidbreilcn Bandn über die rechte 
Schulter, die zweite um drn Hai«. Beide KI«>eH si«rt 
noch auf dttt Brust ein silberner acbtstrshliger äioin, At*- 
acn Milte die Vorderseite dei KreuKei cntliiiU. Die dritte 
KJaiM trägt es aacli um den Hall, doch ohne Stern, £e 
vierte und fiinftü im tjiüpDuche. 



Die Ritter des Ludewigs - Ordens.';-'*' 

l' ■ Ord, „.!..„. . ..-'.-;^U 

l*^ D« Grofihffrtog- Luilewig V. Heilen. ', **• 

Erste Klasse, Grorskr«nie. 

j. DcrGroft-iind ErbptloiLiKlc- 7. CliriMi.n, Lnnilsi»'' »• Hewn, 

a. Gforr?. Pri»i V. He««n. (Sohn B. I.u-lrwig . Lan.lft.af v. HH«n, 
de. Gr'.bIicr/og^,) (llru'ler der üruGhtnugin. J 

3. Frieilrirl,, Pilu-^v. Hcutn, dc-sgL c). («org , J-«idß.-. v. Haue.., .lc»el. 

4. Ein-,1, TVlii/. .. II««.,, Hcsgl. ui. Willi. I. Kiitfurit t. \U%^n. 

5. LHikwig. I'iLnjv.IUi,««, (.Sohn 11. Wilh. Kurprinz v. UeMcn. 
d« Grur.crhprinEen.) 11. LiLilgraf i'i.Ludw. v. lluseii- 

ß.'C«rl Wilh. I'rii.» T. litueu, d«.gl. Hr-irihurg. 



5oa ' 

i3» Erbprini Fiiedxieh t. HaHen- ai4. Heriog ? . CAdotft.t Gfa«mpiVnL} 

Homburg;. a5. Fihr. v. fiArkbtfim , badeuictor 

i4« Prinz riiil. v.IIeMflii -Hombqrg. Si. Miu. , in Carlsruiie, 

i5. V. Oyen z«i FürticutLein , .Ob. a6. Gr. Luxburg; , . btimcb* g. R. iB 

Hofni. G. L. in Darmatadc. Münclien. 

]ß. V. Pappeabeini y G. L. , Ges. in 37. Alex. Frbr. Trini - Berb^&ch« 

Parii. - im Fnnkf. , uxitchar g.lU «»Ok 

17. V. i;tieiiro(U,ui.DarmttadvOb« PpstdivekU • '. 

KauiiUürherr. 38. Golmar, Biicbof in Maim» 

16. Fihr. Purgier T. Ferglai , Ob. 39. t. Schmerfeldt , kurbe». St» 

HofmarKch. das. Min. in CüStel. 

19. Frbr. ▼• Türkheint, w. g; R. 3o. Herz.Liidw.zü Aabalt-Gdthea, 

das. 3^1. Frbrl T. LlchtMibeif |Su Mia» 

so. Frhr.if^WicBcnbütten in Franke. in DnrmstocU« 

Vf. g. R. Ges. am uaiaauscben Hoff 33. Frhr. Perglcr v. PerglMyii^JfaBr 

u. am n.uudcstage. beim , bHiorfcb« g. XU 

31. Schüler y.Scnden, Ges. in Berlin. 33. v. CarUhauion'^ kurbelt, g. B« 

32. Frlir. T. Raibsambausra y w« g. n. Ges. in DarxnawJt.' 
R. u. Reg. Prüfi. in Darmsiadu^ . 64. Franz Frbr.-T. KaIImTi tetm j 

a3; Carl Ludw.GroIalierz.y» Baden« . ■ F. M. X*. • .- 



Zweite Klftise, oder KcrmmandeurB 1 sterEIaii^i 



I 



1. T. Eberqberg , , gen« v. Wejberf, i9> Fournier, frans. G- 
G. M. , in Darmstadu i4. v. Harnier , g. R^ u. G«t« {ft 

2. ▼. Stoscb, G. L. das. ' Muncbem' '" •" '■■••* 

3. V. Nagel, G. L. u. Kommand. i5. ▼. Vacqoanti Saierr. G. F« IL 
iu Gi(*ij»en» L. u. Ges. in CasseL 

4* 3cbäftcr rv. Bernstein 1 G. I^ ^ ,ii^ 116. Bar. Br unterer, ffunu^O» . 

"Worms. 17. Bar. Couture, franau Martfcbal 
5. ▼• Dalwigk , G« M. I in Davni- . de Camp. 

aiadt. j8*, Har, DentMl, fffaB^KA4i«K<>n^ 
T). Hahn, G. L. das. mand. ^ 

7. Frbr. v. Folien&u», G. M. dal* X9*.Qr. Ad. ▼• IVitlgtusUln- Will* , 

8. Bos du Thil, Hofmarsch. g. R. geustein, Yico - Ob. Kammerbr. 
n. g. Rcfer. im Minist, das. 30. Herz. t. Valmj , (KellernunB*) 

9. Frhr. v. Wnllbrun, g. R. nnd 31. L. v. MorauTiUe, G. M., ia 
Kaminrrhrrr das« ' Darmstädt. 

10. Baron Cara - Saint * Cyr , fran*- 33. Tzolliuchi flatfitr. G. II* 
z^isischer .... 23. t. Oldekopp, rdsa^ G» 

11. Bar. Scbinor. franz. Mardclial 34. ▼. Sacken, ruaa. G. 
de Camp. 35. Gr. Grävenitz , würfitemb. Q. Xi« 

13. Bar. Boitchepomc , l^ostdirekt. 36. Max. Frhr. ▼. Wimpfeii , (ial^Rb 

in Metz. - F. M. L. ^ Kommaod« in'TroppA«« 



ir> ll>r<bin<f , Imti. G. L. 
■rintAug. v.WitlgtBileia-Bei- 
bnrt. O, L. 

, prenlk. G, H. n. 
nJtuiid. in Mam£< 
T.Tfaummel, kuibtu. G. M. »• 
toi.. KinuDnxsT. 

r. Qofr. a. Cant- 
liTa MB dcBUck. Bnsdol. 1S17. 

um, oder Ko 

'.HandraDd, O. , in LiuuDac 
. BasmlHeh, O. 
C A. Siwi, 0.1. >. D., in 
XhrnuUdt. 

5. Vi.W.Sclu!nckiuScb«etiuI>erf, 
M. a. D. iD SchweliulxT;. 

6. C. *. Ledeliar, O- ■■ D. , ia 
Anuberg. 

f.- W.D«auD,0. !:,.■. D., uFriea- 



8. Klipltei 

9. Will.. 



, O. im Kricp^Cal- 



it.It. eil. Sclieack in 
f;^. O. I.., ilai. 
10. Qr. C. C. AuKluug, G«D.ätb. 



II. Wilh.y. 
g. Hofkai 



3od^ , üamraerbim u. 
biliTa, KinmmliT. a. 



Dum 



idl. 

. Fr. Seh 



, E- R-, in 
rmaclierj f. 



i5. E. CL. 
K>1>. Sek] 

16. Dt. Gturg Frhr. v. Wedekind, 
g. H. u, i.iei Leibarit da^. 

17. Fibr. V. GniiD, |-. L^. R. und 
G«. in Wii-ü. 

18. Im Biadod, Pthr. an EiHa- 
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3n. Frlit. T.Mfineli, g.B. 

53. \'ict- Je Boiilauc|T7 , Ttibi. G. 

n. Kommanil. ia SlnfibBr^ 
5^. V. I^diua. üb. Hofm.n.O. 
35. T. Oalwig , knrfacu. Uormu- 

tcLaU , ia Cauct. 
3C. I. BjiHrlebeii, ia Cutri, Ob. 

H^fm. d«i Ent)>iiui. 

mmandears ater Elaise. 

back , Ob. FonUuiaCf I ia Darm- 

ig. Frbr. T. rrattlicL, iea^l da*. 
30. Dr.Schmidt, gniit. e. U. und 

Pnt, d. ThooU a. GiefKii. 
21. Fr. J. V. StBD , lUnunsliciT o. 

Ilrg. Piaa. da>. 
aa. L, MimigeTwlc , g. R. B. Dir, 

de. Holder, in Darltuudl. 
35. Gr. siiUy >. HonlhioB, &■»«. 

G. L. 

3i. Bar. Harnlai, dsisl- 

35. Bar. SimeOB, Prit. dciD^mt. 

du y,t. 

aO. T, Ompleda , haitiiuv. KainmLr. 
n. Ge>. in Bank. 

37. Caur«illier, franz. O. v.Ganii. 

38. Gr.Cv.BtüliI, JiiieDd.d. köu. 
Scbaiup. ia Bnlia u- Kainmhr. 

3g. LicbÜuinnHr , g. Ob. Fonlrafli. 

5o. Gr. Vipye. wünierab. O. 

äi. >. Münrbiugi-a , desgl. 

5i. le Ciaire. 

35. «. Scliüaberg , G. M. 

3*. Kollier, O. 

53, 1. Sliiuling, deigl. 

3fi. Ziinnicrinann, O. L. 

57. Kraft, de^l. 

58 >. Coüchenröder , dclgl. 

3g. Kt.llm,-.m,, deigl. 

4o. M;]j:rr, dr^l, 

ii. Webac , de*el. 



l 
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42. Beck, M. - 6x« Baiser, g. R. 

45.' L\iike^ , M. 62. ' dit Hall , O. L. n. Kokaikiikiid;* 

44. Küniger , M. in Dariustadt* " ^ 

45. V. Storch, M. 63. V. Blgelcben, g.K. n.HoAftii^- 

46. Y. Gnrlsen , M. laenlir. d^s. - - ' 

47. Schenk, M. 64. T. Müller, O. n. OK BankoK^ 

48. Königer, M. leg. Dir. 

49. Gran, M. 65. t. Below, prenA. M. u. Goot«- 

50. Herf , M. - des Herzogs Lndirig so Anlatf- 
5i. y. Weichs, JM[. u. Kammerhr. Cöihen^ ^ *, 

53. Fresenius , M. 66. Strecker , g. H. , 

53- W. Xii. Schmidt, g. Refer« im 67. Max.'Tats v. Anftro n g cn , IL 

St. Minist, in Darmstadt. -u. Flügel- Adj« 

54. £. IV. Zimdiermiann , desgl. 68. v. Lepel, korfaesi. g. R« . ' 
55* Mageid inger, östcrr. M. . 69* Ernst Traasch t» BnttlaTi kvK 
56. Jaup , g. Befer. in Darmstadt. hess. O. L. 

57« Friir. Y. Lioliteuberg, Reg. Präa. 70. ▼• Koppa, 'Hoftammardiwtt.- 

in Mainz. in Darmstadt. 1 

58v Frlir. t. Gruben , g. Refer, in- 7a. v. Müncb , desgL in Gm/mI* . > 

Darmstadt. 73* Mstr. Spencer. \ ' 

59« Aug. Hofmana, Ob. App. R. das. 73. y« Boisel ». haiersek* «Kammerhr«'* 

60. Scriba , g. R. u. Dir. d. MiUu 74. Y.Buttlar» kurheisisclMr M, mid 

Just. Depart* Adj« 



• - • 



Vierte Klasse. 

1. G. T. Boyneburg, M. i5. A. Elwert, Reg. R. ind'AtelH- 

2. G. H. Engel , Med. R. o« Stabs* mann in Dornberg. 



I • . 



Med. in Darmstadt. 16. Öhm, österr. M. 

3. Bechstadt, Gap. 17. Lukasehütz , - (isterr. H« 

4. Y. Breidenbach, Rittm. 18. Herrzhann, österr. RitCm« 

5. Küchler, desgl. 19. K. F. Maurer j Rentamtmawi m 

6. Y. Kosen berg , 2ler Platzmajor in Langen. 
Darmstadt. 20. Schüler, O. L. 

7. Koniger, Rittm. ai. Müller, Gap. "^ '^ 

8. Sommerlatt, desgl. ' 32. Gandenberger, Cafb 

9. Y. Utteurodt , desgl. 33. Kröll , Gäp. 

10. Glock, L. 24. Sclioll, L. ' ' ^ - 

11. F. W. Y.Dörnberg, Ob. Forst* 35. G. y. Alting-TTaigroWy RiUofi^ 
meister in Lorsch. 36. Massekia, franz. Gap. - i 

13. Y. Fürsienberg, L» 27. Uoffmann, Gapb . ' 

i3. Eigenbrodt , L. 38. Kaspari , Gap« *** ; 

i4. Fischer, Ob. Ghlr. 3(^. Vogel, Gap. ' ^»..^ ' 



^T, Perglu. L. 




6a. WarLler,C»p, , 


»A!ni.,.„u, L. 




Cg. G^jfr, C-p. 


, KrfJDl.« , Horkiian 


i«rnth. 


70. V. Ro.im,iE... , C-i 


^pSiaiDD, Cap. 




71. ScLmidt, Ci,p. 


, Gr. LthrLadi , Op. 


711. H*nDe.e, L. 


,;>feff. Cüp. 




73. We.wrW6llcr, L. 


V. Rubeinu, Cap. 




7*. Dieti, L. 


^Küliler, Cap. 




76. Graf, L. 


Fi^izXi*. Frhr. V, 




7G. Sltjck, L. 


n Gratz, üslBir. w 


. Gub<.rn.H. 


77. Liehcr, L. 


,JBecJ.wld, Cap. 




78. Hoffniann, L. 


' T, Petglas, C«p. 




70- Lipp, L. 


' SolLi., Cap. 




80. Eleu , t. 


, SthulL, C-p. 




Si. Uetliii^«, Cap. 


^Ohm.Heinr.Soniüi 


hbacr.Üsler- 


81. Rüder, Cap. 






85. Keim , Cap. 


. M>ch. Schau, ötte 


rt. 0. h. 


84. Soip, Cap. 


Zeil! , Cp. 




85. n.ii..Deam , Cap. 


,Wj.ener, Hüfksp« 


llmelatcr ia 


8G, OHu, Cap. 


6.nUi.Udl. 




67. Cruneiibold, L. 


■Mar.gold,Koii<;m. 


u.ei.tcr, dajL 


88. ScUiie,'fc. ' 


■«."hu, L. 




8j. EcU.ardt, Cap. 


'Seid, L. ■ 




90. KüLlmänQ, Gap. 


So. BBrinSt prenfi. L. 




gi. Orübel, «: ' ' 


5l. mW, dB^g[. 




9=. Kein., Cap. 


Sil. VolUiüvd, L. 




90. Fenucr , Cap. 


5j. Hulliii.iu.i, L. 




94. Zuiub,-,cli, Cap. 


5-i. Ncii, L. 




g5. Böller, Cap, 


55. Cam»>k> , L. 




96. SeDkonberg , Cap. 


66. Fr.j , L. 




97. Voigt, Cap. 


by. Wdldj^climldt, I., 




gd. Manrer, Cap. 


68. Voigt, L. 




gg. VünatoT, L, 


5g. SduilKi^^oin, lüw 


ensU wirth- 


joo. Scrilw, L. 


l.=i,... g. F.... li. 




101. Kraus, L. 


Co. EoBi;Ili;ink , preilfs 


. L. 


102. nu|.per,.burg, L, 


Gl. Jon. V\c„i. llPvdliit., Ütlerr. 


103. Kucbbgfer, t. 



64. L.»..k.f. 
6b. L;uker 



. Oiiiseldcv , 1 
. V. 5cliorleii>n 
. Wulf, Cap. 



/ 



3o5 



Sit« Damm, Cap. 

113. Il0}(l, Citp. 

II 3* V. Wriiprvhiinieii, Capt 

11 4. Wfl>cr, Cnp, 
1 ib, (inrlHi h , Cflp. 

iii), <;r. Ludw. Krbacb, Cap. 

117. lUi'iuiiei, C«p« 

s itt. AmiiiiN, L* 

licj. Ilof , L. 

lao. Meiitirr, Ob. Cblr« -, 

xai. Küutller, M. 

122, V. Üauguld| würtUmb. O. 



135. V. Sceger, wiirtumb. O» 
1^4. V* lii-ntiii, würtuitibt La 
la!). Gutlwcribi L. 
I aO. M«;ri!i' , g. t(og. R, , in Gl«ia«»« 
127. lUborkurn , Hi*g. B« Um« 
laö. iichäiTar t. Uernsuia, K«fl6» 

inHilir. 11. H. 
139. Loiilig, Trof. iu Malfit. 
i3o. Wf itibretiuar , übt KattcUr« in 

Carlunihe. 
i3i. Spfiuiiiii, Kapallmtlattr« 
i33t Ri valier, Lnibwa* Kr. tU 



Hüntit Klaaie. 



1. Kramer, L. 
3. Mia, L* 

3. iiaul, L. 

4. ScliNfTuU, L. 
6* I«iii(ln»triil , L« 

C. K iihltiiann , Ob. QnirtiermaUttr* 

7. Wettor woller, daagU 

8. Mohr, L. 

9. Üliifti, Unter -QiMurUiratiatfr« 

10. liuriueif, L« 



Jl. Weller, L. 

13. Beck, Ob. Qiiariiormtlftor« 

a3. Grundier , de^gl, 

i4. Hau», L. 

i5. Kocb, Sub«qii-irtierffleUltr. 

i6. lUntf Ob. QiurtieriiMUur« 

17. Vogel , deagl. 

i8« Schmidt, liittm« 

if). Eifert, L. 

ag. BcrgbOfer, Hof-Fouritr« 



Orden vnm weiraon Falken. 3 Kluaen. 
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ORDEN DER WACHSAMKEIT 

ODER 

VOM WEISSEN FALKEN. 



£ine der gewohnlicbsten Belustigungen der Vornebmen des 
Mithrlalters war die Falkenjagd. Der Falko war der Stem- 
pel des Adels, and daher so geschätzt und geehrt, daCi 
man selbst duixh Gesetze ihn gegen alle Nachstellungen cu 
siebern suchte, wie wir diefs jetzt in Ansehung der Nacli- 
tigallen thun. Der Falke wurde in Wappen, ja sogar von 
Kaiser Heinrich IV. mit in das Reicbssiegel aufgenommen. *) 
Besonders geachtet waren aber die weifsen Falken aua Island 
und Norwegen* Da Verehrung und Liebe zu diesem Vogel 
sich Jahrhunderte hindurch, und noch bis in die Mitte des 
verllossenen ei hielt, so konnte es nicht fehlen, dafs auch 
ihm, gleich seinem Gefährten, dem Adler, und andern 
Thieren die Ehre zu Theil ward, einen Ritterorden nach 
sich genennt, und sich als dessen Sinnbild gewählt zu seh^. 
Und diefs geschab vom Herzog Ernst August zu Sachsen - 
Weimar. Er stiftete am 2. Aug. des Jahres 1732 zu Ehren 
und mit Genehmigung des Kai^rs Carl VI. , dessen General- 
Feldmarschall -Lieufnant er war, einen Orden, und nannte 
ihn,: „Orden der Wachsamkeit oder vom weifsen 
Falken." **) In der Folge behielt er zwar seine ursprüng- 
liche Form und Einrichtung, wurde aber in den letztver- 
flossenen zwanzig Jahren gar nicht mehr vergeben , und die 
Zahl seiner Mitglieder verminderte sich nach und nach so, 
dafs am Schlüsse des Jahres 1806 nur noch ein Ritter die- 
ses Ordens lebte. Es schien daher, als sei es Absicht, ihn 
erlöschen zu lassen , was auch wohl geschehen seyn würde^ 
wenn nicht unerwartete Ereignisse sein Wiederaufleben her- 
beigeführt hätten. 

*) Kuriositäten 3tcr Bd. S. i48. 

**} Seine Statuten im „Kabiuet grofser Herren*' 7ter Theil, S. 199« 



-Das lelzle JahrEcliPrd nnseier Z^it, das ao viele OiJrn 
. belebt ßdi;r neu gPScIiaQ'en lieiToi Itelen , und viele 
ini'geschoaseni! auch Mirder i]nterg<'h?ii sab, liiTü aucli 
_ ffllkenorden wieder mit erneuertem Glänze bervor- 
Rhen. Denn als nocli (I-'in Wiener K:ungTF'rs im Jalin- i8i5 
^«Itrcre alüTirstliclie HiiDser Üeulsohlands, und darunter Biicb 
der Uer^üpe -von Saehseu - Weimsr - Eisenacb, durch 
I Lau der Ell wachs vergrölsert waren , und den grofsber^ 
^lieben Tiul ang> imnimen tialten, wuide vom GroMer- 
IDg Carl August von Sachsen^Weimar-Eisenad}! die Eiueue- 
R|ß des weifsen Falken- Ordens bescbl')äaen , und unterm 
1. Oktober iSi5 eiscliienen die nenen äcbldeut^cben Stalu- 
selbeu. Im 'Eingänge derselben wird die Vcianlas- 
1 dieser Erneuernng mit folgerden Worten anfiege- 
Eitigedenk der, durch die Gnade der göttlichen Vor- 
uiid durch die deutsche Krnft und Tugend dem 
utntntcn Reiche deutscher fJation wiedergewonnenen, und 
luf das N eue gesicherten Unabhängigkeit , und um 
Mich Unserer Seits Männern, welche durch ßalb oder Thot 
zu diesem grofäen Werke auRgeieichnet beigetragen haben, 
ein Zeicber. der Würdigung ihrer Verdienste, deren Folgen 
sich auch Unserm grofsherzoglicben Hause und Unsern Lan- 
den vorzüglich wobllhätig erwiesen haben, zu widmen, haben 
Wir beschlossen u. s. \v," 

Der weifse Falken -Orden *oU der einzige grofsherzogL 
Sachsen- Weimarsche Orden seyn und bleiben, für das Civil 
so wie Tür das Miliiaiv bestimmt seyn, und aus drei Klas- 



sen, Grofski 
erste Klasse bilden: 
Grofsbcizog — die 
kreuze. Von Landi 
eher den Rang eine. 
Generalmajors hat, 
Klasse, du- 



Kommandeurs und Ritlern besteben. Die 

: der Grofameisler — der jedesmalige 

■ Prinzen des Hauses und zwöU' Grofs- 

, wohnern kann nur derjenige, wel- 

i'klichen geheimen Raihs oder eines 

Srofskrei.z erhalten. Für die zweite 



gebei 



i Mitglieder auf 2.5 bes 
en Recierongs-, ölaat 



Itaihs, oder beim Militair der Grad < 



ind, ist der Ri 



. Majoi 



,ng 



Die dritte Klanne roII 5o Mitglircler ffüblen. D«r Orden 
legi miicin BrailKor die Pflidil auf: gcgrn d«8 gemeiniaitt« 
(Icntfirhe Valcrlniid, und grgen die jcdvAiiialige rechtmälaig« 
liöoli5te ^alinimlbchörde, Utu und ergrbeii lu aeyn, nach 
Mal's^abu «iMnca S(and|innklfff dahin lu wirken | dafs vater* 
lÄndJHülie Gesinnung, dafa drulrrlieArt und Kunat» VctToll- 
konimnung <Iit gr^rlLHcljafl liehen Einrichtungen in der Ge- 
aelxgtbung, Verwollung, Slnalsverfaüsung und Rechtapfleg« 
aich immer mrhr entwickele, und dafs auT eine gründlicLe 
nnd dfH KruAlfl dr« denifiehrn Nationalkaraktera würdige 
Weine Birh Licht und Wahrheit verbreite. Auoh aoll ihnen 
die Vvrpnichliing nhliogen, sich bedrängter und durch den 
Krieg verarmter Milbiirger, bcaonderi der im Kampfe fur^ 
Vaterland Vci winiUeten , nnd der Uinterlassenen gefallenen 
Krieger, thatig anr.nnohmen. 

i)M Ordcnsiriclien , ein für die gegenwärtigen Zeiten 
angemidneneii Sinnbild , welchen lur Erfüllung dieaer Oblie- 
genheiten, nnd xur Wachnamkeil für daa Wohl der DeuU 
aclicn aniTordert, int auf hoigeruglem Blatte von aeinen bei- 
den Seilen, ji*dnch vnkluinert, genau abgebildet Einer 
Erklärung bedarf dicfn Bild nicbt| doch die Bemerkungi deb 
die Umüoile hier so dargeatellt worden, wie aie bei den 
Orden»rirhen für das Militair ist. Bei dem itir daa Cirtt 
umgiehl stalt drr Kn'rgsarmaturen ein Lorbeerkrani dal 
MiKelschild. Von den Grofskreusen wird ea an einem bret« 
ten hnehrollien gcwiinscrton Bande über die rechte Achael 
getiapMi, nnd dabei auf der linken Brust ein ai I berner Sten^ 
wie er — verkleinert — ebenfalls hierbei abgebildet iat 
Die Kommandours tragen es an einem eben aolcheu» achma« 
lern B.uide nni den Hals, und die Ritter | deren Kreus klei« 
ner ist, im Knojiiloche. 

Da.i Fest des Oidcna wird am 18. Oktober — dem Tage 
des tVsIca aller Deutschen — gefeiert, und soll jeder Cr« , 
densiilter diesen Tag hrsnnders durch wohitliätige Hand- 
lungen gegen Verunglückte und Verarmte durch Krieg 1 bt- 
xc lehnen. 
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Kanzln dci Ordern iat iamter dfr im Sriiitrsnitniilerio 
dirigircndc oiicr viniixeiidti MitiUler. Ihm itt noch sur 
Getcliän«iulii'ung ein Oi'deti* • Sckretsir bctgcgcbea. 



Die Ritter des Falken - Ordens. 



Der Orar»Uatios lu Sactuun- Wcimu- Eiicuach. 
Grofskreuie. 

I, C»rl, Erhsroriheriog ». Siehwn -Weimar- ElMluch. 

3. Heriog Bernlmril v. Saclitcn- Weimir- E>t«iucii. 

5. Har»ug Carl v. S*cluca- Wciiiut-Üiieuicb, (Sulin d» E[b£ro(*- 

banop.) 

4. Fr. Fr»iii, Giofshertog r. Mckliuibor(-SchwertO. 

6. Fr. Luü«. Etb?ror!.!iorioj v. MAlonbnrg - Schwerin. 

« Cbma>a, Ltnit^nf T. Holen, (Dciulcr du Glul^liem>|i. ) 

7. Benihurd, Hmug m SdcIiwd -Meiuiiigta. 

8. Frie.lricli, Herxag ta SadiMn-lllldburgbiiiueil. 

9. Fiirit HarJcuherg , prenr). SMaUkantln in Srrlin. 

10. FÜnt Beiur. XV. v. BrnffCnitt, fittm. G.J.Z.VL '^H 

II, Frhr. t. tlumtioldi, ^»05. SlnoumialtUr. '^^P 

11. Frht. T. 1V\,l.„5=o, pMuii. C. M. - 
i5. Frlii'. V. Giigcrn , iiicilcrlänil, SuaUniBiiter. 

-l4. Gnf Scliliu , gen. Uüii , prcuü. g. SlulunlDiMer. 

15. «. Voigt, i'r^i. d..'! SiaaumiDUt. u.Kuultf dn OrdtD* isWünar. 

16. *■ Gütlic , StMtimiiiitLer du. 

17. Frhr. v. Frittcli , äuiUniiuiitn' Au, 
16. Frlir. V. Gcv-..lurn', SuaKmlaUur du. 
ig. FfLr. V. CgluffMciD, G. M. d». 
30. Graf F..mug, 



. Ak. 



luriiu'i 



id Obcr-MUTiclMll du. 

:11<I ^. II. Hu. 
in l'rinLl. 1. M. , loxiicl». g. R. » 



1. K:.r.. Min 



a4. Filir, V. UlWiii 

a5. V. MuiiÜLS. ,., 

a6. Gr..f l:ii..,:.-,L.| , 

37. Ffi.r. P,..;l..r ». 

3R. Frr.r. t. ilendikh, w. |;. R. und G». > 

ai). Ftlu-. V, fiLeJcicL nui l^u^ubutb. 



/ 



Sia 



Kommti^dfluri. 



1. V. KdnilB, maiuiiifi^fnNrhor w. g. R. , In Mmiiiugiii« 

9i Vrlir. V. Krflu, (loügl. ii. OhMv-iSulhiittinivi' iIn». 

3. Frlir, V« Zit«|ft«tiNi' , iluhgl. u. 01)ttr«-Jiigttriiic;I»i«r tlMt 

4* \. Müllctr, Kttiuler in Wuiiuar. 

Gt V. Sttt«b«vii t ^■* M. u. ()li«r~Sulliuei«tri' In Wrimar* 

7. Frlir. V. Wulf«knci|, Ob. KHiiimf«rhr. 11. g^ li> >l«t* 

8. Ftlir. V. UN«k,guiliNM:litT lt. M. ii* kautiusilAciT« 
ij» V. CUlthliatuflii, K* l(* in liuunHcli« 

10. Tlioii , g. H. 11. Oll. Kuuii* hlr. Uni* 

ji. ThiMi , Kuiti.ler lUk. 

i;i. V. äluil'i Übei'-Jiigtü'iuttuur tlni. 

Ritter. 

1. t. Oermiir, iu Weimar, O. ÜAi« 

X V. l/iiiKrr I O* lu, da«. 

3. V. WoUitkntil, M. fla«. 

4* V. IltMilwiU, O. I4. Uu«. 

fi. V. /ävgi'Mir, Oh. Apprll. Gar. Präaid« in Jdua. 

6. \\t«)lui.il, l*rii»iildiit in Waimar* 

7. Ilimitil , Rammanlir. du«. 

S. l'i'hr. V. Fi-iiHch , Obi'rforaUiiaiater in ICiaopacli. 

9. %. L\iirliHr, auf Flulirnit^di , J«amlrath Ut O. 

10. KiiinM, g. lliiiVrftli in Wminari 

11. Ciüutlic^i-, Olivr- KüUMtAi. lt. (la». 

13. lluachkc , g. liurraih ti. Loiltmatl. daa. 

i3. ih, SiHtk, g. IloljNili, l^ribumr u. ViqW in Jtua» 

i4. Dl'» feichwttiiArr I Siaaurulli iu Wdiinar* 

ib. Mtti'iuch, J^flgiiiiuuki-Ntti in Wuiiuar. 

i(i. lloBü, l^ttiiiikainnitfiralU in Kinftiadi« 

17. Falk , LrgutliinaraiU in Woimar. 

18. Hülihnunu, Knuimar- Dir. 

AI). Spirgcil V. n. /n PikkaUhtfinii ITofinararlian. 

'jo. >. Sc*iiha(*li , Ohm'- bWalin«fiMUt|- u. Kauiindrliorr« 

ui. i'ihr. V. n. KU l'^gluHaidtn , Lundraih u. O. L« 

a'i. V. l'U-llu , auf Wii-nühurg« g. 11. 

•jX FiUi'. V. Sfikruduif , Miif liiirktti'kdtn'f. 

a'A. V. IMlugk , l^ttiidjugcrnii'iktei-i 

j5. Fr. Wilh. liialkn, llufiiiarat'.h«ll in Weimar* 

■iü. Oruf n. iltiri' v. llcuti, in Alicnhurg, Küg. IU 

iy. \. MoU I IViiiidonl in Wi'iiunr. 





»>$ J 




28. Schwmrller, Vk-«- PraiMciit in Eueaacb. 




ag. ». I'"i'iui , s. Leg. n. iu WUu. 




&0. V.frloli-.n, M., iu DrrtHro. 




3l. Trniili>,gri, SuiaUialli lu Pirii. 




33. SLlcl.li..e- e- Kamm«n.il. in Wdm«. 




53. <. Tami>^n, a^>. , ra», üklm. 


i 


3t. Hü.>«fr, ;;. K»r....err.ib d«. 




5ä. t. Hoff. ii. Gotlu, g. Aui». R. 


1 


K. Cuoi-, L-s. R u. geh. n*r«r. ia W.^im»r. 




57. Egül »- Kobell , iHimclt Su^Unll. uo't G. S*lira, 


] 


Sd. >. LvuLer , ÜberlVii^melUer in Weiuur. 


1 


59. ». S^hl^g,!, L-r..tr,tL .W , 


j 


.40. Hüller. £cg. R. iu Eitrascb. 




4l^ AcLoriu».,., J<uiii~R. u. fi. Bcfcr. In Wcl.Oi... 




Jede Im Felde geiUodi^ue Kom|iiisale (k. ■.«d und 31 


«oliq:«!- 


BaULIloui lH!.iUt tia iLieui. 




K*niler: v. Voi^, S)iiiUtliin!ilfT. 




ScUeUir; VoB«l. it-ail-iwJi B»d «■ SelrtUif. 
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